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Froperz in se: 
Alexam 


Mit der Eroberung und Zerstön 
seine Freiheit und staatliche Selbständi 
worfen und ging als Provinz Achaja bal 

Aber obgleich Sieger über die 
konnte Rom dem gewaltigen Gewicht d 
Cultur übertrug sich auf alle Gebiete 
und Gebräuche, Geschmack und Denl 
breiteten sich im römischen Reiche üben 
Entwickelung wurde so bedeutend, dass 
erobert". Es gehörte schliesslich zum g 
sich zu beschäftigen mit allem, was grie 
machen, dass man nicht bloss die litera] 
und zu würdigen im Stande war, sond 
sogar zur Umgangs- und Unterhaltungsj 

Der Verlust der freien Republil 
dass die Blüthe der römischen Literatui 
Sonne des jungen Kaiserthums am Hin 
früher der Römer seine ganze Kraft der 
fand er, seitdem das Staatsruder in der 
Kunst und Wissenschaft, deren Träger 
wenn vielleicht auch mehr aus Staatsklu 
mit hineingezogen wurden. 

Besonders die Poesie fand untei 
und Ausbildung. — Da entstand das ki 
und glücklichen Aufschwung, die Satire 
poetische Epistel gewann Boden, das kt 
Alterthums verdankt der damaligen Zeit s 
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^MH'» «tlkw Irtfc*" »m* 1f,PS/!;j-^ ip.:f.:.i*M^. »;s«l '. 

MitV iif/wl #w*i«f>.f », UM/,«! »/"a-ii-*: f.:*-^ •' yjmtr-.'^LiA •"rn.lsa. -m^inps jug^ bai ^«".^ ä^ 
'/•r^Hw*» Im*-*«. ►**<^ ■iJ''^ "''•• Ä>** ^.i-jyi^pw« »*rü«.; ».-,«■ »w s::ji ir> Z^^i^mii-rn. z^j^aüb«- 

(m< "/Oi'j^rf.^ kni"^'/, n'itt ).4f. 19* n>ii 7Jtt k^Api^. ^fj.^'n:. •iaräber sii z:; iiisi<enk. 
»«(fhi» fttt^h 'iif^frf Am^M 4» Vwfc4i»^.i«i «kn Pr'/p<(»7: zii dMo berQhoiteQ Aleian-iiii»' so. 

//W Mmtmhwiiiii tiii*"^ 'A"iififUt>*:iiifrf 4tiri:h länun andern kann darin bestehen, dass in 
A»vfif'(** •» <•• *'rfK'!f««4*nf V'/ft/iW ((l«w;fj«( *»<Jct Shnlwjb*; .St^iffc behandelt werden, oder darin. 
'fllM rf*' MHAtfMl'frixr 'lil Art »n4 Wi^iW! «W iterirt«Nunt;, den .Stil d^ Kixten sieh znm Hnster ninimL 

Ylit Will*« unn VHnwiyn, tiiu;h dr'WfH t»dd«n Seit*rn bin einen Vei^eich zwisdien Kalli- 

t'ui »«(ilt/*ti't ftw(//i|«f-«))«;i, <ih hir/.nf(tif^h lim InhalU »einer Dichtungen Propen; ein Xach- 
rtfiwwif lU'H UtiHlunuUiin nni, lultm-ii wir w;(i(!it, womit «ich denn die Werke Bäder beschäftigen. 
iMifi' Imidin Ki»tii>'U v:i<mhTiiitim, «in» Iflnlrtiint(ii((attung, welche die Mmet anzweifelhaft ron den 
MiitiMt'ltiimii iihntmumm hntiett, K« lOniit^; dimi Ktihauptung Fielleicht anff&llig erscheinen, da 
'<H ^tniuwmiiii ImbAfirtl' iNt, (iiiMN imiAtM Inngi! vor d(;r Zeit der gelehrten Alexandriner es Dichter ge- 
Uuiiuii lirif, illt> Si'ftiinMr VOM KlnKloii wantii. Wir brauchen nur an Kallinua von Ephesus, an Mim- 
(i"fiiiim ¥(i(r ((ifl(ijrli</ii II, A, Uli iirlniiiini, Wirft m»n jedoch einen Blick in die Geschichte der 
Mrl'ii'lilMtlinii hUnfU', HU wlnl iriiu) nM\"T Miiftthm^ diiHH in diesem Zweige der Dichtung allein die 
^li'iiliultlii'ii' i»Im |,«lii><r' ilnr iUliiiDr iitiKiiNidKiri nIihI, 

M<'UU> inlin Mii'uim IiIk-n iirniirllriKlidh .[iidüH Oudicht, welches in Distichen verfasst, also in 
liHfOlw'lliiH l|i>»inii»iUi'ii t(i>i(iilirlidjiiii war, diiinin Jii ein l'untiunoter al« fit^dü^ folgte. — Angewandt 
»ili'ilii iJlHMM VcrMiiiiii-ii ( Uli i|i>n Altnti /.imllnliNt, In dmi Klaffuliuddi'n (flf<>o,.), die unter FlOtenbegleitung 
||i<Niiii||«ii «II tvi'rtliiii |ilhiitU'ii. Wnltiiri« AiiwInliiiiniK hiittit dio ologiHuhc Dichtungaform in der Zeit 
|l(»1Vüliiiiiii, alN hl«! il''M .liHiii'ni diu IHtltlni diT lyrlNchoii l'ouHio zu ilirör herrlichen Entfaltung kam. 
Kntllliii« I, II., ditf »u-ilrlli'hlli'li hIn l'lli'Kil(»"r Itowichnot. winl, spornte in edelem Patriotismus dureli 
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seine Distichen seine Landsleute an, bei alli 
Mimnermus, den das Alterthum für den ] 
seinen Elegien die leidenschaftlich, aber ohi 
daneben aber auch Elegien historischen In 
Lyderkönig Gyges. 

Wenn nun auch die Elegie schon 
Klagelied war, dann öffentliche Angelegenheiti 
so war sie doch noch weit davon entfernt nel 
Das geschah erst ohngefähr zur Zeit des p( 
Kolophon ein umfangreiches elegisches Gedi 
Einfluss gewann und besonders der spätere 
— Der Name des Gedichts weist schon dar; 
seiner Geliebten, Lyde, ist. Er verflocht i 
oft dunkelsten und möglichst weit hergehol 
lesenheit und gewaltigen Gelehrsamkeit Ze 
eine höchst willkommene Fundgrube wurden 
nicht gerade einen allzugrossen Ueberfluss 
fand seine Weise Anklang, und kam durc 
Dichtung. Man ahmte seinem Beispiele mi 
die beiden Alexandriner, Kallimachus von 
Genre des Antimachus, das sie ihrerseits n 

Es darf nicht Wunder nehmen, di 
Griechenland von dem Gipfel seines Rühmt 
Begeisterung hätten hervorrufen können, 
dringliches Studium der vorhandenen Schäl 
logischen und sonstigen Gelehrsamkeit und 
ausgezeichneten Werke, durch die Kallima 
Vorbild Antimachus weit übertrafen. 

Diese Art der Elegie sagte aber j 
seinen Dichtem mit allem Eifer ergriffen, 
pretation der alten griechischen Literatur 
überhaupt erst mit allen jenen herrlichen 
kies u. s. w. bekannt geworden waren, ai 
sich hineingelebt, dass sie schliesslich ganz 
sich gewöhnten. Sie fanden darum auch 
das grösste Wohlgefallen. — So erklärt es 
drinischen Dichter, insonderheit des Kallii 
auch einstimmig von Allen, die dem Prope 
es sich um die Liebeslieder desselben han< 
fünften Buches (nach der Recension Lachi 
dichterische Fähigkeit dem Dienste des Vat 


• ■ sed tamen exiguo quodeumque e peutore rivi 

üuxerit, hoc patriae serviet omne meae. 
und, ähnlich wie Ovid in seinen Fasti, Gegenstände der einheimischen Geschichte and Sj^e behandelt 
<V. 1. 69.): 

Sacra diesque — et cognomina prisca locorum. 
Ob in diesem • Theil setner Werke Properz den^iTi« des KalUniachus, jener „reichen Mythen- 
lese oder Encyclopädie griechischer Alterthllmer und Volkss^eu, wo besonders tlrsprOnge von Städten, 
Kulten und heiligen Spielen erzählt waren" (Bemhardy, Gruudr. d. gr. Litt, dritte Bearb. II. 2. p. 723. 
Vgl. auch Anthol. Pal. VH. 42.) gefolgt sei, darüber ist man sich nicht einig. — Da nämlich unter 
den Fragmeuten, die als ^ktu bezeichnet werden, in dem ' EtviioioyDthy fii^a unter dem Worte äatvQoy 
namentlich eins erwähnt wird, 

'fl ftnv üfQtiiZovau nsya tfiirfa^, inpi^iui-og 

welches auf den ersten Blick vermuthen lässt, dass das Gauze gar nicht in Distichen, sondern voll- 
ständig in Heiametem gesehrieben war, so haben die beiden gelehrten Philologen Ernesti (ad Callim. 
fragm. p. 17'J.) und Valckenaer (de eleg. Callim. testhu. p. 8.) ganz in Abrede gestellt, dass die yiitia 
überhaupt im elegischen Versmass geschrieben gewesen seien, so dass sich also hierin wenigstens Pro- 
perz an den KaUimachus auch nicht hätte anachliessen können. Sie sind daiin aber nach unserer 
Meinung zu weit g^angen. Denn einmal ist iu dem verstümmelten zweiten Verse aus dem *((. 
avijiaivi:: mit Leichtigkeit eigan'^ij conjicirt, wodurch er sich als der erste Halbvers eines Pentameter 
docuraeutirt, und zweitens giebt es ja auch sonst noch Fragmente der^^iti«, die den Pentameter auf- 
weisen. So der Vers; 

der heim Scholiasten zu Sophokles (Oed. Col p. 230.) erwähnt wird (cf. Callim. fragm. a Bentl. 
coli. XXI.). Diesen haben Ernesti und Valckenaer nun freihch, um die Autorität jenes einen Frag- 
ments, auf welches sie fussen, aufrecht zu erhalten, aus der Eeihe der Fragnieute der j4nia gestrichen 
und den Fragmeuten anderer verloren gegangener Elegien zugewiesen. Aber ungerechtfertigter Weise, 
zumal für die jeden Sinn entbehrenden überheferten Worte Knlli/iaxos eV ntNBTq) imS* {Stobaeus 
Serm. CXIV.) beim 11, Fragment Bentleys mit Leichtigkeit aiTimv hergestellt ist. Es scheint uns 
demnach nicht mehr zu bestreiten zu sein, dass die ^kia des KaUimachus elegisches Versmass hatten. 
Es hat ja doch auch noch Niemand bestritten, dass Ovids Fasti, die ebenfalls in Distichen geschrieben 
sind, eine Naehbildimg der ^Ütiit unseres Alexandriners seieu. — Wenn das Behauptete richtig ist, 
dann fällt auch die andere Annahme Valcltenaers zusammen, jene Worte des Properz im dritten 
Buche (33. 31.) 

tu Latus Meropem musis imitere Philetan 
et non inilati sonuiia Callimachi, 
seien nicht auf die jäkiu des KaUimachus, sondern auf seine Liebeselegien zu beziehen, (cf. Valckenaer 
de eleg. Call. test. p. 11.) Aus welchen Gründen und mit welchem Rechte überhaupt diese Elegien 
des KaUimachus somnia genannt werden könnten, ist uns nicht recht klar. — Und sicherlich würde 
der grosse Gelehrte tlber die Auslegung des Wortes somnia auch anders geurtheUt haben, wenn er 
an jenes Epigramm KÖMnoToc (214. in der Anthologie der biblioth. Palat.) gedacht hätte, wo zur 
Kvidenz gezeigt wird, dass die somnia von den j4itiu und von uichts anderem zu verstehen seien. 


T 


(cf. Hertzberg, quaest. Propert. p. 194 u. 
Kallimachus als nachahinungswürdig empfi^ 
mehr als wahrscheinlich, dass sie ihm seil 
jenigen Gedichten, in denen er die ürsprü 

Obgleich also nach unserer üeberz< 
nach dem Beispiele des Kallimachus verfal 
Elegien im engeren Sinne d. h. den Lied 
,sacra diesque et cognomina prisca locorur 
genommen werden, als habe er ängstlich 
bringung und dichterischer Ausführung un 
Kategorie jener Leute zu rechnen wäre, di 

imitatores, servun 
bilem, saepe jocum 

Doch ist Properz von ähnlichen V 
sich sogar recht gewichtige Stimmen von I 
Klang haben, gegen ihn erhoben. Der um 
des Vergil, hochverdiente Heyne hat z. B., 
den Kallimachus, um ihrer reinen und gesc 
erhob, in üebereinstimmung mit Valckenf 
Gedichte fast mit den Werken des Sophokl 
behauptet, er habe die Stoffe aller seine 
und Valckenaer waren zu diesem Urtheil 
schiedene Stellen aufgefunden hatten, bei 
des Alexandriners allerdings hervortritt. 1 
seine Nachahmung eine grössere Bedeutu 
liehen Ansichten sind andere gekommen, i 
hoch steht, und die auch an den Gedichte 
Wir brauchen da nur an J. H. Voss zu ei 

Es konnte aber wahrlich unserem 
ihm angethan haben, die ihm jedes wohlvc 
äffer der Griechen hingestellt haben. Es dt 
Poesie der Alexandriner und hauptsächlic 
macht man uns hier den Einwurf, es 
die gesammte elegische Poesie des KaUiu 
Elegien dieses Dichters nur eine einzige, m 
und von vielen Gelehrten auch zu diesen ge 
schriebene, unverstümmelt in unsere Hänc 
Fragmente bei anderen Schriftstellern erh 
weisen. Denn um ein ürtheil über des 
glauben wir, kann uns auch AUes helfen 
seinem Namen verbreiteten Hymnen als a 
wir zunächst seine Hymnen ins Auge. ' 


I1IU.SR, ja. da-sH ilmi eigentlicli jede Spur von dem dea Dichter docuineatirenden Spiritus von der 
Mutter Natur vür»agt gewesen ist, obgleich einstimmig zugestanden wird, dass des Kallimachns Ge- 
dichte inagfSHiiinit, w-a> Iteinheit und SchSuheit der Sprache sowie glänzende Form des Versbaues 
bt-trifft, als mustergülÜLj hingestellt werden ddrfen. Vor einem Erfasst- und Hingerissenwerden des 
Oeiiillths ist der Lewer aber sicher, — Wenn man von den schOnen Versen abstrahirt, bleiben die 
ganzen Hymnen nichts als eine ziemlich trockene gelehrte Abhandlung über diejenige Gottheit, zu 
deren Verherrlichung lia^i carmen abgefasst ist. Sehen wir uns beispielshalber gleich den ersten, „tiV 
ihr Jia" betitelten. Hvuinus etwas au: da wird zu Anfang die l'rage aufgeworfen und mit be- 
wundeniswerther Critik tiebaodelt, ob Ztus als Diktäischer oder als Lycäer zu besingen, ob er in 
Idüischen Bergen odtr in Arkadien geboren sei. Nachdem die Kreter als allzeit^e Lügner abgewiesen 
sind, lind der arkadisclieii Stadt Parrhasia die Ehre zugesprochen ist, Geburtsort des obersten der 
üntter zu sein, fuigl. L^ine höchst trockene Erzählung, wie tthea dem Zeus das Leben gegeben habe. 
Dann wird erwähnt, wii- das Wasser gefehlt habe, um den Leib des Neugeborenen zu waschen, und 
(iabei nimmt Kallimai'liuM schleunigst Gelegenheit, alle Elüsse der Keihe nach aufzuzählen, die in 
späterer Zeit ArkatUeii durchströmt hätten, den Ladon, Erymanthus. Jaon, Melas, Karnion u. s. w. 
u. ö. w. In diesem lUiohternen Ton geht es nun durch das ganze Gedicht fort. Und nicht anders 
ist vs in dun übrigen Hyniiien. Man bleibt vollständig unberührt beim Lesen und freut sich höchstens 
daran, uiit welcher GeschickUehkeit der Mann die aus allen Winkeln seiner beneidenswerthen mytho- 
logischen und sonstigeil Gelehrsamkeit zusammengesuchten Schätze auszukramen und mit dem Inhalt 
seines Liedes v.n verknüpfen versteht. Jede Spur von dichterischem Schwung, von Begeisterung und 
Krht'bung des Gemüths fehlt. — Nehmen wir weiter, um ein Urtheil über Kallimachus als Dichter 
zu gemnneii. einen andiTii Hymnus, den „etV di^ioT". Kann es etwas mit der Gewalt und Hoheit von 
Hymnen Unverträglicheres geben, als gleich die Einleitung dieses Gesanges? Da heisst es Vers 7—10: 
^ loa MoiioM rö» äoiSör, o fti) TJi'itnXnaf dtlaei, 

j'/ftwvffi», rmf (l'ol^ot, otif /4/;Xow Xä0i,tai. 

iiiiXifi vvr oifiiir' ÖMoSäaatifiai, ois ^r '^{loUutr 

A.I.TÖIOV BiViJrtö fte cfthiii ui.tyovta ii^ijri^s' 
Also, weil l'lii'iiius denjenigen Sanger hasst, der Delos vergessen könnte, macht der Dichter 
tMihleuuigst sich daran. iJelos durch ein Lied zu feiern, damit der Kynthische Apollo ihn lieb gewinne, 
da er liebend seiner Amme gedenke! Eine Zusammenstellung von Prämissen und Schlüssen, die 
duem Philosophen, mwm Logiker alle Ehre machen würde, in dem Liede eines zum Besingen und 
Verherrlichen einer Gottheit begeisterten Poeten aber sich etwas seltsam ausnimmt! — Solcher Mangel 
an echtem Dichtergefühl tritt recht häufig in den Hymnen des Kallimachus zu Tage, und die gesucht- 
künstlerische Eleganz der durch ihren Hhythmus dem Ohre schmeichelnden Verse und die Voll- 
kommenheit ik'r Spniclie sind nach unserem Dafürhalten nicht im Stande jenen durch Ungunst der 
Musen ihni anlüiftundrii Mangel zu compensiren, obgleich sie ihm vielfach, auch bei den Alten, 
Anerkennung und \,y^' eingetragen haben, z. B. in jenem Epigramm des Krinagoras von Mitylene: 

töriiti tcÜf üJovamv itävtag tatiae xii}.ois 
{Brnnuk, Aualekl... II. (>. 144. n. 15. — Anthologia Palat. IX. 545.) — 


Aber alles das bot keinen Ersatz für den Verlust des nationalen Lebens, der Lebensquelle griechischer 
Literatur, und es fehlte somit, was den vielleicht schlummernden Funken der Poesie bei einem 
Griechen hätte anfachen, nähren und zur voUen Flamme bringen können. — 

Wir hatten bisher gesehen, dass sowohl die Hymnen des Kallimachus als auch seine 
Epigramme von keinem allzugrossen Dichtergenius zeugen. Treten wir nun heran an die Frage nach 
seinen elegischen Dichtui^en, so drängt sich uns schon von vornherein der Verdacht auf, dass es mit 
diesen wohl nicht viel anders gewesen sein m^. Zur Beurtheüung nach dieser Seite hin sind wir 
freiüch, da Wcuiges ganz erhalten ist, und sonst nur einzelne in den Fragmenten verstreute Trümmer 
von Distichen nu (icbote stehen, noch weit mehr auf hypothetische Combination angewiesen; aber 
wir glauben iliii^li i\uf\i in dem, was vorhanden ist, schon genug Stoff zu haben, um zu einem nicht 
ungerechtferti^4('ii li-lheil kommen zu können. 

Da ist /,uiiiii.ihst das ziemlieh umfangreiche Carmen „tiV }.ovcqü tijg naXlädo/'. — In ihm 
vermisst man ii'ilr Warme, jede Natürlichkeit der Elegie und gewinnt mehr den Eindruck einer zwar 
kuiistgemäss uinl ^(-■(;hickt, aber doch nicht einmal durchweg mit der an Kallimachus sonst gewohnten 
Eleganz durchgeiiiliili:ti Erzählung eines Mythus. Es riecht das Ganze — man verzeihe denÄusdruck — 
wieder allzustark nach dem in die mannigfachsten Studien vertieft gewesenen Grammatiker. (Vgl. die 
den Beruf des Kallimachus chaiakterisirenden Worte bei Strabo XVII. p. 838: non^tini ofta xat neq) 
yettfiituTtxijy ia'norSiotüs)- — Nicht viel anders steht es um jene uns durch CatuUs Verdolmetsehnng 
überkommene „hof- und zunftmäss^e", „mehr als gewöhnlich verschnörkelte, harte und schwerfällige" 
Dichtung für Herenike (fn^m. 462). — Genug, aus Allem, was wir von Kallimachus haben, spricht 
der kunstverständige, kunstbeherrschende und verfeinerte, aber des poetischen ingeniums entbehrende, 
zahme und nüchterne Versbauer, wie ihn Ovid (Amor. I. 15. 13.) schildert: 
Battiades toto semper cantabitm' orbe; 

Quamquam ingenio non valet, arte valet. — 

Gegen diese unsere Ansicht spricht freilich manches Wort der Alten, die fast ausnahmslos 
unserm Alexandriner einen hohen Platz einräumen. — Ja, Ovid selbst, den wir eben zur Bestätigung 
unseres UrtheÜs herangezogen haben, spricht an andern Stellen von ihm in der anerkennendsten 
Weise. So empfiehlt er die Kallimachiscbe Muse in seiner ars amatoria (ID. 329.): 
Sit tibi Callimachi, sit Col nota pot^tae, 
Sit quoque vinosi Tela Musa senis. 

Und in den remedia amoris sagt er über ihn: 

Calümachum fugito; non est inimicus Amori. 
Et cum Callimaeho tu quoque. Goß, noces. 

Endlich in den Tristia (II. 367.) ruft er dem Alexandriner zu: 
Nee tibi, Battiade, nocnit, quod saepe legenti 
Delicias versu fassus es ipse tuas. — 

Quintilian, auf dessen ürtheil in der Gelehrtenwelt so bedeutendes Gewicht gelegt zn werden 
pflegt, nennt (Inst. or. X. 1. 58.) den Kallimachus princeps elegiae, während er dem Philetas die 
nächste Stufe nach jenem zuerkennt: Tunc et elegiam vaeabit in mantm sumere, cujus princeps 
habetur Calliniachns; secundas confessione plurimorum Philetas occupavit, — 


Bei Statius (SUv. I. 2. 252.) lesen wi 

Hüne ipse C 

Callimachusque senex U 

Ambissent laudare dien 

Schliesslich hat der Grammatiker Prok 

KaXXivov ts Tov ^Ecpsaiov Hat MifiveQfiov tov K 

nal KaXUfiaxov tov Bdrtov. — 

Sollen wir nun in Rücksicht aller diei 
unserem ürtheil zu voreilig gewesen und zu s 
müssen wir die Sache doch erst etwas näher j 
zu geben ist. — Da war zunächst Ovid mit s 
dem vorhin citirten Verse „ingenio non valet 
mit dem, was wir von ihm halten, ebenso tn 
Worte sähen die Q-önner des Kallimachus frei! 
lieh es wenigstens abzuschwächen versucht, 
bezeichnet als „im Uebermuth der Jugend ges; 
ürtheil, als dass wir glauben dürften, ein Ovi( 
seine bessere Ansicht abgegeben. — Mit gleich 
Ovid habe in den anderen Stellen den Kallini 

Es folgt dann Quintilian. — An Fü] 
ermangelte er doch, wo es sich handelt um 
grossen Ganzen eines freien natürlichen ürth: 
Gesichtspunkten und durch Normen, die er i 
So bestochen durch die Eleganz und Kunst i 
und voll Bewunderung für ihre ihn anhein 
Elegikem so hohe Plätze ihnen einzuräumen 

Auf die Worte des Statius ist schoi 
ihm bekannt ist, dass in seinen Gedichten „1 i 
und Gefühle ausspricht, sondern auch erhen I 
röm. Liter. 2. Aufl. p. 696.). — 

ProMus, der einer viel späteren Zeit , 
Urtheile, die er in den älteren Schriftwerke] 
befangen in dem Geist seiner Zeit, die an 
es an einer natürlichen und ungeschminkte] 

So glauben wir denn trotz aller jei i 
Ansicht abzugehen, die wir über die Eleg 
anzusehliessen, was Hertzberg in seinen Q , 
poetarum Alexandrinorum) mit allem mögli i 
dass der Geist der Kallimachischen Elegien i 
und Epigrammen. — Hören wir ihn selbst 
die Oeflfentlichkeit bestimmt und officiell a i 
Zeitverhältnissen Rechnung zu tragen, den 


aan iieiz Kalt l>)äseitut;ji uianz ana an grOestmOgliclisteDi Gelehrtenthniu Gesdimack fand. Ganz 
anders aber »ei die Sache gewesen bei den Elegien, die er for einen engeren FriTatbeis gedichtet 
habe. Da habe er seine strenge Amtsmiene abgelegt und ein ganz anderes Gesicht anfgesetzt. Da 
habe Gott Amor selbst ihm die Stoffe zu seinen Liedern geboten und Phantasie und B^eisterong in 
ihm geweckt. Feiere liocb auch das bekannte sepolcrale Epigramm (37. in Bentleys Becenaion): 

B'fzttaXita naija aT/fia tpiQug aöSa^; ev ftir aoiStj» 
ElSÖfoe, et) If oivcf »eÜQUx avyyOMaa*. 
ibu als eineii lideleu ZeuhgeaoBsen. — Wie aber? Sollte ein Dichter, wenn er Oberhaupt als Dichter 
etwas zu leisten im Stande ist, wirklich durch die verkehrte Geschmacksrichtung seiner Zeit so sich 
beirren lassen köuneii, ilass er aus purer Racksicbtsnahme auf diesen verdorbenen Geschmack alle 
seine DichtervorzQge ^'(^walCsam bei Seite drangen und Gedichte schmieden kfinnt«, die bei Leuten, 
welche mit jenen Verirrungen nichts gemein haben, eher das Geftlhl des Widerwillens als das der 
fteude erregen? Wir gkuben es nicht. Der wahre Dichter, mag er sich bew^en, in welchen Stoffen 
der Poesie es immer sti, und m^ audi allerlei Rücksicht bei Niederschreibung seines Gedichts ihn 
leiten, er muss und wiril immer Spuren seines Dichtelgenius zurücklassen. — Wenn wir auch weit 
davou entfernt sind, jeiitu wegwerfenden Urtheilen zu applaudiren, die wir stellenweise ober Ealli- 
luachus antreffen, ■/.. B. bei Suidas, wo unter dem Artikel He^tmiatög berichtet wird „xh* 6i KtdXi- 
jtaxov Mi' jci^u»' Xajiäir oix Imtv Are ov xuiiaKioiixt tbf aI^vv noiijTij»' »viiäfiurin Si «ni fiälXot' !/S^ noX- 
Xuxov «ai Tfj"' fiipXiqt naoai'titve", oder bei Lucian, der seiner negativen Natur entsprechend, die ihn 
fast Alles mit Spott und Satyre behandeln lässt, in seiner Schrift „lläij Sei 'lata^üxr cvyj^üqiup'' auch 
Über die widrige, aöectirte Sehreibweise des Kallimachus sich lustig macht, — so bleibt doch unsere 
Ansicht unerachüttert, ilass Kallimachus des eigentlichen Lichtertalentes bar gewesen ist — 

Und von eiuuui solchen Mann soll ein Dichter wie Properz die Stoffe zu seinen Liedern ent- 
iebut haben? — äind vielleicht dessen Elegien auch angelegt wie die Gedichte des Kallimachus? — 
Man sehe nur, welcher Geist sie durchweht, welcher Schwung, welche Erhebung und Begeisterung sie 
tragt, mit welchem K«ichthum der Phantasie der Dichter immer neue Bilder scbaffi, mit welchem 
Zartgefühl er alleii Niedrige und Triviale sorgsam meidet. Alles das ist schlagender Beweis, dass 
man es mit einem Dichter zu thun hat, der wahrlich nicht benöthigt gewesen ist, bei Anderen eine 
AuleQie zu maeheu, uui dem Leser etwas zu bieten. — Es wird uns hier der Einwurf gemacht werden, 
dass manche Stellen in den Elegien des Properz ganz übereinstimmen mit Stellen im Kallimachus 
und diesem augenscheinlich nacl^bildet seien. — Sehen wir uns aber solche Stellen etwas näher an 
und tragen uns, ob sie denn wirklich nothwend^erweise eine Nachbildung des Kallimachus sein müssen, 
wenn sie auch noch so sehr seinen Machwerken ähnlich lauten. — 
Da sind zunäch^it die Verse (I. 9. 34.): 

ilicitur, quo pereas, saepe in amore levat 
und (L IH. 22.): 

acribitur et vestrls Cjnthia corticibus., 
v{)n denen der erste verglichen zu werden pflegt mit dem 67. Fr^ment {in der Bentleyschen Samm- 
lung) des Kallimachus: 

MävijC(iTe'^(Dv' "cÖtc (füta Sic^&Xiflovaip üviat, 
ix de •tQiijxövvm* /toigav «qitilt fdav, 

i, 'W is ufSga avte'unoQOv «pzc*» '/ "** xmqiali 
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und der andere mit Fragment CI.: 

fQafifAaxa, Kvdinntjv o(5(5 \ 

Ist nun aber der Gedanke, dass der Schmer:: 
brennt und leichter sich tragen lässt, wenn man seil 
•schüttet, etwas so Ungewöhnliches, dass er nicht in 
springen könnte, die gar nicht einmal ahnen, dass 6 ; 
— Finden wir es nicht überall, dass Verliebte den • 
unmöglichen Orten verewigen und auch die Baun • 
Mancher gethan und wird noch Mancher thun, dei 
Ähnung hat, und mancher Dichter hat davon gere 
diesen Gedanken aus dem Eallimachus erst holen z 
häufig genug bei Dichtem und bei Prosaikern, ol 
wären, der Eine habe es dem Andern entlehnt. — 

Fast ebenso verhält es sich mit folgender 

utinam tales producas, ii 
me miseram quales se 
welche die Interpreten zusammenzustellen pflegen 
23. p. 91. T. I. p. 90. Jacobs.): 

xoifiiCe^g, — 

So hat das einmal gefasste Yorurtheil, c 
gemacht habe, die Gelehrten auch verleitet zu b 

ac veluti folia arentes liqr 
nachgebildet nach Epigramm 45. 3.: 

ra da goöa qtv} 
rcovdgog anb cveqiavoot ora« 


und (n. 1. 72.): 
nach (ep. 1\8. 3.): 


et breve in exiguo rnarmc 

avTi meivov 
ovpofjia xai xersor a^fia n 
oder (IV. 10. 6.): 

ponat et in sicco moUite 

nach CTfjivog slg rbv ^AnoXkonva. 18.): 

oder (IV. 25. 14.): 

ah speculo rugas increp 
na<5h dem Epigramm (Anthol. Pal. V. 23. p. 


biegt in aiieu tnnsea eoen ai^fobrteu Stellen vielleicht ii^nd etwas so Indiriduelles oder 
Anffälligex, dass vis nicht von verschiedeiien Yeifassem unabhängig habe erdacht und au^sprochen 
werden können? Es ist tmch nnserem DafOrhalten unrichtig, bei zwei Dichtern aas Uebereinstinunung 
einzelner Gedanken gleich folgern zu wollen, der eine habe sie ans dem Werke des anderen ent- 
QOQunen. — Ebenso müssen wir denen entgegentreten, welche ihre Behanptnng der Abhängigkeit des 
Properz vom Kallimachua bei der 7. Elegie des IV. Boches (Ei^o sollieitae et«.) beweisen wollen. 
damit, dass sie sagen, Propen behandele darin angenseheinhch denselben Stoff, wie er ihn voi^efunden 
habe in dem Kallimachischen Öedicht, dessen Fr^ment bei Stobaens «halten ist (CXI. in der Bentle;- 
schen Sammlung): 

tyO' ättftu>i> uejäXeiv xvfia Stoii.vYtoi' 


TQli/icotaf/ ij nttvqoo* olßtoe es* fitta, 
vav^iUijg OS »f/iV exn ßiot' aiX' i/ios uliaf 
xvimair al^viijS fiäli.or Mqnttaaro. 

Aus der Behandlung desselben Stoffes durch verschiedene Autoren scheint uns die Berechti- 
gung zu der Annahme, dass es sich bei dem einen am blosse Nachahmung des anderen handele, 
noch lange nicht sich zu ergeben, zumal wenn der Stoff, wie in der frt^lichen Elegie, so naheliegender 
Natur ist, wie die Verwünschung des Meeres als der Quelle vielfachen Unglücks. Dazu kommt noch, 
dass vom Kallimachus nur ein Frf^ment und noch dazu ein so verstümmeltes vorli^, dass eine 
genauere Parallele gar nicht mehr zu ziehen ist. — Auf andere Stellen iu den Elegien unseres Pro- 
perz, die nach anderen Gesichtspunkten mit Stellen in den Werken des Eallimacbas verglichen zu 
werden pflegen, kommen wir später zu sprechen. — 

Auf die Spracht; übergehend, woUen wir nun sehen, ob nach dieser Seite hin derROmer dem 
Alexandriner etwas zu danken hat. — Und weil bei der Sprache im Gedicht das Metrum von bedeuten- 
dem Einäuss ist, ja in gewisser Beziehung sie vollständig bindet, müssen wir zuerst auf dieses unser 
Augenmerk richten. — Pruperz selbst bezeichnet, wie Hertzberg in seinen Quaestiones (p. 199 flg.) 
bemerkt, vielfach 'lie Kallimachischen Verse als des Stadiums und der Nachahmui^ würdig und . 
scheint zuzugeben, dass auch er bei der Composition seiner Gedichte in formeller Beziehung unter 
dem Einflüsse des Alexandriners gestanden liat So lesen wir z. B. im Anfai^ der 1. Elegie 
de« IV. Buches: 

1. iJallimachi manes et Goi sacra Philetae, 

m vestrum quaeso, me ainite ire nemus. 
primns ego ingredior puro de fönte sacerdos 
Itala per Graios oi^a ferre choros. 
n. dicite, quo pariter carmen tennastis in antro? 

quove pede ii^essi? quamve bibistis aquam? 
iih valeat, Phoebum q[uicumque moratur in armis! 
exactus tenui pumice versus eat, — . 
Was hier im 5. Verse das „earmen tenuare" zu bedeuten habe, lehrt uns der vulgäre Sprach- 
gebrauch von „tenuis". Es kann danach nur heissen: ein Gedicht abfassen in zierlicher, eleganter 
und sorgfältig gefeilter Sprache bei ebenso sorgiUlt^ behandeltem Metrum. — So auch in den Versen 
des Statins (Silv. IV. 7.): 


* atque ing 

cont 
maximo c 

Jeder Zweifel darüber, ob das Vei 
die folgenden Worte in Vers 8. „exactus 
.Auslegung der meisten Interpreten zurückv 
Sinn unterschieben wollen „tenue i. e. levis 
Tom. m. 2. [IV.] p. 246.) 

Es ist augenscheinlich, dass die A 
drinischen Elegikern, als die für die Elegie 

Bei Vergleichui^ der Verse des P 
jectur und Combination angewiesen, als es 
Denn da alle aus der Zeit der Alexandrir 
schiedene Behandlung der Verse aufweisen, 
so glauben wir ohne Weiteres berechtigt zi 
Kallimachus in unserer Betrachtung verwei 

Der dactylische Hexameter hatte 
Während die iambischen und trochäischen 
nicht ohne Geschick bearbeitet waren, wur< 
ersten Male in die römische Literatur eingi 
darüber nicht wundem. Denn abgesehen 
Stoffe, für die allein jener Vers sich eign 
Charakter der lateinischen Sprache, die an 
kurzen Silben nicht überreich war, dem d 
Selbst seine grössten Lobredner haben, so 
ihn zu vertheidigen gegen den Vorwurf dei 
Dichtem der folgenden Zeit. — Wenn die 
die Werke griechischer Dichter studiren, ur 
Nichts aber lag ihnen näher zur Hand als 
der Versbau mit allen Feinheiten ausgebildi 
der Griechen zeigen sich bei Catull, weni 
oder doch in grösseren Fragmenten uns ül 
Hexameter und Pentameter im Distichon 
Schwierigkeiten machen musste, zeigt sich i 
den rein dactylischen Gedichten seiner Vo 
Elegie konnten, da die Rhythmen der fn 
behagen wollten, seitdem sie durch fleissige 
hatten, ebenfalls nicht umhin, wenn sie ge 
zum Muster zu nehmen. Das römische Disl 
Schönheit. — Freilich merkt man den Eleg 
um des Metrums willen der lateinischen Spi 
Properz betrifft, so hat er von den Alexj 


.^oiim machen konnte. — Den Hiatus hat er nach dem Beispiele des KaUi- 
.. diiders sich gestattet als in der starken Cftsur der iter&rjfufte^t, wobei der Hiatns nicht 
.. uervürtritt. z. ü. IV. 7. 49: 

sed thjio thalamo aut Oricia terebintho 
oder III. 15. 1 : 

me felieem! o nos mihi Candida! et o tn . . 
oder m. 3^. 4.5: 

haee eadem ante illam impnne et Lesbia fecit. u, s. w. 
Ebenso ist Froperz dem Muster des Kailimachus gefo^, indem er das Zusammenfallen zu 
vieler Cousouauteu soi^ltig vermeidet und dadurch seine Sprache vor mancher Härte bewahrt. — 
Weniger geglückt aber ist ihm die Anwendung der cvvttlotipri d. h. die Vereinigung zweier Silben in 
eine durch awuiQtnis, x^öat; oder elisio. Nach dieser Seite hin haben seine Elegien manches zu 
leiden, wenn z, B. Properz die letzte lange Silbe eines Wortes elidirt durch eine nachfolgende kurze 
Silbe, was vielfach geschieht, — so V, 1. 89: 

dixi ego, cum geminos produceret Arria natos, 
und V. 7. .%; 

sensi ego, cum insidiis pallida vina bibi, 
und V. K. 81: 

indixit leges. respondl ego „l^bus utar". u. s. w. — 
oder weun durch Elision ein einsilbiges Wort, in welchem womOghch der Hauptgedanke und Gegen- 
satz beruht, in einer nachfolgenden kurzen Silbe für das Ohr fast ganz und gar Terloren geht, 
wie III. 25. 9: 

at me ab amore tuo deducet nulla senectus, 
und III. IH. 19: 

at tu etiam juvenem odisti me, peräda, cum sis 

u. s. w. u. 8. w, (cf. Hertzbe^ Tom. I. p. 179.) 
oder wenn durch Wegfall des Consonanten m n der SuSlHim- die gewöhnliche Gasur der ittt&tifti/ue^t 
aufgehoben wird, wie DI. 24. b. 23: 

contendat mecum ingeuio, contendat et arte, 
und HI. 17. 11: 

quem modo felieem invidia admiiante ferebant. — u. s. w. — 
Diese Mängel sind jedoch grösstentheils der E^nthümhchkeit der Uteinischen Sprache zuzu- 
schreiben, die den Gebrauch der Sjnaloephe häufig verlangt, da zahlreiche Worte auf Vocale aus- 
laufen oder mit dem Semivocai m endigen. — 

Doch zurück zur Vergleiehung der Verse unserer beiden Dichter! — Offenbar hat Properz 
dem Kallimaehus es abgelernt durch Verwendui^ von Ifti^eren Worten dactylenreiche Verse, besonders 
dactylische Hexameter zu bilden und dadurch zu vermeiden, dasa der Bhythmus zu oft unterbrochen 
wird durch Anhalten des Athems hinter den einzelnen Wortau^ängen. Man findet bei Properz nicht 
selten Verse mit Worten von 8 Moren, wie I. 20. 31: 

jam Pandioniae cessit genus Orithyiae — 
und V. l. -i: 

idem Agamemnoniae ferruni cervice puellae — u. s. w. 


Ja sogar 10 Moren haben wir, n 

bei Haupt): 

non magna Ampb 
Zuweilen besteht der Anfang de 

Wort, z. B. V. 9. 1: 

Amphitryoniades < 

oder der ganze erste Halbvers des Penta 

Thermodontiacis ti 

und IV. 3. 2.: 

Bellerophontei qua 

und I. 20. 6: 

Thiodamanteo pro} 

Worte von 7 und 6 Moren sind s 
hier anzuführen. (Vgl. Hertzberg Tom. L 

Wie steht es nun nach dieser S( 
gerade infolge ihrer Bildung aus möglich 
dient, wozu die griechische Sprache viel 1 
da die griechischen Nomina, insbesondere 
lateinischen. — Um von Worten mit 6 1 
zu schweigen, wir haben im Hymnus ,,ei 

von denen allerdings im Verse die beide 
vocalem. — 8 Moren in einem Wort find 

7 im 73. Epigramm v. ö.: ytirovtg oimelQ 
In der Verwendung von längeren 
am Schluss der Distichen, wo später von 
als zweisilbige Worte möglichst vermieden 
aller Alexandriner ganz ruhig seine drei 
aber mehr in den ersten Büchern seiner 1 
ja hören im IV. und V. Buch ganz ai 
L Buche etwa 30 Procent, im H. Buch e 
und mehrsilbigen Schlussworten der Dis 
und V. Buch nur zweisilbige Pentameten 
Annahme der meisten Erklärer des Propi 
anfing Gedichte zu schreiben, noch allzus 
sich abhängig machte und ihren Gebräuc 
praxis geübter und selbständiger geworde 
und dem Schwünge der Verse nicht harn 
und Melodie dadurch einbüsste, von der ; 
hierin sich emancipirt hat. — - 

Auch das bfjtotorüfVTov d. h. den 


Duuiprecüena, aul'cn aiinliuli auslauteude Worte zu schtlessen, hat i:1:operz offenbar von den Älesan- 
drinem angenommun. Benn obgleich alle griechischen Elegikei, wie Johann Nicolaus Bach in seiner 
„Hiatoria critioa poesis (.Jraecoruni elegiacae" (p. 17. flg.) an einer Menge von Beispielen gezeigt hat, 
diesen usus mehr oder wen^er befolgt haben, so waren es doch die Alexandriner, welche ihn erst 
recht ausgebildet und deu Diehterepigonen als ein zu beobachtendes Gesetz dberliefert haben. Von 
vornherein mag er dariins hervorgegangen sein, dass die Dichter, um die beiden getrennten Halbverse 
des Pentameter wieder fest zu verknüpfen, au das Ende des einen die Substautiva und ans Ende des 
andern die entsprecheudeu Adjeetiva zu setzen pflegten. — 

Wenn Properz nun auch im Allgemeinen an den Versen des Eallintachus seine Vorbilder 
gehabt und das aus ibiieii Gelernte erst auf den rümischen Versbau abertragen hat, so irren doch 
diejenigen, welche aus dun mannigfaltigen Aehnlichkeiten zwischen beiden abnehmen, dass die Distichen 
des einen vielleicht vor denen des andern keine Vorzüge hätten. — Da, wo der Charakter der latei- 
nischen Sprache oder das Wesen der Elegie, für welches Properz gewiss das feinste Verständniss 
hatte, es erforderten, liiit er durchaus keinen Anstand genommen, von dem Beispiel seines Vorbildes 
abzuweichen und seine eigenen Wege zu gehen, nicht gerade zu seinem Schaden gegenüber dem 
Älesandriner. Seiner Heimathaprache, welcher durch den üeberflnss an langen Silben eine gewisse 
Schwere und ein gewichtiger Ernst innewohnt, war er uatürhch gezwungen insofern Rechnung zu 
tragen, als er dem yiumdeus sowohl im Hexameter ^s auch im Pentameter ein viel weiteres Feld 
einräumeu musste, als Kallimachus, bei welchem der Dactylus mit Vorliebe Verwendui^ gefunden 
hatte. Manche Verse hei Properz bestehen, mit alleiniger Ausnahme des fünften Fusses, nur aus 
Spoudeen, wobei er fi-eiüch wohlweislich Sorge getri^en hat, dass derartige Verse sich nicht häufen, 
weil sonst leicht dem Wechsel des Khythmus Abbruch geschehen wäre und Eintönigkeit Platz gegriffen 
hatte, Properz hat vielmehr sehr gut es verstanden in die Bildung seiner Verse die nOthige Abwechse- 
lung zu bringen. In den bei weitem meisten Hexametern sind lange und kurze Silben derart^ ver- 
bunden, dass unter 6 Versfüssen neben 4 Spondeen sich 2 Dactylen finden, von denen der eine im 
ersten, der andere im fünften Fusse stehen, in der Weise, wie wir sie gleich im 3. Verse der 
1. Elegie haben: ^ 

_ ww!_ _l_| _l__l_wwl__ 

tum mihi constantis dejeelt lumina fastns — , 
welche Verbindung, wie Hertzberg (Tom. I. p. 182.) dai^than hat, ohngefähr den siebenten Theil 
sammüicber Hexameter ausmacht. — 

Dass bei Pr(j]ierz die starke Cäsur der Penthemimeris beinahe gesetzlich geworden ist, während 
sie bei KaUimachus meistens der schwächeren ttazä zqUov tQoxdior hat weichen müssen, hat jeden- 
faUs auch seineu Grund in dem Charakter der lateinischen Sprache, wie ja die gleiche Erscheinung 
auch bei Ovid imd den übr^n römischen Elegikem sich zeigt. — 

Andere Unterschiede aber zwischen den Versen des Properz und denen des Kallimachus sind 
offenbar aus der eigeiiston Absicht des BOmeis entsprungen, der in verstandnissinn^em Gefühl sich 
bemtlhte, das Metrum anzupassen dem Wesen der Elegie, bei der das „Aufste^n der Empfindung 
und zugleich das Verhauchen und Sinken derselben" im Distichon ausgedrückt werden soll. Nach 
uuserm Dafürhalten ist das dem Properz mehr gelungen, als es nach den erhaltenen Resten ihrer 
Werke bei Kallimachus und den übrigen Alexandrinern der Fall gewesen sein muss. — Es ist die 
Natur des Hexameter, dass er, zuerst mächte und wuchtig sich erhebend, um die Mitte im Auf- 


Schwung der Rede plötzlich Halt macht, i 

entgegengesetzter Richtung in abschüssigen i 

wieder immer hastiger wird. Um das im H» 

den ersten Theil seiner Verse so zu bilden, i 

Hebungen der einzelnen Versfüsse, währen i 

zusammenfallen. Derartige Composition kon 

für welche freilich die Schwierigkeit bezüglic I 

bei einem Dichter in lateinischer Sprache, 

accente zu sehr im Wege stand, — 

Ein weiterer Vorzug des Properz ist 
pfindung, wie es zum Wesen der Elegie geh( 
zwei Substantiven in ein und demselben Verst 
und elegant unter einander zu verweben, wie i 

languida desertis Gnosia 
so dass die Substantiva ihren vorausgestellten i i 

Dadurch werden dann zugleich die beiden ausei i 

gleichsam durch ein natürliches Band wieder 
melodischer. — Seltener sind andere, an und fü 
Stellung der Worte erzielte Versbildungen, wie 1 

libera jam duris cotibus A 
oder I. 20. 38: 

Candida purpureis mixta p£ 
u. s. w. (cf. Hertzberg, Tom. I. p. 174.). — Ob d 
angewendet seien, möchten wir bezweifeln. Denn i 

Fragment (CVI. der Bentleyschen Sammlung, ii 
Valckenaers) : 

AOLvÜBy avv evodfjioig a^ga. Xin 
und in der Elegie auf das Haar der Berenice, wie 

flammeus ut rapidi solis nitoi 
und V. 6: 

dulcis amor gyro devocet aerit 
und V. 20: 

invisente novo proelia torva vi 
Aehnliches sich findet, scheint uns gewagt, da einmal 
die Ausdrucksweise des Originals schliessen lässt, und 
sollte es auch kaum annehmen, dass die Alexandrine 
erwägt, wie wenig sie sich darum kümmern, den Absch 
der Distichen zu vereinigen, dass sie vielmehr ganz ohn 
Absichtlichkeit oft mitten im Pentameter den neuen 
folgenden Hexameter weiter fortführen, um ihn womög 
schliessen, so kommt man wohl nicht mit Unrecht zu i 
Gewicht darauf können gelegt haben, durch ein so eng 


»erae zu verknüpfen. — Der Römer war aber nach dem ganzen 
-.^rache von Hanse aus schon in seiner Redeform durch beBtimmte Gesetze 
.u, Verbindungen nicht nur nicht zu verschmähen, sondern sogar möglichst sie zu 
— So hat denn Properz auch die einzelnen Gedanten nie ängstlich eingeschlossen in den 
lesten Kahmen der einzelnen Verse oder Distichen, sondern er führt sie sehr oft in längeren Perioden 
gleich durch mehrere Distichen hindurch, aber — und das unterscheidet ihn zu seinem Vortheil von 
der obenerwähnten Weise des Kallimachus — mit der bestimmten Beschränkung, daes er die Theile 
der Periodf einschliesst in die einzelnen Distichen und das Ende der ganzen Periode zusammenfallen 
läsat mit dem Ausgang des Pentameter. Nie kommt es vor, dass ein neuer Satz mitten im Verse 
anfängt, ausser wenn Properz mit guter Absicht es thut, indem er es darauf anlegt, Ohr und Geist 
des HOrers zu spannen in Erwartung von ii^end etwas besonders Wicht^m, wie etwa V. 7. 53: 
51, juro ego Fatomm nnili revolubüe Carmen, 
tergeminnsque canis sie mihi moUe sonet, 
53. me servasse fidem. — si fallo, vipera nostris 
sibilet in tnmolis et super ossa oubet. 
und sonet. — 

Wenn also im A%emeinen behauptet werden darf, dass Properz bemoht gewesen ist, seine 
Rede mit dem Metrum in Harmonie zu bringen, so kann es auch nicht Wunder nehmen, dass bei 
ihm jener sogenannte nai/aXXjjhaftöe d. i. die Aehnlichkeit zweier aufeinander fönenden RedegUeder, 
wie besonders Tibull sie liebt, ziemlich häufig zur Anwendung kommt, indem er den Ciedanken, der 
im Hexameter eigentlich schon abgeschlossen war, im Pentameter noch wieder aufnimmt und erweitert. 
— Oleich in der allerersten Elegie haben wir dafür mehrere Beispiele, wie v. 3. n. 4: 
tum mihi constantis dejecit lumina fastus 

et Caput inpositis pressit Amor pedibus — 


und V. 5. u, 6: 


und V. 21. u. 22: 


donec me docuit cast^as odisse puellas 
inprobus et nullo vivere consilio - 


nam modo Parthenüs amens errabat in antris, 
ibat et hirsutas üle videre feras. — 


en f^dum dominae mentem convertite nostrae, 

et facite illa meo palleat ore magis. — u. s. w. u. b. w. 
Dieser Parallelismus wird h&uhg schon durch die äussere Gestalt der Verse angezeigt, indem 
die prädicativen Infinitive, wie in dem eben citirten Gedicht bei v. 3. u. 4., die vorletzte Stelle sowohl 
im Hexameter wie im Pentameter einnehmen, wofQr eine Met^e von Beispielen sich beibringen lassen, 
z. B. I. 5. 3. u. 4: 

quid tibi vis, insane? meae sentire fnrores? 
infelix, properas ultima nosse mala — 


nnd I. 6. 3. u. 4: 


cum quo Rhipaeos possim conscendere montes, 
nlteriusque domo vadere Memnonia: — 


an mini Sit tanti : 
atqne Asiae ' 

oder I. 7. 11. u. 12: 

me laudent doctae 
Pontice, et i: 
oder in I. 9. 9. u. 10: 

quid tibi nunc miä 
aut Amphioii 
und in derselben Elegie v. 19. u. 20: 

tum magis Armei 
et magis infi 
und gleich darauf v. 21. u. 22: 

quam pueri totien: 
et nihil irats. 
oder IV. 12. 31. u. 32: 

et thalamum Aeae 
totque hiemii 
und gleich hinterher v. 33. u. 34: 

nigrantisque domoi 

sirenum surd 

und ebenso auch in den beiden nächsten 

et veteres arcus le 
errorisque su 
oder IV. 19. 9. u. 10: 

quam possit vestro 
et rapidae st 
Dass etwas Derartiges bei Eallimachus n 
Wenn wir nun schliesslich nocl 
spondaicus, der, wie man einig ist, doch 
Gedicht nicht an Schönheit einbüssen sol 
des Eallimachus ziemlich häufig ist, s 
Dichter über ihre Verse beigebracht ist, 
dem Beispiele des Eallimachus und der . 
zum Vortheil derselben geschehen konnte 
seits doch, seinem Dichtergenius vertraue: 
seine Vorbilder übertroffen hat. — 

Wir wollen nun sehen, wie das 

betreffs der Sprache, sofern wir darunter 

zu umschreiben und zum Ausdruck zu b 

Bei Behandlung dieser Frage ist 

auf die geringen Ueberreste durch die I 


verscaudlieh auch die Sprache in den Hymnen bei Ve^leiehung mit der Ansdincksweise des römi- 
schen Elegikers BtirückBichtigung finden kann und mnss, so müssen wir doch absehen von den 
Epigrammen, die ein so grosses Feld, bieten würden, da bei der Abfassung derselben der Dichter 
dm'cb den Charakter des Epigramms zu sehr anf gesuchte Earze angewiesen und in seinem Änsdruck 
also in vieler Beziehung gebunden war. — Wir glauben jedoch schon auf Grund der sonst^en 
erhalteneu Erzeugnisse der Eallimachischen Muse, unter Mitberücksichtigung der Sprache in den 
Werken der Zeitgenossen, zu der Annahme berechtigt zu sein, dasa Properz, wo es sich um die 
grammatische Spraclie handelt, weder vom Kallimachns ijoch von den übrigen Alexandrinern in seine 
specielle Sprachwcisu etwas übertr^en hat. Wir haben vielmehr überall, wo er in seiner Rede mehr 
den Gesetzen der griecMscheu als denen der lateinischen Sprache gerecht wird, dieselben Grücismen, 
wie sie bei den gleichzeitigen Dichtern sich finden und damals bei den Römern offenbar schon ganz 
vulgär geworden waren. 

Auf weniger sicherem Boden für die Beurtheilung des Verhältnisses zwischen KalliinaehuN 
und Properz stehen ^vir aber da, wo es sich handelt um die rhetorischen Typen der /ietcofvftia, der 
littaifo(;ü und der irtdiayi'i oder he^aiOK, wenn also Vertauschung stattgefunden hat des eigentlichen 
aUgemeineu Begrifl'es mit solchen, die zufällig oder nothwendig mit jenem im Zusammenhang stehen, 
um dadurch beatimnittTe und anschaulichere Vorstellung zu erwecken (Metonymie), oder wenn der 
eigentliche und gewiihohche Ausdruck mit einem bildlichen oder übertragenen vertauscht und die 
abstracte Vorstellung durch ein versinnlichendes Bild veianschauUcht ist (Metapher), oder endlich, 
wenn Ausdrücke duri;b andere umschrieben sind, die derselben Wortklasse angehören, z. B. ein Nomen 
durch ein anderes Nomen, besonders ein abstractum durch ein concretum, oder ein Verbum durch 
ein anderes Verbimi ete. (Enallage). — 

Von diesen rhetoriachen Figuren hat unser Römer einen so ausgedehnten und oft überaus 
kühnen Gebrauch gemacht, dasa der grösste Theil aller jener Dunkelheiten und Unverstftndlich- 
keiten, von denen Properz nun einmal nicht freigesprochen werden kann, auf Rechnung derselben 
zu schreiben ist. — 

KaliimacbuH dagegen hat diesen Gebr&uchen in seinen Hymnen augenscheinlich in viel 
geringerem Masse gehuld^; wen^tens sind die nachweislichen Beispiele verhältnissmassig seltener. 
— Im Hynmus „tk- t^v ^etef»»»" wird v, 84, ftovto* öäxotf gesagt zur Bezeichnung eines wilden, 
durch seinen Biss gefährlichen Thieres, und v. 100. werden die iXu^oi genannt i*eja ti XQ^''^- Aus 
dem Hymnus „«iV n)* ^J^lof" gehört zunächst hierher in v. 47. das v^aoto Siüßßoxn* SSati ficut-röv, 
womit zu vei^leichen ist das Froperzische (IV. 9. 51.): 

eductosque pares sUvestri ex ubere reges, 
wo über das nährende Wesen bezeichnet, und aus dem 54, Ep^amm des Eallimachus wieder das 
icytcöof yü).K, welches die gute Amme selbst meint. Weitere Beispiele finden sich in demselben 
Hymnus iu den Versen 225., 240. und 297. Die '^ategitj wird v. 225, genannt «dwoio xaxör aägor, 
V. 2iO. heissen die Geliebten des Zeus Zrjtos öteidta, und in t. 297. endlich bezeichnet das i/öe« 
Mveäav die für gewöhnlich von den Mädchen bewohnten Kammern. — 

In seinen elegischen Dichtungen dagegen soll Eallimachus, wie mehrfach behauptet ist, von 
den Figuren einen weiterreichenden und kühnem Gebrauch gemacht haben. Für diese Annahme 
jedoch triftige Gillnde beizubringen und durch Beispiele sie zu belegen, dürfte eine schwierige Auf- 


'• gäbe sein. Denn aus den bisher beigebracl I 

'• es ist in dem 2. Epigramm v. 2. u. 3: 

•t welche Hertzberg zur Parallele heranzieht b» 

! ambos una 

ist die Sache noch nicht so ganz Har erwies 

Jedenfalls steht das für uns fest, 
reicher Fülle in seinen Elegien verwendet, i i 
ohne Bedenken behaupten möchten, dass er, i 
bei den Alexandrinern, insbesondere bei Kalli 
— Um zu zeigen, in welcher Weise nach diei 
von aUen Dichtem seiner Zeit aus dieser Que" 
hat, dem Kallimachus gefolgt sei, mögen i 
Aehnlichkeit zwischen dem Griechen und den ! 
Die Verse des Properz (III. 10. 11.): 

sed tempus lustrare alii I 
et campum Haemi i 
erinnern ganz und gar an das Kallimachische i 
der Emestischen Ausgabe): 

TO ?it;^ one(i avtxavGu^', ; 
qfXoya. laxt di dgo/jiov fia 
Ebenso ist die Aehnlichkeit unverkenn i 
V. 110.— 112.): 

^t]Oi ^' ovx ano navxog i i 

nidaaog £| UQtig oXlyri Xiß 

und Properz (IV. 1. 3.): 

primus ego ingredior pur( 
Weiter sagt übereinstimmend mit Kalli: 

qpaTO not 
Paia qjßifj, Text aal <jv' rei 
Properz von der Erde (V. 9. 22.): 

terraque non ullas feta m 
Endlich erinnert Properz in dem Verse 

ipsa petita lacu nunc mihi 
ganz an das ano xgi^vtjg niveiv des KaUimachus i 
dass der Dichter mit gewöhnlichen Dingen sich 
Das dürften ohngefähr die rhetorischen ; 
Gedichten des KaUimachus genommen hat, sowe: 
die Zahl der nachweisbaren Nachahmungen in j< 
die Werke des Alexandriners uns besser erhalten 


NMÜMt «aw ii*ti* -t)«)« 4m .'fiMMirtimi 4!r x«>3a»;;:xiKkai Py«n vr TkJckv-is sbts« et. 

•m»l*«(^ «<< 4)M ^nT \N^a^ A»i fit^ifmSAii^. vxünr IJK^Kt bäker nBKfcikh mkd 4»i Iakt klncr 
tw AMtpcft fitirtte lim^M tUramttA'u^ %'m ffcv;«/«« «u tivuMtktt mai XjtkJ«^ — Dakä 

y«MA, ««kliK «ter frnbKf^t y'/^m Mafrml s^V^tra luObfn. fa'>glkfa.«t ze omf'rfaai und ii 
K>Mim noA^rrn^ m ^ni'iKii. »w 'kr MKhnstiA iUkt I>mt wfvkr ddRJi wlinftlj^be wjdi t 
\'ndmy)»i*'rnim \tt)unnti wat. IfiaKia B<Ät|yKl iIir«T VijHiilder, (kmi W>;rte seit dem Stanz der 
f/afft» ftef/'jl'ltk in iifitn fattt, »lunfMvrvtiv.h firUm^ und g<:IoM!a wurden, f''l;^«ii ohne Bedenken auch 
^ f/niM':)t«r» Kbtf^k»^. V'in Oallu», dfr wk 'jtwn tcbim enrihnt «arde, zoiDavTst nnto' dai 
liAHiKTf» Kf'i^/m Cftirwlf, wir«) ««{(«r i;<f)ta(rt, irr tKU>« KKb dnrcfa den Aleiuidmier Psrtheniiia, der im 
luHhfUMiX'iiutti KrUiKH ttU iiiifafifeamr meh tbita tihkuauaea and seitdem venniitlilidi gm dort 
IfHtrIMHif) wur, Ktukb niw viiÜMiuHku Hsumnlaan alter erutijscher Mythtn. „' Ee-jntx^, anl^en laasm. 
Ki( k«Mfi M 'tonn «w^ ni«fat MiRiiUi^ri, 'laM Frufferz, der unter den KAmem es gsnz besondos 
MrUi Mtlfi« li"Ai';iilH Muozuxetirnlliikfüi mit albm (jr/tter- und Heldeomythen. die Fabeln rerwertfaet 
tut, 'iUt Itiiii M KalliiiUfttiUH und <im üMn^n Ali;iandnneni immer wieder aufgestossen waien. Aber 
m ivwtimii, wMiuj yim liitti mmiiif.n Kufferi ki tjieviell den AJeiandrinern direet entlehnt habe, und 
Wflüh« ttr '■•tri) niliimwimii umw Meiner Zeit verdanke, da» durfte ein Ding der ÜnmO^hkeit sein. 
Ih'l tumuMm itWwlinn» Uwit tm niiih nachwcitien. Hu xcheint es udh unbestreitbar, dass Froperz dninal 
In Nnlru'r UurNtirlliiiiff, wfit 'I'IrwiiuN Wni Anblick dur badenden Athene sein Augenlicht rerloren habe, 
wltliniri'l, will ,|ii KitiiiiKWiit bohannt Int, die Itlendung de» Sehern von andern Dichtem anders erzählt 
wird, iltiiti Kfilltiiiiij:buM ffnfiilfft \hI, wulcher in dtiui elegiHoben Hymnus „»V Uvr^ä t^v /7«LUi^«-" 
In Klitliflittiii HIririit uuNflllirllfttier Mich v<irbrdtet. Dabei bat »elbst die Ausdrueksweise unseres BAmers, 
V. II, r»7i 

ruuffiKi TlruMlax wliipuxit Fallada vaten, 

fnrtiu (liiiii jHiHltu Uorguiu! metubru lavat. 
ill» Kl')""'" Ai<liiilliilil>i<lt mit iloii Worten Am Kallimavims, die wir in genanntem Hymnus lesen v. 101: 

'(K hJ ti* äOuräxa*, üita fiij ö«»«* avtä^' ektjtai, 
'MOiitjaii, /Jifftfijt lovfor tStiv ftnjühp. 
Uriil iiliiuiNii Imt l'riii"Ti! Kann Hitihor, wuh er über die Verwandlung der Niobe in einen Stein 
liiirlolilxl., IV. Kl. M: 

(«t NlnbiiN luoriniHH Hii|iprii[iat ipsu lapis, 
niiM iloiii Kiiülmiit^liUN (llinrtrngtiii, du müIuu Wort» sogar fast übereinstimmen mit den Versen, Hyimms 
„i/tf iiV ■ .-^fiiiUutw«" )i'2: 

'O^ Tt»' »V) tl}t'yi(i Siii/oi l/flns iaxfiQixto, 






zuaammenhilugende Arbeitszeit verBchafft werde und zugleich ilim zur Erholung die Stunden frei- 
gelegt werden, welche am meisten geeignet dazu erscheinen d. h, im Sommer die späteren Nachmitt^s- 
und Abendstunden, so wurde beantragt, dass versuchsweise die Unterrichtsstunden, so weit es angehe, 
auf den Vormittag gelegt werden dürften. Nachdem die Ermächtigung dazu ertheilt worden, ist der 
Stundenplan so geordnet, dass sämmtliche Klassen am Montag, Mittwoch, Donnerstag und Sonnabend 
von 7 — 12 Uhr Stunde haben, desgleichen Prima und Seita auch am Dienstag und Freitag; wfthrend 
die audem Klassen an diesen Tagen wegen des Confirmandenunterrichte nur von 7 — 11 am obliga- 
torischen "Unterricht tbeilnehmen; dass endlich alle Klassen ausser Sexta am Freitag von 2—4 
unterrichtet werden. Der falniltative Gesang- und Turnunterricht wird am Montag und Donnerstag 
ertheüt, und zwar so, dass am Donnerstag von 5 — 6 sammtüche Schüler von Prima bis Quinta, 
welche am Gesauguuterricht theilnehmen, zur üebung im Chorgesang erscheinen, am Montag von 
5 — Ü nur die, welche Tenor oder Bass singen, wahrend Sopran und Alt seine Uebungen am 
Dienstag von 11 — 12 hat. Der Turnunterricht wird für sämmtliche Schüler am Monfeig und 
Donnerst^ von 6—7 abgehalten. — Diese Einrichtung scheint sich nach den bisher gemachten 
Erfahrungen zu empfehlen; insbesondere freut sich der Unterzeichnete berichten zu können, dass in 
der 5. Lehrstunde des Vormittags viel mehr geistige Frische und Sammlung vorhanden ist, als bisher in 
jeder der beiden Nachmittagsetunden, und dass von einer Ueberspannung der geistigen Kraft nicht 
die Rede sein kann, trotzdem dass das für die Pansen zwischen den Lehrstunden gesetzlieh vor- 
geschriebene Mass nur um ein Geringes hat Überschritten werden müssen: die erste Lebrstunde 
dauert 55 Minuten, jede andere 50, 

Wegen Mangels au Theilnahme hat von der sogen. Ferienschule seit Jahren zum ersten 
Mal Abstand genommen werden müssen d, h. von jener Einrichtung, nach welcher Schüler der unteren 
und auch mittleren Klassun gegen ein massiges Entgelt unter Aufsicht eines Lehrers täglich zu einer 
bestimmten Stunde ihre Ferienarbeiten anfertigen oder sonst wie nützlich beschäftigt werden. Leider 
muss konstatirt werden, dass der Ausfall dieser Einrichtui^ nicht ohne üble Folgen geblieben ist 

Wegen einer Büdekur war der Zeichenlehrer Herr Knaack während des Monates August 
beurlaubt. 

Am 11. August unterzog der vom Königl. Ministerium abgeordnete Tumleftrer Herr Eckler 
den Turnunterricht einer Inspection. So befriedigend die Uebungen auch trotz der misslichen 
Verhaltnisse ausfielen, unter welchen diese gegenwärtig betrieben werden, so konnte doch nicht ver- 
schwiegen werden, dass, wenn überhaupt etwas wahrhaft Er^riessliches erzielt werden sollte, die 
Beschaffung einer Turnballe durchaus nothwendig sei. Der Unterzeichnete pflichtet dieser Ansicht 
um so mehr bei, als er der Ueberzeugung ist, dass die Höhe der Kosten, welche gegenwärtig allein 
für den Betrieb des Wintertumens von der städtischen Behörde aufgewendet worden, in keinem 
Verhaltniss zu dem steht, was bei massiger Erstreckui^ des Etats unbedingt geleistet werden kann. 

Am 23. August ward die Schule ausgesetzt, um sammtlichen Schülern die MOghchkeit zu 
bieten, mit ihren Lehrern einen Ausflug zu unternehmen. Die Primaner und Obersekundaner ver- 
brachten diesen Tag in Grimmen, die Untersecundaner und Tertianer in Putbus, die Quartaner und 
Quintaner in Devin, die Sextaner auf dem Bock. 

Das schriftliche Abiturienten - Examen hat in der Zeit vom 25. bis 30. August 
stattgefunden. 

Zur Feier des Sedantages fand zunächst im Thali^arten von 2 Uhr an eine musikalische 
Aufführung mit folgendem Prc^ramm statt: 1. Theil: Vierhändiger Marsch von Franz Schubert, 
(Primaner Hans Winter und Arthur Wegelj.) ,J)es dentschen Jünglii^s Gebttbde" für Chor 
mit Pianobegleitung von 0. Knauer. Arie für Violoncello mit Fianobegleitui^ von Pereolese. 
(Tertianer Jul. Hollmaiin und Primaner Gust. MOlIhusen.) Duett für Sopran und Alt mit 
Pianobegleitung von 0. Knauer. Concert- Etüde für Piano von A. Goria. (Primaner Gust. Möll- 
husen.) Cavatine für Vioüne und Piano von J, Baff. (Primaner Fr. Berg und E. Kleinodt.) 
Polka für Zither von G. Fösslen. (Ober -Sekundaner Ernst Lobeck.) Wanderlied für Chor mit 
Pianobegleitung von 0. Knauer. — IL Theil: Vierhändiger March von Franz Schubert. (Primaner 
Hans Winter und Arthur Wegelj.) „Freiheit, die ich meine" für Chor von Karl Gross. Adagio 
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iii* nn'l ¥!' ■t''itHiiyfi'4.i*m»» Ifmitw-t« f^l« wi>i*><w «avH^d^M ibrrr MilitärpAieht g«näg:t habe» oder tmi 
MI fw-f'"' •'», iifff 'l'fffKft Aum ilmitniKtU lMi^i»i»in ui'^lit aUn«bn(t«n halKn. 
{* /«r A<,t,M|,rH#! Ifi 4\\f, mll>t«rfir/tli£li(!ti BiM ung»^an<^tal(eD id. h. das Friedricfa- 
Vi\\\Mti. (" ' ' /i'J lUi'. Akiuimu'f /M fi(!rtin. 

I' < " A'iülflf'lniilf Krr"lf(l «uf HtMiUk'nit«!!, Ifo« fH«>lri«h-ft'ilhditu-liutitiit gewihrt aasKrdan 

t-itti-ii '< '' 'I tfUr Wirhiiutill 'fldBKhllüMllKfa M'iMliar, lli:\zan^ and Liehti eine moiutliehe Zulage too 

^Vl Itf I ''i' >«( Akiul''«nl'i irlialt'^i «'»wir 'Inr li'Mt«nfr«i«ii Aiubililnnt; emen Ziucliiug tod 180 M. jälirlidi 

*Hf Ni.lli ' :wt ViiiUimim ll«r VuUir 'xlnr V<iriunii'l Iwt »ich zu verfifliclit«ii, einran anf das Friediidi- 

Wllll'<l'i^ I' I ' ' I MiwiKi'iri'n, Hii>»'tr lU^f KfMaiiH uriil (liai zoi» Mtoilinm (iifurderlichcn Bächeni, für die Stndien- 
fiiii Uli , I i-i , /ulNifH *'»! mnimltUfh Wiwiiintiiiii 'Si M,, «iii^n in die Aicademie Anfgcnommenen tod waägtiea» 

Vi H, riiiii I ■!'■ Imili', fi'rii'T i|l" /tl 'lull (Uillitfitiiltvcn I'rlifiuweii -- tentamen physiciun nnd Staatspräfong 

" ' " . 'M M, iiii'l '!(i'llfdi zur II'.-iHitiafiunK der Eqnipirmi^r als einjäbrig Frdwillijcer 


ii)(ll(.i'«l."ii» "Iti liiilli"« Jiilir f'ir AIiIhkuiik di» AbituriiTitcn-Kxftiuens «eHchchen. 
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<rl'Al{<<u. W'Tiiii d'^r A»K':iiiHdi^i> 1 Jalir Ituig die- nbcmte KlaaBC eines Gj-mnasii 
ti liiilli"« Jiilir f'ir AIiIhkuiik iIi» Abiturientcn-Kxftiuens «eHchchen. 
(iii«drll'^)illniiiir llux^li^linunK '''•■'' AnxUlt, in welche die AiJ^nahme gewöDaclit wird, 


diir Äriiieii üu rioliteti. Bmüttfligcn rind: GeburtsBohein — letzter 

< <liiiiiii MlllUmrxt. HUPiK'iiilKlitiw (liMuiidheltN-Attuxt — ein Ubur Anlage, Fähnwg, Fleiss. die 

I I l'i'ltiin iiiiil iliiti wnlimKliitlnllaliuii Tiinuln der ITiiivcrKitätiireifc xich änsaerndca Schnlzenguiss 

i'lii' iloi' lliiiniltiiiiilii linlni IJitlriirlrltt kum dur Subuiida in die Prima nnd nach dem ersten JaliT 

III Iml »In liii|i<>npiliiiif iIi<h AiiKi'iuiildiitnii, wuliHior bcutinimte in der Specialverfügang tot- 

«11 liiirlli'liMliiliM(("ii lint ili'v niti'li uliiuiii durdi diu 8|iocialvcrftlgung bCHtimmte Revers des 

Nii'lii>n< viii'ul. ('<iiiliHll<liitl. .iHinmrhKl't 1H7H. 

ltlN|ii'iiMiilliiti vtiiii l'iirt(^|KWi-l'aiiiiridis-Exanieii (auch durch M.-Z. einer 

I Kliiti-Ill In ilni MnrliH'illtMiht (iiuch durch M.-Z. ehier R. 1. 0.) ohne Prüfung, 

' iliiK /ciiuiiIn« hl der Mnllioiimtlk das Prädikat „gut" enthält. 
Ilith« a1* t'iHoll ilnrr l>i>l ilim llKlivmiiiili'n Mm lum 10. Uoburtatag erfolgen. 


Griechisch: 6 Stunden. Wöchentlich ( 
Anschluss an die grammatische ] 
Auswahl: entweder die um Peri 
Demosthenes (einige Philippische 
Leetüre: 1. Semester Hom. H. I- 
IV— VI und Auswahl VII- XII, 
Tragoedie des Sophocles, 4. Semes 
von Buchholz, 2 Theile, mit Aus 

Hebräisch: 2 Stunden. Grammatik u: 
Könige und aus den Psalmen. 

Französisch: 2 Stunden. Grammatik: ; 
Gelegentliche ßepetition der frühe 
Anschluss an das Gelernte oder ( 
weber üebungsbuch. Leetüre: ii 
auf die Grammatik aus Herrig 
Semesters Verschiedenes (zuletzt 
Sprechübungen. Extemporalien i 

Mathematik: 4 Stunden. Gleichunge: 
Anwendung der Algebra auf Geom 
Kegelschnitte in konstruetiver Be 

Phjsik: 2 Stunden. Statik, Mechanik, 

Geschichte und Geographie: 3 Stui 
Geschichte und üebersicht über 


Ober-Seo 

Religion: 2 Stunden. Leetüre aus de 
Psalmen. Leetüre der acta aposi 
der gelernten Sprüche und Liede 

Deutsch: 2 Stunden. Einführung in di 
Aufsatzlehre und Vortragsübung( 

Latein: 10 Stunden. Grammatische Repe 
aus Haaekes üebungsbuch zum 
wöchentlich, besonders im Ansch 
oder XE; im Winter: Cicero - 
Wöchentlich eine Stunde Extern 
jährlich ein Aufsatz nach gegebe 

Griechisch: 6 Stunden. Jedes Jahr w 
Moduslehre, der Infinitiv und 
wöchentlich, vorherrschend Exte 
Leetüre: Ausgewählte Abschnitt( 
Herodot. Poetische Leetüre: Hoi 

xn 1—200, xm 1—95. 

Französisch: 2 Stunden. Repetition 
Moduslehre nach Ploetz Lection 5 
Uebungen nach demselben. A 
Burguy und S^gur: Histoire de 
an die Prosaische Leetüre auch 
des Gelesenen. 

Hebräisch: 2 Stunden. Grammatik m 

Mathematik: 4 Stunden. Repetition 
geometrische Reihen. Geometrie 

Physik: 1 Stunde. Galvanismus und ^ 


^.-.^ iiurr Ur. Wilhelm Fielitz aus, iiui als 
x/oönenrer emenUvuiti au uns liynuiasium zu Witt€nberg zu folgen, nachdem er ilichaeiis 18(i6 3eine 
Lelirerthätigkeit am hiesigen Gymnasium begonnen hatte. Der Unterzeichnete fühlt sich gedrungen, 
auch au dieser Stelle dem treuen und geschickten Lehrer das Wort aufrichtigen Dankes iin Namen 
der Anstalt für all das Gute auszusprechen, das Derselbe im Laufe von 12Va Jahren durch die 
Gründlichkeit seines durch ein reiches Wissen unterstützten Unterrichts wie durch seine erzieherische 
Wirksamkeit in Geist und Herz gar vieler dankbarer Schüler gepHanzt hat. 

Das Sommer-Semester begann am 17. April mit der beigebrachten Kröffnungsandacht 
und der Aufnahme der neuen Schüler. 1 

Gleichzeitig trat als ordentlicher Lehrer Herr Sander in das IJollegiuni ein. 

Herr Karl Sander, geboren Jan 12. April 1846 zu klein Ftudan n der Pr vnz Hannos I at a ne 
Vürbildnng auf dem Gymnasium Andruanmii zu Hildeslieim erl alt Na h 1 n r > n 1 ^n t t n t e ui 

EeifezeugtiiBB voiu 30. März ia(Ji tutlassan wuriloii war, ividn t "f l"'?! 

zu Gsttingen, Leipzig nnd Berlin dem Studium der Phil 1 am i 

1. October 1870 erfolKten Eintritts in das 2. Garderegimei t ter 

bruchen werden. Wäirend des Pcldzugs geborte er zu d \on 

Michaelis 1871 bis dahin 1873 wirkte er sodann au einer P I u i 

dun nächsten Jahren vor und nach Ahaolviruug neinea Eiam j I I H u 1 ! IKtcm ' 

1877 als ProbanduE und Hilfslehrer an das Gjmnasiuni zu Stac(,aid j 

Da Herr Jahnke noch immer schwer leidend war liitte dds Wohllobhohe Schilarchat Mitt«! i 

bewilligt, um die Herren Pastoren Franck und Bindemann jenen zur Irthedung de'i Religions '| 

Unterrichts in den Ober-Klassen, diesen zu der des hehrtiaehen Untern hts heranziehen zu kdnnen 
Der Unterzeichnete idinmt auch an dieser Stelle die Gelegenheit wahr den geninntLU Htrren für he ': 

Bereitwilligkeit, die Interessen der Anstalt zu fördern, nn 1 für die treue Arbeit he 'sie a ifg wandt ' 

haben, den Dank der Anstalt auszusprechen. 

Tiefe Trauer brachten die ersten Monate des Halbjahrs. I 


Am 8. Mai starb der frühere Oberlehrer der Anstalt, Herr Dr. Tetschke: am 
11. Mai der Untersekundaner Axel Matthies; am 11. Juui der ordentliche Lehrer Herr 
Jahnke; am 11. Juli der Protoscholarch des Gymnasiuin« und Bürgermeister der Stadt, 
Herr Geheimer Kath Denhard. 


Herr Dr. Wilhelm Tetsciike, geb. den 13. März 1796 zu Hamburg, hat seine ganze 
Lebrerthfltlgkeit seit Ostern \>i2H dem hiesigen Gymnasium gewidmet; über diese wie über seine Vor- 
bildung zu derselben vergl. Zober „Zur Geschichte des Strals. Gymn." tj. Beitrag S. 49 und das Pro- 
gramm von 1866 S. 21. Derselbe trat fast 70 Jahre alt Mich. 1865 in das otiuui cum dignitate Kurüek, 
nachdem „er sich in der langen Keihe von Jahren seiner Ämtsthätigkeit durch Gewissenhaftigkeit 
und Treue die Anerkennung der hohen Behörden, durch Biederkeit und Lauterkeit der Gesinnung die 
Achtui^ und Freundschaft seiner Ämtsgenossen, durch Milde und Freundlichkeit seines Wesens die 
Liehe aller seiner Schüler erworhen hatte". Der Unterzeichnete hatte die Freude, dem nunmehr 
Dahingeschiedenen am 13. März 1876 die Glückwünsche der Anstalt zu seinem 80. Geburtstage dar- 
bringen zu können, und ersichthch war es auch dem altcTi Herrn CoUegcu, dem dekorirten Kämpfer 
von 1813 und früheren Ordinarius von Quinta, eine grosse Freude, dass diesem Glückwunsch sich 
der des gegenwärtigen Ordinarius von Quinta, Herrn SperUng, Inhabers des eisernen Kreuzes 
von 1870, so wie der der gegenwärtigen Quintaner anschloss, welche ihre Wünsche durch die Söhne 
der Väter aussprachen, die vor Jaliren Schüler des Jubilars gewesen waren. Kurz darauf war Der- 
selbe nach Anklam verzogen, wo er nach Vollendung seines 82. Lebensjahres sanft entschlafen ist. 
— Der Kranz, den das L?hrer-CollegIum auf sein Grab gelegt, ist längst verwelkt; aber sein Oe- 
dächtniss bleibt lebendig in den Herzen seiner CoUegeu und seiner Schüler. 

Tief erschüttert fühlten sich Lehrer und Schüler über den kurz darauf erfolgten Tod des 
Untersekundaners Axel Matthies. Nach einem kurzen Krankenlager von kaum drei Tagen ver- 
schied der li'/ajährige Knabe, anscheinend ein Bild blühendster Gesundheit, in Folge eines Scharlach- 
Hebers — der einzige Sohn, der den schwergeprüften Eltern gehlieben war, ein überaus reich begabtes 
Kind, das zu den schönsten Hoffnungen berechtigte, voll frischester Munterkeit, die ihm die Herzen 
seiner Lehrer und Mitschüler gewonnen hatte. Vor Beginn des Unterrichts am 12. ward vom Unter- 


zeichneten eine Trauerandacht abgehalten; am 13. i 
der barmherzige Gott wolle in seiner Gnade das i 
seinem Tröste heilen! 

In der Morgenstunde des festlichen 11. Jui i 
jähre in Folge eines Lungenleidens unser Freund u 
22. August 1845, nachdem er seit Ostern 1874 hauj i 
und als Ordinarius der Sexta in gesegneter Weist i 
14. Juni, dem Tage seines Begräbnisses, abgehaltei 
ders darauf hin, wie der theure Entschlafene, ein ge i 
in seinem Streben, Wirken und Leben zu rechter "^ i 
uns durch die That". So, von dieser Herzenssteil ! 
seiner nur kurzen Lehrerthätigkeit reiche Frucht i 
freundliches Wesen wie sein ernster Sinn, so seil 
Strenge, so die Ruhe wie die Begeisterung in seine 
Wohl und Wehe er auf geradezu väterlichem Herze 
wahren ihm Zeit ihres Lebens ein treues Gedächtnii 

Ein gleich treues Gedächtniss in Liebe l ' 
scholarchen, Herrn Geheimen Bath Denhard. Dei 
Wirken dieses theuren Mannes immer geschienen, al 
salutis tutela für seine der Anstalt zugewandte Fü i 
nur angedeutet werden, was er als Protoscholarch get i 
dass der grossartige Umbau der oberen, nach Süd i 
siums erfolgt ist, dass in klarem Verständniss für 
Lehrer nach und nach so aufgebessert worden sind, 
ein erheblicher Bückstand nicht vorhanden war — 
stimmte Btatsposition geschaffen worden ist — dass 
lichkeiten in einer der Würde eines Gymnasiums c ; 
Angriff genommen worden ist. — Wie vieles hat a 
seine Angehörigen dem edeln Mann zu danken, der i 
nur er hat helfen^ können ! Was aber insbesondere i t 
Tod und Grab überdauert, dass ist der Adel seines 1: 
Begeisterung für das, was nicht nur jetzt, was immei 
Im Gefühl der lautersten Pietät hat das Lehrer-ColJi 
Gedächtniss aber an sein treues Wirken lebt in uns«; 
der Anstalt unvergessen fort. — Im Anschluss an cl 
wies der Unterzeichnete in einer kurzen Ansprache ai 
die Anstalt erlitten. 

Der Festtag der goldenen Hochzeit Sr. Majes 
oben bezeichneten Verhältnissen nur eine beschränkte 
Gegenwart der Vertreter der Königl. und der städtischen 
des Liedes „Lobe den Herrn" der Unterzeichnete versucl 
druck zu geben, zu welchen der Festtag anregte. Sei 
von Herrn Oberlehrer Dr. Reishaus verfassten Gedi( 
primaner F. von Tigerström. — Der 2. Theil des 
für Streichquartett von R. Dornheckt er. (Gespielt 
rVa, Rubarth, Winter, Reimer aus IHb, Düwe] 
aus Hb, Glasow, Scholz, Werner aus IIa, Fr B 
Holm und Rubarth aus IVa, Rollmann und ] 
G u n d ' s Meditation über das erste Präludium von 
(gespielt von Fr. Berg aus I, Roy aus Hb, Range 
Winter aus I Ciavier — Kleine dt aus I Harmoni 

Da die Mehrzahl der Lehrer mit dem Unterzi 
der Nachmittagsunterricht, besonders an den heissen ' 





Mt^ toll l«>w>Ti '.'/i' ä«»r w-4at^ - jöfä^^ni In !«a#t "^ -^ — 'V ikl aif . 

fr'-tf'«'* <f «.tM.li.... ^Xii-.' .'« /ii.«*niiM«nQe';w-^>i>n >»rz. /^'K-inn«rjinH.-!iP*- ".^J: 
^<VtM9i>« /y/;i^irt((; iC.rttiv'r.-n wKt ' .'-.'»r Mn n^-nri^n, T ^t-ju-tr^-a 

tvtvMjiyrtMMi««!^ / .■•i**7ti*^i'-* .Ulf '..•n^^s^/MLiarcVitaipfli »l.* imi -«r-r-irt^äiaüiöi 5^ 311 

^«)«A»i>iVi Z »««(w^i», »i/IfcrtÄrM««*« ««4 V'irz^tuatog'm an Jct Sdrailafel dnrth dm Letarer: 
iliM» '/MKhttm im^it %t'fi*Mi T«f*lB «irt J*™ iiniöMt: mir zum Viertel nsp. «ir Hilfte. 
»Mf^im »Iwf Hi'Mlikf m m tliimt* zu (f*;t«n hat. AnGlngtkb gWHnetrische FonDfebDde. 
ilmnt KctciJCH* (/(«(««, tfUifUf^hf- M'/tn"- von l(la**i*«heD Formen nnd stOiarte Blatt- and 

litiiimtitiitHnm. 


Sexta. 

Religion: 3 Stunden. Biblische Geschichte] 
1. Hauptstück und der 1. Artikel ne 
danket alle Gott — Ach bleib mit 
das ist wohlgethan. 

Deutsch: 2 Stunden. Lehre vom einfache] 
Wöchentlich ein Diktat und eine Abs 

Latein: 10 Stunden. Regelmässige Formen 
Deponentia), Genusregeln; Compara 
Positionen. Mündliche und schriftlich 
(aus Schönborn, lateinisches Lesebuc 
ein Extemporale. 

Rechnen: 4 Stunden. Böhme Heft 3. Die 
Reduciren. Resolviren. Regeldetri. 

Geographie: 2 Stunden. Die Grundbegriff 
Hydro- und orographische Uebersicht 

Naturgeschichte: 2 Stunden. Zoologie m 

Zeichnen: 2 Stunden. 

Schreiben: 3 Stunden. 

Der Turnunterricht wurde im W. w 
3 zu je 2 Stunden vom Oberlehrer Dr. Reis 

Der Chorgesang wurde in 2 Abtheilu 
durch den Gymnasiallehrer Dornheck ter. 

Am Zeichenunterricht nahmen von 
wöchentlich 2 Stunden im W. 88, im S. 44 The 
(Copiren stilisirter Blattformen, laufender unc 
Zeichnen nach Holz- und Drathmodellen, nac 
Ausserdem haben die Schüler der I. und IT. 

Vom Reiigionsunterricht waren nur 

Ijefaürbüclier \ 

Religion. I~VI. Evang. Gesangbuch. Gre 

Testam. graec. — I. Thomasius Grun< 

christliche Religionslehre. — V — VL 
Deutsch. I u. n. Wackernagel, Edelsteine. - 

und Paulsiek, Lesebuch. 
Lateinisch. I— VI. EHendt-Seyffert's Gramm; 

3. Abtheilung. — IE. von Gruber, 

1. Abtheilung — V. Weller, Herodot 
Griechisch. I— IV. Buttmann, Grammatik. - 

in u. rV. Gottschick, Lesebuch. 
Französisch. I— III. Plötz, Schulgrammatik 

I. Wüllenweber, Lehrgang 3. Abth. 

mb. Schockel, Heft 1. — IV— V. E 
Hebräisch. I. Vet. Testam. Hebr. — I u. I 
Mathematilc und Rechnen. I. Eambly 3. u. 

Heft 4. — VI. Böhme, Heft 3. 
Haturwissenschaften. I u. IL Koppe, Lehrl 
Geschichte und Geographie. L u. U. Horbs 

Geschichte. — IV. Jäger, Hilfsbuch. 


Terzeichniss 

wä>hrend des i 

(Nach dem Namen des Prii 


Prima. 


Erste Abtheilnng. 

Leopold Fabricius. 

Otto Dörschlag. 

Karl Giebel. 

Robert Holsten a. Langcnbanshagen. 

Hildebert Jonas. 

Ernst Kleinodt aus Prenzlau. 

Hermann Livonius. 

Ernst Müller. 

Franz Ton Tiger ström. 

Arthur Wegelj. 

Hans Winter. 

Zweite Abtheilung. 

Karl Wallis aus Semlow. 
Franz Berg. 
Paul Berg. 

Ottü von Boltenstem. 
Otto Bremer. 
*Otto Dalmer. 

Kobert Fock aus Presenske. 
Paul Frey. 
Fritz Heuer. 
WilHbald Knoch. 
Otto Köhler. 

Budolf Krüger aus Papenhagen. 
Kobert Lüdke. 
Wilhelm Luhde. 

Paul Maass aus Langenhanshagen. 
Gustav MöUhusen. 
Arnold Nizze. 

Theodor Oppermann aus Sagard. 
Eichard Palleske. 
Werner ßeinke. 

Friedrich Schwertfeger aus Jarmen. 
Paul SiemerUng aus Freienlande. 
Otto Wendler. 
Adolf Sutor-Wemich. 
Fromhold Wossidlo. 

Ober-Seeunda. 

Adolf Kehfeldt. 

Ernst Biel aus Bergen. 

Karl Ebers, 

Johannes Eick aus Steinwehr. 

Walter Freese. 

Fritz Glasow aus Jabelitz. 

Ferdinand Heinemann. 

Erich Langemak aus Gr. Bremerhagen. 

Ernst Lobeck. 

Kudolph Meumann aus Wieck. 

Victor Palleske. 

Karl Peuss. 

Robert Pütter. 

Paul ßabbow aus Hohendorf. 


Erich Beimer. 
August Bussow 
Bicnard Samow 
Emil Schneider. 
Paul Scholz. 
Franz Spiegelbe 
Paul Stuth aus 
Julius Taap aus 
Paul Völs aus I 
Otto Wehner. 
Karl Werner. 
Franz Wolff. 
Max von Zanthi 

Unter 

Felix V. Schlicht 
Max Behrendt. 
Axel von Bolte 
Max Borheck. 
Otto Cörtenune 
Hans Dehmlow 
Walter Franck 
Friedrich Koch 
Ferd. Klein a. 
Wilhelm Lagei 
Max Langemak 
Gustav Liebenc 

*Axel Matthies. 
Georg Mierend( 
Fritz Musculus 
Wilhelm Palm| 

*Walther von B 
Ludwiff Rubari 
Ignaz Kumbold 
Eugen Boy. 
Hugo Schlieff f 
Richard Schmid 
Arthur Schneid 
Otto Stuth aus 
Willibald Trau 
Albert Vieth, 
Richard Werne 
August Witt a 
Albert von Zan 

Obei 

Hans Wolff. 
Franz Bauer. 
Carl Behn aus i 
Hermann Düwel 
Gustav Fabriciu 
Fritz Feigel. 
Willy Fischer. 
Max Freese. 
Hans Fretzdorf. 
Otto Kagelmach 


*) Der Abgang im Laufe des Halbjahrs ist durch * bezeie 


Ernst Wagnei II. 

Carl Wallis soa Wolgast. 

Emst VTellmann I. 

Gottfried Wellniann IT. au3 Poamtz. 

Heinrich Wioter. 

Ober-Qoarta. 

Feriiinand Stademann, 
Paul Absba^en ans Bisdamitz. 
Hans Arendt. 
Wilhebn Berdrow. 
Otto Bernhardt. 
Mai Bernhardt. 
Karl Boleniua aus Bokarext. 
Erich Brandenburg. 
Hax Bremer. 
Hans Domhecktcr. 
tiostav Eckardt ans Deiin. 
Paul Elgeti ans Landow, 
Gustav Preeae. 
Karl Bademeister. 
Karl von Hammerstein. 
Adolf Heidbrjrn. 
Otta Holm. 
Lndw^ Holtfreter. 
Paul Kamtz. 
Bichard Karntz. 

Emst Ectelböter aus KL Damitz. 
Paul Luigemak, 
Wilhelm Mohr. 
Hans Pietseb aus Grimmen. 
Paol Pösehcl ans Voigdehagen. 
Paul Kabe. 

Karl Range aus Grimmen. 
Herrn ann Rubarth. 
Karl Rubarth. 
Camill Schnitz ans Cartzitz. 
Albert Sehnnemann ans Grimmen. 
Adolf Seitz. 
Franz Wehner. 
-Hai Westphal. 
Felü Wej ergang. 
Albert Woa8idIi> ans Abtshagen. 


Unter-Quarta. 

Wilhelm Griatnw ans Voigdehagen. 
Wilhelm Anders aus Tribohm. 
Heinrich Baner. 
Jalins Bleidom. 
Panl Burek. 
Ott« Bremer. 
*PanI Bromberg. 


August Dudy. 

Uai Koch aus Hattensdorf. 

Ernst Köhler. 

Karl Mierendorff. 

Hans Maller. 

Georg Palm. 

Franz Penss. 

Albert Beincke. 

Wilhelm Ton Santen aas Glasht^en. 

Otto Scholz. 

Hermaun Schnitz. 

Carlos Tejeda ans BaeDos-Ajres. 

Otto WalSiB ans Wolgast. 

Wolf WerthÖRi. 

Mai Wejergang. 

Lndwig Winter. 

Quinta. 

Walter Stmck. 

Ulrich Anders ans Tribohm. 

Heinrich Bartela aus Gr.Kedenbagen. 

HermaDD BieL 

Richard Borkhart. 

Rudolf Chan ans Franzborg. 

Panl Colditz. 

Robert Domheckter. 

Wilhelm Dody. 

Knrt Eick ans Steinwehr. 

Karl Ehrmann. 

Hngo Falkenberg. 

Hngo Fretzdorff, 

WiUy Gan. 

Malte Qristow. 

Wilhelm Hagemeister. 

Hermann Haltermann. 

Otto Heuer. 

Panl Hilmers Ka Pinnow. 

Karl Kleine. 

Otto Kosbohn- 

Gust&T Kraaz. 
•Berthold Kreyer. 

Johannes Krüger. 

Johannes Kruse. 

Wilhelm Kruse. 

Hugo Langemak. 
*Georg Lemoann. 

Wilhelm Lobeck. 

Heinrich Mann. 

Robert Mayer. 

Robert Meims aus Lobkewitz. 

Mai Rink. 

Wilhelm GoUmann. 

Karl Rutscher. 

Paul Rötscher. 


Bndolf Schorler. 
Karl Schnitz. 
Emst Schumacher. 
Panl Stern berg. 
Friedrich Wehner. 
Hermann Weissenbom. 
Berthold Wulff. 
Rudolf Zölhier. 

Ober-Sexta. 

Fritz Kihler. 
Moritz Amtsberg. 
Kart Anders ans Tribohm. 
Gustav V. Beringe. 
Albrecht Bolenios aus Bukarest. 
Robert Bröse aus Quedlinburg. 
Hermann D&hn aus Krimntl, 
Ernst Diekelmann. 
•Willy Dittmer. 
Ernst Dnrow. 
Hermann Gerson. 

Aleiander Kebrhahn aus Viersdorf. 
Johannes Palleske. 
Hans Pfuudheller. 
Emst Reishaus. 
Johannes Saune. 
Heinrich Siber. 
Paul Schlicht. 

Otto Schwerdtfeger aus Jarinen. 
Engen Tiedemann. 
Moritz Weissenbom. 
Johannes Zamke. 
Fritz Ziemssen. 

Unter-Sexta. 

Bernhard Wegener ans Koitenbagen. 

Otto Bamberg. 

Karl Boedke. 

Fritz Ehimann. 

Hans Gentzeo. 

Ernst Holm. 

Wemer Kehrhahn ans Viersdorf. 

Hai Lebe. 

Ernst Mayer. 

Robert Rabe. 

HauB Bewoldt aus Pantelitz. 

Arthur Schwabe. 

Albert Seitz. 

Emst Stech. 

Mai Tandrey. 

Franz t. Wakenitz. 

Erich WUhelm. 


\ 
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Vertheiinng der 1 

im Sommerhalbjal 


li e h r e r. 

I. 

Ober- 
11. 

Unter* 
11. 

Ober» 
TIT. 

Unter 

TIT. 

1. Director Dr. Winter. 
Ord. L 

Latein 8. 
Homer 2. 
Gesch. 3. 





2. Prof. Dr. Freese. 

Griech. 4. 
(Grch.2)* 

Griech. 6. 

Griech. 6. 



3. Prof. Dr. Bollmanii« 

Mathem.4. 
Physik 2. 

Mathem.4. 
Physik 1. 

Mathem. 4. 
Physik 1. 

Naturg.2. 


4. Ober]. Dr. WShdeL 
Ord. IIa. 


Latein 10. 

Griech. 6. 
Relig. 2. 

Mathem. 3. 

Relig. 2 

5. Oberlehrer 

Dr. Beishaus. 




Mathem. 
Naturg. ! 

6. Oberl. Dr. Nizze. 
Ord. IVb. 






7. Gymnasiallehrer 
Dr. ThUmen, Ord. Üb. 

Deutschs. 
Franz. 2. 

Franz. 2. 

Franz. 2. 
Latein 10. 



S. Gymnasiallehrer 
Dr. UAbn, Ord. lila. 



Latein 10. 
Deutsch 2. 
Gesch. 3. 

Griech. ( 

9. Gymnasial]. Pmiok, 
Ord. lUb. 




Franz. 2. 

Franz. 2 
Latein 1< 

10. Gymnasiall. Mojean, 
Ord. Via. 

Gesch. 3. 

Gesch. 3. 



11. Gymnasiallehrer 

Sperling, Ord. V. 






12. Gymnasiallehrer 
Sander, Ord. IVa. 

Deutsch 2. 

Deutsch 2. 



13. Gjrmnasiallehrer 

Bomlieekter. 

Gesang 2x2. 

14. Zeichenlehr. Knaaelc 

Zeichnen 2x2. 

Pastor Franek (in Ver- 
tretung). 

Relig. 2. 

Relig. 2. 

Relig. 2. 



Pastor Lic. Bindemann 
(in Yertretung). 

Hebr. 2. 

Hebr. 2.^ 

-.Hebr. 2. 



Hilfiilehrer Härtens, 
Ord. VIb. 





Gesch. 3 
Deutsch 


•) Fttr die Nicht-Hebrier. 


Oeffentli che Pr ttfttng. 

I>onnex>sta.g:, den SS. Septem'ber. 

Choral. 

8 Uhr ünter-Sexta: Geographie. Herr Dr. Martens. 

8 Vi Uhr Ober-Sexta: Latein. Herr Mojean. 

9 Uhr Quinta: Deutsch. Herr Sperling. 

9 Vi Uhr Unter-Quarta; Latein. Herr Oberlehrer Dr. Nieee. 
lU Uhr Ober-Quarta: Griechisch. Herr Sander. 
lO'/a Uhr Uuter-Tertia: Französisch. Herr Pa»«*. 

11 Uhr Ober-Tertia: Mathematilc. Herr Oberlehrer Dr. Reiskatis. 
ll','a Uhr Unter-Seeunda: Französisch. Herr Dr. Tkämen. 

12 Uhr Oher-Secunda : Griechisch. Hen Professor Dr. Frcese. 
12'/2 Uhr Prima: Mathematik. Herr Professor Dr. RoUmann. 

Fi'elta.s', den SO. Septem'ber, 

TOB TormittaffB 11 Uhr an. 

Chorgesang: Motette idr gemischten Chor von Robert DomhecMer. 

Verfheilung der von Reichenbachschen Medaillen durch den Protoscholarcben Herrn BOi^ermeister 

Dr. Juymckü. 
Chorgesang : Motftte für gemischten Chor von Itob&-t DomkecMer. 
Vertheilung der Prämien durch den Conrector Herrn, Professor Freese. 
Rede des Abiturienten Jonas: Der Taciteische Ägricola, das Bild eines rechten Mannes. 
Arie und Chor aus dem Oratorium „Josua" von G. F. Händd. 
Rede lies Abiturienten Wegetj: Göthe's Tasso, ein Mahnruf an den deutschen jQi^lii^. 
Rede des Primaners Winter: Des Homers Fluch Ober Deutschland. 
Entlassung der Abiturienten durch den Conrector Herrn Professor Freese. 
Chorgesang: Psalni XXUI fUr gemischten Chor von Robert Dornheekier. 


Schluss des Schuljahrs am 27. September. 

Das neue Schuljahr beginnt Montag, den 13. October. 

Die Aufnahme-Prüfung findet für die einheimischen, fflr Sexta angemeldeten Schüler Sonn- 
abend, den '21. September, von Nachmittags 2 Uhr an, im Gymnasium statt; fflr die 
andern und für auswärt^ Sonnabend, den 12. October, von 9 Uhr an, gleichfaUs im 
Gymnasium, 

Der Anmeldung bitte ich beizufügen: 

1) ein Impfattest, und falls der Betreffende bereits das 11. Lebensjahr vollendet hat, 
ein Zeugtiiss Ober stattgehabte Wiederimpfung, 

2) ein Schul- resp. Abgangszeugniss, 

3) den Geburtsschein. 

Director Dr. Vinter. 


G 


t. 


Chi 

Lass diesen Tag gesegnet sein, 

Der uns so freundlich ladet ein 

Zur ernsten Prüfungsstunde. 

Herr, hilf, dass wir mit Freudigkeit 

Zur Rechenschaft hier steh'n bereit 

Und geben frohe Kunde; 

Dass wir 

Schon hier 

Treue üben, 

Herzlich lieben 

Deinen Willen, 

Ihn mit Freuden stets erfüllen. 

Mol 

Sei getreu bis in den Tod, so will 

Mol 

Gnädig und barmherzig ist der Herr, gedul 
und vergieb uns unsre Sünden, errette uns und ve 

Arie m 

Caleb: Soll ich auf Mamre's Fruchtgefild vollei 
Auge schliesst, ich dort bei Abraham i 
unendlich Lob dem Herrn der Welt. 

Chor: Für so viel Gnade singen wir unendlich 

Psalm 

Der Herr ist mein Hirt, mir wird nicht 
und führet mich zum frischen Wasser; er erquic 
um seines Namens willen. Ob ich schon wander 
Du bist bei mir; Dein Stecken und Stab trOst< 
meine Feinde, Du salbest mein Haupt mit Oel i 
keit werden mir folgen mein Leben lang, und ic 
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IN LIBRVM I. 


1:1 EG. /. 


I, 


n toto Tibulli yol limine vix anquam majores c(if&cultatcs ob^ 

iiciuntur interpreti , quam in ipsa froote. iliatit enim inter se 

ac dissident sentenliae; sunt etiam versus sensu comtnodo de- 

stituti. LQx.atione igitur et corruptela laborare Carmen hoc, ut 

Donnulla alia, in prompiu est. los. Scaliger/ quo erat acumine, 

traospositione Yersuuni tanto malo mederi voluit. Sed an Ijon^i 

inedici partes ea in re iuitus sit, qui nihil nisi idoncrs dd 

causis, re explorata, et probabili satis cum spe boni eventus 

moliatur, Talde dubites; ita enim pro arbitrio et auctoritate ma- 

gis, quam cum ratione certa et perspecta yersatus est, Statim 

vs. 3 ei 4 pos^ '^* 44 collocatum voluit, quod tamen Broukhu-* 

sius dem um exsecutus est. At reliqua in ipsa Scaltgerana edi- 

tione novata sunt : primum y. 9, 10, ante y. 7, 8 , et post vs. 

10 inserti sunt vs. 2^9- 32 , 35, 36; post y. 24 autem vs. 

37 - ^o\ hinc 33 y 34 ^t 4^ ** ^0, quibus subiiciuntur it, quos 

paullo ante diximus, v. 3 , 4^ ^"^^ 25 -289 eosqbe excipiunt 

vs. 5 1 — 58. Tum ex altera Elegia huc retracti sunt vs. 71 - 78 

et 65 - 70. lam primum si quaeras , cur mutationes hae ac 

translationes hoc nee alio modo factae sint , nuUam aliam de- 

fensionem eae habent, quam sententiarum similitndinem atiquam; 

ita tauien , ut non minus commode satlsque opportune plui ibus 

aliis siniilibus traiectionibns uli possis; quo iure autem Sealige- 

rana aliis rationibus praefercnda sit, dlcere non habcas. Tum 

vero illud niulto mngis moißstum est, quod ipsa illa dilaniatione 

corporis nihil efFectura videas; hiantes enim ac disiunctae sen— 

tentiae in Scaligertino cont^xtu non minus occurrunt et niultae et 

importuiiae. Itaqnc Scallgerana, a Broukbusio adscita, perturba- 

tione carminis Tiberandum esse poetam cum Vulpio censuimus. 

Nunc ycro et illud adiicimus. Luxata esse multa, in primis maxijue 
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elegiis, recte vidit Scaliger; verum idem non vidit^ nos non 
habere nonnullarum eleginram nisi pnrticulas et excerpta e plu- 
ribus carminibus. Haec autem vulnera nequaqaain eiusmodi sunt , 
ut ulla medela critjca $anari possiiit; verum ea indicasse satis 
est. Quuui enim^ quod ab'as nos statuere ostendimus, TibuiU 
unus code^L servatus post longum tempus , casu ne an viri ali- 
cuius ilocti soliertm, in lucem esset protractus, lacer ille et at- 
tritus muUis paginis , prioribtis in pfimis , legentis et describen- 
tts librarii öculos fugisse fidetnr. Descript» igitur sunt, reli- 
clis ceteriSy'da, quae legi poterant; signa tainen, quihus inter-* 
Yd IIa inter e&oerpta diversa destgnarentur , ant apponere obli^ 
tus est libraritts, aut apposita ab iis, qui inde nova exemplaria 
potiertiuft^l neglecta simt. Atque ea quidem ntultis in locis facile 
reperirtipossunt, ut in ipsa nostra recensione signa apponere 
nottclnbitoverimus; in aliis satis quidem probabili iudlcio suspi- 
cari lieet eittf^modi hiattts. Sed accessere aliae perturbatlonum 
causae , -quae« ittdicium implicant et impediunt. Nam e&stitere 
primum raw superioribus saeculis, qui consulei'e sensui carml- 
nis, et modo. CQagmentare et repqnere lu&ata , modo biatas sup- 
plere insktitiis versibus malD instituercnt. Alil tantuui loca, 
qnne Tidebadtur praestantiqra , forlasse etiam quae casliord e^- 
scripsere; eiuß generis erant Sealigeri excerpta, quae ait esse 
pervetnsta, Elegias porro in aDtiquioribus libris non tiiisse di- 
stinetas inter se, nisi forte obscuiuore Bigno, in aliis rubro, aut 
vactto spatio relicto, satis constat. Has disiunicere adeo ao di« 
stinxcre bomines non omntno doctissimi. J\ec tarnen uovare 
iQulta ne in bis quidem consnltum est; primum, quia pauca 
tuto satis novare licet in boc genere, tum, quia Sculigeranae 
traiectiones iani satis docuere , plus incommodi et molestiae istu 
discrepantia nume^prum in editioncs auctorum inl'erri. Relin^ 
quere igitur satius est in>primis ca , quorum correelio satis c:l« 
plorata non est, et de iis in observationibus critiois moaerc, 
quae uobis nliter constituendn Tidc^untur. 

Insortptiones libromm libraf>iis aut grammaticis debcri, no* 
tum est« In libris, e$b:fereMpra£ri 3(41149; .fälbü TihuUi cqitUis Ro, 
poctae clarismni primm Äfef[* .Sic..G»|fceU'..iquoquc 4» 1'^ GueU*» 
2. Alba TilHilU poetae illustt^is ele^wum iihan J.imlpU da Amo^ 
ribus Deliae. Alii libri omni lubrioi curent. 

2. cultt iugera magna solL Ita in plerisque scrlptis » testQ 
Ilroukb. , et sie etiam in Co*l- Reg. et Corvln. et Guelf. oumi- 
^us, Yulgatum, idcm in omnibus, quas noviy edd. etiam vett* 
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Dtriosqae sectae.' (Add. Zwic. i • 2. Gotb. , ex quo Vossius muka 
affert. W, ) Probant Goesius a Brookbusio laudatus et Vulpias, 
etnuper Henley. Debes ilaque iugera aocipere simpliciter rura^ 
arva; ant cum Vulpio dices, esse iliud perpetuuui iugeri epi- 
tbetoD. Quidatn tameo Ccdd« (Aidd. Vosa. :k. ^vnd.) iugera 
multa praeferoDt; quod secttti tant Stntias » Scaliger et Broukb», 
quia iageri certa magnitudo, netjue aliud parvum est, aliud ma- 
gottui. £t verum est, dixisse vet^es ^ere iugera multa ^ Tel 
pauca. V. Broukb. ad b. 1. Cf. Ovid. III Fast. 192; IV ex P. 9 , 
Ö6. Adde Bonuann. ad Virgil. Goorg. IV, 127; Rutil. I, 556; 
Baraiann. See. Antbol. Lat. Tom. I , p. 260. £t sie ipse Ne- 
ster inf. III, 3, 5; II, 3, 4^» unde tarnen potest videri multa 
in buDc looum Baisse. Nunc iugera multa retraxi,>qi»ia libro- 
runa auGtoritate nihil hie expediri potest; ad sensam autem multa 
praestant, magna et otiosa sunt et molesta. Nam s« qudm pos«* 
sidere- audio agros multos, etsi poeticujn nou est .-••<*• desiderabo 
enim iugera mille aut aliud quid •«-«•elegia tarnen indignui» noa 
* est, quamquam tenue vocabulum ; at si quem possidero audio 
magna iugera , magnos agros , sentire videor aliquid incommode 
dictima , in primis pro elegiae simplieitate. HEYN.^NttUo ädbnc 
exemplo, iugera ^voarvis vel agro positum esse a Lattais, com- 
probatum est« Nam^ apud Boratium Od. III, 24 9 12^ quem 
locum affert H, Vossius, immetata iugera Getamm non sunt 
immensa, sed , contra morem Aomanorum ^ certis fiaiibus noa 
distincta, nee certis possessoribus proprla. Itaque epitbeton 
magna ^ vtX iugeribus inconveniens , adspernatus, multa ^ quod 
alii poetae bac in re frequeotarunt — vid. Statiom h. 1.— re- 
tioui. Vossius, qui magna ^ ut poeticnm, restituit, neqae Hu- 
scbkii neque aliorum assensum tulit. Wvkd« 

3% 4* Beiecit boc distiebon post ts.* 44 Broukbosiiis ad 
Scalfgeri afbitrium. Accedo in boc* vinsdoctissimis, quod cum 
tota seatentia male illud cohaerere et ipse proßteor. Vt autem 
eo, quo inseruere loco, opportunlorera illud stationem acce- 
perit, Tereor. Tum ver6 in ipsäs verbis nonnulla sunt, quae 
totam distiebon aut suspeötoni>facit(nt/ aUt öerte interpolatdm 
arguant. Sed prtmum tideiimi^y qu^t^ tnale illud locum suum 
tueatur. Non agi'-pbtest ni^ de^ eo,«qor in c»strfs rersatur, bc- 
sti ex adverso positis, ut adeo partim perpetuus metus ab ad« 
sidente hoste 9 ne castraadoriatur^ legtonariura agitet, partim, 
mbi somnus obrepserit, repente ckasicum auditnm qnietem iu^ 
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terpellet, qinim adrersas hoslem vallum taendumsit; natu si 
qais sensus vcrboriui» est, hie fere esse debet. 

Sic auteni ei primom disiichoii parum respondct. Nam 
qui adhuc sub signis. habeUir^ etat forte ille .coogerere divi« 
lias dici possit^ ncnid«ni tattien iUe tenet colti Jugera soli; aiit, 
SI tenet ^ aiienttiu tarnen boo nunc a tota senüratia. Alioqnt 
bene convenit hoc^ quod in nota posui^ duplex, em militia lu- 
crum , praedae et assignatorum agrorum b* .1. reapici. . Co^ta^ 
bam de yeteranis lioiitaoeis^ in iiuperti rmibus adversus bar- 
baros cQlIoc<ttis, qui et agros tenere, el simul mUitiae terrored 
experiri poteraot. At Tibulli aetale nondum iegio^nes in Umiti- 
bus haliebaotur. Ita yero versus a seriorc pcH^ta insertos «nredere^ 
neccsse ^t. . Sunt porro alia, quae tn bis yer^ibiM preoiunt* 
Nam YQcabulasu udsiduus statim tertio binc vetsu redit; uode 
ctiaoi nonoulli eo deveuerei ut iUo versu easiguo igne repone- 
reot. Sei nbn miittts hoc altero loco Titium qootiri poterat. T^uq 
vioino hiO^te reetelcrreri aliqois se dicati sicCkid. IV e& P» 9^ Sa: 

Et quam t^tcino terrear hoste , roga. 


»ij 


At lUud parum accurate dictum ytdetnr, quod vicino hoste la* 
bor terrere dici tut* Quomodo bod fieri possit« ut kboc lerxieat? 
Quod apnd Silium legitur iib. XV« S^ipartique timore.iaboreSf 
non minus in vitio cubare v[id@tur. Recte quidem terror et la-^ 
bor. iuDguntur^ milii:iBe coifiitesrAernesl. tntnen ea^^ ^quae me^ 
tuuotur, terrent mala, pericnla^diacrimina; /a6on Mt^m^quipr 
pe qui.tplerapdus est, premtt, urget, exercet* PliCQtne bocsnbr' 
stjtoei^e: ^lem labor assiduus ^icino eccercfat ftaste?. qnodret 
in rfkenUnan v^eixi^rat MusgraviOy ut nunc e% Henley didic». «Aa 
Libor pro periculo, tanquam labor>mentift.di€liisi' an. is. mu:? 
tanduB.in pavor ^qvd freqnailti lapsu librariorain ressit aUeri^^' 
Cf. Markland, Epist. crit, .pw ii3, Terreri sane. «oetu, .pavore, 
dkin»ur. Ovid. IV Met. 801 5 ut aUonitos formidin€*Mi*rßat ho* 
stcs*s Vix. tarnen in militem eadit ^uor assiduus; et&i pecpetua 
tr6{|idatio in castris , qnae ab boate iGMfciiaKJUta: suut^ esse po-- 
testt ®( poötae ea >ipsa noüone ^nniverse in re bellica > ntuntoc* ; 
pußrt — VUfim^Hf:. mkiHiaoi^li((ißpidi^lfigat In rebus Hon. Od* 
in, 2, 5. Vulpius«), quam |i9iminJ:^r'iutei?pret0A hoc loqu^ncU 
inod«, ut lab(^ <^ry <?re . dtJP^W ^ .afSeqdi vidl^^ laMdafeft^ ^tmici 
couiecturam ppram Iblicem: .roirrta^^., An^ olw fo^it.; . Quem^ fila^ 
ni^r subiius vicino terreifil Jl/n^t^ lAdkJegi ^osse^ iikfui«^ 04^ du-« 
bito;, .sed olim ita scriptum fttiflse^ti^ua pigaojte a&oten(iUs ?. ße- 
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e(e; ergo reßüqmnMn boe» qo^ ad liquidinli perdnci neqnit* 
Vieles alterum non imimit • improprie <Ucluiii.* clcusica pulta^ 
qaae cdiii>Tel hiflari-dlicaotttr^ non petli. Poteral tameii vitari 
hoc ; erant poetae ad manas* ciamca rauca» Aut igitur exole-* 
▼erant UteramiB ddotutf« in vetere chr ta-efc anale reparati sunt« 
aut dd»etiir 'totam dialicbon hoinint dootoies «sertore aero; ei 
clateica^ ptilsa essä« fbterant , qaia ty^mpama fnüaa cogi tabat ^ 
qaae büdc aigofia müttaFibtt» c^eodis adkibentar. Nodatt in Not. 
crit. p. 70 5 iHdam pulsatam ap. Lucrel. compavartJ ^VenMn ibi 
est t&fU$ digi^i» pulsaia f IV^ S67, et V , i'SS/i* Atf^iassicunt 
canitar iuba v^liiuo* >il£TN. Uexametrum vid^* qüa.-equideiii 
interpreUititcMie in Notis tiiitas siai; tue tur Hascbkitl^ibae' anno-« 
tdtione: lab<M>vqui semper ioatat , säepe de improMtso fenit^ 
rect« diot potent tttrere, Idatn coiMecturam WKkmdetl^'üi* tuul^ 
tis eseilipüa loeotionam, dabor tcrUj frangit ^ v^M^tj^ißte, -ijfiu* 
Ufostrat«* iPentameln laoitas dooetav . eKp)ieafeio«& iiejFiitfi; etti 
asseotitar EicfaetadUas, notans , '^rarba ivstiFiubettlii ^ qnae ')^le-* 
ctro aat digitis temperaotur , propria , tnmslata esse ad ea « quo« 
rom modulatio ore ac spiritu efficilur. Arialopbaiie]n(l{ne siiuilitev 
dixisse Ayv 682 JutilißsK)* )KfiMM \tLuih ( yd'ry^Mffiv i/xtv« ^ Qseentitor 
et Uuachkitts, aflemns e .Hutarek« Syinfos. II« quaest 4* 

▼ol. Vlil , p« 5289 ed. Retsk.^Jift' it/uifadtr«. «u>]9/Hiitfr« ittUönVf «tcf r^« 

lu/i»f ^ttfü^iüjTif rit$ it099iiy4fiicii*' et Otdad. XVII , 3iß , i3i»' l/^Ä» 
flalu^f €m pldctro puhandar ehdfsi' VoteelUtAnn etiam pulsa pro 
inflar|a per' abusionieiii diei statnerat- Idem dassica pro instru-* 
mentis- ac^ipit« quiboa srgQa darrturitubi», eormlMSf litoia^se« 
entci« Ascoiirani in Dirinat. Verr. Cic. e. 17^ qitl baee notat: 
Symphomaci servi captuntttr,* ut in chssc/ piignaatibus elassi' 
cum' cMiaiit; unde ipsi ttrbaeelassis nomcti eal pi^aitum classic 
eum^f et'Seryii ootam ad Aem Vify; ^1^71: »chs^cum dieimus 
et tobam ipsam et sonuim^ Rede v 4ipihot , ' ti ^s.efBpla snpra 
posita eomparas. Cetera na benei Heyaiiß ' ceo^et« ad Doetur* 
BOfl iocursuft baec signa essQ re£erenda« noD,* q«od Voaaius 
quoqoe putat, ad vtgiÜas noctilnida^iCbertts in Sopb. Aiace que- 
ritiir, beUo aibi eripi kfy'jjfi)ai» «ifip'^.düüM* 'i^^n^^et 122-1 (V^x^u d^« 
i^Tot m^tiö&eaa föeit^ .De^s^riptöva^'aüitiS^'ccMUcift ^r^ofV a Vos-» 
sio reposila, vrd'ObdÄ. 'öid li, 10, 64'^Wvnd. 

5. Mtrmea pdüpertktg viftie traducat inertf, Itd fvltgcv legi- 
lor* vifÄ *-•' m<^/lfit^ ciirvidi 4BU!» ©«elf. ä et Vioöewt. B^Üöv. Spe-* 
culo tttx^raH * VI , cv 81*, ttt'ol'krti ecmiiciebat Fruter. Veridiin. I^ 
6; parom cooimode y öi tmducßtc b. t. dieaa esse^ xuflaeCiPiiJ.9t9i^i%» 
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«mcliiiB/evW'tiidicallAraiA esse ifTO 77er yüam^ Yt-uhae est ctor^ 
«iicrv«rj^\cpiidbi»'t»ttv^iica)»f>^er'''eAmi' BlLfibviii 4n eoti», quentutn 
4stittk> fcaitv Vei>stBr<s üimn t£i>m «i v«i%pri ledtiöne. l^f^ vittom me^- 
Ütn^ekm'^MdmityMpeMU^'^* h. e.'tit inerfefn agere vi tan) par 
iM , ^n^(|ditim(e<y, *4{uod paopere >tta -ded^eiiia^ est. Admo- 
dahi^iiiilitti'dftsdeiiiüai'et'iüstta^ft) lequendi ^itoechmi Inme essie 
^n^ i^€^i4>^,<'l;t ^ro iautüi nota stlper dUHenitHme in Me mea 
iAWUt^tfi>%reuillhtniudmsum Ulum loqueadi 'deelaradset : /7a£/p<?r^ 
t&^^tfüdi^it^y*9^yiiäe imerti. kl est alftfd ^dicctf^i genns satw 
#i«ö^tiei»WtuiW^'?)»iltfaciTe vitanty >ethm\, s^afh iiftio.nimy trernquil-- 
f<im; ^t'P&ti%t(''t4-' 1^^^ q^ Cymca iradudänt tdhip&ra t:oena\ 
hi d;^'¥ib(u Ibciliä Henr. Qttum pauperla^^ m «quaTibÜUttS' dc^ 
gifebet'/^fcrfnft**i9 V ut'tiim mores erant , probro imhcrctur ^ tests 
8t)Uilst1<>' Gh%il/ t2 5 homkies Cttm «Kas dmtiarom pofrandavttm 
l/4^,<^f«ln'^Mialti ««qaebi|iitary-'qHa' ülae ftcile qoaerebartrtnK 
(^^TiV<I^Mtk4rfiM*.^eki^ree«t#r^*optatf vt padpertas ser ad? p£m/7» 
In^/ils/fx'dticfttV ^<$ ad -nulkimm- stimulet HonstTUctione traduci 
ihtdt p^Mld*4^aM Don effönäorf qinppe (pii sciam , verba ttio- 
tus, venire^ redirey pergere^ inirare ^ succederCf compeÜet^^p 
iacere cum dativo poetice constrai«' £t*-UuaotiUuS' acripturaai 
TibuUi Teram habet. Goerenzius vero > statuens, poetaoi non cur* 
pere, ut'ad vitam inertem perreniat, sed ut in ea . peraianeat, 
pVaefert HUiy per \ttam; quod nojilem factum.' Näm nee caus^ 
al}a|a Verst , et usus loquendi oomprobahdus erat. Scripturam et 
mte)*pr^iatiatiem Fruterii, qui et tnertik vitae suspicälur , opi-, 
niötihetiiqub^süaüi versibus Sy, 5S defendit, ämpiexiis est Gro^ 
tt<r«iti^ lileiliäl. Antidiatn p. 209 — 211 ed. Lfps.: proptef pau- 
pfekal^ttl liteef htfament me hörn in es, et per ora traducar tan- 
qiiam piger, iiiei'äy iiihil curo, dum assiduo igne fpcus mibt 
Kifee^ti*' Sfedufde. sen^U taceam , ubi exempU^oiistructionis. 
traduQere aliäuem aliqiia ^t'? Haodius ibi p. 211, inertem vi-9 
/am' ifiterpretätur non speciosam, ignobilem ; Criiceiüs in Mu- 
scario p. 324) ita: Traducai^ propnei, id ^t avocet menten^ 
nieaui ab aliis studus> quae'secuin volutat^ ad poeticum. Hie 
enim aux sum " -* 1-1-.- rrr.^.M... ^ — 1 


naiionem nemo 


6. a^sidUö 
etintn in Veit. edd. utiiusqueseciaiß. Sic'scriptorum quoqoepard, 

et Loa. Kög. cum Corvm. Alu scripß, ct»m Vmcent 1. )9Pid.l 

£> ^ic ' •' • ' !'• f ''■« '^ a^i^,*^:.-'-;." • \, . ■'. »■: *"7 * 
taueil. 2 pro yar. I6ct» exi^u^^ qupd«^quum^SQ|iuigQr re^suiss^^ 
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M Broukh» reieetmii est Phoere polett iitraqne leciio« Codi- 
emn anctoritas fei*e par^ ti onmino in Tibullo ex librorum au^ 
ctoritate ^klqaaiB Conatitiii potest ; nmn numero fere librorum 
lis transigi solet; qoandoqmdeai ¥eluH4$iis rd diligeniiae €t do^ 
ctrinae aucioritas vtx de ono et all«ro o«dice prodita est ab 
iis^qai eoß Yemverunt. - exiguo igne se commeodat, ne bb 
occarrat iqlFa paucos Terftva tox astiduus. Reprebendont qvideoi 
eaoi , qtiod exiffms ißt parcut ignis ia foco tix etae potest ia 
laude. EniiiiTero exteonare solemus ea^ quibus Boa contentoa 
esse si^^ficavoiis. Contra Tenmi poetae yotom deelarat alternm 
assiduOf .qaod haptennt niaiorem veritatis specie«^ praese&rt 
Ita ex hoc ipso yersu dixisse creditiir Martinlis* . X ^ 4? 4^ 
focum pemmnemit et e quo stabilit lectionem lorlui Trttcts T. 
11, p. 448* Tbeocritus Idyll- XI, Si M(«/Mcr«v «s^ i sed"baeo tan- 
tum iUuatrant lectionem 9 aon stabilUint. Nee ixi/mK$)t. est qiiod 
assidjuus.^ sed ost perpetnuin ignia epitheton ex BAtnra. eins .p&> 
tituoi, quod niateri^ suppetente nan extingBitnn Addit Broiikh* 
et boc 9 lucere aon oisi de magnia ignibos a pioetis dici ; quod 
tarnen et ipsum levo est» Respexit. biiac looiun $ta|ii>s IL Siir* 
«^ a55 : 

dipesqu* fheo läeente TthuUa^. 

• 

Verum ad leetionem dubiam nullum praesidium inde nancis<;:i-' 
mur. Omnibus expensis pronior sum in alleram lectionem ejcir 
guo. Heyn. Eamque re9epi. Magis placet declaratio animt con- 
tinentissimi: dummodo panca mihi sint ad vilam sostentandam^ 
quanp sententia , epitbeto assidup significata : n|odo ne nrnquam 
inopi^ ^i ^ame premar. Mecum faciunt Eicbstadins, et yosssius, 
cai assiduus ignis vitam luxuriosi notnre vid^stor; assiduo ta- 
rnen p^mefert Gruterus, eumque secutus Gronovins Diatrib. 
Stat lib. IV f c. 4^ f . P* 4^4 9 denique Husctikius f,.huoc sensum 
inesse statnens : nt perennfs sit domestica felicitas ^ opta( Tibul-* 
lus; lectionemque illam et propter auctoritatem Teterum Gram- 
maticorun^t propter |*epetitionem vocis retinendam esse. Sua- 
Titer enim focnm Tibulli nssidiio igne lucentem opponi assiduo 
militis iabori; ( simflem öppösitionem , aequabiUs nimirum tran- 
quilUtatis ißt laboris non interrupti «^Henlejr sibi Hnxerat). Haec 
ioterpretatio viri latine do^tissiinl mj^i non magis probatur^ 
quam quae ädiecit: exiguufn ignem liominem designare in mn- 
{oa inbpia viventem; itlque a Tibulli conditiope aUenum esse. 
Verbis enim tgnis ex/fii/oi'pro aiyeirsa scnleotiarom juuatura 

diversa inessie potest sigmScaao. 'W^. 

^8. in TmiU B 


' «4 OBSERVAT. IN TIBVLLI 

7. 8* Di$tichoii hoc pro fragmento a ceteris diTerao haben- 
Auta esse videtür. HeVn, Cohaerentiam sententiarüm in notif 
demoDStravi, üuncque Huschkiutn 'mecum sentire Tideo. Idem 
locationem spis d^tituit absolute poni ex Livio'I, 5i docuit. 
Goerenzias, <|ui me supplcndum esse pntat, coli. I, 5, l^\ II, 
€9 iSf ioj corretliooe neu pro nee oexum reslitutuin * oeoset 
•— Goth. 10 in pro et: y, 11 stirpes.^^ 

iil stipe^ -» desertus, Qu. Palat. desectus^ raale. Salmas« 

de Cruce p/5i4 malebat deßxus ^ ut iiif. T, 3, 4^ ^ fixus in 

agris lapis. Burmano. ad Virg. Aen. II, 714^ deserittm stipi^^ 

Um aocipi^l^t^vUt deseriam Cerereni iUo in loco v h. e. vetu-* 

State relictuin et parum frequentatuna si§Bum dei. ^iec vidit 

Tir doctus fObstare ^orea serta^ quae si habebat 9 non erat pror- 

fiusi deäertus' deui. Deserere pro defigei^e accipiendum , ut in 

iLÖta^'piQnitühi. Sic desHtuere quoque. Apud Varron. R. R. I , 

stOm 2jjurcak destitutae^ ubi v. Intpp. Cf. Rurmann. See. AntboL 

^t-'liklnyr i74f. ubi est desistere. Hetn. BrouLhusti senteutia 

diipiicdt. Nam graoiniatica obstat, ne desertus a seroj satum, 

derivetur ^ neve a serop sertumy sensus. ^eque bilum prooant 

copipo^uiones . ^e/fg^ere f defodere ( xocroyourntv ). Desertus est solus, 

solitariuSy ia löco infrequenti positus. forcellioius ^ptavit, o/- 

<lYones\ q^dA Övidius solas H^roid. XVIII, 81 Yocasset, apud 

l'rbpertium 1 , 17, 2 , desertas dici* Lach mann us mecum com- 

ipunicayit Propert. 1, 20, a6 desertae arhoresy quod convenit 

cum h'r,it9tiyi9i fpM^v Moschi III. 2i,quemlocum Hu^chkio debeo. 

Apüd ^yirgiliufn Aen. XI , 84^ , Nee tibi desertae in dumis co^ 

luisselOianam Profidt^ Camilla dicitur desertUj h. e. solitari^» 

y\uAo\ asf^os ^ in ,marg. ä^is. Rem illustrare NodelL Not. ' 

•Cnt. pj jtL notat' Heynius. W. 

i2,''/lorea serjla. Nos festons dicimns. Alii libri « etiam Re- ' 
giua el"Gofvin. ( Add. Zw^ic. i , a et Goth. ) habent r^orWÄ ' 
serta ^ quod ubiaue in edd^ yisitur ; sed recte illud ( quod est ' 
in 'Xsk^5 prae6uiit Brouk^ qu^m' vide. Eadem yarietas £1. 2| i4* ' 
|l£Xrf. Vide Burm, quoque ad Anthpl.^L^toixi.lY.p. ^58 de to- ^ 
cabutis //ore/^> ei ifioridus. "W. , , 

, ,14. Litbatum aericcuße vonitur ante aeo, Ita Muretus cor- ^ 
rexit. PWes l^r^^^jej^^^^^^^ cum Aid. pr. ; 

habent deum ; nempc riiutatum^ fS?i?MK p4rtiPi«Jf?m f «^^ , quam ^ 

uoii meunnfemiit Tibutly TOPJI'?)^ F-?^' ^**^- IV?; ^.^ ^5 ^!^^^ » • 
III , 1 , ip :' bbc loco, anteuuam ipse poma custem. Alii adeo ^ 

agrtcoia/u reposuere. ^ciücet^ üt^ aqcusa^ivo. aeurn, conyeniret. < 


1 
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Aid. sec nnus Gebh. et prp rar. lect. Gue\4 3^ deos ; quod et 
Bartbio placuit, ut iegeretur agricolas deoß. Heyn. Mureti cor- 
rectionem fir^sint codd. Ask. et Viodob. -— Cetera apogr* cum 
Zw Ig. 1 2 dsvi^ deum ; loarg.. Viodob. agricolant y Goth. /lY^a- 
tur. In verbis ponitur ante nihil «upplendum es^e mihi vide- 
tur. Ponere ante eo aepsu dictum, quo Plautus Mea. II, ^i^i 
Bonum anteponam prandium pransoribus , verbum compositum 

anteponere usurpäviL Conärmat senteotiam locus Horatii Sat. I, 

3 1 'i ', . 

* Aul pmitum ante mea ^uia ptUlum in parÜ^'Mttki- " 
SustuUt eturie/u» >** 


Adde iiifr. Ity 5> g8, coronatus stahit et ante calta: similem 
usuin verhorum stare ante; et agere ante Virg. G. Ill f 552, Pa/- 
lidaTisipkotie Morbos agit ante Metumque^ cum quocf. Tibunf. 
I, 2, Sg, ibique Santenium ßibl. Grit III, p. 66. SimijÜter 'ipödeiy 
ftigni&catü Usurpator praei et i prae ( Ter. Biin. V^ 2 , 6^1 , et. 
abi prae Ad. II, i,i3), nisi quod hoc po€laruni est -^ De 
seolehtia ad particulam ante supplenda yid. Öbss. ad 11, 1 , 24* 
-^ Locus II) 5, <»6 non convenit. -^ Ad rem illustraudaffi fa-> 
cit Gensorious de die Nat. c. i. de maioribus referens : cum per-» 
ceperanl fruges y antequam vescerentur^ dis libare irtstituerunt , ' 
ubi vid. Lindenbr. p. 5. W. ' . ' 

i5. tibi WV, io JReg. sit deest ; pro rure vitiose thare. ta 
nonnullis iuterpolatum^r. S^d e^t dedic^ntis «i/ , ut^iamfiroiik|i. 
mooüit. Flava autem Ceres est pulchra, quis .dubitetr Male ad 
messem referas. . . 

ij, ponatur. Maluere viri docti apud. Broukh.^ab/jÄ/wr,^^ 
qui defeodlt altenim': esse verbum proprium, ut notet seden^ 
certam ac stabilem etc. Hoc est argujari.. J^oni propx*iMm est 
de statuis et signis . quae coUocablur. Nihil amplius. HeVN. 
Pro ponatur Zwic. i potiatur , sed a corfectore muta^^um ii| 
ponatur^ Tria apogr. ?Goth. 5 ortis, W. ' ir 

18. Terreat et, Cbrvih. sicque uous Statu cum Gu^if, 3f 
Nee dlsplicet ; curvc^ falce unus Ijfrouln. ; sce\Hi di^o , ex iinore 
iibrariorum ; uous icevas; et quarw Palat. scaeyas , qu^ ^t^} .^}r 
lodelumt , utide '^(ßraill^liScJiodem'^esse%utabat tiebhardus scae-' 
VHS ave^, i>rou&husiuS mfratur , eum ixofi' yiuisse , scaevas aß 
augnna et auspicta spectare: Fossuot tampn, scaevae avcs efse 
simstrae, oaios^e^, molestae , inpniuis m poeta. H. Monac. ter^ 
rÄzr rf, atque ubi pro f/^* y. i8. — Ask. et Gotb. ( ap. Y. ) 


. £# DBSEJkVAT^ IK Tt^'LlÄ 

gjietaii Wosti i-'^eetfa.' Saaiä- mihi nieturftls viiieMica «ode« 
tfl^ficatu'ili(!i^'quo> ^uri üb -atidU I, 7, 3^; utpots imitili- 
btd ItarBorii Velvtt!»- «iMciiiMleiiäH puCaadiatjtie mta pavceits, kb 
lldniiifibM fdlfi^m traeteatibu« tmusIaUi Cpltbetw^ Qni Utas 1<»^ 
qiiert(li'ftt-"^n9triiHeM)s' cacäii« «fi »ecM tritiMtni» ; . aeque in 
«itirls''Kt'i4rib- aut-Wfte^ eorun 4H«üliiatl'<VM. TibuU. l, Jl, 48: 

ißos^unf ,vetj|iprn>n »ura ob Tocem Pnafiu^ ijta in penlametniia 
r«i.W*flfn„ f glTTSf "^ illustratur loco simitlmiot Val... Flaecl) 4*38: 
;-' .. '!> , f.lOBwi •( CtavpiM proU* vooit Ortifcfiiu, 
.\ \..l 1:1 lijj,5r?ffl'™^ "* treniuioi Zft«» fialenju« ttrutihot- W,, 
*: l'A igJjftÜaüi^KiJrui^in nuitc panfKrit.agri CuM04m. CmL iteg. 
Jelitit^ ntiptmim-aüi ap. Bro«kk et Gunrnennius, rnintM Iwdo; 
•livJMMn ^d^uMihiis pfrit gratis. - (iQwtuar apf^r.. (,6«4h. } 
r/Mä»> )s'.|>dlAi pmogW VuilpiiUM «traque^ fa^t horti^ »p^*- 
ram, püto t vitiu; Qain ii» i)illf> KiüL neqnc Cod. roperiLM-, {vao- 
terqiuun ia Exe. Lips. Nisi hoc forte viro docto e& hutibua ia 
aaimo sedebat;- nam Girm. ' a» ( Virg. Ed. VII, 34« W. ) 
— euUoi tM pauperii kitrti. 

^«t;8&^ fpwd-fst CqtuQi 30, 4 : . 

■F.:.-. ... -^/fanqw «ijtiafMR AwwiJfuMf OS patf/Mcif. . 
"I' ao. Gwfbifbj:' Vniu Broultl. Cu/I!i»Vj mnle. '•vestra./ES. 

^jLips. cuin'ceteris edd. »ett Öuclf. 5 cum allero iti märg. nö- 
strä, et r" aä noWs. "Heys. Zwic. 1 et Voss. 3 nosträ. vestra 
sunt Tobig deb^ta. Pro quondam mira scriptura iä Corv. co«- 

"ifcwiV, %'.'■■;'■■'.■''','■..■ - .' ' ■■' ..'/....■ 

" ' ' ' 3i)"'^l(^c, yÖMio in J""» de Coniectara muUäki accedbr« 
"non",pössum. Is piielB»- Kuic tegulae se a^tHnXi»« affirmat, ul 
iuilc^^ünionaiitipvei plui%s''*M'«t iuHC tabtum cum vi posue- 
■»iinl] cf. Georg. Virg.!, iSG-i'^^'i Wa, q^uaC iHi adferMrentur , 
"opmgendiesse ce.iBciis. SeJ ut pärtitiiliä tuik et lunc eadem 
ITpi^cStio ei^t, ib. usim. eaiAim divefsum esrf, negari nequil. 
"i>flkicutä"«>;m (mic , uüu tu«, t^^jii^ all^öJ piaelerilmi. , 
'■pfawteiiiti' oppoi-ilum , imtat, lt.. St^feriii^'W nUnc respondeat. 
*Cic.'^;ilipp. Ml, 5: Sud trat tunM excuiaiü" oppressis ~ kMc 
"je^ÄS wt. Cf. TiliL.ll, T, ti, 10 uJ'AntitlieBi iWilein notal^üi 
töiBj^^'conciliatur vis alinu«, .jii'ae"Vel «b»quö Utk liolc TOca- 
Vulftweil. luVeu. 11, Z<i d« DouiRiane"iio»cb«:'yw't«Äfi Uges 


fimmxdf€ft:\dmaram'r^ (9«pw Wiiaiqr^ns f^M^m^tn^k^ f^H^i.^'^h 
vam ^IvetvL AdiLTibvIli I i %^ •79; i ip^» igri«hi.fiii|If.iir<ifli«^ 

Mcdieeus «fODqiM» teh^ CI« XibuU.'}I^,|4,r ä3«„]iil: .ta||yAf9,.}p<;^ 
tanlvn ftbol)^ «J^dOBfi^ d».<i9iiiectwtii^.U}Ue|^m^.pt>;cirffi lli)t^ 
l^otiooe /tun i|kittnMiiliflitttti'l»f|0 ^xU. Et ?^e^.. «% ,4^. /sf^d^ipilipi 
illud sit restitnendum Aen* IV ^ $96: Nunc te facta impia tan.'^ 
guat K^Tünc decuit , ^fü^m sceptra dabas* Etiam ^ gbi notationi 
temporis nuUa inest Tis, Codices tainen noa Tariant« aut mi'* 
AUS 1(6111 mi7i^pr»^ettty tunc "aiThi retinenducff- ^^"^uMttti ik 
apad Horatiun^ dd/ IV i3v d: ^mr nee mens'mWH^^^ai^\ 
qui locus Vossii dilfgentirai' effbgit Cur «oim-p^tas, hunc ei 
jiifjic ante cönsobas' qoalesconqae usarpantes, pWiicutain tunc 
ii>i<<a«lo^er« odisse stoluis, -«t eam • semper yespiteKI»t(9i Adde 
qued sumft qtiisqsre' in * r« lant.pcirva moieni «Sqni-, aal^Vl^t 
UtttcBkius ^diserral', §mt\ potadi^^iA pra idi«ittMfii)te loarisnuiü 
saqiiettiis« modo tum scriWetur^'^sHodo tui^ « JKK»4i6(; «HJtM^t 
qaa« s«pva.postti, Vatgiiio GeorgJilv 4^4^- - '»"^ <^)i'^ r'(>i>i: 

»Vuf tfUiculae incipient rutilo miscerier lenL , , 
ümnia tu/ic pariUr wento nimoist^ue vnUoiß 
Fervert, 

tum reddss e cod. Mediceo, quetli tiec Vm^^'ie^Mt <^;-'%i 
Georg. I9 341 343« läaleruNi Ibraotilae tum ^^ftiro^Mum primum 
nagiB frequentantur , qoam tun^ vero, tufic primum, Taeitut 
HisL II 9 69 tunc primum dUit $ed ill^; si cpdices cum fid# 
coinparati sunt , tum et tunc promiscae 'Saepiüs posiiit mm Gock 

(ap. VO kistrakit. W. • ^^^ ^ S '^l-^uL "./^'•«V!« 

22. hostia mitgna ^'^SftMgna comparalive, ratione angastohim 
,fiifiiua.hii^t«,|$t tennitaul agelli.. Sic et Cod*,Rea. quod r^-« 
pit Sc4lig.ei:4 a Mureto iam in 9c holiisetiliris'propter* sensu« 
rationem praelatutn alteil Ie<^tioui, quäe 1^ plerisque^^likris, 
oinmbi^ Gl 
cit, hostiO' 

uuana^w Jtorluiianifc, Fro stip qaisuue sensu de ins statuet Nam ' 
sunt Minum<u*4« iHprim^ß jn.poetis^ de quibus nuiia nee inoicu 
Ku^tiliyit^.nßp.au^tojritate pronuntiari uotest, ita m af*roaan(ilit 


lÖ OBSiaiYAT. JN TIBVLLI 

If SYH. Aide Gttam. et tria apo|;r. in qaibas 6<»th,4 nbi et 
mesioe. — » Pi;o vobis Zwic. i ^ nobis* Guani. misUca pro rustica» 
*— {juam* la Zwia d saperf^riptum aL.qua, .W. 

25. lom iftp^o /zpn ppsium contentus yivere paryo. Brook-: 
hasiu9 magnoperci cöntendit, aheram. negationetn deet^e, quam 
esse deberet : non possum \^were non caritenfus, Uuias loquendi 
rationis exempla colbguse ait Manbtiual ad Cic.ad Dir* I, g; 
Muretum Var. Lect X , 7. Verui^ ilta tsun locom haberent p 
et 'cum nostrocomnitti posseat, st biQ messet: non modo pop* 
sufh ^* Med ''^ ne — qtädem^ Ra enim comjparataiii est cum 
Omnibus ei'^tüplis , quae ab istis virii doctis , item ab Iloratio 
Tunell, et aliis kadaoturf ut primnm non modo ,' nanquam 
modo nim-^'sit^ deinde ut vel ne -^ quidem^ sed vix^ Tel sed 
dtiahtj Othitn etiam sequatur; ?. c. Cic« ad Div. I» 9» non modo 
pHäknUt^ -^ jiui • ne perieuUa quidem compulsus ullis, . Vnuin 
€s[4nlpräm est, a^'nemioe tamen horom jtiotatum, quod huc 
/conferri 'pO!3^H,. in Cic. ad Att XIV, 5, eos mmtantum non 
taukari'at^e'ämarif aed jjiarietibu^ contuierL Verum Broukb. 
adeo n6fi possum simplicitet* pro non possum non poui posse 
putavit : cuius ^4i es^emplum exstare non putem, Yulptus nu)do 
ri(fn'' 'pro itönm&do positum accipity quod primum nescio^ an 
beue fieri possit; deinde sententia languens inde efficitur : ito/t 
iHÖdo ntödicö -^onientus possum vagere -— sed etiam aestum vi" 
iaf-e sub iwibra, ■ Scaliger £xcerptorum snorum fidem «equituri 
iA quitübs e^t :' Qulppe ego iam possum^ Sed boc interpolatricem 
rtatiiini 'nimili' aperte jlrae s^ feit; quae omnino in iltis Excer-* 
piis safi^e senlentiaitim capt&a alitercodstituit: nimirum ut iia 
sensufs öonstar^t , seorsiim lectis. £go modo non aliter posse 
pdtli^i nOfti pirt<y; ^4^äm pro. /Mvmv^^ fere, propemodum. Ita 
Video ^etiain 3ts(ticiJD '^asisse^ qvi landat ilh Aeneidb IX ^ li^t 

^ /v5 . > ,r^ ^penitm modo no^ gepius 0mnc perosoi 

« 

ttt^sitts^ »ttr Jisut ferepossüM'f UÜnt tundehi animummeum itd 
pärHöd^ Uly ddf^i^'^itio^^ifitkiAiä^ ^t¥ miUiiani parandarun% 
sttsdiö\ ^'kt^ma^dtAbNry^'/^^ Carm, 

6» S'dfcerc'VolttJl;^^-"''^-^ ^"-''^ ^'-^ *"'-' ^ '"' ' ' 


Sit meae sedes utinum asnectae ^ 
Sit Modus tatSomdiHa^ei yiarum' 
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flia ierlnk: corUentat vivtre' parvo, respondent hüä; Me meA 
paupertas ; isla yero : Sed Cani$ etc. his : vüae traducat inerti, 
" dediiua esse viae dictum Tid^lur, quia iter iliud, animo ad 
diyitia» comparandas ibterito, Snstituitcir. Cf/ vi 4^. .Ne quis 
porro ad rtvos praetereuntis aquae offendat, et foitasse ripas^ 
bic quaerat, tenendünr , rivurn aquae etiani * alios , ▼. c. |Iorat 
ITt CaroS. 'f6 y'^qi'VirgiTium et tpsum Liviaiu dixisse. (Plura 
loca vid.' cöllecta 'Iiejnio ad Virg. EcL Vllf , 87. Siinile]» coiu-* 
positiones sunt crateras otivi EcL V , 68. — rfilicrji "krjrpdtJ Sopb. 
Ai. i4ö5; «ffr^öjv 'tuxp6yyi Electr. 19. W. ) Particola j^cro iSe«? ma- 
iLime r^ferenda ad v. u&f quanquam fere reponeiiffoip pi^t^m^^^: 

T. ad I, 9i>^44;. . . ^ ^ ^ ' il. '.. i, \ 

Ita quidem locum expediri posse, olim putnbam. ^^e4 Jbp.-^ 
goet et friget vel sie senteutia, nee yidetur 'versi^^^^j^qt S^^ 
concionatus: tarn modo non possum^ a TibuHo pi^vficüili^f^^^f^. 
tuls^e. Tum sequentla quoque luxata esse ar^itj )^i^},iji^ ^i,p^^)^ 
sententiaii. Ad sensum saltam praefefam lam^mo^^^^^iaffffff^-- 
sum ^ *( in quod Guyetus incidit. W. ) elegantips q^u^Bi»,,. J^j^j^i» 
modo nunc: quod in codd. est Gueli> 3 et A&k^ ^i^i %^. 
lunctä fuit superiorlbus senlentia : Aßna cadet ^bis ^ Sifnpdq^ 
nunc possum, Exciderat profecto una ex. particulis,eaq^9,iQa(l^ 
suppleta estf Sed alt^rum Nee semper longae deditus ' ess^ v^^ 
multo .^U^gis taborat. Contorti et \nc;eDii et senupnis ^t: i^n-n 
§ae viae ^dedituin esse. Ad literamm ductum prope quod acqa^ 
dat, nil^il $)iCQurril, cui satts 'fidam, Senteuti^feve b$(ec,ßsaG 
debnit ;j Nee semper lon^^e (aedia Jerre viae. . Compa^ato y^rsu 
ex CoQ^ 5 (Virg. L IV, p, ao4.) Qidd iuvoi ^esiivQ defesr' 
sum puly^re abesse^ ariolari possis: Nee ^seniper longa J'essus 
ab^se via- Totum autem distichiun b. h, |f)blatMia e^..y€;lii^.; 
iosertuu^ forlasse ea de causa, quod jscqueps'yefisu^: ;j^f( C<>(lfs: 
legitur depravate ex : Sit canis aestii^os hortus vitare^ b. e. cou- 
tingat bocy liceat; «t inf. 1, €, :^l^i''J^me mihi non ocuHs sii 
timuisse meis. Mox Canis aestis^os ortus suspectols babebat Bent* 
leius ad Horatj^ J,^ S^Vx,§«:. ^^i pm ^^ tew»» Cauicijlaei, 
sed ae«twfn,^y.it^^|^5|i(^ g^^ i)«K^I»<iv^uyAli^«»^«^,Hl^ P»»9«» 

candam. Canicula enim et ipsa et eius ortus |M*p. aesijfi.^ni et 
possunt et ubique solent. Multo minus admittcmus i^iri sutiiuü 
coniccturam : Canw -- ic/MJ. A^rf'iseB^liltb ' cf.^ 4, 6 

seqq.; et Alcaei fragmentum a J^ur^lp colpp9f^t^W.• 
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Alt se siub umbrosae plaUDi froode aestum totere CäniculM 
8ub aesidtc^ adulUml ilcYir. Beülejr . ywo^irtniit yersus iiS\ sß 
accipere : 5i npn possji^M vivere — sed ( at ) possum vilarc^ 
notttl^ Heynias. . Lagunae 9igi^a posl t. 24 ^ustuli , ita aenten- 
tias ^mgMlaa cohi^rere ratus : Quum Lai^ibus se io posterum etiam 
agnam iuactatuium esse proniisisset, noa vero liostiam miuoreai, 
causam huius rei subüciens # versu ^5 , ampHora se nünqaam 
appelitui^uui , liec castra amplius secuturuin • sed parvo conten- 
tum vitam rure quietam exacturum esse projfitetur.^ Vi Hey- 
xiips iroluit^ et Vossius fecil, dedi Ja/n modo ^ tarn i ptti quo 
censor editionisVossiauae Janif modo iam postolavit; non quod 
TibuUum ila seripsisse mihi persuaderem , sed ut tiecatib abek*- 
aet , quae seDtentiam totam perturbaret. Huschkius ^orrectiöw 
Bern illap prcM*sus improbaus et compositiooem ' tarn modo , 
jpcoDonit: 1^1 volo ^ nam possum^ contentus etc. Coerenziuf 
fiam pro iam coniiciens , quae particulae saepe cotifuriduntut* , 
cetera , ut sana^ ad verba 'Io messes et bona vina date reftfrt ; 
Tiüulluib pptar^e , ut ipsi guovis anno ( v. 9 ) Jrugiuri 'a6ervi et 
ptefip. pituniia musta lacu suboascantur ; nam exiguo tadtum fm**- 
•giim fructnumque ( ex anni vitio } provedtu eontentoin yiTiere 
ipsum ] upn posse , licet ceteroqui diviliis facÜe jcareat Gotb. 
fOfisem. -77 Zwic* a^ conien^tus^ sed sie ut m sit correctoris. — 
a&* yerbdi nee 9€^iper eUc,^ qupruip sensus est: et ahstinere 
militia, quam pnus toleravit, ut \idit et Henley, $ana sunt; 
cf. Not. Semper de rebus, quae assidüe fere vel saepius fiunt. 
Propert \ ^ 20% 1 9 semper adire^ lacusm ."^ 27- aoAivos ortus 
defendit et HuscbLio» contra )}cntleiuni» Zwio» 1 « hprtus. -7' 
a8. ri\^$ Vossio mutatum in rivum^ emendaticftiiem Burmanni; 
])omiiie9ii..^d,|>pugi, rivnm requiescere. Quid si duo ye^ jtr^ 
|j^i:.silv,a^ ^erpupt« ubi requiescis? Quis novit regibnem Peda«- 
i\,^ , ubi pracdiol^m Til^^lli ? Nee bis admiulculis opus est. 
lyafij^^^i^iip j|e JoQjpntem yel dormientem fioj^it poeta, neqUe, si 
llpp:|V;e^i, ad plures rlvos slntul iaceutem. Voüsius memor noii 
fuit yi^gilii EcL 1 , 5f : 

npi ipse hunc sensum.reddiCz.remiiesce^ in umbra ^a hvös obltr 
quo cursu labenies ;"lqCTM iL^tt. iVAt " ' ' " ^ '" 
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•- Neqne necessannm ant po^jta 4fSY>^ni sUluerc, rivos ess« 
caQales,<]ai In bortos ?el a gros du^ebantur. Geor^.J, io6:^a- 
vium inducit ^Wasgue sequeatis. Orid. Reaied« Amor. i^4« -^^j^ 
j7o/e5 rivos ifucef^p Iti/üs c^t^, Cf, 'Horat Ep. I, lo, 6. W. 

M.,Ngnytafficn, Cojoi. pigeät biaentem. Reg. diielf. 3, et 
Corf9i|..piaeA/e5< iijt aiiu. Et sex apogr. (Goth. ) Guarn.. ludentes. 

^^.r^J^^'rhfff^i^^^^F^' et ed, Brii., pudeat Ed. Ruin., 'lit 
etiam. ex Cq)oI.' Mt^iVit ^l^roukb., ex aliis Statius. Repetitum' est 

cx t't»9; fMW/i r%' W?*' ^"^^^'' "'^ inarg. p/^cra/. — Apogr. duo 
et Jji^ii^j,l ^jjfqetuntque. Goih, foetusque { Vk^ö^t,* m, foetisr- 
qm). (^6fh,.^^^?prluf eXßtresque. Pudeat-^ pigeai e more ^i- 
h^l.praji^^bit-pigebii.W. ^'^tZ^i' ' t 

. ,34-. dfi magno praeda petenda ereee est ) Est ifkhnem re- 
lecit orms^t secmutus aunum ludicium.ex udo Heinsii. niofl 
taittUi molesti inest alteri, quöd ubique legitur': de' ma^o' csi 
/i£^f. A quibosqaoi btatii aberat est. ( kt eiecit Vossius. l(i orä;- 
tiQ.fieret,«p<«rcxwr/>a. Eqaidem cum lluschklo fd vcTDimi in a- 
]iei9 veriQS ;rf^icerej . q^ua.m prorsus eiicere maio. pröhkliusii 
fleatentioni«. firmatsun auotöritate Zwic. 2, et Voss', '^uöröml 
aroplei^ .$unt, Cf5>eren9ius et Letizius, ne pentamet^ in brevem 
desioeret ayUa^ap., Vid. Obss. ad t » 4 9 . 4; W» ) öeirwle ^ß^ 
hom» praeda tenerufa, valde ootio erroraw kd seÄs&m^ i\fm& 
^tlnsps WuÜi IQ,. IQ: » , . *t£ 

%tfMj'^'r^^^7''^t\iomiho saHs et nimHSfi'ßrii/tt^näföqt^. 
Post .nunc y^rsum aliqua intcrcidisse nufjus dumto. liöiihlta bl?n% 
coh^rAqt u^ue ad finem Elegiae. HEYN.'''T{a^ihMte 'söhÄW^ 
fiae .^obaereantl , ^e fares lupive^ ^regem ei%\iu1i^ lÜtinlVitiäbi^ 
optans, illum coDservatum et auctuni iri speratf nunif PdtjWitt^ ^ 
pie celebrare. Stmiliter Goerenzius cotiuerenUam ' dtnguWuW 
constittrit Itaqvri^^figM-^HMnie) ödi^t-HMsciiliifM testtgia nulb 
reperire potuit, dÄ»5«»H^Äl.*1*v^l»* »>' m»'^*^^ vA 



mal 

lin. m8..apud 

3b. Palen aH^^:<'Stlfri«tt.'i#BTi»»Mi Simwrai^yossias, qu^ 
)ittic flcnriptura« recepit., refotatus est ab lluscak)0| qui m it»« 
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li€i§ nominibiiB latinaoi Urtkhüiiumem iijiiir{MK6a optimos tcn^ 
fiore$ notavit , praeeunte Charisio p. 69s Saotenio et licntleio ad 
Od« Horat« III, 17, 7. -^ Apud OtUL FWt IV, 746 « •codex Fran- 
Qorurlensta praebet. Fulem^ >Wtiid. 

* 37. jiddüs diid. ScttL £ic^ Vos quoi/uef ödeste dci. Vid. inf« 
iul II9 &, i9; neu voa bene 'fevooaf it dllbb. ßroukb. pro nec^ 
Mox Reg. GoelC oames , et Corvio.-^ urt ttktiHi , « pauptre mensa. 
Sio.Edit Lipeu: at ex ftom. pniepwi^o eicidil. Primus Broa- 
khüs. nicitavit. Hoc loco ml reß^rt, «triini'ftei^te?; «<^' dp. Coro- 
net Mep« ia Tbemist. 2, §. 6, qtädnani fittätmt de rebus suts^ 
DOtt male legeria e re^ suis. ( Vidgala apad Nepotfem httna, Gf. 
SalL Cat4/Sii».«WvHD.} Porro mrnaa fa. L noc est saciti luensa p 
«Im inlor "Vteonlia sacra id genus habebalm*, sed Tibulli mensa, 
in ^ttiappoMtae fruges ac poma sunt, imde pars praetÜKila diis 
mi.«nl p0aitattr..H£YK. Apogr. fere omnia ^^u - de. Vosd. 3 
daiiec vas^^ Mosaa Zwic. t 2«» Gotfa. e^f. Praepositio <fe iHHca 
«tra^Sttfyr. a5 : nostro de rare Corona^ luyen. I; liy : d^ pat^- 
eb/ls et UuU crbibus comedere painmonia^ -^ Assiiis Muret. W, 

38. nee e puris spernite fictiUbus. Scaliger ex vetustp suo co* 
dice reposuerat parvis , qupd p<WsU placere , ^ia coayenit ma-| 
gis istis : de paupere mensa* Sed comparare debes ficlilia et 
pauperehi mensam , qaae bäne sibi respondent. Sastulit parvis 
Srottl^b. ; quem vide. Hsyn. Et Bdschkias puris defeudit. Yiudoly^ 
fictilis. Wvwfi, 

3g; prirhum ruigo legitor. -' primus "Witt. "pr. cnm binis An- 
glich Heiil»ii. ItEtir. "Primum , ita extra eii;umei*atJoaem positatn 
Hv X, Sgr Iv7i"55t Plaut Asm. 5, ;t, 37, significat, anÜ- 
v«p|ilsiiKia pdc«Ia lietilia fuisse; de qaa opiniooe dorct^ egit Hu- 
^1»^l4iA8^ Cft^iti^lMtliris «ritd^tissimum Boettigerum Pme/, archaeol. 

<, ^>i^u^iaikj^iaigr^ Eat!C« lipMi ««t Palat. quiut. Guelf. 3 cum al. 

^;t0ro iii''mai^gj^KF^ Add* Mktiftö. Vindob. Voss. 5, cuius marg, 

"^mniie^antiifuo a¥o vid. Obs«; M X| 18. W« 

- u\^^*F»9vd/ sigev^ mUß ^sis ^ttgs MPeqmfscere kcto Si licet p 

-«tc^Mfb n$tmdri^> ük^ai^mf^. Pi4ll^lp4«^ m ^uibosdam scriptist 

iküi GaeJdf. ^^JBv«iiar|^^ ii^w f^J^dr^^'iatii' t^ekia est^ quod vi« 
dtatilr^MiDxifaeii^^Hlqiu itt^^l^^iialMA^iiVii^rtl^mV;' hienskt i^tkMa 
et^/7iA)fi^ p«rttiulp^^l^^^#|$ t^ik^bj (V; J, V8&, boä idiuiis 
•omeßds^Mtteges'ti^ly »i^l^i Sed*>^^iiV aMet^^Sft f. 42;'^ec 

jWVBnm loeiM battel;>«Afe «vd^ndiet^b«^ dKkff^^öa äbt^deidli^ 
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Miam. fuefls \ cjüi malteitt. Pro uuU est aHero loto iii qnibusdank 
est ano te\ parva ^ ffHoA et^Godl 3><ei]in altero io morg. ; nciinp^ 
iotrttsüm ab iis, ia qaorum lihvitff sads ert Mantel tantum e&a* 
Muttk erat^ ( BmVp-etx Afonac« citoL »Vdssj 4 X I'^'o bahent omnes 
libri; iffu^iafttfim^MW'MuMst ^9eqU9iut f lEnAeriva cMiüaaefat 
<epic]Li.(iiiiQ9V^Bsi tKw^ m Vom. 3i4} et PMäptt Bv#iA:bM ^ii 
^tiapi ]||,,4|OFI^^99^wr «.que^ teeluaa Aftramineum^Kj^d^dpro^ 
um^ m^m(H^tA'iQ(^fU^',Ba^uiageeteUanen UcUüH p4|slalaire Ttdei» 
tnr , et Tm Jkei^^i^S^t^tide^ reqüiesfiere ^ pro atib tacto (quaaa- 
t^fmfikJßslQ^^tf^inf^t^ lathimii est^ Aen. I^.^icv^FVi^aM/r»!«» 
<«o£uwrWfViBi9^H ^oi^n» atotem etfac^tts^ nradto maf^Mäidb-itiem«^ 
nrii^ivlAl^^j^ qipoaiaift pre|»rle dmnae res sunt; iliaiimin pitt^ 
rqii^tapiKidae kvpcNiltis. haqne «akir cioa Vulpio «c^manf^^ et 
dicer^x/paalla hmfaidiaa et iadiltgetitius haee vkiifri'aiTiliull» 
4iqt%t'1»raeaeittiii> qfHHm eodem iBodoKmfae>c*<<i^u4^'iHf..'Iv»7f 
tS^^ 14,, ao*. excipinitl. Quid.? cpiodi eiflidem fere^kt mühi nr^fti. 
3*^/7 14 -q^tfiaCeidberuoa in Sparta eaa^^^iaset;^ ad^iiioit'. fere^ «m^^ 

-^ et aerßtas e'xaMt ante ßM* '' '"* 

. Hcun^oa. ndXhriiL J Eaat^ aß7^.pr So, pra /ec^ eoiiiec«rat 
Je^fo , ;Gdii.e]tii^ /e«to. Pro ^^iTi^ra^ ^wät^ /orp. Stat unus et doo 
Palat. Gebbardi habebant : mttmhra referre toro^ dictmn , ut rtr- 
fettrej^^ r^di ^'«(«V Pra.Ä 2£pet.aieqdo^ i» «dd« n^qv^e ad 
£ic^8^im.9it.ifi li]M9» ^i9i?^(^%* GuMff. e»t,&tftcÄC« (Miire- 
4tis ^ er«»Uk opararum in W Ti]^ulli reaeosroa «t eorreetionibaf 
ai^esa,.ex iq§e9io.defcoi»iMt eooieietiiiiam paipu^ia« ^ focl pvo 
scilice^j^vk^fcüicet et ^ijce^..etalibi. et-iqpiiHiiPröpert. 11^ aft 
(21; 5o 9 coofunduntitr ) addens , se non ausum esse W TBtnalis 
Kbriä re^d«!/^ ;: qpAiQ scriptfiiramr^rf!fce9tt>Uai'<stti5 mTeot^mt 
Mcuc^tLnieiitJo^ß von jGm^«. ^e^iMfer priintta i«i cdi^iotiem 1&77 
recepiti Hane corrDjCtie^e^M qMaoi^lKiruflsiest e recentiaribas no«^ 
Bolloa^ y<^iiitn .;^^V^as%i^ ^q»^ }fuep.powi»s^t>l\lBreltts.i4\fir- 
manf yoai!^,»J^/4i.,4,tÄM«iqfeö«i|q- I^ 6oih* i»^ sti^ 

ftttW Äfi^,^».^fVqX*Vito aWperft^'Jit^» C«P«^ Spaliger sta- 

t,vipb^^ \if^^|^>^,jj^l»t,i}.lei^ol|i^il^^^tori* clibare. malocrit ; man», 

,9WÄ-.#^ ^^yfWfJ» ftrPuJ^ff^^pW Jow^ t»t ia latiae , in q«o 
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trroQ9» yi4- JBHCW»iiB4iO[id»!l Art 94<^Hbm.. Si lectm et/a-^ 
jctf^.idf^n signi^cai^t) fsfenlii^f Hey^io « negligeoter b^c distichoit 
f^^ap^uin €i|^9 lit Ii» 3.t 7*1 7a;..^equc^ ah bap Teprebensiono 
libcTari potest Tibullus observaÜDneiHiHi^kiif uftwm. iU«iii: easQ 
aaipjifieaji^tk^ ,8ewt0Atiae^ uaitati^aiip«. okssi^S) fcrlptoribiis. Est 
U^^>&lMr.<»«liMi solumi pit»piU iptiiacM<aiiifpliciMb ted om*«. 
i^iwin poetaruaa «tt^patorum t aedL fjuamqfw» bcmmnicat hel& 
nt^^sQQife^ et\nwmbrm kvare-f nuttt^iHmpi^QbaiUaiettiiiaDCtairc-» 
fi|t>«di3nr>to:rA iQf membra l(»mv\ Uvto H' Main.^iiiod tonr altera 
IpfiQ imib9tiM(iim e9ti nibil mütat« DivMaanvera' Ai iNnovibo». tinerit 
t^b\^ ^^llMy4\torQ seDteoiiQ^ si ^oriMiivpeeoUart ; aigoificaÜoMr 
mMKptrlu^i.AoterB atatues lecitttn ^ in quo legece ßt,iM3ribere<dB 
9Ma>m)i\<PliB. fipist V, 5; et Horatiua egit Sat I^A^ iaA:*ulcl 
^Movr^/ffiAitoopt^ cum quocouferaa Iiureti. \ll^ 'j^i.Cöktentusfamnt 
mci$»ii\JÜU:amifi wa Aone«)^ vdt cpiod malimif qiMi se'ab opevo* 
(Xi^uUiia jp^ifgiifai suum eunire oiptat) aiit>>idi anliiilatiofi& 
CfH9&cne.flotebai4'RbmafiL. De kcte laenbisatorio eogitabat ianQ- 
$Mkll4<iJ^tri i»9^9 in velberi lihro re/cme^ acml^tfrc?, utidem 
^t\^ qi^pd^ redd^rotTel qnieti» vel^ quod maiim, labort. Qvmo 
yßflfißk i\psfi\\^ uoa beue ita ijitelJexit, quasi Statio in meatem 
TA^i^et rqferre bscto accipere pro surg^atem lecto se ad labo«. 
rjEu^a conCenre. Ei inlerpretatUme «lea «altem fcsreiidatuiit T^rbci 
i^Are m^m^m 4oix>« Difficultateai.non:suäiuUlVoasiii8^ quui»^, 
ut ^exquisitlus^ reoepit referre^ quod- ^atuot* oodfcea, in bis 
Q;P^b#^ pr^ebent» Propertius II , ö!it 4()i^^^it seretipere ttcto^, 
j)irgutaitudr4;en.9prycditioiiis Vosaianae« atatueosi, memh*a refcrrc 
toro Uli amplius ootare quam ad toram ire. Verba. inot«» cum d«* 
tivoiuQcta ctiarn motum in locum notare qnis neg^t ? Horat Od* 
III , 21, 17 : Tu spem reducis meatihus aruciis, Oirid. Met. VII, 
58S:' QiiMF ttba abrnriHbus- Ulislrtita iUra tulU? Add. ex PootT 
W4 81 fl4n Aeu.'IVv B9tt;)lHTeD. Vlff, ai5. W. 

4&> Qnam im^a$. Reg. ^uem* Heinsias malebat quam rn^pt. 
audire superscripto sse GueU*. 3 : immunes a pr. m. 2. Hfi^viY; 
Monac. et Voss. 4 9 audisse. M<|Ie^ Coi^iungupt latini poetae^ duUq 
discrioiiney iofinitivos praesentis et perfecti. Aen. VirgiL X^ i4 • 

Ihm i^'iare fHÜti ^ tSm res rdpidsse licehiU 

Persius Sat. II , 66: 

Huec baccam conchae rast sse ä skringere yienas' 

Fei'ventis.massae crudo depul^fcre iussiU ^'' . s ' ^\^ 

Add. luven. XIV, .;t$it 'r-^*,fiH^^V^\^!(»MBrdiflvidi8se. - loGnitir 
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tum perfectt tiifiirftltcr aemti ih talibov «reipcinaeHe ^h Mgfitf 
Vid. Pefs. I, i3a: «?if mwse. - IMeiü i, i^v^S ^Ö.-y&irri;'^ 
deiinuUse )fuduit. If«itt irerbi ;yii<2ef significfitfo hffifiitiVtAli' ^t 
praeMntk ef «perfecti a<faiitltit* W. ' - ' • • * "1 «» ' ♦' 
46% Btidomnam unero continuisse sinu. •HtfMresI tulgarltfl«^ 
ctio , queiB i^yge 'ii^)ipio^ «cMone sei i Vulpio strvUT^nritij ^Covi^ 
ünere laineii'^e^ otMMpkKiU'ifueHae dici, -non m^mltii. In'utio 
PaktK; } Miaii4»tkri«ib'V iQcbbatfdo teste , libfo , et in ^ B«o«> ^ 6op|0t. 
fttit i/emume'^^eui^Corvm« habet ^ idcpte reoepk' Brovkh^ fit 
e»t «0110 dtgiin^iesi Qeniffeeito'per 0oa et <ie säeptn^aiatBntim 
Sie IV j <t4"(Ofttv'<^^^<rr<f<, ubi alü concurrat, (^Ad^lhi, lyit^^ 
etsAeii^<rVai^« IV, -4^7^ urbem ejcstruis^ al. tfOfttl^ii/s«i4^ilnaial«nf 
4^uiiiu»e rfitieterileCe Monde« Voss, a, 4y et A$k. -^i^ntimiistt^ 
Zviii. .»i^a» Hand, margo Vtudob. conticuisse, ->l}«idnir'tataiei|' 
ad Plaliabir Si^t p*« 4-^ i ^ eAitores optimo' iurev «Mi/tli^m^ 
pfttettdaMls 4ubitat ; ii.mi condneri ^ci fnopHe^'eetfi^» tjul»^ 
.tempealte-eli indieriiiorelur et domi teneat VtrguGbk^g. iv at^»" 
Mon Tidit Yiv docIWB I letäfantem dentgmire teMpiM ii4ylrtartf(]fM( 
uhs ftomiaeeid «qpepii nonexeaot, et locttti<Hietti!^>i*m^iffU fne 
oontXMßt nthil prd)are , quuiii sit h% I. Aomo me "«^ofl/fni^^' Lirfihie 
aoteiil A\c\tiaLvhomo'mecohibet\ cf* Tac. Ann. III', 3 £ -< DdH^ 
nere praprieleat' t^ere'^'tie' ^iif ittUio loco yd beg^tf<y*VeHfttt' 
poött;. cf. Üeg. II,'^j6; tatn' ttnehe ^ ut apod Vlt*^: A«ti. IV; 
84 t Aut fpnemioAsedtatf^m^ g^mtorh imägtne capia[ *1^HHeU 
Qii^ TiboU. i^ % •fBjr6iinere» VnSie sima^ probatüf ,' ititigendticil^ 
eaae detinere sinuA nee qttemqttam morabitiir) qttod skiMäf hJA^tt 
appeUa* iendmtm OWd. »Art il, 45a : " ' • ' ' 

iZ20 ego sim y teneras cui petat ungue genasm^ ; ^ « 

fßa()^9i^,^§t Voss. 4 clant ^enero «b^mnü/n« WvAd. i)fDeind^ V^: 
pios iungit: domiaam tenera ^//m;.«elcl füpHiua^iinufur Tjbajili \vf4 
teUim^s t 9^^^ se pn^Ua applicü^ Sia.£L d, .yS tmcroß^isibi läcfir* 
fo*.*rituU;: ead. y.uSS;. » .,•..: .v\r 

conC Propigrt. IV, 3, a3. Alioquin leei pqsset tepidoi Ovidu 
Epist. III, ii4: ^ 

Te tenet in tepidp moltis amicajinu* ,\ 

in Amor. 6, 68: w.v > - > . > 


50 OfiSteVAT. m^ TiBVtLl 

lihi, i^ €pi^ivt9T fl^iiMmnis kgebalor tmutrais.SteA m\ nforencittlttf' 
est epitheton simpUciter omans. 

4&* Securum $omnoB f imbre iuvanie , Bequi, Ita primos repo« 
lait Scaliger, sufifhigatite Gnelf. 2 ; fulgg. igne ümtnte; boc. et 
pars Co4d. » . etiam Gnelf. 1 , 3 9 et Corviii» Et-Mne tlle calonf 
8iii> oiepilNra 9olvit^ et sonmom oaoeUiat; neA aUem» tgnis'.esft 
ab h^ L^ et 6 librartonnn Upta orioai e^e^Tdeaiil Broniih;> 
qai eodem ugiod^ irnbre pro %iie ^ppsuii m»pMl Prepeit.>III,-5^ 
36 (111, 4f ^&}* Heyii. Imbre Vose. i» 4"* Ciuam. * Kirie. t, 
a, Goth. Ha^b. ^/le , quod G|Dterut Qfti» Diiitr.*Slat "p; 4^& > 
d^fendit : qtj^ bic »/7i^r<? üufUfUe ponatiir «' qntai i&iid atftkt^^ 
qpod pnoi^oi^e aotecedst, imbrem facUe infer^t » neo mumsigni^ 
•opiat cma^.jimber. lU Handini notot, Perrdtfm qAoqne*Mto&nflr 
iVf^'jffeJQit/^oicid iayenasae. Et Munetea ad lectiooevi imbte^fne^ 
"eri^yaaqi.jpiir^peoatts est HanoJiu ibernus. Sci^-ara quomf-qnwm 
luic J9C0 e Mqiii|9, et Hamb« intttlit ^t in tolo fMihrit Ti-« 
buUo j c^tiam d^ coniectara^ Yotmu^y mbi ii^(n^probai«r* Vid. 
fid I, 10, &4-^ Gotb. Ausper et Sompnmt (i|p, V«) ^W- 
49* -I^ miiU cqndngat^Md* I^ps-i^on. Male. AlbtiftoT.» lU^ iSc 

I ' ' . JEToe mihi contingat : taeeam tellure suh aequa. Hbtx. 

\ ... 

Hoc ad praeeedentia pieFerendum. SiDailis tranisitua est I^ mh43« 
5/c ego «>/. - Zwic. I , «Ort. WvwD« , . • . 

ib. Sit dix^es iure^furörem* 0>d. R4ig> ^mf laetusi et tjbjob. se({» 
^to f2i£ £d. Lips. guis'i Guarn^r. sita ei^yric^^i a« u^üj^^cribt 

posset: 

» ■ • ' . 

'. • t«m /tftffuj reire f fororem 

^fuit maris et tristes ferfe poieit ptupiäs 7 


i .'.. 


• ' \'. 


liui:yf ^laf^ Ei^p* Sc^l. b^V^bant cum ms. Comelm^ Sed ^itlgnfaf 
multp melior, Uevn. XtioeajXK eadem aententiarcnnf luDctara I , 
|o, 29: Sic pUtpeam yobU% JfUus sit forti9 in armis. Pro sit 
Voss. 1 9 -ffr - Gptt favorem prci fur^^rem. Wvif d. 

^ßo, ^, nf!ßrisifit.tri^e^\fürr^^pQtf^ pluvias* It« <|atdquid i«- 
^ap|j^br(p[ii^W:,^|ß§\UfF§«te$«^ laEac, »calig. aA 

^Yit^v^^lJ^^ iV , fioe ^ l^j^xJl^bjigrf 4ll4eqr0l«l«in. .est -r 

Qiti maf^i'^tl,'Meli^fu£i7d jerre j&iest. 

de quo r. mt ad 11« ^1 ^p^.^Bnmas.Broakh. m Jiie. Heinsil 
emendatione reppfaUjf^€fj?a^^Dj^,^(^^^ essQ elcganU«^ 

•Imitjid non ne&o ; et f ip •y^uotie^ ,de^ tenfg^tate . agitor , cum .«Uc 


« 
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pa&Utt> (^ Hemi ad Vit^it» Aen. Hr, 5r6} tum ttofat I Od. 

• ■ f 

Nee tristes ^adas , ncc rabi^m IXotU « r i 

Verum non irideor cpomodo boe io fliius Ibciim in textum re« 
BJre poiueintvm^ dioatrv'q'uDd poi&ttB saepe -plui^iae Hyädes dt-^» 
qimtiir^ preptorea pkn^ia» a quopiam adscriptum foisse , idque ^^ 
magik: ii«tiiaiy'4ikraHuä» quemdam arripuisse. IS ata pro loter- 
pretamaiMo fis 'adscriptum isss^ potuit. Plaviae e( Fhades per- 
motaotQr utfttrdüiiii V^' Heins, ad Virg. Aen. IlI,''S'in,^ed non 
pbrnw ik*(lfyade$jSednec[ae in Tulgata aUquid djisÜkre^^ modo 
de itiQei«i»te0MBtriy siva de militia, quum sub dro a'^^^diün est^ 
accipiatucv^ ify-adas autem ne convenire quidem cärmiDls nuius 
simplicttatt - censeo* Heyn. Hemsius Yocabulo pluvias 6flR&bsü^ est; 
^pia imher praeoes^ss^ ; quod yanum esse argumentum ' vidit, 
et Haschkins. ConieoCuram Heinsii , ut uecessax^iam, recepit Vos-j 
•iu9, qidppe de ilinere maritime solummodo cogitans. Rect^,^st 
tristes pluviat ad mare referendae sunt; quodseci|s.'"Nam,yLror£ 
maris ^ b» e> Havigationi pericolbiae^ ^tristes ptiii^iaef h, e. itinera 
gravia^ saeyis im.bribas yexi^ta « ut, Ileynius iam.> aikimadvertit , 
recte opponuntur. Cf. Npt. ad 26. - Simplicia^ Hqraliu« II», ^ 
7, ntrumque ▼(^i'bis mare et via^ notayit Inepte' Schröder Utugj^ 
couiecit WvND. 

5*1. potiii^' pereatgue^»Otßinem hunc, ut concinniqrem^f ex unf^ 
Stadano refiitxit Bröukh. ; et iam Livineius ita couiecerat. Vulgo : 
pereat potiusque. Scripturam zmaragdi tuetur Broukh. ad h. 1. \ 
et ad Propert« 11, 169 43- Cl'i i3, Ifiy* Ei accedit Burmann, ad 
Ovid. Met. 11,^24* Bea tanti apn est^ sed, viti^sam eam libra^ 
norcun et artificum scripturam esse, prc^abilius fit; non eniai 
attpfistit ioraÜo^ cbp 9fiufimy&H nön tSev^nvsrkkirag^däs?, H^y'v. Beud 
Bliscyüh»f^exn#insöiaoo p. 564 9 vetam sbfiptnra^ eaAe smaragdti 
prDbaitit,;v6anqatt rdcepit. Vossins taikien Bröuknusio obs^cutd^ 
est; quarnquam^Mif pluribo» apdgrapbi^ (Hainb;) altera es^et 
leetiök .ypefim ^pereitt^m te' As^k.'^'lst' Bern. - HamE^ pereal^ 
feüiur^t quaJtmnAiliJ^ndi b^tulti'^^i^i$/v?ai(ptf!üi^^iie, quddMii 
Zwic. I, 2, et 6l«h.njSlaiitfti' ^hiteit^)l^]^ei^.^ %^.' QUumpi'iJ' 
fum Voss, i, et ^fj^o^ofi^yo^Jy^^^^ 

53. hostiles - exuvias 


ias ) Reg. exiles , ut ali^ an. Qroukb. Male^ 
pa^ßAk iit^prmeM GÜelfe^il'^&Et^. Zwid. 1 hJosmes(M ef 
^m^ks'.v^itV äed^ptttWs it^{)röUtUb ;W ddrrectum qub^ 


1 


«n^ia# (ap. V.) W<thd. 

56. JMe rMineal wincUun ßarmouat vinda pifcfiae) Noa plac^ 
bavt baee Heiam , nempe qnud w iocb vinaum »tioeaft. Atqai 
TiMlmi JU aesligänttt deoeLFait üi «ao Bcwiklnsii: me re^ 
tmet vincUunf. eura paMae\ miaiw beoe. Ond. Aeoed. ai3: 


In locfttiooe fäncuto vtadri nalla Tis inest Sojjbodes AL 62 ,' 

4mt . y . - 


T0VC $wyr«c aar 9mfMin «vWf smc /Mv. 

Ct prseJYit nomierQS, t. c. IL X, 44^* Imagobcne in seqneoti'* 
fctti eof^inuat^ri, Vid. Not - s^icUufi Goth. Voss. 3. -^ r^inct 
ttamb. - Glossator in Zwic. 2 notat, Horatiaai ant contpedc 
( 1 Od« 33, i4 )i ant loro ( nemo hoc dhLtt ) wA vindo aaepe 
poeftae dctineri. W. 

*'' 56« & Mtffficr dura* ianiior wUe forest Heinsins ' maliet : et 
$edeo mi d.^ aed id intelligitur ; et saape ipsnm Beiwam hoc 
ohservai» memint. Supra ▼• 7 : Ipst seram * Rmiicm^ b. e. taa- 
^puM» ntfticua: Tide ibi Vulp* Borat I Epi&t 99 ^12 
,' ' • " » 

— ' f^wendi roUe qui proro^äl horam^ 
* BtutiaiM exspecuu^ dum d^luat aainis'^ 

r» CronoT. de Pec. Yet I, i. - diras an. Bronkb. 

$7« laudari autf } rede Broukh. nt exqvliitias praetolit e 
VSmB tlUA IgotioDX'eupio, qnae est eäam in Ed, ]loni.v et.faiac 
Sa ceteras flnxit; at Vicent fortasse cum aliis yett edd. curo ^ 
qnod in GnelC 3 est in marg. Hetm. Curo de cupiditate et 
itodio dictum aeoedit prope ad significationem yerbi cupioj 
^nod frt edaümeti* apnd'Baäit Bpist. l^ >7f ö^ ^uad cmr^s 
proprium fetUi^\ #«fitecitb''iIaaibL.rayii^ine^ et. aämtop pro vo- 
eer^ §ei c anper -n»^ aitna^/lanii<pia\v«criploi> Gnib. M)ium pro 
U0urHr» Verba mea DeUm9i ipnoiütii4nattiA nawu^ ; improbatur 
Hnfcbkio« W. ' ^' •'* •• • ,.ui ♦•* .. .-r .* . . 

% Te ipeetem ^ % ^ammäyyirotpm lQ0a>fi«g« €«el& a, 4 
ßunrn» item Edd; HoMdLet'Lipa^nl VfeneUa.fiflTiliqse; pfMf^e 

»"/»n^ri/ A^r« | repetüt Ausoo. £pbem. OraL jr^. Hsyil £4 -^ JSe 
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Haec corr. 10 Ei. Vom. 3 i/uam spectum: H^tnb. dum' pit> ifMum 
tnm €orfi ^^€oth. dttiittit kora. Mqreftliii Te immm. '^. ^ 

6b. Tk teheafk m. ) AKi, et Goelf. 3 e. -Aldtnisv £r feiiM^ 
i«l Ef A!^/i<!^H^'h«ii «tittn'Cörvto. €t HnikBlw 'fixfreiii»*OrMfi£i 

^'^ ^Mf& u)imtm&N«n$d^ßcient(smdmu ' ^ 

61. JPlebis et arsuro positum me j Delia^ lecto) iApfc^ ^}neiM 
ftniat - moesta Neaera rogwn inf. III, 2, 11. Et arsuro Iccto 

Dictum autem exquisite pro flehis me arsurum, Beckius Gc^Ht'»- 
meot. II de interp. p. 87^ codi, mea Deliti, Heyn. Hanc con- 
iectaram reeepit Vossius , me laoguidum esse prouuntians. Omitti 
ne in participiis iti| usurpatis ^ concedo. I^jun^ideo , ii&i {ioop* 
tur, languet ? Languebtt ?ero et apud Ovldium Triär. fXr, dy'S^i 

' 2Ve9 ntfaiCOiiMuelö lauguescent coi*pofa leUp^ ^ { (\ t 

Ihpbsiium nee nie quifleal, uütu «wjl?., ., ^^ ••(.11.. t^ 

etapnd Maron&m Aeh. UI, aog: - Lit.' ay," ig, p&cä&ni^um 
interrö^atJ iVeqUe ed eatisa ihutatiohis iusta , qiiod c^lioes vtam- 
Btilli, trt HaMb: 57, ^Goth. V^i 55, in verbiß mea Beiia ^ropuad. 
Lectus est ktetia fuii^Arh / iä i|udi'corpc!fa bfifei^auda^oompono- 
bantur. Gf. Pers. UI^. ^p^. Ide,|lii quod TibuUus a Uelia, a Cyil- 
tlua ia lecto funebrf cc^ippo^itMS exspectat Proueii^tius 11, lo, sl*^: 

ItOvidid^' JÜmi tu; %- ä3 ,' liuisdMbeotti^'dbriMiätob ihaUttirr«^^ 

^ Qfoda* nep solos destiluere rogos, ... . ' 

Vom. ^posita.^ Qi>^hk\f^ta^i}4iArilvii^v^ifkf0^^ 

^^J<P)b^i;^V'^*^^^^Ä^viMilihinfii|a. kmi»\ft^S* \Nwuimti ^hkinmt 
itiro iaterpolatttiu , ▼. ad IV, 1, 39, 4/ . v S; t* 

^^'ß^^^ffkiäm>j ll(goiU.{Kat«w«NCuW alliiK j^<a^^ \pefpetua 
^^>M«|ui»;/><n/RlbBkbirfa/ IniHeiiqilad^arMLi livili«t^ti«ai^ VcIIf > 


( . 
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3^ OMCXTAT« n TDtLU 



Afsl UmüL If 489, rede cneoderratv 

CT». kJk. fkatko farro. - Voü. 3, ioiuta 

Oe r i f i i BB g crdbrt TerbcHnmi vmcta et 

W li L, et Beadeiw mI EpUt. flöral. II, 

- &. Godbu im^eneU ( ep. IT, at 

> Bbafc. drfwuUrc pro de f untre « nee 

ad AoM^et Lflt fön. 11, 
c tmä'wee Eboeaceoei eodiaMte di^tfngueD- 

Noiseriiit, /ici; eihibet 
au>jr pro £txm et äoth. 


) le^ et BdL lipiL /Jce^ür, ot aEi, et 
CmAL ^ fr« «ar. IbüL; «ai iaaa n if ff ■■ a BrooUi. Hotam inud, 



flanu 

ad Hont Epist II« 

aeifiiBr» Nam Ti- 

I9 a, ^« e( Obif. 

i^lBr ia pralogo 
r. - GoUi« «Mane ( et 

adLdeGMit 2, 3, 4, iU Huretu« 
reoc|pit Seailiger. Vulgg» 
^ ^«« ■iiL im ■ iUi tiya& foret , sei k« paroon gntua. Cf« 
YiJ|K ll^ U H%i^ Stada ca^pcii aoa aai^iaopere ptacoit, notanti : 
Biia4 paii4b» aieliiar ia wJki ' i baa Ebria Dicere nee cano blandi^ 
liat <)|^^» ^ *^* aaaiaaa ci a oa At reele vero eterso TibuUo 
ta|iaKM|ilar ahküvt , cM^wb, c^pcrw I, 4, 48 9 qai caieam anii- 
^lalm ^ lyi a a t . - Apogr. oa^ia empiie^ Zvie. 1 , 2 capitis — 
it cii ff HC« aoa aaaiiMreaa tiaa habet qaaat mee dieere. CC. 1« S, 4- 
Hr at «Ipad fMsm posl^positaaa Miaplicirffr aaaeclft:. Vif^ Aeo* 
1^ 4>% a^ -^ 7^ 1^*^ Zaric. a. - Gaarv. posees. W. 

7^ «4 fiK<a4( aa«ya»«ae Manaf ) Beiaa. ad Orid. WatL I « aSy , 
«%^^vM ^ 4a94irm$9e aenae , iageakaa ^pideai , aed param proba- 
bUitt»«"^ ?(^ pUaei bae ; rixmri caum sermi Mala dicere inseriere 
fmi^ Ui<^a«a pra aiaaplici serore\ bette Am 9 et po^tsta'dul— 
V^ ^««liMJit^aiia ruaa oauuao ooauaaMoraie. Aa £a ilaCam e%'d9n ? 
«^"«ifyf« iriJtm'^ al pagnaoa. Sit commiitrre rixam. BetIT. Haoc 
fi^HW^^M^Nj^ai a lUkTi» Sebeferi el Bern» eottfinuataai , raoepit 
Vaaiiuai C^Jamha ^aai|«c^^ asbeqpU aadida SefaHteiiai ad 
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jfeiQfittin inisit) cf. Sjrllog* Epist Vir. Iliiisir. tom. V, p» 1789 
eonseruisse satia plenam ef&cere orationem visuni ekU Nihil aUoltl 
Hnschkius. Ti^ Tide, an verbum compositum inserere h, I., ul 
Dpud MfM scriptpres, tran$late pro admiscere, Immisder^y ^ittf*- 
paUun sit, ita.ut dativii^ ia v erhis Jrangere pöstes lateel Simi- 
liter iwiesc(cfr^''positum puto apud Virg. Aen. IV, 5i; Indutge 
hospitiQj cofisßsffjie inf^te morandL Voss. i\Hs8as, '^' Exetnptk 
in Not, ad 76 allatis add. Virg. Aen. IV , 4^4: t'ätqws äd'^ 

,78. Jhßpicitm a^ifs^ ) Or^ioem hune ex MStii , qujbtis bdde 
6o«lC a et Viodob. , induxit Broukh. Alii , etian^'nostri , lani« 
guide: piles 4^piciam* Alias eleganter variatur vei'borum ^al« 
tui , ^^jf^ aJi histoi^icis aliivque pedestri oratione ütentibuii» V. 
Gort in SalL Cat. a, a. Heyn. Zwic. i« 2 , dOes äespii^'iarß Cttm 
Goth. Hamb. - Guaro. \^ites desp. - Gotb. yama/n. wf * 


RLMGIA IL 


ll«>W,. . ) •'» • • ««I 


t 
* •< . * » 4 • . ». k. 

Delacuius boins oarminis t. iof. ad v. 67 et 8 r. 

uAdde merum ) fiene in Guelf. a adscrlptum ex^Pvid. 

jfut 'nidla ebrtetoi tad Umta «/(, at tmi *ura$ 

fc' * ' 

Eripiat; ii qua tH ifiHtr utrumquet il«Bef. \- 

no9Qscompf^f(^ dolores) Ed. Aid. sec. cum 11s, qtiae \ti€ ei« 
presfiae sunt,, ffay^s dolores habet ; firmat jd pars hbröi*am apiid 
Muretuniy et^ 'quantuai sensu yaleo, nialim boc ^otüu^Mectam« 
Nunt critipa praecepta iubeut minus solenne pra^ferre i et tfüM- 
gna ßai*s Ubrorum nxM)s dolores tuetur , ut ädcö' pW^I^ 'rÜiS* 
qoendum sit« Nee tarnen nosH)S dicam cuin Brouifittifö Mf^ 
feteres novos., sed recentes. Nam redierat paulfo ahtcf ifb dticTIka 
pvellae iauua, vina poposcerat tii aliis novos ^ ßirores TegiVb- 
Statur ßrqi^kh. 9 qoi et ipai non' mate locum liieri poss^nt: Sed 
permutanttt« fiere inter se dofor et furor. V. Buftfi. ad OfM« 
Epist. VI, i4o. Praestat isitur teuere vulsatum. Hsrir. Defen« 
«ere et SaiUeniu« n. £7%. notat Heynius. |9am novf dolores sunt 
fttalfi antea non^^s^anserat, .^m^.emm spem Deiia, praeter ei-» 
*pectatipne,tn ](m]^^ , ^^V^FlAV 9<^''^P abieceraty et gravius äole-* 
i^t Ua m}v^s magistrttlus^ esUj^nem antea uon gessi. Lir. 22 f^ 
SS^i,qu(ß in ^BfU peißp^r^Mutli noM^s niagrsfraius videbatur man* 

^«i.tSl^« «DWi mMS^ y^^fi^^^> Tclatco inTcnj», 


3z OBSERVAT. IN TIBTIXI 

qui dolomm , quos iam antea ^ ditcidio fiicto , ex «vsove se ce*« , 
pisse' caritime quinto exposuit , iuiroemor, adiecto noi^os ofien- 
debutur. Hatub. J'urores. Golh. occupet ei. Voss. 5 dolor al. sa^ 
por, Wvwn, 

• A. lumina victa ) tanquam somuo obnitentia ^ ef. Broukh« 
Script! nonnulli vinctaf quae et ipsa recte, dicu9tori Homeros 
saepe ai«X«x^ Mfit^fiiwi ficv^», Eurip. Bacch. 379: 

ita ut difficile sit pronuDtiare, utrnm praestet cnm h. I. tum 
alibi» NoD raro enim 10 libris ita Tarialur; yid. inf* IV» i, Syt 
et. Cirin ,^96; alterum tameu firtniire potest Propert Illy i5, 4^: 

1.1* \Atque hoe sollicUum vinee sopore caput. 

Et Ovidius succumbere oculos dixit I Met. 714* Heyn. Add« 
Met. XIV^ 77y! corpora victa sopore, Wvitd. 

3. miiho perfusum tempora Baccho ) Ita editum coDstanter^ 
sioque nöistn cum inultis aliis scriptls. Add. tria apogr. Alii libri 
piri iiftttkt oumero, in h\\ Guelf. 2 et octo apogr. ( Guarn* 
percusso ) petcussum , tueote Beinsio. Cf« Dousa in not. c. 1 
et 7; hoc et ipse verius puto 9 saltem exqaisitiusy ut Gr. 
ßtßo\^fAivoi. Notuin illud Oyidii Remed. 146: 

-— multo Itmpora quasta mero* 

Habet qvoque rationem , seil, ut tangt, 'percetli adeoque et per« 
cuti videatur caput, dum vino turbatur; hominem vini vis cum 
peneträvit A^iä^ ei in venas discessit diciitus ardor - quod ^'c- 
htfnens viohntia vini Conturbare animam consueviu Lucret. Ill^ 
47S. Et Ha' Graeci^ «cvcc^iif dtcitur, quod tanquam attonitl et 
fulmine taeti' mentis compotes esse desinunt ebrii , ut omuino 
ineote ea|/ti kli dicuntur. Gf. Heins. Motas in Propert. Ilf, 6, 
14 1 t[uas eins adversarüs P. Burmann us attexi curavitf nunc 
Burmattnos inseruit editioni suae. Tempora veto, quia ea pars 
capitis i) yino largiter baustö , ' maxinie incalescit 1 et acriores 
pubos fa«it , quod ' iam Cyliähiüs vidit: binc Propert. III, i5 , 
iZy fervida tempora dixit, et Ovid. 1 Am. ^^ 87: 

Ergo Amor et modicum c^^cur/t^ ijif^ ten^pora yifWf^ / 

Mecum est. ; , » , , . 

Dicerem adeo cum Burmanno q4 iVl^'^<** FWp* VIIIv £i vPirr^« 
^ussutn tempora ^nice veru^v f^e..|t}f^et en^ rationem^hocY 
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faod flQocIo Tidimus; et similiter de somno ibid» perfiVA^ufi jnuba, r 

jo^om , quemadmodum m Orphic. Afgon, 640; '/^v«'^(«i^<i8«^9l^'¥f<. 
^v(u. Contra aufeni , tametsi s^ino perfunäi bene dici yidetjur per 
le, uti et simüia : vino modere^ tingui ( Iforat. IV, j;&, 23 }# 
probiere se ( Virg. Aen. I, 7^9 ), dilui , r/y/«»^«, A'''V»^««#.^oil' 
tameD , quomodo aliquis' tempnra vino perfusus dici possjt , far 
eile est docere. Id nihiloininus dici pos»e ^ maoifestum fit iaf» 
ci IIb. ly El. 7, 5o : 

— mtäto tempora ßmde mero* 

Videtor vimiin , quuro calore per Tenas diffuüo cöiibltdtfored pep 
Caput BiotUbf facit, hacteons etiaiti capat ac tempUt^a ^\^if cmAere 
dici posse. Sunt quoque uda Lyaeo ten^pQra ap. florat« I, 7, 2.2. 
Ooiaino uterque tropus tarn frequenti usu ht^betu^, Vt ^.trwi'«* 
ntrum praeferre recte po$8is. Horat II Serm. I» 24» ict^ink ca*. 
put; et Y. g , irnguum corpus dixerat. firoukbus. multa^y u^ so** 
let, eiempla coacenravit, duUo dilectu adbibilo. Aliud^^a\^i e9^ 
il Tino diffunditur animus et vultus, aliud 9 si quis' perfifudi dj- 
citur. Difficultatem autem faciebat nee bocnec iliud» sed qu^d 
^pora perfundi dicuntur. Heyit. Ad lectioDem percu^smn U- 
lastrandam comparat Lenzius p. 186 Amphin apud A^hen. IV| 

6bf tom. 2y p. liz l (Tcavfco/Afv^c xovi xy9»r«f0u« ivi nü «««.arou* et Arcnl— 

loch. 36, 3: «cvoi ffuyxf^icwa»5fi( fphvi' et Plaut. Casin. III, 5f iS« 
wd praefert perfusum^ ntVossius, qui iUteriiiii.f ,ut> nifnimflk 't 
ebrietatem notans f con venire negat. W. 

4. inftlix dum requiescit cunor ) Ita qmnes OQdd.,At in Edd.- 
ant, esse amans , ait Broukb. Inveni hoc in £d, Aeg« J^ep» et 
^i^Sm et est pro var. lect. in Guelf. 3 ; at in KpoitOia, et<^ae > 
hincfluxere, Venetis 14911 '493i i5oo, et i$20.t ^ti^m <in Vi** , 
ceot. 14^1, et in Aid. pr. constanter a/nor legi tur. At Aid. sec« 
iterum amans intuUt , quod sequuiituj? edd. inde, expressae..Si-. 
mSis rarietas est inf. El. g, i : amores - anmnies. fij^^* Vosa* 

^ amans al. amor, Zwic. i^ am^ns, W» 

5. nostrae) In ßroukhus. ,libro.^|:^t{f3P^qf£;^.i^.fortas$e exi>oa4.: ; 
compendio- nr.Vo^\ ^ ^nfimragj^^^ j^ ' . / •. 

6. dura ianua Jutta sera ) ßdta recte Qroukh. reposi^erat ^ 
qoamquam VulfMÄS' ^enurf VÖVrf&Vvil: yfr/wa ,'quod m ^jiiis est, 
^^fn in Co4. R^g. Guelf. i, 4t et Edd. l^ips. et Ram. ( Add« . 
i^iim^iii paii^bi c^t^^* C Rint% €nth. ; quahtquam ex! bob 

'Wi«^i^ifigia'.tf#r|i|^«etN@MT/^Wt^ ? Ell hpc baud' dübi^ 
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istius (nterpretamentnin. Cf, lof. ad EL 8, 76. Ita efiam rariatar 
in MeUiD. Oridii XI\\ 780 : 

IiwmkaU , portatqti* petu»t , 91MJ o^«ce jSm» . 

Clamserai HimUss / 

- . • 

qnae Priacianos, teste Heiosio, ita laodat: 

M ' » 


— — yiMt oftiice fiilUf 


Art II, a 


. i ' > ' tj 


Jtque erit apposüa Lmua fulta i«m« 

Duo Bnnnanni, ianuafirma. Etian ViFgiL YIII^ Aai» 227: 

-^ FtU:osqu€ emuniit obiice pottes. HSTir. 

Add. QrUL Am» I| 6« a8: Robofibus duris ianua/ulia rigci.W^ 
. 7* ^ißf^^ domim ) int« waritiun Deiiae, Alii, cum 113 Gnelf, 
4f ei & II pTr- m. dominae , quod tueiur Tir do<:tM un BibUotbr 
crit, P. Iil,.p. 67 9 e3L compeDdio.seriptarae dm* Vtrumque benel 
IIxYN« Bentleitt« ad Horatium 04. h aS, 5, p. 4ov difficUis do-^ 
mini potius couiungeada esse^ quam ianua difficüis j iudicayit. 
Quod fi fit, epitheton difficilU finget, sife ad Oeliam illud re- 
fert^r y siye ad amatorem. Nam nenter uiaritum facilem sperace 
poterat. Feri-em, &i epitheton l^eretur, qual^ apiid Chrid. He- 
roid. IV, t4i : JSott tibi per tenebras duri reswtw^^ mariti Jla« 
nua. Acc^it, quod epitheton deaideratur ad Janiitf ,, quam im— 
preqationibui, ineesät , non ad domini* D^nique ianuae ,. qaann 
precibus et aertis i3, i4y &ibi conciliataa» putaverat poeta» op-« 
time illud oonvenit C£ Ovid. Am* I , 6, a ^ et Obss. ad i, 9 9 
ao. Domini non ease commodum , sensit Sautenius « vidit G9e- 
rensius , demonstravit Vossiua : quippe quod neque ad ianuan» 
ueque ad Deliam referri poAsset. Accedit auctoritas codicum. Nam 
apogr» quoque quatuor ( Goth. Ilamb. } cum Quam, dant do^ 
nUnae. In Zwic. i vocabuluLm 4>er co^pendium scriptum, ut 
donUnue ^t domini legi pgssit; Zwic^ 2, « domihi , sup^sc do-^ 
minae» Sautenius deniqiML^'disling^e^luai^ esjse statuit ; . 


-V ♦ ^ j' » / . • II 


JanuUf difficüi9 dffmifuifi ^ te ^erbertt itnber, 

lanuam esse difficilem döfAiria^ ( ut c(risus Sit« tertfus ) , qotMi 
clausis foribus (5, B ) amatöreftTiidinitter' nöfl pöthet^ Ch^liä: 
Qttüe structura quamquamlafina est^ c/i^cili'i tarnen 'magb pro* 
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prie ad Tibnllani clasiderio amalae aeatnanteip et frustra optan- 
tem, ut aperiretur laoua ( .vid. r. ^)^ ret^vv'i patet«, quam ad 
Delianu Itaque recepi domiruw. Vom» i ^ domtnae ite ; apogv^ 
nonnulla hjrmber^ r V. c^t*^|D$rgo Vindob« atiatmeun\ llamb« 
vini pro um. -> lo. Vos«. i neo» GoÜir ^lywrrt«« Hainb* tomnea ^ 
m panctis notato. W.. , u «..,,. 

8. low imperio ) Voisius Interpret« tu r : love iubeote. At no« 
Tom hoc , quod fuimiiia iiott a iore ipso loitti dicuntur. Exem- 
plum Tero Miuenrae fukninaotis nou apie eommemorabitur. W. 

12. Ignoscas) Corvia. ignoscef* ^ ^ J * » 

i3. M>ce peregi) Liv. f, i6 f. tumperegit vrrbis auspicia, -^ 
Ittfef pro lieccf Bern ; et nocte pro i^oce a manu recentiori. Gotlu 
( Ol. ap. } JSl^ pro Te, W. -(»ijficfn«. i - »-■ 

i^,Jlorea serta) secundam Statu libb. Br^ukbus« edidit « pro 
yvl^, Jlorida , quod et nostri ( add. Zwic. i, 2, Hamb. Gutb« - 
At Vosaiani tres dnm SA^ßorea ) r^tinent ilae<}' Auii!t ftumeht 
ap. Prbpert I, 16^ «SS, in simiilimo loco. V.sup.'äU % f, la. 
Betk. ^01^ Monac Hamb. '^ Viüilob. fuo, libef SfdrKiae apu«! 
Statittm cia^am , quod admfisit Voftslüü , imperfeeti IndiJativo sk 
gntficari mouens reu temporis apatio non certo dtfrantem Kl.' !^t 
8, 20, aut, ¥< hip, repetitionemv at coniunetWo , ttirtk c^UI 
temporis mömedt^ transfgi , quod itsdem ferine verbts- ianroliks 
ad fi(d. Virg; X 9 Vo« p. Seäv docoerat. Mihi secnfl vtdetar.Im^ 
perfectani eoim Indicativi afatum ret tel actioniB per cei'tufli 
temporis prieteriti ^atibm sine intermissione manaatem n(»iat, 
nt I, 1 o, 7 , ned hefiä fkerwU , Faginus adatiabai quam sayphut 
ante dapes. Mos iUe, fagtiio poculo utendi per illud teuipus^ 
per qaod dnrnbat, iafermissiis non erat, cf. I»' 10, ^o ; I^ % 
35, 4^. fndicatiTus avCem' 10 mera tcolpoi^s otAMlotie' po^n^ 
btnr« ubr talis enuntiatio per conimietiotiem fuum aheri ü&^ 
nectitcrr. Itaqüe tectio daham Tibültum siAtf^'ulla inlertimsioiia 
sertis ianuam amatae omantem faceret. At sefntentia « per cOn<« 
iunctionem übt tel quam vel pöslifuam prioribus iancto> et ootf*- 
ittnctivo entfntiata , iiMKctetur *e* f quae a cogitatidne pend«»)4 , 
ant res vel actio saepius -redteu^. Tpe%. Aeii. IV, 409: ^^nrnm 
dabas gemh^^ qw^ ttmMyee^msUmeiprdipiMß^^ iH*. Acnvi^ 
65 1. Vides coniunctivum prospioeres^ cffeclunaquc et causam la- 
temo nexu cbh'ae^re. lti*a<?ä|iföi'^ TibuMi terba I, 10 4 .5: 
mtuinUs t^Ji^d^9^Qwri^em,^v^ys qfmjn tener ante pedvji\ quaa 
Terbn Aj(i;|jnai|n4(3,Jati»itati%.Jof<v;riosns ita reddidit V^it Tib. §. 
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4le» emrmrits^. Vonilit ratioorai eonivfiiitivi nM p^Hfliti^iaA i€ 
^niunctura cursabam repoftoit. Repeiitionis HOtio tdest (^uum^ 
iifti, so oft, 811 oft als) luven. IV% i36 J Noi^erdt (Ue - aliani 
Jhmfm^ qimm pulmo l^üUrnö ArderH. Tac. Hist 1, lo: M«* 
mute voiuptates ( enmt ) « ^uuni vacarei ( Mdciattus ). Lir. ^ i > 
4a : Vbi vero dimicarent , is habitus animorwH erat, Gootenit 
apiid Gniecoa »w vel ö" com optaUvo Hom. Od. .Vill, Ö7 et 
90* CaUim« Lav. Pall- 61. TiboUus igitor cooiaüctiw o , quae 
iaclio iiitegerrtiiia est, noUt , se tatpius coronasse ; si setnel fe- 
cisset , dedi dkeadmn erat Errores similes erfayit Vossius ad I, 
*♦ 55 ; I, 9» 46 * i5, 16. Voss* 3 , mc - gaadendum. Hamb. 
fiMae ( ap. m. ). W. 

16. Aberat hie ys. ia Colot, et in Aid. sec^ boc tersu omtsso» 
lacona stellala tnsigaita est DamoaTil eam SUtios quoque non 
idonea de caasa. 

17. seu quis ufvefiü) in mnltis Stat ütvenum. H^th. Quod 
Vossius , ut elegantios et snaTins sonans , inyei.it. Vereor , ut 
Interpretes saepe perspiciant » quid sit elegans vel elegantius. 
Vulgala defenditar loco IV, 3, 1 : Seu quis aper. De sooo yid. 
Obs&. ad 1 , 3, 21. - portam teniare eodem seosn posuit Val. 
FL 1 , 835. Golb. babet lumina - pueliae. Voss. 1 , referat. 
Gotb. res erat ( ap, V. ) W. 

i^./arUnt molU deicendere Ucto ) Bescendere Broukb. rcpo- 
•uit e coni« Doosae patris; rulgo nbiqoe est decedere. Girb 20g : 

Cum furtim tacUo dcseendens Sejrlla cubili. 

Erat tarnen in qnibnsdam disoedere , qnod saepe oun descen* 
dere peroiatatur. V. Heins, ad Ovid. Rem. 12t, et I Met 3981 
et al. quia nempe pingebant discedere, Grutenis e Cod. Frisin«^ 
geos* ap« Gebhardum notarat derepere , quod probabat Heins, ad 
b. L Ceteram cf. cum bis Oyid. 111 Amor. 1 , Si, 52. Hetit^ 
Deicendere firmant Monac« et Voss. 3. Cf. I, 5, 4i- " Hamb» 
dedurere* - Zwic« 1,2, Corv. Gaam. decedere. Vossius dedit 
derep^e f quani buic yerbo inesse posset notio clam descenäere^ 
— Ad rem couf. Virg. Kcl. VIII , 47 : Saevus Amor docuit 
etc. - iH* Muretus erratom Aid. II referat propagayit. W. 

21. ntUus conferre loquaces) Cof^errej quia mutuo fiaot; ita 
conferre germoues , quos motuo facimos , consilia dicimus ; ita- 
que melius 9 quam proferre^ quod Statins e libris alfert, quod*- 
que est in fixe. ItaL In nno Broukb* Gnel£ 2, etiam vutms^ et 
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interpretatiooe ; ietsi sie Ovid. 1 Amor. 4» *7 » qw» t^c de r6 
classicus est: 

Me specta mUusgue meos tnUtunußte toquacem ; 
Excipe ßtriiyas ei refir ipta iwtm, 

fere ut in DMtro« Propert HI, 6| 25 : 

Tecta superciiiis si quando uerba retnittis* 

2^2. Blandaque compo^Uis abdere verba noiis) Pleriqoe male 
üddere ^ St^tia,Doruin noi^nuUi reddere. Regius, Guelf. 2, tenet 
abdere^ quod et magna pars libb. Broukb, tuetur^ (com sex 
apogr. ( Goth. }• - addere in Zwic« i, 2, Corv. Hamb. a manu 
secuoda et Aldinis. Muretus abdere, Wvjnd. ) Tum pro noiis unus 
Broukb. modis ^ Guam. iocis 10 marg. alias noü$* Orid« I 
Art 489 : 

Neve aliquis tfcrbis odiosas qfferai aurest • 
Quam potes^ antbiguU call^us ahde rnftitt 

23. Nee docet ) Veit edd.- Yen. et Aid. , «t qvaerade iluxere: 
Nee deeet , male. ( Apogr. quiaque decet ( Goth» Han^. ). quod 
Guam. bic et snp«. 19 praebet. - Ask. Haec pro Nto, illuretuil 
edidit docet» Wvnd«) Mox un«> firoakh. sed quasi^ hoc noa 
male. Nam metus in puellas cadit , et de iis in antecedeutibot 
actum. Hbyit. Sed in Universum^ hie et 29 de amantibns sermo 
est. Vossius quoque toelur quos^ W. ' 

24. Post hunc in libris et primis Edd. aliud disticbon se- 
quitur: 

En ego cum UnehrU tota vagor anxiu* urbe^ 

Scawum in tenebris me J'acU esse l/enus* -t 

Sic quomid Guelf. i, 3» 4* In primo Tersu pro cum Ed. Rom. 
habet quin , fortasse pro qui in: ( Nee ex qu in orlum esse vi- 
detur quin^ at Vossius putat, sed ex quum vel cum ^ cum qua 
Toceetiam 1, 3, i4^ IV, i, 269 confunditur. De ablativo tene^ 
bris sine praepositione vid. Obss. ad II , i , 76. - In pentametrö 
AM. I, et Slat, ipsa, - Muretus cum Aid. II , esse» Wvnd. ) in 
altere pro esse ipsa ; hoc qui dem cum Guel/!. 4«Sed*p6Qtaiüeter 
Tariis mbdis effertur; inaliis, ut in Corv in. : 

Non mihi noctc quißS^ npn mihi nocte sopor, 

( Stitius aflfert: Non mihi node sopor ^ non mihi nocte quies* 
WvKD. ) vel: 

Ohsery. in Tibyu. fi 
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« 

(in quo Statiu« ipte pro ille legi malit; non male, ef. I, S^SCi 
WvMO. ) vel, ut in Guelf. a : 

f^j^ttt mtam cuttos ad latus haeret Amor* 

Ycl in co<L Sfort apud Statium : 

PrmsUUo noctis stntio adesse deam. 

W Slat et Gebhard« ad k. 1. In Guel^ 3 adicripti in marg. 
aliter: Fntendio — - et Non mihi, Hacc varieta» Tertotu iam olim 
•udpectuo) reddidit yiris doctis« Iam Pochus et Statins notarant, 
ah Auriipa ^ homine Siculo , qni saeo« XV ^ixit, et Eogenio 
IV P. Ml ab epistolis latinis fuit, illam , qoem primo loco po- 
9uimu9| pentametrum Securum in t, et a Pontao. illum: Vsque 
ffipum c. »uppositum esse. V. ßronkh. In Cod. Reg. post Ion« 
liorem versum ille : Praesidio noctis etc. deinde alter : Secu^ 
rum in /. eto. ponitur : sed in margine ab eadem mann ad 
prioram i Seneca sie supplevit ; ad alterum : Aurispa vero sie , 
ad«cn|)tum est. Conf. de bis Praefat. De eo igitur coostat, pen- 
tAiiielrum eise nißt^iUv. Sed quid de bexam^tro diceuius? Sustu- 
lit ei buno Sculiger, Bronkb. et Vulpio suffragantibus. At si 
li<w|ue U podtae est, quomodo in mentem yenit interpolatori«« 
bM» pentHinetrom suppiere ? Fit ergo probabile , cum Tibulli 
(kin«, pentametrum auteni excidisae. Confirmat ista statnentem 
Uuaritefianus, in quo solus versus prior , teste Vulpio, legitur* 
U. I»r, ad II, 3, i4; lU, 5, 17. Aiunt etiam Muretus et 
aIU 9 liiounam pro pentametro esse in nonnuUis. Sic apad Ovi- 
diutn haud semel accidit , ut alius pentameter substitucretur ^ 
quum verus excidisset Potuit tarnen boc quoque evenire, ut, 
qiium adfcripiiMet aliquis in margine disticbon , maiore versa 
(larvata I exoideret aui obscuraretur in aUqao apograpbo minor 
vursud^ isqiie adeo ab aliis aut omitterelur aut sufficeretur. H. 
Vt tß%iu$ a firoukbusio et Vnlpio cocstitutus est, aliquid ante 
^t$rim N00 änit occurrat^ quae, si locus sanus, noyum docu- 
mßUimn tutelae Veneris exbiberent, deesse, iam inde suspicart 

[m##f«t quod illa, versibufl a3^ ä4 interpositis , cum prioribus, 
n ffutbu« r» »7-a3 de praesidio Veneris exposuerat, per con- 
fMNl^tianem nuc non bene viocta cotfaeseat Accedit, quod tum 
f^l'#«# Qnlßquis — decet sententiam continent, a priori Nee 
tinii mn mu\U»tn diversam, neque ad praeeeptum Quisquis 
fimftvtt tm^fur ria est satis munita» Deniqne codiccs suspicionem 
li$HmHti (irmimt, Nam , praeter Vindob. et Bern. , qui dislichoa 
t l^mUf^fQ pr^MOriptuffl omittönt , omues aut dnos versus prae- 
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befit y ut apogr. noyetn ( Hamb. et Goth. — a. Y. «• ) et Zwtc. 
I , a, ant bexametmm solam, eamque sine ulla yarietate iiisi-> 
gni . At faexameter senratua Tiam ad restitntioDeni et e^plicatio* 
nem totios loci ostendit. Nam , eo recepfco 1 apparet , Tibulluni, 
Venerem tutela aua a pericuiis quoque iuvenes sibi deditos 
toeri, neqae andaci qaidquaoi esse ttmendunty osteDsnrurn, 
sno ipsius exemplo rem demonstrare aggressam, hanc eloqut 
seotenttam : etMunnae nocte -Tagantem defendit dea a pericuiis 
nrbis ; verbaqae Nee sinit noo generaliter accipieoda , sed ad 
ipsum referenda esse. Tum qnidem apte subiieitur ab ipsiua 
incoluinitate petita sententia illa : Quisquis -»^ decet; pkkne 11t I, 
3, 2j , iofelici dtscessu suo descriptoi monet; Audeat invito He- 
quis discedere Amore ^ Aut sciat egressum se proMhenie dto.- 
Hexametrom igitur elegantem, quem scdsus postulat>*et vcodi- 
com aactoritas geouinum praestat, ut Goerenzius yuU^ neo 
Hejnius non rult, ia ordiaem recepi, praeserUm quum sennua 
deperditi pentametri facile deiconiectura suppleri posset* Nam 
hunc interiisse patet, neque ullum ex quiaque oblatis a Tibulli 
maoa esse, mihi fest persoasissimum, quamquadi Vossius praeter 
hcxametrum et hupe pentametrum : Securum tcnebris me facit 
ipsa Venus ^ ut gentiiaum, recepit. Ntim et codicum discre- 
pantia — Guam. nullum iexhibet — et sensus iüeptus eos novi-. 
tios et suppleoienta alieua arguit. Vt ceteros oc^ittam , in yersa 
a Vossio probato displicet primum repetitio ^ocis tenebris ut 
laoguida, deinde dicere non potuit TibuUu» quod verba signi- 
ficant: Veous a metu meliberat Nam fr iget sententia, et se-' 
qaentia de iatrpnibus et grassatoribus nocturnis agi , aperte de- 
monsti'ant. Vossianam autem interpretationem anxius amore 
caye admittas« INum timet perfidiam amataef Mum,. ne a ma- 
rito deprebeiidatar ? At yero locus Ovidii verum vocabuli sen- 
sum indicabitf quem Vossius laudavit, Heroid. XX, 129, ad 
limina crebro Anxius huc UUlc dissimtäanter eo, Acoptius ibi 
vitae Cjdippes aegrotaotis timet , ut igd ibidem apparet An^ 
xia sunt vitae pectora nostra tuae. Ergo soUicitus de vita ama- 
tae? Sed unde hoc auguraris? £t quid hoc ad senteutiam fa« 
cit? Non magis convenit quod Goerensius yoluit: anxius moe^ 
Tore. Mec securus pro tutus .accipies, quod Aupertio v^etur 
accidisse , quum in luven. VI f aSj, Ahditus interea latet et se^ 
cretus adulter j Impatiensque morae passet ^ bonam lectionem 
secretus in securus ^ trium librorum auctoritate fretus, corrum- 
pebat Securus eat amator et tarnen pavisiX luvenalis compo- 
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m, II (iS) 
EL 1,34- 


C9L iDitio 
ipofitiooes simileia apad 
jNrüsOA« fropaouR Virginis, 
dmsqut pelet* Tacit. Ann. 
fisnA praetokriin. Nam 
bI boc locoy pe€iioiani la- 
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iiore Tel opera impensa partam signißcat. Tacit Hist. IV, 4< * 
tie(fue se praemuim aut honorem ex calamüate civium ccpistCm 
Uipeaauam pr\n\aim. y ocis praemium notionem fuisse, tradide- 
runt grammatici yeteres. Qui de hac sigaificatioäe non cogiU- 
bant, vestenique esse praeuiium latronis, remque raptam noa 
anplius peti posse ponebaot, ab iis lectio altera ßsrat in?ecta 
esse videtur. Ceteram praamiatores . praedoaes oocturnos dictos 

esse, Nonius c. a, n. 629 cominode tradit« GoÜi. ut i^erd omU 
rapida, W, 

3o. Qualibd } Libri nonnalli quollhcU CorVin. quaslihei. lUFoi 
liber Statu nee , idque melius. At illud deterius / quod pm 
flbeMegitur in duohus et pro var. lect in Guelf. 3, iiwaU H. 
Vossiaui qualibus. Vindob. guasllbet ^ marg. quolibet. — nec^ 
quod et io Voss« 3 et Ask., Heynio probatam, recepit Vo»- 
sius ; nee esse nc — (juidem. Nos caasas dWersarum lectionuin 
naminablmus. Primum verba eat tut. s, non sunt pro prae- 
cepto iuDgenda ; nam neminem , ut tutus eat , bortari possumus. 
Ferani dicenten^ eat securus. .T\x coniunge yel eat qualibel^ tu^ 
tus sacerque , quum sit tutus praesidio Veneris , nt eat sit prae« 
cipientis, Vel« quod maliiQ, eat tut* s, q» pro ibit tutus s. q.^ 
Qt eat cogitate posutuoi sit. Vtramcunqüe probabis interpretji- 
tionem , ea quae sequuotur non apte Ulis cohaerent Etenim pen- 
taineter ita bexametro annexus pleriunque causam priorit sen- 
teatiae affert I, 8, 47: 

jit tu , dum prinU floret tibi temporis aeias , 
p^tere^ non tardo lahiUir iUa pede. 

ea^e innctura Tibullo est freqnens, yid. I^ 2, 36) 90; 4» 
16; IV, 3 9 4* R&ro autem nani yel namque in pentametro tum 
leges, cf. ly 4» 10 9 9» 46 > ^9 60; III, 49 36. — Causam yero 
rerbis insidias - decet enuntiatam sententia praecedens non pa- 
titur. Accedit positura verborum. Nam, particula nam oqnissa, 
negatio apud Albium praeponitur. Conf. praeter 1,8, 4?^ c^>^°^ 
I ) 1 ) 63 ; 2 , 994 3 , S ; 6 , 67« Melior igitur iunctura sentcn- 
tiarum praebetur coniunctioDe necy ut coniuogatur eat nee de^ 
cä, oratioque yariata sit pro eat nee timeat aut eat neu timeat^ 
»?«,;tt-»:r; foßoJT' ay. De nec in initium alterius partis pentametri 
reiecto vid. I, 8, 4* Vossiana interpretatione particulae nec, 
de qua vide ad I, 6, 4^' facile ita carebis. Getenim yerba 
tutusque sacerque obscrvationi locura dant, Latinos interdum, ut 
firaecos per particulas rmtu ( Xcnoph, Anab»!!!, 3, a: ji'« n 
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neD, qni rajndOf qood ib «pogr. omnibns et Zwic. if ± est, 
rcteutnin veiint Nam rapidus ( i^t ) estM^ame'fere epitbetott 
fltmorom et maris apod Tibulhiiii; rapidum marc IV, i, 126; 
nee neeesse, ut epitbeton qnodqae ad sententiain propositam 
CKiat. in, 4 9 86 obi poellam immitem et daram bis dick 
terbis: 

* » • 

Nam te mee vtMi gemteruiU.^efMprm poiUL 

» • 

^id vasü notionem saevitiae avget? Add. CataIK.64t i55. — * 
£ mmi Ofiwn ^sse satb aaenttam sigiiUicabat.-«<i« Pro uaU9m Gotb. 
naiei. -.«9 qil<kd ia Zwic. i , 2 et apogr. - Voss. 3« est - sostnltt 
Vo6sit|9^ uednplex construetia, ^apad pede»tf6s obvia seriptores^ 
exgtar^^Jlitscberliebiu» ( Tent Grit pk'4) proeM0 ooniie^«e iast^ 
tiolat UeyjikiSy quod iMm defeodaai.'Gelitraiii faknm est, «pod riii 
docti statttttot, sapientes et eroditos e Graecis -Latinifqae, obi 
T^ligionüras vel saperstitioaibos popolariam «aoraio se obnoxios 
profitentur, semper simulatores falsi esse atqae data opera de- 
cipere et mentiri. Vid. Notam -Staeudliöii Gescb. a. Geist des 
Soepticfsmus t. a, p. 3oi. - Et Vössio largiri, TibttUum baec 
et complura eiusmbdi in gratiani Deliae, saperstittooe ciaptae, 
fimakta mettte scripsisse, est yeritatem'' sensuam et affectuum 
et buic detrabere loco, et sex.ceiitis aliis, obi piaia et supersti- 
tiosum aninittm parite^ üle lestatur« Gotb. a^edtt^-^ tu - vera 
(Voss; veratnO' «Haiab« ooniunx^ reoeptam Voasio«» W. 

46. Fluminis haec rapidi carmhie veriit üet ) Revoeari tuI* 
gatam lecüonem, quae in Corvin. item et Guelf. i, a, 3, 4 
exstat, qoaeqae erat ante Broukb. Is ex uuo suo Fulminis ^ 
quae rar. lectio adseripta Guelf. 2, et ex alio uno sistU pro 
vertu reposuit, quod arridere potest etiam propter adiectuoi 
rapidi^ et c^ia eoeläm et sidera modo inemorata fuerunt. Vi- 
detar tarnen illud docta manus refinxisse ex illis Ovidii: ohli-^ 
quaque fulmina sistit^ Epist 6« 87» ubi tarnen eadem varietas : 
Jlumina qaidem de&ndit Barm, quod et h. 1. fiiciendum arbi« 
tror« i fluminis contra BronkbiMm' «elNiendteia' "esse Burman— 
nus quoque ad 0?id. Amor. J9,8y,«(>,(.4p.^355,caiisuierat, noa 
beoe dubitans, an iter fulmini «9cti& tribnii; po|S9et, i^w^ iure via 
fidminis^ de qao Heynios ad Im'Sv ^^' .^P^^xl^, .eodemr iter 
fulminis dici potest Idem tarnen^ posteii .ftd \j»f»j^ Pbars. V^ 
600, p. 363 sententiam iUaiii.amtQivit, W* } Gerte uni.isti 
Kbro parerei spreta omaiuia .libcoriw ^t «fUUauctoritate nolui. 
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Vertit iier rero etijacit^ ot Tersas caput et fonteni fliimeQ re« 
verUtor. Orid. IV ex P. 6, 45: 

— — — — Ist^r 
In caput Euxino de mare rertet iUr.) 

L Am. 896: 

Jnquß caput rapidas arte recurvat aquoM» 

Gf. LncaD. VI, 473* €laudian. I in Raf. x59^ Petron. c t$4 
eitr. Valpius vertu reYoeayeraty sed retenla roce fulminis: 
verum fttlmen sistere dicuntar sagae, non wertere. Vid. Broukh« 
ad h. 1. Hetit. Quum ad aactoritatem Aldinarum > qoae Julmi-* 
mV babent , nunc quatnor Codices Vossiani et Aakw accedant« 
cam Vossio rednxi fulminis -^ sUtit. Näm et imago nobitior tri« 
tae praeferenda , et poat sidera commode Jidmen memontur ^ 
Qt I, 9, 35 , 36*^ - iter fulminis sistere est fulmea ruens sistere, 
ut I, 8, ao: 

Cantus et iratae detinet anguis iter 

b. e. anguem remorari , ne irruere possit. - Sistit in Hamb« 
Gomparat Vossius e Seneca Herc. Oet. 469: et cantu fugax sXtt 
deprehensum Julmen, Voss. 3 , vertitur. Coth. celso pro coelo, W» 
48. tepido devocat ossa rogo, Regius a prima manu rapidom 
Orid. I Trist 7 , ao : 

Imposui rapidis viscera nostra regit, 

et docet sane Lucan VI ,*533 , ardente adlioc rogo ^ id fecisso 


•^ ^-« ardentiaque ossa 
E mediis rapit illa rogis. 

Sed teneamus vulgatam ; leguntur omnino ossa , ubi ignis in 
cinerem subsedit, et saepe rapidus et tepidus pcrtimtantur. V, 
Ueios. ad Ovid. Fast. 11, 3ii, et hie modo rapidum mare ts« 
4(> praecesserat. Videtur uostrum in animo babuisse Naso £pist. 
VI, 90 : 

Certaque de tepidis colligit ossa rogis, 

in Guelf. 4 est devorat et in Zwic. 1^2 a mann recentiori. 
Ctiam Cyllenius, qai bonc versum laudat , legit devorat , Toluit 
devocat ^ ex hoc , puto , loco. Ceterum baec vulgo eo referunt f a- 
^rpretes, ut ossa e cineribns legat veueQea 9 quibus ad malefi- 
cium ulatur. Enim vero enumerat poöta roiras istas et stupen* 
^ ptane sagae poteatissimae praestigias. Quantuo^ auiein iU 
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l«d eatf 08M de'r^go legere? Nisi forte in eo artissainina po« 
•iU est 9 quod yideBtibiu et praeseotibos iist qni in fnoeris of- 
ficio sunt, cadoTer e rogo avbdncit. Omf. Lucan. L L Malim 
tamen ita aecipere, quasi anos cadayer in rogo poaitom descen- 
dere fittiat et ykae restitnat. Hoc est, c|oed apnd Statium Tbeb. 
IV , 607 aOoUere ImsHs corporm , et plenms antiquis osnbus ur^ 
nas e^erert: dictum* SHnilein narratiancalain in Apoleio Üb. U, 
y: 1B3 legone ^eBdini. Gontinoatur etiam Magium evocatio vs. 
aeqq. BxYiiü <Coaleodit Vossios , ossUm» rogo derepl» ad evo- 
cationem vottiinani infemoram nsam esse sagHaa. Cai opiniont 
vel pro^fei« Manc» sepulchris evoctOos ^ quod praeceditN, Heyiiit 
sententiaiiessat: praeferenda. At, poto, Tibnüos de usa ^ossium 
defooatorcrm -non cogitayit , sed vini tantnm et artem magae 
siov<o (ai^iiaaento adumbrare roluit. Nam ad furtam clandestt-» 
HttW ^pvrbofld desfocare nemo referet. - Qnartum eiLemplum per 
ev >anneoiitur^ qvTum hanc^ haec - hacc praecessi^seL Legltiinüm 
fere est in repetitiöne ultiraom- exemplnm per coniaoctioncm 
et Tef tfue acfiu^sjere. - Virg. Aen. II , 394t ^oe -* hoc - gue» 
Sup. 17- 22^llia - üla^iüa -^ illa - que, 6, i/^Jrastra - 
früstra r^ et. 8, 43 •« 46, Tum - tum - et. Add Borat. £pist I^ 
7, 5-8, ijS- a8. Od, 11,8^ 21. loren. III, 26, 27 et I, 35, 
36, quem - quem -cf, quem locum, cum loco Virgi]ii Aen. II, 
677 cui - cui - <*f collatum, intactum vcliih rcKnqtiant intrr- 
preieit. ** Tertium , ' quod praccedit, ex€mplirm duas eoötinct 
ienuntiatkiDe^, pet^ particula^ que « ifue &ene viiketäs. Gf. Virg. 
Ec». X , 65, 66 - Voss. 3 fuditque. - Ask. irepido, W. * 

49. lam tenet injernas ) Ita iara Statins e suis tnaluerat , et 
Broukh., quum eti?un in aliis invenisset, recepit. Vulpius tacitc 
revocavit id , quod ante legebatur, quodque etlam nostri e^hi^ 
bent, ciet. Sed tenet bic inullo accommodatius est, neidem bis 
dicatur 9 qunm lam 'füerit : Manesque sepulcris tUicit^ et quia 
seqaitur refcrre pedem, Oiet vero- aliquis Tel adscripsit , vel 
infersit, qula fere dicl.s^le^, f^ofat : excire^ eiere üfhmes^ ut 
Seneea Oedip. 56$;,^:] o„j...j| ... 1, ,...• •• .' . 1 • 

,ßrqyi^e\14mfß'\M9CeAt\qitik»itmtiei, 

Sed polissimmn es 'Virg^.'JMti/iWv <i^9 , Htiteif olalum ^eäse vi-« 
detur, qno looo et ali^ si^Wairi^ a^^rit • > ^ 

^ae/co^Mf/TNOfte «tre^'^^'^Broukli^^tpro v«*« lect Guelf» 
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3 , perperaui. tf eyiy* St yera est expl|c«tio Terbonmi infernas^ 
caiervas^ retiaemluiii est tenet f et dtcAMlanif TibttUuin hi imo-* 
giue umbrdriiitr ^oeatarum iuuaorarL -Ski infnrnae aatervae 
80Dt numina inferoa, ut Voasius «enget 4 Uoralii Sittiiraai \^ %% 
hodiios, .f]iiae'qtti4eia^ HtxateA* Ti.tjK;9/io/ienc|iie ad aaiera maf» 
gica iuvanda yocaias^ Dou vero sermonem cum deabus istis«« 
sicot com uinbDis^ ibabituiii «esae^ probat, tarn eist praeft^ren« 
dum, quod dant <|«iiiqne apogr« ( Hamb. ) et Zwio« 1, a. £t 
qaaoKiaaia oe^iie.deuao<Jo^aeadi eoostat^ ueqüe devmdre. p«A 
m'maipsa laate adipergendi 9 et explicationem postarioroni , reo« 
tervasiiafi es^e.JM^Aa. magica^ qnae Virgilio .AfenrJfV^K^io^ 
^\i meakoraiitiyB.« et lectioaem ciet praefero» Cetentmisealfto« 
tias siogulaSf quibus 4^^^ ideui declaratur , arte csi^icnia < noti 
esse ordioatas., noo est quod dissimulcin. Nam Tersujii.'Si^'&a 
primo loGO pooi 9 tum 4^ , 46 1 deinde 47^^07 ^^ ^> ' &4) ^^^ 
tentlaram 'et cohaereötla et gravi tas postuiat. Simile jQKeoipIuio 
ordiois inelloris negiscti vid. III, 5, 7-14* W. 

5o. adspers€t$ lacte) Novum boo est, quod lactis adsper-' 
sione 8niui9e reverti ad inferas sedes coguntur, Dicas boc intpr*^ 
poni : ctdspersifs lacte : pro eas , tanqiiain aaiinaruiii epUbetoii 
amplificans» Nam saoi\im 10 bac evocatione fit sanguine , vino et 
bete in s{>ecuna defuso, v. c. .Seaec. Oedip, 564» ut omnino in 
inferiis , vid. tnf. Ill, 5, 33, 34* Manet timea sie mos minus 
Dotas ad^pf:Fgen,di lacte Ambras. Cf. not. Heyn. Statins tamea; 
notavit^ interpretes Ljrcopbronis de eo agere; attuleruni; alii 
locum Xhebaidis Statu IV, 544 1 alias ( aniiuas ) avertere gres" 
«wj hoi^tß quatqr sparsas *- iube ^, ubi fiartbius p. ii5o, loci no- 
stri meraor f«it W. . 

^2,aesti\fO cons^ocat or'be nives) Haue lectiooem , quam ma-t 
gna pars librorum, etiam nostri^ tuentur, revoeavit Vulpius. 
loakh. aliani receperat , quae Statio rectior yisa erat : 

. -^ aestiptaa cont^cat ore ni\fe$^ 

qaae non minus in multis Italicis Hbris est, etiain in Tetustis 
£ic. Perreii , etiam in Guelf. 2. Itaque librörum par fere uü- 
ctoritis, utraqne lectrai^«iegatis; iii«iit)<«ilU"iiaec -Mtera potius a 
corraotpri^ ^jif^^fmi^ffm^^ ^^i<^6intr, n^i^m 1 ^^inel peccaium. esset y 
tttpro orbe senoereiarrrfiiTf^ ^«V^fK^A^^Qtiiore saeftösua^ in \%^ 

bris permutaillur),.ut^,ify^<)44i^., 44^^i|^>sit dice«^e> utrum ve« 
niis sit. Ita Ovtd. Met. XV, «^^^^^^l^oAvIlttvia; 
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• poelift uanrpat»^ aeoocat» dispuftiTil ad.HoraL Epist XVII, 17, 
Sat II , 5, 7& Ito UK ^ 4^f. übt libri irariaot , SemtJes Ti« 
kallor ceddidi. M IV» i, Hi^^Circ^s iam trat recgpimn> Non nie 
mocaittr, €[iiod Temitt ia tjrlWbaiii'tff di^aioit» .quum TibiiUam 
iaobas penfametru, mop^is MMuliter «adentibua 4eUcUMiai 
fuisse vel quiodecim haius elegiae exempla probent. Nee LatU 
DM tenniiiatioiifBa es, vecborwni HectUes - cane^ eodeip modo pro^ 
nantiasae , co«sUW:>S«9liiatiafBiii» atttem « quem Ti^eanl» esigua« : 
BNior I, 3,. 44t ^^qitP Tid-^m. ad Tacit. Ann. IV^ 34- - Oa 
cauibtt&.ficjQat^e cfun..dea prodeuntibus vid, IIops^^ Sat If 89 
2&I d ApolL ^q4* UI^, 12x6 t 1 7 »' ubi vid. Br^ncl^. Voss, diio 

56. despue ) ▼• inf. 4. 98. Ed. Rons« cam alüs, et Goelf . 3« 
exspue: alü €Xfnspue. Ct, Broukh. Heth« Quintjoe apogr. cuoi 
Corr. expue ( Hamb; ox^pue }* Voss; 1, pesus ; -iv et^S^ pt^an^; 
5, possem. Versa -55, Voss. 3^ Neo pro Haei^S/tnftamm^^uis^ 
Beotldraiictorilale^ liAiqua reponeve^baud «ulll^t«llIalbulDvflritB«• 
lertii(n cpiHn Heynius ad'«/leii« Vifg. I, 9&,bfiidtfoi|aDiprobiiT 
rit, nee m Vii^io admkerit. 'Et^oth. hahti» ^tiU^ -lulvg 
11 distiöbo 55^-56 appesitofr-eit 'aatmacna. Vyaav!» ot.,t. r.t 1 ^ 

58. 5«' MT iii{>//^ ) Est\Aem»in 'temmUie epadiBmUbh^xGJL 
mox 76. Tntl^ llblii ntAkiMt r^de»k esse .t0r^i .AUftfatsecuaMk 
tnievA'esse dnä^etet ea iiUU« F6titufli forta6$e!«uEk«iK4..4b'3itk 
dominam tMero d^intavsey whu^Hkyjx. Praepesitiimefli i/tideb- 
Vit VfüMiiifi, isollal^i ^esL^Biplia 77 9 reeubäre.totro r^'^iA, «afi^JHr 
euhdsseior^ qiAhü^ afdde« praeter ^ca, quad ^ile^nilia ad .^ß'hfe- 
tullt, luTen. II, 120, gremio iacuU\ VI, 290 9 et stantcU''G(d* 
Im tum'manto^ ; JLW ^' ^^7^ €orycia sempi^ eßii- puppe mo^ 
nris , ubi Rupertius male in e sex codieilfWs lie^ipiiSttdiÄn- 4ifiii* 
<et. Vid. ibidm<86>^..aj|m^etl, xS^^.Xifgr^A^ei^Jv 3o5: Li- 
fyae citus ad$tiik ort», Locom >TaekL\\4ifcli.i<U^i 3a^, appasilum 
AetuA ilKnt(^ c^pjecloris . m.al9 t^iitarunt ; Erpestius in Jnteliigi 
posK BQtavit^ Ca^uU« 3j;y \q\ a^qui(^scerelecto. yjfg* Aen« 11^ 
a4^: «'«tere arce monstrum» Horat Od. II, i3, 10: agroque 
^nü meto Te , triste limUm, Sed ibi sunt verba , quae signiH- 
cant esse yel >}o/iey^ßi "^iqVlä 'l<)fid'; i^qüfbn^ abfabrret %^idere. 
Insolitum mibi videtur video te toro, luven. XIV,f)3iM>.^l^ 

^kjcanditr^iMsutjfaUmtitiditii^JUiaiSfmgtimm hakiMH>rem Neo 
Vo«i lautaUQfenkl^dtfeildbiniilQWt/yu^H^G^iU^ .iS&;,iQiaiV(«M# 
^ß amm^mpHtiiiiMnmyßUe, tohnuH JX^/ikmmirr JMhieete dedit 


i 
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59. Tu. tamak ) Tu 4anium aliqaoi* Stetieni^ sSoqoe ed^* 
Ven. Giielf. r et «4 1* "Sti SCwio. a; at ii coiH^ctan» io UuneU» 

•60. sismtiet ipsBuMäy Bniiikh. lacite. <rtcQ|ut.i/»««; vulgo 
esse. Reg. i/Ze, et lioo bi^Um» ad:aieu«i aaoniai eaky i/mc etiam 
Corviu. 'HfiYH« t^/pi^'lVItiretus ante BooolLk pm^esarJolalit. Sed 
quuttt ceterm-^^me lino 4sontrarui^ aeqne lenaplusi«, quam facti 
proiMmeti ipft, looum esse Tidei^aii, entibtiS'iUo^ «t-ttejFnioa 
voluit et Vei^M«^ fecit ^ io tastam «lAni»!^ Vw^i JNot. ad ,1, S, 18« 
Ct^t^men sa^e iprohibitarum erat, ana oHurfiim amores.furlivos 
Deliae aut »ibi^ 'visos aut aiiis oog«Mot* «redoc^ < Uaaib. nofeei 
pr0 <;enre£;t'btJ versus 69, 60, post 6a paste «taptfvcoUbcat* W» 

66. ^Bttto^es Cantibus aut herbis solvere posse^amees ) In Sfta** 
^ XX^ms ' m^ fiilleref languide- Proprium in hao re ^49/Mere, v» 

Bponktt» ad^b^'l; Propert I, /^f'\S>i nostrov contendis sohert^ 
ätttoteSi^^Mkk^ji. notas. Hbyu. Goereasins digbioguetidoai dsusefc 
Qiävbl *avedafn2i^liVMi'quid nao babere ^idetur ^..quo raferaiur. 
IMnsiMs aotAn Amilis est apad Oridi«nii>f aat. 11, 667 : Quüi f 
noPanfmän'ßeFent CapüaliaS Nempe deorum CunokL l9\ßi cßs-^ 
sit'tupbaf'iominHf§te\dtditz TenmUnus *- rcstkU^ Vbi quid pro quid 
faotuna >eitP* Vides boe ratieiHe cftarraadiafiimaas audieolis ad 
iiaprani?<nan»^.qiide> seqnitar ^ inteadi* 'Saepiiis an yoce quid- di^ 
stmgnanda errataniM est , ut apud Tacitiiln Bist« |V, 17, laaki 
est interpunotio': Qoitfi P si.QalUebe iugum ^xmanlf corrigenda 
illa ad IV y ^: {jfaid, sißareOt ifigeetiqtte Coequitia)? Mam ad 
quid sopplendam' est: ^e. ^*^ haeö amittit oVoaSt- 1.*^ Ask. si 
pro se •#*- 634«>Ald^ II et Mar. tedis.^^ IhedU. Ask. --^ puella 64 
tria apiBgr..( Gotb.) W. 

^ I BSitlifofiife^^ -fo^££tf abesset amor^ Heg» .Nbn ioiusgUs abean 
seif vilaosc, Ti»>adiIVf i, 89. JNempe egc^ priouna eatJCideriilf ut 
etiaoi in.aliis et;;£d. ^Lips. &ctam.|||K pro ao babeot sil><quod 
Aldh.aac% dedeirat ^^aodeialtifvul^^ertfiit, aon iovitoStario. Hevh^ 
Goib. er^, luarg. egö (ap.V.) Voss, b^ ^ibesCets, Boru. tniUusi 
2iwiß^ :i, nun Uoius quin ab» 'Wm - 

67. Fsireus iUefuiif i/fiti>'iBrQft»kbb 6(Hite*dit> cortiim ho- 
niDemdesigiiariv «t^>>CQnii>oi4vt>€umrias8e( €. Sasittm, Sjriae et 
Ctlioiae ab Anloni« fnnpf^cUioii|>EgfilBQ9aiir4|dso>:oaf^ eo deve« 
niiBV 'Ct taiil tncertamiTaiti^njmkiaiiifiteotl.neoadsatsitiy :et nur noo. 
pottus.^A^mxcIa dt«taii|Maocipiaaaqsr^'){^ro^)/%«dPTi6, «rlp IvYv qood vel 
Ma^^mßluerit i -agat^f panai iimpmfy pJaairsify<BilMafasolute>«po->- 
iituaa est^ d8bebat'aaq«i<4tia/<ifie« f.JMäqu(^(|iie6e6S6"eoni Scabgfßt«o 

/uat^ yel cum Ueio^ia sitm r^püüBfisi.kBdioatiMs^aa^pe'pciapO'*« 
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teatiftli' ponitur* Serven^'d^eo eti«iBv quod in atontiullii estf pos-* 
sit, Ceteruitt bacc bellq cum guperioribus coh^erent, tue a Sca«« 
ligero iaprimaiK po8tT."66 , reiioi clebebaot: Te ctfere nolim: 
paio qoi id ferm possim? Ferreus sim €tcw 

Quod tarn belle ookaeolire > haeo dioebam^. id mihiinuDOfie-t 
CU9 Tideti|r;,iUHn«,diver8a^iU8^ mlio eat^ qua puelUm. ii^tenmiii 
ge afliiiiAe.'veUe''4ieit(V'iwc. anqaam eiua amoire sfiivi yM», ao Ji^ 
berari, )afi«,i sT ^iii/y>pvelk TeHota ^ ad militandun^ disc«daU 
Itaqae aat^inteeddis^ Uc .aliai oiut hoc fragm^nliua alteciui 
Elegiae eswitinebeBSfr'iesU Ferro si in bis xss. 65^« 457» cerbioi 
aliqaid tibi pr^ontwn habuisae dicendus erat poäta ^ ad ipsiin| 
Messaiftm respefiaae ema dicerem« Nam eum Cilioiafi Vßs sub 
haec teiapora •constitvisse y satis ioteUigas ex EL<«^ 1^16 «.cfi 
pogt ad fil. 3 pr« Hevn. Venus. 67- 100 a prioriblia 9bsi^mfl 
Boti posse ^ bis mibi persuasi argunientis. Primum eHmncraiionB 
Tolorum 9 quibtts inter sacra magiea mutuaoL Deliae. ea&petfueril 
amorebi, 65, 66,' calriseo'fiBtri pease noa cradOinNiini doWitäiifc 
suis gravisstmia ex erepto naa Deliaeitiiiptae. bI«e▼tter.dee^^alia^ 
M ^(kdo 'quuin ^gisset « ut ammniKi^ iUlos , •qnafn« Veneri seoum 
imlu}gere'€tiafniBiviie oofrientem sü^i; fiagit , ^ ^^ audacia mu'* 
niret, eiqiie'iiibil in «adaröriasiif tfruictu a nuirilo liniendum^ esse 
osteaderet, ^aiick^ addfl» se tim(n*e ia iUain per saga«» - exsobi 
Boiuigs«.' *— 66« Bxspeetas hie> saltem tesUficiatiooem uberiorem 
amoris 'saevorutiiqtte doloniiD. Nani lUud, quod carmine aliquo 
traclaadmn sibf JudiäitMiAlbiua , in &ne imprimis aHliogere vel 
«rgere Botet, nt^ex eleglt»4, t, ß, j6v 8, 9, xo^- eomparatis pa«T 
tet. At sententiis expositis: sub tutela VeaerUi etf auxUiOfSagae 
sine uHo p^culo' marSfum deoipero potes. *^ 60:4 amoi'em fidum 
i^am rtoptdaa deioneßqiie magilos, iunocefiii imifat ^eiados nee 
^Fideododf itovoeation^ Veoeris: At -n^iM .pdröe- V6uus^qidd 
mesiesurisy lao^rba^ tUas>? b0oeietl*oDtiiino>Aeiterdfttiiatar eankieoi 
Vides, eem^/acquiesDere in p]t2cibii§,',ut dea<, citinnltutn coo«* 
fidit, Tota secundet, curasque gi^ves beoigne expellat^ Deayd^ 
iei)teiilkim,4e:flieiieil)iidiiiö;!el^iilo^roi\e tax« infeliei mnöre 77-60, 
6t mala nosir» ^ sfpt9i'/^umu^eT)A^iJlfii>infiBli^ idupi- feqmescU 
aiwr*' oenfiaiiire<«|^arc*>ifDi^qu0uda'^iq«ia^ » ve#8i^67' sequ«iti-« 
(er»- (Stttti Impeviovelwyiita« imi^iiKSoluiKmitei sunt iids» c Delia admo^ 
iitq,>)iib|inaiitAm attdae^e«?»4^c>perali>i'j«i»qttöj'ad id ostensa oör*- 
bdwta'^.(eatliiiife\magitto4 qtad^'Sßga veiMe^s$ima sibi composiiis^ 
^\ t;. ^i 'O€K0asiofiiet>appoplufia.ad^aflaoii9'Sui coastflntiarm et fi- 
deiB testaaicbia «titto^«irbi|ff0ie467 «ee t9i<poshk 4Xirere velimj 
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in perqntfm multil est örbg^ qnod fere praetalariiiif t» ib. Heioflb^ 
Cf. Burm. ad FIin^c. II , V7. Qttuin itaque bic »liqa?« haberet orc^ 
niatavit alteruniv iit «ensus prooedefet^ in^AlKi'iith latolenter 
tamea dtctam atstit>ö' vre. OTidkrs^ qui hoito locam lante ocolos 
botbiitsse tidetur, iegü^^eliaui orbe ; ttMa i- Ainor« %^ 9, de ^e- 
iiefica t ' ' ** * - 1 * . . . ij .. ... 

Cum voluit , toto gtomeranlür nühita CaJelöi 
Oah votuii , purö Jhlgtt in 0f4# dieii^' • 

Convocat etiam yerios > quam qüod ^ii' WMs Mtifdti , Croelf.' i 
et 4 9 et in ;Ecld. Mureti, Brix. et RoAiret sAHs prbi^dctU x ^sm 
Ovidius moJo dixerat: glomerafiturnuhHa. Birbnkb. brudat le- 
cti<|iieii|. antiqui libri , quae quid sibi velit, diiriaare tion petest : 

i ' ' f ' * * ' ' ' ' ' . . 

I - T i I r Quum libei , aej&iVo Julgerat orhe deos, 

'S ' • • > 

(ienpe btM'. -wlnme videtwrfi aesUvo fulgeral orbe dieß: qqod 
ei; OTidb:'4i»rtaS6e.f leco ipodo laodatp I Amor» 3f 19.9. inter- 
poIatumiiHBVi««fAdl>verba ü^wu9 ,orhU ^amfo^vd^X^ 'J^ 9^9 tuftiva 
«fiiiiw>Lfratio^l>ei;ia aestlsky^nives iovapogr. pmnibus et ZwjLp. i, 
^i^exftat. At.yaMios offenaus piv« aasUte c^ente, utque. anli« 
tbeta accuratkia effingereoUirf reposujtiietfüVo ^i^ä «^. orbe dies. 
Qoamüdo 4ies ab orbe aeslivo fa^ße pa^sit, q^ ipie rationibus 
ttit esempüii/doeet , neque.ego expiAtare p^oj^.. yid^ etiam 
baoo coniectunmi refutaUni ^eicberta m, l^piat^ Grit» de Va|. 
t1« p. i^'^fsu Noti sunt ablaUvit<?aa/9^ coelo.^fieria^^'r Bor- 
sianntis innior teatavit aestivo, fulgGKat i^rb^ ,(UiU9* ^Vqshus .ex 
Bamb. ei libro Schaffen essuinaii ygmak-^uofik* kf\m dat lubet. 

S<^\ maJaßi Meßfiiie - herbas) Quidaii^ apud Statiam^ et.^Gebh. 

' '* Offtnfe potent animal hti g^nitumiqne fiotm^- ^ »• ' 
£'e /M(Ue£ Hi^bruMtu et mortibus instrwt A)ii»* 

iSed vulgata yeriory inprimis propter epitheton malai fierbas^ 
Etsi et siinpliciter Medeldes herbae occutrutit apud 0?id, II 
Art. 101: 

• '54. Md&uMs ) ^racte^ BmlAkbii d'^Ubria; Iflfaaviter nöste»^ fle- 
MT/ef cum ▼ülgati»tytfim'{)i«P9lirialcbluii6beUus^>iiiffi^ Loatio- 
nem Hecatea^ qiMm <^fN^ Kwiidio^ V>^^> fn^bent^ TeatslDi | j^ei^ 
tieii attcUiritatem taetttus 9 qui da buiua ganilivi^d^aia^^aeo«, 
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• po@tis ii8iir|MC»^ :acciisftt» dispuftiTil ad.HoraL Epist XYII, 17, 
Sat. II , 5, 7& ito UI,< 4« 45, übt libri irariaot , SenitJes Ti« 
bollor ceddtdi» At IV, i, ftt^.Grc«» i^m erat receptum* Non m« 
mocalur , €[iiod tbiviu- ioi ijrlWbaiii'«f dbsrioit, .quum TibDUum 
duoboa penlaoietru. THQfi^it alnMliter «adeniibua,. 4eUcUMiai 
fuisse Tel quiodecim baius elegiae exempla probent. Nee LatU 
nos tennioatioo|99.e«.vecboriiiii Hecales ^ canes eodeip aiodopro^ 
nuntiasae^ coKStaks^'güiatiaflEiii^attteio $ queui T^seaul, esiguas: 
Biaior I, 3,.J^ fl)e,qfip T^d'.Crii, ad Tacit. Ann. IV^ 34« - Oe 
canib1Is,,Hec4t9e^Cf^n.,dea prodeuntibus vid, Iloirf^^ äat I« 89 
25) et ApolL ^q4« UI^. 12169 11 , ubi vid. Bri^ncV- Voss, diio 

56. despue ) ▼• inf. ^V. 98. Ed. Rom« cam aliis, et Goelf. 3, 
exspue : alii conipue. C£ Broukh. Heth. Qnin(|i:ie apogr. cuiu 
Corv» eabpue ( Harnb^ exspue ). Voss; ly pesus-; «iv et^Sii pwra^f 
5, possaH. Versa «55« Voss. 3^ Neo pro JX(i€«v8itn|itiiiiaiii<^icib) 
BeDtleii*aiietoritate; lüibique reponeveJbaudeubfttatnaiiBuiDvpritB«- 
sertfon qaom Heynius ad «/leii« Vifg. !•, 9&,i>fiid(ftilaBprobRT 
rit , nee in Virgflfo admkerit. 'Et^otb. hab^^ ^(lis^ -tulng 
11 dAtiübo 55f"56 appositofr-eit «astiMisctts^ Vvjuabi:. üi.i>r.hij 

mos 76. TvhA^ llblii nM^Mtr^ddePitcsse Jmvi 'AUftfarseeuaMk 
antem'e^iie dim^etet ea tiUk* Mtituni fortas$e!€uEb»iaf.4b:J3r 
dominam tMero dtüinuMse' vimuj « Hayn« Praepesitjonefv iiVtideb- 
Vit Vfü^Ofi, ct^atäi ^esL^mpUa V7r ^feeubär&^MMUfO r^'^iAy «stfi'« Jffr 
eidnässe torä^' qi^ba^ afdde« pfneter-^ea , quad ^He^iüa adi .76' a^ 
tulit , luTen. II, 120, gremio iaciut\ VI, 290 9 ei stantcu^'G(d* 

linä tum märitc^;JLW^iL^r^ry^^ Mwspiir» eßd-pü^ mo^ 
raris , ubi Rupertias male in e sex codieibWe iJB6ipiiSttdiJknv4i£iiap 

set. Vid, ibidm <86v«t>.AJ||||it ^ I^ <3^;.y if gr^Aj^sg«^ J , 3o5 : L/* 
^04; c/^iif ^(Bßdalitk ort»,' Locaufe TaetiLvAdli.iJIk^t ik^ apposiüim 
mofij^ kmm copüeclnris . uiale teiitarunt ; Erpiestitts in Jnteliigi 
posse j»9tavit C4^U% 'is^ 10 f a^qui^scere lecto., Virg. Aen« \\p 
2^Si sietere arce monstrunt» Horat Od. II, i3, 10: agroque 
saimt met Te , triste lignüm. Sed ibi sunt verba , quae signiH- 
cant esse yel )i(>/iei^i^ßi''%iqYlä Idfiö'; i^qiHbtö \abfabrret ^^idefe, 
Insolitum mibi videtur video te toro, luTen. XlV^ftSiu^'^^llsit 
AkaxHiidär^itänmiiSiäUmiMi^ii^iU^i^mpmm MfktüPrepp^ Neo 
Voasii i w»ta O QfcBli;»dtfeiidifca!iloQOi(yiffgH G»<il>, ,i8€fAyiQuaji^m 
•oBpe amks>m0tiMi'jnm^nUe.£Qhtmtg Bi^kmmtrr Jttmefi^ dedit 
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59. Tittamem) To »tanium ialiqaoi' Stetkni« sioqoe edel» 
Ven. Quelt 1. ct>49-'St^2}wio. a: at ii coi^ctaiD io tameU» 

•60. si$mtie( ipsBiiMii) ftroiikh. fBLo'A&'^rtcojpAtJpse; v^ulgo 
ef^e. Reg. (//e, et lioo bi«IImi» ad meu«! aaoniiii eak^ ^pde. etiaia 
Corviu. Heyji« I^;i5ß IVfuretus ante BooolLk pm'emr>iiilolit. Sed 
quam <^eA» «»Ute 'uno contraria, aeqne lenaplusii, quaai facit 
proiMi»i9ti i/9««>, looani esse Tide^mii, erdibris'ti/ia, «t ttejinias 
voluit et Vcn^Mii^' feeit«, io tcstam «lAni^i^Vii^ HkoU ad Iv &» 18« 
Ctfimen sa^ '^prohibitaram erafc, ana oHurfiim amores.fartivos 
Deliae au( »ibi'visos aut aiiis oog«Mot* 4ired«fet^ -Uamb. nofieci, 
pr0 <;e/'ite£;'*^tj versus 69, 60, post 6a posne «iaptf> coUbcat» W» 

6a* OMokes^ Cantibus aui herbis solvere possenmeos ) In Sta- 
tianis'erati^/^r&y languide.. Proprium- sb hao re soiuere^ v» 
Bpoifktt& ad< b^'l; Propert I, 4^ i^- nostroe, contendis sol^fero 
aiffohnyaM'T^ notas. Hbyn. Goereoziua disliiiiguetidom dsnsefe 
i^dl *€i^ed£tm9*iTvLm quid ii«n babere ^idetur ^ .quo referaiur. 
IMnsiMs aot^si^oaDlis est apad Ovidianii.f ast II, 667 : Quid f 
no^^ffvaän ßgwonit CapUalia>9 N\empe dtorum CuneH l^ifi ces^ 
Sit tuFbatiominuftm dediti Toitminus *- rcstuk^ Mbi qmd pro quid 
factum eitc^ Vides boe ratieHie eatarraadi sminMias audieotis ad 
nopram? . lisi» ^ • qode < seqnitiir y inteadi* 1 Saepiiis äii voce quid di^ 
sHogocnda erratamn est , nt apnd Taeitiiln Bist« |V, 17, maki 
est iBterpunotio' : Qoki ? si .Qaliiae iugum ^oaeuanlt corrigenda 
illa äd IVy 4^:'<jtaEKf, si'ßcareai vigeeiUfut» (.oequitia)? Mam ad 
^la^ suppLendum' est- fore, **^ haeo amittit •'Voss«- 1.«^ Ask. si 
pro ^tf <#*- (yäioAld. II et Mar. feci^.(--p thedisi Ask. --^ |ENM?tfa 64 
tria apogvw •( Gotb») W* .:...,. 

t BSiiifoiafe^; -fo^uff abestet amor) fteg* .Ntfn iaimqUe abean 
tetf TÜMnef niiadtlV,- i^ Sg.'JNempe egc^prmiena eaKJcideriily ut 
etiaoi in aliis et;fid< Lips. .&ctaiii'. 4IK pro eo babent «l><quod 
Aldfc aae* dedetral ^nade'altifYul^vertfiit, non invito Statio. Hsvir». 
Gotb. erg^ luarg. ^ö ( ap.¥. ) Voss« bf übest ^t: JBan», miUus: 
Zhric^'i, m>n ftoius quin- ab* 'Wii •. 

67. Fütreus iUe fuilf i/fiti>oBrQt»kbfc. 6aiMte*dit<^ceitiim- fao^ 
nioesa designari), «t^v^cQnjfai4),-t>€umrfas8e^C Sosiiiai, Sjriae et 
Cilioiae ab Anlonia fnnpf^cUisfb|>BgfiJBQ9aiiri|diso>ioafv eo deve« 
&ii»V>'Ct tatik tnceti;am(Tati(onj8nk()ainfife0tl.neQad9a(Si4/9 «t our noa 
pottus',4!tr«^frixdf0 d««taa|'iaoclpiam)a4'j{^rO'i/eMilpn'0^ «tllvYv qdod vel 
WA^-m(Uueriti 4igat\i ponat ifitApmi^ ^iiio«ii*/iBi|.4jMolute<po-f- 
situm est,, d6bebat'aaq«i<4ti«/<liiLhJMäqu^(}iieoflflS6"eoni Scabg^M» 
fu(U^ ?el cum Ueii^o si»u rdpwBfiBllBdioatiMsaa^po'pciopoi^ 
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teatiAli ponitur* Servem a^eo etiam v qood in »ontiiiUSi estf pos-» 
siL Geterum bacc bellq cum superioriims coh^erent, nac a Sco« 
ligero iaprimaiB posl ▼••66 ^ reiioi debebaot: Te cavere nolim: 
pain qDt id fetrapossiiM? Ferreus aim atcw 

Quodtam belle oakaeoHre • haeo dioebam^.id ioihi''naoofie-f 
cuaTidetiir; nam^.divenaiiUs^ mlio eat«, qua puellam. a^temum 
se Bouate veUe* 4ieit<v'Dac. anquam eiua aiuoire ^\vi yeM», ao tirf 
berari, >alia,i sf ^i^,>pveHa reHota ^ ad mUiUAdun^ disc^daU 
Itaqoe aat.intevdiUvft Uc aliai oiut hoc fragm^nliua altoriui 
Elegiae esset i neteeB«a< :6sU Ferro si in liis xss. 65^i457» certuoi 
aliqakl^ibi pr^OMtwn habuisae dicendus erat poäta , ad ipsiin| 
Messaiäm Teape^ase evm dicerem. Nam eum CiUcwe res aub 
liaec tempora «coiiatitausse 9 aatia iateUigas ex EL .7^ 1^16 ;.<Gfi 
pogt ad EL S pn Hevii. Venua- 67-100 a prioriblia kbsiftmfl 
non posse ^ bis inibi perstiaai argamentis. Primum ettumeratioiiB 
Tolorum Y quibua inter sacra magiea mutuam Deliaie. eabpetinerijl 
amofcka, 65, 66»' canneo 'finlri peaieinoa credo^iMam dotombifc 
suis gratisaimie ex erepto nau Deliae^nuptae. bitevUerdeotaraliaf 
M sedtdo quum egisset, ut antmiun* iUlos, •qnai» Veneri aeoum 
imluigere etiamvinne oopiento» aiinfingit^ ^ iS^ audacia mu-* 
niretf etquenifail in anaöria ani fr^ctu a märilo tiniendum esse 
osteaderet) ^aUoie addh» te ampre in illain per aaga^aexaoln 
Doioissa.' *— 66% Bxspeetaa hiG saltem tesUfie^tiooem uberiorem 
amarift saevortiiiique dolomiD. Nan> illud, quod carmine aliquo 
tractaadtxm aibt ^umdit'-Albiua , in fine imprimift aHliogere vel 
«rgere Botet, nt ^ex eleglia 4, f, 8, j6v 8, 9, xo^ eomparatia pa«T 
tet. At sententiis expositis : sub tutela Yea^ri^ eb auxtlio aagae 
sioe uito periculo niarSfuin decipere potes. *^ 60^ amorem fidum 
neum rtopioiaa deioneaque maeilos, ionocefiii imifat ^ewioa nee 
^pidendo^v ittvoeation^ Veneria-: jit ^n^iM .pärae- Vemus^ quid 
nestei urisf ae^rba^ tua&? beoe eCiooniinoiAeiaeraatnatar carmeo. 
Vides, eam>Vacqnieaoere in precibii§,'.ut dea, ciii nnltum con-« 
fidit, Tota aecundet, curasque gMivea benigne expellat. Deayd^ 
se&tentkim.-de'MictlMdiiie>!el^iilo^rDi\e «ex infeliei omore 77-60, 
et nuila nosira ^ s^lW'^tumiSTteTtA^i/fwinfioUa^' idußi- feqmescU 
affK)r*'centiatiiretai|^rc4L^(iDeiiiqu0udav^q|iia^ a ve#ai^67 seqimb-' 
ter,« <Sttaa1mpel*iovKbMrjiU>)mih|iiicolaao]»itei8^ Deiia admo«' 

^^9 11t i mark Am audae^ev '46C>pereft-^> leiaquead id osteesa oöiv. 
tt^a^f ieahnibeinagieo^ qtedt'Sßga veraie^ssima sibi composiiid^ 
^N t; %i •oeoasionet^ppopturba.ad^aaaoriQ^aui coxadtantiam et fi- 
<i€fB teitai«iaii&«tiUir>v^'«4rbci«iPK467 Mec ^<posik carere velim^ 
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ie hI optare declarat, ut se Tciit qnidem mqiiam nne Delia 
irrere posae. Tarn hominem qoendam nolat^ qoi lavdis idRi- 
tam fltiMliosiis miKtiaiii amori Delke praelnlerit, quo magis 7 3 
constaotiain toam in amore extoltaL lam versibaa 7S9 76^ de 
dolore rao adinonitiis, i|ai vel sonnvm auferat, eo ddabitur, 
ut a diis impietatb poenam sibi imposilam esse op»neliir. Ac- 
eediC fpufd Propertiiit qooqne , ne eommetDorationem amatoris 
pristini ineptain potes , IIb. III , ao , «t consfaoÜam svaas lau— 
daret , Cjothiam de aroatore perfido , qui eam loeri causa re- 
Kqnerit , admonet. — Ad Terba carerr passe vclim oompares Orid. 
Art 11, 4^4 : ^^ ^^ ^^"^ ** {^ "'t^ "<"* possit viverCf posse 
vcUt. Qu!s Y«no ille fuerit , qui a Delia disoesserat , ego quidem 
fion magnopere curo, uee Romani, qui carminiboa Tibulli de- 
lectabantur , scire laborabant. CodiuocUvus mdluerit non magis 
oflPendere debet quam lusisset I , a, 91. Restat, ut Vossii opinio- 
nem (tmI. Praefat eius p. XXII XXIII) appoiiam. Is a verbia 
Ferrau iUeJuil noyam elegiam incipere slatuity librarioram er* 
rore annexam priori« Compositam eam esse a Tibullo, quum 
10 coborte Messalae, Aqnitaois perdomitis, aestate extrenüa anui 
724 t in Ciliciam naTigautis , Corryraio peteret , boc argumento : 
Albium, Delia relicta, se castra seculum esse iam poeoitet, 
alque militiae taedio fessus, et amataet qoain fidam sibi fingit^ 
et praedioli sui fructum desiderat. Amicum rideutem 89, esse 
M essalam. Sed huius argnmeoti nulla comparent vestigia. Vt ta- 
ceam de yersibus 8 1 -89 argiitius expositisetaDoexis, ubiiter? 
ubi Totum revertendi ? Quid Facies denique versibus 99 1 00 ? - 
Accedunt difRcultates linguae. Tibulluni 67 - 7a se ipsum in- 
cusare statuit Vossius* bnncque inesse sensum : o me ferreum, 
qui te reliqui , mea Delia ! Quid mihi prosit Tictoria de Cilici- 
Bus et splendor auri argeotique ? At nemo» Latinos loquentes 
tertia persona se aolnm stgnificasse , docuit. Ratio loci II , 3 » 2, 
alia est. Neqne animadvertit antitbeta manifesta ilie «- ipse. - 
Apogr. qnatuor posset cum Zme« t» a. «- Gotii^^UmnA, possit ^ 
quam lectiouem RormaiiBUsAiiitboL>Lat.'tOBi. 1» p. »7^^ se- 
qnitor. Voss. 3^ p&itse -<> titd^iwfvIW« * 

69. victas ageU uM^-^äignhtsy ^^Bctts\«ttanu nostri ; Brou- 
kbns. qnodin quibusdamealfi^i^MJiat'taeite -rtpemit; LttiiM t. c 
VI[, 27: eos sfinctos consul ttm^ m$rrum ^Uimmffhmu egii. Pr« 
tttigata est Horat I Cansu iM^ S3; " 

Ute, seu Pai*lho9, Laiia immin^iitet» 
Egerit iasto domii9i triumpka, . 


animo 
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Nee famen haec de triumpho accipi possant propter yertus se« 
quentis sententiam , sed potius aut de eo tempore , quum ylclor 
ab persequendiB hostibns in castra redieos, en iis captos ante ae 
agit, aut victas eigat, ant0 caUrvas^ de ipsa hostlum fuga accipere 
praestat. Vid. Notsun. . He yi9. Posteriorem int^rpretationeni uniqe 
yeram yisam esseSantemo p. 68« conferenti Seqec, Ep, <^, uo- 
tat ^ejnius«^ Omnia fere apqgf. vwtas cum ^yfxo* i 4. - Ilamb.' 
Silicum^ et Gothic (ap»y.) w. . 

70. capto yMartia castra $010) Reeius campo ; nempe la 
Limo babebat librariud campum Martium. 

71. cdntextus) unus Stat. contecius, njiinua ooote* expedi« 
tias tarnen ad,mterpretandum« praeda onustus ; ut adeo, criticia 
praeceptia\€tiam h. 1. sententiae rationes obstent • utque non 
absim ab e^istimatione , yeram lectionem essß don/ec/ii^, Ita.cear 
sebat Scbrad^rf quoque. .£mendat. n. 112. Heyn. cpi^e^<i45 Zw|/c« 
I 2, Hamb. Gotb. - VcuuBiaDiis qnidam totus contejclus et auro: 

m alus apoer*,co/ife5^u5. contecius, confectus ^ conspectus» - 7 a» 

r^ .1 '"■' -ß'/' •t^"'"' •/ '/ iy/ "^■- "•" ^»^>Y^*''*'^ '■■■ "^*^- 

Gotli. insiäicU ^a\m iiiciaeat. w. 

jd. n^ea ^^s\m teciufi modo) nosti^if etinm vnelv^f cun^ aliiS| 

mea si ; inf . el.. 6 • 64 9 5i7 modo fas . tdem 5t moao.fas. Bcoll- 

iiius. ex uno otatii ordmem mutarat : modo sim tecum • mea 1>* 

eod. versa £d. Rom. cum Gueif. i^ 4i possam» ^EY|ft.'Aldinaep 

Maret. cum 1(^laptin. et St£ü;io* suffragantibus Corv^ et Guarn.« 

habest u tecum modo ^ usG[ue ad Scaligerum , quide/Coniectura 

yel es. yeferi libro,, Litern Statiu3 comparayit« sim 1 assentiente 

Guyeto « recepit. Lectio niea^ si teeummodo»qvisn(i dant plu- 

rima apogr. (Hamb, polh.,), npn yideo» ci^r ^antypere disph^ 

ceat, in . qua Statius uene suppleyit : si tecuin mpdo jd 

>t hoc U>co si^modo . omisso yerbo. Ua .apud Uvidiun 

, »•- A-'-;. 'f. 'i '^ •• 1 "'),'■'• ^ • I' , •.«.••<■. 

morfo usurpatur A^ior. H, ^6, iq: . 

ubi Buppleodbink) eKtri^^Vi .diMDmod^ oum« domi«a id>facere po-^ 
tnissenv, 'veli dAnMMidof!«iiiQ((dbnlDa(Mer£[tiitteU «Ad posituraia 
yerborum compares Oyid.MIet»id»\lHtlBft: ^ii^^^fn^[fue fiibi reddat ^ 
si te TOod^ptw^oiri^fiw^n^)»» j l^ncfdiümi^m^sdigif^ dbxvüi notdta 
meis* Ita Godijetmstt««to9lial4iiMM^1«»itdiKiuiiÄ^ yidösv Eraat^ 
qoi mallj\oreitti^iiietiftraM»IMmßtellDts< *- 

Ipae hoves , /»o^io j« ' tecmik \ ^jnäti^ 't^elia , posiim. 
Modo si quamquam '^i:^äi;o^^^Vilti^*''tvidy]^orcetlinium) usilatis-« 
Ohsetv. in TiBTLl«. G 


faciam. 
l^m 4uin- 
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A iBiiiigii i&rmAmm modo vt^ modo ne de- 
loiditv et Im» TcraHii AM^ H , %^ Jfiz j^^ i^m cupio^ 
tmodo d mr^emtum reddst^ trfi beae Beallciss edidit: idcn sioe 
CMBn ^en. Siy TeBcnfMÜ Id ^fuo^ue ^otmm fare^ mwdo d 
gxrfrfjTf, dbt «Mira» liLnw tilfilM— d tmodo reddat pati« 

Vassm «BKlui BroiiklMKi pt^fü^vrit« «m.q«od ordmem 
uiiilno iU '■■iihyjl 40cm Modb jw, vt wca- 
ImIo lecH» mmat w aoosderet. Sed ea warn caocüatnr ¥oca- 
iMdk m secndo pede WsjuMfan ib coflociHfc Add, Viq;. £cL 
X, 43: Hie memas;kicipMf iotmm camsumawr mao. - Vo». i, 

EM om Zwic I 3. - Vo». 5, awMfe a» «iimmjo D.pos- 

3, « fmm jMoiio me D. - GoÜu jkw üm^ert pro jRoi^a, 
J>oIuu Zwic I s, jpos»tmu W. 

7^. w jolo -MOMe) Eeg. «I GwlC et Ed. LipiL biliöse com 
«Ifis «olMKK Rom. Wwfe. Hcn. AldiMeoHi Staüo ahiiieDt iri- 

^RwiK)^ Zwic I, G«ara, «I M«tes, qw waolo probaTil. - 
m^^^oImZo Zwic ^ \ld. Oh», ad I, I, 44- ▼• 

7S.iMmrtlien«m) i« jCv^faMrit Iwotf.qiBodexpalitBroa- 
lLll^' Hv\K. M Sdlisero pmxMle redcxk Voni«, otpleniot 
•(Trct«. ld«Hi de CMitectani «esoripRl O, Ce pro & le* Nam , 
ikk^J«!» prMri «iMlettlii« pMtpMB« pkse, »gBo csdamandi, 
4iMui{«eiidw»; q«od Soal^eras ^Mqpc (|»cto basas est) 
\idi^ ^ q«M iitTO MS «dilM «xxnte nitat distndioiic No- 
>rikiii ii«l««i lüMlffiliii imwtcre kaac mmMtmmrm. AihU pcorsas 
Init «f$«iwMiMMM p«xiWl«r. TümDk, ^ IMia a«pU aegre 
fmi^lMil^ ^i^ dma«K^ Ddufli IdbeiA, sednvs Uiom ferce et 
WwiwiodiUilfclwis vilae tibealtr oara« passe; ^HMseatenUam god- 
IfiiapUi« qawodo daplk» pntssl <t i p a d ari docotas sit 73 - 
7t;. J^oa kacc saat. wImi pt t KMti t inl up i artii t V^ Tctaot io- 
teii^cta mn^ - dum, W. 

76. mtoüüttimcMdMmdimdii mmmm hmm:^ Ito elinnjiostri. 

& 4i«Mr «asait» «agil» ^ka« fMifc 
Broakk.eSMiMHi ft aMs anKi tls «MaiftR <ft pale* «f inser- 
tan Tidm db aa^ «a c«i«Nlkra «a^l!M«lffMawia«BCft^ qnod 
•aepa IbcftML Ui ^liliMiitai^fAi ,^it 0»«L Alt. II, :t38: 

#Vi^;gaiiiS d muäM «oupe uuAii ^mmm^ 
aKi ctiaai ia dB» im maadju firasa £1 Sa notis c 1 9 odoiecit in 
<lnj«c dsialhrapesC IU« i3, 16: 
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r: 


Et caput in dura ponere iustU humo ! 
Virg. ia Catal. tom. IV, p. ig3. Eleg. ad Messalam v. 46 : 

Stertere vel dura passe super siUce» 

Et boc ^sset elegpina propter antitheton mollii^ ut ap. Ovid* 
XIV M«t 709 ; 

' —-.—»— p0/mit^fue in limine dura 
I > MoUe latus* 

Albinoiväoas non strtiiam iixit El« a, g6. Anthol. Lat. tom. I« 
p. 273, tibi vid. BUriadiio. See. 

Me^mbra nee in strata sternere discat humo» . 

L e. in non constrata , ut Virg. Georg. III , a3o : 

— — -r- — inter 
Dura iacet pernix instrato saxa cuhili, IL 

Graeci idiciCQt «vr>«r0v c/dVv. Eurip. Herc. Far. 5^: ««r/fura» «/d^ 
fW«« xährtu Apographum et in cidta^ altqua in inculta, Goth, 
hmo , marg. humom V. 

70. JVbm neque Ulm plumae ) nunc pro tum GuellT. 2. Ed.^ 
Ven. iSso lt. Palat secimdus , Guelf. 1 et 4 cum Tindob.,cu- 
ios tarnen margo pluma dat, pluviae : posset placere ex £1. i^ 
48) nisi slraguta sequerentur. Sententiam ip^m oraate e&pressit 
Propei^. f, 14, i5 sqq. Locam hiinc cum aliis buius elegiae 
scite imitdttti est Saiinazar. I, Eleg. 1 , 61 sq<]. 

8b,pos^t) Cottin, posset y c. Guelf. i, 2, 4 etiam 3, 
<ed adscr. £. H. Fossil , quod in Goth. et Hamb. est , retineo- 
<ium et eontextui risddendanif quämquam et Aldinae cum Mu* 
reto allaeqae editiones' et apogr. fere omnia cum Zwic. 1, si 
et Gaam. dant' posset^ idque recepit' Vossius. Nam coniunctivus 
imperfecti referendas ed^'et ad rem'» quae tantum fingeretur, 
iieque esse posset, sententia vero Albii j dolores passi, est: quum 
itox sine paella , quam iüfelicfter amas , vigiianda venit, tum 
nihil dolorem levare somaumque adducere possit ; itaque coa* 
iuQctivo praeseotis apedosis- NcogitHtB pottitur, quod in sententiis 
geoeralibus freqiieiis* ^ T^ei^ A^i% ^iu iU$ facillume Sine in^ 
^ia invenias iaurf^mimx^^^^^copifim^t' Virg« Aen. IV , 296 : 
(fvis f allere pos$il\iiinani$ßmt\>i^,i\J^i\,iuni Goth, ( m. ap. } et 
Guaro, tunc. W. , 

8t. Nun» Veneris magnae) Non male iotulerat Aid. s^. 
(Nai» et non in codicibus coofusa^ Vid. Aen. Virg. IV, 369, 
<t Taeit Bist I, 63. MxweUis nutn. W. ) Reg. hie et y.^ 
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com alitf, quin^ et mox cam ono Heinsii, magni» Passerat. e 
▼etere libro magno praefert, ut etiara Gebhardus coniecerat; 
magnum verhum est superbom. Ti<L Brookh. ad II, 6, ii. Sed 
magnae saepe diconlur deae potiores. V. IV ^ i3, i6. Sic ver-- 
bum simpliciter positam est pro verbo impio. Cetemm, quta 
haec, qaae sequantur, cam soperforiboi non bene cohaerent, 
hie aliquot versus desiderari pntaTere anöc^i ioterpretes , idque 
Statins etiam Tetere suo libro admooebatur. ( Et Aid. TI aste-* 
riscom post aquae posniL W. ) If eqoe egb nexum , qui tnter 
«a intercedat , animo asseqoi possum , (pianiqtiam Vulpins sibi 
eom invenisse videbatar. Scaliger in degiae quintae extrema 
reiecit ; quod ut yix est probandum , ita tutios est statuere , 
firagmentum hoc esse novae Elegiae. In üs, qnae periere, ma- 
gnam calamitatem , qoae sibi acciderat , exposuisse rtdetor ; for- 
tasse non dissimilem illam ab ea, quam inf. EI. 5, i^i^i^^^ ex- 
ponit. Conf.' slmÜem locum Pletron. 128. Obseenitas loci fnit 
lortasse causa, euir versibus espunctis laonnam habeamds. H. 
Vid. Obss. ad t. 67. W. ' 

82. et mea nunc ) Ed. Lips. Goelf. 2 , man ; mox pro 
luü quidam tuliif ut ap, Orid. EpisL 10, 99 , nee f ata tuisses^ 
multi tulisses. Quidam etiam fa. I. Vt - luat. Hetk. ut-^laat ^ 
quod, ut verum, yossius recepit, praeterquam quod auctoris- 
täte codicnra destituitur, pedestrem etiam oratiouem referre 
mihi videtur. Pro nunc Vossiauus non^ alius nunn^ duo tuliu 
83. Vossianus non feror et numina pro sedes^ ex ir. 83 Bamb. 
( m. ap. ) adisse. IIT. 

84« denpuisse) Ita ex Tumebi üb* XVI, 4 emandatione 
legitur , primum in Ed. Plant, pro yulgato deripuisse, Rom. 
Ed. cum cod. Guelf. i > 4 9 eripiässe , ut etiam Brixtaua et Sta- 
tiana, non yei^b Cyilenius; is in notis laudat deripuisse. Tum 
malim Serta^^e. Hey^t. Quod contra Broukhusium monetär , 
qüi sertave maluerat, ut dtfae proponereutur res, contem- 
tus religionis et sacrileginm. At sententaa bexametri hoc versu 
amplificatur. Vid. Not - dtripäi^sc^ quod est in oodd. Zwic. i , 
2 et apogr« plufibtis tlIdnafb:'),'Vedäxtt 'Vossins , notans sjUa— 
b'am di /9^\ dis fai 6iAih^itliii{e Aon ^Ittaai divtsfonem rei ia 
plufes partes, sed etfiand 's^^^miiönem rei abiaKa algnifieare, uc 
dimüteni , digrcdi; ita^qae - diripef'i^ ^ ut contcxtu dignifiearetar , 
esse räpere ab €wd\ deripcre^iixiMiei Mlatei rapere de loeo alto« 
deorsum rapere. Verum est;iVerb^ j^lnra ex syllaba-^i y^>dis 
Qompositsi etiam separatiMem^ ttV'k le-aiguSiQcarei ut dis^^ 
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üiare a Tac. Ann. i, 38; divellere a Ann. 3« 34; Mx^idere 
c. abl. Virg« EcL i y 66. De verbo dimovere yid. Forcellinium 
«. voe. demovere» Adde disccdere et distrahere. Sed actio rem 
de iooo aoi deorsnm morendi notatur Terbis ex praeposittooe 
dt compo^tiat 11t detraherCf depellere f decedere^ delahi^ derU 
pert^ Apud Plautiun Rud. III , 5 » 5 optimae editioned unaniml 
cooiensu d^nt de ara deripere^ ubi Pareus in Leiico loci no«- 
itri Biemor fui^ R€tial^ igitur deripuisse auctoritate quatnor 
apogr. firmatum, Got|i. cifin Scheff, eripuisse W. 

85. Aldina altera cum Muret. et Stat t. 87 9 86 huic prae« 
posuiu H^srn. Eadem Titiose luminibus, W. ' 

i]* perrepem ) Cyllen. laudat prorepere^ V^ , f^ Guelf. 
ly 2, 4f €t explicat obrepere; male, ^^ , 

88. sancto - poste } Stat. et Colb. tacto. Goth. posce, ( a. in. ). 

89. qui laetus rides ) Broukh. maltet lentiis. Sed laeius bene 
cooTenitverbo. ri«^re« Geterum b«iua.disticbi> quod.nondum satU 
eipedituin babeo, triplex est interpunctio; in Scalig« et Broukba** 
siana (ut iam in vett edd. y. c« Yeiu i^^i^^i^^ et codd. 
GnelL 1 7 4 } -^^ 'i^ 9* * nostra j caveto Mox tibi : non unus 
sacvitl usque deus, - non unus. adv/Qfbialiter , ut non i4cm , non 
eodeoi modo« fvx «/axW, non constanter ita in me saeviet for- 
tana. Et hoc tenqndum esse arbitror». In yetustissimis Excer- 
ptis Perreü est , non uni : sc» mibt. Possis hoc probare. Sei' 
licet prtmum < adbaeserat ex sequenti voce ; tum unis niutatum 
fuisset in umis ; deus autem est Amor^ ut adeo sit: caveto mox 
äbi: non uni saeviet usque deus ^ non in uDum me, sed ctlani 
aliqoando in te. Ita tarnen minus accommodatum usque, Alii 
com Vulpio ita distinguunt: At tu q* ^^ nostra ^ caveto: Mox 
t^i non unus saeviet usque deus : ( ut in libris^ yeteribus iuve- 
&it Stotius. W.) tanqaam non unom/ sed .ojnnes deos iufe- 
itoft habituros sit; qupd parum pl^qc^; et, sie caveto nude pQ- 
situm. Giti rei medentur ^d. .B^siL« Plant et al. cum Guelf. 
A ( et C0Ü114 >f in. quibtts Ua 4^tinctum: At tu , . qui, laetus 
rides ^ mala nostra, c^v^i Mg^xfil^Lapn — *• Porro pro non unus 
ttslti, etiam editif/.cnmyB^.« JRom, ^^fp^. Bfopb. (a. m.) cum 
Goth. ( a„jii,.).^o^.WW-- ^^'AWi^9fV^ Pf-> !»• altera etiam 
^^ PC0.^(9f<^f(.iqH^ pet|peftfe,fi^|A^«ft'^^ .®« profectae. Aber- 
^^ haec frenf^Q^, y. ,nd Eil^,Ä,viQ4 r non va^xis deus, est po- 
*«s^ Uraiijs, r^ql)e..;Wpltt^Ö»8^^ J?1*W^ .^«Iftqwe Medeba- 
<«»»iu.Api90ait.^JUt«jrnl9M!5R3/q?ici.94iii^^^ PP^P»«» polleos, 
^ OvidL Mett IWt J^^ä*! F^W Bö!»??^,»5- ^^rd switentiae natw^- 
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lis earsos, ^em li. 1. expect^aoi , u»^ pfofepto npn est, Illa- 
stravit ex Enrip. et Ae$chj\f} Model). NqI. prit. p. .71. Heyn» 
Quum sensus yerhqrviii^^ nqn unus jacyiet ^f^s aperte ait; sed 
plures dei sskCYient ^ neque'^.wf^^s il)Aiii|..gmi|n, ISic^ligi^ vpluit^ 
habere possit significatiouem , lectiouen^^.iffu, /qu^j^iit posi Saa-^ 
. tenium p, 70 dedit Voüsius , recipiend^^ duxi ^ ^t sententia 
generalis iocltidat specialem: in alios,c|aQ(]u^.9 ^ ß«^ in te quo^ 
que saeTiet deus. Simiilimus locus Sopboclis £lect. 916: 

Clirysothemis fore promittity ut fortona domus mutata einen- 
detur. - Accedit elegantia structurae Terbi saevfre^ ^uius exem- 
plum exstat apud Orid. Heroid. I V ^ 1 48 ; 

* , i-nun . •» ' ' * 

1 . . Ü¥ih ^'^^ üunc sawit^ siß.ti^f paroßi ^imw* . • 

'"' j/^ Stiäm iotts daisibus ease trucem» 

Goerenzius coniecit uni is ^ quod Lenzio placuisse miror. De 
yerbis u4t tu vid« Obss. ad II , 3 , 33. - Gotb. vides pro rides^ 
Voss, I • saeviau W. ' 

gi. F)^/ ^gp j ^^ iiwenan^ mUeros lusissei omorex)- Hanc 
ego ante Bi^ukb. vulgatam uoiee Teraip lectioiiem esse iu- 
dicQ^ quum et omoium fere libronim, ekiain nostrorüm et Guelff. 
omnium , äuctoriUte nitatur , .et nttice sensui conveoiens sit. 
Irrisori infelicis. si^i amoris siniilqn^ fi^iquando, jSt, quod tur- 
pius est , in senectute , sortemi ab alio^HB ^xejaaiplo^,qu(i..taai 
parum hnihaniier seoserint ^^ ut ws^rps ai^aute|i.,,fi$^git^nt« 
minatur , . ut !Propert. I., 9^ i •' ..... 

JUtdere est h»,h ludificari', irridere ^ bidibrior habere. Cf. inf. 
I, 8, 71. Amores mve/tttf^iaetipe.dieuttlwf« y quibas ia pael- 
las ipsi feruntur. Miseri amores ^ ni ix^i. JE leg, 9, i; et 8, 
7 1 , miseri amantes et ai. In nonnuUis legitur lesisset Tel 
laedsset^ qaod iir*life^^^iaed''^ili;'^ vMik'tiöiiie ^llenui. V. inf. 
If 9, 6;lly 3, 10. Oyid. lU Am. 3^ 4i ibh^e BuriH. Auetor 

Laedere itühäni^i^' Ufih^lt^täteas errore parentenu 

ubi Scaliger corrigebat tJ^eA^j'^dV^d ißti^is' tl^nue pro scelere 


IIB« I £L£G. n 59 

nxfando in duperiori Tersd. Sei laedtre amores est amantium, 
qui fidem datam fallunt, ut inf. Bieg. 9, i, übt yide Broukb. 
auteorom* -^i aliis amicas subducunt et corrumpant, Tel 
qoocuDque modo Tiokiit. * Sic de Sole,'qui amores Veneria 
fttlgaral, OtM, IV ^'Met. 191: ' ' ' 


JnqUff vices illum^ tectos qui laesit amofes^ 
' Laetih amore, fkiri, 

(Ytroqne significalu et violare usurpalur I» g.f 19.; If 3, 8i. 
W.) Sed borum nedtram' jrecte buc facit. Scaliger tarnen, 
qui etiam in sog lesisset deprebenderat , inde aliam lectionem 

confecit: *' "'■ ' 

ym ego , qui iuuenem serös desisset amores» 

duriori sane traiectione , nee commodo sensu f ut mireris Bron« 
Uiusioiii eam ivceptsse, quod ScaKger ipse ausüs non erat. 
Saofi^ d(^n^re\ ex j^iq^eiydi |as^ ^ d^serere, d^pMtfre^^Y* Ueitta» 
ad Oyid. II Art 726: 9t hie de relicto aw^fe, ,e^que sero, 
non agitar; etiamsi serös amores dic.^s essp ^ qtii diw iam Tigue« 
runt, non nuper demum nati« Apud Ovid. IV Met. i56: 

^1, quos certus timor ^ quQ^ hora notHssima iünxitf 

Qnus Moreti babet serus amor eleganter, st eo sensu accipias. 
(De Ufa Toet» serus pr& lon^s^ di«ititmusy mihi persuasum non 
est, nee ledioa^roff qutdquaa» ad sensum facit W. ) Ooctus 
BriUonis i^liaüsk<ukrTrtiets Vet.* II , p. i^ho) m Obs. MbcelL 
VoLlIy.p^y^L, verom lecfeMnem esse oredebtat: 

" r Fiäi €go,' qui iUytniä ^If^bj lusisset amores, 

( quam conkfctuV^m ScaKger quoque proposuerat. W. ) nee &- 
ciH Aec" eöthmöda si^ilt^ntia; ^t riecte ibi eruditis^^imus Batayus 
Tulgatam praeferebat Geterum iuvenefn etiam' £ditio Lips. cum 
inultis libris 8lfltil babc^t , unde hie legebäl' : V^iäi ego ^ qui iu-^ 
venem ntisevQfi'li AM.' \oss, 1 v"^* MiseröS in'SG^s mutävit 
l^roaUiii$iu8,aa Propevtio quoquo Iv iS| 21 r ' 

Coniueis tluääne serös elata per ignes, 

Sed oajnes.lil^^i^,j;^ij^|(jg,8eify^nl^yf^^^ QpfimiB. 

MoestH Leareheas maier tumulaverat umbras: 
Et deder^t miser^sjfnf/^^, iisAtß, rß^is^ . . * 




potiori iure, usus, €ist,Emp^,m»|)yid^\J[Il Trist iJ, 3> Bure^ 
( iNataiis ) ^ur</ ac? mistros veniebas exsulis annos ? Color au- 


6o OrSERVAT. IN TIBVLU 

tem orationis in bis Terss. ante oculos foisse videtar tHidio ex 
P. I, I9 Si: 

yidi eg9 Unigerae numen violoMC ßUtnUm 
Uidu Isiacos euite sedere Jocot» 

Ceteruni Santcnii^ qui praetulit iuvenis miseros rUisset, dispa- 
tationem ad b. I. in Bibliolh. crit. Vol. I9 P. Ulf p. 69 adeat, 
cut ottvm 'est ; contra eam Htisclike Epist. Crit. in Prop. p. 
loS'disputat. Heyn. Voss. 3, co//o. — ts. 9 5. stare nee ^^ puduiu 
heCj neque^ «-^tff, interpositum notat etiam non , Tel non. CC 
T, 8, 58. ViPg. Ecl. Ill, 102. Ndc pedestres h'unc usuni ad- 
^eroati Saint 'scriptores. Vid. Plin. Paneg. c. 16 , ut fieque fio- 
stes. ABi6 löcis postpositum sine vi aonectit.* Cf. Obss. ad I ^ 
•ft', 4* * t^C ktart - detinuisse vid. Obss. ad I ', i 5 46« V* 

'-' ^*fVturha ' circumterii arta^ dictum nt premere^ urgerc; 
•ift' ita 'Aegl'c^lim nielioribus. AIH cum Bern, et Ask., sieque 
'lMMiitn''{ti"A1dikla nttaqoe, et iis, quae inde (laxere, circuntste- 
atf ^t^d istius est glossenJia. Scaliger inde faciebat etrcom^/re- 
pk. 'Vnos Palat. cum bicis Broukh. circutnvenii* Pro arla in 
Guelf. 1 pro var. kct. atra. H. Ita i^t veteribas librls, quos 
Stattua fnspe^it. Bern, aucia. Arta , non arcta , est scrtptura , 
.'^am in Virgilio Mediceas praebet. Nunc pro hunc Voss. 3 
et Bern. - Vindob. circumit. "W. 

99. dedita ) Apnd. Broukh. nonnulli c. Goelf. 2 , dMta» 
*Cf. Statilis. . Tum Seal, et Broukb. edidei'e seMit* fi. De con- 
tractione perütt. Heins, ad Orid. Fast, i » 109. Perri posset 
<it praesens servil^ quod dant Voss. dao. TibuU. I, 3, h'j^quod 
fäcUis ttMt^ sunt semper AmorL -«^ Voss. 1 , Z^ic. i , debita. 
.Vh»o;.qtti sero amore captus inclementer* a Venere tractatnr, 
sis oppOflfit tei'bte At niihi^ cf. I, lo, 67 ; 3 9 83 ; ita cannea 
apte liniüir. W^ - 

* 

ELEGIA III. 

M. Valerius Messala Corrinus anno pugna Actiaea ootabili, 
ab V. C. Varr. 723, cum Octaviano Cae^re eonsul fuit, eamqae^ 
eodem anno in Graeciam,,a(|v.^r^us Antonius profisctum, secu- 
tus, et classi praefectus est. Quum autem Octaviano, circa 
Aetitttti haerenti^<Gd[tok-u«tt-d^f^ottijindata>eÜ6et^ in GaHiam 
Pfoccmanle missu^ ^t MBes^Mfa', irtdtserte fradit Appian. Bell. 
Civ. IV^ €• 38, p; 984. Igttdr'n^tiue e> Gallia ei toore pre* 
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viocia decreta.faity neque ex masisti^tn seqvepte anno io ean 
abiit, ut AyroiaDDus putabat in Vita Tib. §. ^9. lam ex nostri, 
tum haCf tum Eleg. VII ^ v. i3 sqq. et ex Dione p. 638 I. 66 
ed. Reimar« ap^arer^ Messalan in- Atta, Syrta e% Aegypto fuisse; 
sed quo tempore ? id qoaeritar. Illud constat , eam post anuuin 
74(naovOjio LU/«Qce..v?ri^«y« lücunpe po^t anui 7:^ acta ^ eaw 
coinmeiiiorMiomfaU|or4it)if ^ et antß 727-, .quo triamphum e^ 
Aquitanja egit,^ )n {i^tisf ten^W Qommoratum esse., Itaque pro- 
})abile eg(^ en^j G^li^, pacata» et Aquitania ii^ipryi^yiiiciain re- 
dacta y quod antq annum 7269 quo lanus ql<iu6us est, factpui 
esse Ti4^tiirf,,§ (ÜAqsare esse evocatum. Is aut^n^; ^noo altere 
post piigna^ AcMacam , . V. C. 724., bellum, ja Afgjfptp contj&i 
Aotoniua»,et Ql^opatram gesserat; inde reclux, Jüi;ieq)q^n A«ia 
traDsa%, circa ae^tatem iM^ni 7^5 in Italiam , rßdj^|. . Vtruip 
Tero Claesar^pi, ip. Aegyptu^ sequtus sit IVles$ala, ji4.,]Voris. Ce- 
notaph. Pj^. Diss« 2^ c, j6, §• 7 cQi^tenditi, et„jß^ouk^aio Vof 
culenter demonstrasse piitatur, cui a Ti}jml|p ,p/[^in;pemfU(*a^ 
Aegyptus, pr^eterea Ciliciat Syria e^t.Tyrus faxer^,yid<|twr> qus^ 
Qctaviu^^ ipx AegypW> redMx^ iU^ere .perIustra«;i|^,«iaP(j^ed«\i^e 
eo ad x^siAsifi^ei.conMituendqs re}ictu& sit^ quqd. Aj^p^vmpXj« 
placety.dofvec 9S^m>. 74.7 Rqpadm revocaretor « et. triupvplum t^ 
Aquitanis baberet 9 in neutram. ps^teiu pro ce^to*. aföri|)pri(rpar 
test; quarnquaud posterior sententia irero^imiliar eit«. )ta enii^ 
probabüU rs^^i9.,Ted4i|Pote$1;^ cur post tarn Iongua\ intecvalluidi 
deomiQ tr]|fnpbf^^e^it, . Neque. etiain illud definirf ausio) , utru^i 
kgatiis X^ajeiari^f an puf^x. ^periQ extraordjoario in. ^aii^ fuerily 
de quo dispif a| ; ^joniannus , x;ontra Norisium ; ^ na^ .^ercitio 
bta gladiatojcmii apud„ D|ougm J, L neutrunx ei^^lgU; iii^qi^ ctiqi^ 
scire Tieferlf, .TibuUus, AJesa^lam ex G^iUia^pu^St, i^i. iti[vai|Gi 
in niorbu^i inciderat,.eoque decumbens 14. Qp^qy^ i^Sf>)if f u^- 
stitit. Haec paullo copiosius disserere yolui , qi^d •poiiiect^rj^ 
doctomm yirorum alia incerta reddita., alia , quae tarnen uulla 
auctoritate nitnntor , pro certis y^nditata videbam. ( Aestate ex- 
trema anni 724 Messaiam in Asiam navi^asie, ex yersibus 85-8^ 

, »'H' j 'tojjO tiif)U»% ti\%lU^J ,\tM '. > - * 

^9ft..^c4^ecl^.»§^a^!A^ibölHiÄ^l%lW^rMWÄ^ 1 1 life. \U cp. iäü, 
P- ^92,^ ;|Jlf^ij5ffl^. P<?^,JLf^. J^te^.ftiriJ» Ul» p- t47 6qq-qtt«l 
Ja l*UÄ/i?..lfte$splgfti^Jriu^p^^ia.i)iJ}^ ».^rij^n^l. es»ß , Scaliger 

Qbs, in TiBYLL. H 
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et Bartkitts Advers. XV, 22 putant. Yt coDcedebam pfopterr. 
40 f alicui ex geote Messalarum scriptum esse : ita dubitabam , 
an huic nostro. Nam poeta recentior eins aactor esse mihi vU 
debatur; quippe qui t« 4^ Saepe audendo mare ultimam ia 
audendo corripiat, qaod antiqui non faciuat. Y. inf. ad III, 
6^3. Nunc hoc levias esse argumentum , quam ut ei mnltum 
tribui possit , video f et versum lilum emendatiorem exhibuit 
Burmann. See. Saepe mare audendo vinceref saepe hiemem* 
YidenuDc disputata in notis ad Catalecta Yirgilii tom. IV ed. 
Lips. p. 18g , ei p. 193 , 4* 

2. ipse) 'Passerat. liber tuifue. Heyn. Elegantiam vulgatae le* 
ctionis ipse sätis kielur usus loquendi scriptorum Tel pedestrium. 
Liv. 23 , 24 : Noi>a clades nunciata — L. Postumiunif consulem 
dengnaium , in Gallia ipsum atque ejcercitum deletos, Cf. Tacit 
Hist. II , 92. Eandeoi verborum structuram Graeci frequenta-' 
runt. Sopb. Oed. Col. 11 24: * 

Vita 96 1 ^toi KÖfiouvf (0( lytti ötX», 
«uro» TS xa2 y^'r^cTr. 

Praeivit Homerus II. XIII, 33o. * ipse convenit duci, ceteris 
dignitate praestauti. Vossius tamen lectionem unius codicis iuque 
pro ipse^ Teluti orationem illa redderet irividiorem, recepity 
comparans Ovid. Her. VI , 142 : 
> Intrasses portut^ tuque comesguef meos^ 

Breyitatis , quam in Notis monstrayi, exempla sunt apud Cicer. 
£p. ad fam, XII , 26, §. 10: quam quidem ( navem) nos da- 
mus operam ut rectam teneamus ; utinam prospero cursu ! Si- 
militer modo ut usurpatur apud eundem £p. XVI , 12,8: T^i^ 
detur^ si insaniet ^ posse opprimi ; modo ut urbe salva ! Simi Li- 
ter etiam verbum dpto ad adiiciendam sententiam usurpatur apud 
Virg. Aen. III , 497 • 

EJflgiem XqntJii Troiämque videtis ^ 
Quam vestrae fecere manus ; melioribus , opto , 
jäusjyiciis. 

Voss. 3 , sie pro ipse, — De structara Ibitis - Messala vide 
Obss. ad II, 5, 62. - Goth. o^mV ( a. V. ) Hamb. Egeas ^ ut 3, 
Pheatia^ et 80, Lcteas. ^f^.^Qbss. .^ I, i , 35. Wvkd. 

'd.ignolis - terris) ArgH^^fur ^/oukb. quvinitectis mavnit; ia 
bospitium enini alcuius .yiiri,,Cor<|X.r^jef eum dever.tisse videri. II- 
lud maxime urebat Tibul^i^T^ , .ji^Mpd ignota terra raori , adeoque 
contumulari tiraebat. Hoaenji^ gravq-et infaustum. Vid. Ovid. 
III Trist. 3 , 29 sqq., ubi jinter, äi^ v. 37 38: 
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Tarn procuL ignotU igitur moriemur in oris , 
Et fient ipso trisüa fata low f 

Et 111 Am. 9 f 4? 9 hanc ipsum locum expressit : 

Sed tarnen hoc melius , quam si Phßeacia lellu» 
Jgnotum vili supposuisset kumo, 

Voss. I • t^us, 

4. Mors, precor^ atra^ manus) Reg. Cdit Rom., cum aliisi 
Guelf. I, 4 1 6t in marg. 3 ^ mors violenta , quod ^ecte , ut et 
aiteram lectionem, mors modo nigra , quae in Gdelf..^, sed su- 
perscripta meliore lectioney in Gorvin. etiam, oc^urrit» reiecit 
post ceteros Broukh. Heyn. Hejnii lectionein firpian|; ?P^^8^« 
tria cam Zwic. 1 a* - apogr. unum precor , nigra y alia modo 
nigra (Goth. Hamb. } cum Guarn. , alia violenta , unum sriolanda. 
Cetenim de mardhus , quas Mors iniicit , contulit Statiuf Üvid. 
Am. ni, ^, i^y et docte egit Huschkius. Sicut Morti , itp Pai^-^ 
cis/na/ui.f iniicere tribuitur apud Virgilium Aen. X9 41Ö: 

Vt senior leto canentia lumina sohlt ^ 

laiecere mannm Parcae^ telisque sacrarunt 1 

Efandri» 

ubi Terba iuris cum Servlo non agnosco. - Ad moesU sinus ^ 
b. e. quales sunt moerentiumy conf. llorat Od. III, 14^ S»' - 
supplice vitla, Sopb. lilectr. ^Si: ^cir^? r/siyx, Wvnd. 

'].Assyrios cineri quae dedat odores) Dedere h. 1. durius dict 
yisum est Broukb. , ideoque maluit legere Jiindat , quod sol-> 
leane est ea in re. Verum si boc a Tibulli manu fuerat, quo- 
niodo tarn obTium verbum ia iliud depravari potuit ? ModesUus 
foret reddat legei^ , ioprimis quum idcum altero in llbris saepe 
pennatetur. Vid. Burm. ad Ovid. XIII, Met. 662,^ 664. Ac- 
commodsftius etiam fortasse didal; nam diduntui:! dispergun- 
tur sea di&nduntur per cinerem ungueota. Vocabulum Lucre« 
tio inprimis foequentatum. Dcdcre Vulpius ex.plicat dedicare , 
%o simpliciter pro dare positum puto , quod alias in hoc more 
fiolitum. Albinov. H, i43: 

Semper sertn^^t^ dabimus^ iiki siemp^r odores, H£YM. 

kempla^ quae ForcelRti^'as con^es^tt 9 bon sinunt dubltare « 
^dat^^To </e< gen^ihum '4tei^;''tib^ue alietia videtur ea verbi 
^afnotio, qua AI Müretus' ^'C^ull. 6 1 , Bg. (Opp. M. tom. 2 , 
f 796) pbnit: rf(?^///tÜi i$h,'^i|liJfe ^VÖlrinfius ac'cipienti pfopria ac 
pcppetua fieri. Dttn? aiitclm' 'in üÄÜ'd^'ils, quäe mortUis tri- 
Watar. Ovid. Met. XI , W^ : da täcrimas; Vössios , improbatm* 
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lectione codicam, qaam finnant apogr. omnia enm Zwic. i 2, 
et eonieetnrw priomm iDterpretnin, saam condat love^it, quam 
interpretator : condat in honorem cineris, in uroa conditi , öde- 
res. Scio condere absolate poni , quando de tepaltara agitur, 
pro condere tomalo* Lucan. IX , i5i. Cic. Tose. I, 4^ At inde 
DOD seqaitnr, condfre ftignificare etlam condere nma ferali. Si 
quts iongere relit condat ctneri pro imraittat chieri, enm, tum 
etiam abfcondendi notionem , qtiae ab sententia bnios loci ab- 
lK>rret, verbo ilK sobesse, admooitam Telim. MarL de spect. 
XV, 3: 

HU et praecipiti venahula eenjidii urto, 

quo exemplo satis de&nditur Liicamis I, 607 : 

ign£$ 
Coliigß$9 ^t terrae moesio cum murmure conditm 

quem loeam , anctonUte codicam monitum , mala mann attre- 
ctavit Cortios« Cf. Drakenb. ad Liv. V, 5i £ - Accedit qnod 
BfKchkios CMitra Vtdpiom et Vossiom monuity sepnlcbris et cip- 
pis nngnenta adspena, nou in «mam reoondita esse. Vtd. ad 
lil, a, ^3. WvÄD. 

8. effusis " comisj fvo/usisy qnod nsitatios. Sed et Lucanus 
sie ly i88. Heyn« Qnamqaam sepulcrum de busto dici et Er- 
Best, ad Tacit Ann. II, yS, docait, boc tarnen loco propriam 
▼ocis sepulcrum notionem retiaendam esse demonstrant et ossa 
lecta , odortsque doH , de qaibos antea m^moratam ^ et locus 
infra 111, 2, ^3 - 25. Nee tarnen intercedo, si quis de colum- 
barioy iu quo nma feralis reponebatur, eogitare malit. Ceterum 
▼ersus 5-8 reddidit Ovidias Am. III , 9 , 49 *- ^^- ~ Voss. 3 
caloregj apographum konores, Gorv. Aulfleal male; Vossianl 

ßuat •* sepulchra. Wväd, 

9. quae me quam mitttret urbcj Dicicur ante omnes consu^ 
luisse deo8^ h. e. antequam me dimitteret, anteqnam ego ab ea 
discederem. Qiiam est ex emendatiooe Dousae in Praecid. c. 2, 
reeeptum a Broakh. Omues scripti, et iuipressi habent quuni 
soUenoi errore e compeadio q/i% oirto. lo Glnarneriano etiam erat : 
Delia non usquam , et quae me cum : Toluit nempe :'I^a non 
usquam est quae nie ^iichU ; mtoftmale 1 vn^iquami bisse exci- 
piens, oiTendat aureoi. «^ <;s^.hah9fcCorvin< qnpqne. Hbtn. Co« 
polam i^tituit*Uejnius^ q«i«m>.,quum iUa adipriora qaoque 
non hie mild nuUer^ non sorary, parlitteat» utl, 10,* 4 9 sequi 
Imud fttQctatus sum; quam^uam iUam et maioi: codicam par/i 
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omittit , et deesse enniitiationtbiis inprimis y quae adverbium 
loci Tel temporis babent, memini. Vifgil. Aeneid. IV, '6j^: 
ffusquam iuta fides, Aen. T, 70H: Quinguaginta intus famidae* 
Add. Georg. III, 3Sti ; Tib. I, i, 76. Kxstat autem copuLi • 
m Vindob. et Hamb. Non apparet in Zvric. i ^\ neque «ipod 
Vossium et Huschkmtn. - lidem viri quam retinent, coufirma- 
lum nunc auctoritate Vindob. Mon. Bern, et Vosau a , si- 
milique positura verborum IV, 7 , 8 ; Ne legal id nemo , qturm 
meus^ ante, Leetioni quum leve praesidiuin peiere^ar er Lind 
27 , 28 : Paulo ante hie nunfius consulis Salapiam venerat , qmun 
Uterae ab Hannibale adlaiae sunt, nisi ibi libri muUi praeberent 
quam , quod praeferendum« Zwic. 1,2, quae cum sine me. W* 

10. omnes conmluisie deos) Quid consttlere detti ^t, ben^ 
BOYi. At Romae qnot oratula aut dii fatidici fuerint, qui 
adiri et consuli de erentn it'merts TibuUi potueriaty tgnoro. 
Privatas buivsmodi saperstitiones plures fuiase necesf^.'^ett« for^ 
tasselsidis, Serapidis,Fortnnae. Ad nrbem fueUB sortea Antia-* 
tinae , Praenestinae , et fortaeae plara oraeula. Ctwte Tiberin^ 
apad Stteton. c. 63, dicitnr orocu^ urbi vicina di$iiee9^ eonatot 
esse, \tconsulere deos sitnpliciter pro adire deoa, dtctpm eaae 
statnaiDUS, vix admitti potesL- 

11, lila sacras pueri sortes ter sustuUt » illi RetuUi etri^ 
viis omina certa puer) Dicit eam. sortibus expertam esse de re* 
dito sno. E triviis^ qnod et inf. El. 5, 56, ita positura ^ contra 
oflanium librorum .cpnsensom in e trirus mutaiFit Broakhus. es 
emendatione doctoraoi Tiroram , nempe quia ter sustuliL Sccl 
ab Tibttllo tarn eiactam diKgentiiam exigere non licet. Erant 
band d«bie Romae passim in viis eiusmodi sorCUegi , qui praew 
tereaates , ut iortibns uterentnr, inyitarent; eerte in Circo (re^ 
qaentes fuere, ut vel ex Horatio notuiu, iHos'inteUigo^ noBcaia 
Scaligero (qui baue interpretationem Statio debet. WvN0.)pue- 
mm e tririo^ v6v «»x^vracf nee com Broukfaasio Cainillum aliqucm 
de templo Fortunae. Ter yevö sustuUt sc. ex nma b« daxit^ 
quia tertiiifB demum omen prtora- oonfirtaiat. Vtdpius alfeerum 
beraum ad Praeoeclinas, allermtt.ad Tttlgai«»<sort8s trabit , qnod 
Cietain B^Uem» 'h. ^ • >\v\ hiwvv 

Sateor taAaeiiy«^iyiic pardm> me -abesse ^ quki ^irorum do-« 
ctornm emendHliönem non MtdkeiipiN» Teoiistiofte , sed et pro» 
unice vera babeam« Ita enioi ilertoperpettfus poätaruifi mbs .* r^r 
e trinis. Et e triidii ifilpedkuiil qaidbabet; puere trims (iHum« 
o&rt sensoui'} el «rit frO'^iktuUi^^^tthio^ 'Qykodpuerieipuer^ 
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K excipiont, non modo usa defendes, sed emnt, qiri inter de-r 
gantias referanL AtBurfbaoa. ad ProperL IV, 5, 34, ae offeadi 
professus le^t: lila tacrat pure *ortes ler fustiäit. Tarn diversa 
, Tirorum docbiruai sunt iudicia! Hevn. la Scholiis Mnreti in 
Tibullum impresiuot et triais, node alii et Broukliu^u e triitis 
rede coaieceruut, qitod et Vosüiu amplexas est, Sed buic con- 
iecturae priruum iteratio proDoiniDis iUa — Uli , de qua ad 111, 
6, i'A, egimus, obstat, quippe qua vaticinaDdi rationem, quae 
verbis Uli - puer describitur, a priori diversam «sse, doceatur; 
deiade loqueodi ratio omina e sorUPus rejerre usuTpata de sor- 
tibus inlierpretandis. Quae diE£ciiltas non toUitur coniunclioD« 
verbonim j^iter e triviis , quam Huschkiiu Bsemplo de circo, 
atirologi ex Cic. de Div. 1, 58, illustrari ceoset. Verba s! 
aj>ec[aDtur, hiinc vides seauim, puernm ad omina capienda 
missum e triviis retulisse certa ; quod in tot et tantis aupersti- 
tiooibus Uomanorum statuere non est absurdum. ' Tum et pro- 
prie nsurpatum, est retuKt, et, duabus fotnra explonndi viis 
espositis, apte sulüicitur : Cuncta dabanl reäilus. Itaqoe Tulgatam 
triviii non teuere moTendam esse poto , neque andiendaia Vos- 
üum , cui cDuiectura illa vel propter repetitioaem ler — trüUt 
placeL Mam loca, nbi talis repetitio, dissiuillia sunt positara 
verborum. Virg. Aen. II, 79a: 

Ter eonatut ibi aoüo dara ir^Ma eiretim , 
Ter fruura compreata manu* 'ff^gil imago, 
er. Ovid. Met. XI, 419. Virg. Aen. IV, 690. Vossina deditref- 
tulit, quod est in Bamb. (a. m.)et 1, 7, 6a: reltaleritque ^ eX. 
IV, I, ^l^, reppuiü. Ego magna rei literariae nomina sequor, 
quae. etbm, sine illa geminatioue praepoaitwnem re prodnci posse 
censeoL Vid, Forcell. aub voce re. In apogr. Titia ille - omnia. 
certe^ Z^vic. i , cum Guarn. ontnia^ et 3, sed correctum in 
omina. Gotb. »He. WvBD. 

11, Uli H.) Ille, sc. pner, Corrin. com libris Stat. nno 
Passerat ,et uno Falkenb. 

i'i. reditus) Vn. Land, ttdüian ; et sie Aid. aec cum saa 
BCc^. .$ed pOBtam deoebat aJk«nHn. - auMfitam plerique libb. 
etiam Corrin. et edd. Poqe^.vsr. lect «um alüs: tarnen haud 
d^Jrj/ttra est. Hexk. V>esaiu8 ranooavit nedilHs. ■ Tarnen Jtaud 
deterrita fiaistra- e»t , Quiwn quibws viejibia si'SSBSum inease ve- 
lis, supplebia ad deterrita, ne me mitterel. riam a qua re c&^- 
lerriia sit Deüu, nee Vu^üuedocet, Ula 'Vero'Sapplemento duro 
oppositio. Cuncla v langen prorsus gm-iHt JBactKulss num^uana. 
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fna constat notiOf Qt sit b. 1. : quamvis omen certissimum fausti 
reditas Dantiatom esset. Handius ad Diatr. Gron. T« I ^ p* 27 5 9 
propter deterrita Gronovii interpretationem reram putat, sed 
praeter loca, qnae ad usum verbi deterrere illustrandacn attuli^ 
adeat etiam Buschkiam , qui et interpretationem Heynii exemplis 
defendit et vnlgatam veram habet. - Zwic. I9 nusquam. Ilamb. 
(\mquam a m. secunda. - Goth. deterrima nusquam ( a. m. ) W. 

i4* (^uin fleret^XXai recte legitur inde ab Aldina pr. In an* 
tiquioribus et in oodd. male Quum , Cum , Quom. Etiam Cor« 
^in. Cuffi. Mox Reg. despiceret At respicere est iVt^irot^'^rffS«« Ho- 
merlcnm. Heyn. Haue vocem Homericam (II. VI, 49^) nihil 
ad hanc locum i^cere, quum Tibullus nondum digt^sus sit, no- 
tavit bene Goerenzias, praeferens respueret^ quod in Zwic. i. 
At respicere aliquid est de eo cogitare , animum i^st ad id ad- 
Tertere, h. 1. adiecta notione anxietatis. De voeabnlö viae vid. 
Not. ad I f 1 , 26. - Apogr. nonnulla despiceret. Pro quin^ quod 
in sex apogr., dant Zwic. i 2, Goth. Hamb. Guaro. cum, W. 

i5. dediiset pro var. lect Guelf. 3 , seil. Ddia. Heyn. Vtra- 

que lectio bonnm praebet sensum. Mandare enim' et mandata 

dare sunt formae dicendi elegantes et legitimae fere de abeun- 

tibus ant morientibus (Ovid. Trist. 111, 3, iß), quum dicunt^* 

quid post discessum aut mortem fieri yelint; Tel de remanen-* 

tibns, qHum discedentibus , quid fieri Telint, praecipiant. Hoc 

ttnsu Sappbo Phaoni scribit apud Ovid. Heroid. XV, io5: 

Non mandata, dedi; neque enim mandata dedissem 
f^lia , nisi ut nolles immemor es$e mei. 

Ita dedisset etiam apnd Tibnllum accipiendum' esset; sed yul-' 
gata Tel propter auctoritate codicum mutari non debetJ Vindob. 

17. Aut ego sum caussattts aves^ aut ominadira^ Saturni 
out sacram me tenuisse diem. lungenda snnt.*^ sum caussatus^ 
dot aves me tenuisse , aut omina ^ atit sabbata. In omnibus li* 
bris et editt. ante Scalig. est: Aut ego sum caussatus^ aves 
dant omina dira : hie priflfiui»>«Amr in aut mutavit ex ingenio, 
^t videtar; neqoe sane^illudy Mquetttd'itilkiflo modo, locum ha-* 
^t. Sed idem noti vectfe d% coniect«i^><reposuerat: omina dira 
^turrd taxsra m*'4i*di^, -Sctlieet huf^^Mi et in magna librorum 
parte aut non kgitUTf «ExsulütiStjäiii e nostro Reg. Guelf. x ^ 
^i et Ed* fiom. et Corrior, in )<}iio''estvfanf. Legi tarnen in TCtt 
*ibrts aut testatnsr estStivIfus :>adde <diio <alios cum edit. , quam 
priacipem appfiUsi)(>Bronkhi7Pvinittm auttecefivan video a Mu* 
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ivto, iode in Pkntln. Tarn ia Tött libb. Statii erat timidsse, 
(Vide de hac pemaaUttone solemni Bona, ad Lncan« Phars. 
YIII, 4^ Wv9i0. ) Ceterom caussari ita<» ut ait, caussam prae* 
toere, colpam in aliqaem conferre^ dixil Propert. IV, 4y 2^-' 

Saepe iiia unmeritae causMoia est omina Lunae, 
Inogoot vnlgo idera Terboai cum casu et cam infinitiTO, ut 
saepe ; tM. Bentiei. ad Horatinm I , Od. i : caussalus out aves 
atti ienuisse. (Bentleios loDge alia docoit, sobiectaai modo 
stsbsiantavum modo iaßnitivum esse poaae , ut loca Horat. Od. 
IV, 1, 29 - 3i ; luTea. XI, 199, testantdr; sed h. I. de rebus, 
qoae a Terbo pendent , senuo esL Commodiua est exemplum 
apiid Virg. Aen. IV, 469: 

Eumenidum veluii videt agmina Pemkeus, 
Et soUm gemüium^ et dupUw se ostendere T%e^aM. 

Add. Horat Od. II, 16,87 - 4o. Non mdios Bentleii obserya« 
tioDC' io notis ad I, 8, Sy, usus est Heymus. Distioclionem 
mcam et numeri ratio adiuvat. CC Virg. Georg. I, jSG.Wvdd. ) 
Melius dbtingnes , quod fecimus , ut an^cs , omina , re&rantur 
ad ienmsse* Sic miivTtvdcu qnocpie. In Guelf. 2 apposita est iectia 
ä»t^es dare mtmina diras ex interpolatione. Saturni diem omino- 
siim babuisse Romanos, quod ludaeis religioni Tidebant esse, 
die sabbati iter facere, aut solita negotia peragere, in nota mo- 
nuiflius. Scaliger binc ab Severo in Aetna 242, Satumum tena-^ 
cem dici Yolebat, sed reliqua ibi docent, eum ad horoscopum 
refcrendum esse. IIeyn. Lectlo aut omina firmatur etiam aucto- 
ritate Yind. Bero. Hamb. Apogr. alia dant et omnia cum Quam. 
G'otb.'et Zwio. I, dant'f 2, dant omnia ^ sed correct. omina al. 
man.. - Vs. 18» quum decem apographa omittereut aut (Hamb. 
Goth, ) cum Zwic. 2 , displiceretque compositio Saturni aut , ut 
aaribus molesta, Vosstus dedit Saturnive* At primum aut apud 
oplimos poetas postponitur, Virg. Aen. IV, 187, 317 9619; Aen. 
If 369; Georg. I, 274 ; Prop, III, 21, 27; Q?« Her. XIX» 12; Hör. 
Od. II, 12, 24* Adde Tibull. II, 5, 112. Similiter vd postpo- 
situm yideas apud Virg. Georg. 11, 32 1, Prima \fel\ HI, 2o4* Ti- 
bull. II, 4 9 9* ^ ^^^^ Tibull. IV, L, 6o:/abula sive; et sed 
11 , 4, 3; IV, I, 34. Ilorat. EpisU II , i, 89; II, 2, 46. Deinde 
quomodo concurstts vocalium i a^ i au ioiucuudus esse . potue— 
rit, non detnonstratur ; et eiLempla contrarium probant. Virg. 
Aen. IV, 3o2 : uhi auditor. Edog. VI , 89 : viridi at«^. Horat. 
Seit. I, 6, 9: Tulli atque. VirgiHas denique Aen. IV, 619, re^ 
gno aut similiter et postposuit aut et syllabas c^alescere £icit. 


I4ß.*i eleg; III % 

Itaqne auif qaod in Zwic. i , retinencf am contra lectionem gu- 
spectain ve* Toiiiea autem onuna signiticatione peculiari usur* 
patum explicabis ex Cicerone de Div. Hb. I9 4^«$. 102: Nequc 
solum dearum voces Pjrihagorei ohervarunt^ sed eliam komi^ 
Hunt^ quaevocoiU oinina* Quo sensu Graeci dixerunt fifin, Vid. 
Wessel. ad Diod. XVi, c. 9a, p. iSa» et Wyttenb. ad lulian. 
p. i53. Veram igitar vuLgatam puto lectionem. Si qui fortasse 
aactoritate codicuai, qui uiaximam partecn aut omittuat^ mo- 
tebantar, iis aliam ostendam rationem hac. distinptiooe ; 

Aut ego swn causaius aves^ auty omina dira, 
Saturni sacram me tenuisse dient, 

Ita nt omina dira sint appositio verborum sacram dient ^ quae 
apud pedestres etiam scriptores praecedit. TibuU* II9 3 , 4^- 

urbique tumultus 
Portatur vaUdis mille eolumna iugis. 

Add. II, 5, 71. Compara inprimis Virgil. Aen. III « 537: 

Quatuor hiCy priflnum omeu» equot ia granune pidi 
Tondentes catuftum. 

Omen est qnodvis augui^ium triste sive laetum, et omina dirm 
proomendtrum dici potest, ut statiua signa pro sigauoi. Cf. 11, 
1 , 23. - Vossius timuisse contra auctoritatetn librorum coli. 11, 
69 So, praetulit. Inde Huschkii observalio : übri Statiani timuis^ 
se; quod qui praeferunt, yereor ue Tibullttm faciaat ludaeum» 
ludaei eoim es. religionis suae ritu et sermone proprie dicuntur, 
etiam a romanis scriptoribus, metuere, timere sabbata^ pro re- 
U^iose observctrcj colere. luven« XIV, 96; Pers. V, 184. Veruoi 
qui ludaeorum superstitiooe contacti iter fucere die sabbati.du- 
LItabant Romaoi , ut TibuUus , eos Saturni dies rectius dicitur 
ktwTQy Tel, quod Ovidius Reui. Ain. ai9, scribitj^ niorari* De 
iermone erunt qui dübitent.. Addere iuvat , verbum teuere eo « 
quo dixit Albius , siguiticatu legitimum esse apud Latinos. Liv. 
XXKII, 9: Consuleni - properanteni in provinciam prodigia 
nunciata atque eonim procuraUo Romae tenuerunt^ ubi Gro- 
BO¥ius et Drakenb. exenipla congesseruiH* Handius ad GronoT« 
Dialr. tom, I, p. 276 uotavit : Versu i^ , Alexander Syncliti- 
cus, Cretensis , cu'ius notae calauio scriptae apud me sunt, e 
codd, puto 9 emeudat aut sacrum me timuisse diem. Cf. Acbill. 
Sttit« ad 1. I. - 1 9. Vossius quotiens ex apogr. pluribus ( Hamb) 
fecepit; unum praebet toiiens, 20« Vossius in superfluum esse 
natat , ex m praecedeute ortum. Quae obseryatio falsa. Nam 
offmsus pcs absolute dicitur, non adiecta re, in quam quisof-* 

Ohserv. in Tibtia. I 


7<# OESERrXT. IN ^IWVIU 

feodity vt Orid. Met X, 4^2: Ter fW^V ojfend signo est rc- 
vocata. - £11 porta locum sigatfioat, ubi id factum est. Cf. Oyid, 
ex Pont. IV, i4, aa. W. 

ai. neu qms Guelf. 2, naiquis Reg. Heyn« Multa apogr. 
( Hamb. ) cum Guam. neu quis^ unde Vossins, offensus etiiim 
sono Byllabarum quis dis ^ nemo coagmentatom recepit Eadem 
de causa 1,496 motavit Sicca Canis in saeva Canis^ et loca I, 
6, 39; I, 2, 17. - Tantum vero ille aurium ludicio tribuit, ut 
in posterum ettam corrupturas sit Virg. Georg. IV , 107 : Non 
Ulis quisquam cunctantibus^ et IV, 22b: wVa volare; £cl. VI, 
73: Ne quis sit lucus; Pers. II , ^^:mereede deorum^ vel adeo 
e latinitate sublaturus sit formas dederai^ hibisti^ alias. Vitiis 
autem Ubrariorom, quornm causas non persprcia, cave utaris 
ad soUicitandas bonas integrasque lectiones. Contra Vossium 
etiam Huscbkius ^^sputat. Voss. 5 , peribente. Aid. i , discedai* W^ 

22. out sciat egressum se^ prohibenie deo) Vnqs PalaL au» 
Jaciat egressum. I In Anglicanis deerat out. An fait: Seniiei 

egressum se pronibente deo y h« e. magno suo malp iter , invitd 
deo, faciet? Aui seiet malit Döring, leniore ope. H. Si me^ 
cum suppleyeris, aut ^ ubi egressus Juerit f sdat^ hoc interpre- 
tansy seiet 9 ut equidem puto, suo malo edoctus - vid. quac de 
coniunctiYi notione apud Tibullnm disputata sunt in Obss. ad I « 
9, 63. - nihil vitii subesse statues. Add. Pers. III, 73, disce^ 
neque inuideas^ h. e. disce, neque, ubi didiceris, invidebis. * 
Scire pro cognoscere Virg. Aen. 1 , 692 ; Ne qua scire dolos - 
possit, Graeci usurpant U^i , cognosce , Sopb« Elect. ^o. Vode 
hoc Joco idem notat, quod sentire 1 , 2 , 4i* ^* 

23. Isis mihi ) Ita Scaliger refinxit ex yetere scriptura apud 
Statium et al« Sic Coryin. quoque. Antea ubique editum tibi^ 
Guelf. l f 3 , 4 9 sie Lips. ; et Rom. sis tibi, Quod non Tideo , 
cur displicere debuerit. Nam et ipsa Delia , se sua retigione nil 
profecisse ^ videbat. ^ Zwic. 1,2, tibi , Goth. usis tibi , Voss, i 
hysis tibi. Maxima pars apogr. müd ( Hamb. } W. } Ceteram 
interpretes , Turnebum sequuti , propterea Deliam in Isidis ca- 
sto fuisse autumant, ut deae , in cuius fide ac tutela navigantes 
essent, ut ex noto Luciani dialogo probant, amatorem suuoi, 
mari iter facturum , comm^ndaret. Sed nusquam reperimus, 
Isidem ista aetate Romae eo nomine cultam fuisse; tantnm m 
curandis morbis potens habebatur. Nihil etiam h. 1. de peri* 
culo maritime, in quo dea opem suam desiderari passa sit, se4 
de morbo agitur, quo confiictatur poäta; et y. 27 eo nomine 
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hudat deam t ^od mederi poesit , non quod natigantes servare. 
Neque alilKHr accipiebat Oviditu , qui in epicedio Tibulli t. 33 
huac locam es^essit: 

Quid vos siipra iuvant ? quid nune Aegjrptia prosunt 
Sistra ? quid in %^acuo secubisse torof 

nimirain qan'm vester amator nihilominiis ex niorbo perierittf 
Haud dubie TibuUus ea tempora respicit, qttum Romae esset ^ 
et Deliam fireqoenter pro sua utriasque Salute Isidi aacra facero 
videret; itaqne addit toties. Pro aera qnideoi «M/ra^ quod eiua 
interpretamentum , quaoquam et Ovidias boc expressit 1. 1. IT. 
Mur. dedit mira; AU. i Titioae aere^^acra repulsa stint si*« 
stra coneussa. Maou enim quati solebant iUa , non percuti« Est 
tero insotens compoaitio p^dsa aera , nee tarnen non congniena 
signifiontni yerbi peliere; oui adiuncta praepositio re iieratas et 
crebras iactattones shUri indicat. Apparet igitur, locam I^ 8, aa^ 
iicra repulsa cum boc coviparari non posse; simulqne, femi« 
nas quoque sistra iactasse , quod non satis eertuni fuit Boisio ^ 
qui de sistro in Thesaur, Ant« R. ed. SaUengr« t. a, p. i38a 
disseruit. W. 

aS. Quidve^ pie dum sacra coliSf pureque ta^fOri Te ( me* 
mini) et puro secubuisse toro? ) Memini, ut iam Statins voluit^ 
cum Vulpio'^ xufititdifftt poaui; nam repetendum ««6 k$w9¥. pro-^ 
dest. ( Simili repetitiodß opus est post quidve apud Horat^ 
£p. II, 2, xyy: Quid vici prosunt aut horrea? quidve Ca- 
labris Saltibus adiecti Lucoiü ? Similiter apud Albinoranum 
Cons. ad Liv. 43 ad quidque ex verbo prosunt ^i assumen- 
dum est prodest, W. ) £a omissa , iungendum esset : Quidv& 
memini? quod minus commode iieret. In vulg. edd. dlstin- 
gaebatur Titiose: Quidve pie dum sacra colis? pureque la-^ 
vari Te memini et p, Ceterum, quoquO te Tertas, memini 
semper importunum , certe otiosum est. Coniicrebam aliquqtidof 
pureque lavari Te memhra , et puro secubuisse toro, Cei'tc pu^ 
mm torum dk.it, quem Oiridtaa Mfcimm dicere fere solet, n^ 
Am, III , 9, 34. Cf. III Am« 10, 2. Deindepro colis ^t^^facis^ 
pro secubidsse , succubuisse band insolito errore« Negltgeatiut 
omnino elaboratum distiohon, etiam interiectis illis: pie dunh 
Sacra colis. Poterat tarnen exarari : Quidve pie tibi sacra coli? 
pureque lavari Te etc. NuUa varietas notata est praeter £xc. ^ 
Lips. deum dum s, ; ferrem , si esset : deae dum^ seil. Isidis. U. 
liOcum ?arie tentarunt yiri docU; Sl«tbouwer in AcL Societ» 
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Trai. t. if p. i46y pro menUrd^ ut importone posito, man6 
refin^ens; mane enim homiDes religiosos layari aolitos, cf. Bo- 
rat. Sat. II, 3 9 281 -gi; Doeringias particalam et ante m«"* 
mini transponendo , sed pronomine te retento; quo deleto ra- 
tionein Doeringianam amplexus est Huschkius; nam, se iudtce, 
mendum aliquod in hid yeräibus certe latere. lacobsius deni- 
que , ut fiejnias in margioe notayit , Saepe viri pro Te mefnini 
coniecit. Qnibus et meam qualemcunque senteatiam addere iu- 
rat* Castus Isidis daobns, tavatione et seciMtu , describitur, 
quae yoculis que -*- et inste copolantar, vid. Not. a<l EL I, 1 ^ 
35. Vtriusque igitor, casti deae recordans, meminisset neoesse 
erat , et qaidem f quum amata secubante abstinendam faisset , 
trisli merUe; qnam notionem natura rei, cuius memiait amaas, 
•uppeditat. Noatrates illam fere emsmodi interpositis addere yi- 
debu. Atque sententia interposUa, ad duo membra, per con- 
iunctiones que - et^ Tel et - eU vel nee ^ nee coniuncta, pertlbeus, 
aut priori <» aut posteriori interposita vel addita est; et seosus 
totius dooet , ad ntramque membrum interposita pertinere. Ma- 
Bifestum eiemplum Moratii Od, II ^ 17 ^ 6-8: 

quid moror alttrüf 
Nee carut aequt nee, superstes, 
Integer? 

h. e. 81 superstes ero, nee carus nee integer. Vides superstes 
posteriori interpositum , ut precor Od. I, öi« 17: 

Frui paratii et valido mihi, 
Latoe^ donet et, precor, integra 
Cum mente, 

Infra I, 6, 71, 721 

Pt , 91 quid peccasse puter , ducarque capiÜis 
ImmeritO) pronas proripiarque vias, 

ubi immeritq priori adiectum ad utramque pertinet poenansK 
Adde e Graecis Callim« in Dian. 16, 17. In quibus tamen 
exemplls alia verbornm vel membrorum positura pedester certe 
ftcriptor cohaerentiam singulorum deplarabit; at in bac senten* 
tia nuUa membrorum positura aut distinctio excogitari potest, 
qua interpositum memini ad utrumque trahendum esse osten— 
datur. Mendosum igitur esse locum Tibulli nego, codicum 
quoque auctoritate firmatum. £t Goerenz. interpretatur : cum 
dolore recordor, conferens Ovid« Trist. I, 5, 3, ubi memini 
in parentbesi positum nptat: gratus memini, eiscripturam vul« 
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garem non sollicitindam esse ladicaf. Vossimras' <Iat pure levari^ 
alins puro Itvari; Voss, tertios omitttt yersuiu 28. ZiVfxc* i«' 
pure quogue ; Goth. ( a. m. } pitreque, Hamb. succubuisse, Db 
iofiiritivis lavari et secubuisse vid* Obss« ad. I« Ö9 11. W. 

27. Nunc deUj nunc succurre mihi: nam passe m. ) Ed. Bai.- 
Nunc " müU iant posse m, pro mederi Reg. viderL Heyn. Ilamb.- 
preeor pro mihi, Docet^ posse ^ pro te posse, ut Virg, Aen; 
IV , 3o5, Sperasti - posse. Accusativam pronomiiiis omitd posse 
multis exemplis probavit Hiiscbkias. Ad exeihpla compositioDÜ 
midu tob, adde luT. IV 9 4?^ muUus delator. Pers. III y 78, mtUta 
fiddia. W. 

29. Vt mea votivas persolvens Delia voces A* ) perwolval 
CorviD. et sie multi libb.; Ei mea^persoivet Guelf. 2, a pr. m.' 
Hainb. Vt persohet. - Et pro ut Über Sforti»e cum ap6gr. non* 
null. Tum votivas voces : baec constans est Itbrorom lectüo'; e( 
Tidentur voces votii^(te dictae, ut preees (fotivae ^ pro vofo ipso, 
quod bene persolyi dicttur; nam vocts de hymnis cum Statio' 
accipere nolim. Scaliger tarnen e coniectura, priä^o* adspeeta 
probabtÜ, reposuit noctes. Haec duo vocabula saepe pemkutan-* 
tar. V. Heins, ad 0?id. VI Fast. i4o; If Art. 3o8, ubi vul- 
galam praefero « Bnrm. ad EpiiC. Ill , 116 et Broul:b. ad ^ro-^ 
pert, III, 5, 20. Ita in Propert. IV, 8, 60 libeMer legeriraf 

Omnis et insaha semiia voce sonat. 

Enimvero noctes inter vota esse docendum erat ; tum vero istat 
Doctes Qon sedendo ante fores eiegisset. Vulpius, neutra le« 
ctione contentus, ei ingenio poenas reposuerat, quod fectuni. 
DoUem. Pro ut 1\eg, cum aliis el^ frequenti errore, qui etiam 
10 Propert. I, 2, 10 commissus videtur. Gerte eo loco melius leges: 

f^t verUant hederae eponte sua melius. 

Cum V* 3o conyenit Ovid« Am. II, i3 , 17 ad Isidem dt 
Corinna: 

Saepe tibi nedit eertis operata diehtta , 
Qua eingit iauros Gallica turba tuui* H. 

Statio votivas voces interpretanti : vota suscepta, id est, bymnoi| 
qaos TibuDus y. 3i yocat laudesy verbum autem debereadro'^ 
tarn pertinere, aasensus est H. Vossins. Idqne latinitas deside-^ 
rat. Nam persolvimus rem, quam yoyimus,non yerba, quibur 
▼otom nttDcupayimnSi Voti^nim aulem id appcUatur, quod es^ 
Toto düs debemns. Praeter tura votiva^ iu^enca vgtiva com-« 
para Oyid.Art.I9 2o5: i^tivaque carminu reddamy pro qua 
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^st locam contra coniecturas satis muniTisse yersu EmpedoeltSi 
qui hanc terram, ubi aaimis exsiUum subeunducB esset, utse* 
dem inolestam et gravem ita describeret ; ^^» fom rc xdr«; n wl 
gi^uiv i^M xii^cuy. Vid. libeUum Stigrsii d^ Emped, p. 4^?* ^^ 
praeterquain quod, propter verba «»«»v !>./<« x^t^tty (^vitiorum)^ 
f^ovif pro f9V9s, ut Sjneftios habet ^ legendnm ibi esse Tidetory 
indoles sentenläae Eiopedocieae ad ,TiboU|im illustrandniii nil 
prodest Agitur enim hie de sLnguIari et non iusto ordine re- 
rum» Atqui nee pedes^e^ tcrijipres in enuoieralioaibu» ordi- 
nem lastuin -soUtcite serTariint. Vid. Lipsiaai ad Annal« Tacit. 
]y c. 10» p. 33^ Wolfium ad Suet. Caes. c. 44 9 P* 6l » Hey- 
Diumque ad Virg. £cl. VI, 4i ^ 4^- Add. Virg« Aen« X, 36 
sqq* - Apud Tac^tum Histor. I , So » Pharsaliam , Philippos , 
et Perusfam .ac Mutinam , nota puhUcarum cladium iiofnituip 
Ifx/uebantur ordinem chronologicuin de industria cum exquisi* 
tiore mutatiun esse animadTertes. - acies est exercitus ad proe- 
liucn paratos; ira autem rables, furor 9 (psio concitati milltes 
pugDant; quae figaißcatto verbi frequens apud Virgilium. W. 
4&* immili -< arte ) nil habet , quod offendat. Vir doctus 
in Actis Soc Trai. p. 191 conj. aere» 

49. mmq vulnera ) nunc Brouk. e libris Statu. Vulgo et , 
11t etiain nostri. Heyn. Nunc vidn* quatuor apogr. cum Zwic. 
^1 <» 2 ; idqois TibuUianum esse ostendunt loca U , 3 9 38 ; I» lo, 
3» - Gotb. Hamb. Corv. et vuL W. 

50. nunc leti mille repente s^iae } llaac Tolgatam leotionem 

reduxit iam Vulpius. liroukhusiiis ex uno Vaüc. dederat 

mulfa reperta via; quod pro Tar. lect. habet Goelf. 3. Sim- 

pitcitate sua se probare baec leetio poterat, modo ne e cor- 

rectione rentsse videretur. Repente in libris seriptBm r&peie : 

binc in aliis reperte legi coepit et contaminatius referte, in 

aliis reperte : quod quum metro quts repugaare videret « ita ef-« 

fiuxity ut iu ilhy libro est Apud Kutiiium etiaiu i, 434 tale 

quid vmetut^ etenisse : 

' ^ ^ ^' Sic duhitanda tolet gt*aeili t^anescere comu 
' l ' > ' Dejessisifue oculis luna r^ßferlA loUt» 

Comn&oditis eAi^' legatur : repente UUei^ nempe quum prorsus 
eyannit. Oefetadi tamea potest viilgata««' >EtIam via reperta ap. 
eübdcüi Ieg?cat^ Hb*t 1 , 364 : 

• ^rrö vivendi primä rtperta via est, •»■ 

mitte verö et multa pennataötitr inf. II / 3, 44* ^^^^^ ^it- 
stuut istae viaey seü ihbdi itiottis, qiias Propex^tius et Ovidlus 
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rV ex P. 7t 12, causas dixere, (cC Gronov« Obas. II , 9} 
qaia improTisae et ioexpectatae, nt Vulpius illas explicat. Ne- 
qua itunc' 'iDorari debet, est eoim pro tunc posituaiy ut reia 
lanqaam praeseotem exbibeat V. Borip. ad Ovid. 1 Met. '621. 
( Haec BnrmaDai obtervatio , de qua alibi diligentiat quae- 
reudum , vereor , ut buio looo coqveaiat« Agitur euiin bis ver- 
sibus de saeculo TibuUi, cai praeteriia tempora opponuotur 35 : 
Quam bene Saiurno vivehant rege, ita : Tunc beati epaat bomi-« 
nes, quoiii -Saturous ioiperium .teuebat, nuncf Jöve imperanie^ 
et reliqua, prorsus ut I9 10 9 7- i3. - JÜurmanuus ipse nunc 
pro timc male Virgiiio Aea« IV , 40S pbtrudit W.) lofra 1 ^ 
10, 4 >^ eloquitur: 

Tunc hrevior dirae mortis mperta via est» 

r 

Ytruaique belle imitatus Fracastorius in Eplcedio Aot. Turrlaai^ 
earuuae plane CatuUiaDO v. 126: 

Et via non uni plurima aperta neci» 

Pro leti Bronkb. ex uno leto reposuerat. Nunc maris et leti 
alias liber apud eund. IkvN. Idem Vindob. praebet. flanib« 
mille reperiae viae. Gotb. miUe rttperla via» Voss. 4 » multa re- 
f€rta via. Voss. 2, Ißta mille rep^ria viae. Voss. 5, leio mille 
repertae viae , marg, mul$a r^perta via, Zwic i , 2 dant Heyiiii 
lectionemt sed io cod* a a receutiori manu superscriptum multa 
reperta via. %H. Vossiu^ Broukbusii lectiooem reduxit, ut /e- 
tum mulias vif^s inveuisse dicatur. Quid autem signißceut verba 
letum mukös vias reperit, quisve ita dixerit, equidem ignoro. 
Nam kia^y/ita metapborice usurpi^tum, adiunctqui necesse est 
habeait reni>i ad. qu^m^ro/ Tel pateaL Vid. exempla a Broukh. 
collecta. Weque leia tribui, potest ideoi quod morti. Ipse rescripst 
leH muli0 reperta via, noa quo n\ulta via magis poc^ticum esset 
qaaiDi7ti//e viae, uec quod repente gramiuatice ita poni negarem^ 
sed qu.iii, repente seutentiae generali non aptum mihi yidebatur, 
Nunc magis me offendit leptio reperta quam repente. Ilomiues 
enioi., qui mortem sibi arcessuot vel properant , viam mortis repe^ 
rire qats dicat? Num illam qufieruat? JNum parare student P Resti- 
tae leto mille repente viacp TibuUus repente seutentiae adiecit^ 
credo , recorda«« , q^am inopinato in iQorbuui ipse ^nqidi^set 
Scripluca,Ati7/|; viae leto j$uni qxquisitioiem praebent iuncturam 
quam viße leti,, Grat Cy neg, c 4*>5 , ^ quae — ^ leto propior yia ? 
Sioiilem usum dativi Vi^giiius Aep. 11^ 661« patet isti ianiu^ 
leio praestaL, Huscbkius Ueyali . ^ctionem def^odit. W. 

Obset'v. in TtBVLL, R 
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5i. iimidum non me) Guelf. H habet iumidßm mott me. 
H. Pro non Zwic. i , ammor * iimidttm erunt qui expticent: «I 
ti infam;' qvae prolep^is, (|iiamcpiaiii 'iograt* ^epe, ▼eteribas ta- 
iDen scrtptoribiis errpt nequit. Virg, Ge«rg. 11^ «353^ uitfahÜG^ 
sitißndk Canis aesiifer mvn* Cf. Sobaefer. ad Tbeooett. p» aiS« 
S^ h. V ittterprdlari mdiai 3 quam, gravi <oo»flieliiiia.«aairbo, 
talati iheae timeafCfi; tioii ebnsmiitia periliriortini «iitaii«ii boc 
snetti ve^at SimiUter exptieea Virg. Acn.^ XU ^ »fSi t ><err«tf^«f^ 
tr^nentes; el ibid, 876 y Ivturna : Nö mimi»re$B )timm»em 9 ob-- 
tcerute völucreß ; t^AHmtem se appetlat, «tpiite>iqnae viUe jGrakris 
tttneat'.'^ii'vOpniioiiemy «aorbes ab iiiieftttt nvarinibiui kpniltif 
iHnstnrl locus luven. Xtll, 22^, Add. Hom. iML V, S96. — * 
.Y<osfr. 4, parc^^ precor, W, 

54r /iiV ^scripius Brookh. reposnit ex aliquot libris; in alifs 
hU scriptis ; vulgo , etiam nostri , inßcriptis^ Mempe futt primam 
Useripim^ 'fllsi contenda^t inscriptus ai^ iniljo fiiisse. Rutit. ff, 10: 

9 .1 < 'I 1- ,Qui. noiaß ituicripluf millift crthra hpiu 

Qiiitifhil. Itrtt I V , 5 , AA : Non tdiiet tfuam fademUms äet^ 
frtulttm detrahmtt faiigatiants notata insdriptis Impidünis spaüi^.H* 
Apograpiia sex (Hamb. ) 091 mZ wie. t , x, inscriptU, ^-^ AA\ et 
Coth, (ap. m. } dant inscripius ^ qboct HwM$»» in antiquib qui« 
l)u8dam libHs se cum leotione ossa n^ea pro os»a meis reperieae 
testatur; atque H- yossina, ^sonot^erboflNii laj^is Hs ^criptus 
ofFensus, recepit. De sigmatismo ad I, s, 54 monui; et, ut 
fiis abesse posae conoedo« modo tto^iV «sipUeos' < ctirmiiie ( cf. 
Virgit, Aen. Hl 7 ^87^ rem, xkitmine signo.:- iAerOästtMleif «fo 
Tkinms victorihus arma ), ita. kUnitaÜ' nliqiie'>t9i'4eotioBe-Broii-* 
);buMana ^xqyisitior est,. S^ribi pro JM^reif^>eat 'opud Liviun« 
XX II 7 c. i ; Augdfant metumpro$Ugia &3p pluhlb^s ^smui /om 
nunciatfif w^ jsorUs s^ck spontß M(enuaUiS4 u$fanig^e ^xtMisse^ 
ita &i\r^tf^ma Wf^vors ulum $u^f^t ^ncuiU^ 'Qti4 tfei'Mdf; XW, 

tondi|iH^flS«^,,noi^ p^to loeam 'Suetonii\!aeB« 81: Fp«lto( plo^ ) 
s0U40m cQlMmi(^'» Kfrope . viginti pedmn iapiiUs NwHidtei in 
Jfito. Jita(w^^ s^ripnt^i Parmti patrin^^'xthl ¥Mfi«Ki inscH' 
pMiiqUe, ,}egqn4i?m ^esse ceosuit^ . SimiUiet. G^pMiÜecofei Vjh^rfui cum 
^uarl|^ ^su;;cmEH?^s»i9fie, ie^tatar^lcfienc» fittnpid. Bboeoisai .^8Bs 

fndictt illa (<>^«a } tigtisyTi)»^im. e^hf*iot»m.inaempH9L'^'-Tf^mo^ 
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ntFamqae scripttimiB ht 1. his scriptum et inscripHs bonam esse 
iadicans, posteriorem taaieo propter Toces miiktas in s desioen- 
tes praefert« Bachius nihil novi nttulit p« 1,9« -> Verbum fac 
in prläcolaia ai mutatit Ht' Vossin« ^ interpretaus 0(fx tarnten ^ 
uUem; ted ita nee bona exsistit sententia ^ aeque iUsun aigni- 
fioitionein particida ai nisi post si non f si minus « babiiiU W« 
SSb morio ) uo. Statii Marte^ rede .damnatttm a BrovJkb» 
amre in Voss. 5» immäis in Vosr. 3. • • 

57. tfuod / } GueU*. 3 , ^uL KjbyJy. Qaum kctionem , a 
todiceGotb* ( api Y«) ficmalan et PaMeraAio pracldlaai«» ut 
depntioreBi recepit H. Votsius , »ilittlfHe et unOnVoasiano «w» 
Vtnim eleganilips sit ratioiMai reddere ita^ i|t asialeiHia: . p^r 
relatiTttm qui aunectatur , ao per coaiunction^m>4pM»iJ « aliorAim 
fliit iodiciom ; eoniunetirus certe 9 quam sensu» j^o^tale eiiantia- 
tut non sit , neqne Tämllas 9 mortem iinminentem mebieos f ee 
in postemm eüam ainort deditum ibre^ cogiiare p^tncrit^ im-** 
portanns est- Vossianus dal facilit W. 

58. eampos ducet ad Elysiqs } Reg. et Ed. R<mi. cum mul« 
tis ad» Gadf. i a pr. m«i a a sec. m. cum sex apogr. (H<Kilb.| 
recte, at solent poetae ea^ qnae yulgari oratieoe ptaepoution« 
üi effenmtur , pronnntiare per praepositioBeiO ad. Sif^ in hae 
ipsa re, et b. i. respioiens ^ Domitius Marsiias 

t 

MoTM iw^etum tampos misit ud Efyiios* HL 

Vul^o in , quod in Getb. et Ztri<^ ü, .( in Zwic. 1 , iit et aA 
abest) exstat, e^¥et4nutt Huscbkius, quod Homerus Od. «r, S(»S 
•i hWm» tctii&j dixerit. W. filegauter vero nostro Venus est 
k«7(^7o< f cum reliquorum sit Mercurius« V. Vulp. In Anak 
Branck. tom. Il(, p. 3o4 est epitaphium, in quo Proserpiüae 
fioc idem tribuituri A»« »u — tr^^ «•/ h tinrtßitüy Y&fir», ilrZvv. yj/t^t* 
Heys.' Vt Tibulbis v* 69 Toce idgcre ad assidiUtatem delecta^ 
tioms notandam usus est^ ita Valerius Flaccus iretho^därare If 
^ describens Elysinm, ubi söl toiumque p^r antiutn^ finr9$ 
^frka dies thiasique diorique virorum Carniinä^uh - '^*. '8<f« 
protent« iu Voss. 1 lacuna cofuparet. - 6a. Vin^öb. (nk^aHti^, W^ 
63. Hie iuveniwv series tenctis iriimixtapi^iis^y tiii) Rf>6tA> 
^Hti8ii«r>et orio libro <^cdotiano, ctti Cortitic^^l^it, töc^ji?!; lA 
Mhat^ aey>A iif.(quod uliiinum jpraiäkitüiA mliHem }« IM» 
"'■^(tf fbrtas6e'€flegHtitfuii dvii^sef innexn; Ahfti A; cfaotieii 
•Jidscel Toc. iuvcnum sent\9f e% iuneU lüylt^inäiltt^no terrae 
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ijuatiunt pede, nt Horat. I Od. 4, G; Orid. VI Fut Sag : 
— — — pmrt bradüa ntclil 

Et viridem ctleri ur p*de puttat humum. 
IlereL Annot. crit. in Vellei. p. 19, conj. immiua. Ventutim 
ettam extulit auctor «pigratnmatis in Eflnaam , Antbol. 111 , p. 
atia, OXXIV: 


Quod Heyntus praefert, dant Zwic i, i, et septem apogr. , 
( Hnrnb. et Goth. ). - Es> quatnor apogr. H. Vossiiu oc , quae 
lectio in Aldinia et Mureto etiatn cxiUt , recepit, quod descri- 
ptio 5<t mcboBta contlnuaretar. Quae ratio non rera. Nam ia 
dcscriptione plunum rerum in ano loco okviarum hie rppeti- 
tur. Gf. Vi[^. Af^n. VI, a4> 37- Mihi aatem , quum, descriptiooe 
Elpii 59-63 absoluta, ad rem, cuius gratia illam , instituit , ad 
luSGs iuT^Aum et puelinrum , in quo numero ipse futurus dt, 
ineoiorandos nccedat, Hie oeque necpssarium esse sidetnr, quam 
apud Virgilium Aen. 1 post descriptiouem portus i7o> Hitc 
'( Aeneas subit } *el infra 81 , HUc. Facile librarii hie in hae 
cfUTuperunt, idque in ac tel at. Sensus autem verborum 63 
766 rst: Hie in iurennm et puellarum luduntium turba ubi 
apians vita detfessero , versabor. — Ceterum quum de salla- 
tiane non agatur, sed de ludbus luveaum et puellarum ( cf. 
llonit. Od. III, i5, 5, Inier ludere vir^ines'), reete Santenius 
Jtibl. Grit. p. 7t coniecturam innexa improbavit, et multo ma- 
j;iB improbaturus fuit emendationem Fruteni implexa ab H. 
Vos^io receptam. Nam iav^nes implexi puellia , si nsum loqueodi 
teneg, miram spiciem praebeut. Non me magnopere movere 
repetitiooem Tcrbi miscet , ad 1 , 9, 67 professue swm. Husch- 
l^ius usum loquendi locis lloratii Od. IV, 1 1 , 9, et Propertii II, 
34, S7 tii-m.ir'e sluduit. W. 

^ tJ4- Aiiiiiiu: pi-oelia miscet Amor) Doctog Britannus [est 
^s Kutiii Tr.u-i.', inm. II, p. 449) in Obss. Miscell. Vol. II, p. 
s^\ iiiiilL'liiit ii'-\i,liius , sed et pro elegia durins nee necesse. 
Jte^le iJ ,1 (i.il.i\is iiiiprrjbatuin eod. loc- amor nescio an melius 
^it ipse Jpiis. ul scrlbeuduni sit miscet Amor. H. Hanc acri- 
fllumu dödi' ut'^rl'e.^, JIIow. Propcrt'll, 10, 5o, O M,m-s ^ 
\^cur miU^eraVmisT.KAi.. TibuU.' 1 , 10^ 33*. W.--\'- 

i-;. iacel scifei' m nocte profunda) Req^affitt parte p. 
Sic et alibi peccatam. V. Biiriuan. ad Ovid. II Art. i33. Vt^ 
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docttfs io Pröbab. Grit p. 9 legi etiam volebat: tacet stdea* Sed 
Tide Dotam. H» Cod. Ask. oc - Vossianas hac et sonent. Goth« 
( a m. ) sodes et abiiaque , et omittit quam'* Ceterum prono«* 
miDibus frequentissime postponttor praepo^itio circwn» Praßter 
locaiii ly 5, 5i ) cf. Horat Od. 11, 16« 33: Te greges cen» 
tum Siadaeque circam MugiurU vaccae. • Apod YirgUuua Aen« 
IV, 56i: 

2Vec, qune te cireum Stent deinde perieida, cernii? 

eircumstes scriberem cum Medlceo^ et qiiod pedettf e^, ^«cj^ip^Or 
res verbum circumstare cum quarto iungunt c^su« «ut liiyius 
269 34) nisi melri ratk) retaret. W. . ^ 

69. impexa feros p, c. angues ) boc eleg9];itiu3 qijia^i in 
Culice 217: 

— Tisiphone , serpentihus undique comta, 

Regins cum Cor? in. implexa , quod iam Yiri docti conieceraic^t, 
et facile aliquis couiiciat ex Virg. Georg. IV, Ifizi 

-— cafruleoM implexae critübus anf^uie ,^ / '•<> 

Eumenides. 

Sed id altere multo foret deterius. V. Not. Tum in MU lecis 
permutantur baec duo terba. V« Heins, ad Claud. R, Pros. II, 
3S9. Alias etiam innexa aliam varietateoS afferre solet. Sed T<?- 
gwncn leonis Terrihlli impexum sacta dis.it Virgil. quoque Aen« 
VII, 667. Porro "pro Jeros Ed. Rom. /erox* Simile mendu'm 
apad Ovid. III Met. 2i3 in nonnullis iibris. Heyit. Ueynium 
secuttts est H. Vossius, Hu^cbkiiisque versus 69, 70 defendefis- 
contra Mitscberlicbii iudicium Tent crit. p. 10: «< In utroque 
disticbo aptum orationis nexum desidero. Vterque pentameter 
vel omnino utrumque disticbon ( 69 - 72 ) ab alieoa manu esse 
^idetur. Nam et maiorum Tersuum oratio icapeta atque borrida^ 
et per sententiarura seriem iidem recte abesse possiint. » Exem- 
plisi, quae in nbta ad sententiarum Tisiphone saevit 'et turba 
fugit cobaerentiam declarandam attuli, adiiciatur locus Virgilii 
Aen. X, 39, 4^: Nunc etiam (luoo) Monis ^movei , df - * 
inmissa^ ^Mecto ~ bacchaia (est), pro yulgan : immisit Alecto, 
quie baccbata est. -' Haipb. et Gotb. ( a. m. ) The^iphon^. - Ge- 
terum elHpsis. adverbii übe lenior est apud Virgil. G^orgJ W, 
9, 10, UatiO" qtto neque sit ventis aditus -r neque oves haedi' 
fue petidd' JlöribUs ijgs'f^ller^t» W. 

71. Tum niger in porta serpentum Cerborus ore) inporia *■ 
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bene po<tii ponere non poluit^ qmm stalSm sequaUir; aniSfö-* 
res. Nee tarnen alitef lihri meliore» iBgantf quos Sealigor 'Se- 
qniitua, e»|;; et de^et fertasse . negligentia grata poekam, Antea 
Ti4gptuii^f efHt: iß^tUtrka» In nfko Stat* Hic itiger. Quum haec 
piitt^f^re iiqiji|i. pp!Sse^^,^.Scjiliger, probanie Bartbio ad Stat. Tbeb. 
IV ^.48.4» Mp*.' STogiy niger im poria serper^ :, tum C, et io- 
i^i%\\f ^jdram ex Aen. VI , 287 9 ubi in Orci adita pccurrit 
oti^m ^^|t^i3, moasMri^. ,( Melius k^dr(tin (juae intua in Tartaro 
aedem habet ^ n^m/pr^sset ex Aen. Vi , 676 ubi Heynias p. 808 
rejgdjrecta exppqait, W,) Sed male sie CeAenis ore ( iuo ) 
stridit. Heinsiua, yero : Tum niger intorto serpentum vel ser^ 
peiftieM, C^. lacoba Animadvers« p. iS^ impuro^ore,W.EYV. H. 
Vp8;9iu8 Scalig^ri correctionem T^m- serpens ^ tum Cer, rece- 
pitf yifgUiiJocom Aen* VI, 676 buc pertinere monens. Qua 
rationie nt rf pugoantia verborum in porta - ante Jbres tollilur , 
ita et ^^pefitip particulae tum - tum ( de cuius usu in descri- 
ptio/ü^ Yid^^.^Us^n Virg. Georg. Uly SSy ) inanis est, nee, quo^ 
i]p^d9,,Q^befu8, ad Stygis ripam collocatus, antefores Tartari 
excubare possit , Vossins monstrat, Vt vero Cerberus ^ non orc 
tuo,^ led 8i$rpentibu9 m tribus orihus vel capitibus »uis stridere 
cliq^etl;^'.f>4e <fpniectara ora intuUt. At si quis stridere ora di- 
ci.l|fi|* i.^f^e^se est| u^ ora ipsa stridorem edant, non id, quo 
0rp,{q\pLCla. fi^iL Cofppara quajBso Virg. Georg, lll ^ iz,i^ colla- 
tumtf:fp III, 84f tremit artus,\ Uorat Sat. 1| ^ 7, 37 1. tremis 
osAa,,A^d. G^org. IV,, 99. Et si hac i^tergretatione ati yb, ut 
Of^pro aerpentes. in ore accip^re velis,«nQn c^us est coniecturs^,, 
se^.o/ie interpretaberis oribus, ut apud Horat. Od. III, ir, 
l&,f,^capu^ Cerberi de tribus icapitibus expUcabis. Os prq, toto 
€api^. |>oni doc^it ForceUiniu«. -. At compositio serpeßtum orc 
$tri4eti Qerberus ^ond est. Nam quain a^rpentiuoi, proprium sit 
stridere Tel sibilare^ Cerbero et Furiis turba serpentiuq» cin- 
cti;^ tri^Mf^ pot^^^^£ri<2ere ye\ fibiffire serpentibus^ ut Virgitius 
fecii^ Ae^yj^I«^44j;. tot Erinnys, sHtUat I^ydris ^cvi cpnstru- 
ctio^,l^e^()mp(if ^{»^ pptest illa Lucani I, 4^1,1 f^'^.. recurvo stri^ 
dentes^JUpa^^^^^i^^ faetum est, ut Stridor Cerbereus #ipud Sir 
%W',yii|i7J|jtf/fj4^"lff aojtet» qjiem iejrpentep . eapitu|n Cer- 
l^^Ä^rßjl^nf.t «!flH?.i"»ö Tisiphonae stfi^arem trifiaat^apnd cnp^ 
<W .SiliHf»^ Il^,^^7,:,^«Vforew^M/?, tuurp -,C(fHf^e m Jiu^iflqs. 
Pro 9erpentibus ^tridet^ Tibullus dixit ore serpentum stridet f 
neque hocvusui loquend,! repugnpt iVai|i cwe pro otibu^ de |iklanbu9 
frequens. Vir|^ Georg. \il^^^^Z: illae^pre qmnef y^rsa^in Zfipiijr^, 
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mm stanif et CSeerg. IV, 200 ^ipBOe efoUU nulös H nunnhu &«r-* 
Hs ore kgttfU. Hasckhius, qui textam H e^mi reiiaiut, afert CKtml 
plom l^phoei, cui SQnt npud Hemd um Theog. 824'» ^«««t/u icff«aic^ 
«f»f, et ibid. 834» ^^*^' ^ *^ poi^ttmciv träuitirtr. - S^d bd Hianem r^ 
petitionem ia verbh in porta-antefores mol(it!tidMn vet toHeadaiol 
nihil yidi praesidit. Ferrem saltem, modo Terbuäfi exdubat fepitheto 
ornasset po^ta, ut duae res 9 terrihilis stritA>r^el acres ejccilbiae^ 
animo obversarentar. Husclikh» tameh lUoiotft: '« Cl^lttertis m 
poria serpentum' ore ^tridit,'e1! m^$efor^ HeriikU ettAM ad 
eam phne modumt qoo ide'fii arpu4 Sophobli^ (Oed.<föl. f96^^' 
7^) in poria aerata e&cubeft, «t tx afUrö iMätJo ' VSbdllj^fc 
etSophocIis xtt similitadinmn Ha «miMete ^Ü/(\i'AMbasltt;kMi 
sibi fidetur, GoerenKint corngendo a petf&\ ^iksef^bro Ewid? 
2, ulri a maaa reoeDttori aupemriptuni «1, «t, diflU;iitbi!)M oiiines^ 
qaae viros doctos eiereuerint, eipeAvisae ptfttit -'badhiiwideiJi«' 
qne, qui serpentum ore Iting^diim esse bene iolAldiLlt' et de^' 
moDstravit p, so , informi pro inpprta ooniecil ^'qäasi-^ pörta 
e glossematef yerbis ante fores adscripto, ortanr euet.''^ Z'^id.' 
h 2, Godi. 09m)»f in por(a. •* TVinc maie 7;wic. iV 'C^bi ^' 
Guarn. V,' ' ^ "**' ' * 

72; ^fri^fi^ 6f ^^axciAat ante fote»Ti iefatma Vertut,'^ bbft 
poeta vii( digniis; 5rW<£fj( et hxcmbau ]>ebebat labnfi es^:' 
simkM exciSaL Totma diMichotf abal^ena tnanü TeMjne m^' 
Bpicor. ^&|i^ receplt Bn>uk1i. et etneiidiitbme StutSj fulgö' 
strideL H, Löolioiietn omnito librovum, eft Zwia' i v '^9 Ootbl^- 
f<ru^r/redux7,'qaaBi cum dvoiHim , tum Qndiir M«t V|{ 646« 
^arss^rubus stridm^ 0t I^venalfe V, i6o, wnfcÄW moter/, «u^ ^ 
Ptoritas^^D^rtimt. "Nl^qiiö^a fomii» ^tridw t^ Mridh distitf«' 
gueodis M^detn metri ratitoem Lötiai seoati esse videutai^, 
quam in dWersis fortuis posstdo e\ possideo.' ik €od\t, Batttb. 
s(ridü et ^tridei a m^wi s^v: 9 ^ Vosstaiias Mt istriddnf' -«^ GotQ. 

>4.VpHjtfiifMr)'Colbert. ^p. Bi^oiikb. wi^Awi^r .»lali; iiifl 
Ä 5, 76:" Versätar ceUH fQi^'tevU ofife |V«öe.'WET*;' >rbr 
Ijib/iw 'Vmabb; HysipHoHik\ Guä^i: «ßc'^itf tlK«fP''töifti>*i^,^ 
pro öoiirHaöib. auxi ( tf. ^. ). * toss. 3 \ Wiö/tfiii^^\iÄÖJbi^* 
in w^^&R' Aid? I ,'»i, vlerÄfei*. - Quuitf^^fttel&S ' iä* (eAft 
^K'f^i^h\)^\s^t tiJI^liiiiialSäiiiäi'graeciti^iegUUlV tfäV^uV^'-' 
loem*Äs«& ad'HOVld: l»r*t Wflh^ .^ypi'^v^^^'^^mi 
m'op»)Äii'W%fan1>ak il(Mb^^ ^^^t\iMäi f<^-^^ 

<*pi;'M'Äii'rmaÄ'näs Äiithol. tijÄ/^<J yr'^.'":^ri^';'V\iS^«i«'<^»^ 
Hu^hkius fecerunt; '-^Öt^^ro ktro «öth. «c?d. VT; - ' ' ' ' 
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datfucat ni deflucaä Gaelt a , plmo Biunb., nßc Vom* S^t prv 

87. ^c «0 <^t ali^ ^P* Brooib. Heyr» IU tria «pogr. Vos^i 
•ti ( Gotb,). Voffp i.f eura pro ein»* Yulfiio obipquitur Husch- 
kioff /uo^i|i. enioai, anciUulam DeUae sxifl^cisae« eamqiie cmom 
djpi pptqisi^ circ€^.^o^\nvLm esse. At,4:redo, ft^riui^aniDeUa^ 
^mii^ i^ii€iniaf(q« ; dfiinda si Setemn^ fipud Atbenaeuin VI ^ p« 

j^ft; G. «/»f«#V* IDtwpreWwr s-^v «^ fr^y. ^/»»«yicv Sc^jvvivtcv^ iQdd 

iK^Q 9eq^ltnrf ,Latio/o« dUisse de v/ta n^Spi^^ra essQ mrca domd^ 
nßa\ pn». pr<^e$(o «^se ad officia. Dß pluribiis »hoc dtci «oiMtat 
K.^A exemplo alÄqaando! probari.- banc<dioeiidi rationem pos« 
89«, ,.mbil .i4;^d ^oatrum pertinuet locvtn. Nam ii moUpborioe 
dipittu' puefl^ oin^ aliquam e^se ^ Dum etiam adverblile circm 
k» u«i]4'pari pikest? ^ium Latint dicere potsernnt neo circa do^ 
mifikom ? Tnifednl pudla ita (/ir^ ad ruodum coUediTi po^itum 
^liod Sili^0i U , 84 : ^irgine densior ala eU% Cetemm bunc lor 
<(UiV^ )ß:i ^jj^^^.ex. Menandri Heautoutimorumepo ductum es^e^ 
^ T«ir^€m^i?\IIv 3 ^ 44 * 54 concludit Hoacbkias. W« - . . 
i'Kt ^rxopm) Scaliger exauo malebat ona^. Sed iilud h^ 1. eal 

, ., ^^ nftc, .iffdsgußm ) Bj,*oukh, ^% allqWbt librU nc; io^liis, 
etiam nostris ^.nec. quisqiumi^ JIeyn.^ Jdque firmaiit Jäiamb. Zwic 
1 SL^ Gotb. E&plicatur adverbium subito per adiecta nee ifuisquam 
nunliet antCf ut impune apud Virg. Aen. III, 6a8: Hand iin- 
pane quidem; nee taliä pässik Vl&ces, :kdd» Tib. I, 5, 67: 
Jfeu/ eanimus frustra ^ nee s^rbis sdeta fatiseit lanua. Altera 
lefttione nß ^uisquam , quam Bp^kb^:.^ V^ilfM babei^tivi oratio 
^ihi ppst Tum: veniam «o/i/to iogc^taaflyj^to abi^lHLpiiybietar* 
T«. Pro iwic H.Voss, tum es. Ask* VlT» , « .,..(..... 

90. co6^ missus ex. ^i^tfifcr^f» Hfivy» CJPil^o miw' dipimtur 
non ii solum , qui ex iniproviso adsunt^ sed etiam qui« insp^ora- 
tnm.gaudiuiQ,ili(Ql juxilluoi. aflSiprunt Vid. praeter Yvlpimor «in-« 
terp. ad.JJuy?^!?. JI , 40, D* Orvill. ad Charit^ p. yi^^ ^(.rFor^ 
eeü* sub ▼. eoelum, - 91. Guam. Nunc mihi, W. . ;; 

•9?!» #Sf?<?rSP/r^OT'' hww^yilkm:^ Ihfc BrqHkbr e» Sjao;libro 

raM illun^,;<ie^\i% ^ünjorni sed atae.uU^^^MQtxirit«!^ Viulg^Uim 
d«Ce,Qd(i|b^,'<ltif^b^i3D^M^ Spe0iaiw:pb^*,K5^tJ(?«»ft'.i^7AriiadAlQc| 
c]|. A«n., Vllr A^&ir.A7i*- Mb^J»-i Rr(}iJkiW^Ji^ Qropq4«ii<jii^» tÄÄ^ 

hoßfL IUif0k4sS!i^i^ Yfilg«j^m Jb^pti^fieai }'b^|4»^ 
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Thnan. «ksiare hue ithimy in Vossioito Aitc nobiä ülum , in alio 
hoc nobis^ ocnisso illuni* Ita yero langnere mihi videtur eadein 
Benteotni ter posita. Sf reti^atoi tnorem dicendi perspfectuoi ha- 
Beo , koleitt iili • seotei^tiaim aliquam semtl tanttttn repetete in 
asyndctis^ et repetlbim plentnlcjue atsget^ v6t om^re. Vei'tHa 
Ihc' precotj (}6ae ad 85 ^ i)a |)eHinent hoc sensa: höc ha- 
Litn et statu ex ituprötifio Ö^fjndere Dbliani , pdl^rat adiik!^^^^ 
hwic diem faustom ; quod quidem oiriialitis elocutos ^stl Ith 
Virg. Ae^. ,IV, 6i8i t'^Hhec precori harte x^aie&t* extremem dum 
tun^uine Jundd. Quämc)u&iii igttur per »e krtinütti est He^ ^r«-^ 
«or, *oc (cfj OtW: Met. Xf , 6y4i Hbd -<?»*Af,'*t>t ) , vdgala 
tamen^islitia mihi ^laceC. Nam pronottoina A/^ if/^ ita iiiitt^frotu)^, 
nt ^c id, qtiod ptfolo atite descriptukn erat/deftff;iiet4 ille'i\Qt^& 
prae^atttiam nötati. Virg. Aen. Vif, :kj2i Huiie ifhufi (Aeti^m) 
poscere*Jata reor. Itodte differt quod apad Tei*eiftiuin Ite^tttf 
Andr. I, t •» 9^ : Häec illa'st misericordia ^ uM iungc£:''?lb 
misericordra est haec , b; e. et. qaa causa proficiscTtor ;' '^dlflfeH^ 
etiam Virg. Aen. Ml , 558 : Nimirwn haec illa' '^Cfi^H^mL ^ 
Böschktaa qiioqae cum Bacfaio tuigataih praetdlit i^teni^if) per- 
te non speroendunit quod Statius e iibro veteri profert'.''9ftt(^ä 
freoör -. Vindob. Goik et Bern, a niaUu secundsL^ ruBentbm fVQ 
niierUem. - Zwlc. 1, p^rtut* -^ Vossianlfts p^cr^e« 'W: 
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v.umbtosä u^bUi) Vulpin» qtiaeritqüomodo nirem arbored^ 
alHiisdb Ci^aiiidt^biia y 'prohlkere pbwkit. Oportet iocumresse uni^ff^, 
^ui certe aliqua parte ramoro^- inütuis vinculid eum tegat. Priori 
loco^ iteü tu '£d. 4iip^. e&t pro nt, Heyi^. Guarn. Hie pr* sic^ 
- ViQcteb.'i^oh^ibfa^. ^ '/r^^CMe pro tecfa reponere aliquaudo 
D* OrtilUo in taientatn «teberat , Uli memdrat BiliE^ilialiiius AatheL 
LliK*toBi« ^i »p« 56b; -^ Z^ic, 1 ; htc, - Vosjk i,«Ä'i&£''^ro cer/er« 

^i^üec t. #1 e.) 'duO'Broiikh. Hbyiv. Ileöeh'ftis^iitib cidttori, 
oe quib <thkä»^efcltattfetr? partes ä»* ikiutare pdüei\'^^o^ tÜi'cuitd. 
e^fiiihMf iUM ' Udi>4kii*bk tätet y copubmv äst ähieee phcuit. Sed. 
pMumck^ pelifisliyi)eti% ^ 'cöMp^^fifHig, ut ^ärt^'i t^tiä&terti' poa^b t^ 
ffÜ ¥ilfi{lriywfeittl^ sil^V'>^'4^einr,'ie^s "m^ftri ^p^ctobt^m, ftigit i 
4ßmA»^ ^(ttb hitW*s(if«^bwaii'^ubäftaatfvtid/ t^Juere h. L tief' chn» 


KS OB»RVAT. |N TIBVLLl 

d04'^^^^ ^ defbicas GaelC a , pUmo Bumb.« 110c. Vom« 3^^ pi^ 

87, ^c <rO Af «lii ap, BrouUi. Bkyk •^ It» tp}a «pogr. Yas-t 
|ii ( IGo^t)« Vo»#r S.9 <?iira pro oitva* Yv^iio obloquitor Httsch^ 
kiii^f /nnaj(|i«em^ anpiUuJiafii JDellaft sjo^cisse, eünqn/e fsMiain^ 
cMqi pptui«^ drc^.^offiinBm esse. At^^redo, f^rtuiiani .I^Ii^t 
^sß^ß$ ign«tr<ii]f^ui ; d^ind« si Setenoi^ «pDd Albenaeum VI , pi 

naiii 9eq^itHr• .L^tloo« dix.i«se de una n^ipistra esso circa domii* 
n0iit\ pm pr4e$tp e36e ad pfficia. Dß pluribus.hoc dici 4:QKMt9t» 
Elb.^j* exemplo allquan^o probarl haDcdioendi rationem pos«^ 
oe*« uD^t^il id:ad noatruin pertinet locmn. Nam «$ moUpbcMrioe 
4ißi^ pue^^ cfr^ aliquam esse^ nam etiam adferbiale circ€k 
iU^ uaui'paripiHe&t? Nuin Latint dicene poitvemnt neo circa do* 
jjlkil^fn ? «rrnSfednt pudla ita w'rg^o ad ruodam coUectiTi poeituiu 
^^d &ilif4f¥i U 9 84 : virgine densior ala e8t% Ceterum bunc W 
^^Xl^)^'.\J^^^f^^,e7i JVfenandri HeautontimorumoDo ductüiii es^e^ 
^ l^(^€^i\^i^ \11 1^ 3 t 44 " S4 concludit Huaobkius. W« • . . 
^'to Ö^r^Ppf^) Scaliger exsua malebat^om««. Sed iilnd h« 1. esl 

, ., 9q* ^c, <ifdsqu^m) Biroukh, em aliq«pt librU iic; \njAm^ 
etiam nostris ^./tec. quisquamp Hjlxth^ Idque Grma^t Jlaiub. Zwic« 
I a^ Gotb. E^plicatar adverhiuBi subito per adiecta nee quisquam 
nunliet antCf ut impune apud Virg. Aen. III , 6a8: Haud iin- 
pune quidem; nee taUa pctssüs ^Ihces, :kdd, Tib. I, 5» 67: 
Jfißu/ canimus Jrustra ^ nee verhis victa fatiscit lanua^ Altera 
leßtione nß 4fuisqmm , quam Bp^kb^i.^ V^Jp^ b,ab<ii;^|ifv <;^ratio 
^ibi ppst Ti^nc yeniam subito iiigi;9to<a9yjadßto abiiiii9>fJiTidktarr 
- Pp0 iufic H. Voss, faw e%,Aßk» .^, , » ., ... .1. »v, . , . 

90, codo missus ex ^intfiKxpi* IJey^» £f7.4^o ipüf^M* diQjiQtiu» 
spn ii. solum , q^i ßs. improviso adsi;^nt^ sed ctiain quifipspqra- 
tnmgauditi^i^Ql «uxiliiioi, affi^rui^ Vid. -praeter yvlpimi» >in-« 
terp. a(),J^uyf^i?. JI , 40, D' Orvill. ad Charit^ p. ji33» (^t jFqf-^s 
€eH. sub ▼. eoelum, - 91* Guam. Nunc mihi. W. ,v 

'"'d^ fflfl<?ri|Vr^^«T hunc{\iHw%) üßc^ Erq^kb, ^i «^uo;libro 
Wu,^h«^l;^il^,A^/tc^,g^p allud^aiiA aliltet .ita.i^m:^(i%4i# >l)^Ui9-n 
raV; iV/i//?4,|Ve^A|4f^ nümun^ sod siQeuUi^t^MQtRrit«!^ V/ulgüt^m 
d€r(ei)d(^,''IMfit)^r^'ii)i?\ Specf«i>.,:Pb^*;i<5^r'Jk«!»«'»^7Ä3,f,^4iÄQ<| 


i 
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Thnan. eksläre hue iliäm y 111 Vossiano huc nobiä ilhtm j in alio 
hoc nobisy omisso Munin Ita yero langaere mihi videtur eadein 
setitentk ter posita.'Sr retörotoi tnorem dicendi perspectuoi Ba- 
beo , kolent Uli senteütiam iifqaam scmtl tantutn repetete in 
äsyndetis^ et repetittim plemnlcjae atiget^ yt\ om^re. Vei'tHt 
Ihc precor^ (jäae ad 85 ^ 92 |)eHment hoc sensa: höc ha- 
])itu et stata ex ittiprötifio ö^cjndt^re Dbliam , pdl^rat adifc^k'^': 
bunc diem faustum ; quod qutdem orhatitiä elocutos ^st*. Ite 
Virg. Alea. .IV, 6i8i t'ffb^c precori harte vadeth'exlremtim dum 
tanpane fundd. Qaliiuc)u&m igttor per »e Icrtindtti e<it Hoc pre^ 
tor^ hoc (cf.« Otid.'Mct Xf , 6y4 : Höd ^äty'köb ) , viilc;aUi 
fameasfttis mihi ^laceL Nam pronottoina Mc' £f/A "iti ittit^^tulr, 
ot Äic id, quod ptfalo atite descriptukn erat/d6ft}gtiet^, ill&'hit^hf 
praestaatiam notati. Virg. Aen, Vif, ^kyz: Hutie ifhuh ^ken^tsi^ 
poscere^fata reor, Itode dift'ert quod apad Tei^iftium Itegitttf 
Andr.I, i', g^ : Häec illa'st misertcordia y vM itingcfS:^^lh 
miserieordta est haec , b. e. ex qaa causa profici^cTtor ^ '^diflfeH^ 
etiam Virg. Aen. Hl , 558 : Nimirwn haec iiU 'C%d>yi5aS. ^ 
Böschkias qiioque enm Bacfaio tulgatith praetdlit iSätArwii per 
ee non speroendum, quod Statius e iibro veteri profert'f ffitötf 
precor -. Vindob. Goth. et Bern, a niauu secuQda>rii£eref^ pro 
nitaUent» - Zwic. 1, p^rtat» «^ Vossianlis par^e, 'W- 
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t.whttö9a üMa) Valpioa qiiaeKtqüomodo nirem arbore^-« 
itoMbfMliHitbtis/pxHyhiberepbwiut. Oportet locumesse (t9n/»ft^, 
qtii certe aiiqua parte ramorikhi mutuis vinculi» eum tegat. Priori 
^'neüi m'£d. '4jip^. est pro n«. Heyi^. Guarn. Hie pro sia. 
" \mdiohi^\6ohtingaiH. - Hestfua prti tecta reponere aliquaodo 
D* OrrilUo in inentem *f etierat , ul! memdrat Bilf^iliaiiuus AathoL 
litv*tom« a-, »p. S6b.- - Z^ic« t ^ /rfec: - Vom. Ä,»&'W'^]{)ro 'cen<it 

4*'^fö^^ «i eO'duo Broiikb. Hetiv. IleeeMis^iitib c^dUorl^ 
D^qt& ^dteaa/^edtatd^tr? partes te* mutare pdilei \;No^ tiü ctäiiL 
^him^if, nm ' tlU*4kiPbk ■ tättt^ cöpnbmv eit ablest p^cuit. S^ 
pMüim^k^ peä(Ja^ti%i Ita-'cöMpofifrtig, ut j^rt^'^ t^tiä&terti' pos^tn t^ 
#i^^(l6teMlia^ si^M^t^eair^h^s ^^ri ^pfectokit^m, ftigit j 
|l6iAd«^^ ^V> ^tWiis(if«^bwaii'«ubäftaativtid/ t^Juete fa. L tie cbn^ 
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de Bmeiidl. Rat. Gr. Qv. -p. 17 ^ nötaint ; Aegre iäßne pentd^ 
.metri elegiaeos Ittuinorum verim coU^asm^ quorum uUima syl^ 
laha' protiuci' nuUo päcto possei. f Quam qäidem vegutam qnMn- 
.quatii iu bis loci« uoo est secut^i Tibullas I, 1 » 24^ 34; 2, 
38; 3, 92; 5, 24i 66; 8, 4^) 10, 34; il« 1 9 90; lil« 5<, 16$ 
IV, x3, 10. - I, 4i ^o; II, 2, i4; 5, "So; Uli. 3, a; 4»64» 
7(>; 6V46; ni, 3, 10; ii 10. - I, I , 7a;. il, 1, 8; I, 5, 
e^;.io, i4; M; 1, 66; I, 10, 66; JI, 6, 34. - I, 5, 42; 
9;78; 9, i4; 111,4, 28: I, 9, 18; III, 4t fe*; IV, n, G; 
-Hl, X, 28; 4'i38;.5, 6; 6, 3o*;' I, 4, 84;' Uli a» ^4; IV, 
.10, 4 'f ^01^ tarnen, ubl yocalem brevem in verftu extremo adiei- 
cta cöpula \At\ii prbdaxit, alia per cooiecturam ei obtrudenda 
exänipia esse deu'seo. Meip taiuen editor contra illam HermatiBi, 
ii^tärde con^^ntaneam , legem et librorum omnium auctoritatem 
1^{ td,''4 « ^a esi; et n , 6 , 10, tuba est , a<td. I , i^ 34, copulam 
litii pentiinieti^] subtrabere ausus est. Et mii^m II , .6 , 44 t ^P^^ 
ffüMlä 'hona est eins manum effugisse. Gaye babc regulaoEi trans« 
fef^^UW bfievein vbcalem , in quam hexameter.elit. Nam ulti- 
nitH li^sahoTetri syllabae non eit aisis. 'Nieque illam ultim^ae syl- 
UMi^ p^tatametrorora adbibebi8,.cuki!) vocalem breyem coiuonans 
«claudit. Mam consonana eßicit, ut versus plenins exeat , ita ut 
brevis sylLab«! loi»gam aequet« Ceterttm oec alibi copula aine insta 
ratione aut auctoritate delenda est, neque opinandum, poetas 
latinos boc in geuere nn'i omnes ^e aijstrinxisse norraae. Nam 
Hor.itius in sermonibus minus' sHii indnl^t , quam Virgilius in 
Af^iuÄde. Catulluä ve^ o quam raro copulam omiserit ,' vix ere« 
d^ra* A'Jide vipo docto in Obssif &it;fiUäm apdd OatuU'. Klfi , i o, 
dd^eiiti neutiquam at8eu6^rim«i««*i.£|ä coptfla.«bnivi vocalf idtiiiioe 
•afjiab«'« pentaittidtri «on 'Subtttabeoda intelligenter 4>Meririfc Goe« 
xiiAziuü IV'^ttf crit. p»'6. 1-^ < Vindoli. > £u/y9a prd eiUta. -^ GoihL 
Qi^ma* th$iec ^esl Qa* 01.) '^.Ztvie!^^:ifß)miosaf sed ab 'tÜBt nran« 
«arfectiM>i»i)W^iil>» -M. , I». . * '» vi» • 

.- ./ S*\iUhKifa»^r->>/rigom.)brümae) Reg« Ed.'^Rpm. oniH aliik 
f^litjrora*^il6Vi^»\ Golb. in pro et Ca, V.) - Askl tempara^ in 
«pani.^l^^i/r^hinilVersa sequentLiirxyeif^si»»« sjdlabambi ca 42a et 
tenoitis epitbeti U. Voasium} movit, >ui taa«'!« «de*coai^ttira' re«> 
c^]aiiet,:i|)Qf>bpc, mivium iudicio viel/ Otjfen.>ail 1 , 3 >• s&r. 'Cf. IV« 
Ä^'Ä^ii^nIVi,. 4> a["W»J' " • '' ^ tA\\ I.!' "M « » •.»•;i>. . 
<').it<7M^r«jrlit*a»4iot^faO Re^«ouaii €VMn«in)»«et^ibtta(ia|>n4'«Brotik1ii 
pubes, Sed buc est collectivura et buc venit eX'^Lt^Vf 2^. ä4nf<* 
im. itOf« ^.«^t^^ ay^' prcu./yM^i dua- Ubrt pti/«F «sbibeat Porr« 
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Aralti cam Zmic^ i ^% Jbinbi Corv-et Edtt Lipa^AU. II t et 
}iüTe!(,f,ri^pondÜ4 Rom^SA». etiamy com aliU ap. Jkoiikb« »cui^ 
pcoiMj^ f ortior üWiitio in sioiil» loco Martiali» VIi| iai» ii* i 

Et ?ero Muretjipi eti^ni li. L sie in quibusdam legi tradit. Hey/t^ 
Et haoc lectionem U« Voss^us, comparato Ovidio JFasU 111 ^ ly^ 
3i2, ut genuiuam .re9epit^ atq[ue in peatametifQ pro .^/c mihi 
fdce ^de.coniectura7a/ce mma/i^e in tulit , mifiante tanaeo Ti- 
bpilo nou satis 4igQuni esse fassus. Displicebat ei yocaDuluin fif 
in pentametrum ita translatucD y nee pronoinine mihi opuüsi es^ 
iridebatur. Sed primum mihi , quuiu ego praepederet ^ CQmmode 
abesse noa posse, ostendere poterant loca duo, ,Mart« VI ^ »c/f 
n, et Ovid. Fast III, 171, deinde particulae ^ic oh posU«- 
ram ia iaitio alterius partis pentatnetri singularis inesi» vis t al 
relatWo eui 1, 6, 62, 4o; II, i, 78; IV, 6,6; m,hSi^ ^il 
juod I^ 10, 6; gua II, 5 , 5 , 96 ; (/uam IV» 5, «^^f-parttctt»- 
htguum I, 10, 8, 16; II, 5, i4; dum I, 3^5ß^ ^Qvi4» 
Am. I, 2| i4; •«/ IV, II, 4* C>e particula ^e<£ yid. Obss, fa^ m^ 
^1 28. - Ädde simileni positurain verboram tunk -* ^^ ap« Yi% 
Aea. XI, I20 — 2.^1 f ' 

Dixera^.- Aeruas i olli obiluj^uere siUnUs. ' • - 

Tum senior semperque odiis et cn'fhine Dranee» 
Infhnsus iuveni Turno sie ore vioittim ■ - . ' 

Orsa refert, ' .» 

Dealqae coniiHiotione particularvin tum - sie hac «ententtaruiA 
luuctiin^ iavitua careo; qatppe ^ae <ibt fere legitima. C£ Vic^« 
hjkv.xW^ Ulk* OvifLEaatrlii^SS. - Variatar -alibi et sämitM' 
^''T^ißiVipg« Aeo. I^ 3a53<i$^ ^enu^^ ef Vemenis^ eonita uc 
Pm^orsm^ yA sie deinde Virg, Aen. XII , 195* Sic prior Ae-^ 
A^9 $iuißii^ sie deinde Latimis» Vulgata igilur vera. Varielai» 
^mea ^oiim. pro tum non adeo sperneoda, ut aliis fidelittr. Otv- 
dios^^l) Metam» IX,, t: Quae gemitus truncvfeque ^deo Ne^ 
fUmius heros Ctmsa rogat franiis ^ «um sie Calyr^hius wutuw 
^€pit's<T M^ii«B«^JE2i*c ego; Us^^ ->-4 Guariu Ilan^b»^et 2wii& ( 

h fi4 KfV9iiia. r Q(Mx.falace ( a. mO W. li » • ' ^ 

• 8« Versus in. nosmuUiis Muvett deerat;t«tm,jqiJos ille v^r 
res.viderit, non constat. Heyn. Mureti iudici7um;;>tt^'0C|Qe ego 
<fniii)«l^}^ibulll flssev>ppaflstxi»iau#uii> in>j^al^ari|titr Scaliger 
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I. I. corrigi]nliir.'C£. Drtik€nb.«d Lir. h 24^ Bamian«. adSoI- 
plciae Carni. v. 12; Dubit» tanieti, an'cimmodi.^eiegaQtia nln« 
qo^ ' int^ttdettfki ' tfk ,'* fvreiadertHtt - ubi dtitk l^Ucwus tarif ta^ eb 
dtttH , tV lüec seiMMlia looi 'nee ^fiHMrjlB» ^qtnd^juMmi^dß hmn- 

^i ei cod. Vosa. a i7/e, altera m ItefioiiUi aeniuitapicrjtaffeiie 
indicaDs, coptex,tai dedit r valere est rati^ esse , senrari. Orid. ia 
Ibin a45 1 promissa valenL w. 

24* lurassei cupide qmdquid ineptus amor ) cupidae GnelC 

'^'^^cupiR^tit^r^ü^e exprimit stvdtiiiti ti coati^tlianam« apnato- 
ris. Sed cur ineptus? an , quod ea iurat , quäe. neque servare 
]»l^tiiUM9< j^MlV'^^eqtte yelitP an fortasse BhnpKcAer atnltos? 

^^&ä*'r»*'9i6UfiäP Voüta- enim tadulgera coBitefenrae^ fnsae oKin 
i«Mftii^«<)lv^|u(a »ta peritiriä noii'^nDkÜGasituir;- qu^mqna« duo 
IsMi- p^ill»it«^iaCiir^ ot inf. I^ 6, 48 ümlt» et^inepta.. Heyst; Qoo- 
iectttram Hejoii inlälus Saotenio B. C. p. 62 , probabifeöi Tisam 

^^MJ^rt^vft {fa^Httsrin Act. Soc. Trat. Vol. <4r p« aS&-5aV <zmo- 
/H7><*idr-^<^Uf^^^^«m dk;i'6tatueDat b. e,' hominefl 8fi«lSoai.«f- 
fibfbntfilb \^'^nein'* ^^dtuitt'PttiuUb'ffye tocn ooiitpl*o|Hiyitr. Mit- 
^<fterlMliar'ad'flbi%t,'toiih^l^}p.' 4ia6 vulgatani praefaff. Ma la- 

■iSIU/ p69ttit satid d^gMm'^tv'ttt^ tiMitf ainori > quaß amanti con-- 

'i¥^bnt V'n^oe opiid *N{ygeiiir'4»tebpretatMllBe.*>|MaIe/9edidl-Terba 

'i>ii^^{fi^'er^«^'eoin^>oiiUHt cil«i^€atuUir4k^ OariB.rd; 41aar <?tf- 
iAWs,'dSsmasineptite.''Wv'^^\^'^' ••'''( »»* •> . . v i\MtM«, . ;>'. - 
" '^'-':£&-»i>ttf->- Brookh. diL'^mi6;oMiqQlgo^<vjiart^ qttD^K«arv9tom 

'MMfim,* «% -mne ««'rooai^i jwflnriif/ ijciBtiffni siml'X-yifmf^rlGoib, 
VMh: l&#i«.'M, 'äy Corti diuit,arltBnim'5ia8tiBi'^^«MB. i^S^^Ask. 

>'«l'^it>iia%i> praimli^ qidfipei^qqonit, senlehlia lulonl^^eiMiilCiata , 

' kHMfffdtot« *taibpoi?atn ^rätia JoMionraSii K<^B 'vedriblury et 
yra«eipieaSfeuiiiiif€utdri'Cot]r?dtaial>^^ : .fil« iffiffM^) d^ae ^e^ 
%«ri»ltiMAiw>f|airttiria. iiiiiniBum.aAoiiiin^ ,€^e oe 

^^i4M9)Ni^cJH^i)iMfrf r^e cea^Baria «pHtjfSs. JNotumibiß^pgigir«^ Diana 

indfArlalidhni |Mfiiptardoaakf£nffcftfet>oa#mf^liQinf4^ 
4fb^«ir(iitosIfe0ietOfi<IL Z m ^janiMliMriallM'lwOyit'lMtirf^^^liS^^ 
Dfana« •elftpedart 'poase* «imiie ic|iiid /Mt r«r(lii^^-llii^tl^^. 4e 
quibus ai circatnspexeris , babes ha&tam ^^igahäm^y^'* sc^infm y 
vode comaelaraa^ dooi pommt^ «Ij .^ft^«»5veapij« SavtMiua 
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biioth* crit tom« lü, p. 73*77, magis tammi per luium inge« 
Biosiiin 9 ^ümn ex re et veritate. Heyn. Mitscherlicbius Tent. 
Gnt» p. 4) ^Y expectandaitt cum Saotenio iucliaa93 Aftinervain 
armis iiiatgmiain , iiademqM periuriom uUiijmm , cri^as leg^o- 
dual potot» Sed praaterqonin «qood nmqQaoi^ »empratiiip If^, 
Mittervain oriüa tcI 0/i^eo • perwrutn aliqMenikx.yol scß^ii^tii^ 911- 
nWisse« ptdchrimdo Domo« Mimervaie probatuv QaUUin^cbi .^mo- 
que looo Ml Lav. Fall* iii \ . / . / .. < 

Et optima Tidgatana kclioneiii Hdnrieh ad. .Scut Recwl« aißf 
p. 170 defendit« W« . . / 

27. ^ M ta^us erix) pergit Priapus tradfi:» ppaeff^plq «oa; 
lanto aQtem oppoiüvoias höc, quod sequilur, ciMa ilos a^^ia 
tarn citt) depereat Sed Scaliger ex alia persona ^iOempe a^an- 
tts, dict putabat ad puerum, et esse /«i/x^viv) prapjU^a , I^i : 
Ah! dt» " . . .' .,r 

ÜK tränsiii aeias Quam ciiof) ita Broukh. ex feribiis Ubrii 
fescripeit, com m libris scripda et editis, eliam in Vulpii, edi- 
tioBe» legatur transiety <)^od ' aotique dictum .yoliint pro f/vifi- 
HbiiV Sed tix hoc tom dtlfo paeta eaque at täte , qua vkiit , 
dignmii'; quae vero ad ährfd ' tDendum tum alii » tum Yulpi^s 
affemnl , ex «r^ninafta receotioraiii , inprimia Afroram ^ dieoadi 
ratiOBe^petttn sunt.^ Quid tatriem Vir ille Cl« cum Plaoti Epid. 
I , I , 84 1 depcliet , ac sl pro depolihit sit dictum , sibi veUt « 
non aaacqnoi« AI transHi pro iransit elegante et poetis solicnnt 
eoallage' dtctdm t, nee quldqnam ad temporum ibgasfi et aetatis 
b. e. nßni breVitatew tempore boc praelerito accommodfiUfls ; 
etsi boc omohio adrialum tempus est SimtU modo amlUbit 
olim «dißbant apud Horal» III Cami« 28, t^^'pbt noocufo/^Vif. 
Himr. QMtnqoflm Tiliuttus mfra 4^ {ortustmuaüopti^sß non 
rcspttif, ^t^emiplaqtfe futori ibe^ M»^ ibit in eompos^iin mmk^ 
ies , iet matatt exstant , -q«me in voce eo coH^git , vlE^«MKe|eUijiQi«is ^ 
ea tarnen loca omnia duMae fecbiotiis esse, elt4iämvQO»9it4tUdio6 
probate *ptfginird'i ^dem recie indicayrt. Acccdtt Hiam^auctori- 
tas qolllÄi^1^''V^taiiioruiii''el »Bevual», in <qttilras icai^lMMfl. .*Et 
nstH^'pdrftfctl WC0«lfaii]dd«lMinHi8 m^re LaQ«>rMAIentiam- tiMito- 
liic#f6tlKpiMdl'<^flnaMr. b<>iU *in'' Zmci*qi pfJrY«'fHiimti»MiGi|th. 

'*- ^ ti8.''üifl nf»ical«e cfie^ )! In cuno Colot^%. tquot^^-ext« vitio. 

Oisen\ in TiBVLi. M 
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scriptnrae ortum « aisi fortasse erat adieriptam « vt ei^plicave-» 
tur non s$mi^ Si lamen aeqni bop malüii «ntiqua* eti«m inte^* 
punctio servanda erit; IV^n^wr o^fo«. Quam ^Uo n^n segnis 
it remeqtijfue dies! ( Ita Cor?, dedifc. WO Tj]|»c repiearc eit 
itemm ire. Non segnis ^ ut I, 8 t 4S 9 '»o'i /artjo ^e^je. Porro 
remoHetqt^ Bodlei. ; v^ secupdfun Heinsiiiim repo^uit Brpukfa. pro 
fjfue, Hky^* Voss. 4:f remca^sf^. Cetar. appgr. .^ue. ^ Vq39. St # 
ne signisn Vindob. nee 5. W, , .... 

3o. populus alba ) perpetuam populi epitbeton ; itaque b. 
I. praetuli cum Bröukhusio et Qeinsio Advers. Il , 12 , praeci- 
pue quia hie CQ^oiys noitien convenientius videtur, quam alti- 
tudiois et fpi^qrae, V» Horat. II Cari». «^ 1 9< Et tuetor id 
pars codd. , Jn bis Guelf. 1 , Voss. 3, V^ii^dob. Bern, et c^ 
vet. ut Veo. 149,1 • *1^ aliisV ettam Rc(gio fX Gorvin. (Add. 
ZwtCf I t.^f Hfimb. Gotb* pluraque V* ppogr, W.) est aUß ^ 
quod VulpiKS praeiulit. Hoq etiam Edd* nute^ Brot^kb. pleri^-r 
que habebant inde a vett. ftt Aldiois e. Mareto. Scaliger iu 
uno inveWerat anie^ quod ita accipiebat cum Passeratio, ut 
ante comae essent td icph ndfictn boriiQtina fpli» ^ cuius fbrmae 
ex^pipla cpogessit Lamp, Alardus EpipbylL pbilol. c. 10. Sed 
e\ obspurata scrJ^tvira et boc nafum vidftur; nee placet Ti-( 
bulli nitori istam.jrobi^npin Hfl'fficare»<IIjCY]!r. ftX Vos^. 5 pi^^- 
t^llt H. Vossius dispec^it , ut verbünd gravius et ex()ui$iliusy 
cqaiparans Lucret.rll, 83 1 « color dispecditur omnis. Obstf^t co- 
dic^m auctoritfiSf neque ego, yei^o \i\s^ y^rtu^ ii^ l^qc ir^rbo 
io^sitato reperire potui. W^ 

S^u QidpriQr SUq M *4mrc0's müs^s, o/uh«,) -Bipoiikh^ 
Togal , gi/^niodo hie prior dici potueril^ qui cutß atiis^alii/uoi 
eenlenis cucurrerit^ qui^m .p^ior t^on nisi de diioh^ dicatur^ 
Scilicet accepit iUe prior ^ ^it.^it priojirelocp y.el.taimx>re; itaque 
boc monere voluit : illnd prior non bene conveqire verbiß 
^arcere mild.' ''!^eino enim hic yel prior ' vel serior est'^ sed 
aequato .pa$^ü pfpsiliunt equi. KX ^^ cor$u ^^se potent alius 
prior, attingei^ metiiw prior vel ppmus, üt ^o^at, Art 84 9 
fguus certojfnine primus, Heinsiu^ iam coniccerat : Victor al^ 
£/co corcere /7U59i»^^fHir5 nteo^iodteki-mm^^niiilei'* et ab facile 
excidere pptuit. 'Slc^ in sim^lt kco S^tpi^^ey; ^ : 

ht^agHet'4'ieii>ifnm>t/^ se^MmtM(ttute,^4df^tA,. .. . ..>,< , 1 
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tibi leg^nddAt est: ignota -^ vlniifcf, h. e. ignobilts t'fortasse etiam 
pro secum poneodum segnis, VirgiL Aen. VII, 655: 

Post hos inslgnem palma per gtamina cuvrum 
fitU»re\qUe dUcittat ttfjiios, 

ßfoutih. illam tfemsianära emeüdatroneiii tongitis abire putaLal^ 
ipse refiiigöäs: Qiii' prlus; öed nescio, 6\xt prior non possit pro 
/rnWpositum acci^i^'ut säepe adicctiva ph> ddverbiis. Vulpiu^ 
/7r/or retinuit 9 et euponii pr*a€siantissimum , ejccellenlissiinum ; 
icl quod tarnen paullo duriüs est , sie nude pösitüm ad signili-* 
Cauduni euui, qui prW, superior est ceterl^ cxiT%t\ prior ebim 
eo sigüifiöatu positatn aliquid adiectum fere b^^t y' üt ex ipsis 
Jaudatis ab eo exetiiplid appafet. Prior igituf^ dl t^n^ndurü iltud 
estf malim prius, ante, exponere* !Po9sit tarnen legt; Fit^mior^ 
Acriory aut, qtiöd praeferam , Aöcr ab Eleö '^carcehe missui 
^msy omisso est ^ quod a qüibüsdam abest. *K^ acrior et m-* 
fimasendcta sibi respondent. Ovid. Met VII; 34a^i 

Jatir equus ifuondofn magnaeque in P^^^^ ^^IX/ffi ^ . 
Üegenerat pal/tias, 

n es P. 1 1 ^ ax ; . r 

'jider et aä p/dMae per^'fe trti^surut hönoreHi, ' ' 
' ' Si ^arnttn hkrteri* , fitHiUi iMt e^tuisl 

V. Trist. 9, Ä9:' • ^ ^' ' - • .. 

^ ^, F'lqu^Jqpes nondufn reserati carceris äcet* 

Nunc pede , nunc ipsa fronte lacessit equust ■ ^ 

cf. Iti'Mel.' 704« ,jicer ntimn faeae^a iinreBili Tigora. Ofjd. Itl 

Meti- •&4o r .' : y .A ..»...■*.». . •. 

-ö- t^osne j äcriör aetäs, 
'"'"'^G^Ui^in^'/pr^ib^iÄfmküe. 

lamen yel sie nunc, s| de elegantia carminis «uaeriturf ptae-r 
rero lieiQfinnjEirji lectioneni : Victor ab JE, Lst, ei?i|]Ci^.boc per- 

IV, 10* ,q5 # 

«>u }'Po^tqUfiifnm^.^X^f^'J?i»ft9m\Victmf^^i9MfPrk^'>^ >\^^^ '^ ' 

Sed dnbitatio süperest illa : an a podta hoc loco id f quod ele- 
gantius est, prad'itetiirnci^sit» Potnit > autem^^piMo negligentior 
infingendo ver«0'«9se. Si'niUiä' i«ibnitas^Sn' €i«4 y. 33. Qid 
prius b. e« aotea. Oubilari aliquaodoj an omnino yerüiculms 
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hfc Tibolli eMet, n«c (N>tkis, quiui in Kbrise&cidiatet, e& Ovi-* 
diano itlo suppletnss 

' f^jt >cd2«r EU^ carcere mi$$us equUM» 

EpTstt. XVIlIf x66. BifYN. Nondum-Tidi exemphnii usM td-' 
cabuli /jrior pro pritüf «t bflb^oaard^ ädtoctivum pro ddi^erM» 
in ^letit^tia* atiqii^ positum eBS(Ei « e^ diesfe ^ legitime ibi ad- 
T^f^blf^^ ti^ui^rh Tum vero neeess^ tsl, iu£ieer^ViM»''etiain 
sail^ni' prsKeb^t irflti^ntir regUlis «otientodeuiD; Si quit i%knr 
pHöT^ i/tfs^kiy ä86kä)^V n^Jiefse eal faaee ita intelligase pntor afüjf^ 
IdcjfAt te€te tttipfdi/av tf teroukh^giqs Teyci tt c p a prius^ qaoi' ktfm 
id' Voss. V , 3 bb^^äret^ Diffi^^ultates ioterpt^latioqis • Volpia- 
nacjR. Vc^sstül' tite/^ttslulit. Nam ioteUigenter lleyBio» hio- 
tftiidr^t , de^Wv ^uo /»rtor referaturr , iieque endtare «semph 
tömpiiMiil ptföt*^ absolute pro praestaotiör positi.' Neque illa 
Vüs^iü>s'^t(bUt';''ä«t Slothouwer in AcK Soc. Trai. tom« Ilf, 
p. t^jl^'N^ne dcHU igitur hie usus comprobatus foerlt, ipse 
prhls ^i4efbröv'^Uonein sententiae aceottiiiiodati«tiaam. IVob'o 
ptäestiri^M^ <^tii '^tis ioest adieelo ifui Eleo tUtrcere e$t missus, 
Voss. 5 dat primus. - Gopulam est , quae in Voss. 2 et Monac. 
dfe!^ V^^^ H*'^Ossio deitia est, oom. fiejM)^ abesse veii 10. 
Stfie^rUti^iie ijrsia rtpugBat:Hii9cbkij».p. 16^ Mirnm, Siothou«- 
*sTzr\jLXÄ ftiit poshilare. - tfianib. > et Qo^* facU^ quod Vossios 
annolare ixeglexit« -^ 4]i0th* d/eo < a. im»' )• W. 

''^i&.'Viä't e'go iäm ) ego^-ßtowkkutsL quifausdaal iaseroit; 
€ft?aM' a no^tris abefe((« iant vlsl.ipro ioodo,. tcl toiyf vidL Re* 
motius esset miii» praeteriisse. (iam iuvenisf^ iuogi {>oss6y tit 
ih^yiHf $u v^r ill y J106 > Mm «pcfiiw >«ulo ^ * cL' Tib«' .1 ^ »4^ ' .58 <* noli 
dUbilai^^ sed tum necesse eal.^wi^/xsif * appd&Hio ^ij Lfllüiuni 
e^^ ^idi'Caeisareui iaitt invepem« non TecOii^cir2f$ w«: t^ememp 
Dfei^dt) ^ditipoHUfo illa statum m^ qaolisbaoi^einfyre^ftt« noa 
<|%ifll^ fuUv sigttlfieat Velleai' Vttipins ütm.frtk- m^ijhi antea 
trsürpiifiihi^^si«^ d^mqnatrmsAt^ vel FooccUioivft^iqfii sub Vt mi0s 
Välpitth^^ ^MfeutiM» *^ apogr* nnam i/uom* -^egj/^ dlMSst 11» Gotb. 
HattiU.^9ti^€kia|iii.rW. ) pre/xione^ ^uem Corvta« : eleganter*. ( >JLe- 
"etid'^Qitem^^^uentaiodb graiDiiisticaB. eonvewl^« ;»oä w pempicio. 
*N^W'>!^nv >'ift|!iti0iby ffffide' vkmim ¥eri>i.-.firQyf»<r«^w,p^ePt» Ac- 
tiMir^c^'j^lguÜPvene ele^ss Veite imm ikf^^we^^pffi^iftcre^ 

rhf^eMM ^( i^P^c ^^W< )• Dsi p Ao in, hbo ißgßi^ act^H* lo^ojnf 
"ö^r^tiotfi^ sfaiitiiii in^'NeoMTwan. iVf äär Min-i >.. . :>;^^>) .^r, 

F*r'9rat't et fHuht yidi sah tnaUiAttruto$., . , .,» ». , . 
Qu/ AM/ic /9ro nivea ooitrt in $oi'nua tfocca etc; 
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34« Station - dies ) Mina» bene Ed« Rom* CDm VcQ. 14^7 
habet tardos * dies, quof Passeratius mutabat ia iaciios» Iii 
Kxc. Pocchi fuit celeres;.el kiceBt-foctasse Über, in quo ita 
legi narraV^rsiifil Stftftio } Bßit.miiUwd ab ioterpobitore» Ne vero 
quis eineode^ «/«(49^mI«» 8ibH*9<l^^t ootaoXii.M 

35« e^rwil )/Br0f|likr di|o)>ii8^ ejmii^yjiigitH]^ iulerrogationis 
poat tfiUMV p«9Ua«9 e^rfoa^dm^9rßnif. quod 1 »aoe* i;st elegaulius» 
iiii*«s taioon .eoniiniMimmdli99N^. uQ^tuai. V^a«).Ma ^tiani ^t* 
quiteimoa davet ejcwat^f «i. inAerrogatiQ' ui4Jgivltioiff^ nota-^ 
ret, BgatAbiiaii pa U aw c a a jainyleint» eaiitlfc > .y^tffr Ad indi-» 

mentis qpn egelv 8edilomiiDoti.?ii8 lai^dß/rn^g^ii^^ß^j^^ ^W^.9'' 
baolis^disauodeoti^^velut 10 tes:#iDplo : Huiß^^f^dofmis? ^q^ui 
poieta non/id impoobiit y «fnofll flierpeas pelie^ Hifi4iiW'f^9MWt^ 
sod qtt«di» qaa«i seirpaiti illud corHiDgat, b^^iqi t/jq/)iy|a^ , 4i^^ 
titts retittere aam. lioeat ßft m cjouii,, scribitflr t>iipj|fpefit^b^ ^t 
<fe»fo/7itf;.WMB!MBot>aiitilbeta. Aeofsdit quod. d0l9i;49l3J|^^ .y^i^;» 
sibus expoait Attitos y noi^ iadigHAäcmeai, . Ibmb» ^iim^jt^W^ 
peraC'O. W. ' .. ' .> >u,M . '.',A-\v\ }i,h c- ?;»o/ 
36. «Oft uUam^momm } Sk»jeliB«g^^^pf|cWUJ^rQ^Lb* 
Aiii^ »<m i7/itm4 quod tieuräi^^Hdiiiirii» yfte. i4(0r^ tabet,,Sia 
ei GselC. t, 4« fi^nt« Znrje.^, (i/loM, i»*<V^(w9ff wd\ ^Jiü^.jai«. 
in ii//<3/i» mutatum. ^Idinac ciimvJVbir4>(^äbj99t{/<}Hod :9AQ^: H« 
Vossto dedL &ctnptux&»eB&ai(iffli/a.f qood i|i Hiimb. ?t 4}uarii. 
e&t, pofetom '«erp^tiuaij^i wim 'aiut lK)»ka Qplture^'i^fgmfi^aufliifr. 
HamiK^^/ifr/iii^im. Wk'.v^^^' ■ -^^ 1 •.'.«-.••« ; < •< '■■.f., 

videoUir häisc fiiwpi^ cw Bwcba» Phoebuayie 'p^^rp^tij^fiuiilir 
venloiift fli^w g^üdeMt^ .»«nnpefi'jqRiodt eo« deceal« m^9i\ »crif^ia 
pfottste«. '^'^{pMi^asutt^riooirecle «olleelu0i u%\ ßa^nkkxx^km'jß^ 
pasttit :^ <iVftl» i&':4|a0il «am'ih; A^ott^P^ repfiHiii^i;, ^90ji i^AUb^; 
ApolKntMf l«j)BaMb«iife»'^oAa eB8^;taai\d0afimb ^t4ß§ffV9m\9mr 
niasl aoU^Mld {pi»>^'cmiai;n iieiiefi«|*>fSie»p«0ijS»|tj«pMvr<|i$^ 
id i{Mraitt^««gMirtiini^e»^ «t l^pi6Lo.Va)pjU$vii^«WiS^3!:He^llB 
fee^Vi vtflgiitaai/'ka'^ett^CcAciilxdligrää pArütofQ^u^hl^a&i et 
LifaerdfiA^^MfiQpc»^ tMM> vt^teiuBBf, ^q^hrnkteocom .ami^MfarnPf <WJ^a 

!w4bB^«^MII^ifdttfil(äM^«k^oft,<q90^ potßfuJbt^^Tp^^/IS^r^ 
ti^^flonitlit^^ Si^oi^nl fiempei,'jMiJMi!app^e9^9ii^o« se^p^f,j^X^- 
nea esse, intonsi cnne8:$itntTaic«tiai]»miA<M^ra0llr9MnMS|.q^ 
iUad aapariua. Necd«m^ialaeii\Y4dii^r^vod omni .ex parte pre- 
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barem : y. c. Hinc decci, E/t dccet. Qtuim decetl Vtke^\j^v^i um- 
plex.oopuln Kt ^.wliüi Et dectti:e% oroat adeo utrumqae deäui 
capillus . iuvenilis pronoiasiid. Geterom iuventas in sap. versu 
jtcgiu9 rectq ouiu, aiiis apud JRrotikh*; reliqot, imtenttu Gqrviiu 
iuventusi. Cf. Ileias.//ad O.vid. IV JJIet. xj'i Virg. V Acii« S^SkU* 
iV(«ic»/i/a, GudF. I j^;^ et Voss. 5, sjupersci;« myentu9, cum AkUaU et 
Zwic. f ; se4 iuystUßs m Zw'iCy ^y^t |^iin - iuvealus \QQtlu et 
liam^j. - Ordo Baccho PkgeiHyqu/^ ^qjj^iißfA 2(wte» ift a^ Ooth« 
Guarn. aliique aj>ü4 BiTQukU. , H. Vqs^o xwor yisuf. ^t; nmn 
flu um patris peius recordari. Cui arguaiento non nulUin tribuo. 
^38. Lenzius in. Eph^ni. Heidelb. lahr« II, p« iö3 tjentat (Nam 
d^et ) intqnsus cvinis utriquc deo , camparao^ ApoU. Rbod. 11^ 

sius qu^ni^dcfel^ quod et Schradero placuit» recefit, PiauMitit 
aiferens jNlil. I,«.,i» b4: P^äccr est mihi ei Ukralis visu$* Cjae- 
.^avics qii^fß/ dccet ! Sed locus Plautinua diceiidi ration^aiy de 
q\ia oefffp .^mbiget ^ hoq sententiaruni luoeturam eandem otrert« 
£t{^j^^^iqjai yulgiijioe ioest, laoguidus: nam luvent«^ (quae 
in^(mspi (^rine sigoUicatur ) ioftignes coD&piciuutar,. illa oorce-' 
oCioAe^ si sentßutiarurti coim^xioneoi expeod^t Qon nmltum 
ei^c(id^tu3 Tid^itur. Ni^oi d# perpetuilatc formae agit po^to^ 
Pvoi^ior eaaem 4d coniecturiim ci. recipieixdqniL» iit Ueiositts ad 
Ovid. .Aroon :Iy, 1 , xi*'p- <ii6. laudavitf Yiei uc deccl^ nisi 
loca siinilia^ ut 11« 3, 35^ ätirll.^ .1 ^ 57.1. S&me .retüiereDt; 
quaCt quam te non delectent, cave ideo spuria ludices aut in 
corruplelae suspicionem voces. IJuBchkius in lip. Grit, p* 106 
iudicat: vülgata bene se habere vjdi(tiirt licet, yeisam eiua e\- 
plkatronetn afTeri^e non |)os6im^ G.f. Apc^l* fth^ U« 7<^* ^^ 
39« ^cu Retraiierat hos y.er$u$ Scalig^r supra.^inlß V9» noouai; 
at h. 1. yix. iis carere posiiumuaf et Neu c. in^iiifttate otviiionem 
contianat. (]>^m ne^o vetßi*am pra^c^ptum. aÜqMtpd^ \el ora- 
tionenia particula neu est eiomus. Kst u)>i n^^i.ip prin«»pio pe- 
riodi poi^&^uf;,^^ed ita ut neU pro et ne .usi^rpeluMr^ .et ^ausa 
8equatjir,|Ui)(d^ /teu .pendeat, Ovid« Met. II» 4'^z;.,,^Nei!e,preces 
animos et yerha^^ott^nfia JlectiWt ^ Poste hgitJ^^ fifipitun^ ,fHeL I9 
i5i.^ Nfiy^ jfffrett^fri^ sccuriQr (^K^k^l^ ß^h^r ^ .4ffp?t^SA . fr* 
runt regnum ,c<^^^(ff Gigmtas. }^V^\i&^^f, ve^r^^fi^, cßa^es 
ire neges. cnfß^,^^ffP^vihas T/i - P««fe*,», ?M,Mf q^(^4.,.in.,.M.oi- 
versuQi 39» 4o pjc^^qß^fj^nm est^ <fbfie^iiufn h.,ftn^ßMß^\Xwn 
4i sc[q. per partes expUpet TibuUuai j^ubfici^ns. ^Uf^ pqn, ^^e* 
gligenda nee resiiaanda sint. In qua ac^^etttiai^aai ^pBe-- 
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irone neu proprie positnin esse neqoe interposlta obsequio-amcr 
ionotttrarai tarbare noUbiSf cf. 1^ lo^i' 16-17. ^^^ absimilis est 
bcns 1 , 8', 4? ^ 49 • At tu-^ utere - Neu torque. Naoi admonitio 
atnore mature fini^odi illad etidih locludit, ne Marattiuih torqamt 
Pholoe; Vbiqae distiiictione rem monstravl. W. ) l)e(Icit aatem 
prticiila*^ qtttie in p^dfotn sei^one negli^ non pö'sset : ' Tu 
porro cedas in Dtimibtu' puifö: Goelf. 2, licehh ^ Credas^viny 
eet. H. In apogt^. 'Vilsrii aberrationes erstaot:' tum ^ Ucihil 
( Goth. Hämb.) r crddiü ( Güarn. Gotb. Aid. t") ^-^oUseffida ^ Wä- 
ret. - 4^. Ifaokb. dat miram scrlptuiViin destiMa -^ skL Gotfa. ^fo/^4' 
ifcat, Ad'comtructi<meat verbonlin Neu comes' ire negcs com- 
para Virg. Aetr. II, 704: nec^ naie^ tibi comis in; recusol '^i 
' 4^. picea Jkrrugine ) Ilanc IcctioDeni, quae'cst'ih quatuor 
Heinsianis , Be^n. Vfbdob. et Zwic. i , 2 1 et in EaiL ' {iriroa , 
recepit Yulpius. Valgatam , picla , tuetur Brou)(h. , bt boTotcg 
illi inrairca eoeUsti confusi exprimantun ; at rebte Vkilpms ilQO- 
net , non magis ferf uginem , quam purpurani aut äfliiüM tolt)^ 
rem pietocn 'toiarf* posse; sed coelum pictnm esse färi%fj^fc' A\^ 
citor. in iino Broukb.. erat nigra f Interpretamentüm vocU pi^ 
eea. Si^ Orid: XT* Met jf^\ ßmigiuem atrafHy et Vii^i^. t 
Georg. 467, ob^curam dhiit- ( De Jbrrugina i Vjücwl ni^roteoi 
ootat, ff. Vossitts ad*Geo^. I, p« 189 accunitiüs , 'x|riam Güellihts 
in doctrina colorum tom. 2 V p. '54 ^ 69- dbpittitvit^. - Viiidob. 
prael^jcia^ W. ) SimilU dubitatio Q&t in iforat. II, 5 ^^lOf 

-^ lam Übt Itutdos 
' SX^iiß^tiH AutufUnus raeemos 

vbi AuMnnum 4i^riiän 'Calpre purpiureo recte dici ncjgat . Bentf. 
Sed ^\b^ ibl *\uh^\ i Autumftui' 'Uarius distinguct räceaiQf U-r 
vidos'oahre'pHf'ipüt'eo. t 

44 venUirä^i atlbfiittat tmbfffht arats aäüäm ) adntiüat 
estincilet', HDJpdlaty ut admitt'^re cquum ^ qm«V','H'Vdfc conspe- 
. cta, lar^ irfrbibs'nbn maguo poftt intervailo ca'clef^^'ioleV^. Ita 
malim-.ctiiö ScaKgerAinterpretari^ qui ex Qvidl' Ä'iÜl"!', ' 6^ So 
coiupanräyit'i^ ii^ cel<ft\ admissis lähiiur tuiints aifuh, ^qiVaiTii cum 
aliis it4[iiö6^re, v(t p0rtender$ sit Long6 feiiffiii 'ili^ Talio fest, 
si ovcs- d^^^h'^bfre seU^^d teere dicuntur , quUitf ^ii' V/ySt." Ex pb- 
stett<yre* tadrfl^ö ititÄrpf'italiöne Varfans lectW Wlifi^cVa 'dsf, alte- 
ni«'^loi*tt(te ; awm^ilfeK Guelf. im \i\W/''iii\bk^ äitnulht ; 2 
^nutUtrtvm lUa^ai'miV^ine. tu qüibusdJiÄ'f tii^fn. ) inveni- 
tur ai>i#irial ^ quotf'iScäiig^ ^ modo ßwiVcmf Söribßretor ," prac- 


100 ÖBSERVAT. IN TIBVLLI 

ferebat ; seil bacul dubie natpm est ex aeriptura eunmiüai, Ad^ 
mitt^ alii accepere iursuiio attrahere n ut sit es irulgari Tete« 
rum opinioDe dictum : Ovid. I Met 271, Coneipü Iris aquas, 
V. Passerat ad Propert p. 4^0; D. Gerda ad 6«org» I, 38oy et 
€f. Yalp« h. 1. ; sed dubito de isto rerbi usa« .Pro imbrifer ar" 
eus 10 quibasdam est nubifer^ unde IletBsuis faciebat : nimhi" 
fer^ eleganter; bocque est in marg. GuelE 2. Iii' Edit. Bas. 
hymhrifsr Areas. H. Qaum in fioe prioris partts penUmetri syl- 
laba aneeps esse nequeat 9 nisi forte ubi sensus termioetar» quod 
IL Yossius ad b. 1. et ad 1, 6» 66« p. 219 observat, nimbifer 
eum eo reeepi. Ceterum admütcU dant novem apogr. H» Vossii« 
^t Zwic. I. - alter admittiL Goth. imber» - 4^« Zwic« si^ifelit*W% 

47. duros subiisse Labores ) ita iam edd. Aldinae cum ce- 
teris; idque Scaliger retraxit, quum in Aid. tertiatn Yen« if>5d 
a Mureto , nee nionente y illatam esset, in Tulgg« Edd. duro -* 
laborij quae soliennis est Tarietasy saepins ad Virgiliui^ notita. 
Vuufl l'al. obiisse» . . 

48. aui opere insuetas aUeniisse manus ) E«id. fcre omnes 
antiqviorest Romana, Veneta i5oa et iSao, Aldinae. et hine 
profi^tae, operi ; et sie Regins habebat ^ et Guelf. 1 , quam ta« 
inen Rroukb. id in nullo Codice reperiisset. Ita insttetas operi 
intelligendum-^rit t aut operi habendum . pro antiquo ablativo. 
Vid. V<llp. ad I, i« 72. Codices fere« ut et Guelf. a, et Voss. 
|t 9 Ilamb. Guarn. , opera exbibent ; unus Palatinos ^ opere ^ sie- 
que Guelf. 5 soperscr. if quod BrouKb. recepit et retinnit Vul« 
plus ; nee quidquam refert Bene enim opere alteri dicentur 
Bianus, vel ctiam insuetae opere mamis* Nnm ita Latiui inter- 
dum, V. Curt. V, 12, 9; conf. Miebaelis Heusingeri Emendatt 
p. 2t2, et Gronov. ad Liv. XXIV , 4^ et XXXI^ 35. Pime- 
terea atleniisse f quod inde ab Aldina sec. ed. legitur , pro at^ 
trivisse constanter libri , praeter paucos , in quibus attenuasse 9 
quod et edd* vett. Yen. 1491 et al. cum Aid. pr. babent Hoc 
oriri potuit ex vitio simili illi^ quod est in Ed. Rom, attenuisse. 
Cf. Livinei« ad h. 1. Heyn. Scriptiiram opere ^ quam pars ma* 
xima apogr. dat, cum H. Yossio Tibullo reddidi. Nani ad ra-» 
ttonem dicendi, quam firmat Virgilius quoqne Georg. lY, ii4v 
Ipse lahore manum duro ieraty accedit codicum auctoritas » et 
quod oratio efegantior fit usu adiectivi insUetus^ quod absolute 
ita usurpatum apud Livium legitur XXI , 35 ^ gfäa> insueiis 
( liostibus ) adeundi propius metus erat. Cf* Not ad 1 , 7 , 38« 
An insueias opere coüstrui posdit) dubito; .oam quod (uisuetus 
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^ Oäisu^acius cum ca9a sexto conponltor , hoc nihil ad insue^ 
t»9 perünet Vulgaris coostructio operi insuetas in n»lIo apo« 
grapho H, Vossii exstat — Zwic. i ,.^^ Goth. ^praebent of^err; 
Pincierus Parerg. II, c. 53, p- 817 coniecturaoi operi^attinaissc^ 
h. e. manus in opere quasi, defixas habois$e^ vulgpivit , ^uita*« 
men ipse non multum tribuisse Yidetur^ neque usus dic^ndi ja(:«. 
fragatpr. W, , ^ 

49* insidiis eUtas si claudere volles} Enimverot expecta^am 
faUus Tel montes , io quibus retia |ere tepdi solegot Ovid. Reo)« 
^i : - ' I 

i f , « 

_ iViu/ic Upcfrem pronum catülq sectare iogatci^ 

Nunc tua frondosls retia tende iugis, 

Cf. n Met ^n ^ iJ^f S3^; ^?^^ V, ao, et noster inf. IV^ 
3, 7- 

< 1 .*^ densot indagine coües 
Claudentem» 

nt adeo aliquis paullo calidior mutandum esse ctiMedX^dUot '— - 

co//c;5. Et non raro haec duo yoc. permutantur; t. ildK>^. VI 

Fast 327, et/Burman. ad Val. Place Yli, 39 1. Veru» ^etUoi 

in valläus retia et' tenduntur et podtis tendi narnmtur. Gratitst 

loa: 

Ptr WM admeuu rntttaUem retia poUm, * 

inpriniis si apros vcnantur ; yidc Ovid. I Art. 46 5 "Vllif Met 
334— 338j Virgil. Aeneid, X, 707—10. Claudere vero pro- 
prium Tenationi vilc'. Seneca Thye^t 49»- 

add. eiÜiL Itfiröol:^^; %^:■•!Aznn. V, i85 : 

' 1 Ulf: • t- fi^"<^^ f ftf»/^| J^;nii4^e mortis. • 

T. Iiitpp^*d*<Wäflimn TV i^i p« 499 5^* Atq»«'. ea tqx r^sLi- 
tuaida tidfettiriltuliUo lyiß^S: 1 < i . ' . 

Funditur insidiis et rarafraude plagaimm » 

,. Terribiiisque cadil ßilmine 4entis aper, ' ' ' , 

Immo Vfer0 CAwdUur y^ Claudltur. Heyn, Hw^^f ^«öc- 2A<»fe«^ 
Goth: jj^r- Male AMt(.iv*S «^tof • W>nd. » ^ 

5b; Äwtfflri reduforre negent ) Ed.- Rom. cum paucis alils 
et Mur. et Coi^in. cum Gudif. i, 3 a m. pr, 4i humeris r. /. 
neges, quod vulgare est Heyk. Receptam lectionem firmat lo- 

Öhservl in fiBYiiU . N 
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cus OfMii Arl.'II| i8g m noti« laudatos, et bene clefendit St»« 
tius p. 70. -*• TS. 5i. adiectum kvi Handiujt ad Diatr« Gronoy. 
toin. I^ p* 10 1 » explical : -quae non gravi ictu feriL *-• Sa. Uainhi 
Jhssum pra nudum. W. 

53« Tuiw mihi ) tre» ap. Brotikh» rapias tum c» /. Oseula% 
Reg.. et £d. Roih. cäpias ^ inale h« l* V. Heins, ad Ovid. Ep» 
XllI , lao; II Met. 6ojS» Cyllenios vero rapias in sao legerat 
Heyn. H. Vosains ex-Vindeb. et Vosiiünis'duobus tum * tum, -^ 
Xunc carot^ qüodi-iil Zwic. i, 2 exst»t, et Santenius, Tid. DibI, 
Cr. p. yii prebasse videtur, praetuli. Hejuias /u/7t cara. Gotb. 
cum' pra tum^ et 5/3i pro tibi* Guarn. Tukc mihi *— rapiat 
cum. WvvD. 

i 54* ^d tarnen apta dabit ) Santenius in Bibl, Grit. P. III, 
pb 71*^73, emendat: sed mala rapta dabit, ut male sit vix 
et cuiu allqua düicultate erepta. Feratu boc, si est male dabii; 
spd maie ^apta suQt ioscile rupta. Ueyn. Est vero repetitio ali-- 
qua ve^i^ 5^, ut Saotenius statuit, sed baec «iteratio ad verba 
^^ rapias Ucebit osciäa referri potest ; neque ideo requiritur 
^p(a ff^bit 54* Et recte yidlt Ileyuius , oscula male rapta esse 
insvite rapta , ut Ovid. Art. I, 6Ü7 : Tantum ne noctant teneris 
male rapta labolli^ ; unde ortuni babet Santeaii eoiendatio. Ne- 
que equidem video, cur is, qui in speciem osculis obnititur^ 
apta dare nequeat , b. e. quae aniatorem delecteot. — Mira ad- 
xnodum mibi visa est 55 compositiQ Rapta dabit pro rapi sibi 
patietur. Diversa est compositio ,apud Ovid. Heroid. XV, 44 ^ 
Oscula cantanti tu mihi rapta dahas ^ b. c. rapiebas; et Amor. 
II, 4f 26 : Oscula cantanti rapta d^disse velim , h. e. rapüisse. 
Vnde quum iegendum esse caniecissam : Bapla dabis primo -— 
banc scripturam in Guarn. exstare laetus vidi. Suspicioneni illam 
firmare videtur prouomen , quod sequitur, ipse\ quod nece&sa- 
r^ui|i , quum sivbiectuni mutetur ^ et antitbesis. personarum fiat. 
<^ua sublata, offeret ipse notat : o£feret nuliis pFecibus tuis, nul- 
laque Opera tua. Atqui banc nqtiouem exciudit adiectutn roganti* 
Quod 'lücomaiodum cum librarii Yidisseut. volenti correxerunt. 
— Pro dabit primo Zwic. 2, ferit pr,^ sed a manu recentiore ia 
feret mutalum.*^ W^. 

55, mox' offeret ipse roganti) lla primum Scaliger ex suo^ 
cui maxima hbrofum Statu et aliorum pais cum Guarn. acce— 
i4ir^'repostiife'{ii^ö4i?rttt^ Goelf. 1, 4, cutb anlea inde a'Rom'. edd. 
VtJn'. «l AWiniä'AJfctUln'essfet :7?oii offei'tt ipse volenti. TvSofi^fjoif' 
R«g» cum £d. Venl utra^ue j^etinet; ^em 6ttei/. 3 cam vair. 
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]eet. mar. Pro ifse Reg. stfe. Ed. Lips. ipsa. Ed.'Ticent. imxav 
adferet ipse roganti; Ga«)lf. a, post afferet, - Mox i«/il Gorrhi« 
UfYn. Hamb* postofferH - mojcetiam. Goth. post q/fert ipso. 
Guarn. post effert - Zwic. i , ipsa voltmti\ in altero i^lenti SU'^ 
perscriptuin. /io^nre absolute* pos^tutu .est amanttiiai, qni fru«- 
ctum aliquem sibi precihns expetuiit. Catull. VIII> i3: '/lec fc 
requiret y nee rogabit invitam. .«* Sauteuius p« 7^ ^^ vs. 55. o/^ 
/ere/ pro adferet error est typogr^phi ),' - Coittmbus in Ksüefi- 
ptis, quas lleinsio tnisit Sjr liog. Epiat lonlu V , p. 178. M«. 
Scbefieri post uuferet ipse; aufcret mibi se-salfa pro1)at. Idem 
llber cum Guarn* dat rogantL 56^ H. Vossius ¥eUtf^ 10 muU 
tis apogr. (Tlainb. Goth. Guarn. ) repertum , ut genuinutn, io*» 
tuUt. Scio TibuUum coniunctiyum pro futuro poaere^ nee ta- 
rnen ob codicum anctoritatem < quibus add» Zwic. 1, s ) , €t 
quod futura praecedunt , vulgatam movere snstinui« W. •> 

57. tractant ) un. Heins, damnant. et ^sk. ; iuxta^ae ird-* 
ctant. Omnino negligeotior est versus dictio , male tradtatit aHe»^ 
male habent, contemnunt. «Alio modo dicitur aliquis t'racta^e 
artem , qul in carminibus est occupalus ; male^ infelioiter, null6 
cum successu. II. Yossius i , oscula pro saecula, H. Vof^Siü^ 
artes miseras refert ad artcs .capiendi 1 quas hncusqae docuit 
Albius ; miseras esse iiibii proBcientes ; et male tractare ioter- 
pretalur contemnere , non respiccre et curare, Sed tractare ar-^ 
tem est exercere artem ; quod sl male fieri dicitur, imperite v'el 
prave vel etiam infeliclter ars exercetur ; male tractare^ si est 
male cum aliqtio agere', mnle aliquem accipere, cum accusativo 
personaey non r«, construitur. Nee , quomodo artes ad prioi^a 
refeiTi possint, intelFigo. Heynianae interpretationi repugnat plu- 
ralis artes, Ceterum %rtem musicOm , tractare ob vi um apud Te- 
reut. Pliorm. prol. 18. - 58. lam tener, ut alibi iam vetus ^ cf. 
Obss. ad 33. - Heu male con lungere mavult Goeren2ius Tent* 
crit. p, 7. W. 

59. At tibiy q,) Sic Broukli. ex optimis libris ; antp eri^t 
lam tUf quod et Guelf. i« 2, retineat Add. Zwic. i,.I{amb. et 
Guarn. In edd. Reg. Vicent. et in codd. pnrte lam tuOc^ ut etiam 
Regius habet, quod equideni praeferam. Add. Zwic. 2. In aliis 
ai tu\ Corvin. Iam tibi et Gotb. Mox Ed. Rom., prmiif. 

6,1. Pitfrida^) Ed. Bqm. Lips. P/tefiA^I, Y..,ricjins. ad Ovid. 
I Uet;. aSs^^-doctp^ 4idamate Guelf« ,i,,i|:^i4i|iiur^ i^^YN^ Got^. 
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murea* Hamb. ne vincanty unde H. Vossius ad correctionem ne^ 
9incant proclivis est. W. 

•63. Carmine purpurea est Nisi coma ) IRef. purpurecie Nisi 
womae; nempe primo scriptum erat per compendium: purpurea 
4, Hamb. carmina pro carmine^ et omitttt est 9 ut Voss. 2. - Nisi 
est cosna Voss. i. 

64« non viruisset } Gaelf. 2 cum yar. nituisset, 
65. referent ) referunt , qaod H. Vossius , ut necessa« 
rium 9 de couiectura reposuit , sententia generali aptius mihi vi- 
detur. - Viodob. wVof« Hamb. robore et annis. - 67. Viodob. 
et. Hamb. Musis * Addicae pro Idaeae - Opus» Bero» seque-^ 
tur. W. ' 

6g. Et ter centenas erroribus expleat urbes ) Vid. Notam. 
cayi^ne ad Dumerum refertur^ quasi dicat: urbes adeat usque ad 
trecentas. ( V. not. ad. h. 1. ) Implere in ea re Oridius dixit 
ym Met 166: 

— ita Daedalus implet 
Innumeras errore uias» 

et Fast Uf 2^3 ; 

Sic Fahii latis uätlem discursihus implent, 

pt boc ipsum exhibet Ed. Rom. cum multis aliis, etiam Gnelf. 
I, 4, erroribus impleat urbes ^ quod fortasse ferri possit , sed 
pon est elegantius. Vnus Italicus Heinsii explicet ; verum etiam 
sie explicare errores ^ non urbes dicendura esset, ut explere er^ 
rores proprie dictum ^ non urbes, Quae Vulpius affert, sensum 
jpotius illustrant, quam verba; ßroukb. plane praeteriit. Statius 
Vero ad emendatiouem confugiebat: et tercenicnos erroribus ex- 
pleatorbes^ b. e, menses.Male. Galli Deam suam circumgestabant 
et oppidatim vicatiuique stipem mendlcabant; nota res Tel ex 
Apuleio. In Ed. tiom. et Comelin. tercentenis - erroribus, Hey^. 
— 68. Paris. Ydaeae, Venet. Idaeae. — 69. Zwic. i , tcrcente^ 
nis^ sed a manu recentiore in tercentenas uiutatum. Hamb. e^r- 
.plicet — et sicet pro secet. — 70. G^tli. Phrigios. Paris« JFri-^ 
^os. Burmannus Anthol. Lat. , tom. 2, p. 662, erronibus Ti* 
bullo irestitutum velit y Galiosque stipem oppidatim et vicatliu 
emendicantes errones vel «vagabundos nebnlones apte dici anno- 
tat. At ille vellem simul docuisset , explere sine uUo addita— 
|nf nto notare pererrare , dicique latioe pererro Caio pro per- 
erro cum Caio. IVlitscbe^^icbius 1..1. p* .5 ex lectionibus expli-^ 
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cet et impleat noram composuit impUcetj h. e. errando adeat, 
usus Lucano VIII , 5, impUcitcLsque errore vias^ et Silio XV^ 
^1% \ .ImpUcat actas eaeco errare vias* Ei enim paulo duriorem 
dicUonem explere urbes erroribuSf de qua congulas Not«, tersa 
ac perspicua Tibolli respuere yisa est loqueodi ratio. W» 
ji. Blanditiis etc.) Scaliger haec ita concimuiverat : 

Blanditüs vult esse iocum f^enus ipsa querelii» 
Supplieihus mkeris fientihus ipsa favet, 

flentihus enim in mnltis est , etiam nostris ; sed recte reiecit 
Broukh. In. Ed. Basil. ita distinctum : Blanditiis vult esse locunt 
Venus y ipsa querelis Supplicibus ^ miseris flentibus illa favet f 
non male ; sed concinnius erit etiam primo loeo illa legerd, et 
hoc modo distinguere : 

Blanditiis vult esse Iocum Venxa: illa qmsreUis 
SuppUdbus, miseris fletibus illa faveU 

Habent tarnen et haec, 'quod dispÜceat. Doeta est nota Bur- 
mannt ad Propert. IV, 6, 72, ubi ipse emendat : 

— F'euns ipsaj querelis 
SuppliciSf et miseris flelibus iUa fauet, 

( Quam coniectnram Heynianae praetuHt Santenins Bibl. Grit, 
p. 76. Wynd. } Videtur totum hoc distichon aut inter alia, quae 
excideitint, nudum sie adhaesisse , aut in alienum Iocum iHa-^ 
tum esse. Heyn. Vltimum hoc praeceptum puerbrum animos 
blanditiis ^ et precibus lacrimisque capiendi, quod exemplo I, 9^ 
^9) 3o, praeclare illustratur , non altenum et rationem superio- 
ribus sententiam novam adiieiendi supra 89^ eamdem esse ap-* 
paret. Integritatem igitur scripturae explorare restot. Nam IT. 
Vossins, Heynij vestigia sequutus , ipsa Iocum Venus \ illa que^ 
relis edidit , et colo post Venus distinxit. Nam neque ipsa in 
fine collocari , neque illa ad querelis referri posse. At loca afie- 
renda erant, quibus demonstraretur , in formuia Iocum esse 
copalam o^issam esse. Quae loca If. Vossius ad significa- 
tionem verbi velle pro cupere^ qaasi illa librarium latere po- 
tuisset, declaraodam attulit, horum omnium cornpositio ', in 
primis Terentii illa Hec. J, 2, ^^^praesidium velle se senectuti 
suacf facit, ut miras huic loco inferatur sensus* Pronomen au- 
tem ipsa in finem sententiae reiectum mihi qiiidein non displi- 
eetf qoippe cum illud infra I, 10, 5i, Rusticus e lucoque s^ehit 
male sobrius ipse in tine versus positum legatur^ 6t eadgm po- 
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dendorpio a3 Cic. 11^ de loTent. c, x, quarnquam noa eo c<m« 
silio ad partes vocata ^ Ten speciem conciliare posseot» - Vin* 
dob. et Voss. 4 9 ^w> pro quum\ Hamb. quom^ ut 84 1 quod 
H. Vossius amplexos est. Paris. Hamb, et Goth. diducat. Ovar- 
»es vero libri coUati coniunctiTom retinent, et Latini yerba 
iempus erit quum Tel quoy dies erit qua^ similiaqne cnm con- 
luDctivo praesentis, futuri tum Tim aequiparaate, composaemnt. 
Sed et praeterito, quarnquam alia de causa ^ coniuactivus post 
tempus ftdt quum ponitur. Caes. B. G. VI, c. 24: Ac fuit an- 
tea tempus , qüum Germanos Gala virtute superarent. Caven- 
dum igitur ceuseo, ne coniunctiTos in talibus locis mutes, aut 
pro quum substituas u< 9 id quod primus Moreti liber fecit in 
Virg. £cl. VIII , 7 , en erit unquam lUe dies , mäd cum liceat 
iua dicere facta \ W. 

81. Heu heu ^' quam lento) Mioas concinne in aliis quam 
Marathus lertto ; ut taceam eheu legi. Marathum fuisse puerum 
Astälicum, a Phoenicum urbe, Maratho, diclüm, pntat Broukh.; 
Tenim eius nomen esse Cyrum^ ap. Horaft. I, Cara. 33,' 6; ibi 
eimn Pholoe eum fastidire memoratur, quam TibuUns ei con- 
ciliare studet iofra £leg. 8. Pro torquet fortasse rectius legere- 
tor /orref , quod melius conreniret lento amori^'iii Horat. Od. 
I, i3, 89 dis.it « lenüs macerari ignibus. Heyn. Vel locus Oridii 
Art II, X :i4 9 £< tamen aequoteas torsit ämore deds satis pro- 
Itibet 9 ne ad locum teutandum procltvis fiam. Cf. Tibnll. II, 
6, 17. Neque Burmannus ad Propert ITfV 4? ^di P* 5äi,Heynio 
afiatexrtitur; at Santeoius 1. 1. p. 62. - ieMo*ähibre h:^,, ut Foi^ 
cdfiinius interpretatur et H. Vosdus »' longo et diu mace^ 
tIMJb. Posituram yerbornm Mdtathus Itnto ;' qdaiii bt degantio- 
itm'Tibullo reddidi, tnentur Aid. Mur. $catl. af^og.'Vos^iiocto 
( Goth. ) Corv. Guarn« Zwi6. <, '2, Paris, et ' "Veiiüt.' lila' ofiten- 
SU9 non est Heynins in Virg.* Ecd; III , 106 : Jtföü, heu^ quam 
pingui macer est mihi iautus ih arvo\ Afld. Liy. 27, S9 f, rc- 
putantem - quam ipse frustra eamdem illam cmonidm * fen- 
Mssi^i^ -^^Ihvtkh.' Murachus. '^ehed^^äbeiil Aid. lAur. et Seal. - 
ZWUfJ^t, Iv ITii^. Gotb. cum V^het.pi^^h^t^ü^^HiA ^ Paris. 
he^ihkt\'i/^d: aiiäi^'t^d h. L^^Uufei^fet^s äfl Vihg. Ed. 11, 58. 

'^'-mf'He'mpl^fahzfä )?a/ii'y^te^elÄt#4nte'B^tftli.tü^«^, 
^od^e» Ä ^Äbft^it'^eielf.' ^'V^ttt^^SfetfeikitaÄ fe'iÄÄ^mi^^ 
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in Reg. Lep. Nee aliter Corvin^ HstN« turbis in duöbus apogr. 
et in tertio aliquo a manu 86c. Veuet et'Zwic. i. - 84« u^i- 
nisteria duo apogr, W. 

ELEGIA V 

I. üscidium ) ante Broolli. dissidium Icgebatur, sollenni 
6rrore. ( at in Aid. 1 ei Stat* discidium iarn eistat ; Paris. Ve- 
net. Zwic. 1, ^ cum duobus apogr. ( Hamb. ) et Conriu. prae« 
Leot äiisidiutn. De dilTerentia oominum discidiuni et dissidium 
intelligeuter Gronovius ad Liv. XXV, 18, p. 991 9 disseruit. 
WvsD. ) ferre pro laiurum esse , vel ferre posse dixit , pro 
(^t Ed. Rom. hiUfei , qaod in binas ßroukb. erat 9 nimis ar- 
gDte. fiETi7, Infinitivo /erre animi fortitudinem 9 quam tarn , 
tpam haec loguebcUur Albius 9 sibi inesse praedicabat, signiHcare 
^ihi Wdetur. - pro At Harn. ^^f. - mihi - o^erf . VerlMzia abess» 
cam dati?o personae vel rei, cui aliquid deest, iungunt et aUi 
scriptoreg , ut Cicero Brut. c. 80, §. 276 , hoc unum illi, si np* 
^l utilitates habelfat , abfbit , si opus erat , defuiu Quam con^ 
structiooem Gernbardus non ndcXe admovit Ciceroni de OH« 
^) 4» 4» P« ^^1 i^ autem (eripere aliis ,. quod aliis largiare > 
i(intum abest officio^ ut nihil rrnigis officio possit esse eontrariunu 
f^am sententiae ekis loci significatio supra posita non eonvenit^ 
sed ibi abesse notat alienum esse vet remoiuni esse^ quod eodem 
sensu usurpatur apud Cicer. de OflT. 1, 19, 4, seientia^ quae est 
remota ab iustilia , et sextum casdm requirit. llkid trero 1 qnod 
officio primum casu sexto^ tum tertio usurpatum est, Tirun\ 
e^uditum sine causa offendit. Neaue in partes vocaveris sensuia 
Wutionis longe abesse ediifid-^ h. e. mkiime prodesse, nil iu?are« 
Qoae firoukhusius b. 1. comparat et disputat , ea inagnara p^ir« 
tem aliena sunt. - Voss. 1 longae. Voss, i^ 3^ 5, et Guam.cum 
hih.f6rtis. W- 

3. turbo^ Statins et Scnlrger ex Gharisto furben;^^ saltem 
inäe constet , oKm in libris etiam boc lectum fiiisse; Cf. Broakb. 
WO! pror oeler duo tenen HfeYN. ideoi dat Haii^b^ -^ THrben' pro 
o'nnium librorum lecti<ine mr^o ex Obarisiop. 117, ed. Putseb^r" 
lecepi, cttius Tel potius C. lulii ßomaoi , ex quo illa bausit 
CliaHfiiuS) auctoritas apud Bentkium ad Bor. Od. I, aS« 1 1^ p. 
43 valuit, et apud H. Vossium. - Ideme Voss. 4i ^nii/ue va^ 
§or per praetulit, quum hac lectiotie actus late vagandi descri-' 
Welur. Sed primum notio late neque inest tevho yagor^ ne- 

Ohsen^, in Tibvbl, O 
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qoe requiritur. Satis est tenere, Tibullam te .repraesentare 
voliiisse furore aaaprii ita actum t ut nusquam meute trän-. 
quilia coqsisterel , sed modo huo modo iUoiC af gritudina . anlipi 
ferrelur, itaque ae turbini , qui concitato motu volitaretf com- 
parasse. Deiqde grammalica Apn patitar Terba sie construi ; 
lurbcn citus verber^ p«r fola\ at ii| Yulgari textu insta est con- 
atraolio; ul turben agUnr i^erhcf^ per solf^ Denique compgsitio 
ego vagor turbo pra ut turbo latiqa ,mibi. npQ vid^tiur ^ nedum 
^Fibuiliana sit. Nam Latini in pra^ioaiijf perBonis ypX feb^ad:^ 
iuDgendis ea omiiia aus» nonsimt, qnae auctoi^es liD^uarufa ver-* 
fiacularom. Nemo dUit; tu es for^.^Iode .sequilqr, pon maio- 
rem in appositioDibus aubsiaDtlvorum Tel s^ilistantivis participia- 
lUer usurpaodis esse libertateip. Qmis igitur latiue di^erit^ ego, 
Y.agor tMfbo? At ^piid HoiraUum £pist. II, 3, ^'jSf 4^m vero 
4$rripwtf ienet oeciduque legendo Nou missura .autcm , nisiplena 
eruoriSf hitudoy'ai recitator acerbus teuere et oecidere dicitup 

*• '.1« ,1 

legend^ hirudo pro vulgari : Ht hirudo , reci^ verba ita com- 
posita esse, testatur loqus Ciceronis/ü/^^ecci/a e«/ hirudo a^rariL 
Indubitata est, quum usurpetur tu es ruslicus ^ eiusdem poetae 
«iictio Epist. I, 2, 4i • Q<^' recie vivaidi prorogat lior(^ « Ru^ 
sticus exi^ectiU , dum. defluoL atßms. Quo i.QCo quu^ ad fabu- 
lam eliquain respiciaMu*, eq clariua ratio cQmpositipiiiii iutelligi- 
tar» ut..£pi8t 1, 3| iB ^ aor Tel fq>ud Theo^n, 3^7 , }t^ HxCi»-* 
lv4(t%9% x^/inp'pnv, Ku/Mc^^tt s(|r«(/44* ^^*'f' oiKmia^voi , i^, ^^ mihiyero ac- 
eidii' qnod cani etc. Itaqpei ynlgatf^ agpf |x^, ^^su^. e||fjp;i Paris, 
et Venet. dant» onicc vcra esUW , . . • ■ . u^ . 

4* versag, ak ßrie) Construptionis es^q^i$ili9r^ ja common- 
tario notatae exempla prael^t Qvi4iMa V^s\f,.l]l^ji,^i i Jupiter 
huc iMniet^ y4idid^ dedm^U^\alf',^rte. A^q* H,, 4f ^^\%^t^"^}^ 
p^oUi ißrijmt^xuh .urte ißtuK. Cf. Tri§t* II ,,46^. ^fiqne^jjfldestrea 
scriptores hupe usum respu^mot, Yid. Cic. ^ IViiU^i^ a^f^. ^ 56 ; 
Adde -*• Marttm communem^ ^ui Sfiep^ ^polißrücn^Ji^ e( fjc&ul- 
$a^emweriit\t^petmlU «6 abi^^So^^ AddejGpU^^acj^J^aq;^ XI, 
IQ »|i.>i|i. Tu.iOiiasrlo fiän^u^^ K^<)^tWf^<4f|jqkn^^4^nJ^>rP^fpAae 
üeusipger iuL Gib. de Off* t, 4?^ |>9^.^il^^4>^4inc,qaUegit| jpsunt« 

. S^ lUmil m Ju)iiEd^ 8oaw.«iifii,Äiii%.^Vf<|f^is{;?R9gL PP^^^^ ^ 

eb.interfMiiiguii|.,wi*t|inte^c hroccm*,,pr»»W ,f?/il?cfÄ M^KifM^.^^. 

«ddd. HpudiftnMiUl« SQV^m99! ^^V^Ki^t^}}^il^{l^^h8Ffhi%* .^^^ 
nw Guf4^ if Vt coniungantur inter se ista. ita occurras etian 


Sbtti sifstiicioh)^ esse sappositos Tei^us , qttuiA liis eadeni res 
üicatur. In Guelf. /emm ikitttatutn in feri , haad inscite. HeyhT. 
Göthofiredus, <}ot m tiotts ad Paticleet. üb. Soi tit. 4« 1. iB, p. 
7671 edit. 1708 lAinclocum'ftt i, 9, üt äd Hiidtorämentiiui c;la- 
dratordtta, beeide ^ nre^ i^erbera^ liefert 9* ^ibideMi veH)a huius loci 
tic alfert: Vre^'feri et iorifue. ifaee id mtirgi lib. Hejn. - Vcrba 
Uheat --' po^dkät vlA Vre -^ törque pCMivMAoi^ quiie per se ple- 
num' noji hab^ht seostim; AI iir ii#, '41^0 B^untur 9 horrida 
■V. </. jtd icite^kntenr^tMtts riiI'destdctiBS\€biittnictio igitlir ^o- 
nm h. \^, , 'ne libeat - jjosthac y quam Hi VossiliB iliiitv itiihi iio« 
probatar. CMerutn' Vel-bd «diedta horridä ^td*^ qntbus «eiisus 
priorum aoctus itefatihr, maignatii hitbent irK^ri^ qualis. inest Vir- 
gilio Ain, I4 66ä ^ nohite eorde metUm s Teitoti , ^edudite turaü. 
Statu äätem iodicium a prava et lecttone nee ^ro ne ( quam 
dat Zwic. 2 , Corv; ^e ) et cdntntrclione povt /kz£c A. p*, d» 
( qaae et in Corvifa« ) dt seatenttaroiii 5^8 inrerpretatiotie proM 
fecto« est. Aiiena est cöniectura neu, Vaciae leeticmes dpogr. 
iuni: ferhim ( Hamb.) - liceat CGoih. et Venet.) ^ eiä^uam t^ 
posl haec (Göttin Kiamb. Guarnu Gorr. Paris. Venet Aidi 4^) *- 
üspere vera. W. ' 

7. parde iameh per te /. ) pro pei^ /^ iiösln cüiü Hhtlqui« 
fere Edd. et libris pärce iiäportotte repetnnt. Sed Säiti> in Ed. 
iSio est ie /^d^^ et in Aldfilis Mtiretoqü«. iö Goti^ii Stilett 
diserte ^^ le, ttt ei in 3 j im erasum ef porc« refietÜnr.-UEVH^ 
7me, i; i,^Parii et Venet. dunt plnribos apogr. ( Hdimbi Goth?) 
paree p^ yeh'U^ perpepain. Nant pmepostiiö p9t , qtuMtest afttek 
Venerein ^ adjbedera retralii neqiiit. l^*atö/iteA liber Voaslan«» 
mihi, J 'Ißt igg^-^dltör. in prönemiiiibiis ita eoaking^ndis bre-« 
titatis stii^osiM^ai; fii^rtttlt' fkievm Tikiit. Annale )üll» Bti s «n^ 
MamJitei%\i i^iiHlte *- sprepmtU Vt rf/cor b. L, ita.^/hrÄr 
nsurpajtfar^tfpud Ovü fier<»td. Vl^ tt4: £n e^ Minoo naiä 
Tkoämejiröri Wi- "• .. •• :.j -'.«j) j f' •• ^• 

fnr'i&ciiitfdL B^tMilbb. ' dcvrrigend«n*i arbitraiitr äulfyra^ivetH^^^iiiCtd 
t^pcftaniiit fet'e'Atilpbttm epithetqni (eaft'4 aeqüatos' ilisiiiaiiiut) jo 

Otid; Fiicli:'^y/^3^'Se^ iidä ibi (Sui^adii.^ÜPAiEtrjl^iiib^liet 
9rf HchiitfiDi^i' t>n^ ^^ aiti ,-e«iau» Maslr'u ^^pAi()mrfabr«fl».^a- 
%r. Sed eist aberratio librariia Sic. snp^ i, di iW Eik Afr«««^ 
^^l^'ii ^iMKiJHt& »£yi^i 'tef'Mtf ntfb/'^ui^^ CbA^ mhiM. f^, quod 
^V'ihii'in^tuiki' 6^nW,' ^arb(i^>^d imya\^imi/k^»i:ifn6p0tattil vte 
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netn FIoreittiDi , quam SUlius afferl, ipse ego pro ipßeque pro- 
baudam proclivis est. Sed vid« Not ad. J^ ^ fö. W« 

12. Carmine €um magitf^ prmecinuiHet AHitf ) ita in. opti** 
inis. At i^eterem s^riptui-am esde protuhuisset^ Soaliger co»te»- 
dc)>at, idque receperal; y ■ quasi ihnis pfkitaniberetf eanneo tni- 
luurfiiui^a«» ; nec' taioeii' niat tti imo -Statii it» ItdcHii Tideas. 
Aiim liber Statik /»rM^HfinV^el , ttfrtiu»' caniiVeMtjpcrfMiMMtfM-f, 
( Gotb. a m.^pMkudäm) qöod «bbld*ta»*e&pUe«C ^(iua ad f , 

V» Grodor.-'Ob^^'fi, 4> PI •• •■'•• '■•« *'» 

iB-. Ipw'p. f'Ips'e'^go curav£ Flor. Statii'et Vbdob» s^iKrt^a- 

soiihitiit y'^i^\wik 'Miieva.' €f.' iiotauii. Hzitm,^^ae^a'somniay k e. 

80iiihiia'ti*iiäa4, mlHtttn e teteril^iu dixtase^ eonteodit H. Vos- 

akid*', qü6d ^AlMm , si quidein Apulein» Melam. Üb. I, p. 89 , 

:ftizfvä*^^'^^*ti^a^^mniare disit> et Hb. IV, p^'^^G scaevissimo 

'^ömnid- duHMiatüt-'m/ortufwun meum^ tibi Vid. Oodend. Otnitta, 

6t:äe\^itäMfh förfünäe , scatvuin eventvm apud ecMiideni usnrparl , 

«^^WHiMti^kptof<3eUluin alioflqoec iSed qoüoii torraei^saeyusyscae-- 

i-^Mii^^te^i^i^Ci^ldv Vi^g. Aökf. !♦ 295 ) in liforii scripti^ orebro 

p^t^lit<itlk^''iiftt/'qudaiqaam m codice TibuUi. Hamburg. ^ ei- 

ceptb k)Cil'\fV^, 'S, 224 tlbique -ptötetei^us et «ociao- forma altera 

l*e^erta -est ,^* hanl; in «lict^iBua «iiecall'Aagiistm} non nimia ca- 

lfd«^iHnp^i^'tin^i*sai6 indH^v €l'^ Oiakeub; ad Litj II, c* irj^ p. 

354. ^^ Ad saeva somnia illustrautia H. Vosstos Senec« Herc. 

'¥'hi\.\cA2^ii'En'fmui^ fmmh "sti^w fetooi Corde tföltuat somnia 

fikm '«pte>( affert ^am iibi> Ilerculeni],« pMWfc oaediin' Uberorom 

sMtoo' dppre^^uni'9 ft^indni"er«Mheiia M iovpifriaoteriitar&v «pin<>- 

't^r diörn» , ttt ' ^1 V q<»a«.i'illiUm^Versuto«f«quunitiitf ohro oaten- 

ddiU.' Aptiä« cOtfi^arav^^viVid. »FJ. 1^ ^t^ti (kumliagaiikuäimettte 

dies ^"t^eaiH iüein- inaomnia auripproepivial^J^ii. JSoph. filectr. 

' So^ ' 4^i'JsX:4 fSvtiiföH^ > üeteiiiM int^frpmofcliQiaiA pdbt pivciieaiti/et no- 

cere suMüli'^'^üi Xkaofit^ixat t:prooura%d. söfnnia uicva^ oe «tc. «- 

«TerMK^uBflllWSllJ lU ^ -Sv 34 : 6bn|wieM> Aae«; adcrtWll ui lavcl 

ptVi a^miJm'J^>itä> hdec läk^. Et, iof vearlibiM, fa<« AisuiKtdt a»- 

'4Ütda^ MfUfmkitit^il^im'/ia Mrgii^iVi-xfuainuiaiavidfi^pafferent arva 

Oii^in^l^dkMfk (p^ wegi' iUf\^\vkimi^ i«r /^.. Ap^d ali4)s poe- 

tas siruilta sunt liberioris yerbonim «^loca^iQTi'» - eifseapla. H. 

i'^'k>k9m^i^ M^I^^\iSlalU,calM»rjeommat^ fKt^^T«?^^ di- 

{9thix)«V'^^^4mi> prSburaräi iig9t'»ÜcaQa}ax^fftiUi<ieai»;q(;i4e..ad 

^ßis^düM» (pdtttii^i)t9ijlcm iooftiui|ctioneiii«4)T«lwil« noq 9on*- 
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i4« sancta •** moia) yetas erat leotio ^ coi Aldina «e6. ( ^tnini 
Mnr, ) sBb&titoerat salsa ; qiiod eiecit Scaii^er , lib^um suttm 
sqnutusy cui acbtipukotar plerique alii^ seminU' Guelf. t^ 4 ** 
omina pro var. lecti fiuetf. a. Bxyn. In apogr. semina et mo- 
mma -^ mala (GotbO'H« Vt^BsIo», tempora/^mcurayi - na/^iof^ 
je/il «- f/ei'0i»(*raiu^a iinale eomponi^ arbitiMitui» ^ de cimieetttni 
Goyeti devencraia' ifioepUr tf i boe fortasse «mu : n ter ea deucß-^ 
ncratus' esi^m «20/a '^aittfio. <Q«ii < sensus priiiuuia quanfopere lan^ 
gaeat, diot tix poleatv JMndo far^fipi^vfi d(»enertUus'^'»evo 
certe TiboUi , passive usurpatum non est. ^am quod' veneratuf 
ia eomposiÜQiiihv» '^f^mtrata Ceres ^veL sacerdos (lassive' usurpa- 
tum ex'prisco 9Ci?ivioiie resUt ^ et venera apud Plautum legiluni 
hoc nihil ad formam «ijetatis sequentis deveneror pertioet. Con- 
iectatlo autem , quae lA tuli atialogia nititur , lubrica est. Adele 
quod difficuUas temporüm, quam ille.movit, ad falsam r^fe- 
rcüda est Dottooem ibrmae devenerandus y qu«ip[i pro participio 
sciJicet fuluri vplgo babent. Ego quidem Vei^bä ter sancta de- 
mwrandä mola ad somnia apposila puto, ut causa declaretur , 
cur Tibullus somnia procurarit. Siuiile est appositum apu4, ^Qj. 
ratiura Ep. II, i , aag : sed tarnen est optij^ae^ pretium cogr\o.y 
scere^ äquales Aedituos hahcat belli spectata domique, Virtus y 
iiidigno non committenda'poetae. Ada« Tibull. I, 7V 2. 7- In. Vo,s.>, 
3 (listichon 16^ i4 posit. I, tiV zs, coUocatum est; Pfo mola^ Gotb. 
mala. W. T / / ' * , . . 

i5 J velatus ßlo ) .rede reiocavit banc lectionem Vulpius , 
filum vAt ihVkf infula. Liv. j, 3a : capite velato filo (lanativc:- 
lamm esi}'^ tit ibi cum Drakenb. iDterpungendum. BrouVbusius 
nulla aiictoritate mutarat in /ma; qiiod in GuelF. a pro var. 
lert Multa ille tradidit parum accurale ad bos'versus. fl^Yii. 
Sutiüs ßlum eüpitis tegumentum capitU esse putat apüd Ar- 
nob. VI, p. ii8, i .4 ed. Elem^nb. ; aed ibi sigqificari figuram 
Tel formafA eapitis Forcellinius recte notavit^ iSaqi ^ud scrl- 
ptorei illitia aelatisj/!/am figafam, babitum, fwpflBhnpt^t,. ut 
apud Apulei. Metam. lib. fV, p. 288, ed. Ond^W^WgQ jß^o 
liberali ^uhiWiä. Elemenb. et Oudend. E Y^^rpL]i^ iunicüi solutis 
Tihullirnr dti^ tanicas gestawe ^pparet, de q«p iiwfÄ^.yid?. For- 
celiin. sab'T/iun/£'^^ W* ' .ju i :. JL -'.,' i.r. •. 

16. ybe^^novem^ Trwiaen.'Sn dßdL),Tmi^ Sc^Iiii^jF cum 
meiiinrlbus-^i'te« V fetwöa Äeg^ et Guelt ;^ ViÄ»|tftJegel>atw ,.rg- 
nm\ Siö pIlatB Gtiek iv 4y et »pogffi dup t( <l4*bjt> cum .Y^l. 
Quidöi» libri circum. sie Guelf. 2; ( tt Beito. Äupersc, ^b alia 
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ai. Aui mihi s. } Haec volgatae faabent, inqatt Bronkh. 
Hoc DOmine appellare videtur edd. Plantio«, dactas ex Mureti 
editione, qui illud intulit In IIb. Et f quod et Goryia. habet y 
Ai^ Ac. Heyn. Veram puto esse lectionem c< , quam pro aut'ia 
cpntextutn induxi. Primum eniiu TibuUo, aareas apud animum 
•pes repetenti, eoumeratio rerum tempore diversarum, quas sibi 
finxerat f cooTenit; hoc mihi officiuai praestabit Delia et iilud, 
son Ycro divisio earum per particulam separativam out, Vide et 
locum similem Albioov. ConsoL ad Liviaoi 3i - 36. Deinde usus 
particalae aut hoc loco ea etiam gratiaexcladitur, quod 26, 27 
res 9 quas praeterea si n ü:. it, per asyndete adduntur. Similiter 
tero IV, I fatis Vlyssis quatuor enumeratis et coniunctionum ope 
copulatis , quintum sine copula addidit panegyrici auctor 5c); 
Incuftos' adiit haestryfonas Antiphatetnjut!. Itaqve apud luve- 
nalem Uly 86 ««^ 90 : Quid , guod " laudat - et aequcu — mi- 
ratur ? eamdem slugula copulandi rationem agnosces ad eamque 
einendabis distiiiotioneii], Siuiilis neque rarus asyndetoruai usus 
est in praeceptls vel descriptiooibus singulis annectendis TibulL 
I, 4) 39, 5i ; Virg. Aen. I, i<jo, Apogr. quaedam babent et aut 
at* Zwic. 1 At correct. in Aut ; Zwic. 2 Aut superse. al. At ; 
Paris, et Vetkel, at^ Gotb. lancibusf ro lintribus.' CieteTum vide, 
an apud Liyium 27, 39: - Hae literae consulcs -^ ejcire ^ coögc 
runty ea mente^ ut utenjue hcrstktm tu sua provincia contineret ^ 
neqiu^ coniungi aut conferre in unum vires pateretur^ - et conferre^ 
quod sensus flagitat , repaoendum sit. W. 

n^,. Candida musia) ita £dd. ante ßroukh. et maxima pars 
Ubrorum , eliam nostri. Quum tarnen ea deteriora fuisse reliquts 
e Plinii XXIII, I, constet, Broukb. e nonnuUis Ubris reposue- 
rat pinguia» Sed videri hoc debet ex Bieg. I, i , 10 ab aÜquo 
i^efictttm esse: Quomodo enim pauperis agelli dominus praestan- 
tiöra vina condidisse credendus ? Tum nee TÜia ista vtna fuere, 
sed tautum secupdo loco a fuscis ac nigricantibus. Idem Broukb. 
de conditun^" yinorom haeo aecipi volebat ; etiam hoc argute 
magis^ ^ quaiB vere. Serrat uvas c^t mustnm Delia , dum assidet. 
Deinde musta plurali dixit numerp , ut supra eod. 1. 9 ubi v. 
Broukb. et Burmano. ad Ovid. I Am. i5, ti. Heyn. Neque hoc 
inirum, dum plures, ut vini f ka musti sint spccies. Ad4. Plin. 
H. N. XXIII , Q. I med. : Musta differentias hahent naturales 
has^ Quem locum* accurat^ perluatrans , e^ yerbis ihi po^ilis : 
Ad omnia iufirmius album cum -Broukbusio , vina Candida noa 
habila esse pro laudatissKtnb^ neuUquaiu dEcies* Mam auteqaaia 
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illa pronunliaret Pliilius , de natura mustGram ad usnm medici« 
i&alein pertioente exposuerat Candida praebent libri Paris»! 
Zwic. i ^ skf Corv* et apographa ( Hamh. } cttitt Venet ; tria 
taotum ( Goth. } et quartum in marg. pin*gutä', W. 

26. verna) mira in bac voce suavltas^et homiue elegante 
digna; pueri enim,,domi na^, blaesa suä garrülitat^ ^tfatnilbri 
quadam consaetudine don^inis accepti esse '$i)Iet>aat Hkttr: Male 
(joryvi^ 4omim,W* ' ' 

37. lUfb deo seiet agrioflaep. )'Dacenüs* iSH^atiüm/Bi^li^ 
Vhosius ßaccbum^ Vulpius autem Deo8"<i^ri(faUttrafe präc^lde^ 
omnino intelligit. Nil refert; malo tarnen' fex'^JirtooiTeliglölx^ 
Priapum. JNam in eins Lusibus Carm. So: ' ''' * '* 

Mihi cörolla picta vere ponitur : 
Mihi ruhens arista sole Jeru^o» f ' •. «ji 

Mituuirente dulds uvapantpino: ' '^"^' ' • . ^' \'» i^T 
Mihi glauca duro coUa oiiya Jrigore% > • ' f < i!« <) 

ildde GiEirin. 84 et 86, ex quo eodem y. i5, 1^ '^'AlHs ff^ 
constaty Priapo bircum vel porcellum aut aliartil"'Ü^1^yi(i'>AlfeM 
mactatam* V. ad eum loc. Barmann. See. €iäftV^ili'>(^Qrd''nM 
bortoriun solum Priapo, sed et agri'et vibeaeet viItae'doiMiUl^ 
tebatur. V. Carm. 3o, 86, 87. U£Yir. Dacerihm> H: Wssius 
secutus et bic et 1 , 1 , 1 4 1 Stivanum intelligrt ; vid. kuhk ad 'tö«- 
cum priorem disputantem. Nam Siiyanuni auctor<im'Cül{u^dejagl>^ 
rum babitum , itaque primitias ei esse obiatas; loco I^ ii^'t^ 
id accedere, quod primitiae'pomorum^ certotd aliquem' requirei> 
rent deum. Jdemque,ad Vii*^. fiel. X, ^4 tocHtieH»,* qualpi 
.apud Tibullum commemörantm^,^ Silyanom esse placatum, ex 
nonnnllis scriptorum locis' 'd'6(!tiit. ' ' At deus agricoia nbsolote' ith 
dictum, ut Siiyanuiii'potitret'« ifli^'nQn demonstrdyil/*,'et 'qtiliH 
1, i5, 17 sequantuf* dei, in agHcoÜs babiti sunt; necJi^'t^Mt- 
crifici9rtim simiiitudö quidcmäm probat Nao^. ' Prispa i^iiem 
eadem fere.sjicrifiqia, quae blc ineülörantur^ d«rti^^6tent, v4dw Ga^ 
tulL XI^,' 10—16 ; .et dlis ik^hdU plura <il«i^ffiidia«>eomttidnk 
fubse probabile.est. Ita ]'eidicer&/ qubm efetx^if, 1^^^3^>ct il^ 
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29. lila regal ) reget duo Angl. apad Broakh. cum Guel£ 
s» Heyit. Tibullus futura sibi laeta fingen», ea modo ut ^ere 
exstatura - colam - aderit - seiet ^ modo ut cogitata regat — 
detrahat - curei ponit; de quo contuuetivo, qui ad iDdicatiTum 
futuri proiLinie accedit, yld. Obss. ad I, 9, 63. W. 

3o* et luvet) alii, ut Reg. Gaelf. 2, 3, et Ed. Lips. adiu* 
vet^ Tel adiuvat^ Tel at luvet; Toluut nempe, ac luvet» He vir« 
Apogr. plura, Guarn. et Zwic. i , 2 cum Paris, et Yenet. dant 
adiuvet^ sed in Zwic. i seriori manu correctum, Voss, duo ac 
luvet; Harab. audiai, Goth. et luvet, - H. Vossius At luvet re- 
cepit, quod mihi cur non probetur^ ex anüotatione.ad 19 ap-^ 
parebit. W. 

32. detrahet^ Cod. Reg. Gnelf« i ^ 4 ^^^ Aid. i, Mur. Guarn« 
et Gorrin. detrahat^ ut multi ap. Broukhusium, quod conTenit 
aequcntibus. Heyn. Detrahat^ quod in novem apogr. ( Hamb, 
Gotb. } et Vetiet. exfttat , quodque , Heyno probatum , dedit H. 
Vossius y cur receperim , causa inde est repetenda , quod noTa 
modi commntatio displiceret , praesertim quuni coniunctiTi curet 
** gerat sequantur. Paris, detrahet. Ceterum veniet non esse in 
verdate quod Goth. (ap. m. ; dat, mutandum , in Notis expo- 
»itum est. W. 

33. vlrum hunc^ sedula curet.) m in virum non eliditnr, ut 
saepe fit; adeoqae eo quidem nomine non routem; mihi tarnen 
hunc durius h. 1. et btiose positum, et utriusque Tersns oratio 
male iuncta Tidetur ^ etsi mutata interpunctione emollii versum* 
Nam Tulgo interpungitur : Et tantum venerata virum, hunc s» 
c. Ayrmann. §. 66 Vitae Tibullianae legit tone ; et id Corvin. 
firmat ; etsi et hoc languet. Versus fiet rotundior , si legas : nunc 
sedula curet; Nunc paret atque epulas ipsa ministra ferat ; et 
hoc legitur in Guelf. 3 diserte; ut latins sit curare^ quod ad 
omne officium, quo hospitem excipimus, balneo, Teste, foco, 
referri debet; {curare hospitem ad balneas et epulas pertinet. 
Vid. Terent. Eun. III, 2, 62. Plaut. Stich. V, 3, 9. Alio sensu 
Pünius Ep. I, 5 ad fin. curatur a multis h. e. ob^rratur. Wviid. f 
Broukb. malebat, quod in qaibusdam est, huic^quia curare cum 
tertio casu iunctum legitur. Ita stribliginis in bis Tcrss. satis non^ 
dum erat? - hunc et in uno Statu et in Guelf. 2, et in marg. 
hunc assecula^ pro auciüa (cul Tel metrum obstat Wvnd.) 
— in Ed. Lips. virumgt^e^ ad fulciendum Tersum. Vt ex animo 
dioam, quod sentio: quäle illud nunc haberaus, Tix hoc disti^ 
<ehon a TibuUi manu Tenire potuit. Nitor omnis abest et ip» 
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Aefmonis ratio« Heyn. De quo iadicio HejBo assentitur Sante- 
nius p. 78» recte improbaas coniecturam Witboyianam , quam 
Schrader.'p. ifS Emendat. proposuit: Et tantum v, v.^ cid s» 
curet, cid paret aigue, Heynius autein distiaxerat: Et^ iantunt 
V. V, hUnc f s, ctireif ut iungeretur tantum /i. viruni\ ad qußm 
compositionem Lenzius p. 187 e Sali. lug. c. tOf §.8 talent 
hunc virunh comparavit. Sed huic interpunctioni obstat primuiUf 
quod curet obiecto destitutura est Neque enim construes: CU" 
ret ( at } paret et gerat , quia particulae ut ppst verbum citiro 
omissae exempla desuut , et quia littiDe dicitur : coro ( ut } epu- 
lae parentur, Vid^ Plaut. Stich. V, 3, 7: meis curavi amicis ^ 
coena ut cocta esset. Tum XibuUum non nisi sensu vel distin- 
ctione suffragante synaloepheu neglexisse, crediderim; cf. lu* 
Ten. II 9 26; I£l, 70. JNam quod aspirationem h saepe conso- 
nantis mutae partes gerere Dotat Burmannus AnthoL Lat. tom» 
2, p. 60S, laudans Reines, ad Class. XVII, Inscr. Vet. n. 167» 
p. 86 1 , et similia afferens exempla : tandem haec ^ sacri hie « 
illud in arsi tertii, hoc in arsi quarti pedis, hanc causam Te- 
ram non puto. Neque licentias pomicorum vel Satjrae Albio 
inferam, usumque vocalarum duniy tum^ num^ cuntf de qua 
Bentleins de Metr. Terent. p. i5; et ad Terent. Adelph. II, a^ 
24 accurate disserait , ad partes yocabo. . Quae metri ratio nisi 
Tetaret, omni bexametri distinctiooe sublata , yerba sie construe« 
rem : Et curet sedula tantum hunc virum , venerata scilicet eum ; 
quae Latinis usitata est constructio, ut Horatio Sat. II, 6,11: 
mercenarius agrum lllum ipswn mercatus aravit , et Tacitp An- 
nai. I Vy 5 1 : Quidam ponles et scala^s ante Jabricati inferre pro- 
pugnaculis, Adde locum nostro simillimum Nemes. III , 37 : Qidni 
et Silenus parvuin veneratus.alumnum Aut gremio fo\fet ^ aut re- 
supinus sustinet ulnis ^ Et vocat ad risum digüo ^ niotui^e, (ul 
pro motuque legendum f!st ) quietem Adlicit, Ceterum quum ia 
dislinctione, quam recepi , pronomen hunc neque metro adver^* 
aetar et rim babeat aliquam, praeserlim quam huic repetituni 
sequatur, versus, ut editi sunt , integros iudico« Goerenzius nil 
motat , nisi quod rerba tantum vener. virum parenthesi includit# 
Deprayationes textus sunt in Hainb. ruaw s, currat; in Zwic. 
I9 virumque hunc; pro huic Vindob. tunc^ Goth. hinc^ apogr«, 
tria, illa pi^o ipsa, Correctiouem nunc - curet ^ nunc paret noa 
xnagis amplector quam illam ßurmanni Secundi, ferat pro ge-^ 
rat^ quamquam Santenio probatam p. 79. Supplent illi : in mcn-^ 
4001. Sed quum locos^ in quem epjudae lata^ aiat; adiecl^us uoi| 
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Hit, gerere epulas aeqne mibi latinum rideinr bc gerere TiastiUa^ 
Tel liberos in manu* Add. Tibull. I^ lo^ 27, canUira germm» 
^ Ipsa minUtra^ h* e. ipsa serYae-ministerium faciens. W. 

34. ipsa) Reg. illa, 

35. Eurusque Noiust/ue ) Eurum ^ qaod iam in Vicentüia yi- 
deo expressoni, Brookh. e XX libris recepit, quia iUe vicinus 
alteri et fere cum ipso iungitur; yalgo fuit Caurus^ ut etiam 
Rom. Ed. Ex höc tarnen illad potius fieri potuit, quam hoc ex 
ilto. Heyn. Et H. Vossios , quia Eurus re§ ab nrbe in Orieutem 
portare nequiret^ Caurusque recepit« At Notus illuduon magis 
efficere potest. Accedit quod Notus et Eurus pro yentis yebe-> 
meotioribüs a poätis usarpati esse yidentur. Apud Virg. Aen. 
I, 675, Dido: Atque utinam reo: ipse^ Noto compulsus eodenif 
Adforet Aeneas, Quis, quaeso, in mari mediterraneo navigans^ 
ad titora Africae Noto defertur? Denique apogrL II. Vossii omnia 
eum Zwic. 1 , 2 , Guam. Paris, et Venet. yalgatam Eurus de- 
fenduiut, Caurus autem ab iis^vqui poetarum roorem Tel negli- 
gentiam perspeotam non habebant, substitutum est. Loci lu- 
venalis XIV, 267 : Quam tu , Corycia semper qui puppe mo^ 
raris Atque hdbitas^ Coro semper toUendus et Austro^ alia est 
ratio. Paris. Nothusque et Armonios. Goih, factat pro iaciat, W* 

37. Vellem utique^-carminis superioris yenustatem non esse 
contaminatam foeda laoinia, quae attexta est. Sententiamm ta« 
men ordo ac nexos non omnino yersus, quisequantor, respnit, 
Scaliger non niodo noyam Elegiam exorsas est : Saepe ego etc. f 
yerum etiam superiori cannini attexuit yersusex EL 11 huc re-> 
tractosy qui mcdlissimae elegiae nitorem non minus obsourant. 
Quod per bonae critieae leges facere licet , hoc feci. Seiunxi 
yersüs, ut uovae Elegiae seu initium, seu, quod credere malo« 
fragmentuin. Romanos autem illos a Platouico yel Petrarchico 
amore satts alieoos fuisse, tel ex h. 1. facile quisque intelligat* 
Heyn. Cum Albius ad aniroum Deliae moyenifum enarrasset ^ 
quantopere dß iÜa aegrotante esset meritus, quasqoe tarn spe9 
de yita cum illa, sanitate recepta , suayissime transigeoda con- 
ce'pisset, inde a versu 37 '- 4?» quo amoris yincuio etiam nunc , 
bis falsiS) irr^ttus teneatur, explanat, quod ad puellam allicien^ 
dam haud incommode memoratum esse, neque iis, quae prac!» 
cesserunt^ adveri^ri, dixeris. Itaqoe signa lacunae tollere non 
dubitavi, non moratps sin gularem illam amoris erga Deliam te«- 
stificationein 3^ - 4f^ 1 quam qui abesse cupiunt, ex indole altior« 
Hf generosiore amorvm Roma.norum aestimaat« CioerensiuA. ia*-. 
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ijtcftvit, rersn« 36, Sy ad versum t8 referri, a quo poeta, in- 
terpoaito quasi episqdio ig - 34« discessisset. W, 

Sy. depellere) Hamb. deponere. 38. idem sed pro at. Post 
3^ Voss. B. ex carmine sexto 53 * 86 ioseruit. W. 

4o. deseruitque V^nus) quod Ovid. III Am. 7, i3: 

Tacta tarnen veluti getida mea memhra cicuta^ 
Segnia propositum dettituere suum, 

Etiam in Tibullo duo ap. Broukh. et Regius cum Corr., hnnd 
dubia ex. interpolatione , destituitg ue le^uat- Heyn. Id H. Yos- 
sius ex qaatuor apogr. ut poeticum recepit. Sed destituere alU 
quem est fraudare aliquem , quae notio fraudis et doli aliena est 
a Venere ; si destituere aliquem eodem sensu diceretur 9 quo le- 
gitur destituere spem^ exspectationem^ ad spem a TibuUo coa- 
ceptam referrem, fore ut bac via curas et dolores abigeret. Quans 
autem buius composiiionis exempla desiderem , retineo lectio'^ 
nem bonam deseruitque ^ quam Guarn. Hamb. Gotb. Zwic. i % 
i), Paris, et Venet. firmant. Nam deserere dicuntur dii-, qui non. 
adiuvant neque optata afieruot. Plaut« Pseud. I, 3 4 147; 11 f 
27 6. ~ Zwic. I , adiram. - Ratio coniuacli?i ex Obss« ad I^ 
2, i4 patebit W. 

/^i, Tunc me dei^otum descendens Jemina dixit) Reyocavi 
lectionem, quam Broukb. ^ aliquot, libris recte iaduxerat; vul- 
%o: Tunc me discedens devotum f> Siniilis aberratio erat sup. 
El. 2, 19. Oyidius in eadem re desiluit dixit III Am. 7, 8i« 
(Sed is locus bac re differt, quod ibi , se cum amica in tora 
iacuisse, Oyidius narraverat. IJ^Tv^D. ) Metus Vulpii, ne quis ita, 
ut apud Catull. carm. 112^ 2, accipiat, inanis est, quum bic da 
femioa, non de mare sermo sit. Heyn. Lectionem edttam fir* 
mat Veneta et Voss. i. ~ Bern, descendens devotum^ et Zwic» 
I y sed corr. in discendens des^, - Hamb. Gotb. Zwic. 2 , devq^ 
tarn discedens, - Paris. Guarn. cum Septem apogr. discedens 
devotum. " Tunc in Zwic. x, 2, Gotb. Hamb. Guarn. Paris. 
Venet. W. 

4^' ^^1 pudet heul narrat scire nefanda mtu) est ex emen-, 
^tione Scaligeri; vulgo et pudet et n.^ quod üatum ej. et pu^ 
det ei. An altera versus pars a Tibullo prof^cta ' sit, dubito* 
£itrita ^fortasse ea erat a pio bomine in cdditid) tnde ab alia 
restituta. In ToUianis excerptis narratur ab Nliis legi: Et da- 
fhinae narrat scire nefanda meae, Sic ipäi Deliae renuntiat puel- 
la rem. ( « In yeteribus etiam libris legi af&rmant : et daminat^ 
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yariatio epithetoram delectat. Itaque nil temere moTi. Zwie« 
1,2, Hatnb. Goth. Paris, cum Veoet teneriique. Vosa. 3,-4 
Jlavis. W. 

47. Nereis Pelca^ interposilo quae^ multi codd. et yett 
edd. usque ad Aid. pr., quud Don Tidebant librarii, Nereis tri*- 
jB} llabuin esse. Ip £d. Lips. inferciebi^tur quem, At Nereis Pe^ 
f a GueH. 3. Heyn, Umc etiam quat^or stpqigF* - At Zwic. 1 1 
U9 Kanib. Guarn. Corv. Veaet. iuterpQsa^uat qi^act - Paris. 
que^ quod in libris legi testatur Statius, qui. ad b^am lectio* 
pem Nerns Pelea det'endendam locum attalit . Mopilii V, 5&3: 
pxtuUt et liquuio^ Nereis ab aequore vultum* Nam eeoondam 
Tocis Nereis modo pruductam, Stat. ^^hill. J , 527, -modo, cor* 
reptam, Stiit. AchilL f, 24 9 vides. . leinoa est eiusd^m Statu 
coniectura Nereis quoque. Cetera apogr. fu^ , quae^ qi^api^. Pa- 
ris. PdleUf. Vipdob. Pelleo» Veaet« hemoniiAtn , Goth. aeris pro 
Nereis ia. In») apogr« Voss, aerisque. .üainb« .quaUs pro talis. 
JExemplis usus vocabuli ta/{> ,adde Vai. J^l.. I« 725- 729: Pelias 
.ira IVreiis rerum aspcrrima, verbat* Bistorun 4id meritos 4fuum 
fornua ,9aeya Thyoneus . Jbr.sitf et infelijc iam miUe fitrorihus 
jffaemus » luiß. Rhoäopes ne/nora allagemunt^ talem inciim lon-r 
ßis PprUQibus cQn^uxque fugfl tlfUique l^mTgt^^fi ubi ifingas: 
Taknty h. e...taU furore iaceasufn, JUgä Ij^umigum conmac^ 
fiuun^t Thy^oneus -^^iQrsk^ et r nemora gemwU» • Pelias eoitn fa- 
rens cum Lycurgo comparatiir, * JLocum v(ial0 i^l^Ikxii Wagner, 
p. 47* ." Venet. öcro/a» W.^- 

• t^.frenaW - pisce) delphtne. v Vidt Ovid^Met XI, aSy. 
Gronov« ObsQ. ly^c. 17^ p». i43 malebati cl»ifm Ikic, priste^ Sed 
eum inm refejlit Broukh . c& • Valer.' A rgom i y • ; 1 ^ seqq. 
r, ■ . /^j, Haec nocuere nWiij^ifuod 'adest h,i} »Ha* mahit'distin- 
.gaere« quam cum Broukk vcKstiBclionero 'hiaiDkrein aate ^00 J 
.ponera^ unde durissima verborimi i«actük*a.esiäLäret;. etsi nee ! 
altera ratl^ «sa^is «np^dit^ ,est. , JSqqsim i est iv . l\f ifat' iioc noeait , et I 
animura Deliae abalienavit a me, quod dfives «motor et lena | 
posstaNi\ tUam-obsederunt Altero venu pa^tkula connectendi 
]DteUigeQ.d9V^«isi«malis reponereJi ^enit et exifium ^ caüida le^ 
na,, mf?(4j^ ff i^odl.^t Ayriiiami0 placuisse-vidco iBr<Tita''TSbti1li 
,§^ 70. U^iE^^ \)ü' Vossi^s./d^<cOoieetartt«.dedrl: rüaec 'Hi^euere 
mihi! Quod-yß^Ut in, intQrpf^tfms,.'i^tfc fu:mihiriBc\es'^ la-i 
^e.rti et co^iae Ü^^liae me devoverutift ' Ooidl; Herat« Sat.' I, 8,1 
.2:^ herbas no^^entexSj'^.^üd quem asirm ^er^i. nooete^ declaraiticium 
.apt'uis comparari pote^rat TibalL 1, S^.aä^ aS ) ; iUa ttaie& taw^ 
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mae pnestantia captus etiam dives Deliam pecunia ambit, qua 
lena in perDicieiu meam utitur. Sane Ovidlus Metaiu« IX, 612, 
enumeratione reram noceatium finita , addit Haec nocuere mi'* 
hiy ei nocere triboitur pulchritudioi , qua quiB in suum aut al-* 
terius detrimentum capitur« Apud Sabiuum episU ill, &49 P^" 
ris Oenonae reiectae causam amoris in Heleuaoi aperit: Quod 
nott estfacies pulckrior ulla^ nocet \ at prinium senlentia ver- 
borum Haec nocuere mihi^ praesertim quum versus 4^ et 46 in-* 
terpositi sint, languet; deinde senteuliae huius cuoi sequetid. 
nexus, qnalem II. Vossius finxit, multis eget admioieulis. lun-^ 
ctura auteoiy quam in Notis proposui: Tarn pulchrae puellae 
amorem et fructum abstulerunt mihi dives et leua, bona est; 
neqae, quum duae res sequadtur> quae nocuerint, pluralis haec 
male me habet , praesertim quum de ima i-e et Graeci rac^r« sae« 
pe dixerinty ut Plat. Grit. c. i4: a«'v«^« i^H-^ »»limv tmiiifii^ «jrt», 
et Latiui haec, quod fecit Catullus, qui unam eandeuique rem 
et sioguLiri et pluraii nutavit XXIX , i : Quis hoc potent vidc^ 
re, quis polest paü? et &: Cinaede Tiomule ^ haec videhis et 
ftres? Adde quod in aüectu, quali haec scriJieus percussus eral 
AlbinSf ferri potest asyndeton adest - venitf quod alii absque 
IHo affectu post coniunctioneai guod admiseruut. luven. VI« 
5o9 : vivit tam^uam vicii^a marito. Hoc solo propior^ quod ami-i 
cos coniugu odit Et sers^os^ gravis est ratioiübus. Ex quo fa- 
cile alium luveaalis lodum VII, 88: lUe et miätiae rnuitis lai*" 
§Uur honorem j Setnestri vatum digitos circumligat auro^ a cor- 
rectione largitus^ aut Seinestri qi defendes. Vide ^tiam Virg, 
Hcl. I, ^7, 38. JNihil denique vituperabis in compusitione i^e^* 
nu in exidum pro venit ad puellam- meam cori-umpeudam. Sae- 
pios enioi in eausam finalem notat. U. V^ossio muiierem , quani 
^uini vQcat Tibullof, matiism Dciiaeiu^se opinanti, cu^ io-* 
CDS I9 6y «58«r ubi iUa uurea anus\ et 63* ubi duicis anus aur 
^il, tiun n^rbma venii refragatur- Pi'o adest %W\^'%s abest-^ 
Cipro amator Golfe, (a. m. ) arator. W. 

hsL. aßmpißt"^ MfiMliier initio versus posituoi esttam/t^r apud 

Vii^. G,.!, 94^1 lUic^ üi perhibeat^ aut eniempatä .sUei noäs 

j Sentfier* Verbii titmim hone pertineul od e»'« -quae sDqUtiiitur: 

1 ' fftUs ra^t. Hi' cmner9 «^oiuto positum apAd Cictle Divin. 

I1 7, cornije eanii» Gotb« eatf iecii^ia. m. )W. 

ü^'hiTbasque sepulcris Quacmt) Mureläs iftvexit escas^ 
Dt lilicefoium iotelli§er«tur. Sed hoc dabatiir ad t*ogum , uoii 
^ fiepulchrum« ai/t Gebkard. b. 1. ultima fortasse nou satis acr 
Oi^eiv. in TmvLt. ^ i^ 
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carate ; eist religio in bis valde variavit. Dapes apposita» faisse 
rogo aut in rogiim nemo dubitet; sepulchrum etiam latius dici' 
Bemo infitietur; vel sie tamen non ausim in eontextucu isc€ls 
e eouiectura Mureti repositas admittere , quamdia apparet, poe« 
tarn aliud voluisse , quod et ipsum bene se babet. Döcte de 
b, 1. disputsDlem V. Doering. ad Catull. p. lyS. Heyk. Recte 
Broukhusius quoqae hunc löcum defendit, de sanetitate ^pul- 
cbrorum bene admonens^ quornm berbas earpsisse nee pecori 
impuiie fuerit , cuius culpae yeniam preeibns exposci iubet Orid. 
Fast IV, 749; 

i£iM0 säcr^ P^*^^9 Medice $uh arbore sacra 
Pigibulaque in bustit insvia carptil ovis^ 

ttbi Tid« Neap. Lenae igitiir yoraeitatepa nefandam, qnae pro^ 
xima sacrilegio babita est, imprecatur Albius. Constructionem 
autem eanflem praebet Virg. Aen. VII, ySS: 

Cv ' - ' £!t Marii* quaeiitas munübuM herbas, 

Verba ^/rmw/fl/rte yb/»c legontup apnd luven. XIV , 84. Burman-» 
BUS in Antbol. Latin, tom. 2 , p. 62 escas probat , et ad epu- 
}as sepulcbtales , partem dapum faneraliüm, refert. Nam ege- 
Atatem lenae vtx tantam statui posse^ ut famem berbis e sepu!* 
chro enatis depell ere necesse faerit Si tta argumentaris, fortasse 
contra Scaligernni p. 189, o^^a te Tibollo reliquisse miror; nee 
de fame lenae loquitnr Albius , qtialfa fueHt, sed quantam ei 
esse velit Paris. Zwic, i , 2, sepulcrw Veoet. sepulchrisi, ut la- 
chrymas^ alia stmiHa. W. 

55. Currat etj Cod. Pa). quaerat ^ qüod nön teraerarlani 
iudicat Gebbardi; quo sensu, non dixit; Ei^ indoctä repetttto 
Toc. e superiore vertu. I^BTi^. Santenitts Bibl; Grit. -p. €9- Sen- 
ium non malnm iudfcoavit; ai locum Gum tersu, qni praeeedit*, 
c'onferres ; quod factum nollem. Ndm r^petitioai vel v^eula et 
repugnat. Hämb. umhras pro urhes. W. ^ ' 

' %o.' e iirwiis aspera furha cttHum') ttt ftomatMi-^t: aüis an- 
tiquis tidä.^'ii8t'p6H agat hone u Soaligef e ^o re|Ki8tttt, pnst 
agai dtriväi)^^' SqA Broukb. in pleraque^ iDvenit e^ et sie R^. 
giU. HEVjS^^'f^dHi dant Zwie. t, '^, Püri«. CoTviü. Veaet. Cruarn. 
apogr. omnia' (iSStb. ) praetei* ddo,- iff qä^bos er ( Hämb«*)- Si 
iltiegitur, r^' tiöVä a' pridri 55 fliveirsä« ofrt»tiir^ 'vt(l.><l«V y i, 
56, Cüssit et; 58', VeMt'tu Sed BM» <dAa^ res«disti«ho S&^.OS« 
enimtiatas |rtttitt;;iätiidi't')ddngramihi'4U^bcM«ilB j^^aeecdcEili aa 


» \ 
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49i 5o, 5t, 52, 53, 54, quibus ringalts ona res eipanitur. 
Adde quod haec res noya, ceteris, quae iratus impfe^atur, rna-* 
lis infirmior, diraruo fieriem male claudit. At si unam rem 
versibos 55, 56 compfehenaam ponis^ seatentia peatämetri bo^ 
Bam est Mnteatiae hexametri cotnplemeiltum ; nee litlguae ra^ 
tio repugnat. INaoi noQ raro talia imagiriU complementa , n^tla 
coniunctione aliov^ vincalo usarpato, adiecta anima^vet^ted* 
\id. Virjil. Ken* I, i5o: Ictmque faces et sdica s^otaitt ; fiiror 
arrna mimstrat ^ I, 106, et 4^7, 4^8; et Tibiill. I, 6, ^6. 
Uas adlectioaes io ablativos absolutes ßieile matabis« "Post pro 
atergo, pone. Cic. pro Mil. c. X, $. 2g: Servi^ 'qui pokr 
erant, Liy. XXI» 34^" ipse post - inccdebaU 'Add.- T'ibnlL II » i » 
16, 89. Vt posi^at übm, iena«, compcmtti)w^\ 4ta I, 10 , 
24, Fostque (ferebal) comj^s purum filid parvß favum ; pl po^ 
h, I. notat post sequeos, persequens. Scaliger e membi'äiiä s'ii'a 
receperat a tri^^iis^ at lungeret or canes a triviis ; de qao"'fö- 
quendi genere yid. Obss. ad II, i , 57. Saepias' aiitem m 1i- 
bris permutatae praepositiooes e et « ; tM« II , 4 1 '3or^ II « 3 1 
22. V. . . . ^^ 

57. l&s^enient) tta Bronkb. ex aAtiqois £ddk et libris' qiii-* 
iHudam, uti iam Heiasius legenduni Tiderat, qiiem ▼. ad Ovid. 
in Met 524; . IV Fast. 775 ; cf. mf. 1,7, 5 ; H , 1 , 25; 'et 
ad Tibull. jj^oukh. p. 445. Vulgo e^räet. Heyn. Receptain 1^-^* 
ctioDem praebeajt Voss« duo^et Monac. - altera est- iii Zwi6/ i > 
2y Corr. Hcimb. Gotb. Yeoet. - Et venient in Paris. OvId. VB. 
127: Ei^ement; de4it ifse mihi modo signajutari Phoebuk'J Codi» 
Ask. amantum. W. . " ' ' * 

6o«./m/n) Alil non^ perperam. Viä« ßroukb. omnis aihntis 
im Brouk^. et Aß\i*fipsa P^enUs ^uo "aWL Heyn, et marg. Berq. 
\tv\iiL nam doms^if. o. amor ^ quaei^itur, quem sensum per sfe 
iiobeaut, q^emqiie. boc orationis contextu. Ac primutn a/nor 
^\m\iie^ .vincitup stgatficat aqior ex»tinguitur. l^itjult. in,'B, 4^^ 
Saepetuo cecidit munere yictus amor^ Similiter ddlbf\ irä vinct 
&• Cr exstiQgai , ^op^riai dicitur; omnis amor est nQiuscuaisque 
Wfois aa^..,. P^^p^t.l^ II ^,^^^. Sed .(J^p^lij^ ßf^ 'omnif 
fotte timetur amor* Jt^^we ver^ ^P^^M^9^ ^^/i^f^\\^^Hu?^ 
DolaQt, jdoQif uwin^liiMPqwp ,pnellae aioorenj <fj^^gij(?^,f5iusq^^^ 
animmii,.?*« mibi..ifli4vagfriV,f?Wip^t ^,att^^rp^Q.^ßjli8 , . div^ 
tem^t)efa^eciaejif9^.pf)^urv9 esse Defia^ ^^g||o^^l|am^ r/e^bca^e 
rtudet, ho»o. ai3dsiwi».:^^Uis ijuim - <^/npr .-ipcli^tim, es^e palebjii: 
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polest et coii6(3it ^ nee fidus neque officiosus erit. Qoae Beuten » 
tiH primam sequentibus coBveoit, quibuSf 6i -66* pauper diti 
opponitur ^ docetorqae , qualia a paupere , b» e. a se , illa ex* 
spectare officia pössit; deinde a Romanoriim moribos et seosa 
non abborret. Vide qnerelas de domis ad ainoreni ex.pugaaD- 
dum poteeliboß Ttballf l^ 4f ^7 6Qqq* lU.S^ 35 r 58 ; H, 4i 
29 seqq. Stonlem Uetiique oppositH>i»<^l9'apud Propert, II , 26 
(jat^)^ 2f^^ iS^ vides.; MuUum ia. ar^of^^ ß4cs ^ multum constan- 
tia prodest; .Qui\d^re^ multa patest , mu^fa ^t amare potesL Sen- 
.tentiam^ quaininroMLb9$iu^:et Ileyniiia cons^ituermit, vid. ?iot., 
•neque aidiecUuii €mnniß %. neque. ea^ qüae s^unnti^« patiuntiu:« 
Üarft danbviZirtrjc. 'iT) » , H^mb. 6o|b. Clilarii« Cocv. Paris. Ve- 
net et.Q^iiiiaf^pographa JI. Vossü« qui niliilo miuns non re- 
^sepit'lfoo.sttDsu:' (akutn est praeceptain s^igae, doua praestare 
omniJaHiQGk Matii 61 seqq. pauper amator ditI louge praefe- 
rendus esL^^TSedt si latine scio, sensus«: .dona omni acaore po- 
tiora^noii 0«i9iti itä reddeudus est: non a donis yincitar oaiuis 
-adnorivyid« Aen. VII, 3iOi et Aen^ IV^ 95« W« 

61. PaUper erit praesto tibi j praesto pauper (nßibä Primus) 
praesto es^e praecipue servulls convenire, recte dacet Vulplas; 
sed prnesto adire qua ratione dicatur^ nemo docet, nßc sioiile 
exemplum memini. Varia quidem substitui possint, y« c. PaU' 
per erit praesto: si prodisf pauper adibit Prirnus gt-^tc^ ^ sed 
quae praertare nemo ausit In Muretl edit heraus ita legitar: 
Pauper erit praesto semper tibi 9 pauper a» In ßxc. Seal ig. au- 
tem sie: Pauper erit praesto. semper te, pai^er adibit Primus; 
quod satis probabile est. Sic Ovid. I Art. 4.8^ • Lcclicam do- 
minae dissimulanter adi. Ex per te fieri potuit praesto ; for- 
tasse etiam ex prima syUaba vocis sempßr, nat^m est illud. nani^ 
quod in una Statu pro tibi- erat Sed, ne ab int^rpoiatrice ma- 
nu sit , ut verear^ faeit alter versiculu^ , qui io üfHl^od ita exbi- 
•betur : - et Sit duro limine ßjcus erit 9 quod sine dubfo. ab eo 
est, qui pentametrum trisyllabo claudi aegre ferebat; v. inf. 
II, 69 20. Vt vulgo legitur, etiam Ovidius dixit III Am. 11 , 17: 

Quando ego non fixa» lateri spatiantit aahaesl, 
Adde Properb III, i4 (1^)9 2a: 

Et liaet in iriviis ad latüt esse suäe. 


)' 


Heyn. Lectionem prnesto pauper adibit ^ quae est In Zwic. x , 
d, Paris. Guarn. et Venet., tuenti praesto pro participio (ad 
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ofBciQ paratds) accipiendam est, ut apod Ploutam M1I. IV, 6, 
I : Hera , eccum praesto müitem ; quem locam distinguere ma- 
lim : Hera , eccum. praesto , militem , ut sabstatttiTuin militem 
explicandi causa adiectum putes. Sed eiasmodi appositionis exem- 
plam Tix invenietur; itee placet repetitio YOcahnM praesto* Appa- 
ret denique, yerlMi pauper erit praesto exemplis , quae sequnntur ^ 
pauper adtbit - pauper subiiciet -^pauper deducet dedarari, ut I ^ 
89 4^9 Tcrba Tum Studium formae exemplis coma tum — tollere 
<ei/77. Add. II, ly 4*^ ^^9- V er bum igitur paupTT initio siDgulo- 
mm esl^mplorum meltns coUocabitar. Itaque Mureti lectiooem , 
quam et ff. Vossius dedit, recepi, qua versus suavior redditur, et 
semper suo loco ponitur. luven. XIV, aSy: Quam tu Cory-- 
da semper qni puppe moraris Atque liabitas , Coro se)nper tollen^, 
dus et Austro, Lectio nam,^ quae in Yatrcano Stabil pro tibi 
est, ah eo snbstituta, qui exempla oum snperiori sen^entia ac- 
cnratins connexa cnpiebat. Haral». adfiidibit ; Gotb. adhibit, 
Vossianus aliqnis praesto tibi p, a. Gonstructionem Gorv., in. 
quo versus ita constituti : Pauper erit praesto : tibi praesto pau-^ 
per adibif^ Primus et in tenero , non inyidebis. W# 

64* Subäcietque mänus ) intelltgendnm esset , snbter bra- 
chia puellae. Id enim est subiicere. Ovid. III Met. 167 : 

Altera depositae suhi^cit brachia pallae, 

Accnmmorlatius fortasse obiiciet^ h. e. oppouet, ut Horatius Sat. 
II , 5 , ()4 ' e.rtrdlic turbA Oppositis Immeris. Efficiet viam ex^ 
praeeepto Otidii 11 Art. ^io i 

.Ipsefoce^in turba qua yenit illa, locum» 

65. Pauper ad occultos furtim deducit amieos) videtur pau- 
per! perdttctoris ät }enauis part^ dare ; qnas quis , nisi forte 
in ania potentium versetur 4 sttstinekit ? Aliter.^nf. I, 9» 4^ res 
se habet. Ferrem , si esset ad ocadias - amicoM. Ovid. II Am. 


« 
.0: 


Ibit ad adfectanif quae non languehit ^ amicam 
yisere, •", "i 

In Gorvin. et in binis Anf^l. erat amictrts ; .et r- dmietns pro var. 
lect in Gtielf. 2, et ad ercultos f, d. amantes it). aliis esse au- 
dierat Statius; et boc etiam invenisse videtur Corradus. Nam 
in Qaaestura p. 828 tum» eic co»iectttr»4 twwi ex- libro suo le- 
gere se profitetur : Pauper et excultos furtim deducet amictuA^ 


i 
I 

i 

i 
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sec taiiieh ykleo^ qttö seiifta; -Et eüam' in Gueif. 4v ^^ i>> ^« 
Kom. esL amietug valde arrideut proper ▼ertum seqneatem« 
« Sed quid erit deditcet amictus? dedueere vettern Qisia BHinma 
pnrtc trabere vd' scitidere. V. Heioe. »d Ovid. III Met. 4^ 9 I 
Am. 7^ 47i *i<l ▼^o ^<ic non faott. An ^ondue^t? » IIa oüa 
od b. 1. cauHDenUbar , if» q«i> prorens e<ieontiü Vis enim nunc 
du1>Ho^ verniB' leetioaem ^»e: *Paaper et txentesos fourlim d&* 
ducä amhiUB, luler offieb amanttuni' lb#o <fiiiHioe eit, pallam | 
qoae» DYalesooll^bVMt «ugäs daxeHt, äut mata aliquo adducta 
fifCTitv es.eiiWe''et'iid taios ac pedes demklere aeu dedoc^ef 
deorsufn tr*otan[i,^iit contra ex Nasooe .pFbedpitsr Art I^ i5S: 
Pallia si' t(imM'''mmium demiss^ iaeebtmtf Coiiige etc. Esecus* 
5dr^ut(itil "fa^üli'depraTatunfi Mt m exatUos. Porro fbtnram 
tehk^d« d^d^l^t H'möx detrahet ia «liis ttt, etiam m Regio, 
iQnelR r , ^2^^ 3/ et Conrtn. ut conTeniat praeeedenti subiiciet'^ 
ted Kl^n<m''9^pier observatur. Vide aop. ▼. 37 , 39, 3f, 32« 
VT^vtr. " Artiu^loci divensa est raiiö. Natn ibi» qnae Ttbullus 
eo^i^liöti^^fiV)5L^riE»t^; fmarraiitur^ hie Delia de iia admooeturi 
iquae paapef iUt'praestitums «it. Et, ubi se«l<(ntia idi^ua ge- 
Beralis specialibus declaratur, eadem tempora nsnrpaotur; cf. 
r, 8, 4^ ^4- ^^f'i» 4^ «eqq« Haee «na ratio ev>n<sit, futara 
ad<fenda ' e«s^ futtiHs, quae prä^ecesserunt, et lecttoneni deducet 
- tfe/rifÄe? recipictodam, qüae inZwic. ä, Paris. Hamb^etduo« 
bus iHbuftYe äpogr. H. VoMii:«istat, quieand^oi praet«lit. Ce^ 
t^ri libri cum Venet. dedueil , detrahk, y\nAoh.detrahat , 6otb* 
deliulit pro deducit. - 63. ttg^m 1/10&' IIa tnb.* (a. m>>* ^4* Veoety 
,^ubicictqu€, 66; Paris. i7/^ pro ipse: Haiiib. vinctö pro mvco. 
Pro ad occidtos f qnod firmant Zwic. 1,2, Paris. Guarn. Ve^ 
net isum apogr. /H. Vossiu's de coniectura recei^it ^ ad cultos. 
Nam pauperem a dlviteamatoref, THiuUo ludioe, eo differre» 
quod bic in hominum libidinosorum coetum dednceret amicam ^ 
il!ö in 'comT6ht&'Mi''aniteor6aif cvkontniv idqne fnilim; atqne in-» 
supier 7n cohviVlo illic soleas afficiose ipse defttieret. Lectionem- 
qüe suani'iffl' Vifem accedere, de qua Stathis: In yeteribns li- 
bris e(iahi''si^"^se testintur, Paupet ad eaccültos JUrtim d. a* 
At TltiiUlus'^btiMV^ivttem omnirio nulta oificia exseqni ,' nihil 
llir^ir't^tfi^ doh>äv '^lAif^tl i{\khä no\\h\ <^iMim -Hc Vossinsr nppo« 
5itiöni»-drre^M^^'9AMrtf ,'**juii8i etkHntehta!^ pudendae Mgn^fi^ai'en^ 
VAH' f^«*' l^eap^i'^^Ä t^e^t -Si^•«dfes^•^utt^l«* ftmUm ad'^amitos 
cdW!^arttök^'d«dtAj^B#nW*'t' qtK3d'-ed5t<^^wi«ftfrtto»^n»H Dlüg^^ 
quid miruuif oceulte itlos coenasselP £sl libro III, 6 9' 89^ p'CKil^ 
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las conviTÜ» interfoisse appfaret, et Plutdrohuii i» Alex. c. 38 
oonvmis laxuriosis amrcos regis cum pueiiis aiTuiue testatnr« - 
Atnicius in tcibns Voss. W, 

67. nee iferbis victa Jatiscit lanua) Ita Bifoukb. ex aliquot 
Iftbris post Gebfiardttfo; iti aliis, etiam Regro^ et Ed. Rom. uc 
CoTsitk^ paiescit^ quod isUos ioteFpi*etaiikentuin.'HK¥V.,»AddeapDgr« 
Dflipia (H. et G*) Paris. Yeoet. * At Zfviff« %s' ^j« cmn Guara. 
feuiscil, - Proprie loqjuiloff Virgil. G*.!« \^\i (^9^^,^}. pulvere 
vicla/aiücU, Negaotibus i^ec */a/»><?U(ißalM'a|it«in pfiqp^«. Ifea./ 
cammus Jrusira, £i«sinocU expl*carti0t(ie4i^tpe4.^r4;$ t a^i^K^* 
ruDt scriptorea. Llv. XXMI, 17: Ita pifonsn^rcJipQtHiA^ßjifitfirunjk 
Romanus f nee pro trans/ügis hablu^wn ^ .(j|^is^nQ^^d^Jr^rißt ^Qr 
cietatem raianu - i^icta. ViucuQtur ii, (|uitpht)i|A|Sm[|t,t.(Hii3C 
sensus iMutionis snncor precibus aücuius fvitet:. \ 9l^(^* HiffJfPU 
289: Frecibus haud vinci potest? Sliuiliter , S.uet^ Tibr c^^i^ 
expußnari precibus^ Audacius ad inanima a«u^ (Tjan^^tip;?, ,Ht 
I, 25 9 : lanua - victa querelis- Male llamb, Mia<^a.f,ifi46^.yof% 
aliquis meiUy in iparg. fneuiu. De u»u loqu^^di ^^^Hf>i/?^'<^^ 
k e. plena auri, manns gravis ^ manwi sm^a% e^ ,^^.,|>:^^f^t 

xt^'Pii wvai docte egit Mitscberi* p, 6, 7* W« .. . 1 

69 seqq. Haud dubi? hoo« est, frag cpentum fi^terius carmiiiis; ' 
ex quo lacinia seryata et.SMperiorlbus attexta.eft, fortassie.proT» 
pter arguiueDti siuiilitudin^ip ^liquaui, et&i di versa res est* Sca- 
liger TiSs» 699 .70 reliqnit». ^ ^«queptes sex. versus in .Elegiap$i 
proxifuain post v. 3<2 reiecit» nee paroni se ip. boc ausp coo?* 
firmaUiiii credet>at Ovidii loeo Trist II, 4^9Y.ubi, quum ^ib$a 
alios istiua £legiae yeriiM? re^itasseL, subiicit etjam boc dislijr 

Seit» cUi tatrctur, qüiim salas ohambttht ipsv; ' 
' Cur toties dau^s lixscteet ante Jm^eu ' • • 

Nec daJQiteort pricno. injtuitju. pi*ae»i<Ul4cn: bic^ i^^^j/^xiguuiQ Sca- 
ligeranae .^aqslaitioDi ipespe vi^ei^, .quod tain|sp,..re. accutratii^ 
exjcu96^t intell^xi e^^e buUqoi ^^am ut aj^iaf^^jfajtio^iiefi,^. ad i:^ 
seq. , V. 33 coinifiQiiE^oraiu^a, uuuc taceam ,. , pcj^^ia , n/^c . ceter 90 

versus .Albi^^w>s ^^vofä ^uo r^e^sitat NasQ ; j^t qi^fij/^p 4^M^4<ll<M(^ 
videtoi^v an jio<| < di^lA^oja ^ Nasonis ma^i^/pio^lt^^^ni .^|t^ Adeo 
£Qiiai)^piaIa <Qol)ae?»^ Qi^oh iseteris, ,et..sej»teijjp#f^ii,ör4***«5ia Mir- 
4H;,:.,|iti>a ♦»al^ se4tj}Q.,JfOini.ne in JVaspni&^.fiodice alicpj«^ ap|^|- 
clum.,c§W„8Uftpi<j(w?v,JJJa**i post ca, q4^, a|;^tei<?jEfss^rajxt,., s^^^^-- 
Iftlaf y, 457:. .,; ^. ,{.: . i •.-.'.. , < . 
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D'enigue ab ineauto nimium p€tit ÜU marito^ 
Se quoque uU sert^etp ptccet ul ilhi itiinusm 

Scitf cui latretur, quam soius obambulet ipse^ 
,CuK toties clausas exscreet ante Jores» 

Muliaque dat taUs fuvti praecepta , docetqus 
Qua njuplae possint J'aUere ab urle wiros. 

Quam alienom sit mediam illud disticfaon , tria potissimam do* 
ceant; primnm, quod Denique finitas sententias superiores ar« 
guit ; alterum , quod furd praeceptum , qualia in prioribus com- 
'nicmorasse videri vult , nallam in eo disticho est ; terttuni , «piod 
de fraudibus maritorttm egisse se significat Naso : at in illis : 
'Scit^ cui latretur etc., si cum nostro TtboUi loco conferas, in- 
ielliges de rivalibus agi, non de marito Deliae* Meliore itaque 
'iure fragmentum boc relinqui eo loco videtur, quo in codd. 
illud coUocatum est ; asteriscos tarnen praefigendos curavi , ut a 
'superiore elegia seiungerem. Heyn. Rationibos, quibus disli- 
chon Ovidianum spurinin esse arguere conatas est Ilejuius» 
'mihi uon persuasit Nain post denique etiam dnae subiici po»- 
sunt sententiae; tum praeceptum furti nee in disticho 4^7 9 4^^i 
Denique - mirum inest ; neque ita opus. Nam Oyidius ctsteadit 
447 - 462 9 Tibullum exemplo suo et earminibus flagiUosos in 
'nuptas ampres docere; buiusque rei documenta e caruiioe At- 
biano sexto coromode depromit. Itaque tale furtum 4B1 , est 
lale commercium amoris furiivi cum nupta. Meque vero mi- 
rum est, Nasonem , memoria lapsum ^ pentametrum TibuHi 5, 
'74» ö'i'^ ipsas exscreat usque fores ^ eo compositum tempore, 
*ubi Delia viro nupta non erat, in illud transtulisse , quo illa 
matrimonmm inierat. Ita vero nuUum praesidiuni Scaligm 
opinioni ex. versu 74 paratur; et quae 6g sequuotur, At tUy 
qui ^ qunm superioribus comtuode cobaerent; JKibil enkn bis, 
quae iode a v. 69 de pauperis amore prsicdicaverat, aniaiuin 
'auro corruptae* Deliae moveri, quum v. 67 intellexisset , de 
amoris frnctu iam dcsperans et iratus , ad eam , a r. 69 9 non 
sine laetitia et solatio aliquo transit cogitationem , fore ut mox 
divitem corrnptorem eiusdem perfidiae oppressura sit calamitas. 
Quae sententiarum series: Delia, quae fidem violavit, ad amo- 
rem niei non revcrtetur; neque vefo maiorem ei, qui nnuc 
lila fruitur , praestabit fidem ; et natnrae congiiiens est, et Ho- 
ratii exemplo firmatur , qui perGdia Neaerae laesus , rivali feK- 
«iori idem auguratar £pod« XV, 17: At tu^ guicuuque es Je-^ 
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licior — translatös aUo moerebis amores, Conf« similem fere 
et sententiaram nexuin et usum formulae transeundi At tu II , 
5, 59 - 6 1. - Ceterom ad 69, 70 compares Propert. II , 9 t i : 
Iste (juod est ^ ego saepe J'aif sed Jbrs et in hora Hoc ipso 
eiecta carior alter erit. W. 

69. mea fata timeto) Eratfurta, Reduxi lectionem, quam 
Plant, et aliae quaedam £dd. inde a Mureto habent^ qui pri«- 
mus indaxit* Nam etsi codicum auctoritas deesset , ratio tainen 
et senieniia Jota postulat, uonfurtUf quae ex seqq., ioterpo- 
latione &cta, illata saut« timeto Broakhus. recepit e pluribus^ 
ut ait, libris, pro Tulg. cas^to^ ß Guelf. i ^ 4 » furta cttveto^ 
2., ?> furta timeto exbibent«* FaJta timeto: Dempe , ne eodem 
modo aliqaando, ut uudc ego, deseraris ab ea ; nam iuconstans 
et incerta est fortuna : Versaiur celeri Fors levis orbe rotae, 
Sic Horat. V , Carm. iS, 17 ; 

At tu y quicunque es felicior , atque mea nunc 

Superbus incedis malo, — 
Kheu! translatoa alltr moerebis amor^i 

Ast ego vieissitn Hsero, 

Yt furta aliqais defendenda suscipiat , statuere necesse est, 
ipsum TibuUum novas insidias rlvali suo parare. Sed absurdae 
sunt ita sententiae omnium triam disticboruDi , si de se poeta 
illa ibonet; et satis lepidam est praemonere eum, cui insidiasi 
facturus es, inprimis in amore , eumque hortari, ut fruatur 
puella, dum liceat. Praesidium tarnen huius et lectionis et in^ 
terpretatioois peti possit ex Ovidii loco paullo ante laudato Trist. 
II, 4%; inde enim intelligitur, nee JNasonem versus aliter quunji 
de Tibullo ipso accepissc : 

Seit, cui latretur, cum sobts ohambulet ipse » 
Cur toties clausus exscreet ante J'oreSm 

^ed primum in suspicionem adductum est a nobis totum disll^ 
choD. Tum roeliorum librorum leptlo est: obambulei ille, La« 
tet etiam vitium in guum vel cum 9 pro quo scribendum cur» 
Scitj cui latretur: cur solus obambulet ille: Cur etc. ut sit: 
Seit , cor ille ( sc. cui latratur ) solus obambulet. Nee adeo , 
de se poetam faa^c dicere Yoluisse , seu Naso seu quisquis au- 
ctor disticbi est, existimasse videtur, ( Versus Ovidii e codi- 
cum Testigiis ita emendandos puto: Scit^ cui latretur^ cur so^ 
^ obambulet illcy Qui toties clausus exscreet antejores. INam 

Obscru, in Tuyli.» R 
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additdmentnm vulgare quum solus ohamhulat ipse alienum est 
et a verbift Scit^ cui latretur ^ et a loco, unde haec ducta, 
Tibull. I, 6, 3t , 32. At ex correctione mea yerha cur solus, 
ohambulet ille^ Qui^^ Tibullo 5, yS, 74 accurate respondent. 
W. ) Ceterum qui potior vinces un. Stat. et un. Heins, perperam, 
H. Hamb. potior vincis ; Goth. vinces pro nunc es cum uno 
apogr. '^fata in Monac. Viodob. et A»k, ^^furta in ceteris 
apogr. (Hamb' et G. ) Zwic. 1 , 2, Paris. Guam. Corv. Venet* 
Cavelo^ qaod H. Vossias praetalit, praebent Voss, secundus et 
Vindob. cum Aid. 1,2, Muret. et Seal. — » Allerum timele est 
in Zwic. X 9 2, Paris. Guam. Corv. Venet. et novem apogr» 
(H. et G. } Cayeto illi, puto, intulerunt, qui Tibull um rivalem 
ex animo monere credebant. W. 

70. Versatur celeri Fors levis orhe rotae ) Fortunam antiqui 
jnterdura globo , alias ( y. e. Cic. in Pison. 10 ) rotae insisten-? 
tem exhibe|)ant, ut late docet Broukh. contra Scaligerum , qui , 
quum id non memiuisset, ex suis reposnerat orbe cito. Pro 

fors fere in libris,%t solet, sors ; ( id in tribus apqgr. et Conr. 
In Zwic. 1 ^ 2, Paris. Guarn. Hamb. Gotb. et Venet. Fors. W. ) 
in Reg. sors hrevis. Vli b, 1. orbis rotae ^ sie contra orhis ro- 
tam dixit Virgilius in noto illo Georg. IV,, 4^4- venio rota 
constitit orbi^ Absolute rotam Propert. II, 8, 8 (7, 82) 
dixit in huno niodum : 

yinceris aut vinois^ haec (n amore rota est, 
H. celeris Gotb. , rota in uno apogr. et Venet. W. 

71. Nam fruslra ^. Guelf. 2. Heyn. Opinionc H. Vossir, 
quae hie narrantur, nön vera, sed per iocum et risum ficta 
esse, quid pro&ciatur, pt%fectQ me fugit. W« 

72. ac rffugit ) al. aique fugü , cinn Guelf. 4* Heyn. Sta- 
tins notavit : in veteribus iibris ~ legi adfirmant , Sedulus , et 
crebro prospicit atgue Jiigit. Inde et ex tribus apogr. H. Vossiua 
reeepit et crebro , ut suavius sonans. — Voss, i atiquis cum 
Bamb. ( a. m. ) et refugit. •— Ceteri libri bis aa. — Hamb. ciui 
j)ro crebro. «^ vs. 73. Goth. Si simulat, — Guarn. inde pro 
demde, W. 

74- exsqreat usqiie ) Regius , Guelf. 3 cum aliis ( qualcs sunt 
plures Statu, Corv. Paris. Gotb. W. ) solemni permutatione ^ 
vid. I9 8, 36, et ly 2, 89, ipse, — Apogr. unuui illc, Guelf. 
i^, atque. Heyn, ejcscreet usque imitatione Ovidii Trist l\j 
460 , tolies exscreet , satis defenditur. W» 
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7$. Neids Colot. , nee alius adstipulatur. — utere quaeso ) 
V''ersus sententia vix digna est, de qua niultum labores; nee 
tamen satis iotelligo , quorsum spectet Videtur esse : utere for- 
tuna, dum ea potiri licet; nee tarnen utere absolute a poeta vi- 
detur poni potuisse. Substitui voci quaeso ^ quae per se friget, 
possunt multa: utere vcnto ^ seu \^elis^ seu remis, Haec ex ipsa 
re petita essent; at e literarum duetu ductum est, quod Wa^ 
kedeld pro certa einendatione apposuit Silv. crit. P. IV, p. 63 1 
utere quacsiu ^ couiiuodis tuis et exerce mercaturam. Quae ne- 
scio an multis sit probaturus. Heyn, furtivus amor (^xflVKTx^n 
ftXötns ap. MiniDerniuin ) est amor, quo clam frui Delia a Ti- , 
bullp arguitur, ad rivalem inquietandum. Virg. Aen. IV, 171: 
Nee iani furlivujn Diäo meditatur aniorem, £t furtivus antor 
pro puella amori furtivo indulgens dicitur, et parare de clan- 
destinis dolis et artibus. Couimode autem ex Terbis clancLesti-' 

§ 

nus amor pronomen eo ad verbum utere assumseris ; ut 1 , 8, 47 * 

jit tu, duni primi floret tibi tempori» aetus ^ 
Fttre, 

Adde Propert. IV ^ 5, 67.* 

Dum vernat sanguis y dum rugis integer annus^ 

Latiuos verbum uti absolute ponere potuisse , nemo demonätret 
quaeso est irouice obsecrantis veL irridentis» et verba nescüai 
(juid certo affirmantis. Cf« 1 , 6 9 6 , 5$. W« 

76. in liqüida nat tibi Unter aqua } pro nät alii iam , vel l 
ut Reg. et Guelf. 3, nani. Tiim scribendum foret: it liquidd, 
nam tibi Unter aqua. Pro Unter glossam ^xbibet £d*. Rom. na- 
vis, Heyn, nam Voss, duo Monac. et Vind. cum Paris, et Hamlü«. 
( a. m. } - lyntus \iadohittf» 

ELEGIA VI 

t. ut inducar )- Sic Reg. et Gorvio. Guelf. i , ^ , 3 « sicqu« 
tditi ante Seal, et Broukb., qui induöas e paucis intulerunt. 11^ 
Inducar ib Zwic. i , 2, Paris. Guarn. Gorv. et Veoet. est, et 
in Omnibus apograpbis esse testatur H. Vossius. — Goth. ( a. m* ) 
indicat — in pto inducar — mihi, ^^ In Voss. 3, versus 2 — ^ aa 
post 02 collocat^ sunt. ^. 

3. saeve pUcr) haec lectio A Broukh. recepta; nee tarnen 
alia eioB aactoritas, quam quod Muretus alios sie habere ailf 
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usus Terbo: alii Quid tibi saeve puer; quod et de Tiromm do- 
Ctorum emendatione pronuntiari solet. Yulgo saevitiae legitur. 
Vis. dixeris , quomodo haec corruptela oriri inde potuerit j nlsi 
forte ex scripturae compendio. Non quidem prorsus alieDum 
lUud : quid saevitiae tibi est meeum , in me , quare taoi saevos 
es in me ? parum' tarnen commoduni. In fine versus multi ad- 
dant est. Heyit. Saeife puer Vossiani duo i , 4 cum Guam. 
tuentur. Cetera apogr. cum Zwic. i ^ 2 , Hamb. Gotb. Paris. 
Corv. et Venet. saevitiae , quae lectio defensorem nacta est 
Goerenzium p. 8. fs sibi eam tueri posse videbatur constru- 
ctioue simili quid caiisae. De compositione quid stieviüae nemo, 
puto y dubitavit, at constructio saevitia mihi est cum aliquo | 
C4ius nullum exstet exetnplum^ neque ratio cof*itari possit, im- 
probanda mihi videtur. Terent. Adel. II, i , 23 : Quid tibi rei 
mecum est? Apud Plaat. Aul. IV, 4 9 4» Strobilus vexatus et 
verberatus queritur : Quid tibi mecum est comiuercii^ seneoc?'^ 
Ceterum Zwic. i , 2, Paris. Guarn. Corr. Gotb. et plur. apogr. 
c. Venet. et Aid. i praebent magna est\ quam lectionem, ut 
yim maiorem yerbis conciliantem, retinendam censet Goeren- 
zios; neque exempla copulae est in pentainetro bis positae in 
. Ovidio esse infrequentia ( cf. Fast. III, 836). — Aid. 2, Muretus, 
Statins et Scaliger eiecerunt copulam, quos non sine ratione 
secutus est Broukbusius« Hamb. magis. W. 

5. lam mihi t, } Ita inde ab Aid. sec« editur. Alii nam 9 
•icqae Reg. cum Corvio. Guelf. 3. Heyn. Nam mihi Paris. 
Hamb. Guarn. Corv. Zwic. 1,(2, iam '^ mihi -^ iam Delta ^ 
sed a seriop manu utrumque in nam mutatum } cum Venet. 
et apogr. nonouUis. - Gotb. iam mihi tuetur. Pro iam Deliu 
Hamb. mea Delia, Goerenzio iam utroque loco languere yisum 
esty et reqiiiri particula causam indifms saevitiae Amoris; ita— 
que scribendum esse Nam mihi - nam Delia, Ego sentio , 
particulam qausalem neque pentametro praecedenti neque disti- 
cbo ifSL convenire. £tenim , ex linguae ratione , yerba nam 
mihi tenduntur casses , ad pentamelrum relata , causam conti^ 
nerent, cur gloria magna non esset, insidias homini compo«- 
Buisse deum .; quae sententiarum connexio inepta ; et post sea— 
tentiam geoeralem Semper - Amor exspectes non particulam 
nam f sed specialem: etiam nunc id mihi usu venit; eaque in— 
clusa est verbcs Iam mihi tend* casses. Amor iusidias struena 
apud Ovidium Heroid. XX, 4^* 
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F't partem effugias , non omnia retta falles 4 
Quae tibi, quam credit^ plura teiendit Amor» 

Versus sexttis a Coth. ( a, m. ) abest. Voss. 3 , caiida. Voss. 5, 
mente , in marg. nocte. W. ^ 

7 sqq. Totum locnm ad verbttm fere reddldit Ovidius 
Trist. II , 44? ' 62. Adscribam numeros Tersuum poetae nostri: 

Credere iuranti durum putat esse TibidluSf 
Sic etiam de se quod neget illa virom 

Isoliere eustodem demens docuisse fatetur y 
Seque sua miserum nunc aU arte premu 

(TS. 9^ 10) 

Saepey velut gemmam dominae signumue probare t^ 
Per causscun menUnit se tetigisse manum, 

( VS. 25 y 26 ) 

F'tque refirt, di^itis aaepe est rmtuque locutuSp 
Et tacäam mensae duxit in orbe notam. 

( VS. 19,20) 

Et quibus e succis abeat de corpore li^ar^ 
Impresso fieri qui solet ore ^ dooet, 

(TS« l3y i4} 

Denique ab incauto nimium petit Uta marito^ 
Se quoque uti seruet^ pecoet ut iUa minus» 

(TS. i5, 16) 

I 

Sdty cui latretur, cum sohis obamhulet ipse^ ( vs. 32 ) 
/ Cur toties dausas excreet ante fores, 

( ex Eleg. sup. ts. 74 ) 

Multaque dat talis furti praecepta , docetque 
Qua nuptae possint /allere ab arte viros» 

7. nia quidem tarn mult'a negat ) Tarn multa Latin! qai« 
dem dicere solent pro tot; Ttd. Burmann« ad Lucan. 1 , 899 ; 
IV y 67^; hie tarnen sententiam param commodam reddit* 
Valpios ita explicat : fatetiir quidem , se cum rivali meo fuisse^ 
tarnen negat graTiora illa^ nempe concubitam. Sed et hoc a Ti- 
bnlli facilitate abest. Facile in anlnium Tenire pot6st, legcn- 
dam esse: iam -pro tarn , ut multa siC pro multumy ut Scaliger 
scribeodam esse coniecit , comparans Ennii illud multa manu» 
tendAam. Oviditts II Trist. 44? buac locum ante oculos häbensi 
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Credere iuranti durum putat esse Tihuüus^ 
Sic ttiam de se quod neget iUa viro, 

unde coiiiicere possis , eoin legisse : lila quidem iitrata negat, 
Propert. I, 8, 27: 

Hie erit , hio iurata mattet, 

0?id. in Am. 3, 3: 

Quam lon^ds habuit nondum iuratä cäpÜloi, 

nbi y. Burm. Fuit , qui yellet : IlUi quidem insimulata negaL 
Potest etiam sie refingi: lila quidem siia furta negat; quod 
expeditissimuni foret. In £d. Bas. expressum : Uta quidem tam 
multa negat se credere. t)urum est, Hbyn. Multa pro multurn 
tel apud pedestres legitur scriptores. Nep« in Epamin. c. 6: 
Quum in oratione sua muUa invtctus esset in ThebanoSm Caec. 
ad Cic. VI , Ep. 7 : Qui multa deos venerati sunt contra eius 
salut&n , quibus comparanda sunt graeca Aesch. Fers. 4^)9 1 
jlaXXoc disxXvTiiv, Add. VaL Fl. I f 757 1 multa cunctari et Virg. 
Aen. IV, 390. Particula autem tam adiectiyis et adYerbüs ita, 
ut neque quam neque ut sequatur , saepe adiuneta yim fere 
Superlativ! concili^t Gatull. 8« 6, Ibi Uta multa tam iocosa 
fiebant. Ad yerbam negat adyoceSy ad sententiam complendain, 
pronoroen hoc* Fernegare etiam yersu sequenti sine casu po- 
situm esse apparet, et negare apud Cic, Philipp. II, 28, §• 69, 
Etsi iam negat. ^ Frequentius negare ita usurpatam yidi , ubi 
quem rogatum yel irndtatum rem recusasse , significare yellent 
Cic. ad Farn. IV , 4 9 §• 7- dixit ( Caesar ) , ^e senatui roganti 
de Marcello ne hominis quidem causa negaturum. luyen. XIV, 
.i34: Invitatus ad haec aliquis de ponte negabit, Ita de Mena, 
qui ad coenam yocatus ycaire recusayerat, Philippus orator 
apud Ilorat. Ep. I, 7, 63, Neget ille mihi? Simiiiter credere 
h. 1. et apud Horat. Od. II , 8 , 3 - 5 , Dente si nigra fieres , 
*i}el uno Turpior , un^i , crederem» Ovidium , vim yerborum 
tam mulla negat ^ quibus obtestationes etiam siguificantur, 8pe- 
cfcantem, non, mirum , dixisse, Credere iuranti h. e. tam multa ne^ 
ganti, Itaque, quamquam Santenio B. Cr. p. 64i Qeynius coniectura 
iurata TibuIU manum assecutus esse yidetur, ipse quidem yer- 
sum Sanum iudico cum li. Vossio^ qui couiecturam Santenii: 
illa quidem dclicta negat ^ loco Ovidii Am. II, 4« ^1 dcUcta 
fateri firmatam^ attulit , secutusque. unifm codicem Heins, co^ 
pulam e^( suj^tuli. Quam nisi etiam Zwic. 1 1 2 1 Guaru. Pari;i 
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GoHF.' ITamb. et Göth. cam ceteris . apogr. f et Venet. cum AM. 
I, 2, Mur. Stat. Scai. tuerentur, omissioni non obniterer, quae 
in fiue bexainetri Horatii Sat, 1 , 9 , 4^ 9 '^^ contenäere durum 
est probata est Bentleio p. 269. W. 

8. usque ) ipsa unus Gebb. , quod neget illa un. Broukb.^. 
petitum ex N'isone. £tsi pernegal illa pro usque lenius ac mol- 
)ius esset. Vnns Statu etiam , Nam sie et de me p* HsvK. • De. 
Yocuia usque cum pronomine in libris mutata cf. 1, 5, 74*. 
£t Statius dedit illa viro , quod in Voss. 3 exstat. Compositum 
tarnen perneg^o non facit, ut adiectum usque superfldum putem.W 

9. ludere } Gueif. a ^ laedere. Heyn. H. Vossius e codice 
uno recepit posset quo , coli; I ^ 7)3. Sane qui et quisquis f 
si , ne aliaque yerba , initio fere senteotiarum coUoeaada , po- 
stnlante Tel metri lege, yel sensus ratione vel soni suavitate« 
JHterponuntur , vid. 1^ 3, 79; I, lo, 1 ; at h. 1. editori no- 
yissimo sententiae metrique obstat ratio , ex qua verbum , cui 
pondus inest maius, post caesuram tertii pedis ponendum est^ 
Praeter ea, quae ad I, 5 ^ 61 allata sunt, cf. I, 4« 1^9 ^9 10^ 
I ; II , I y 89 , 4i* Atque pondus inest verbis quo ^ pacta , ut re«? 
lativo III, i, i5, Dicite , Pierides ^ quonam ddnetur honore. Add« 
Horat. Ep« II, i, an, 233. £t altera pars pentametri, si quis 
requirnty similiter apud Albium composita est 1 , 3 ^ 89 ; 1 , 7 , 
21, Ilis denique adde codicunl auctoritatem. -Vs. .10. Uennh.iam. 
pro nunc ( a. m. ).- Aid. i , 2,'M[ur. Seal. Stat. eheu, At apogr. 
Zwic. 1, 2, Paris. Guarn. Corv^ Venet. heu^ heu» W, 

1 1 . Fingere tunc didicit causas , cur sola cubavet , Car-^ 
dine tunc tacito wertere passe f eres ) Reposui e codd. in qui- 
bus Gueif. 2)4 utroque versu tunc pro nunc, Ita erat in an* 
tiquis Edd. etiam Rom. et Lips. et in yulg. inde ab Aid. sec. ,. 
male mutatum in Scaligeri edit. qui Aid. i sequitur; et ita 
sensus exigebat , strueturaeque et totius loci ratio. Omnia enim 
praeterito tempore "efferuntur , et si nunc stare deberet, requi- 
rerctur cubet ; sed est etiam in seq. abiret, Yiderat hoc etiam 
Ajrmann. in Vita Tibulli §. 68. Porro pro cur^ quod ab Aldi- 
013, Mur. Stat. Seal, receptum , in Ed. Rom. et Lips. aliisque 
yelt edd., ut et in Gueif. i y s^ /^ , est ut: in Gbrvin. autem, 
(jiieis. Tum in Viucent. foreniy a qua totum sequens distichon 
aljest. Heyn« H. Vossius, ea secutus, quae ipse ad I, i, 21 
praecepit, 11 , 12, ]3 dedit tum y idque in plunbus apogr. esse 
testatiir« Ego ter reposui tunc et secundum hotam nd eundem 
locain factam et ex codicum auctoritate. Paris, quidtm ter iliud. 
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eihibttt; et AIcL 2, Mur. cum StaL Apc^raphomm pars tunc^ 
pars nunc praebeL Parttculas autem nunc - tunc sibi oppositas 
€8se, docet etiam TibuU. 1,9,29-31 et luTen. VII, 94- 
96, Quis nunc erit out Proculeius,.^? Tunc par ingenio pro* 
iium , tunc utile multis, - Goerenztus ad lectionem nunc - nunc 
procliyis j notat 2 « didicit , ?/Ac5cy , est b. 1. seit , tenet , sc. a 
me edocta^ et exercitatiove confirmata« Ita optime sibi oppo- 
nuntur nunc didicit - tunc dedi, » £t sane seotentiae eius suf- 
firagantiir libri Zwic. 1,2, Guarn. Hb. Scheff. cum Venet At 
contra eam rationes ilejnii satis yalent - Hamb. et Cory. nunc" 
tum, Gotb. tunc - tum, - Pro cur^ quod firmat Monac. et Gaaro., 
dat Hamb. queis^ Ask. qua^ in marg. ut; cetera apogr. ( Gotb.) 
cum Zwic. 19^9 Paris« Üb. Scbeff« ut. - Gotb. fertere ( a. m. ) 
pro vtrtercp Venet. forem pro forcs. W. 

x3. Tum succos h. ) 'Etiam hie Rom. et Lips. cum aliis, 
Guelf. 2 a pr. m. 3 , 4 9 Tunc , quod maiorem yim orationi 
conciliai. Noyatum in Scaligerana tum, H£¥N. quod est in 
Cory. Hamb* Guarn, At Zwic. 1,2, Gotb. Venet« tunc, - 
Paris* Guarn. Zwic. 1 9 2 , Hamb. Gotb. queis, quod cum Hey- 
sio propagayit H. Vossius. Rednxi quis , scripturam Aid. i , 2, 
Mnr. et Stat. - Cory. abesset pro abiret, - Forcellini sub y. En- 
diadys primo Ipcoponit yerba TibuUi succos kerbasque 11 e. 
s^ccos berbarum, W. 

i6,peccet ut illa minus ) Servayi nanc lectionem, quia doq 
multum referebat, utro modo legeretur, quamquam pro vera 
non habeo. Verius est, quod in omnibus legitur: peccet ut 
illa nihil, nisi quod Venqtae peccet ut ipsa nihil habe Dt* 
Broukb. in duobus Italis inyenerat minus ^ quod probabat , quia 
ita etiam Ovid. in illo loco II Trist. 4^^« ^i^i ^^^^ ^^ ^^^ 
ipso isla lectio in duos illos libros yenisse yidetur. Heyn. . Hey- 
nii ludicium amplexus H. Vossius reposuit nihil; quem sequor* 
Mam nihil haben t praeter Codices etiam Cory. Venet. Aid. i , 
2 , Mur. Seal. Stat, omnesque editiones ante ßroukbasium , qui 
prin^tts, quod sciam, dedit minus, quod est in Voss. 4 ^^ Guarn.; 
yid. e);iam Stat. Broukbusius , ut lectionem nihil .praeter' Albii 
ipenbeiu iudicaret^ eq^ puto , piotus est, quod existimabat, Ti- 
buUum stultum fuisse, si^ dummodo rivales fiructn Del'rae in- 
tercluderet, ipse ea <;arere yoluisset, neque yim zelotypiae Al- 
biauae animo capiebat. W. . , 

17. 18. neu iuvenes c^lehret ) Beg. cum,aliis, Tie, mox ^axo^ 
$inu, yett. edd. est lectio; quod male mutai^nt Aldixiae et Siat in 
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hsso^ ut babent P^rSs. et GaarD» cum tribus apogt*a{>bis ; unum 
apogr. lassu ; in Thuan. lapso ; utrtimque vitiose 9 sed erra- 
tarn ex more. ( Cf. infr. 4o> et 1 , 9 , 55. W. ) Apud Rutil. I, 
1(71 recte contra libros recentum : 

Laxatum cohibct vioina FaUria cürsum. 

Vulgatam, quam in^nostro restituit Muretus, tuetar Orid. Epist. 
XVI , 247 : 

Prodita sunt, memini, tuniea tua pectora laxa* 

et in Fast. IV, 436: 

Haec gremium « laxos degravat iUa^inusm 

«bi Neapolis item ex aliis laudat lapsos* Hetüt* Apogr. du# 
praebent non^ unum keu ^ Voss» unus ne, aberrationes notas^ 
vid. Obss. ad 1 , 2 , 37. At H. Vossius intulit ne iuvenes. Nam 
praecepto generali ea, quibus illud sigillatim declararetur , per 
partieukm neu annecti non posse. Quae observatio ut yera, ita 
falso ad bunc locam transhta est Nam praecepti , quod 1 5 , i ^ 
it oxore custodienda datum erat coniugi , partes sigillatim 17- 
22 exsequuturo Albio non opus erat yinculo ad orationem ho- 
ram yersuum -cum superioribus copulandam. Atque, qua ra- 
tione H. Vossius illa , quae versus i5, 16 excipiunt, per verba 
cavetOj nCf eadem ipse per yerba aweto^ neu adiungo; utque 
coDstruclio coQtinuaretur : caveto^ncu celebret ^ ncve cübet ^ neu 
decipiat^ punctum post sinu sustuli, Animadvertant rero latiui- 
tatis Studiosi f Latinos post notiooem prohibere Tel vitare yel 
deprecari particulas neu - neu - neu ita posuisse , ut sententiae 
singttlae accurate distinguerentur. Liv. XXV , 2&:Scipiones me - 
exätant suepe somno f ( seil, precantes } neu se neu invictos per 
octo annos in his terris milites suos ^ commilitoncs vestros^ neu 
rempublicam patiatur inultam, VirgiL Georg. II 9 238-3029 
^c**e tibi ad solem vergant vineta cadentem ; Ncve inter i^ites 
coruluHi sere ; neve /lagella Summa pete - neu ferro laede re - 
Uiso Seminä ; neve oleae sihestris insere truncos, Add. Georg. 
'V, 47 -5o; Aen. IX, 42; Horat. Ep. 11, 3, 169 ; Ovid. Met. 
n, i38y x39', et Grat. Cyneg. 122, cf, Obss. ad I, 2, 37, 56. Ex 
^uo apparet, Latinos res, si factae non erant, per Toculas neque-^ 
nequcf sin yetabant, per yoculas neu ^ neu disiunxisse. Nequa 
boc non cohaeret cum usu yocularum ^ei^ - seu* - Qu^rtum neu 
Tiballus cum que - ne mutayit ; quas paiticulas pro neu alibi 

Obser^. in Tibyli, S 
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luorpatas Tidi^ nt Aen. III, iSg, 160: Tu moenia magnir 
Magna para^ longumgue Jugae ne linque lahorem. et Aeo. \ly 
465 : SUte gradum^ teque adspeetu ne subtrahe nostro» Sioiiiis 
▼ariatio exstat apud Uoratium Sat. 11 , 2 , 62 - 86 : 

Hie tarnen ad melius pourit tramseurrere quondam , 
^(i^e diemjesüun rediens adduxerit annus, 
Seu recreare yoiet tenuatum oorpiu^ übique 
Aceedent anni, et tractari moUius aetas 
ImbeciUa voUt, 

nbi cum pro tertio dve positam sit et tdd^ et tertia aententia 
similiter, ut quarta apud Tibulliim, doo compreheadaty yereor 
ut coniectara Bentleii ubive p. 287 proposita multos nactora sit 
approbatores. Ideoa Bentleiiis loci Horatiaiii Ep. II, 3, 18a 
sqq. non tarnen inius Digna geri promes in scenam , mukaque 
toUe9 Ejt oculis , quae mojc narret Jacundia praesens: Ne pue^ 
ros coram populo Mrdea irucidei ; Aul humana palam coquat 
ejcta nefarius Atreus etc., cam eo ccmgroentis, quod paalo 
ante notatum est: abi praecepti generalis propositi partes sigfl^ 
latioi subiiciaDtnr , non opus esse rincalo ad partes cam suasma 
praecepU connecrtendas , rationem non perspexit , notans p. 4^^ « 
« Tolles , inqoit , ex ocalis , ne , ?» ^? » ooram poptito ne^ria 
lila et atrocia et incredibiiia ostendantor. ■ Mitto cetera. Nam 
per logicen fien neqoit, nt ne pendeat a Tcrbo tolles; sed Ho- 
ratius inde a yerbis Ne pueros id, quod posnerat, exemptis de^ 
ciarat. - In Tibollo B. Voss, ex Hamb. hone posait ▼erborum 
ordinem: multo celebretf repognantem üs, qoae ad t. g notata 
sunt , et ceteromoi codicuni aactoritati. - Goth. vivens pro ü/-* 
venes^ ^pogr. duo iuvenis," 19. Hamb. heu pro /teu. -20. Goth. 
detrahat pro Ne trahat , Hamb. ( a. m. ) mense pro mensae. 
Ltbmm Scaligeri lU pro in praebere Broukhusias nescio unde 
accepcrit; id >ero novissimnm editorem moTit, ut de coniectura 
ut mensae schbendum ceoseret , scilicet ut oratio yu^aris 
fieret. W. 

^o. detrahat Guelf. i <- ducai in orbe notas ) Oyid. Trist. 
II» V« 4^9 notam» 

21. Ejcibit quam saepe^ Ume^ seu viwere d, etc.) t/uum 
Coryiu. , et sie male Stati us corrigebat. Admonitio istis tempo-* 
ribus yalde utilis.Yid. Propcrt. 11, i5, 20; luven. VI, 4Ö9; 
Lucian. de Amor. c. 4^ ubi yerba , «if ^ixtU »ititfi^w 1 corropta 
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«8$e oiiiii€8 ^mant; fortasse leg« ««« »ids »t»t^s Uir/dßfüv. El 
liucalius iam .ab aUis laudatus : 

4^t cum iler est aliquo et causam commenta viai — 
Aut apud aurißcem , ad matrem , cognatam ad amicam » 
Aut operatum aliquo in celebri cum aegualibus Jäno, 

Heyn. Apogr. Voss, exhihuit ( Guam. ) - neu ( Goth. ) - viscere 
( flamb. ) - decet» Goth. adeundo ( a. m. }. -^ visere sacra uotat 
ire ad visendum , Tel ire , ut intersit sacris. In Orat. pro dorn, 
c. 4o: Quid tibi necesse Jiut - sacrfficium , quod alitnae domi 
fieret , invisere ? - Es^emplis , qaibus in commentario notionem 
pürtlculae seu illustrayi , addere liceat Pers« 1 9 67^ ubi sive pro 
vd si usurpatur : 

Sive opus in mores ^ in luxum et prandia regum » 
Diccre, res grandes nostro dat Musa poetae. 

Qui locus nulla eget emendatione. Populi iudicium hoc erat : 
Vel si vitam communem describit Tel describendi impositum ei 
est officium , grandis est vates. et prandia est vera lectio. Nam 
prandia r^gum y h. e. nobilium et divitum , ad lu&um pertiuent. 
Vbi penes rationem est disceptare^ codicum numero et aucto-< 
ctoritate frustra certayeris. W. 

23. illam sequar unus ad aras ) Scaliger reposuerat ad 
aram^ quod una tantum fuisset, in eins consulis domo sita, 
cuius eo meuse fasces essent. Sed quum in hoc operto non nisi 
primariae feminae adfuisse yideantur, non vero libertlnae, quA- 
lis Delia erat, quumque , nisi semel, istud sacrum in anno 
Don fieret, Broukhusius recte reyocavit aras ^ ut intelligantur 
publica Bonae Deae templa, ad quae quotidie adibat promi- 
scoa feminarum multitudo. Duas autem fuisse eius aedes 
Romae, idem docte ostendit Heyn. Apographa, nescio quae 9 
crcdis - nunc - finivisse, Codices fere omnes et editiones. Tone. 
Editio Statu tunij qaod H. Vossius amples^us est, -Goerenzius, 
cohaerentiam senteutiarum restituendam esse arbitratus, abso-> 
numque iudicans argumentum , quo | a suo commodo ^esumtp , 
amator maritum permoyere studeret, corrigit ^4^ Tunc tibi non 
etc. hoc s^nsu : tunc non est, quod timeas, quum oculia modo 
domina frui liceat. Quae sententia obscure enuntiala 9 yereor , 
ut yerbis TibuUi conyeniat, quorum int^gritas manum emea- 
datriceni non desiderat. W. 

2S. sigßunii^) Broukh. ^x upo,. et sie. Ovid. II Trist 4^1 ; 
Tulgo signunique.^ .Tum eius pbseryaoduik^ 9 quod 9 nt nimis 
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tenne et extle , in elegis ferebat, in oda TOro reüciebat Bentki* 
ad Horat III, ii, i8. Laudaytt quidem plara loca Barm, ad 
Ovid. Met VIII, 269 qoibus adüce Grat. Cjneg. 224« Nee ta- 
rnen efficere potuit, nt h. L minus ieiuna fieret oratio Yocola 
eius^ quam facile evitare poterat poeta, y. c. gemmam digid 
signumve. Naso Trist. II I. c. gemmam dominae ; mox Reg. 
manu ;' et v. 3i , ^ncc me nunc d^ Heyn. Signumve septem apogr. 
firmant ^t Guarn. cum Zwiö. i , 2 ; signumgue Paris. Hamb. 
Gotb. V^net - 26. Zwic. i , manu, - 27. apogr. unum i^ino pro 
mero, Hamb« ast^ suo more, ubi yel metrum obstat. - 3o. ^ret 
apogr. duo. Cf. Obss. ad III, i, ig. De positnra Yerborum 
contra deos Yid. Obss. ad I, 7, 56. - 3i. nee me nunc Voss, 
nnus et Bern. W. 

32. Instahat f. ) hinc , ut alia huius Elegiae , efficti Yersos 
459 9 4€o ap. Ovid. II Trist, qüos tarnen ab aliena manu ac* 
cessisse existimo ; male enim cum ceteris cobaerent. Heyit. Tu 
Yide de iis disputata ad 1 , 5 , 6g. - Ad TibuUnm hie notandam 
est, interposita nee me * pudebit constmctionem Ille ego sum - 
cui non turbare; neque Horatium Od» II 94» 21-24 I^oc stm- 
ctara« genus i'epudiasse: 

Brachia €t voltum teretesque suras 
Integer laudo — fuge suspicari — 
Cuius octayum trepidayit aetas 
Ciaudere lustrum* 

aut Graecos. Sop. Ai. 4^1 • 

lE^ifiü» fif/9 $tov ov X. r. X. 

Metus estf ne non amplius virum hunc conspiciatis f magnifiea 
verba eloquar^ qualem non etc. •* Ceternm yersus 32 e Goth. 
( a, m; ) exulat W. 

33. Ante bunc Yersum inserti sunt a Scaligero yersus sex 
iiovissimi ex superiore Elegia : JVbn frustra quidam iam etc. 
Disputatum est de hac translatione copiose ad e. 1. Nunc yero 
etiam itlud monendum^ yix alium tao^i parum conmodum lo- 
c^m iUis reperiri potuisse. Esponit poeta Deliae marito ea, 
quae facta eratit, fraudes snperiorum temporum, quibus exci- 
taret eam et asperaret in moechuan 7 ^uicum tum consbescebat 
Delia: . » .. 

IIU ego stim , nee rhe iam diöere i^i^a pigebit^ 
Jnstabat tota cui tua nocte canis*, 
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Quam male nunc aoBUcitur! 

Non frustra quidam iam nunc in limine perstat 
' SediUuSf ac crehro protpicU ac refugit, 

etc. inprimis iUa : utere quaeso » Dum licet. 

34* Servarc^ ah/r.') Reduxi hoc, quod male in priore 
editione eliseram , Vulpiiiin .sequatu3 , qai Scaligero nimium 
obtemperaTeffat Ab hoc eniin extrusum. aJi^ quoniaai ex eius 
codice, ut ex aliis, exciderat. Atqai id facile fieri potuit ^ prae* 
sertim quum scribi fere soleat a. Et versus parum numerosus 
est, eo sublato, Habent deniqne a yel ah codi, et edd. fere 
omoes; alü , ut Guelf. 1,4»^^ ^^^ ^^^» Guelf. 3, et. Cum 
Scaligero tarnen Regius faciebat Heyn. Omiitunt ah Paris. 
Hamb. apogr. nonnulla et Stat. - In Monac. et, - Burmannus ad 
AnthoL Lat tom. I., p. 6io Sroukhiisio obteoiperandum faisse 
monuerat. Ad codicum enim auctoritatem accedit, quod La-- 
tiai finalem brevem antey}* et bl haud crebro producunt. Aid. 
1,2, ScaL Stat. Gorr. post servare distioguunt. Voss. 2 , te-- 
üeoTf et 5, quid opus est tenere tibi cpniuge, Wr 

35. absentes alios suspirat amores ) Broukb. maluit ab- 
sentis^ ut genitivus esset. Sed etiamsi sie scriberem, noUem 
ita accipere, quia durum est: amores alios absentis suspirat^ 
elegantia autem poätis sollenais est amores absentes dicere pro 
amatore absente. - amores suspirare. est deaiderare absentem 
amantem. Inf. IV, 5, ii: 

Quod si forte alios iam nunc iuspirat amores, 

Sic Galli soupirer. In usu illustrando multus est Broukhusius, 
qai, ut aliquid efficeret, in hunc saltem modum nptata dispe- 
scere debebat: Yulgari loquendi modo suspirare dicimur a/i^i/a 
Tty yel propter aliquam rem. Adeoque recte Lucret. IV, ii85: 

Nee mulier semper ficto suspirat a/hore, 

Vt vero tot alia similia in aclionem deflexa sunt a poetis , ▼. c; 
sonore cantus , olere myrrham , sie dici coepit : suspirare^ amo^ 
rem, Mox pauUo doctius deflexum est in eum sensMm, ut sit, 
iuspirando desiderare ^ ut in illo luven. XI , iSa : % 

Suspirat longa non visam tempore matrem^ 

Hbyk. Aliam , neqne felicem , viam constructionis expHcandae 
estingressus Astins ad GatuU. 64, 98 ( Anth. Lat. p.. i58)^ qui 
praepositionem lA omissam esse staCuit. •-« Pro sim» sub, Hamb. 
^ito fingit, W. 


l46 OBSERVAT. IN TIBVLLl 

37. At mihi } Goelf. 2, Hanc mihi. HjBYff» Monftc £r 
mihi^ marg. Bern, uf jti^/u. Frequens est Terborum a< — ei — 
uf peroiutatio, cf« ad If.gy 4^; hie Paris. Zwic 1^2, Hamb. 
Goth. ceteraque apogr. prueter Monac. cum Aid. i, 2, Mur. 
Slat. Seal, et Venet. at tuentur. - Stat. servandum. Vulgo post 
pedum puncto distinctum vidi ; quam interpunctionem mutavi , 
qoum Terba Tunc procul absitis ad priora At mihi - credas re- 
ferenda esse appareat; atque tunc significet: si mihi illam ser- 
vandam credideris, Verba autem non sawa -pedum , pro ad- 
iectis habeoda hoc sensu: in 4jua re servi conditionem libenter 
subibo^ qua fide, quoque effectu officium suum marito praesti- 
tarus sity ostendun t. Sententiam At - credas optata notare, 
ita ut seqnentia Tunc procul etc. protasin inde accipiantf ad I^ 
10, II docui. Cave igitur particulam si ante credas intelligen- 
dam putes. Divers us est locus 53, attigeris ^ ubi certe si Intel- 
}igi potest. Nam ad hunc posteriorem locum illustrandam mo- 
ncre iuvat, ut Theodiscam linguam, ita Latinam eam sentea- 
tiarum conditionalium iuncturam invenisse, ut particula si^ salvo 
sensu, abesse possit, quamquam poetis crebrius, inprimis Ho- 
ratio in Satiris et luvenali , quam pedestribus scriptoribus usur- 
patam« Hör. Sat. II , 69 3g : 

DixeriSf experiar, si vis ^ potes , addit, ei instat, 

cuins constructionis exempla permulta congessit Bentleius ad 
Sat. II, 6f 4^9 p* 326 y quibus adde luven. III , 78: 

Graeculus esuriens in coelum, iusseris^ ibit. 

et III, 193-6: 

2Vo5 uvhem colimus, tenui tibidne fultam 
Magna parte sui. Nam sie lubentibus obstat 
FilLicus ; et veteris rimae contexit hiatum , 
Securos pendente iubet dormire ruina, 

ii])i ncque Ruperti verum vidit, clamans : «Oratio scabra est: 
obstat -et contexit _- iubet, Fluet, si rescripseris ti^^n^ » neque 
Heinecke , in Animadv. p. 73 e libris cum texit recipiendum esse 
ccnsens. Omnia constatity modo ^/c esLplices : tarn negtigenter et 
oscitanter ( quae notio prioribus subest, cf. XlV, 92,} ,et contexit 
pro vulgari si contexit positum esse statuas. E pedestribus unum 
apponam Livii locum XXI, 44- Inde cessero ^ in A/ricam trän- 
pcendes, Quae omnia conteniplans, II. Vossio assentiri non pos- 
• suru, qui. in hac sententiarum copiunctione protasin ijaterroga- 
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tlte p(tft>iitmHataih esse centet ad Virg. Georg. II, $19 : Venii 
hiems? tcritur Sicyonia bacca trapetis. W, 

38. detrecto ) Broukh. ex una £d. Beg. Lep. archaismum 
captabat: detracto. Heyn. Formani dttracto y quam teitui in« 
talit Brookb. , praebet Paris, cum Voss. 3 ^ et 4 & manu seo. W. 

39. {fuisquis colls a. ) ita e ratioue sernionis Broukb. re-« 
cepit; recte. Vbiqne coliu Heyn. LeetioDem co//^, quam olim 
6ujetus et Heinsius probaverunt, nvper Husclikius ad I, 3^ 
21 1 p. 36, firmaut Ubri Voss. 4» Zwic. t, :& et Guaru. £t 
permutationis secundae et tertiae personal e&empla neu rara« 
Yid. ad I, 2, 35 el in&. 53. Add. I, 8, 55. De soao deui* 
qae adeas Ofass. ad 1 , 3 , 2 1 . ^ At U. Vassius de coniectura 
dedit Tum : Procul hinc ahsU , quisquis colli arte capillos , et 
SODO Terboram absäis^ quisqms olfensusi^ et ianitori Docturno 
ratos j si quid ante fores moveretor ^ clamanti , tertiam melius 
coDTenire personam. Fingit eoim iUe 9 post Tum suppleuduni 
esse elamOf qnatoorque reraiis 39-4^ ^sfise yerba, quibus ipse 
ianitor aliquando, strepittt andito, usurus sit. Quam interpre* 
tationem neque versus 39 i 4ö postulant 9 et 4^9 4^ respuuut. 
Non ianitoiis sibi onus deposck, sed eustodis , neque aliud quid 
polllcetur, nisi boc: si Deliam sibi servandam credidisset, se 
cardtunim esse, ne cpiis foribus adrepere (39, 40)9 aut in via 
Deliam tcmtare änderet ( 4t 9 4^)* Itaque verba Tunc procul 
absitis »otant: Tunc faeiamf nt procul absitis. Quumque duae 
sint sententiae, quilnis sensa Sq ^ /^z elocvAus est Albius , perso- 
Barum absitis ^ quisquis colis - et quisquis occurret^ stet, nemi- 
nem morabitur diversitas. Conf. I,i,i5-id, in yotis 'Flava 
Ceres tibi sit " et ponatur Friapus. Ad constructionem yerbo-* 
rtitD absitis y quisquis colis compares CatuH. XXXi, 1/^: Ridete^ 
quidquid est domi cachinnarum. Tum ex Voss. 2 et libro Angl. 
Heiusii reposuit H. Vossius. Haaib« colUt ( a. m. ). W. 

40. Effluit ejjfuso cui toga laxa sinu) Regius, Ed. Rom. 
cum aliis et ßuit ^ ut saepe in libpis et variatur et peccatur. 
Sic apud Ovid. II Met. li^/^^'-effulget unus^ ubi reliqui et ful- 
Iti. ( Apud Virg. Georg. II , 352 in libris verba effusus atque 
tt /usus permutantur. W. ) Simplex^were in bac re usitatius« 
Sed v. Gronov. II Obss. c. 7. Hoc tamen loco Copula suavio- 
rem versum reddit; Et ,ßuit e, Albinov. II, 26 tales smus ven- 
tosos vocat. Pro lajca male Aldinae Mur. et Stat. invexerant 
lapsttj quod rursns Scaliger ciecit. In libb. etiam lassa, V. ad 
▼. li. Heyn. Eljluit^ quod Heynius practuHt, et II: Vossii» 
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' reoepk , d«r6 non dubitayi. Notio enim . Tcrbi eßuU A hoe 
loco allena est ; quod sensisse Tidetur Statius , qui haec notaTit: 
« In yeteri libro fuisse dieant Et ßiuL Fluere vestem diiit f 
ut Catollos (64 t Q6)ßuüantis amictus^ et Taeitus ( Germ, c* 
17 ) ßuitantem vestem , et Virg. ( Aeneid. 1 , 3flo ) sinus fluentes. » 
If 60 GlandtaiHun , non optimiie latinitatis attctorem , %oror f 
qttt de IV oonsvl. Hoaorii caaeasr di&it 908, Simüi. chlamys 
effluit oitfro; quamqaam Broakbusiiis eo loco nititor, atque 
Oronoyitts 1. I. p. 264 ad Clattdianttm eiplicandom Tibulli at- 
tatit versum. Nee codicam auetoritate destituta est leotio , quam 
Albio reddidi, quippe quae sit m apogr. quisque ( Hamb.) et 
Cory. - Accedtt quod, me iudice, asjndeton duo bommuio ele- 
gantium genera notaret , sioguli autetn corruptores et capillis 
et toga iDsignes fingendi sunt Duae ycro sententiae per qui et 
qui yinctae ad anum referri possunt; yid. not. ad III ^ 2, 4.- 
Ceteram fluens vesUs contraria est adstrictae , quod Taeitus do- 
cet Germ, cij , Lompletissimi veste disänguiMur^nonJlaitante'' 
sed stricta et simguios artus exprimenie» Gronoyios 1. L « pro- 
prium hoc yerbnm ( effluere } yestitos kxi 9 qui ad omatom di- 
ducitur. » Add. Heyn, ad Tib. I9 7^ 4^* Paris, lassa. laxa 
praetulit et Statins. W« 

42. Stet procul^ att/ite xdia stet procul ante via ) Ex ali*« 
quot Ubris, quibos adde Guelf. 2| yersam ita ooncinnayit Broakb., 
parum conciune , me quidem iudice» In Libris et Edd. est aut 
alia ; fortasse leg. ex nsu et genio poetarnm : 

Stet procul ant€y alia stet procul ante via, 

tl sie iam Statium coniecisse nnnc repcrio« ( llanc coaiecturam 
Hejnii et Statu , qui alia praeterea coniectayit, recepit H. Vo»* 
sius , quem secutus sum , quamquam ne sie quidem persanatnm 
versum iudicabam. Mitscherlichius in Tent. crit. p. i o haec no- 
tavit: nVerba aut alia stet procul ante via f ^pro emblemate 
miselli versificatoris habenda esse, unumqnodque eius yerbum 
arguit. » Procul cum yi repetitum II , 1 , 82 , et apad luyenal. 

XiV,44-4ti: 

NU dielu Jbedum visuque haec Umina tangat^ 

intra qiiae puer esti protul hinc^ procul inde pueilae 

Lenonum et cantus pernodtamis paraaili, 

«bi .6 codicibus duobus Paris, leg. Procul hinc 9 procul ite pueilae* 
Mam verba binc-'inde significant ab hoc et o^ illa par$e^ yid« 
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iblcl. 12, i3, Barbatos licet admoveas mille inde magisiroSy 
Binc toiidem,-Stet procul^ est faciam, ut stet proculy eustodiae, 
puta, diligentia. Si hoc de tempore nocturno cogjtari non' 
potent, nequc' hilum admoaet oratio Tibulli« Verba ne possit 
crimen habere ad Deliam pertinent , boc sensu : ne in sospi- 
ciones minimas venire possit de alto cupiendo« CriminA apud- 
Ovid. KIX , 1 1'2 sunt criminatfones , kiesam «sde fidem. Add^ 
Tiball. IV, 14^ 3. Vosä. libri tres af</<ie, ceteri omnes «i^.W.)* 
In longiori versu mollior in aliis iunctara : ne crimen possii • 
habere, (Hunc ordinem verborum et Statins praefert, cni recte^ 
repugnat H. Vossias. Conf. I, 5, i^: ne possent saeva nocere^ 
Maxima apogr^ pars ( Hamb. ) tuetur posituram rc|ceptani cum 
Paris. Guarn. et Gorr. At Zwic. sl , crimen possit ; et Zwic* 
rcum Venet. crimen posset^ perperam; posset etiam unum apogr. 
- Duo apogr. ( Goth. ) circum possit. W. ) mox v. 44 ^ ^^^oi<>. 
▼itiose sinu» 

43. ipse deus) Quod contra Volpimn, qni ad Bellonam i^&- 
tullt Ycrba z/[7^e r/euj, nuperrimns monuit editor, scribendum 
tum folflse ipsa deus^ veram non videtnn Nilsquam enim ^ 
^uod sciam, vocabaluni dtus ita posuerunt Lathii y ut pro verp 
femmino babitum apposkioni feminini generis adk^geiieBt; sed- 
ita aliquoties , ut deus netaret numen ; uode deam .etiam illo si-' 
goificari non miruni est, ut apud Virg. Aen. 11^ 632^ Aenea»' 
ducente deo dicit, quainquam Veneretii itlud, quod .enarrat, 
praestitisse officium bene seit. Gerte scriptoribus aetatis aureae* 
i^sum, qualem ille pontt, alienoni iudico. W. 

46. non amens v. l. timet) Ita iam emendatumin Aid. sec. 
et binc yalgata lectio facta , quam firmavit Broukh. ^B meiiori-^ 
Bus libi*is, in quibus Guelf. 3; in aliis fere : nonet,ämans vel 
'lon et amens. Nempe ferro non poterant sagaces homiues , posk 
^^e in altero membro es^ non ; hiuo inserebant copulam; alius, 
^t metram ne laederetur, scribebat amans. Hey». Pentame- 
ti'um apogr. duo, Gorv. Mur. et Statins, uti Beynius, exJiibeot. 
* Guarn. Paris. Zwic, a , et Seal., qui Aid, i sequitur, et }Ve— 
Det. dant non et amans; apogr. novein, pars non et.am^ns (et 
^wic. I , cum Venet. ) f pars , non et amans ( Hamb. Goth. ). 
"aud scio an nee - non pro nee - nee vel non - non posuerit 
TlbuUus. Graeci certe. siuiiliter particulas ovrt — ou et /Ä^rf — /<$ 

COUiunxerunt. ilerodOt. VIII, 98: T^i»« o'Cts ytsero?, ovx o^uß/ios, iu 
«»•j;i5c, oü „i^ ;/^y„ ^ ^ ^, A'nacr. 17, 7': floht ePVs« xeet* tturd M<r'* 

•^.««,>i^' ity«*^9tv, Äfl^^Ä-uyvdv öjoi'u»;«. Vidi magnam cxciifpteralxii 
Obser%*. in Tibvul. T 
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eopiatn a Schaefero ad L. Bos. p. 229 congestam« Erant ta-» 
tuen , qui cum H. Vossio nee pro ne - quidem dictum esse ma- 
Ihitr luven. II, ihzi nee pueri credunt; conf. Not. ad f , 6, 
€9^ *.£iteinptUf quibaft verhera torta illustravi, add. Soph. Antig. 
«3i(Xtiaei St/iTÜ^fLk et Oed. R. 1264: «^ifxrxl iu»pui —-hl hex.ametro Ask. 
tibi - victa pro vbi - motu. Paris, et Goth. ( a. in. } mota. Yt 
iilc'Bel/onati moiu^ Ha apad Ciöeit. de Divin. U, 3o, Jovis pulsu 
«cttttü'^est W. 

'' ' 47* ^ö« caedit violenta iacerlos ) Ita emendatum in Aid. se- 
itünävt; at in pr. violata^ quod et in aliis vett. edd. et codd. 
erat« at contra factum inf. IV , i , 76 9 violcnta h. 1. est sae- 
▼a, trdi.. V. ly, 2, 3. Heyn. Guam. cecidit - violaia. Hamb. 
(a. m. ) bibenne - cedit, Zwic. I9 2, Paris, cum Veaet. violauu 
In apugr. ce^t/f violata 9 etiam viduata* Notes bipennts pro 6{- 
penni. A Gpth. abest versus (a. m. ). W» 

48. Sanguineque tiffuso spargit inulta Deam) quorsum i/zu/to P 
Vulpius verbum ita interpretatur , ut dicat, neminem, fuisse, 
^ui vutnera ilia ulcisceretur. Ita vero friget iliud vocabulum. 
Xn Ed. Rom, Sansuine et e. s. inepta D. , et sie etiam habebat 
liber Goinmäliai^ sed boc pro reliquo carmine nimis tenae. 
Enimvero vide notam ad b. v. Sanguine et est etiam in Guelf« 
t, 2, 4* Hbys, Paris, sanguine et", Zwic. I9 et in apogr» 
Piulta pro iuu(ta. W. 

^^^ praeßxß) Corvin. perfixa» Hjsyn. Et Zwic. 2.. •Ad 
Con^ructionem iliju^trandam facit locus Val. Fji. I, ÖSy: galcis 
praeßxa cfornus, - vs. 5o. Apogr. quinque cum Guam. et Zwic. 
2 , moyel pro mofj^et. - 62. Venet. et Zwic. 1 , decidisse pro 
dddicisse. ^ Gotb. ( a. m. ) nee pro ne, W. 

53. Attigeris) Broukb. e melioribus, ut iam coniecerant 

Auratus, Fruier. , Oousa. Vulgo Attigerit\ mox Ed. Lips. cum 

quiJ)usdam, ut hinc v, oempe ei ara. Heyn. Attigeris tueatur 

Mouac Bern. Voss. 5, ceteri libri cum Venet. attigerit. Prae- 

• tefea Ifamb. libenttr pro labentur; apogr. et hie ventus ^ etiam 

' äehipeteque iÜQih,); Venet. hine pro hie, Ceterum impreoan- 

tes a^r^buii, quae forte traclantur vel tiunt^ verba tran&ferre 

'^ülerttj' üt II. 111, 299; SopU. Ai. 1177-79» T®^ ®^ *^ actio- 

"tf^ai aJiquanl transigere , ut inde translatioues. verborum petaiit^ 

et imprecdtioAi vim uddaut Cf. Liv. XXI, 45. - Cod. Voss/ 3-, 

versus 33 - Ö6 ,püst 39 tranjilatos babet. - 55. pro er aZ^i Voßs. 

3 9 H mihi, - Gotb. mc pro mea, W. ' 1 

*' Bte;>£^/, precor^ illälc^is) Contra iatefiprdtationeim S>cati^tTi 
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Sroukbositqoe, quos Heyniae io Notis sequiitaf est, disputat 
II. Voss] US, monens, neqae leiiis pro vaoiloquus dictiun esse., 
jieque fulurirai tempus, quod coniunctivo praesentis sit signi^- 
cetur, aptum esse. Etenim si qais mentiatur , eo tempore , q!20 
loqaatur» meDdacium dicere , doo qiuim taceai. Itaqtie TibuUo^ 
8*1 sensum, quem yiri nominati appoaerent, reddere voluisaet^ 
diceodum faisse, Tel ilia iei^is futru^ yelmelii», vana precor\ 
Juer'iL Neque Vulpium certam sequi bonamque t^tioneoi , q«i 
notm^t : « TeUm saceitlotein illam Öellonae levem esse^ nimirum 
Tel mious severam. vel minus coDstantem • ut id noa curet e{- 
fioere, qtiod minate est. » Nam, si dea rem non perfecisset.« 
ifi^m Jacilem appellandam fuisse, non levem^ pedum eius sa- 
cerdotem. Quae ut rccte exposita suot, ita improbanda coni^ 
ctura^ quam ilie recepit : ulla levis seil, poena, h. e. uUa e lei- 
vium poenarum numero« Nam vereor, ne iUa Vossü verborum 
GOQiposilio, dt tibi ulla hvispoena^ e lingua Teutonica originem 
ducat, aon e Latiuorum sermone, qui dtcuot levis aliqua poena* 
Gerte exempla laudata luvea. XIII, 209; Val. Fi. IV, 682;; 
Quiaet Declam. V, p. 66» oil probat t. Geterpm iile et uilu^ 
pexuButaotur. Vid. 1, 4 9 ^^9 et Horat* £pist. I, id, ij. -Quid 
restat ? Aat ut statuamus, Tibullum , üla ad poenas referentem., 
soloecismum fecisse, qaali BeotUius conieclura su« liberale tq- 
luit Horatium Sat. 1 , 1 f 63 , ubi verba üli - miserum priori- 
bus bona pars hominum non aecurate convei>iunt. - A sipgulari 
ad pluralem optimi graecorum sctiptoram transiernot, utSoph. 

Phiioct« 44^ • *^*'^ xecx9v oitx «ccu^tr« , A^^ tu KifitcrelUwriv «ur« dW/tn^vfi. 

Add. ibid« 3o5, 307. - Aut superest ut verba illa sit levis es- 
plicemus ; fiat « ut iUa sacerdos levis sit, h* e. fidem et aucto« 
ritateiii amittat; boc vero 6ebat| si Deiia, ubi peccaverat, pu- 
nita noo erat. Itaque verbis sensus inest: nulla te, DeUa*^ s§^ 
tjualur poena* heyem autem diel, qui fide careat» constat 9 nea 
de explicatioae : fiat nl levis sit, dubitabiS| modo memineri», 
verba £L 1, 49, sit dives iure^ significafe : fiat, ut dives sU, 
divitias sibi comparet. Hanc posteriorem ratio|2em nunc pnK^ 
fero. Addam denique senleutiam Burmanüi See , qui in Anth<J. 
Lat tom. I , p. 61 2 a roukhusio dissenti^tts Tibutli locum ita 
intorpretatnr : « precatur poela, ut aotistita BellptuaiB, quae po^ 
nas Deliae indixerat, %\ peccaret, levis seu vaniioqua e^set, si, 
eieeto rivali, admitteretar « usus beneficio l(Biiae adducentis. » 
Hunc aensum postulare sequentia 59-62; ex üs enim patere, 
tidmltere. biic. pr(^' p^cepre dici non possef sed pro. admiite/^ 
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€imaniein fSea reeipere. Sed hnios expUcatiooi yeraos $7 9 53 
BaÜM repognaDt. - Corr. admiuat^ W. 

58. me mowef) al. monet^ male. HsTif. Aid. i« ^z^Stat 
ScaL et apogr. nonnoUa (Gotb«) aionei. Moretas recte Tibullo 
reddidit movet^ et reddendum esse monuit Stall us 9 idqae fir- 
mant Paris. Zwic. i , a , Haoib- Gaare. cum Venet la apogr. 
quibusdasi te propt -^^ farcer prapler - parcor (Bamb.) - ad 
irus, W*. 

59 J Haec mihi te adducit) Sic pars codd. , etiam Guelf. 
2,3. Bene quidem adäuci de lenonia perdoctione diceretur , 
neqiie iliud iusolens oUm, puellas ad iavenes yeniref t. Ia£ I, 
8, 65; seqoentes tamea yersus 61 , 62, ubi ainis yenientem 
excepisse ad fores dicitar, euoi sensam noa adioittunt. For* 
tasse malis: Haec tibi me adducii, Sed res ila teaenda: anus 
eom ad fores praestolatar , et, ubi yenit, puellam e cabiculo 
furtim ad eum adducit. Lcctio yero haec^ in Aldioa sec. pri» 
tDum iUata , est üla quidem in maltis et bonis libris , etiam la 
Begio et Coryin.y sed oon io omnibos. Alii habeat : Haec mihi 
te adiungitf et permulti cum Gnetf. 1)49 Haec me deducit^ 
et ita reposuerat Broukh. , idqae lectum in antiquis edd. etiäm 
Aid. pr. Quam lectiooem si teneas, neque ea aliter'iDterpre- 
tanda est y quam eum ab anu , qaae ad fores sedebat , ad ca- 
biculum dominae perduci. Ceterura y. 60 , Regios moros pro 
manuSf et y. '624 strepitum babet Heyn. H« Yossius, vestigia 
codicis Laudi , haec mihi te abducat , et alius , abduat , secutus 
primum iucidit in yerbum sociat, dein msivult placat ; in textum 
-yero reeepit Haec me deducit h. e. in cubiculum Deliae , ut 
apud Oyid« Met. X , Ifis, dicitur ; nam sequentia bunc postulare 
sensam. Accedit auetoritas librorum Paris. Zwic. i , 2 , et Ve- 
net. Obstant illi apogr. et Guarn. cum Mur. Stat. et Seal. ^ 
qui >e!Lbibent Haec mihi t, ad, Adde quod in lectione Vossio 
probata ordo rerum 59 - 62 displicet. Namque aniis sine du- 
bio <* 'eum primum *ad fores praestolabatur , tum ad Deliam de- 
doeebat Praeterea pronominibusy Haec ^ Haec ^ repetitis, 
diyersa matris praedicari beneficia , significatur. Denique ama- 
topeoK -dedud iosoHtum est, quasi anus illum arcessiyerit Sed, 
ai lectionem ab Heynio recte retentam sequimur, anus et ad- 
doceDdo fiiiam ad Tibullum et intromiftendo Tibullum in aedes 
Deliae- <bene de eo promeroitv €k>th* adiangit pro adducit / et 
Hamb. ad hunc^ atque moltoque (a. m.-). '^ 61. Apogr« unum 
noctiu/ue afßxa , aliud nocturne effixa^^Jtvc.^^^adßxai - Ga^ Voss. 
l^ cogtio^itj Hamb. agnoscit» W. 
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63. Vive diu mihi ^ dulcis anus) Scaliger archaismum hio 
fuisse pütabat mi dulcis anus pro^ mea, et ita re(ini.er;it. Saoe 
iU apad Ovidium Epist. XlX, 17: 

tegue , o mea sola uolnptas , 

Plus quoque y quam reddi quod mihi possit^ amo» 

in prima editione et tribos librte mi sola legitur, Sed rect^ 
Broukh. mihi redaxit) qaod constanter libri servant. Quin et 
me, si recipiatttT, aliter accipi ttoliin quam pro mihi, Propert 
I, 12, 19: 

' Ali negue amore aliam, neque ab hac discedere ^ fas est. 

64« proprios ego tecum^ sii modo fas^ annos contrUmisse velimM 
Ita quidem omnes libri et edd.; dura tarnen oratio; debebat 
saltem: contribuisse velim tibi p. annos ^ h, e. de mea vita tibi 
largiri. Nam haec est soUennis optandi forma. Itaque Broukb« 
couieeturam Nie. HeiDsii (ad Ovid. Heroid. XIX, 17 proposi«* 
tarn. Wynd.) recepit» contendsse ^ qaae forua yevin supra fuit 
£1. 4? 4^« £t sie Propert. I, 7, g: 

Hie mihi conteritur vitae modus. 

Cf.Cort. ad Sali. Gatll. 4i 1 9 sed nee in hac lectioae acqaiescit 
doctus BritaBnos (lortin Tracts tom. U, p« 4^0 ^^ Mise. Obs$» 
Vol. II, p. 242, et aliena est verbi vis ab h. 1. JVon enim Ti-* 
buUus cum ea vivere optare poterat, sed de sua vita eius anno» ^ 
augere. Si autem.boc volebat, doctius dictum est, quod vulgo 
legitor, contribuere esset impendere et consumere anuos una 
cum altero. Ferenda itaque et notanda est lUa ratio: tccum con-' 
tribuisse^ non mutanda (idem censui cum U. Vossio. .Yid. Not* 
£t lubricum est, sola analogia duce, insolentem eiusmodi for-^ 
mam de coniectura inferr^, qualis est conteruisse^ cuius exem«^ 
plum indttbitatum ne Heinsius quidem proferre potuit. Nee moror^ 
qaod duo libri Voss« 2, 4 Heinsii coniecturam praebeut. ^'i#.)i 
Si tarnen mutatur, admittenda Burmanni emendalto;^/Zrt,; dttMß 
anus^ proprios ego vitae ^ Sit modo Jus ^ annos coniniuiifaG tvek 
Um (quam audacem, sed egregiam coniecturam praeförendori^ 
censuerat Santenius B. C. p. 79. Wvnd. ). Porro pro. sit Reg^ et 
Guam« si, V* sup. ad II, ji. Il£Y». Ask. Sit mihi; fiaiübi sed 
fnodo^ dao Voss» si modo cum Gotb. (a. m.) et Guamii'^*» Moti& 
,Sive diu pro Kive diu. -—.GS. In apogr« nescia quibos vitiahaeci 
inUäaique eUpmpius.ambo. .W. ^ » ^ .. n> . . v^» 


|5^ OBSERVAT. m TIBVLLI 

66« quidquid ügat) Bronkh. e libris* Alti cnm Regio €t E«l. 
Born, et Lipfl« Gnelf. i» a« 3» el (jorw, agk^ qsod magis pl&cet« 
Heyn. LectioDem i^ai (qoae in Gnaro.) reiiqoi ^ quam Statios 
probaveratf et H. Vossius retinuit Conianctivoiii enim, quo 
actiooes temporis futuri s^gniGeaniur f postolat sensus ; naoi pro- 
misit Albius, se Deliae, si quid se offendisset^ matris gratia con*- 
donatarum. Adverte etiam anUnpsMn «d futuram lammko^ ladica« 
tivus a§it^ qu^ni dant apogr« nex (H. et G.)^ Zwie* 1,2» Paris, 
et Veoet.9 solum praeseotis temparft, nbi TibnUits haec seripsk, 
comprebenderet momentaai; neqae ad banc lectionem tiieDdaio 
prodest v. 5 : Jam mihi iend. elc. Ceteram quam peccatornixi 
omniuiu licentiam Deliae se pentametri verbis dedisse inteili^ 
geret TibuUus» dicU retractat et corri^t yota adiecto Sit modo 
ca^la. — • Paris, meus pro tuus. W. 

67. quamsds na« vitta — impediat crines^ nee siola longa 
pedes. De stola remisi ad Broukbus., e quo tarnen baud facile 
dkcas, quue stola fuerit; etsi rem oondam omnmo expeditam 
esse Tideo, foeritne eadem cum tonica , an diversa. ?fam tunicae 
iniectaui videuius in signis matronarum aliam Testern, cui super- 
induitur palla; vestis illa potest pro stola baberi. Licet tamea 
teuere alter um 9 stolam fuisse eandem cum tunica matronarum 
ad pedes demissa; eidem institam subsutam, fiisciam purpuream, 
quod Ferrarius docuit de re Yestiar.III, 17, quamquam naUam 
disertam auctoritatem veteris scriptoris afierre potuit; nam ex 
llorat 1 9 Serm. 3 , 29 , et ex locis Ovidianis res in aperto non 
est. Pro (juainvis non est f. nee in Guelf. i^if Hsyh. lovendüs 
II Y ia4 Btolam longam dicit langes habitus. Par. victa pro vitta. W. 

59. Et mihi sint) Reg. et alii et utraqne Edd. cum aliis 
sunt (Stat. notat: in onmibus fere libris sunt; idem in apogr. 
mounullis — • Gotb. *^ Wvad. ) « et 70 possum, nt et alii apud 
Broukb. ( et apogr. quaedam -« Gotb. •* Wykd. } cum AU*, utra- 
que; in secuoda etiam ego omissam. Muret sint ^»'possim^ quin, 
expulso cgo* Heyn« Aid. 1 1 a^ Sinl -^^possim — pulat — ducor- 
que ^^ proripiorque, Mur. Sint — passim — pulor — ducorque — 
prQripiorqfte; a quo Statins, nonni&i possum exbibendo, disce*- 
dit. Scaliger modos emendavit, quippe qui ducierque ^ ptoripiar'* 
quo edidit: quocum facit Corv. , nisi quod ducorque praebet. 
Zwic. I, 2,Gaam. Paris« sint "-^ possum. — « Venet. sunt'»^ pos- 
$wn , quae lectio per se sensu non caret> st^ ad 67168 liia re^ 
latia, statuis, TibuHum exponendo, quae sibt patienda^ «kitf 
ostendere velle, iusta se postulace, £aniq«ic novissimiif 
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ut seiMQ flagitaiitef dcdit, Statuen«, hts verbta tratisttam ad ca-« 
stigationem^ quam yS 'Albius deouatiaverit, aptum parari. Et 
proDomen ego^ quod nee apogr. nonnuUa nee Statins habet, 
eiecit, at Toculam infiffmain, vimqve verhi possum inMngeniem* 
Sed alteram ut defeadam , primum id facit, quod in canuinibus 
Tibalii vestigia nosquain exstant, Deliam tadlä ze)atypia iucen^' 
sam, i« Albicim tarn seTeram «ttaeerbatn fuis^e, qualem yerba 
posswn — meos illam eibibent; nee Terisimile est, quippe quae 
sibi tarn multa periniserit. Deiude quoties in verba Et mihi si- • 
gnificantta: mihi qmoque^ incidi, iUa ad priora seniper relata 
vidi, Don ad sequentia, ootiC II, 6, lo. Itaque Vossit senten- 
tiam non capto , bis verbts transitum ad castigationem 78 ioesse. 
In recepta denique lectione idem et senliotiaruin et strüctufae 
color pbcet, modo ita explices: A Deltiei nihil nisi, ut castita* 
tem tueatur^ postolaas 67, 68, sibi ipsi graviora 69-^*72 im- 
ponit, proDiitlens ins aper 78: Non ego te piäsare velim. Con— 
inoctin ünJt — pössim ( il« «v — iuwdti^v «v ) et ducar — proripiar 
prloribus Sit nwdo casta ita sunt iuncti, ut protasia iude acci- 
piant: si Dclia sit casta. Hnoc autem coniünctivi usum amat 
Albios. Cf. Obss. ad 1, 10, 11. Necesse vero, ut, qui modus 
est sententiae Kt mihi sin,t durae legs$^ idem in seqaentlbus, 
quibus illa declaratur, retineatur. IVec pronomen ego^ quod 
Codices satis tuentur , vi sua carere cqncesseriip , prdesertim quum 
{//a sequatur. Scaliger, cotnmate poat pedes, posito, yerba sint^^ 
possim-^ducterque '•'^ proripiarque ?A quamvis referre oon iubet; 
inscite. — Ceterum si quis laudare riec pro nee laudare äccipero 
malit, comparet I, i, 72: dicare nee pro nea dicere. Add. Virg. 
Aen. n, 159. — liuras Icges luyenalis saevas dicit VII, 229. W«' 
'ji. pttter, ducarque) puter est a Broukh. e libris: ante erat 
e Plantin. putor^ ut etiam in Regio, yet putaty ut in Edd. Rom, 
I'ips. et Aldinis, ye\putem. Diicter a Scaligero immutatum. Nami 
libri et ant. Edd. ducor^ ut Rom. et Lips., yel diicar^ ut Re- 
g'us et Cory., quod servari debebat; etiam duait. In Guelf. 2 
eineadatum: Ac si ^ putet ; ducar in 3 puter y superscripto o 'et 
futat, Heyn. piUer — ducar "^ proripiar in plerisque Statu , Mo- 
nac. et Voss. 3. Cetera apogr. lectiones ^u^em , putat^ putet^pU"' 
tor^ dueam , dueor , proripiar varie cum bonts oompositas prae^' 
'Äat— Voss.- 1 putqt ,f et'tmii Vindob. ducter^ue ; H-ämb, putefn — a 
äucarque -^^ proripiarque:' Guarn. <?l Par. putat '^^ dacorque — ^ 
pron'piör^ue. Zwie. v putat "^ ducarqtie "^ proripiarque , Zwicii 
pt'äU'^ducarqiiteür-fMtpripikis propiorque. Qoih. pr^ypriaspropriös» 


]56 OBSERVAT. IN TIBVKU 

ipte» Vosi. I propHas prapiorque. VeaeL putai ^- ducorque — pro* 
ripiarque. In ItelioDe illa puUst dumiii est omissmn pronomen me 
ante peccasse , qoainqoain suarior sonns. ^^ At si^ quod H. Vos* 
Sil» de ooniectora recepil, nee latinitas mihi ferre, neque eius 
ioterpretatio postalare Tidetor. W. 

72. pronas proripiarque vias) Noo dnbitavi reponere, qaod 
fernere amtatum erat* lo antiqiiift Edd. et Codd. legitur fere; 
proprioi proripiarque^ Tel, ot ia Aid. utraqne eto. proripiarque^ 
qaia ducor eas insedit : proprtax vias Scaliger ex ingenio mata- 
Terat in properas^ quae esaeot, per qnas qais propere praeceps- 
que ducitur. ( Viapropera^ si via proprie usorpatnr, compositio 
est non latina. W.) £x Corrin. expressom: propria proripiar^ 
que manu^ in quo hatoeo, an ab interpolatoris mann sit. Sed 
in boDis aliquot Hbris Brookh. post Stativm invenit pronas^ ut 
iam Fmteriiis coniecerat, et recte recepit, qoaniTis difficile di- 
cte sit^ qaomodo hoc in proprias deprarari potiierit^nisi incerto 
et fugienti librarii ocalo, dorn proximum Tocabnlom arriperet, 
imputemus, ot in ed. Vicent cormptom Tideo: proriprias pro- 
priarque vias. Et in Gnelf. 2 properans erat, cum var. lect. 
properas ye\ prouas. Guelf. 3 proprias ^^ manus. Paullo auden- 
tius aliqnando legebam, «— duct&rque capiüis hnmerito prensis, 
Oyid. XII Met. aaS: * 

Rapiaturque comis per vim non^a nupta prehensis. 

Proripiar io per rapiar mutaTerat Hei nsias( Hein sii coniectoram 
praebet Voss. 4* ^0« et reposuere Break h. et Vulpiits ; temere 
tarnen. Sive enim simpliciter dictam potes, sive, ut ex aedibus 
protractum intelligas, recte se habet pron/xar. Docte antem per 
omissum, poetarum more, ut in illo: ire redire viam, Vitia re- 
liqua 71 9 72 etiam in Guelferbjtaois insident. Heyn. Novem 
apogr. cum Zwic. 1, Par. Guarn. proprias. Duo apogr. prope- 
ras et properans. — manus Vo^s. doo et Hamb. ( a. m. ) pro 
pias. — H. VossiHS , cui plurium vlarum memoratiene, ^rowfl^ 
riaSf Alba poena super modum exaggerari visa est, de conie- 
ctura proniis proripiarque viae reposuit. Nam viae dici pro in 
viam , ut rivo fluenti iace , compellere hibisco , it clamor cocfö , 
et TibuU. II, 5y 44 codo miserit; et voce pronu^ • notari eius 
atatum 9 qui crinibus ex aedibns raperetur. Posterius argumen- 
tum non yanum, si aedes tibi fingis, ad qaas altis gradibus adi- 
tns, per quos deorsum quis rapi potest. Quod antem per dativum 
yiae signiücari ille relit^ latine, quod sciaui) vocabulo forai 
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Aantiatnr« Si quU H. Vossio de re inepta exaggerata xnecuni 
assentiatur, ei auctor sim, ut reponat prona-'via^ vel prona^ 
manu, ^am hoc faabitu est maous eias, qui prehensis criulbus 
aliqaem trahiL De aignificatu vocis pronus YidAlij 6, ^^prona 
manu^ et Catutl. 64 9 3i49 prono pollice. Et si mihi homiDes, 
Olli libros yeteres desaripserunt, vel descriptos emeodaruut, iliam 
r^gulam secutos esse fiogaoi, qua tegi sese patiuatur permulti 
editores, yid. ad I, 9« 65, ut repetitiones verborum quoyis modo 
e scriptoribus toUendas censerent, sfias ab eius studio profectum 
esse iudicem, qui.intra Septem versus manu-manus * tnanu ferro 
nequiverit Muretus hexametrum corruptum existimat , quod etiam 
asterisco post immerito interposito indicavit, et ex aliia aifert In 
proprias merito. W. 1 

73. . venerit ipse Guelf. 3 .et maxima pars apogr« ( Goth. } -« 
pulsasse Kegjim j et Cory. niamm» £ cod. Hamb« exsulat distichoa 
73, 74. 

75. Nee s<usH> sis ) Seal, .ex suo ne. Heyn. Vt scilicet op^ 
tarim non habui&se mamus f ne sis iungas ; itaque puncto post 
ifelim et commate post manus distinxit. Sunt verba fingentis si- 
bique persuadentis , Deliam amore et fide castitatem esse serva- 
tuntin. Itaque nee , quod omoes libri dant,, praeter Uauib., in 
quo non exstat , signiticatiouem suam obtiuet , et cohaerentia 
versäum 73-76 perspicua est. Ceterum verba sed mente fideli 
cum Mureto et Corv. ad casiä retuli. Nam couiuDCtione ver- 
komm sed mente fideli Mutuus-amor ^ quam Broukhusio Vul« 
pioque.debet Heynius, mutuus arnor fideli mente ^ h. e. ob fi- 
delitatem erga Ti^uUum, castam servare Deliam dicitur. Ipse 
didici , amore mutuo amantes esse fidos. Horat. Od. II, 12, i5: 
bene mutids Fidum pectus amorihus^ Id ea, quam secutussum» 
ratione hexametro adiecto. causa ^^e^//taX/^ proponitur : haue fi- 
delitatem adeoque baue castitatem praestet mutuus amor. iSer- 
^^are aliquam aUcui est fidum et castam piaestare , vel custo- 
dire. H. Vossius eo oSensus praecipue, quod eodem loco yS 
positum est sed venerit iste^ hie sed mente fideli^ primuoi ten- 
tarityöc, mente fideli ^ dein sie i». fi de coniectura recepit« 
Codicem Angl. praebere si , et sie ess^ obtestantis. Ip$e vero , 
quo sie tum referatur, non iutelligo. Nee eandem claus|ilam 
iieiainelri intra .biieve spatium vitavit Alblus 11, 3 9 53, 55 i| 
()uas femina Coa -— Quos India torret^ aut repetitionem par- 
ticttlae sed^ vid, I, 9 , 71 , yS. — 76. Bern, me tibi pyo temihi, W. 
"jjk At qu{iefidafuit nulli <— ) Broukh. traasitiooem.noil 

Obserr, in TiavJX, V 
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prohnbat , et reponebat e libris aliquot , paucis tameii, Nam, 
Et sie iu Aid. sec. et Stat. imointatum erat. At Muretus ( ob 
iuruniuiü veteram Hbk*oniiu consensttin« W. } at revocarerat. 
Idom abesse aliquot versus arbitratus est, quibus castarum mu« 
lierum prdetnia exposita essent Scaliger tameu deesse aliqiüd 
negnvitf cui assentiendum puto. Ed. Rom. Ast, Heyn. Assenti* 
tiir Heytiio II. Vossiüs; recte. Nam cohaerehtia sententiaruin 
haec est: Tu intbi mutuo amore semper fida sis; at non tibi 
inßdae incotncnoda aliquand<^ ofTeirat pcrlidia. Tibullus autem 
primum iocbmaioda pei^diae descripsit, tum 85 ea subiecit, 
ad quae particula at refereuda est. Simililer 1, 3, ubi in Clysio 
se versaturum Sj •-» ö6 ostenderat , poeuas iu Tartaro puellae 
snae corruptoribus impiecaturus incipit a partieUla atj tuoiqa^ 
primum t'aciem Tartari borrendam proponit 67 — 81 , deiude 
bi 9-8:^9 lllic sit ea demum sequuntur, quibuscum al connexum 
est. - At apogr. fere omnia , unum ast, Hamb. atque ( a. m. } 
^ uiium ap. injida^ aliud ntdlisy Venet potcst jfrof^st, " Hamb. 
staniina longa , ex 1 , 3 9 86. •* 79« Firma ad illa 4fuae refe« 
reuti, atque ad laboreoi assiduum studiumque eius pertinaxii 
quod 11. Vossius feeit , ei vereor primum ut usus loquendi suf- 
fragetur, deiude ne appositum feminae ßmia male euui eius 
hcmuia manu conveniat et cum verbis victa senecta. Ipse in- 
coftimodilatem epitbeti sensisse videtur, quum sera pro firma 
Buaderet. Atque si U. Vossio epitbeton liciorum primo loco po- 
situm displicet , si languidum iilud videtur, si denique super- 
lluum , quoniam baec liciorum natura sit, verendum profecto 
est , ue ia editione ültera aliquaudo pulcberrimum etiam versum 
corruuipat 11, 2, 14 : Forlis arat valido rusticus arva bove^ 
€]ui nostro similiimus poetica verborum positura. Venet. litia. 
\irgilius Georg. I, 285, licia telat addere eadem ratione dixit. 

80. Tractaque de niveo {feilere ducla putat ) Sic maxima 
pars librorum , inque bis Guctf. 2,3; quidam apud Statium et 
Droukb. pro ducta^ dente^ ßla^ Y^iexta^ et propu/o/, parat, 
Scilicet divcta putat recte ed. Reg. Vicent* At Veoetae ducta 
parat ; motatum in Aki. pr. ßla parat ; Aid. sec. et Stat. tlenlt 
putat \ Muretus retraxit prioris lectionem ; Plantin. dente parat; 
<lonique Scaliger retraxit ducta putat secuudüm codicem suum. 
HeYiü. Accedunt apogr. octo ( tria docta - Gotb. - } , Parisiens. 
Swic. I 9 2 , Guaru. Corv. Venet. Nibilo miuus II. Vossius de- 
dit dente putat ^ b. e. carmiae dentato , offensus repetilione con- 
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ductis r^ ducta\ et putarp aine adieetp* pro carminare posituia 
esse oe^os* Sane «fen« pro pectine ^ et pßctm pro instrument<^ 
ad laoam caraxioaiidam apto Dsurp^tur; »ßd» qt Qqiiltam quae 
Forcellioins sub v. putare attulit, quaeque Sqaligßr , qui de verr 
h%putare lanqm erudite dbpuUviti Yel defipitjp buius verlii^ 
qaara Gdlius VI 9 5 dedily optitp^ U8)iin verbi absoliitum de^ 
fendit Et si duo , quae huic opBri j^cunibekites efficiunt , dur 
eere lanam (Ovid. Met. IV, '34 ) 1 ^t putcirc l(Utam ( b. e. purr 
gare laDam } , ita qiiodque vsurpatur , ut alterum coinplectatur, 
quiü qaaeso, utramquis ad opu^ iUud de^cribeodum cpospoi:^ 
Donposse, argumentetur ? Nemo, opinor, Virg. II, 49^1 ttm- 
plexaeijue tenent po^es yituperat, aut CatuU. XI, x8, Quos si^ 
mul complexa tenet trecentos, Oantilenam yero illam de repeti- 
tiooe ad 1 , 9 , 67 , eiploravimus. Iluscbkias Heynianam leciio- 
peai prohat ßd I, i , 5o, p. 2). W. 

6i< C4»ipi|iii pQ9t yichfU recte nop posqit fleyoiiis. Nam eam 
TerboFupi positiarfim pqa aspernatus est l^'ihaUus^ 11t is , qui 
agit, in lecunda dem diu fi^i^eptja nopAinetiir. I, 7^ 37: Tc 
canit atque suum pubef miretfur Odrin^ Bßrbßra, Vid. Virgil. 
Aen. I , II 5 , 695 ; Aea* II 9 494* '^^ I'i'P ^^ mala , Hamb. talia» 
VvM. 

83. Ham: ^enuß ^ filtq f. — - spectat ) Hinc forta^se Ovi- 
im\\\ An. 45 1 : 

Hat ^ Venuiy e templis multo radianttbu* auro 
Lenta uides Utes. 

HETur. Iiino apud Sil. Ital. optAt I , So : canipumque cruore Au" 
»nio mersum sfibljmia Japyga cernain ; et ppud Virg. Aen. X , 
3: lopitei' sidepea e sede terms ar^uj^ omnes -^ adspectat* Add. 
Sopb. Ai. i^79;.n<^?v S^o^y — xifpw Utp, -r- Paris, et Yeaet. 
Oiimpo. W. 

84. inßdi^ ^uam sU acerffa , monet ) I^ M iiretus correx^e- 
i^i.et jBroukh. e ip^lioribus Tß^jp^i^t^ 'SF"^*^ ^^ Scalig^rar)^ re- 
doctum es^ qHo4^ l^ctjo Alilin^runi et ejirupa , qyae ipde l9u- 
xere. Atqui quoß opu 4i<^^^tu latifli^, etsi sie etiam Reg. cum 
£d> Rom. et Cpnr« $e$l (Jips. qu^^ es. quae^ quod io Vicent. 
ttt; qu9d vel quo Gu^f« d. P^o inßdis ßrotikb. in Kd. Vetieta 
4. 1487, et ia aoo ApgUc. yetfistis^i^o invi^neriit injHiXf ut 
e$t io Ed. iSoo et iSaOy el infefix guo^d sit^ ß. m.; boc et in 
^oelf. 1, £iiafn £d. B^sit. a. 1569 in pspr^iMe habet: iuf'dijc 
^r sit , ßaerita n^onet ; es^ correpliooe. IL. A^o^r. uuuuuiU 
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«am Zwic. 2, Paris. Gaam. et Stat quod, -Zwic. i , et Venet 
^uae. — Hamb. canit pro monet. — 85. Zwic 2 , cadent, "W. 
86. stemus ) ReTOcavi leotioneni, quam receperat Broukh. 
e bonis aliquot libris. Et sie Ed. Rom. cuük Veoetis et Gaelf« 
4« Vulgo stmuf inde ab Aldinapr. Broukh. usque« Stare ele« 
ganter pro esse ponitur, inprimis quum simul significat, rem 
durare. Vid. Broukh. h. 1. U. Firmatur lectio stemus codicum 
quoque Voss. 3, Bern, et Ask. au6toritate; Zwic. a, simus^ 
«uperscr. al. stemus , ut in edit. Lips. factum est Libri ceteri 
eum Vulpioi simus; \ indoh, ßrmus. W. 

ELEGIA VII 

I. Hunc c. diem ) Ed. Lips* Hone ^ nt altae quaedam apod 
Broukh. H. Et Zwic. i c. Paris. , quod ab iis , puto , repo« 
situm , qui, ne quis verba hunc fore ad diem ref^rret, prohi- 
l>ere yoluerunt , non vero taoquam femiainum exquisitius esset, 
quud sibi persuasit H. Vossius. W. , 

3. Hunc fore ^ A. p. } intelligendum diem ^ h. e. eum, qoi 
eo die natüs esset , fore itlum , qui Aquitaoos vinceret. Sed hoc 
pauilo dürius esse , negari non potest. Heins, primo versu con- 
iiciebat ducem pro diem, Putabam aliquando legendum: Nune 
fore ; et sie scriptum in Guelf. 5 et Hamb. Sed elegans est Ajr- 
manni coniecturä : Hoc fore^ h. e. nasciturum esse, in Vita Ti- 
bulli §. 4^9 ut tarnen ea expediretur res, legeodum erat etiam 
primo versu: Hoc cecinere die •-• Höc fore^ qui, Ceterum mo- 
neri ad versus haec omnia potest hoc; esse hoc Parcamm yati- 
cinium, adeoque assurgere poetae orationetn. ¥rb fundere est 
frangere \n Guelf. 2. Heyn. H. Vossius, Hejnii vestigia secu- 
tns, intulit Hac cecinere die\ nam diem natalem pro hominc 
Dato ponere, hoc fines poeseos et ratioiiis humanae excedere. 
Ab hac correctione textum exemplis defendit Huschkius , an- 
daciamque TibulH^ diei tribnentis res gestas hominis, eo die 
nati, felicem praedicat. Sed^xemplis allatis, e Virg. Aen. TV, 169 : 
nie dies primus leti primusque malonim Caussa fuil , et Lucan. 
Vir, i3i : Advenisse diem , cj^Xfatum rebus in aesnim Conderei 
humanis f et quaeri^ "Roma quid esset ^ Itlo Marte^ palam est , 
ut graeca , bis similia , omittam , lectio vulgata satis defendi mihi 
non yidetnr. Num, iilis exploratis, psAet^ diei tribui a scripto* 
ribus reierihiii eventum j rei iUo die gestae t%\ facto ülitt» diei| 
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Qt eansjte, proprie tribuendum , si proprie loqoi velis« Virgilio 
igitur amores furt'wi ^ Lucano proelium proprie «clicencl um erat« 
Quam aatem res, die natalL aliquo Messalae g«sta « inventa noa 
sit,'cui tantus evenlus -^^f andere gentes -— tribui posset j ne- 
que qaisqnam illum actiont pariendi facile tribuat, bac ratioae 
rem explanatam ne.credas. Sin Tero diem pro Messala illo di« 
nato positttni iudices, neque exempla laadata quadrant, et an-> 
dacia Tibulli Dimia est Ayruiauni emendationi id oiDnino repu- 
gnat, qood Parcae eo ipso die, qao natus est Messala, eius fata 
cecineruotf Don antea , quod inesset verbis : hoc ( die ) fore ^ 
qui posset\ Deque Omnibus contigit, quod Peleo et Tfaetidi. Ra- 
tioni, quam in Not. proposui , favet quod I, 9 , 76 : Huic ta^ 
men accuhuit noster puer ; hunc ego credam Cum trucibus Fe» 
nerem lungere posse feris , pronomen ad diversos bomines rela^ 
turnest; neqne aliter Aescbines c. Ctesipb. pag. 44^' K«) r;Jr«^ 

»;7rt|9^di;t( dVa A4/<09d'rvi|V xof ^c>ox/9«r)V Xed r«( roüreov f(jifi»^xioti alterun 

tturm ad commoda* enarrata , alterum ad Demostbenem Philo^ 
cratemque retulit. Add. Fiat Crit.c. iB.Praeiverat Homeras Od. «t* 

fptsi Bd(o, ubi prius ol YlysseKi, posterius Telemacbum significat. 

£iemp1a plane similia inyenire non potni. In apogr. nunc forte^ 

/ere ( Gk)tb. ) - Equitanas ( Hamb. Goth. ) - possint , possem - 

fadere, Par. Quitanas. H. Vossio , qui frangere ex Guelf. a textiri 

iQtulit, recte assensus non est Huschkius. W. 

4« Atur ) in libris legitur Aiax^ ( unde corrupte alii Arax^ 
«tiam CoryiD. et Hamb« in Guelf. i em. Atrax ) qui est fluvius 
Gaüiae Narbonensis. Sed qnum Messala triumpbum egerit ex Aqut« 
tania , Scaliger , in cuius libro erat Attas , eroendayit Atur ( qui 
Tülgo Aturus dictus est WviiD.}; quod tarnen non puto omoino 
necessarium esse; nam et y. ii Arar et Rbodanus , fluvii Nar- 
l)oiiensls Galliae, memorantur,. qnia yicini Aquitanis : et Narbo- 
nensis proyiDciae res et ipsae a Messala potuere constitui. Heyit. 
Heynii rationes secuti, H. Vossius et Huscbkius reposuerunt ^fa.t', 
quem fluyium et ipse TibuUo nunc reddidi. Et Scaligernjn, me- 
morationem Araris et Rltodani y. ii ipstus cprrectioni Atur 
obstare, sensisse, apparet ex nota yersui ii ab iilo apposita p. 

6. et evinctos) evictos^ insdctos ^ invinctos ^ aberrationes 15-^ 
ararionim, item eunies et; boc etiam Coryin. Heyn. In apogf. 
^tos ( H. et Gotb. i et. cunetos. Paris. evUtof i sed n super-* 
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tcriptam. Venet. everUre* Cum verbis brachia capta coiDparcy 
Ula Silii If 53 caeaos arius, Aid. i r^pia, W' 

7» lauros, etiiendatun laurus inGiielf. fl, quod fre€|tientant 
alii poetae. Heyn. Vid. et ad II , 5 , 6^. H. Voasios , ofast^nte 
auctoritate apogr« ( add. ei Par, et Guarn. com V«oet. ) Iqurus^ 
ut formam elegant iorem , recepit. Quod iUe contendit^ ignor 
rant Charisius p. 9, et Priscianus p. 'j i ^ qm laurus etsecundae 
et quartae declinationi assignarnot , Ignorant et alii grammaticif 
%x quorum canone laurus^ lauri exqutsftiaa esse videtur. "W. 

• 

8. Portabat ruwis currus eburnus equis ) Scaliger e suo ma- 
lebat portabit^ tanquam ex Parcarum praedicentium futura per- 
sona; etiam ost in fleg. et in Ed« Lips. natuqa^ puto, ex por- 
tavit. I^iveis Bronkh. e li^ris^ quibus accedit Regius, reposult 
pro nitidis. Saepe perinutant\ir haec y^rba. V. in f. III, 6, 8. 
Surm. ad Ovid. III Art. 74* Triumpbantiuni currus equis albi$ 
iungebautur. Vid. Broukh. ^Jerentem etiam Corvin. Heyn. 'Niveis 
babet Aid. 2 Mur. Stat. - nitidis Aid. i, Seal., quod in pluribus 
apogr. ( H. et Goth. } Paris. Gorv. et Venet. Statius utrumque 
probandum non recto ludicayerat. Naip appositum nltidissnArco- 
Iorem non pertinet, neque proprium est equorum, quibus usi 
triumpbantes. Vid, Virg. Aep. VlJt ^75. - At idem bene Porta- 
bat deFendit. Seal, in edit. 1&77 « vitiuip librariorum h pro u« 
Portavit enim deboerant ^cfibfre* » Jdem in edit. 1600 « no- 
ster Portabit ; tanquam nondum triumphasset. Nam ex persona 
Parcarum baec dicit infi-^nit^i, Non enim bae eTegta celebratur 
triumpbus Messalae, sed natalis. Ideo Parcapum interieeta men-^ 
tio. Nascentibus enim fata a Pareis $<^ribebantur. Auctor Ter^ 
tulL M Haec yerba ita, ut Ilejnius , intMrpretatus est BrcMikhup 
»ius. In textu Seal. 1677, i6eo, portaboLYtaet. portabit, Voss; 
unus portabitur. W* 

9. Tarbella Pyrenc ) £st et boc ex ipgeniosa Scaligeri emen- 
datione. In libris» t{ia bellet vel in paußis^ perbtlla^ \n Rom. 
Ed. etiam pirene». Heyk. Cprreptionem Scaligeri egregiam fir- 
mant Monac. et Voss, if 3« - Muretus bonos per. bella de con- 
lectura aliorum recepit , et post bella punctum apposuit. Paris. 
Pirene, Venet. pyrenae. Paris, honor , et Sanctonici cum Hamb. 
( a. m. ) Voss, unus Xantonici - II. Vossius, Bronkhnsii aenten- 
tiam secutus, est auctoritate cod. Vattc. secundi suaiiilitf »equc 
oblocutus est Huscbkius. Virgilius tarnen £cL V, 4^ ^** maiori 
tibi me est aequum parere^ Menalca* W, . 


k. 
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IT. Testis AYat H. } hoc et in Gvelf 2« o1. Arax ^ ut EA^ 
Rom. Tel Atax^ qui vel nanc ferri poterat Heyn. Crrores ipb* 
graphorum hi : dral ( Hamb. } - et arax \ sie Gitarn. } - Giz- 

rima (llainb. ) - Carnoti (sie Hamb. et Par. Venet. ) aiit Cor*- 
noiid aut Carteni ( Gotfa. ) - Lige ( Goth-. ) aut Lyge. - Par. 
ctrrula limph'a. Vcnet. cerula - Lyger. W. 

12. Carnuti tißavi caenila lympha higer ) In libris, etiam 
Corvio., fere scribilur Carnoti^ at Guelf. 3 diserte Carnuti)^ 
(quod Tibullo i*eddidit Scaliger. Afeite eum Aid. i, 2, Mur. Stat 
Carmoti, Wvnd. ) ^ro ßavi reposuerat ScaL^ut/ü, perknvtatioii^ 
quidem etiam aHh(i obvia, v. Propert. If , 9, la ( 7» So ) , sed 
non ad hunc locum faciente; debebat eniila tum aut abesse Uger\, 
aut esse Ligeris, HeYn. Interpretationem retborum ^«Qnrf* 
lympha Heyxmia Scaügero debet. SeAßavios IfStO^ ismcnäeos ap» 
pellatos esse , docuit ForceUmtis , et 11. Vossuis jp. 227. - Sca-* 
Hger iocö luvenalis XV^ 7, utitur ad probaodam, caeruleuä 
idem esse atque aequoreus» W. 

i3. An te^ C. } Ita ßroukh. er nno Golot. et £x.c. Pocchi, 
uti et Nie. Heins, eniendaverat. Vulgo : At, An te, et in marg. 
£{ le Guelf. 3« Heyn. Aecedit auctoritas Guarn. et apogr. se-* 
ptem. Adde , quod formula nova annectendi An canam aimilis 
^st itli An memorem apud Virgilinm Georg. II, i58 : An mare^ 
qitod supra , memorem , quodque alluit infra, - Hamb. Goth* 
( a. in.). Voss. I) Zwic. i, 2, Paris. Venet.-^^ Moi(iac. et Corr. 
R - A|d. 1, 2, Tärfff.-Cirfne, - Corv. Cythne, Golb. ( a. m. ) 
Ctone. - leviter Zwic. Voss, unus, cd. Lips. Aid. i, 2. "W* 

1 4« Catrulcis placidus per yada serpis aquis ) Ita ex Statit 
emendatione reposuere Broukb. et Vulpius^ quos ego deserere 
oolui. In libris et Edd. est: Caeruleus placidis - aquis", hoc 
aiuDt nattirae huius fluvii repugnare , qui albo aquarum colore 
esse proditur ( unde etiäm Ovi^io HI Art. 2o4 9 lucidus dicitur 
- quod notat Stat. - ) : melius itaque iungi vada caeruleis aquis^ 
ii. e. ?ada' caerulea, t»t saepe Virgilip. Vid. Aen. VII, 198: tot per 
vada eaem/a poni, nt sint sinus maris lasici, in quem ^rpit, 
D. e. evolvitur Cydnus {^vada caeruleis aquis pro vada caerulea 
dici, nemo liisi Ynlpius putat , notans vada esse loca maris va- 
^osa litori proxima. Sed ut ablativum hac ratione adiungt non 
*^e§o, ita constrüctio serpitßuvius per vada rationi Vulpii re- 
pugnat. Broukhusii vero argumenta, quibus vulgata est impu*- 
gnaU, cüncta e Statu coramehtärio petita sunt. WvND. ) Non 
tarnen yidqo^ cur is fluviua non potsit comiuuai epith^to cae^ 
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ruleus appelTarif multo magis tum^ cum in mare te imniüit: 
12t HebVttSy per se tardissimus, tatnen soUeoni fluvioram nomio« 
a Yirgil. Aeo. I, 817 cder^ Ladoft contra ^ rapidisaimum flu- 
snen , ab Ovidio I Met. 70a placidum appeUatar , utnunque ex 
natura fluviorum Universum spectata. SyDooymorum vero et 
epithetorum similis coacervatio est iof. ill, 3 extr. Propcrt 1, 
11, 11, la; iu Culice 146, t47* ^^ vada Regiua yiüo&e prata; 
an voIuit^Wa? Hbtn. Contra Statiam, cttius correatio iatri- 
Jbus apogr. et Guarn. inrenta, disputatH. Vossios; superfluiun 
esse placidus appositum fluvio » qui tadlis leniter undis serpere 
dicatur; et decipi lectores, qui caenUeis cum voce praecedente 
Undis Goniungereoty nisi aquis in fine versus positum mutare 
■ cos sententiam cogeret. Itaque caendeus amplexus de ooniectura 
reposuit tacitae - aguae. Quae quamquam haud improbabilis visa 
•st Huschkio , ipse tarnen statueas , eaeruleum rectius dici mare 
vel lacum, in quem influeret Cydnoa, quam jQuvium > qui a 
caudido aquarum colore nomen ^^episse traderetur, caeruleae 
pldcidus - aquae Tibullo reddendum esse censet. Nam oomptf- 
sltionem verborum Cydnus tacitis undis placidus serpit defendi 
loco Horai^ Carm. I > 3i , 7, quae Liris qmeta Mordet mjua^ 
iacitfirnus amnis\ et illam leniter pUcidus serpit verbis Tibulli 
II, j, 80 t Feliaf^ cui placidus leniter qfflat Amor ! At locum 
ntrumque a nosl;ro differre apparet , quippe ubi apposituu ad 
aubstantivum perttneat. Et in composilione : qui leniter plati' 
du^ serpit^ vel leniter vel placidus superfluum est Dicitur qui- 
dem; ,Is tacitut decedit vel tacile decedit; at duo adiecLira Tel 
adverbia, idem fei^e significantia, coniungere, ut placide qiutie 
serpit Cydnus^ per logicen non licet, et adiectivuia cum ad- 
verbio tum componere, redundantia est nod probanda. Accedit 
quod verba tacitis leniter undis rem satis declarant - "Witlio* 1 
aium Praemet. Cruc. Grit. p. i58 coniecisse garrulus elpiaci- 
, dis, memorai II. Vossius. - Apogr. qüatiior ( H. et G. )f ^'^'^* 
&9 2, Paris, cum Yenet. sententiam finnant, quam in Notis ei- 
po^ni., Apogr. tria caeruleus placidus^ uninn caoruieis pkuidis* 

"WVND. r 

i5. contingetis) Pal. consurgens» Reg* äürio^ penmitationi 
aollenni. Vid. Burroann. ad Ovid. II Met. 533. Hrsv ^ ubi libri 
alii atra^ ali! a^thera praebeiitJ'H.' Vo^^iiA qadm iotaUigeretf 
.monti, qui nubes conti nger ei ^ verhcSth äeth^^dUhP'träKLiaociX'* 
rate npn posse, quuoique ei et appb^ftm dmtiwgkns'if^A nuh. ta« 
Atti Omare Taurum laude tider^ujf, <^t Voenkbdiotai ^uaaiMsm»' 
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wnm poBtqlare tcI indicare» oonseinden» de öonieGtnrti repo« 
suitf ut Tauros cacumine nuies superare ( Met Ovid. I, 317}^ 
nttbesqae ändere dioeretur. Sed locus Plinii H. Nat. II, 44« 
quepi affert, ntl probat: MonUunt veroßexus erehrique s^rüces 
et confltxa cMio cui confracta i» hwneros iuga , concavi val- 
Uum tinus^ scindutU inaeiiutfUtcr inde result^niem aera^ quibua 
eaasas echus exponit PUnioa. Neque reliqua» quibua nititurf 
neliora. Ilnacbkio lectione Cod. Reg. et Yosa. uning aerio^ per« 
petuo meDtiam epltbeto, restituta difficultas ab apposito aeihereo 
orta, Tidelur aublata. Et ai imago altitudUiia Tauri teuuis est f 
eadem reprehenaio in VirgUium cadit Aen. XII 9 702t : guantus 
gaudetque rdvali Vertice se aitoUens pater Apenninus ad auras» 
Adde A?ieni>m 84^ ^^ Taaro monte : nunc ßiutem subrigii idem 
Obliquas arces etßexiUs aera pulsat^ altitadinem doh maiori 
laade praedicare. Ceterum locus sine distinctione exbibendus 
erat, quam Heynius Vossiusque po^t et atque mi^ef posuerunt; 
Dam duo sunt ap'posita Tauro aerh cont, v. is. et frigidus^ cf* 
^y 2) i9f 20» et Virg. G. Ulf 35o: turbidus iorquens flaven-* 
tes Ister arenas. - Paris« aethereo c« Yenet ^ J^$k, ab aelh» in 
mai^ et. W. 

16. Frigidus intonsos Taurus arat Cilicas ) De hoc versa 
nondom liquet. Cyllenius et Scaliger per bypallagen explicant^ 
quae tarnen Elegiae non convenit, pro eo, quod sit: Cilices 
arant Taurum, Sane Tanrus , etsi in nonnullis locis male habi« ' 
talur(yid. Strabo XIV, p. 984, B.), in paucis tarnen partibus 
conyalles habet messibus fiiciendis idoneas, vid. Strabo Xil, p. 
A54 C« Statins ( quamquam Strabonis yerbis duclus alat conie- 
ceraty tarnen W.) ex illis Oyidii ex Pont« l^ J^ 2: 

lamque meos vultut ruga senilis arat. 

accipit de rugiSf quas frigus induclt; atqui sie saltem rups 
adiectum esse debebat. Tumebus Advers. XVI, 4 > ^^^ ^^^i^ Ic" 
git , alat , seu quatenus agri in conyallibus sunt , qui seri et 
arari possunt, seu respectu pascuorum , herbaruip etCr adde , 
Teaatu. Est tarnen hoc ipso Tauro frigidius, inprimis in poeta ^ 
noD minus quam amatf habet , et alia, quae viri docti extude- 
raat Broukhosius anU exponit secat, diyidit, dirimit, scilicet 
Ciliciam a Pampbylia et Isaoria: idque probat Vulpius. Sal«- 
tem sic.tfatuas, ipsam Ciliciam per inontes dirimi , montis 
inga per Ciliciam protendi. Vt cnim arare aequor non est 
Mcernere illud ab litore et excludere a terra, sed per mediuna 

Obsvrv, in TiiTLC. X 
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mare faeere naylgio quasi sulcos aliqoos : ita ueqne i si tel na-' 
xime aran esset dirimere , alia , quam terrae ipshis 9 divisio in- 
telligi pote»t » ut itioiitis ingis , tanquam sulcis , distiDcta sit et 
diffissa Ciiicia. Attamen sie dao sunt iosolenter dicta : primami 
arare unde dictum pro dividere , dirimere ; deinde fac arare 
ierras esse secare iugis montium , arare Ciliciam dicendam erat, 
non Citices 9 quo dicäb-multo ''fit durior. Ubri nil mataot. la 
unö ttalico est alat; verum Ulk dod est codex , sed editio Gtypb. 
cum var. llsct , inter quas a<ieo taoquam vagia lectio relata est 
emendatio Tumebi ac Slüreti. ( Ita suspicatur Hejnius. At H. 
Voss! US 9 quoniam edkio illa cum libris maouscriptis collata dn 
eitür f e .öodicibus lectionem manat fluxisse putat Sed quod 
idem Mure! um e codicibus iUat r^cepisse pro certo sumil) hoc 
e Terbis Mureti: « inepte in aliis libris Tawus alat Ciäcas^» 
eruete non potui; öec quisquam inde fi'uius rei argumentam 
tepetat, quod Muretus Var. Lect. XlV, 11 f., hune Tibullilo- 
cum ad fertilitatem montis dedarandam cum leclione aki ajH 
posuit WvND. ) In ßd. Lips. intonsas.EUl ad sentenliam non- 
nutla coniectari possüüt , nibil tarnen Video ^ quod iudick) recto 
satisfaciat. Inter .naecVelinquitur, lectionem esse veram et ab 
ipso pbetia''profectam\ etsi non probandam ; aün^isse illum ad 
Domen' Tanri , tja'nquäm bovis , qu| araret ; euihque ararc Cih- 
ciaui quateous per eam quasi suicos ducit, et iugis <5onvaIliDU8- 
que diriuiit. Frigidum et puerile 'boc, et quod a Tibalto abesse 
Telim; diuque repngnavl, etiam'nuper, quuod a VerosdorBo ad 
Avicnuin p. 998, P. Lat M. toii; V, p. a, ve'rsum sie expositum 
legerem , qui etiam, elegantei; ita' arat positum esse, aicbat. oal- 
tem ut ne repugnet , afTerri possunt baec : tauri forniaiai monti 
tribuerunt veteres: vid. Priscian. Perieg. 633, 4> 5; fortasseet 
Avien. 844 ; nunc directa solo tentus vestigia figit ; q«a *^ ^ 
bionys. 642, diiit icTiJ«. ( Mibi nulla eins rei vestigia Jepre- 
'liensa sunt in Avieiii loco, poeticä quädam circumiocutione osi 
ad eubntiandum sensum recta tendit Taurus. Conf. Witho». 
Praem. Cr. .Cr- p* 160. Wvnd. ) £tiam in numis tauri fcrma 
Taurns mops adumbratur ; vid. Eckhei Doctr. nom. VoLVlip» 
99. tfE'i^Äl'TOÄi cirk' Mureto, quem et H.Vossius scquitur. 


sed _ _ 

iu qüo^^nsus'Cardd yeriiiat'^ ^^i^^^^^ 
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lireyitatemqiie notes TerlMmm pro yulgari : 4/uanlus sit "fri^i- 
dus Taurus^ qui oUl C£ Virg. Aeti. III, 64 1 ^ ibique Heyoium ^ 
caius rationem ibi propositam ad b. 1. amplexus est Huscbkius. 
Is tameo , ut omne orationis frigus eyanesceret « et primaria 
seatentia , sl alat retineretur , secundaria fieret , ita ut et nar- 
rationi Strabonis coDveuiret et iudicio poetae , verbis mutatis f^ 
contingat " alens repODendam efijse iudicavit ;. coli. 19, 20. - IBTi-;^ 
tbosiuft Praem^ Cruc. Grit. p. 1 S9 ,, cooiecit tidit , b. e. pix^urrit 
ad Cilicas U3que ab lodico niari. ßene Goerenzius p. 9 contra 
lectionis, at ait 9 moDstrum , arat^ eiusqne explic^ndi rationeg 
disputavlt ; siniulque notavit , intonsos ad ipsos montis illius ii^ 
colas pertinere» et omnino ad eam Cillciae partem^ qua^ ^.^«x<'« 
appellata ; maritfniam aateni partem cultiorem fuisse* UIqs Otw 
dium Am. 1I> 16, ^^fcros «tj^ pellasse. 19^^ 

1 7. ut volucres Guelf. i H. Voss, unus aut volitet. Goeren- 
7IUS p. 7 distinguendum ^f^^\ • (^id i referam, ut volitet et cet« 

18. Falaestino - Syro } Seal. In pri^rj ed^it e librp legel)at 
suo , quod Sjrum Palaestinum non dici putabat Sed etiam Ovi- 
diu8 ita Art I« ^i&* Cf. Heins, eo loc. , et ad v- 1^^ et Neapp], 
ad Fast. 11^ 4^4* Heyn. Neapolis docte repi ,iilv|stravit et refu* 
tavit opinjonem Scaligeri, in cuius editionibus jS77^ lGo'o ex- 
stat ^lio , sed annotatione ad jiriorem Syrum Pälaestinum dici 
negarerat 9 velat ac si quiß coniungeret Celtam GeUli^m ; ad po- 
steriorent ita .componi ppsse non negavit quidem» comparans 
Psyllus Poanus es. Cinna y sect tarnen i^d le^tionem libri sui pror 
pen^us est. Par. Siro, Venet. Palestino. - 19. Vindcb. a/^z/epro 
utque , deterius; Voss« nnus curribus \ Hamb. ^ntq* - Zwic. i | 
2f Venet. Tyrus. Statins Tyros bene defendit. W* 

21. quumßndit Sirius agros) in duobus Statianis, non in-^ 
solenti errore, scindü. V. ßurmaD« ad Ovid, Ep. XII, 94; ad If 
Met. 169. ( Gf. I, 10, .^3; tiuarn. cum fundit. Venet. confindif 
SyriusM Wv^jy, ) in Reg. CQnfundit. Notum Virgilii G. II, 353 : 

Hoe^ uhi hiulca sUi findit'cania atstifitr af'^a. ^ * >'' * 

Etiam Ovid. III Me^ 162 , II Am. 16, ^ H^^n. |]^^ ^o^siu,^ «colio- 
candam esse o^OBi\xv,ßn4it guum , coli. 1 9 4« ^.? ^ JI1 .^t ^9^ ' 
IVi 6, 19% sine causa. Nam in locis, quibus utiturf.metrum mur 
tatam yeijborum pc^siturjam j^stulat. Pro. ^uum Vii^dob. et Voss,, 
unus guo : Gotb. scindit et ahundat. Quod posterius quum et libri 
aliquo^ apu4 ^r^j^^JÄ^ ofe^^r^t^^reci^^^^ esse ludicuvrt H^ 
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f cbkUis. Saepe «nim classicos seriptores fafoe tnodo tariart on- 
tionem, «t Vak'Fl. I, 277 sqq. Fropert 11^ tC, 29 ^ 3o; 34, 33 
sqq.; quibas addere poterat Propert II, 3o, 2&^3o. VU. qaae 
ipse priaa ad I, 7 , tS, Dotareramk^Sed «t latina eit baec mo-** 
donuü THTietasboiiisqiiepoetisasurpala, ita Tiballo, msolitam 
uuAorwuk otiiMpnclioiievi'UKioi^d non sectäati , obtrndenda nee 
ILVoasionee i<iibiividetaTk'tVid»'eliain ad II, 4f iB. At ia In- 
Tenale VI, 106: Die ifjiutr^l tfuid causidicU cmUa praestenC Of* 
fieia ? baud aoio an , ad Graeoorum ratiooem , ex aaotoritate 
oodicuai praestani repoDendum sit. Nam illau loiretialis seqni« 
tor XIV, 21 1 : Die, o vamssime, ifuis- te F^tinmre iubet^ "V* 
2äk quanam possum te dicere causa ) int Reg. Ed. Rom. et 
xniiltit i^p. Bronkb. Giielf. i, 4^ possim, tdque vectiaa. Nam, omisso 
boc Te^bo , sine dubio diceres e ifUa tausa dicam , noU dko ; 
xnoX' Y% 25 £d. Lips. te pro tua. HETM.;H6jöii sententiam Hrmant 
apogr. fere oinnia (Hamb. Goth« ) et Zwic i, a cum Paris, li-« 
bris Schaff, et Veiiet Et res leclioitem possim flagitat; nam 
ignorat Tibollus , quaenam- eiaa reil sU causa « eainque cogno« 
soere 4>ptat; iQde.aUocntio: Nile paten St xecte sentio» lectio 
possum y q4|^{n<Hl]Sobkius tueturi, «oll* Ilorat Ep. I, 6, 4^. Pro- 
pert. II, 20, 28, Nilum rogantem Tibullumque se de igooran- 
tia sua excusanteni facit. - Bern, te possim, Vindob. possem iß* 
Ask. tibi, Paris. Nille, ut 22 Nillus. - Gotb. ecculuisset* V* 

27. Versum bunc Ovidii nomine laudat Seneca Qu. N. IV, 
st memoriae lapsu. pidfes iam Aid. pr. dederat , et Codices luen- 
tur. At Aid. sec proles receperat f minus bene ; pubes barbara 
suut Aegyptii» 

28. MemphMn plangere docta bovem ) Mcmphiten revocavl, 
ut doctius et b. 1. ad aurem iucundius , ex vett. edd. eüam Al- 
dinls: male mutatum in Mnretina. Est enim M(/cf<ry<. quidam 
plaudere 9 male. Apis quaerebatur cum luctu et planctu. P^'^' 
gere bovem est plangere se propter bovem, ut, plangere mor^ 
tuum , ^e propter m. Rem declarat alterum , quod dici solet, 
plangere alicul , y. c. apud .Senecam Troad. 117; cf. Periton. 
ad Sanct. M^n. p. 869. In Epitaphio apud ßoissard. P. 1I1> 40« 
G ruter. p. '655: 

, Qui folitU .fyhelfint et qui Phrjrga plangiti» Atyn, 

vnde plangere djoi coep^t pro simplici lugere. Mola I| 9f p«o^ 
mortuos obliti limo plangurtt, In l^pitapjjiiy quo^^:. 

Te genetrix , fratres^ue ßinml% ipifompti/fei lUctu 
ffcrp€%u\s la^rimit pla^s^tiätjnata fipißil^h •' 
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Dieti\ni Tero^ 'ut Graecis xocriv;»aec> rmw»Mf quod miiius reete 
in Herodoto accipiunt ( dudc meliora y. in ed. Weisding* ) ; at 
II, c. 4^ : TVKTowtu 9i xiflt- t6 ifiiv Stitttvttf T0V x/9(övy malc veTtttiirt 
cuncti , qui circa templwn sunt ^ arieUm {^erberant\f iramo se ^ 
soa pectora tundnnt, propter arietem^ in honorem arietitfqiiod 
cnltus religiofti genua erat^ quo oertos deosproaeqnebantMr. >fis« 

* pressit ipsa pectora Auctop Epigf« arReiskto>oliai Alisa Lips» nfoV*^ 

• Vol. 1X9 p. 4S7 ▼ulgali: Tjf «jf (n«.Adoaid«s) wfflt/»rini ^«^A «taMi»*^ 
x»^f. Fortasse etiam Iftov est Tictisna, el »l ^'t^ i/ov, qui sacrificant^' 
aam €• 4^ x«»fh««Mv n»« //mbv rvirrevrci ctevri«. Vis rOGiproca ¥k h^ 
▼eri)o obaerranda erat etiam in aliis locis, y. c. II, 6''i 'fuM 
recte Qvonoy. reponit r^v a rm^vriei pro &», cf. d iBa) it. II, 85; 

VI, 58; apnd Luc. de Dea Sjria cap. 6; Dial. Merett*. 9, c. 4» 
Erang. Lac. VIII, 62; ap« LXX^ I Sam. a5, 1 \ Gen« a3y a; losepfa. 
Aat VIII, 11,1; XlIl^iS, dV «bi Spanhemius hadat LXX, 
Genes. L , 10 ^«^'«vr« «euia» mc^« /urVievt et ^lnall«t ^^i9*^ nescio 
qoare; nam eadem yox legMtir' in Act Apost. VIII, a^ Di'onya. 
Halicp. go, I, 4^; Bttrip. Tt*oad. 6a8 x^ink*|^/tcD« -wx^v. Ipse Ho- 
merns ri>W»«i nv« dixtt II, », 710. Similiff^i^orDfotaDdufrSchoL 

Caltknachi in DeL 3a i, ubi naotae memoi^äHk^lifilsiMfsu Delum 

idire: • uii/ ''» .0 .- .«1 

P:!ff90/ttv0y xet| ir/i/xv9V edWr^M «yy0V <W;|( , 

ita interpungi is locus debet , non post pmcvofitvov, ( nunc ibi vido 
Ven. Virum, Emesti p. .:io5) Scholiastes male observat, aram 
pubatam fuisse ; quomodo enim , si manus post tergum reyinctas 
liabebant? Immo ipsi saltantes yapulabant, ut recte Hesjchius 
in A-iUv xiates ßut/ios, Quanquam non ignoro , interdum ipsa deorum 
simolacra a stolidis hominlbus pulsata fuisse. Vid. Theoer. Idyll. 

VII, 106. Est etiam Trjphiodori yersus male vulgo acceptus ile 
lacta Amazonum in Penthesileae morte 33 : M ^* -'Ks.jr,r6u£VÄ£"ir.,^i 
xwlflv «a)j>/a5 »fifttx« fix^cüy h. e. in orbem stahtes pVilsal^ant mi^ra- 
inaDi excisam, papilla carentem. Ceterum in noslroi Uoctdplan" 
§ere dictum , ut in Fragm. Gallimachi CLXXVI, übt de eodem 
Apii ftminahi E«^?fiel» frfJbtW rk^)?w'l-4f/*?er«tl 'Dö re cf. Spanbein, ad 
Callim. p. 590. HiVt^: Citetel^titA dfesutit Versus 28 et 29 in Go- 
thano. Causa est noyae paginae ihceptio: luxta yets. h6 glossa 
picta est haec : Primus'Ö^f iä fecit arati^a tt arayit. JXaso tarnen 
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Cereifm disit fuiiM prlmam, qood prina Maro dUerat, tamei 
haec 'U difenis ksia qai foBront potait Csret aübi id {ecuse, 
Otyri» aulem alibi. W. 

' läa. Ufiil in arharihut Gndf. ».'- 
3ö- ifieHmdas - taporea ) lUg. »opona. Vid ad' IV, 4i 9» i^^ 
tmtdos .scr'Mt. QarM. !k- . ^ ' 

Guü^ti», UeiDaiii«v.MBDtt tlialabHrt Uvlitiae, qnod etiam Statins' 
in uno Colotii libro, qiiaiiic|uana Tano forte nunpre, etw aüdie- 
rat. Baue '• (JmU lidetur datiTum e« aignificBtu pontnia rcqui- 
rwe-, licet eniiD eo, quo feci !n not», iii«id«'expbce^ semper 
tamen ducun illad et ugratiina «eae dep^hendas, li trisdtiat 
äissalupnda iiiii(}eBduin A\\eT\tü Vt' Batt«m"«ttatiigtAt» ianclane 
tollBreüir,.po<pt» ddMJtuit tritiitia punere, qnbd recle' SMiai 
maluitt ut iJlud'Virgilv: Solnte ■ oorda nteiu; Siatiliter eä>n 
pectora bene poBMdici puto latdd» laU^, ut ablativns. nt a^o- 
tifr, quidqnid ' Bonun. ad Orid. CpMt. -XlHi, ii6 contra didt; 
Deqne etiüm iUud.,ii)ioIenB, haec duo verbb laetitüu et iritli&ti 
permutari. V.,0«id. L'l. In superiort venu pro conficta Hräi»- 
putcbatoanjtiiwftivat'fexactiiisrGSpoiideret » disSolvi. Vs.3g-4) 
ex alio carmine ilJatos stupicor: »imia aliena eit Bacchi com- 
loemoratio. Hetb. Zwic i tristiiia; Zwic 3 tristiüae. W. 

4^- Crura ticof dum compeda pJdta mnant) Lectioneoi baue, 
qua» fiierat editibnum pleraniJnqüe antä Broakbusinm inde ib 
Aldinis, beae redtix.it Vulpiua^'Libh'fereonlnes, exceptis paucis < 
in bis Guelf. s. cosi antiquis oditionibos cuspide ahibeni,qaoi 
^Bcoukb. cum Salmasio in Tertall. de pallioS, qui cuspile accv 
bebat, cupide arripuit, tanquam Terum et genuiaam. Nod me 
adeomoret, qüamquam movet, ista diibitatio, vocem haue uu»- 
quara ea signüficatione inveDiri,-ut com/>ef sit, nisi quod in rt- 
ceotisBimi* ctispat ocentrit. Vide Cangiuai Gloäsiir. h. y. oam 
Gesnerus pbne praetermisit in sno The». L.L. Sed Tidetar niinis 
ntani^eslD errore ex. compcndio«a »crlptnra alterius vocahuli ortuni 
e»^i quod acriptam erut cuxpede , ut vidi in Ed. Rom. lafUi 
6y 36'iin'isnDlUiocor Spes eliam valida solatur compede innclum; 
Btd-ibi.»Ua>^anatiov ut nee ap. Ovid IV Trist. I, 5; 1 ex P- 
6, 5i. Eliam Horat. V, Carm. 4, 4: Et crüia dura cOmpeJf- 
Pitlsa, quod ubiqueeditur, pst i(i pleri^ye, etia^p^ i)i9slris Übris. 
et bcae expritnit catenarum euDtisfluc|u^afitei;^ ^^ PS^*' aUapsui» 
et strepituiD. In qu<busdam tatuen Statu et BjroutSusii preua, 
in uBo Scaligeri, quod ille probabat, et in tribus Brookbusii 
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^a^ Qnile bac facit rnuiuif nullo Tradiee» impnne^ qtiodtameit 
merito Valpio displicet, at et docto Britaiitio (lortift Tract9'tomt 
n, p. 4^2.^ 3} in Obs8. Mkc. Vol. II, pv'A4^') ^ui malebat 
kusta, Medoibach^ .^r dootiss. in^ pbss* p.-jo efilagU vincta^ 
qaia in uno Cboracensi legitur pulsa yal i'dbftsi' S(3d ^qutfrsttisifr 
m ana fariaotet faae 00101110, es. corttectio»6' Ott» 'rkleCur^ vbae^ 
remus^ uhi yei*a. lectio codd/au^idtate eliBOMBtM'rattoiite 8W pro^ 
bat satisj^, .. . ■ • ..•.'•».- »i» 

43. Non^übi ^unl tristes curae^ nee luctus €kiH) vuUus e%* 
uno Statii recefium ßv^A. a Broukh.; reliqui omDessoriptretim^ 
pressi luctus^ |C|^94«^Vir doctiis mioas conyenirB pntabelt , 'qüia 
ommQo.caal,l^c|:^^qKla^retour.'08iris. Sed quofDiliio m fiaceh! 
pline per^na jiif|d^tar , Imctfisvjkoa minus ex ea positus itltelU*^ 
geodas est 9 quam moj^ychorus^ serta , palla crocea ^ ^ista. Omni no 
quoque du ««cv^ti«, et luqtus «spertes, ut tottes apud poetas* 
Verum etis^ni si vultvm*veSm^y-n9ti tarnen pro* fronte adduct» 
ac lorra acclpi poterifc» , jQiaiiiox. 'antecedentibui'CrM^ repetas;- 
nam |it simpUciter, tu» vuftmesli eo senau idfdita^, fieri vis 
potest^ et in tanta copia 43(enfplerum a Bt^ukhumv^aUatorüiii' 
noUum est, ubi non aliqnid adiectum sity trade, 'quo voitus ba^ 
bitus intt^UgcndiüS sit, appai^ati V. c. in iUo'fiicei\ iSI imrefndsa 
Bomiiii ,vultuin 'vidisses fecik^ set •natura .itKÜcaly eum parum 
hilarent fuifise. VuUus eldam di^icebat dooto*'6iiäanno (lortia^ 
Tracts p. 453 ^ tom. II) in Ob^jMiac. II', p. a/^S. ' 

44- Sed chorus) Corürio» tQf%Sy ut ei «no An^.notatttm 
Tideo. Idem Gorvin. sio legit et cHslibguit: N(m tibi strü Wütet' 
c.L Osifi: Sed — amor, sc« tibi -est. et lemi» aptus An^r) Ed« 
Rom. con} Guelf^ ir 4v ^^s ei a. forte prO( Ifnisefi a* Sic quo- 
que emendare volebat GL Medebacb. p. 71. Mok«^. 4ßi ^iioqu» 
pro sed Ed. Vicentj LipSi* c«tm aliis vitiose^ H^yn« Etiam'ZWie. 

47. duici» tibia cantu) Edd* Bieg« Iiep. et ups.' dukia^^^v^u^A^ 
merum yitium est Frnteriq», Dousa paler, et Öif jetui>co|Ti^H ' 
bant^ dulci tibia cantu (<fu/ciGotbanv^vnD^)i.»Videtfi<'potei£t in* 
Tttlgata casus ad prfixiniuKi irocabulum aflCopaniöda1tua>UsaSyi<^öd 
saepissime J^t^m.' Siq iu Lucan. I, i&i;/ f..n.H nifi^'V ,^ 

OänJiter exprbssum ventis per nuhtla fulmen 
AetheHi itnpulsi soniiu, mundigue fragor^ 

lo IIWis aonnullis erat, impulsu sonitu^ qnpd non debebat in-> 
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dacere Turom doctum, ut nuper emendaret^ Aetheris impulsu 
MonuiL Qnis enim tarn «rgaUs aures babeat, ut fulmen jonkre 
•ndiTerit? Ipse.Lucanus sonitu explicat^ mundi fragore. 

48. levis ^ciUa) Broukb. mallet brevis\ sed levis ease debnitf 
cam Titilia ata vuninea esset ^ et a Tirgioibasy quas taf»\^9pm 
▼ocabant, portaretnir, Sic Ovid. V Fast. ai8 leves calathos dXii!^. 

49* centum lueUs Geniumque choreis Concelebra) ita Brookh. 
e coniectura Statii reposuit: ubique legitur ludos, ( etiam ia 
Zwic* I9 2, Gotban, et Hamb. WO1 in Guelf. x ludes* Sedillad 
ccnfum param pkcet Goyetus coniiciebat: el sanctum ludo G. 
Forte fuit: et Genium ludo Geniumque choreis Concelebra y figiura 
inprimis Ovidio aolleani. Ludus yero atoguWi numero recte. 
/ Valer. Argon. I, aSi : 

Duläbus aÜoquiis ludoque educite noctem. 

•t T. 394: 

lamqud mero ludoque moduM* , 

Virg. Georg. III , 379: 

Hie noetem luäo ducunt. ^ 

5o» et multo temporafimde n^ero) Mira loquendi ratio, de 
qua Obss. ad Eleg. 2, 3 disputatam est. BetuU boc ad Osir'm^ 
ut is ludis cbereisque Geoinm concelebrando sua ipse tempora 
multo Tino fundat^ h. e. perfundat, ut adeo vino incalescat; ra- 
tionemque formulae loqueodi in boc quaesiyi, quod yinttiu dif- 
fusum per venas perfundere dici potest corpus et rnprioiis caputf 
adeoque tempora» quibas vini calor ac Vis tnaxime sentitur. Nee 
necesse est, post illa quae supra disputata saut, aliquid addere. 
Analogia autem sermonis in promtu est, qua i^rimo Jundüur 
vinum per vasa^ tum vino perfundi vas^ et poeticeyu/ic^t vino 
vas dici seiet. Auetor doctiss. Obss. in Auacreoot. p. 187 inter- 
pretationem meam visL usu loquendi probari observat, zaoaetque, 
ad Genii tempora haec spectare et de ipso sacro, qtiod Geuio 
fity esse accipiepda» Gienio i^ioo libari nemo dubitet: sed ^11 
doctus docere debebat, quomodo de vino libato boc dici possit: 
multo tempora funde mero Genii. Vinum aut apponitur aut 11- 
batur in ara , seu foco infunditur^ instillatur in igoeni. Vngi 
Genii comam et coroUis ornari satis constat; an vero etiam hoc: 
fuisse eins caput yino adspersum yel perfusum? Hie mos aliquo 
exemploy seu moris analogia doceri debebat. Vt ipse Genius 
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nittlto seu 13>ato sea apposito cum epulis vino tanquam inebriari 
dicatar, per se non male dictum esset; sed hoc alienum a verbo-* 
rum sensu et ianctura; nam Osiris is est, quem compellat poeta : 
concelebra Gemuni et multo tempora fundc mero: quae saHe 
Osiridis esse aecesse est, non Genii^ nisi contortissimarationey 
ut Sit: tempora Genii funde ^ perfunde, mero^ larga mann ei 
vina appone, ut eius caput yino perfutidatuf. Alioqui, quando- 
quidem ille epulis vinoque excipitur, non absonuai est, si illc 
largius se 'vino invitare dicatur : igitur et yino perfundi tempora. 
Atque ad hoc ipsum ducit alter locus Inf. II ^ 2, 8: Ipse'suos 
Genius adsit visurus honorcs — atque satur libo sit madeatque 
mero. Neque enim hoc de honore Genio habito allter accipi po- 
test, quam utnimio apposito vino ille lautius se excipiat; sie 
madere^ uvescere ^ ßpix^^^tf de ebriis. De Tino Geuio largiter 
apposito etiam Horatium agerelllOd. 17, i4) crof Genium mero 
curabis^ dubitari nequit. * 

5i. lllius e rutido) e Bronkh. relicta Scaligerana editiooe 
tacite reposuit: in qua erat et^ ut ia multis, quae ex Aldinis 
üwjLere Willis et Gotban. illius et Hamb. W. ). Muretiaua et Plan* 
tiniana iam e refinxerant, et habet e Guelf. f,' 4* ^^ Veo. ex- 
cidit: etiam Regio. Conf. inf. 11,2,7. Idem possis sequenti versu 
putare accidisse , ut fuerit : E capite et c. nam pendebant e coUo, 
VLVkdeJusae per colla coronaCf Ovid. II Fast. 739. Durum autem 
ad meum sensum, quod uunc de Genio agitur, et tarnen mox 
iterum ad OsiriQ redit oratio: Sic venias hodierne» Insuave etiam 
79 Illius, Quid si itaque legatur: 

Et Sjrria e nitida stilUnt unguenta capillo « 

Et capite et collo moUia serta geras,, 
Sie venias kodier ne^. 

Ita omnia de uno Osiride agunt. 

53. Sic venias hodierne) Primum Sic veniat hodierne Ve- 
netae cum nonnullis apud Broukh. Sic venies hodierne Yicent. 
Sic venias^ kodierna tibi dum U h. Liba utraque Aldina: quod 
ni Uta Vit Muretus; Sic venlas hodierne^ tibi dum l. ä, tibi dem ;.) 
ita Statius e suis corrigebat^ et ex suo libro t^ndem reposuit 
Scaliger; etsi iam idem excusum yideo in Ed. Vlcent. et in 
Corvin. adde Guelf. 3. In plerisque Edd. a Romano inde, dmn; 
quod multo suavius est. In Guelf. i et 4* ^ic veniat Iiodiernb 
tibi; dum. Ed. Lips« duni t^ h,' LibOf et M, Quod vulgalum est, 
simile est ej, quod in Ovid« III Tritt. i3, 17: 

Ohserv. in Tibyu«. " - • y 
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Micaque sollenni turis in igne tonet: 
lAhaque dem pro me genitale notantia tempus. H«* 

Zwic. 1 habet venies — dum, Zwic. 2 venfes - dem. Gothao* 
dem et hodierno. W. 

54* Liba et Mopsopio dulcia melle feram ) Sic etiam Regius. 
Broukh. e libris reposuerat Ltihaque, lieinsiiis corrigebat: tibi 
dum turis honores Ldbem et Mopsopio dulcia melle favo^ qaia 
in uno invenerat duloia mellis avo, Mella est in plerisque, sed 
ex culpa librarii propter TiciDum dulcia, Vide modo ad v. 47* 
Passerat ins tamen inde faciebat : Mopsopiae dulcia mella y h. e. 
Atticae. Si quid mutandum ^ ro dum redacendum esse arbitror. 
Dnrum enim vi dem^ etiamsi ita iungas: dem, dabo, tibi turis 
honorosy sie venias hodie ; ut sit obtestationis formula. Verom 
novam et elegantem lectionem offert Gueif. 2 : tibi dem turis 
honorem , Libem et Mopsopio dulcia mella Javo, Heyit. Versa 
sequent. Hamh, /ata fvo facta* W» 

56. circa stet veneranda senem) rednxi hanc lectioDem« ad 
quam etiam Vulpium procliTiorera esse videbam y quod ea in edikis 
scriptisqu6 fere omnibus, etiam Regio, Gueif. et utraque £dd. 
nsset, praeter unum Statu, tvesque parum vetustos apud Rroukb. 
quibus adde Coryin. in quibus venerata, qvod primum praetolit 
Statins» et receptum tacite in Scaligerana. Sic quidem etiam 
8up. Kleg. 5, 33, et tantum venerata virum; hie tamen prum 
«ptum videtur, tum ex. structnra verborum, tum ex sententiae 
ratione ; fit enim senis maiestas natorum et nuoiero et specie et 
dignilate augustior. Oceupavit yero istos Codices boc, quia in 
libris fere baec duo participia permutari solent : uti mox v. ^'6 
pro celebrandCf duo Statiani celebrate, \t veneranda ^xüoAonwi 
cum Dousa Praecid. c. 18 pro venerans accipias, peregreglum 
b. 1. est. Vid. Not. 

57. Nee taceat monumenfa viae^ quem Tuscula iellus^ Can- 
dida quem antiquo detinet Alba Lare ) Nee taceant e suo libro 
iiitulit Scaliger, ut nounnllos babere Statins narraverat, sicque 
bini Anglicani cum Corviniano» Edituni fuerat inde ab Aldiuis, 
Non taceam, At in vett. edd. Yen. Vicent. et ariis, et in scri- 
ptis fere omnibus legitur Nee taceat^ band dubie melius 9 ne ad 
monumenta referas, quod et Ajrinan. §. Sf i. 1. observasse vi- 
detur; et ortum taceant ex vicino pluruli monumenta. Quem hh 
a ßroukb. repositum ex vetustis Edd. priore loco baud dubie 
recte, nescio an altero, in quo que ferri poterat, et ubiquek- 
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Igitur. ViilgOy quae T. t. Candidaque. Sed «rror ortus ex com- 
pendio literarum: scriptaitt eoim erat q ei q\ in Ed. Lips. </t/r- 
et altero loco q ; Heyn. Versus 5 7 et 58 Hamb. del. Leguntur 
inCra I. I^ eleg. 8 post vers. 12, et ^ro quem est ibi quam^ vers. 
Sy et vers. 58 que* Que h. e. vers. habet etiam Hamb. et nter* 
que Zwic. Vers. 67, Zwic. 1 qua^ Zwic. 2 quae, Ne pro nee 
T. 57 Gotban. W. 

6i, Te canet a.) ita Broakh. exuno Statii: alii canit\ mox 
e a plerisque abest. Heyn. Zwic. 1,2, cam^ W. 

ELEGIA rill. 

I . ^071 ego celari possim ) Ita in Scaligerana excusum , nescio 
nnde: nam Aldiua seo. et vttigatae iode edd. possum habebant. 
Sic et Corvio. Reg. et utraque Edd. cum multis codicibus » mi- 
nus eleganter. Quidam, ut et Vicentina, celare. Edd. Aid. pri- 
ma, et quae inde expressae, Non ego celanm^possit^yerf^ernm. 
In Guelf. X ab ai. manu: Nunc ego celare haud possum, Heyn. 
Celari possum Zwic. i » celare possum Zwic. 2. et Hamb. Mos. 
Zwic. I amoris^ Zwio. 2, amantis, W. 

ib. nutus amantis) unus Statii et Broukb. quidam, amoris, 
Vid. ad seq. Eleg. t. i ; mouL Reg. levia cum aliis . iacili errore , 
et pro cnntus^ carmen. 

4* Praecinit) uous Gebb. ;7re/7Ji/ et^ unde ille faciebat : 
Promit et, Sed praecinit bene adstruxit Broukb. 

5. Perdocuit) praedocuit Guelf. 3. 

6« non sine verberibus) Ed. Reg. Lep. cum duobus aliis ap. 
Broukb. vu//teri^uf, minus commode. Sedsicsaepe. Vid. adOvid. 
MeU IV, 7^6. 

7. dissimulare) Ed. Lips. dissimilare, Vid. Burman. ad Ovid. 
IJI Met. 1S8. IVlox urgei Corvin. solus: elsi perpetua Yarietate. 

9. Quid tibi nunc m,) Pueri bi delicati, qualis Marathus 
erat, vid. sup. 4) 81, comaui alebant, neque eaai ponebant, aut 
togam Yirilem sumebant, ut cives Romani; uam eraat peregre 
advecti es. Asia fere aut Syriu. Quae* adieci propter eu, quae 
Vulpius notaYit; ad h. 1. 

10. mutatas disposuisse comas) Disposuisse rede» Vid. ad 
Oyid. I Am. 14^ 35 : 

Quid male dispositos quereris periisse capillos? 

Cf. ija£ I, (j , 6^ - deposuissc GvlqU. i; ^vo mutatas quldam mr« 
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hat OS ^ sed boc alio modo dicitar. Vid. Fast III, 16 ubitt8t,&<r- 
batas restituitque comas ; illud est, aliter atque aliter composiUs, 
positu variatas y ut idem dielt II Met ^12. 

ji. Quid succo splendente genas onerasse) Ita concinnata 
haec sunt a Scaligero. Ante legebatur : i^id fuco splendente 
genas ornasse, Ita primum expressum yideo ia Mareti editione, 
etsi nihil ab hoc monitum; petitum forte ex Pocchi Tel Colotü 
▼arietate. Antea utraque Aid. cam aliis vett : (^id fuco s, comas 
ornare. Sic quoqne Corvio. Guelf. 1, 3, 4» ^t succo 2. Succo €ai 
etiam in £xc. Scalig. uno Palat et uno Broukb. doctias quam 
fuco j et saepe cum isto permutatur. V. Heins, ad Claudian. in 
JRufin. I, 2o6. Oyid. I Trist i, 8. Apud Albinor. II, iio: 

Aeetis sucds omniperita suis, 

Sed iam alia quaestio est, quidnam sententia versus ex hac in- 
, Dovatione lucretur. Scaliger succum de crusta , Sputum ille ap- 
pellaty ex madido pane exponit, cuius illitji genis splendorem 
conciliabant , scilicet partim facie noctu vel dum domi essent, 
siligineo hoc tectorio inducta, partim cute hoc smegmate attrtta, 
emundata et polita. Laudat luvenal. VI, 47^9 ubi vid. inde a 
T. 461. Cf. de Othone ibid. Sat. 11, 107, et Sueton. Oth. 12, 
unde apparet , etiam pro psilothro illud fuisse et ad pilos tollen-* 
dos valuis&e. Fac haec omnia bene se habere : eo tamen non ducit 
epitheton Succi splendentis: quod multo magis ad. fucum ducit, 
quo illito facies splendet Calidius adeo recepta yidetur Scalige* 
rana immutatio, quam par erat. Succus rectese habet, sed pro 
fuco ipso docte positum. Reliqua legenda : Quid succo splendente 
genas ornasse ? Onerasse est ex emendatione Scaligeri , sed Talde 
probabili ; in liljris ornasse Tel ornare 9 quod cum onerare saepe 
variat Vid. ad Ovid. Epist. 9, io3;Snakenb. ad CurC. VI, 6, 7. 
Pro genas quosdam libros, etiam Regium cum utraqüe Edd., 
frequentissima permutatiope ( v. Heins, ad Ovid. Epist. XI, 92) 
oecupaTit comas , haud dubio ex superiori Tcrsu; alias acciperem 
de more tingendi et ioficiendi capillos. Vid. Propert II, 14, ^7; 
Lucian. Amor. c. ^o, Heyn. Juco ^ ornare Zwic. 1, 2^Juco Gotb. 
fuco - comas ornare Hamb. W. 

12. docta subsecuisse manu) pauci supposuisse^ sed tum 
esse deberet doctae ->- manu. Regius mccuhuisse ex t, 8. Nil 
muta. Ovid. VI Fast aSo: 

Aon unpies firro siAsecuisse ÜceU] 
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dieiode, ot hie unguetj sie barba docta manu reseciu dtcatiir 
Ovld. I, Art. 5i8. 

i4« Ansaque compressos colligit arta pedes } ColUgU Broitf 
kbiis. e librift, in qiiibas Gaelf. 3 superscripto tarnen a^ tan- 
quam elegantins, praetulit; quod tarnen iam in Vicentina .e^« 
preasum rideo; etiam in Gorvin. Vulgo, etiam in Hegior cal- 
Ugat; legitor etiam iüligatj ut in £d. Rom* et in Veuetis^ 
Guei£ 1 9 4« ColUgere est contrahere, coereere , in aognstoai 
cogere; vid. Broukh« Regina etiam comprensos et dmu pr-a 
pedet^ male; nam moUes poeri ainus kabebant laxos; vid. «ad 
£1. Vly 4o« In mnltis, etiam in Coryin«, arte pro arta* In, 
Edd. Aid. pr, et Colinaea aliisque ex Aid. pr. deductis adeo 
interpobitnm est: 

Arctaque constrie€o§ cogit aluta pedes.y 

Mutavit altera Aldina: Ansaque c, colligat arcta p, et sie 'vol- 

gatae ceterae. Hevst. Colligat Gotban. et Hamb. Hoc etiam 

comprensos, W. 

i5. Ipsa placet) Ita Broukh. e daobus libris, et sie Ed« 

Lips. et Aid« pr. cnm iis, qaae inde ductae ; yulgo, illa, Heyn. 

Zta Zwic. 1^2, Gotban. et Hamb. W. 

17. Num te polleniihus kerbis) Ita Broukh. ex doctorum 
Tirerani et antiqui usus auctoritate , quod herbae maleficae per- 

petuo epitheto pollentes et potentes dicuntur , h. e. efficaces. In 
libris et Edd. pallentibus j quod ab efifectu esset explicandum^ 
ut venena pallentia dici soleut. In Guelf. i erat emendatum 
pollentibus ^ in ^ ^ pellentibus. Apud Ovid. II Art. io5, pol- 
Icntia pbiltra , in uno est /7a//en<ia , ad quem loc. Burman. hanc 
Broukh. lectionem probat. Heyn. Zwic. i et Hamburg, pal- 
lentibus, Zwic 2, , palentibus. In Gothan. deest bic versus. W. 
19. Canius vicinis fruges traducit ab agris) In nonnullis^ 
etiam Gorvin., deducit\ sed illud yerius, et tuentur Scalii^er 
et Broukh. ; est euira , quod /rwge^ ejccawf Are dicebatur. In XII 
Tabb. Qid fruges excantaasit^ h. e. incantamentis ex aliis in 
alios agros transtulerit , pellexerit. Ita legerat etiam Strozza 
paier, qui hunc iocum ita expressit Erot. I , p. iio: 

Carmint longinquos messem iraducit in agros , 
Et cantata auum deserit herba solum, 

Fruges est in plerisque: in quibusdam segetes Tel messes, ab 
anfis Guelf. 3 , pro yar. lect« üsxv./rugtm Hamb. W- 
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20. Canttts et iratae detinet angum itet) irati CorTiii. sei 
iratae ipse Carisius tuetur I. lost. Gr. Lipsius et Dousa male- 
bmt irati - amnis, sed sine Itbro. De6gere adeo credebantur 
magae angue», quo mina^ sc loco movere et denteia yeneoa-' 
tum infigere possent 

ai. Cantus et e curru Lunam deducere tentat) Regias, a 
eurru', unus Palat. e cursu, Romaua Ed. et qaae hinc fluiLere^ 
e coelo ; porro deducere lumina^ h. e* sidera , multi « etiam Cyl- 
leDius in notis« habent, unde in Edd. 14^79 iSoo et i52o 
Tenit; factam forte ad iUa Bieg. U^ iß buius libri \ etiam Guelf. 
ly e caelo deducere Lumina, 

22. Et Jaceretj si non aera repulsa sonent) ex sermonis 
ratione debebat esse sonarent, sed videtur faceret in mendo esse. 
Regius exhibet etjaciet; rectius leges Et faciaU Pro repulsa 
in uno Perreii erat recurva^ et sie in suo babebat Cyllenius, 
qni quaecunque vaga convexa intelligebat; rectius accepisset de 
lituis aut tibia Pbrygia ; sed pubabantur in lunae deliquio cym- 
Inla inprimis , de quibii3 etiam Ovid. III Met« 532 : 

-^ Aerane tantum 
Acre repulsa t^alent? 

1 
«bi conf. Burman. ManiL I f «27 : 

Seraque in extremis quatiuntur gentibus aera»- 

26. femori conseruisse Jemur) Statins ex Catisio Jem int le- 
^ebat; nam laudat ille ex Tibullo binislocis: Implicuit femiai ; 
atqui, inquity Grammaticos alia TibuUi carmina, quae nunc 
deperdita sint, babuisse, aliunde non constat. Memuriae yitio 
tribuit Carisianam memorationem Broukb. At enini quum tot 
Tibnlli elegias mancas et mutilas babeaoius, potuit illud in loco 
tali legt ) qui in libris extritus fuit. De femirie cf . Heins, ad 
Aen. X, 788. Libri in Tibullo nil mutant. Solleune auteni 
illad^miir femori. Ovid. Ill Am. 7 , lo : supponere\ III Ära. 
14» 2.2,: femori impositum sustinuisse femur ; et inter leviores 
nequitias accumbentium ad mensam I Am. 4 9 4^- 

Neo femori committe Jemur 9 nee crure cohaere , 
Nee lenerum duro cum pcde iunge pedem. 

Et sie b. 1. accipio. In Ed. Lips. pro sed erat te. Heyn. Te 
etiam Zviric i; at Zwic. 2, sed, W. 

s&. Persequitur poerus tristia facta Venus) Regius, Ed. 

Lips. et Vicent. clun aliis libriB ap. Bronkb. prosequitur, Sed 
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dicimnr aliquem prosequi amore, benevolentia, laudilms, prae- 
miis etc. poenis vero persequi , h. e. ultiim ire , yiodicare. Per- 
mutatio alioqui est fere sollennis. V. ad Ovid; Met» IV, i5i, 
ubi persequar exlinctwn ninis atrox et vebemens pro amaatit 
persona. Vnus habebat prosequar , ^uod recte plaoebat Bur- 
manoo; nam et sequitur: leti caussa comesque tuL 

29. Munera ne poscas ) neu Guelf. ^l beoe. - Nee Gothan* 

So. Vt foveas m.) Ita Broakh. quod sententia postulabat, 

ex UDO antiquissimo libro post Heinsii 'emendationem Advers» 

II, i5, reposctft; vulgo, yb^eo/. ^Hbyn. Ita uterque Zwic. Go- 

than. Hamb. "W. 

3i. cia laevia fulgent ora) Ed. Rom. cum Venetis et aliis 
molUa^ ut Graecis /»«^kx^v yivuov} ix«.\^ >^«4V9; et forte placere poft* 
Sit , qaia opponitar aspera barha. Adiectum taoien Julgenl val- 
gatum toetur. In iisdem mos. est hispida harba , a Mureto re- 
ceptum , ut Ovidius hirsutum dixit 

35. At Venus ins^eniet puero succumbere ßirtim) inveniet 
Scaliger e sao praeclare emetidavit : in aliis, etiam in nostris^ 
invenU, Idem succumbere e libro sao, ut et alii habent, repo- 
SDit: nostri cum multis apud Broukh. concumbere ^ frequenti 
lapsu ; vid. ad Ovid. V Fast 86. £tiaai Zwic. i , 2 » Hamb. 

36. Dum turnet et teneros consent usque sinus) pro turnet^ 
quod et ipsam Scaligero debetur, libri fer^ timet noto errore; 
lib. Sfort tenet ; pro usque quidam ipse ; vid. ad Bieg. 5 , 74. 
Ed. Lips. ipsa; ^ro sinus Ed. Rom. simul^ vitiose; consent su« 
spicoi^ ex proximo turnet natum, ac fuisse veterem lectionem 
eonserere 9 quo haud dubie asperitas iuncturae tolli potest. Heyii • 
Pro teneros male Hamb, molles, W. 

. .37. humida - Oscula ) recte revocavit antiquam lectionem 
Valpius ; quum Broukh. ex coniectura Heinsii uvida reposuisset, 
qoia illud saepe pro hoc in libris scribitur. Sed h. 1 in omni- 
bus est humida. Pro anhelanti Lips. Ed. cum' £d. principe 
Broukh. anhelantim^ et unus Heinsii cum Ed. Reg. Lep. anhe-^ 
latim. £d. Roman, etiam notam habet Duo haec disticha a 
vs. 35 - 38 parum cum argumento et sententia ceterorum co- 
baerent, ut dubitem, au sedem sibi debitam teneant 

39. Non lapis hanc gemmaeque iuvent^ quae frigore sola 
Dormiat; et nulli sit cupienda viro) iuvent est ex Scaligeri 
cmeodation«? : vulgo ubique legitur iuvant* Dormiat Scaliger 
mutarat in Dormiet; sed illud constanter libri ex-hibent, et est 
dormire sustinet. Deinde illa commutatio casus: /fanc non iur 
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went genanae^ ei (sc. haee) sit cupienda nulU viro ^ est oi 
^idem pauUo duriar^ sed obvia etiam in optimis aactoribus. 
De seotentiarum Dexa Tid. ad ts. 39 notam; capicnda est in 
Sfort et uno Gebhard. qaod arripit rir doctns ia BibL criL 
Ik 1. p. 8o» 

41 • Cuin vetus infedt cana senecia capui) Edw Rom. cam 
aliis apttd Broukh. et cum Gael£ i , 4 f curva , male boc qui- 
dem loco. hwentas reete reposait Brookh. e Übris; ynlgo id- 
penta Tel im/entus\ vid. ad 1 , 4 9 38 ; pro ve2u« Heins. Adfer» 
Uly 8» coniiciebat vieium, Haiub. tarda- 

43» T«/n Studium formae) Nunc 5I. •— eonta minc -— tol- 
lere Att/ic Guelf* 2 , eleganter ; in plerisque etiam nostris adie- 
ctam estj quod Broukh. paucorum auctoritate omisit^ qaia ite- 
mm redit vs. 45. Mox Ed. Rom. coma cum mutatur com Goelf. 
1,4« ^^^ comßm mutari, sed coloremf aiebat Pierson ad 
Moerideni p. 268, et emendabatyucoliir: non memincrat, se 
in poeta versari. 

45. Toüere tunc cura est albos a stirpe capälos) Brockb. 
&oe ordine , qaem eiegantiorem potabat , expressit: Tollere tunc 
€tlbos cura est. Nil reiert: sed yulgatnm tuetur Propert Uly 
^S (33) i3: 

P'eüere tum cupie» albo» a stirpe capillo». 

Forro tunc miror nunc ubique edi ac legi, tribus scriptis ex*^ 
ceptis, in qaibus tum: idque Corvin. quoque tenet; melius uti- 
qae. At £dit Lips. et alii aliquot apud Broukh. nunc, quod 
elegans esset h. 1. yid. Burman. ad Ovid. 1 Met. '621 , nisi tum 
iam praecessisset 

46. demta - pelle) yid. notam. Hoeufft Peric. p. 220, le* 
git sumla ; quid igitur est sumere pellem ? 

48. non tardo l. ) Ed. Lips« nam 9 male , Tid. notam ; nisi 
scribas: nam taeito labitur illa pede. Ovid. II Art 670: 

latn veniet taeito curva senecta pede. 

49. Neu Marathum torque) Ita iam correxerat Statins , 
s^ in editis primum emendavit Scaliger , cum librorum non- 
nullorum suffragiis ; vid. inf. IV, 4 9 ^ < 9 vulgo : Heu ?el Seu 
M» torques. In fine Regius cum Conrin. et al. addit est» 

ib. puero quae gloria victo ) Ovtd. lli Met. GS 5 : 

quae gloria t^estra est^ 

Si puerum ius^enes ^ si multi fallitis unum"^ 
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Si. ifoyi tili sonXica caussa est) ita diserte nbique legkar 
•dituui. Sed Cod. Reg. ruslica et ia margine soniica vel senti-» 
ca , ut fere alii ap. Broukh. et Stat. cum Guelf. 3« 

5a. Sed nimius UUo corpora tingit. amor ) luto est es emed« 
datione.Scaligeri, nuilis, ut Tidetur, libris tubnixa, nisi quod 
Mnretns sie e quibosdam yeteribas lam maluerat; in tcriptii 
fere legitor luteo Tel lutheo. (Hamb. luteo corpore* Wvmd») 
Sed et apud J^femesian. Cyneget« 319: 

iuavique rubescere luto» 

ita enendataHi est, quam esset luteo ; pro tingit in diiobus Palat. 
et uno Broakb. tangit^ qood Dousa maluit et recepit Broukh, 
tanquam exquisltins. Tätigere y. c» oleo^ fimo^ dictum a yete- 
ribus esse eleganter pro tingere^ docuere yiri docti laudati a 
Broukh. h. L et a Burmanno ad Ovid. Epist XIX , 4^9 et sio 
etiam pulsare pro ängere repenri, docuit Gronny. Obss* I, i3; 
cf. eund. III , j8, Dispar tarnen buius loci ratio esse yidetur; 
et quum saepe ea dno yerba temere permutari sciam, cum Vul- 
pio lectionem plurium librorum servayi. Aegius etiam corpore 
liabebat, item Guelf. i, 2, a pr. m. 

53. Vel miser a. ) Vel revocayit Broukh. , ut babent ple- 
riqoe, etiam nostri, et editi usque ad Muretum , qui dedit Vek^ 
quod Plantin. Scalig. et reliquae retinent ; in aliis F'ah yel Va» 
Mihi Optimum yidetur cum fleinsio legere Ah. Heyn. Nos re- 
eepimus Vae. W. 

54* tjuerelas ConUdt^ et lacrimis omnia plena niadent) 
OollaL Golot. et unus Passeratii (nisi eadem intelligenda est) 
Cancinit. Sed yid. notam. Conidt etiam h. 1. codd. scribunt, 
et yett edd., ut Vicentina. Verum est, eam yeterem essa scri- 
ptaram , quam etiam in Virgilio nounuUis in' locis Heinsius in- 
^rre yolebat. Sed qnorsum hoc ? inpr'imis si eam non ubique 
recipimus nee recipere possumus. omnia languet Pro et ma- 
liaa ut, Hey5* Sanum est et, W. 

55. (^uid me spernit? ait) spernit Broukh. ex duobus bo- 
nae notae libris; yulgo spemis; nee multym refert. Mox pro 
vinci unus cum quibusdam Ilkld. quae ex Aid. altera fluxere, 
Jxdii, sed hoc sequenti yersu recurrit 

58. ut nee dent) Regius et, 

59. Et possim m. } recte ita Broukh. e melioribus. Sic quo- 
que aliquot yett edd* qt Yen. 1476 , Vicent. Vulgo ediluni 
guod Aegius cum aliis et Guelf. habent, possufn, et mox abre- 

Ohsnv, in Tisyiü.. Z 
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pere: ferrem, si baberet euirepere. Heyn, fossum ctiam Hamb* 
et Gotban. V/. 

6i. Quid prosunt artes) Ita editum inde ab Aid. »ec. At 
prima cum moltis ap. Broukb. qoibus adde Regium , possunt) 
pro spernit idem Regius Titiose premit, 

64* ^st mihi nojc mullis evigilanda modis) ita in Aldinis 
excusum est; pro quo Marelus et Plantiu. iterum reduicrant, 
quod in libris et aot. £dd. fere legitur, multis malis^ inter 
multas aerumnaSy dolores, suspiria, curarum aestus. Scaiige- 
rana recens?o iterum ad Aldinum es.emplar concinnata, modis 
reduxit : idque tuetnr Broukb. Sed ea, quae iile profuse magis 
quam copiose congessit^ probant quidem amantium vigtiias; dod 
vero, quomodo quis aut uno aut pluribus aut omnibus niodis 
▼igtUre possit. Adiuvi tameu lectionem , quaatam potui , io do- 
ta; etsi praefero malis* Ceterum lenius fluent bi i^ersus^ si ita 
refinx.eris uoyissimum : 

Quid prosunt artes ^ miserum si spernit amantem. 

Et fugit ex ipso saeua puella torof 
P^el quum promittit, subito sed perßda JalUt^ , 

Et mihi nvx multis est vigilanda maiis! 

66. tunc sonuisse pedem ) boc Scaliger recte reposuit e ze- 
tere scriptura: nostri cum ceteris pedes ; "pro fingo Regius ba- 
bebet fugio ^ vitiose. Post v. 66, quatuor versus ex Lib. U, 
£1. 3, 75-78, buc revocaverat Scaliger, miro ausa, quem ut 
cuiquam probaret, vix expectare poterat. 

6^. Et tua iam jßetu lumina fessa tument) bene tumenl, 
ut saepe genae lumidae^ oculi tumidi ex fletu dicuutur*, vid. 
Heins, ad Ovid. 111 Am. 6, 79; et sie apud Propert. 1, 5, 
16, reponendum puto : 

Et tumor informem ducet in ora notam : 

iimori enim nullus locus est , dum sodali suos casus narrat. 
Male ia nostro duo Anglicani exbibebant tepent» Mox 69 in 
£d. Lips. erat: moveo fastidia Divis. 

7t. miseros ludebat amantes) unus Scbefieri amores; forte 
fx El. 2, ^9, vei seq. EL ts. i. £adem varietas ap. Propert. 
II, 25, I. De Toc. ludebat a. cf. Obss. ad I , 2 , 89. 

73. lacrimas f. risisse dolentis) Ed. Korn, cum aliis ant. 
Edd. ap. Broukb. et duobus libris ) item Guelf. 1,49 lacrimis^ 
quod possit ferri, sire pro tertio casu accipias^ joX Virg. Aeo. 
V,35Ö: 
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-fc «-. — t»igit patBr optimu» oUi» 

si?e pro seKto habeas , ut Itor. II ^ Sat. 3,72: malis ridentem 
alienis, 

76. Qiiaccunque apposita est ianua dura sera ) appösita 
l)ene e duobus libris emendatum a Broukli. y\i\'^o oppo. Uta ^ sol- 
lenai errore, de quo passim Heiusius ad OvuL ut ad IIT Am* 
1/4 1 10. Pro dura Aid. secjlrmaf sicque Regius'cum paucif 
a|>. ßroukh. forte ex El. 2, 6. ' Moi ni ßroukh. e libh. con- 
sensa, pro nlsi 

ELEGIA IX 

I. Miseros laeaurus amores ) ita editum fait inde ab Aldln« 
sec. Retractum tarnen in Scaligerana editione amantes^ quod 
Aid. pr. cum aliis habebat; idqae reqte iterum eiecit ßroukh. 
paruitque libris, quibus nostri accedunt; cf. sup. El. ,V, 71. - 
Pro miseros Ed. Kom. cum Brix. Viceot. etiam Venetis, Guelf. 
1,49 teneros^ epitheto, quod Tibullu9 inprimU io deliciis ha- 
bet; et CoFTin. suavius etiam: si teneros Jueras. laesurus vero 
recte se habet , et defendkar a Broukh. vid. ad I, ^9 91 9 et 
iof. TS. 19 violare dixit. Heyn.. H« Vossius tenerosj in apo- 
graphis quinque repertum, recepit» amor tener joterpretani 
amor, ubi auimus amantis sensibus tenerisf est pleous. Sed ra- 
lionem dicendi exemplis finnatam non Tidi; uisi si quis Aup^r- 
tii auctoritatem in Comment ad luven. VI, 54^, ailerre velit. 
Verba sifueras - aniores sunt generaliter accipienda, nee sup- 
pleudaai meos ; Yid. Mot. - nUser epitbeton est aptum amori , ut 
infflijc ainor I, 2^ 4» praesertim in yerbis iaedere ämores. £t 
Tibullo, cuius animum etiamnum amore in paerum flagrantem 
prodit elegia , bene convenit feteci» se ex perfidia dolores per- 
cepisse vel miserum fuisse. Clarius affectum aniiui ostendit 4^ : 
Tum miser interii ^ stuUe confisus amarL ^ Teneros man um 
emendatricem eius prodit , quem repetitio miseros - miser 3 
male habebat; de qua vid. infra 67. W. 

2. Foedera per divos clam.violanda dabas) ita omne» li- 
briy praeter unum Scaligeri» in .quo erat iam j ab ipso rece- 
ptam ; sed recte a ßroukh. spretum ; est eniin a socordia libra- 
rii, ut inf. IV, 6, 16; et tuettir Tulgatam celat in sequenti 
versu. In Ed. Lips. erat, non violatida^ quod place re possit ; 
et perniutaotur siicpe intcr se istic particulae. UfiVN« Pro /öc- 
dera ilinnh. ^oscida; 4r/a//». Zwic. 2^ non Zwic. i, €orr«clio ab 
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iis profecta, qoiy Terba si fueras - amores male lutelligentei; 
•i foe fallere Tolebas, tautologiaip inesse credebant W. 

3. Scriptum passim: A miseretf si g, Hbti^. H. Vossiof 
disiancte acripsit et si cum editionibus antiquioribus » nt att, 
rhjthmi causa, Statium boc monuisse memorans; qui tarnen 
habet: ef si quis) Duo yerba sunt. £x bis equidem contra- 
rium efficio f Statio etsi placuisse. Ceterum nbi ei si Tel potios 
€if si scribendum est , ibi coostrnctio diTcrsa » nostro loco^ 
Vid. Gic« de Amic. 27, §. io4; Zwic. i, est si, 2, et si. -» 
Ha Gotb. pro Ah. Geterum poena me sequitur dixisse Cae- 
•arem B. 6. I, 4? annotasse iuvat. W. 

6. Nuniina - laedere vestra) cum Tar. lect. ludere Gnelf. 
S, Dan. Heins, ad Silium 1 1 9» ludere repenit; sed vnlgatam 
iam defendit Broukb. ad b. 1. Heyn. De permntatione verbo- 
ram ludere et laedere Tid. Obss. ad I, 2 , 91. - Hamb. ^rmo- 
sos. Et 1 , 10 , 43 ) liceai cum accus, c. infin. Pro semel Goth, 
nmuL W* 

9. Lucra petitßras } ita tandem emendatum in AM, sec. ( et 
propagatum a Mureto, qui adiecit: si nibil vitii snbest, secuo- 
dam syliabam produxit praeter consuetudiuem, Zwic. i ^ 2, 
pefituros, Wvnd.) At Aid. pr. peliturus. Venetae, periutras. 
Vicent petituros. Sic et Gorvin. Similes corruptelae in libb. 
scriptis Broukh. et in nostris aliae. In seqq. Aid. pr. per freta 
patcntia ; sie scripti aut per Jreta parentia { Sic et apogr. Voss. 
5f et Zwic. a. Wvnd.); nnde interpolatum in uno Angl. et 
•liift Statu per vela patentia. Sed iam Gorradus in Quaestura 
p. 3a5 noY. ed. einendaverat freta per parentia , quod in Aid. 
sec. receptum. (Ita et apograpba septem, at apogr. Voss, i, 
Bern, et Mon. ^refa per patentia. Wynb,) In Regio litura erat; 
sed in Ed. Lips« excusuni est : parentia per freta ventis ^ ut et 
in aiiis apud Broukb. nonnullis quoque editis, ut Golin. ultima 
( Add. Zwic. a, Wvnd.) deprebendimus. Sic yr<^a in peo ul- 
timo pede positum IV , i , 194« Alox Regins alio ordine : Mu^ 
neribus captus meus est puer. 

la. i^ertut ) i^ertet Guelf. i , 4 ®^ ^* Rom. 

i3. Iam mifu persols^et ^.} Ita legitur ex Aid. sec, cui 
accinunt veteres edd. et libri ; Aid. pr. cum aliis , etiam Guelf. 
3, babebat persolves^ quod Scaliger retraxerat, sed eiecit Rroukb. 
Praeferam tarnen boc omnino TibuUi genio cousentaneum , ut 
alloquatur alios; etiam mutata subinde persona. Heyn. RecepL 
persoWes cum II. Vossio. Adstipulatur Monac. Supra I» 7 , .£4 
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rimilis fransitos ad personam tecaiidaiii Sic veniasm Idem sen- 
tit Hand Specioi. Obss. in Catull. p. Si.-Pro lectione persol^ 
¥et alii afferent auctoritatem maiorem codicum, termiiiatiooea 
es-äs-is Doo soaviter se excipieotes, nee pei'sonam tertiam 
commoto male convenire. W. 

1 7. ne pollue Jbrmatn ) fidem male Corvio. 

20. Aspera - difficilisque ) Hac distiDCStione particularnm 
qw - quc discrimen inter asper et dißiciUs fuisse 9 satis osten- 
ditar; at yiri docti fere in notis yerba asper ^ difficiiis y durus 
pro sjnonjmis veoditant. Aspera Venas est^ quum eum , qui 
illam offenderit , roalis amoris infelicis uiciscitur ; quo seosu 
AmorW^ 2, asp&r appeltatur; difficilis yero eadem audit, 
quam nallis neqae precibus neque sacris se exorari sinitf ul 
animnm reddat Ita difficiiis usurpatum 1 , 8 ^ 37 : 

"Nee tu diffidlis puero tarnen esse memento, 

Add. Horat. Od. III, 7, 32. Eine explica ianua difficiiis I^ 
2,7.- Celeram de particulis que - que vid. Obss« ad I , 2 , 
29. - Vers. 19 Gotb. o viciis pro divitiis ; Guarn. o vitiis. Cum 
locotione violavit amorem compares Terba Yirgiiii Aen. V, 5 9 
magni^m amorem poituere. W. 

23. Nee tibi celandi spes sit^ peccare paranti; Est VeuSf 
•ccultos qui vetat esse dolos ) Prior yersas tarn iDConciDnua 
est, ut yix TibuUi esse contenderem, nisi gratam hanc eius 
st isto moUiori carminis genere dignam negiigentiam ex aliis 
locis satis cognitam baberem , et in aliis , etiam mullo diligen- 
tioribns, eiusmodi rbythmos deprebenderem. Y. Propert. I, 17, 
5; I, 20, 3; Oyid. II Met. 398; VI Fast 553: Virg. IX 
Aen. 634 ^^ Aen. X, 554 ^I"^ nostro simillimus]: 

Tutn Caput orantis nequicquam 9 et multa parantis, 

Alioqni facilis erat structura: Celandi nee spes tibi sitf peccare 
parantL Legtmtur autem bi yersus ita, et excusi sunt, ex Sca- 
ligeri emeudatione, in qua ille sibi admodum placebat Fun-* 
dual habebat eclogarium sen excerpta e TibuUo loca,quae ma-« 
gnae yetustatis- aiebat esse, celandi etiam in Palatinis legitur; 
»ed spes sit in solo Scalig. est deus etiam in Statianis. Vulgo 
in libris et edd. etiam nostris et Guelf. legebatur: Nee tibi 
melanti Jas sit peccare , paranti Sit deus , occultos qui vetei 
»sse dolos. Nisi quod i^etat legebatur usque ad Aldinam sec. 
«UHUS s«ite; Mau sertaonis ratio p^ulat: Kst de^$^ qui vtM: 
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etsi^ epicOs poötas ab eo recessissef passim obsenres« lam sl 
ex. criticis praeceptis arbitrium feras, antiqua illa lectio, dlf- 
ficilior et pluriam librorunif Terior.erit At sensuin commo^ 
dum noQ babet? Eoim Tero sie satis; modo Nee faa sit h. L 
teneas esse, nee liceatj nee possis^ ut in illo Horatii IV Od. 4t 
22 : Nee seire fas est otmäa* Cf. ßurm. 0?id. H Met 67. Ele- 
ganter quoque dictum : celanJLi fm sit peecare , pro peccare 
celantem , ita ut celet Et tum sensus sit : Nee puta , te ullo 
modo clam fallere posse : si tentes , erit deos , qui fraudem re- 
iegat Hac vetere lectione tollitur etiam magna pars molesti 
numeri ei hoc cannine , modo scite pronunties. Tollitur illa 
omnino leotione Guelf. 3 : Nee tibi celari fas sit peecare pa- 
raiüi. .Sit deus, meeultos qui vetei esse dolos* Hjsvif. H. Vos- 
81 US dedit euUiri fas sit : quod in apogr. Monac. et Voss. 4- 
At eelor est aut res nie celatur aut reticeor auctor rei, nee 
Tidi , qui dixerit celari pro facta celare. - Nee vulgata a manu 
Tibulli mibi profecta esse yidetur. Spes sit est olanifesta cor- 
rectio genuini fas sit. Quid si fas sit^ fieri possit, poterit (cf. 
Obss. ad 63) cum genitivo gerundii eelandi pro iufinitiyo c«- 
lare constructum statuas ? Tacitus quidem similiter yerba con- 
strnsLit Ann. XV , 21 : maneat provincialibus potentiam suam 
iali modo ostentandi, Conf. Em. ad Ann. II , 4^ 9 P* ^o^* ^^~ 
iandi Hamb. Goth. Bern, celanti reliqua apogr. cum Zwic. 1 , 
et Cory. - eelantis , sed inducto s , Zwic. 2. Spes Voss, i y 2^ 
3, ILimb Zwic. i ^ 2; reliqua a|K>gr.' fas cum Quam, et Corv. 
'^parenti Hamb. Goth. - 24. Est- vetat Hamb. Voss. 4* Recte. 
Voss. I , vetet ; Voss. 2 , Ask. Monac. Sit - vetet ; Beini. Sit - 
¥etat f et Zwic. 2 , sed sit recentiori manu in seit mutatnm ; 
Voss. 3, Sic - vetat; Voss. 5 cum Zwic. i ^ Seit - vetet , et Goth. 
secundum H. Vossium ; at apogr. meum sit , sed in sat corre«- 
ctum. W. 

26. Ipse deus tacito perniisit lena ministro Kderet ut multo 
libera verba mero ) Ita reponere , aliquot quidem libris addi- 
centibus, ausi sumus, quutn ea lectio, si yel minus yera, tarnen 
tolerabilior sit, quam illa a Scnligero e coniectura reposit«!. 
Quid enim est: Ipse deus tacito permisit vela ministro? Ipsa 
Scaliger baec diserte ex.plicare noii potuit: dicit esse, tradcre 
Ubidini ac voluntati» Broukbusius acutius etiam tacilum dei 
minislrum intelligit vinum , cuius vapoie , tanquam yelo quo- 
dam, acies meotis obnubitur. Nimis argute ; yerum ita centies 
solent critici, inpiimis si cmendatiouis lusui, aut pruritui» ai'- 
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rosis unguibus 9 indulgent. Valpms yero permitlere s^a mini^ 
stro laciio esse dicit, flagitii codscio et adiutori, qiii sobrius oa 
obsiguiituin babebat, ebrietatis opera potestatem loquendi fairere« 
Metaphora illa \^cla dare satis quidem nota^ sed alio poaita, 
alio sensu. Fe/a dare ingenio dix,it Ovidius Fast. III » 790 1 
desideriis addere vela Rutilins 1 , 34 9 b. €• ea acuer^ 9 augero« 
Meoiesian. Cyoeget. 58: 

— — tallque placet dare lintea curae, 

Sed quis dicat %fela permittere aUcui pro instigare ? Propertina 
quidem IU9 17 ( i5 ) i: 

Nunc 9 o Bacche ^ tuit humiUs advolvimur ari»\ 
Da mihi hacchato vela secunda, pater, 

Sed ibi est dictum pro , da Jurori meo vela^ pro quo mild hac-' 
chanti s. hacchato^ estque nibil aliud , quam quod Ovid. ita ev 
tulit III Fast 790 : 

JljiUe , pater , caput huc plaeataquB cornua uertat , 
Et des ingenio vela secunda meo, 

Vulgata lectio inde ab Aldinis erat : permisit lene ministro, la 
Codicibus mira yarietas deprebenditur ; legitur eoim in pleris-' 
que leva ( ut in Scaligeri libro, uude ille s^la faciebat, et ia 
aliis multis, etiam Regio et Ed. Rom.) Ic^'e ^ ^^fie ^ lena^ seva^ 
saepc» Itd Guelf. i ^ 2 , 4« l^ne ; 3 9 laeva. ( £t Corv. lacva 
babet^ at Ask. Voss, :^ 9 3 , leva ; Voss. 1 ^ Bero. leve; Voss. 
4f 5, Hamb. et Gotban. lenc ; Vindob. Moqac. Gotb. secuu« 
dum II. Vossium lena cum Zwic. 2 ; at Zwic. i ^ seva» Jmc^ 
via et lenia supr. I, 89 3i permutautur. W. ) hoc tueri possis^ 
laeva libera verbai sinistra , infausta. <5ae/7e, quod Muretus ma-? 
lebaty satis commodum esset, nisi laugueret sententia, et^ linde 
ortum illud esset, appareret Verissimnm yidetur lena^ quod 
diserte eipressum est in uoo Statiano et Lipsii E]lc. , probatum 
etiam Statio, sed non bene instituta yerborum ioterpretatione ; 
ex quo reliquae aberrationes facile deduci possunt ; n enim et 
V permutari saepissime, vel ex yocabulis lenis et levis notum 
est. Deus itaque ( sive uumen diyinum omnino , ut y. i i ) 
ipse permisit , ut, etiamsi minister amoris obstinate de perfidia 
domini taceret, lena tamen, dominae ministra, per ebrietatem 
lUam vulgaret. Quae quam ad manum sint, e libris petita , et 
sententiis yerbisque probabilia , quorsum taudem ad remota et 
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mnlto mioas probabilia aberramus ? Qaam longe remoCae et 
abhorrentes sunt a leni elegiae spirita et moUitie coniectorae: 
pemiisit lora ( sie SanteDins Bibl. Grit« P« HI > p* 8 c cooiecitf 
E marf;. ) , permisUJrena! ( quod Huachkio Ep. Grit ia Propert. 
p. 107 in mentem yenit £ marg, ) In Statio te yersari potes. 
Minister rei siuipliciter de puero, nt saepe» y.inf. III, 6, 5j^ 
Tel de arbitro et lenone, cuius ministerio utitur alter in nego- 
tii s hisce. Vous Stat. magistro; male. Lenarum quam frequens 
in talibus rebus asus fuerit, satis notum; eae autem anns erant 
xnultibibae, quo nomine saepissime apud veteres male audinnt 
Vid. Ovid. I Am« 8, i sqq. III Fast 765. iacUo ministrOf h, 
e. tacente, vulgare est Orid. III ex. P. i , 47 • 

tacito me , Fama queretur* 

Uhera verba denique snnt , qanm non amplius fide et prodentia 
Tel metu domini lingua Tiueta tenetur, iie quid evulget Male 
Cyllen. explicabat. Heyn. Sententiae H. Vössii^ qui laeva de- 
dit, repugnat usus. Nemo /aeva substantivi loco pro stoUditas 
vsurpavit, praesertim in tali compociitione : permitterc ^ b. e. 
immittere, indere, /oei^a. Tolerabilius esset /oei^a /acere. Nee 
fieri per latiDitatem potest, ut iungas laeva hbera verba. W. 

aß. Ederet ut) Reg. cum Gorvio. et. Heyn, cum Voss, a.- 
a8 f pro iussit Hamb. cogit; pro invitos Ask. immites , in mai^. 
invitos, W. 

3o. Nunc pudet) Ed. Lips. Non. Heyn. Zwic. i, a. - 
Voss. 4 9 Gotb. non,."^ pudor pro pudet Goth. secundum H. 
Vossium. Quum nunc repetitum sit loco coniunctionis et , hinc 
fnctuih , ut pudet in alterum membrum reiiceretur. Simili» 
positura verborum 1 , 2 , 4h 4^ 1 pronomine is repetito. W. 

3i. Tunc mihi iurabasj nullo te d.) Sic Guelf. 2 ( et 
Corr. W. ) , reliqui cum libb. ap. Broukh. tu mihi , et mox , 
nullo tibi: sed Regius cum duobus Angllcanis Heinsii et Guelf. 
3 pro var. lect. nullius divitis auri pondere, Sequenti yersu 
pro vendere Edit Lips. cum Vicent et Reg. Lep. frangere ; et 
«ic roulti ap. Broukh. Male. Heyn. H. Vossius recepit Tu^ 
apogr. triuiH et Zwic. i et a ( superscr. tunc) fide uiium; 
nam opposita sibi esse : Haec ego - Tu mihi. Vulgaris conti- 
nuandi ratio per Tunc^ 7(5«, quum ego prcces facerem, simpli- 
citatem elegiae ( cf. Obss. ad 1 , 6, 11 ) Tibulli decet - Aid. II 
cum Mur. tum. - 82. munere pro pondere Hamb. - pro vendere 
Voss, i ^ perdere. Zwic. 1 ^^ 2 ^ frangere. Et* dixenmt Latini 
fidem, frangere^ amitlere* W. 


IIB. I ELEG. IX l8q 

33/ C€anpama terra ) tota GorTin. cam Exe. Perreii ap. 
Broukh. et Gaelf* 2 cum altero pro yar. lect. 3. 

35. llUs eriperes verbis mihi , sidera coelo lucere ) Res» 
eriperei. Coelo Broukh. reposuit ex Vaticnno Statu ; vulgo legi— 
tur coeU, Heyn. Statio coelo piacebat , quod in Zwic. i , 2 ^ 
Monac. et Goth. secund. H. Vossium, apogr. meum celi, -Hamb. 
coeli. Ad coelo comp. Virg. Georg. I, 6. Eriperes lucere h. est 
extorqueres mibi, ut negarem lucere. Sensu et constructione 
diversus est locus Horat. Sat II, 2, ^3: 

F'ix tarnen en'piam , potito pat^one , uelis quin 
Hoc potiuf quam gallina tergere palatum, W.< 

eod. et puras fulndnis esse uias ) hanc tanquam yerisimil- 
limam lectionem Regii codicisy Guelf. a, utriusqae"Edit. item 
Viceut. et maximae partis iibrorum apud ßroukb. , olim iam 
Statio probatam , reposui , idque eo coniidentiiis , quadjulminis 
etiam Vulpio proburi yidebam , quamquam diversam interpre- 
tandi yiam iogreditur. Post sidera bene poterat fulmen me« 
morari. JFulminis vias etiam Seoeca dixit Thjeste y. 358: 

Quem non concutiet eadens • 
Obliqui via fulminis, 

et Boethius in loco inde expresso 9 de Consol. Metr. 4 ' 

Aut cetsas soliti ferire turres j 

Ar dentis yiajulminis mouehiu 

(Non male Statins comparayit Virg. Aen. Y, 525: 

Namque volans liquidis in nuhibus arsit arundo^ 
/ Signavitque viam ßammis, W. ) 

Jubnen purum h. darum, lucidum, bene die! tur, perpetuo ignis^ 
flammae et luminis epitbeto. Sensus igitur: mihi persuadei*es 
iis yerbis, fulmen nuUo igne lucere, sed esse meram caliginem: 
siye, qua fulminis Impetus est, aethera non illustrari, sed te- 
nebris obdnci. Similibus yerbis Lucanus dixit V, 63o: 

nee fulgura currunt 

Clara ^ sed obscurum nlmbosus dissilit aether*^ 

qnod nostro , fulminis viae sunt purae , hoc illi , fulgura cur^ 
runt clara, {Jiilminis in apographis quinque et Zwic. 1,2, sed 
m altero 6uperscr.^ui7tiiu$9 et Guam* W.) In Ed. Scalig. 

Ohs&¥m in TiBYLX. A a 
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tt aliis ante emn , inde ab Aldinfs, etiam in libris, ut in eo^ 
quo Cylleuios ntebatur, in Gnelf. i et pro Taria lectione 
in 2 « 3. ( Add. Corr. W. } legitar, fluminis, sollenni per- 
nialatiooe. V. sup. ad el. 2, 46« Verum ita perit ri «AivKrov, 
quod bis Tersibus esprimi debet; non enim omnia flnniina puni, 
ctara et pellucida sunt, sed multa turbida et lutulenta. Nemo 
tamen interpretum in eo baesit Gallus ita vertit, ut sibi ipse 
repugnet. Goniiciebam quidem aliquando : Ulis eriperes verhis 
mihi - pronas Jluminis esse vias , b. e. prono alveo labi flnmina^ 
quod etiam proverbio apud nostrates tritum est, ut dicamns alicui 
persu ädere, ^umma versus Jbntes suos recurrere, Pronus de 
fluviis frequens, Consol. ad Lw. 260 ubi Tiberim adfatur, qui 
aquas retroegerat: 

Plade agCf et admistis labere pronus at/uis» 

Broukhusius eTL Yaticano Statu ire pro esse notatnm, Statioque 
placuisse y iderat, quod statim cupide recepit, ut esset, ei pu- 
ras Jluminis ire vias, Sed primum^ quod de superiori lectione 
pnonebamus, quodque etiam Vulpius yidit, purae viae Jluminis 
quae saepe etiam turbidae sunt , offendunt ; deinde operose qui- 
dem ostendit y ^u/ni/ia ire dici^ non yero id docuit, qoomodo 
viae Jluminis ire dicantur. Flumina eunt vias ^ currunt viasy 
ut Propert. I, 2, 12 : 

Et sciat indociles currere lympha vias, 

Sed yiae ipsae ire non possunt. Neque in bac re probasse Brou- 
khusii aeumen yidetur amicissimus ei Burman. qui ad Lucan. 
V, 63o huDc locum sie, ut nos scripsimus, laudat, ^ib 11 yero 
novum ire et esse inter se permutari. Sic factum inf. III , 4) 
54 9 et ad Oyid. II Met. 78. Heyn. Apograpba octo esse cum 
Zwic. I 9 2 et G^iiani. - In cod. Hamb. yersus 4? 9 48y 49) ^o 
post yersum 36 collocati sunt. W. 

3g. Quid faceres } b. e. audes fidem fallere ^ quum tibi me« 
tuendum sit , ne idem puella , quam amas , in te statuat« Quid 
faceres , si puella m non amares , illoque a Nemesi metu yaca* 
res? Ita recte legitur in ed. Muret. et Plantin. recteque reduxit 
Broukhusius. Scaliger ex suo probabat : (^d facereni ? uti 
et alii apud Broukh. et nostri tres cum Guelf. i habent, utque 
editum erat in Aid. sec. minus commode. Quidam apud eua- 
dem : Quid faciam ? quod et in Aid. pr» , yel facias ? ut 
Oyid. III Met. 204 : 

Quid faciat? repetatne domumf^ 
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Virg. Aen. IX ^ 899: 

Quid faciat? qua vi iuuentm^ quibus audeat armis 
Eripere? 

m Met. 465: 

Quid Jaciam? roger^ anne rogem? 

Sed ford reqairit alterum: Quid faceret? Legitnr etiaoi : Quid 
dicantp quod ut ipse f. prave. Heyzc. Ita Goth. teste apogr. 
meo , secundutn H. Yossium quid dicam quam uU U. Vossius 
recepit : quid facerem , quod exstat in Voss. 2 , 4 ^^ Hamb. , 
hoc sensu : Quantopere te ulciscerer , nisi fores etc. P !Nunc 
mihi optare satis est , ut illa Jevitate sua par tibi referat. Con- 
fert Terent. Ean. V , 6 ^ 3o. Insigne aliquid Jacere alicui , h. 
e. malo aliquem afficere insigni. Sed primum desidero in te 
vel tibi; nee sententia placet. Qnomodo enim boCf quod ille 
amabat puellam, Tibullum ab ultione perfidiae eiuk retinere 
poterat? Quae spes sitnilis perfidiae puellae suberatP Sensus 
Tulgatae lectionis satis bonus: Tarn perfide in me egisti, quum 
ipse puellam ames ! Supplendum vero ad yerba quid faceres , 
quum amore puellae flagrans sie fidem fefelleris. Plene Horatius 
Sat l, 5, 58: 

O, tua cornu 
Ni foret exsecto frons ^ inquit, quid faceres, quum 
Sic mutilus miniieris? 

Apnd Terent. Andr. I, i , 85, Quid ^ si ipse amasset? etiara 
ipsuin. TCrbum Jaceret omissum est Mala igitur distinctio apud 
Tacit. 'Histor. IV, 17, Quid ? si Galliae iuguni exuant ? Di-« 
stiogoe Quidf si et supple /bre. Alioquoties apud Tacitum in 
hac errat um est formula. Geterum ratio dicendi quid facerem^ 
ubi rdsi non sequitur, eorum est, qui fs^eta^riora defendunt , 
eaque necessaria fuisse demonstrare volunt. vi{:gr l^cl. 1^ 4<* 
Ita quid agerem apud Terent Ad. II, a, 6. - Qiid agam vel 
quid Jaciam ii usurpant, qui , quid agendnm sit, jiesciunt. Gonf. 
Aen. IV, 283. -faceres Voss. 3 , 5 .cum Monac. In Zwic. 1 ^ 
z , faceres aliena manu correctum in facerem, faciam in Voss* 
I , Ask. Bern. Guam« - quid dicam Vindob. W.' 

4o.'iSi£, precor^ exemplo ^ sit levis illa tuo) Ita Broukh. 
ex emendatione Ganteri reposnit, quum etiam in Gommelini li-« 
bro esset : Sic p, e. sit. In reliquis est , sed •* sit ^ ut etiam in £d. 
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Rom. et Lips. Tel SU - sed f ut habet Regius , et ut editam 
vulgo inde ab Aldo. Sed - sed - levis ipsa GuelF. 3. Ovid; IV 
€x P. i , 8 : 

Sity precor, officio non gravit ira pio,^ H. 

Sit - sit firmant Voss. 5 ^ Ask. Vindob. Bern. Zwic. i , a. Ce- 
tera apogr. Sed precor aut sed levis praebent. Coryio. sed - siL 
St cui sed levis placeat , is comparet Obss. ad III , 5 , 28. - 
In versu ^i Gorv. male distinxit O quoUes verbis, Statius sine 
causa vobis pro rerbis coniecit. W. 

44* Et latuit clausas post adoperta fores ) ££ Broukb. e 
li&ris , Vulpio libente , reposait ; sicque Gaelf. a pro var. lect. 
( Placuerat et Statio. Sed in Voss. 4? Bern. Hamb. Zwic. i, a. W.) 
Tulgo, etiam in nostris, sed. Verum in interpretatione in di- 
versa abeunt viri docti. Broukb. ita explicat : "Latuit , tanquam 
quae nollettreperiri y quam tarnen id vel maxime cuperet, et 
laudat notum' locum Horatii I , Od. 9 ^ 2 1 ^ Nunc et latenlis 
etc. Vulpius id non probat, quia puellae^ ita iocantcs^ non 
latent clausis Jbribus, Ipse hoc modo intelligit: Venit quidem 
ad colloquium puella me conciliante; sed quum pericidosum 
esset reserare fores et nos intro recipere , stetit ad fores clau-- 
sas y iisque adoperta , per aliquant rimani tecum sermones mi^ 
scuit; quod loco magni muneris retulisti acceptum y quum prae- 
ter spem evenisset, Haec quidem egregie vir eloquentissimus. 
Verum , si poeta ita sensit , male posuit laluit , male etiam 
¥€nit; quomodo enim puella alicui venire potest dici, quae^of^ 
fores' stat vel potius latet ? In Horatio latendi yerbum omnino 
Joe um et lusum puellae, quae insperantem et iam desperantem 
amatorem subito gaudio obstupefacere volebat, involyere ride- 
tur; potest hoc, si placet, ad Tibullum transferri; itaque etiam 
ea adoperta , h. e. pallio caput velata, latebat ^ ut Liy. I, 26 : 
transmisso per viam iigillo j capite adoperio veUtt sub iugum 
misit iuvenem, Nolim enim ybri^u; adopertam intelligere, quod 
mihi pro TibuUi simplicitate nimi» tragicum yi^etur^ Suboritur 
tamen hie eadem difiicultas, quomodo, si venit ad iuyenem, 
post fores latere potuerit , quae eius aedes ingrediebatur , quam 
foriom yalyas intro yertisse sciamus, et, qui post fores latere 
yoluit, intra aedes esse debuerit. Viri docti non viderunt, de 
tali deductioue puellae in aliam domum non esse cogitandum : 
de puellae domo intelligenda haec suut , ad quam yenerat puer, 
|r«cipiendus a puella, quae e cubiculo per aedes progressa^ puero 
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?eiiieate,po8t fores claosas latebat tantisper, ut eius dolorem 
et qaestasy qaum exclu^um se esse putaret, cognosceret. Hacte- 
nits accommodata 4^se possunt yerba lloratii : latentis proditor 
Ultimo puellae rUus ab anguh ; etsi nee necesse est hoc inferre« 
adoperta est voc. omans, et illa latet post Jbres clausas ^ ex.- 
pectans amatorem, ut eum reeipiät. JNihil in his est, quod 
difficultatem habere posstt« Venisse itaque dicitur ei munnre 
TibaUi j quod is eam 'permoTerat , ut ad fores procederet , unde 
MDatorem in cubiculum perduceret. ' Eodem modo supra expli- 
caimus locnm alioqui obscurum Ei. 6, 69, Go. Et confer Virgil. 
Catal I , p. 174. In Bibiioth. crit. P. III , p. 82 vir doctus emen« 
dat valvas ~^ foris. Vellem adiectum esset, qua necessitate, et 
quo fructu; nam qui post sfahas foris latet, et f^\ post clausas 
fores latet, latet uterque eodem modo. Nee in eo difiicultas 
nlla erat y sed in ipsa re , quam poeta exponit. Heyjt. Assen— 
tior Hejnio , nisi quod adoperta per se esse nequit capite ado^ 
perto; adopertus est absconditus, augetque notionem verbi latuit. 
Sic legitur ahditus latet ^ et palet apertus 1, 9 , 58. •» H. Vos- 
sius puellam capite velato ad araantis aedes veDire, atque, fori« 
bus reseratby ab insperante intromiUi statuit. At nemo dixerit, 
ante fores adstantem latere post fores , easque clausas, W, 

45« Tum ^nmari ) Pro tum , ut otioso, H. Vossias tarn de 
Goniectura recepit. Vulgatum bonum: Tum quum opera mea 
usus es ; et yere TibuUianum. - amori , quod et Gorv. praebet, 
atque amanti in Zwic. roanum prodit emendatricem ofTensi coa- 
structione verbi confido. Caes. B. Ciy. II, c. 10: confisi sunt se 
posse. W. 

46. Nam poteram ad laqueos cautior esse tuos ) Revocavit 
lectionem hanc Vulpius , quum Broukhusius et ante eum ( noa 
eoim- is primus mutavit ) Scaliger edidissent : Non poteram 
cum iuterrogationis nota; quam lectionem etiam Codices , sed 
pauciores, contirmant. Plures , etiam nostri, tuentur iVam, quod 
Vulpius ad vocem stulte praecedentis versus referri vult. Ego 
malim ita accipere , ut cum indignatione dictum sit pro scill^ 
cet^ nempe^ enimvero ^ ut in noto illo Virg. G. IV, 445: Nam 
quis te , iui^enum confidentissime , nostras lussit adire domos ? 
Paullo ante in Regio amare : frustra. Heyn. Virgilii locus, ubi 
nam in interrogalione positum, non est comparandus. H. Vos-* 
sius lectiones CQdicum aspernatus de coniectura reposuit : Ah ! 
poteram ad laqueos cautior isse tuosl poteram explicaus pos- 
ccm« Sed compositib possem i*se adversatur latinae syntaxi. Prae-* 
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tsritom isse male oonvealt verbo possem , qaod est : |ioisem , si 
liceret Conionctivut imperlecti possem, vellem^ absolute ita 
vsnrpatiis siguificat, te rem fingere, qaae fleri neqmL Dicen- 
dam igitar possem ire , in pnieterito poüässem ire. At poieram 
bebet modum rectum, nt 38 tcrgebam, et 4? canebam, Simi- 
lem errorem H. Vossä Ti<L I, 8, 55 in poieram notatom. Aeque 
superfluuai est isse pro esse. Nam ad tat adversus, Virg. Aen. 
II, 44^9 iiifr« X, 6. Ita cautus ad est cautns ad ritandom ali- 
quid. Alio sensu QoinctiL VI, i, a. med. diut cautiorem esse 
ad autodiam, Denique Nam ab illo est eiectum , ut intolera- 
bile. Eqnidem , quam nexus senlentiamm sit : sUdutia perii ; 
nam poteram cauiior e$se^ probationem ita adiectam qnietae 
orationi Albii convenire sentio. £t ad stuUe in primis refertur 
iUad luint; qnalis est coniunctio IV, 5, 17: 

Optat (dem iavenis, quod nos , sed tectios optat , 
Nam pudet haec illum dicere verba^palam. 

Pro ruxm apogr. duo Ron. Haec Tocabala pennixta I, 4» lo- Mak 
Aldin. 1 non sine signo interrogationis. W. 

48. At me) Nostri cum pluribus, Et , sieque Aldinae ; Mu^ 
retus primns dedit Ai. Eum secatns Plantin. Ueyh. Quam, quid 
prius fecerit, quoque animo nunc sit, expooat, yerum est At ^ 
quod in Vindob. Ask* Zwic 1, 2. Ad oppositionem Tibnllnm in 
primis At , cum pronomine coninnctum , usurpare , notatnm 
est in Obss. I, 5, 19. Nibilominus tarnen H. Vossius rim ora- 
tionis augere yoluit coniectnra ut'^-^udet! recepta. Apogr. no-- 
Tem c* Guam. et. cf.ad I, 6, Sy.- ys. 47 pro guin Zwic i ipud. 

5o. Et ) Severiores nferentur aut. Nam ignis et aqua iun^ 
ctim carmina delere nequeuot. At in locntione proyerbiali tarn 
accurate non distingunnt scriptores. Vers. 12; at deus illa in 
cinerem et liquidas munera vertat aquas similiter et usurpatum. 
Nee apud Yirgilinm Aen. X, 709, damnaverim que. — doleat 
Golh. W. 

5i. Tu procid hinc absis ) Recte Vulpins antiquam lectio- 
nem , quae est omnium librorum et editionum , reyocayit, quam 
Scaiiger, sequente eum Broukb., ex Eclogariis suis recepisset: 
&V procid a nobis, Sed Tide de ea re ad II, 6, 19. ( Scalig. et 
Voss. 3 refragatur auetoritas lib. Zwic. 1,2, Paris. Guam. 
Corr, Venet apogr. septem. Voss. ^ et S: Sit procid hinc absis. 
W0 ) lidem etiam exhibent formam cm. ( Aid. x 9 cura cstj qaod 
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Statias in omnibus libris scriptis se reperisse testatur. Aid. II 
cum Mar. aliis et Corv. curae est. Si curae TibuHo scribere* 
placuisset, copulam , puto, omisisset Cf. Aen. TV, 69. Wvnd.) 
Sed fatendum est, totum distichon nee sententia nee loco, quem 
obtinet^ satis se probare; resecto, egregie procedunt omuia. 
Assatam arbitror ex margine. Heyn. Causas desidero. - formam 
cid , quod in Excerptis Scaligeri et Voss, i , 3 , 5 exslat , dedit 
H. Vossins. Assentior; vid. Obss. ad I, 6, g« - Ceterum eidem 
editori quoi non esse rescriptuin, miror. "W» 

SS. iuvenem Utssaverit ) Gorria. et Ed. Rom. cum alii s^ /«- 
arav^erit, Vid. sup. ad EI. 6^ 1 7. 

57. Semper sint externa tuo vestigia lecto ) Hnnc ordinemf 
quem et Corvin. et Vicent. servant , et Muretus cum Plantin. 
babent, reduxit secandum libros Broukh., quumante esset: Sint 
externa tuo semper v,^ ut etiam in Ed. Rom. cum Venetis^ 
utqu6 Aldinae dederant cum Scaligero; sicque Guelf. i. ( 4po-* 
grapha omnia Semper sint ext. Wyi^d.} Eadem ed^ Rom. exbi- 
bet hestema vestigia» Sed y. not. et Broukb. ad b. 1. Cf. ad II, 
I, 12.P Ed. Lips. yero extrema cum multis aliis, sollenni lapsu. 

6o. ifel plures emeruisse viros ) baec est autiqua lectio AI* 

dinarum, quam male Muf^tus et Plantinus eiecerani, veterunt 

editionum lectione substitula quam plures. Quum Brouk. ex uno 

Scaligeri recepisset nee plures 'j recte e poetarum usu, qui amant 

altero membro uel pro nee; Vulpius reyocavit veterem lectio- 

Deni , quam servayimus ; etsi et baec in paucis libris , adde bis 

Guelf. 2, 3 , esl. ( Accedunt apograpba novem. Wvnd. ) Ple— 

risque cum nostris et Guelf. i, 4 ( Add. Cory. Zwic. 1, 2, et- 

apogr. duo. - Ms. Scbefiferi quem ples^ unde Golumbus opinatur 

yeram lectionem esse quam proles. Mirum conimentum. W. ) 

faabent quam plures , quod et contra grammalicam et contra 

sensum peccat ; nam baec etiam de sorore a^cipienda esse , 

ostendunt tum sequentia, in quibus iterum ebrietas et lasciyia 

ei exprobrantur , tum epitbeton lasciva; et ut ^ua/71 lucum ba« 

beret , debebat esse multos ^ non plures, Sed yol^baut male se« 

duli comparationem inferre , quia plura praecesserat ; qnare 

etiam alii, quos Muretus et Plautinus sequuti sunt, haec me- 

ruisse scripserunt. Heyi7» emeruisse viros translatum iiiibi risum 

est a locutione emerere stipendia , uti saepe yerba a militiu ad 

res amatorias, I, i^ ^5; II ^ 3, 34; 11» 6, 6. Alio sensu apud 

OridL HQ:oid.YI, i38; Crimine dotata est^ emeruitque virum. W« 
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61. JDlam saepeferunt convivia dueere Baccho ) It» etiant 
Edit, Roman. Sed Lips. ac Vicent cum plarimis ap. Broukh» 
Jerant^ nempe quia seqaitur queaJk , etiam ia optandi modo po- 
situm. Sed Regius Titiosins etiam: Ilkuferunt semper c. (Male 
Zwic. i.a,yera/t<. W. ) Venom seqoeutem Ed. Rom. ita exhi« 
bet: Dum rota Idudferum provocat oria dicm. Miror nemint 
in an im am venisse, ut iMciferum de Sole ipso acciperet^ at 
apud li&menim f «/»«»v ^Itn dictiu est. H. Latciferum saperscr» 
in Zwic. a. W. 

63. lila nulla queat m, ) Sic Regius cum potioribns, et 
Goeir. 2, ut recte reposnit Scaliger. Sed Edd. Rom. Lips. cum 
ceteris editis omnibus lUa quent mdlam nf« yitfose , quod etiam 
Dan. Heinsios ad Place. XI , '4^ yiderat. Mos: Regius , nocte. H. 
Ex yarietateyer^mfy quod in Florentiuo repertam placuit Sta- 
tion et illa queat nuilam^ quam lectionem idem Statins reti^ 
Unit , dantque apogr. quatuor Conr. et Zwic. 1,2 ( bic etiam 
querat)^ satis apparet, yiros doctos, quatuor bos versus 61-&4» 
ad uxorem male referentes, explicationem pleniorem senten- 
ttae, S9, 60 propositaCy in bis quaesirisse, deceptos nimirum 
coniunctivo queat ; cui quum notionem optandi tribuerent , Je 
rant et cetera reBnxerunt Sed coniunctiyus ad rem eloquendam 
usurpatur, quam ita esse, ut pronuntias, sola opinione et sen- 
tentia tua nititur. Ita queat significat potestj ut equidem puto^ 
vel poteritj ut apnd Horatium Od. II , 12^ i^ noUst: 

"Nolis longa ferae bella "NumanLiae- 
Aptari citharae modis, 

Eiusmodi autem propositioni conditionem tnesse patet; graece 
dicunt ou* ftv fCvuiTo, Adiecta est illa conditio Gatull. 61 , 72, non 
queat. Infr. II ^ 6 , 53, vivas; IV^ 1 9 469 non queat; et 100 iiesit. 
Sup. I, 2, 29 9 eat ^ et 9, 23, fas sit. Vbi illa conditio deest, 
ad indicativi futuri fere notionem accedit potestas conianctiyi 
ita usurpati. Gf. I, 8, i, $9, possim; I, 7, 53, dem; IV, i, 
j36, sint, VirgiL Ecl. II, 34 9 poenUeat; V, 8, eertet. Ex hac 
coniunctiTi ratione pendet compositio infr. II 9 1,9« i^i y ide 
not. ; ex eadem iudicium ferendum est de 1 1 5 , 29 * 34 9 ubi 
coniunctiyi plures praesentis indicatiyos futuri excipiunt. W. 

64* Aut operum varias disposuisse vices } Aut 9 quod iam 
Muretus et Plant, ediderant, revocayit Broukb. Regio et utra— 
que editione et Vicent. cum Corvin. suffragantibus. Scaliger 
reduxerat atque, quod in Aldinis erat Operum Yocabuloni 
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Broakb. ab re castrensi petitumpotaty ubi opera rarie dispo- 
Buntar. Non bene tarnen laudat locinn Ovidii Art. II , GjS f 
ubi de serioris aetatis paellis: 

jidde y quod 9st iÜis operum prudentia maior, 

Nam de nequHiae artibus versu abbinc quinlo a^^itur 679. Burm. 
ad e. I., fortaase nimis timide, dubitit^ opera plurali numero 
recte de Yenere dici, et malit legere: rerum prudentia mawr. 
Atqui opera f 'tprt, sunt ^päyfiotrü^ negotia, res, v. c. Ovid. Met« 
XII, i85: - inter belUque domique.Acla tot. Ac si quem potiiit 
spatiosa senectus Spectaiorem operum muitorum reddere. Est 
saoe multarum rerum, Quorsnm ergo uiutabimasP Attamen b. 
1., at alibi saepe , opera oinnino pro singulari operfi dicuntur, 
praesertiiD quum eias yariae partes sint. Sic et Graeci plurali 
numero i>.y«. Homer, saepe, v. c. Odyss. >, 245: 

Et apograpba exbibent out operum, Ego tarnen quum intelligere 
non possim , quomodo in tali puella melius consumere nocttm et 
melius operum disponere vUxs differant, ut per aut disiui^gt 
possint, atque praeferendum duxi; nisi quis prius ad vigorem 
corporis et Brmitatem referri malit« qua pluribus coitibus una 
nocte illa suffecerit, quomodo plures sustiuuit Messalinu, alte- 
mm ad artem fructum |asciviae modis et figuris variandi. Go.tb. 
At " voces pro Aut - vices, - Ad opera couf. HoraL III 9 Od* 
i5 , ^yjamosos lahores. W. 

65. At tua) Reg. aut. Ferrem si Et^ Haec^ alicubi lege- 
retur : Etiam tua coniux haec didicit. Heyn. Vulg:ita At pro 
Vera lectioue babenda est Tibulius se revocans, aduUeriis uxoris 
iam nunc corruptorem amati fällig certissimis stgnls prubutl,^£ 
in apograpbis novem et Zwic. 1,2. Ac in Guarn. - Pro movet 
Ask. trahit. W. 

67. Tune putas) Ed. Rom. et Yen. cum aliis , Guelf. 2, 
putesm Mox cum Broukb. matim componere ^ ..<]M*'a disponere 
versu abbinc tertio modo praecessit, et ad cultum illud alteram 
evidentins ac disertius est. H. Sed TibuUus in repetitione ver- 
boruai fugienda non adeo curiosus fuit, ut I, 19^99 antiquus; 
1^2. j antiquo; I, 2, 35, lumiaibus ; 889 lumina; 49, tenel; 53 , 
tenere. I, 3, 63, immijcta ; ^^ ^ miscct ; 1,5,54 et b^^reUcta; 
1,9, 1, miseros; 3, miser ; multi alia exonpla tesUntur; quae 
nollem viri docti coniecturis tentarent^ praesertim quum optimi 
Obseru, in TuyLL. B 1^ 
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pede^trlnm scriptorom eiusmodi repetiiiones non respuaoL Li- 
Tius XXIV, 19: Vbi quam multa suceedenies temere moenibu» 
romani milites acciperent vulneray neque inceptis succcderet, 
Fabius onättendam rem parvatn - censuU. Excusandiis igitor 
et Virg. Aen. I, 4^7 , 4^9, alta; I, S049 medios; 5o5, media; 
XI, 35, moestum; H8, moesto; XII, 853, ceierem; 855, celeri; 
859, celeris; Georg. II, ia5, tardus; 126, tardum; Aen. III , 
344 - 35o fundehaX - agnoscit - fundU - agnosco , et malus 
aliis in locis. Cf. Hermann, ad Eurip. H. F. 1279. W. 

68. Et tenues ) Broukb. recepit ex uno Floreatino; Tnlgo 
Aut. H. Bronkhasiam cum H. Vossio secntus Ei dedi, qnod in 
apograph. novem. - Zwic. 1,2, aui. -^ Probatnr mutatio et re 
et looo. If 8, 10: 

Quid tibi nunc moUes prodest coluisse capillos 
Saepeque mutatas dOposuisse comas? 

Apnd Tacitnm Germ. c. 7, nimis patienter tulerunt editores 
Nee regibus infinita mU libtra potestas pro ac Ubera^ qnod in 
editionibns antiqnis exstat. Goth. pectore. W. 

69. Isla haec persuadet fades ^ auroque lacertos Vinciat et 
Tyrio prodeat apta sinu } Per ironiaui baec dicta esse cum 
Vulpio existimo« Scilicet isthaec Facies viri ( quam tnrpissimam 
fuisse necesse est } movebit ipsam , ut se ornet ! Nempe ad vin- 
ciat supplendum ut. Possnnt etiam per interrogationem effer- 
ri, ut Scaliger fecit (et ante eum Mnretus. W. ). At duriorera 
iuncturam effecit Broukb. noya distinctione : Ista haec persuadet 

Jacies ? *> sinu ? ut sit : Ista facies persuadet haec ? nimirum 
disponere crines et pectere* Ita saltem lenins esset, si scriberes: 
aurone lacertos vinciat ? sc. talis mariti gratia ? In Gruelf. 2 pro 
Tar. Lect vel emend. Quam vincit ^ tyrio prodit et apta sinu, 
Heyn. Pro ista fiaec Fea in Natis ad Horatium tentat iUita^ h« 
e. fucata, quasi Romani fucum tantopere aversati sint Vid. I, 
8y II» 46- Maior vis inest Terbis Ista haec^ h. e. tarn deformis, 
tarn tetra ßicies ; modo ue quis constmat ista Jacies persuadet 
haec, Nam post haec nequit aliesse ut. Persuadet cum couinn- 
ctivo. vid. Sali. lugurtfa. c» 35: Huic Albinus persuadet^ regnum 
ab Senalu petat» - Aldin. I , üla haec. Hamb. capiUos pro /a- 
certos, vs. 71 Gotb crudam pro cuidam. W. 

72. remque domumque tuatn ) Lipsius^ adsentiente Broakfa. 
emendat: tcque d. ex Propert. II, 8, i4 (7)38) nullo cum 
fructu ad Tibullum. Versa proximo Nee Broukb. rerocavit e 
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melioribus , pro Non , quod AU. pr. babebat , et Scalig. ileram 
invexerat. Nam AM. sec. cum secta saa Nee dudom babebat 

yS. Hiäc tanien accubuit } Regius male Nunc: mox pro 
hunc Ed. Rom. Mnc^ prave. H. De diyersa rehtione pronomiois 
kuc - hunc vid. Obss. ad I, 7, 3. Voss, i male occubuä* W. 

77. Hoc et sequenti yersa pro eUUs Dousa Praecid. 4 nt^^** 
lebat aiii; non male; nam de nno mentio facta; et ita expres- 
sam ia Gdit. Graeyiana. H. Basll. Tuscaoellae 77 alü, 78 aliism 
In Hamb. alii utroqne Tcrsn ; nee tamen praeferenda est baec 
leclio. Pluribus enim paerum se dedisse putat Tibullus ; unum 
furtum deprehenderat Pro hlanditias Hamb. delitiaSf ys. 78 
Gotb. demes^ ut ille solet n oraittere in vinctus aliisque. W.. 

79. Tuncftebis ) Reg. et £d. Rom. Tum. Ed. Lips. Tu. 
Heyn • Tum Zwic. 1,2.- Hamb. te pro me. W. 

80. Et gerd in gremio regna superha tuo } Sic utraque 
editio Yen. Vicent. Gorvin. et sie vulgg. ( (ta Voss. 5 9 Ask. 
Zwic. 1,2. W. } ; at Regios in regno regna cum plerisque ap. 
Broukh. ( et cum Mureto. W. ); uade ille et ante eum iam 
Nicol. Heinsius et Gujetas, ambigue quidem^ ^ingeniöse tamen 
^ciebant: in regno sceptra; nam sceptra et regna interdum 
permutata videas. Apud Ovid. IV Fast. S94 1 te coeli sceptra 
tenente Heinsius e libris reposutt pro regna. Pro regna in tribus 
est bella ( Et Viudob. regno bella. W. ) a mala manu , et pro 
geret in duobos reget f soUenni lapsu. Vulgata recte se babet; 
regna superba etiam inf. IV ^ 5, 4* <^f- Propert. IV, 7, 6, 5o; 
et omnioo regna ac regnare^ potentia res vulgata in re amato- 
ria. gerere regnum | imperium saepe dicitur« fl. Ask. suo pro 
tuo; male. W. 

81.' At tua tum me } male nostri cum plerisque dum* 
emendatum est in Aldinis. At Gorvin. etiam At tu^ dum - 
iuvat, Heyn. Zwic. 1 1 2 , dum cum Guam. Hamb. poena me. 
Ex Gotb. H. Vossius affert Veneri ipsa , apogr. meum Veneri 
dat. W. 

82. aurea palma } Sic constanter scribitur pro parma^ 
qui est dypeolus brevis, in quo hi versus signari ex more de- 
bebant. Sic etiam scriptum in Propertio. Vid. Brouk. ad h. 1. 
et ad Propert. IV, 10, I^o. Vulpius de manus aurea effigie 
accipit : Scaliger vero lamna emendat« In uno Broukh. inter** 
polatom picta taheUa. 
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Poccbas et Perreius in coclicibus suis secuodi libri princi- 
pium ab bac elegia constitui viderant, rpferriqne baec ad Ne^^ 
mesis aniore>n. Gtiam nos in vetere editione Vicentina a docto 
Tiro adscriptutn boc Tiditnu«; atque in GqpIF. 2 est: Alhn Ti^ 
bulli poptae VL ( illustris ) de amoribus Nemesis Über IL Elegia 
prima. H. Hunc codicem sibi codstare , ad 11, 5, 3<} notatam 
est. W. 

I. Protulit erises) Heins, coniecerat protudit: vXextundere 
in illo Virgilii Georg. IV , 3i5: 

Quis Dfus hanc , Musae , quis nobis extudit artem f 

Sed Tttlgata recte se habet, r. Broukh. et Valp. Porro qui fuii 
Coivin. 

3. Tanc c. ) Regius boc et sequente versa tum , bis quoqae 
Corvin. H. Guarn. tum praelia^ tum brevior. Goth. ot pradia^ 
male. Nam synaloepham^ quam Virgilius in arsi tertia crebro 
ne^leiit, cf. £cL III, 5, negligere na^quam est ausus Tibal- 
lus. - 4* Zwic. I tum j 2 tunc, H. Vossins deleyit est; male, 
vt ad I, 4» 4 docai. Verbum substantivutn etiam ad priora 
mecnbra pertinet, ut I, 3, 5 - g. W, 

5. At nihil ille miser meruit ) Regius An cnm aliis ap. 
Broukb. Guelf. 3. Scaligeri Eclogaria babebant: Forsan et ille 
nihil meruit, Sed v. inf. ad II, 6, 19. Heyn. H. Vossius dedil 
Ah nihil ex Hamb. Ha , quasi inventori malum aliquod acci- 
disset; vel pro illo poenas graviores deprecaretur. W. 

8. Faginus adstabat cum scyphus ante dapes ) Regius dum 
s. In Cor?in. Guelf. 3 et paucis apud Broukb. Fagineus stabat. 
Sed et alterum bene dicitur. Virg. £cl. III, 36: 

— pöcula ponani 
Fagina — 

T. Broukb. Pro dapes in uno Colbert pedes: fortasse ex t. 16. 
Sudviter Oyid. V Fast. 622 iu reliqua siaiplicitHte mensae: 

Terra ruhens crater , pocula fogus erant. H. 

Receptam lectionem , quae et in Zwic. 1,2, tuetor etiam usus 
praepositionis ad^ quae Graecorum particulae Kctp« in compositis 

wfittTi^itfAt, KttpouHfixi^ KctpxTxyüta respoodet. Nos dastehen* Virg. 
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iAen. XII 9 gS, aedibus adstabat mediis kasfa; II, 3a8 , eqwis 
mediis in moenibus adsians; cf. III 9 i23; VII , 72. Ita apponerc 
apud Tac. Ann. 11, 3i: Appositum mensa lumen; ita et accum- 
here ( daliegen ) usarpatum apud Propert. 1 , 3, 3 : 

Qualis et accuhuit primo Cepheia somno, 

fa. e. accubuit« cubait in lecto. Vid. Not ad I, 5 , 4^ 9 c^ primo 
somno est alto somno. Cf. Aen. I, J^jo. Mirum ibi monstrum 
finxerant interpretes, qui Andromedam alto sotuno sopitam una 
eum Perseo concumbere faciant. Add. Prop. II, 30, 36: 

BUtoniu olim rupibus adcubuit. W. 

9« Non arcesy non vcdlus erat ) Statins et Gnjetus inale- 
bant: Non acies ex EL 3, 4?» male , quum vallus ( h. e. mo^ 
nitto ex yallis, sive singulis stipitibus. V. Gronov. Obss. III , 18 ) 
adiectus sit, meliusque duo muniihentorum gpnera iungantur. 
Alia correctio est Antonii de Rooj in Coniecturis criticis p. 94. 
Non rabies^ non ira fuiu Varie sententiam omari posse, Ori- 
dii exemplum declarat Met. I, 98-100: 

"Non tuba direcii^ non aeria cornua flexi, 
Non g.iUae ^ non ensis erant\ sine militis usu 
Mollia securae peragebant otia mentes, H. 

Mitscherlicbius coniecit aries^ quo iostramento oppugnatio nr— 
bium significaretur , quum vallus ad munitionem spectaret. Se- 
necae locus Hippol. 531-35 quem affert, nibil probat, et malain 
exhibet compositionem. W. 

10. — somnumque petebat Securus varias dux gregis inter 
oves ^ albas puta, nigras , et maculosas, inquit Vulpius, ut iam 
Cjllißnius sensisse videtnr. Sed v ereov , nt varius ita aeeipi pos« 
sit. Variae oves debent esse versicolores. At hoc lanae vitium 
est habitum, ut ex yeterum locis doeuit Broukb«, et tele yoca» 
bulnn» a poeta pro epitheto poni nequit, cui praestantius genu» 
commemorandum erat. Itaque ad emendatioaem se conyertit 
▼ir doctissimus , et reiecto niveas f vacuas^ ( et quot non alia 
oyium epitheta tentari poterant ? ) denique fleinsii coniecturam 
amplexus est, qui legebat saturas. £sse hoc frequens in re 
pastoria yocabulum , copiose probat , et nemo negat ^ addani 
aliud : yideri fere Petrarcham ita legisse in loco hinc expressö 
Ecloga II. Argus : passim saturata iacebant Armenta et lenis 
pastores somnus habebat. Et eadem fere ralione iuncta yide» 
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in Calpurn. Ecl. 4 « ^7' P^f ^^ secura saiuri recuhamus in umihra. 
Sed quam valde id a Tttli(ata scnptara abeat, et quam multa 
alia minas a yalf^atii recedentia excugitari pos^iat, unusquisque 
Tidet Cur non coniecit Securus tutas du.v gregis inter ovesf 
Hoc conseiitaaeum carminis indoli et pr^etico mori. Esset etiam 
probabilis ratio, qno<nodo elcidere potuisset voi, dam pro ea 
securus securas scriberetar et es his dactibus varias elioeretor. 
Vi<leri tarnen sibt potest aliquis s^arias . quod deterias genas est 
ovium , tneri posse altero loco sup. El. 5 , ^4 ^ ubi musta can-' 
dida posait , quae tarnen etiam deteriora sant. Sed non deterias 
modo, yeram et otiosain atqae etiam alienum ab h. 1. coloris 
nomen est. Tum me aliud quid in hoc versu mofatur. Omnes 
Interpretes ducem gregis de pastore intelligunt: at is est mar 
gister^ custos pecoris ; altera m yero , dux gregis^ apnd poetas 
est perpetuum arietis Tel birci yel tauri epilhetoa. 0?id. I 
Art. 3a5: 

Huno tarnen impUvit^ vacca deeeptus aeerna^ 
Dux gregis, 

V Met 3^7 : 

Duxque gregis f dixit ^ fit Jupiter* 

III Am. i3, 17, de htrco: 

Duxque gregis cor/iit per tempara, dura recurvo, 

IV Fast 715 : 

E duoe lanigeri pecoris , qui prodidit Hellen , 
Sol abiu 

Vn Met 3 10: 

qui vestras maximus aevo 

Dux gregis inter oves^ agnus medicanUne Jiet. 

Propert III, 11 , 39: 

Corwger Idaei vacuam pastoris in aulam 
Dux aries saturas ipse reduxit oves, 

( Adde Statium Theb. V, 33o; Vif, 438, 9. Alia exempla ▼. 
apud Gerdam ad Georg. II, isS. Martyti. ad Virg. Ecl. 11,23) 
•t ipse noster inf. II, i ^ 57: 

Huic datus, a pleno memordbiU munus Ofili, 
Dux pecoris hircus. 
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Könne itaque verisimile et h. 1. ducern gregis esse arietem ? 
Vnde mitii iuvenüi impetu yalde arridebat : 

Securas aries dux gregig inter oves. 

Quam enim semel scriptum esset arias ^ facile inde fieri potuit 
varias j et tum, ne bina eiusdem vocaboli essent epitheta, scribi 
securus, Nempe inter aetatis primae, aurea^ dictae, munera et 
hoc erat, quod armeata» sine metu a feris, libera vagabaütur, 
uode YirgiL Ecl. IV, 21 : 

Ipsae laate domiun referent distenta capellae 
ybera^ neo magnos metuent armenta Leone», 

quod ex Tbeocr. XXIV, 85, expressit Ipse noster sup. Eleg. 

3, 45: 

ultroque ferebant 

Ohi>ia »ecuris ubera lactU oves. 

m 

Eadem rero aetas praecipue a sccuritate notatar. Ovid. I 
Met 100 : 

MolUa securae peragebunt oüa mentes, 

Seyerus in Aetn.a t. 9 : 

Aurea securi quis nescU s^edula regis ? 

Est tarnen , quod in mea emendatione nunc displicet : primuiü 
quod aries otiose abundat; tum quod poeta dignius erat ptiao- 
tasma: recubare pcutorem inter gregem^ quam recubarc arietem 
cum grege, Calpurnius quoque, qui locuai expresslsse yidetur, 
Ecl. 1 , 37 y dixit : 

licet omne vagetur, 

Securo custodef pecus. 

Et deprefaendi interea unum locum, in quo dux gregis de pa« 
Store dictum, in Gulice 178: 

cum videt ingens ( serpens ) 

Adversum recubare duae/n gregis. 

Aliud exemplum indicavit Nodell Not. crit. p. 7^ , ex Ovid. 
Fast. IV, 786: cum duce purgat o\fes. Add. Ayien. Perieg. ii85: 
Aut qui cornigeri ductor gregis an^a per er rat ^ - Spreverit hos 
saltus, Itaque munet hoc, corruptelam versus huius coostare. 
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snedelae rationem fluctaare et esse incerUm 9 at saepUsime ia 
re ci'itica factum yideas, et fieri necesse est. 

II. Tunc mihi vitajbret: vidgi nee tristia nassem Arma) 
Sic omnefl libri , nisi quod Re^. non pro nee ( ut IVluretus habet 
et Voss. 2. W, ) Vul^i arma tarnen quae sint, tix. comaiode 
dicas. f^iilgus castroruni^ ut apu.I^-'ijucaa. I\, 2iy, alienutn 
est E^plicat ea Vulpius, quibus vulgus utitar, vel quae yal- 
giiribus hoiniuibus, noa sapientibus, coüveniunt. Ad bella ci- 
Tilia refert Ajrmaa. in Vita TibulU § 7. Sed neutrum satisfa- 
cit, et haud dubie locus corruptds est. Broukh. ex. Heinsii 
emendatione, admodum elegüote, in quam tarnen statim iaci- 
das, 81 de vulgiri lectione dabitare coeperis« reposuit: Tunc 
mihi vitajbret dulcis; nee-, c ei g fere in libris permutantar. 
V. Gronov« Obss. If , 22. ( dulcis praebent Voss. 6 et 5. W. ) 
Mihi Visum est, Domen amici nostri poetae ( y. IV, i, 180 ) 
cui fortasse £legia inscripta erat , in eo vocabulo latere , et 
* fuisse: Tunc mihi vitaforell Valgi ; nee tristia n. sive intelli- 
gas utinam^ sive particulam si, H. Locum explicui in minore 
editioue, atque etiamnum ita intelligendum puto: si tunc mihi 
vita foret -• Hoc autem ita nunc intelligi yelim : Si mihi yita 
fuisset et esset tunc, h, e. illo rerum statu, ubi bellum nullum 
erat W. 

12« corde micante } quidam tremente ^ quae, ut Broukb. 
docet, istius glossa est ; occupavit tarnen edd. nonnullas ex Aid. 
sec«: mox pro tubam Ed. Lips. comam^ quod yitium fortasse ex 
frequenti yocum coma et iuha permutatione natum. H. comam 
Zwic. I. W. 

i5. aluistis et (dem , Cursarem v, ) Regius idem ( pro 
Idem } cum aliis : mox Cursantem. Geterum ex bis verbis , 
TibuHum ruri fuisse eductum, colligebat Ayrman« in Vita Tib. 
$• 6« Ejc stipite Hamb. 

17, Neu p, } Reg. nee. H. Ita in Vaticano nonnuUisqne 
aliis ap. Stat et Gotb. W. 

18. Sic veteris sedes incoluistis aw ) veteris reposuit Broukh. 
e coniectura Fruterii , quam unus Vatic. confirmat. Adde nunc 
Guelf. 3 , veteris aedes, Sed hoc iam exstat in Aldina sec. et 
iis 9 quae inde expressae sunt ; nam in Aldin. pr. erat veteres 
aedes» In libris fere est veteres aedes vel sedes ^ ut in nostris, 
Tariatione sollenni. Vid. Burm. ad Ovid. VI Fast 258. J^etus 
mvuß ut ftup. ly I9 4^1 antiquus avus ; II , 1,2, priscus avits. 
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Ste et tof. II 9 if 27, ante Statt um pro veteris erat veieres, II. 
Veteres Zwic. i , 2. Hamb. W* 

21. Hie pUicatus^erat) quidam ap. Broukh. pacatus^ qaae 
freqaens aberratio est. V. ad Ovid. IV Met« 3i. Heyn. Ct', iafra 
IV, i, 14. W. 

28. liba ipsejerebai) ipse iam emenda tum erat in edit. Mureti 
«t hinc in Plantin. Neglectum quum esset aScaligero, retrax.it 
Broukh., quum emendationem doctorum virorum uous Valicanus 
confirmaret ; vulgo ipsa , quod in Guelf. 2 quoque emendatur. 
( Habet idem a man. prim. Zwic. i et 2, W.) Sequentem versum 
expressit Orid. II Fast« 662: 

Porrigii ineitos filia parva favot* 

26. Hostia erii plena rustica porcus hara ) Hostia erit Broukh. 
reposuit e libris; vulgo, etiam in no8tri8,scribitur et editur Ho^ 
stiaque e plena ^ quod fecerat dubitare yiros doctos, an locus 
integer esset. Itaque in Mureti , inde in Plantin. edit. asteriscus 
Interpositus est. Pontani explentis locum versus adicripsit Broukh* 
Sed illud e subnatum partim ex scripturae compendio, partim 
ex interpretalione; addunt eqim alii praepositionem. lu Guelf. 2 
corrigitur Hostia de p. ( Hostiaque e Zyfic. 1,2, et Hamb. Qiiae 
est Goth. W.) Pro rustica^ quod ah Aldinis inde vulgatum» quod« 
que e correctione habet Guelf. 9 , nostri cum perrauUis mystica 
habent, quod Muretus reoepi^, et probarunt Turnebus, Marc. 
Donatus ad Liy. 1,24; Georg. Fabric. ad Virgil. Georg. I, j66; 
Scaliger, qui* tarnen nqn recepit, et nuper Tbeod. Sellius Spec« 
Obss. misc. c. 7. Quod si ex ea i^egala critica res dtiudicanda 
est , qua lectio difficilior recipienda esse praecipilur , mystica uti-. 
que legi debet. Verum qui^nn faci^is ^\ frequens rau mystica et 
rustica permutatio sit: (sicsup. (, \^zj^ e Guarneriano notavit 
Vulpius mystica pt^bes; et inf, Uly 6, i duo rustica vitis ^ adde 
liindenbr. in Terent. Phorm. IV, p^ßfiB) quumque altera regula 
sit, eara lectionem esse praeferend;^in., quae poetae genio et car- 
niinis generi convenieotissima sit , ideo Vulgatam , post Broukh. 
et Vulpium , retinui. fiwax porcus es&eXvictima mystica propterea, 
quia eius usus in sacris Cereris fuit, ut mystica vannus Virgiljpy 
cuius instar in sacris Bacchi portabatur, et inf. Ili, 6, 1, rny^ 
siica vitis, Sed neque ex alio romano poeta id epitheton defendi 
polest : ex uno Aristophane Acharn. v. 747 laudant yjtfii» t^vc^n/atxi 
et 764 x^ip^^i fiu^^ix« , ubi Schol. subiicit : »i"« <« «'f iiu^ifiini T^i 
^fiAvfiss x^^fi^i dutrxc. Sed id et graecum et in alia re. Et quid 
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qnneso Cereris sacni ad Lares rosticos? At Selliusl. L mysticam 
kostiam esse ait piDguem, et qoaletn antiqui roortales diis suis 
ofFerre consaeverant ; nam mystioa dicit qaae aint antiqaissima. 
Id Tero novum est, et ab osu allen am ; aeque, quia Cereris sacra , 
qiiae mysteria dicontur) satit antiquissimd, idcH*co mysticus est 
antiquus« In Guelf. u locus mterpolatus erat explendis seoteotiis: 

At nobis aerata , Lares , d^pelUte tela , 

iVei< petat kostili misaa sagitta manu: 
Tfeu giadio celer instet equesi prosit mihi et^ aris 

Quaeque tuli tupplex munera, quaeque feram, 
Thure pio ealgantque frei , pinguisque trahatur 

Hostia de plena rustica porcus hara, 

37» Hake p.) Hanc^ inonentibas iam Statio et ScaligerOf 
rfposuit e iibris Broukhasius, et sie Reg. cum utraqae £d.;Yulgo 
eint Hunc. 

35. Non seges est infra) dictum , ut Graecis xiri», t« x««»! 
«vi^Si, r«vc/*i»f. In Pfaiiopatride , qui Luciano vnlgo tribqitur ; si?« 
r*vtftd$ x«2 ti 9t'/%i «{>(« , quae tarnen ibi sensum uon faciunt com- 
modura. Tambicum boc forte leg. : 217«» r«v, tp^ xm r« 9. , Tace^ 
amice^ et perßce arcana' haec. Heyn. Non commode Statins •« 

«atra» et r« vifl^t COmpai'avit. WVND. 

36. Stygiae naviia turpis aquae) pertioaci errore omnes 
o'htinent puppis pro turpis^ praeter Exe. Colotii et unum Vatic, 
ex quo recepit Muret.; adde nunc Guelf. 3, et mox extrusnm 
redaxit Broukh. In £xc. Lips erat navita pullus^ navita iristis 
Burman. substituebat ex Aen. VI, 3i5. Quo tarnen iure Tibul- 
lum cogimus Viigilianis uti? H. Zwic. 2 habet quidem puppis^ 
sed glossa refert horribilis. W. 

37. earesiique genis) est boc ex emendatione Ileinsii, quae 
tarnen nimis a scriplura yulgata abire videtur, quae erat percus^ 
sis^ quod et nostri servant. Scaliger e suo m utabat in perscissis 
et coujiciebat percisis; sed de luctus signo hoc nunc non agitur: 
parculsisque unus Vv\di* percissisque un. Bioukh. pertusisque t^onj. 
Littneii. Similis fere yarietas apud Horat. Epod. 5, 87. Heyn. 
Ptrexis Buspicabatur Goereoz. ex Tuscul. 111, 12, 26. Wvi^d. 

39. Quam polius laudancUis hie est ) kic correptum fecit lo- 
cum niutuliuui in et e^t vel et lue. 

40. occulit pro occupat Vincent. Speculo morali, non uno 
locü. Sed occupat est supervenit nun sentienti. 
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' 4i* sectatur oves) Reg. secteUus et y. 43 'um. Corvin. etf» 
Guelf. 2 au^y. Haoib. ast* 

43- candescere) canescere Guelf. 2 cum altero pro rar. lect« 
46. Duxit araturos sub iuga cutva ba^es'^ Uroukh. quorua^ 
dam, Dec maiorum, librorom lecliooem aratores^ ut elegantio« 
rem et iam Doosis probatem, praetulit, sed Vulptus^ tortasse 
nimio cum fastidio, reiecit. £quidem hoc habeo , quod moDeam , 
epico potins carmiui convenire^Tideri aratores hoves, Deinde ih 
tribus iuga panda^ ut ap. üvid. I Am. iS, i6. 

49* Pace bidens vomerque ifigent) nitent Broukh. reposuit^ 
quum in Exe. Scaligeri ioTeoisset nitei; yulgo vigent iegitur. Sed 
Guaroeri Über: Face nitens vonier viderit. Nitent recte se ha- 
bet. Ovid. IV Fast. 927 : 

Sarcula nunc durusque biJens et vomer aduncus, 
Ruris opes , nileant, 

Sed et hie Cyllenius, qui locum laudat, vigeant exhibet, for- 
lasse memoriae lapsu. Ccterum in seotenttarum , quae sequun- 
fur, nexu est quod desideres. Vidit hoc vir doctus, qui trans«« 
popefe malebat disticha 5i, 62 ante 49» &o* ^^ tarnen de 
quidem omnis molestia toUitur. 

So. in tenebris) Reg. in triviis, Guelf. 2 occupet* 
5i. Rusticus e lucotjue vehit male sobrius ipse) ipse Broukh. 
reeepit e libris ; yulgo , etiam nostri , ipso , in duobus una^ quäe 
forte istius est interpretetio,quumip^o ^/ausfro accipiend um sit 
pro endem plaustro uxorem ac liberos yehi^ nisi alterum hoc 
uno natum putes ex udanty h. e. 'madidam , ebriam, quum scri^ 
plum esset uda cum lineola. Porro viri docti quidam, ut Garrio 
ad Flacc. 111, 298; Barth, ad Stetii Theb.lX, 687 malebaüijt e 
luco revehit ; sed frustra ; est enim ille particulae usus^ etiam 
ubi abesse poterat, grate cum negligentia Tibullo frequens. Re- 
^ias cum Ed. Lips. etiam lato exhibet , et e lutoque fere Iegitur 
in yett. edd. ut Vicent. etiam Aldinis , donec in Muret. e lucoque 
(et a Stetio. W.) receptum. In Vicent. etiam: progeniemque 
domus. 

53. scissosque capillos) Ed. Lips. fissos. V.ad Eleg. 7i ^'« 
At Gorvin. h. 1. memorabilem nee temen alibi obviam lectionem 
habet : scissisque capillis Foemina perfractas esse fores queritur» 
Maior quidem in yulgari et orationis nitor et numerorum lae^ 
for est; sed usu docti noyimus, peutametros eiusmodi saepe a 
male sedulis Grammaticis ad vulgarem modulum esse revQcatoSy 
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quiim tarnen Tibnllus et Proper t. eos non respuant. HcTir. Viä« 
Obfts. n, b, 20. W. 

55. subtusa genas ) subrerberata. Scaliger reposuerat suffusa^ 
quod nonnuUi sctipti e^ Guelf. 3 pro var. lect. et edd. yett af 
Vioent. etiain Ed. Lips. habent; sed tum ablativus adiectus esse 
debrbat 7acrt/ni«. Heyn« suffusa Zyfic. 1^2, sed schol« tuoiida. 

W\SD. 

58. lentus) laetus duo Gebb., et duo alii ap. Broukh. per- 
petna aberratio ; tarn utrinque Conrin. 

5i). Ah lapis) at Gaelf. 2. Heyn. Cum libro Sfortiae. W. 

60. e coeh) Reg. et cum aliis; mox diripit. Vid. Heins, ad 
m Met 52; boc priiiias correxit Scaliger. 

61 . e membris tenuem rescindere vestem} ita reposoit Broakh« 
ex emendatioDe HeiDsii; vulgo est perscindere ^ quod nitnis yio- 
lentum yidebatiir Broukhusio , yel praescindere , quod etiain io 
Venetis, Gue)f. 1 , 3 legitur , qnae rarietas e scripturae compen- 
dio' oritur ; alter um qoidem praescindere servari et poterat et 
debebat, ut yestis in pectore scissa intelligeretnr, ut ap. Ovi^. I 
Am. 7, 47* Heyn, perscindere^ quod inprimis amat Lncretios 
notante Goerenzio« est etiam in Zwic. i, 2 et Gotban« W. 

62. ornatua dissohüsse comae) ita Scaliger e libro suo, aliis 
apudStatium et Broukb. suffragantibus, reposuit. OrruUus com^e 
pexae etdispositae proprie dicitur. Vid. Virgii. Aen. VII, 74* 
Yulgo, ut etiam in nostris, et Guelf. i » 4f ornatas ^^ eomas % 
ut Ovid. IV Fast. Sog : 

Cultus et ornatis varie prodisse eapiUis 
Obfuit 

et Propert. I« 2^ i: 

Quid hufat ornato procedere ^ wita , eapüloF 

in parte Stalianomm, uno Wittiano et Palatino» Guelf. S pr» 
Tar. lect. erat ornatus dissolmsse comis , quod elegantius Yideri 
{>otest; at eleganti simplicitati elegorum convenientissimum erat 
y ulgatuoi ornatas comas, Heyn. Etiam Zwic. 1 f 2 » ornatas — - 
comas^ quod probat Goerenzius. W. 

64« Quo tenera itato flere puella polest) Quoif pro cuijCsi 
ex emendatione Dousae receptam a Brouk. ; yulgo Quo\ et sie 
£d. Rom. cum Corvin. Guelf. i , nee hoc in tali carmine erat 
sperneodum. Sed Reg. cum Ed. Lips. Quod. Flere cum datiyo f 
ut ap. Propert» 1, 12, i5, et sie plorare etiam infra kgitur II 1 
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it, loS. nKTV. Qdo inito» h. e. qni cjaum iratns est. Of. Tacit. 
Ann. II» 33; et cnncta ad rem^ublicam reffirrif fua ttutui an— 
gustJtt cirinm donMM. W. 

68. Perfiual et pomU candidus ante tütm) Perpluat ex Hein- 
■ii ememlMtioiie receperant Uroukb. et Vulp. neque ego itsqa« 
mutare siMtinai. In Ed. ücalig. legebatur praefluat, et lic Reg> 
et alii apud Statium, cam Gueif. 3. In uliis, eliam in (.Äir*in. 
Gaelf. I, 4i ^er/2uat, ut utra'jue editio, et ea rnlgata iode ab 
Aldinis erat lectio; in quibuadam, nt quoque in Guelf. a, ntiam 
prvftuat. lam pluere etjluere Mepe permutatu videbis ap. Heins, 
xd Uvid. I Met. 573; Broukh.ad Propert. II, 16, 8; Urakenb. 
td Silinm Xn, 53. er ObNS. Uiic. Vol. VI)1, p. 363, necaliter 
esset iudicium in Tiballo quoque instituendum , si lectionis ulia 
esset varietas. Nunc verendam est, ne pogbm elegantia aliqua , 
quam ant uoluit ant non recordatng est, oneraverimus. Et ila 
centies pauito in poetis graecis et romaais factum snspicor. AI 
altemm ülud miror nemini displicuiise, quam tarn ieiune et otioM 
dictaai lit : veni , spicamque teneto. Vt adesie iubeatur dea, fop« 
mula soUenni fit; at reputa illud: s^ni ac leneipicam. Illustran 
tauien potest e lib. II El. 1, 3, 4* B'tcche, veni, dulciajue uät 
t contibui uva Pendeal, et spicis tempora cinge, Ceret, Sun| 
baec adiuncta pro epitbetia, et eam rim babent, at tanquaia 
praesentes videas deos, attributis suis insignes. Heyn. PerßuoL 
Hamb. et Zwic. 1, 2. Ac probat idem Goerenzius, laudans C<& 
Fin. ilf 35: Perpetms voluptatilms perfiuens , quamquam ibi n- 
ceptnm sil perfrueas, W. 
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ELEGIA I 
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n Gaelf. a haec inscripU est Elegia II. Vide ad Eleg. X ^ lib. I 
pr«, in Guelf. Z et ^ de agri lustratione, 

I. Quisquis ades ^ ftweas) ex emeildatione Dousae fil. Not 
c 4 reposuit Broukh., quam Scaliger coniecturam suam recepis- 
set: Quisquis adest^javeaU Ante eum edd. omnes: Quisquis 
adesi^ valeat; et sie Ref;« GueliT. omnet cum Corvln. (Add. 
Gnam. Golh. Zwic. 1,2. H. Vossius e Goth. affert : tides^ valeat; 
iu Hamb. adest ^ valeas. Vindpb. adest ^ Javeas, Wvjsid. ) nee 

Javeat kgitar nisi in quinque Aoglic Dousae correctionem fir- 
mat usus elegantior, et mox £leg. 2,2: Quisquis ades, lingua, 
Vir muiierque^ fave. Cf. Ovid. XV Met. 677. Sioiiliter pro ts in 
Reg. est inf. El. 3, 33 et saepe alibi. 

a. Traditus) Verbum iradere de iis praecipue die!, qui 
Sacra et religiones docent , exemplomm copia demonstratum ivit 
Bronkhositts; sed illa significatione non opus est ad hunc locum, 
modo eam teneas, qua est traditus ap. Gaesarem de Bell« Gall. 
IV, 7« Goniparabis graecum wfixh^di, Caeterum traditur in Viod. 
est, et in Hamb. legitur et pro ut, Wvnd. 

5. huee sacra ) unus Matii, Liuce tua, — • r. 7 Hamb. hunc* 

8. Stare hoves capite) In Exe. Scalig. vertice stare boveSf 
profecturo a sciolo, qui Tersum reddere Tolebat moUioreni seil. 
Vid. ad II, 6, 20. £tsi idem e membraoa affert Neap. ad Ovid« 
I Fast 663. Heyit. Haivl scio an Neapolis verbis membranae 
quaedam hahent Scaligeri Excerpta notaveriL Eidem addenti: 
utrumque admitti potest, non assentior. Nam vertex armentis 
non convenit Wynd. 

10. Lanificam pensis imposuisse mamim ) Reg« apposuisse, 
Sed Yulgata recte se babet Ovid. Epist IX, 76, de Hercule 
nente: 

Raiilibu» calathU ünposuis$e manum» 

I I . Discedite ab aris , Quis tulit ) Ita primum emendatuni 
legitur in Ed. Mureti| inde in Scaligeri , qui yerba discedite ab 
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nris pärenthesi indasit, Nam Aid. sec. et hinc profectae: £2Mce- 
dal ^^ cuL Sic Reg, quoque, Corvin. et Ed. LIps. ac Vicent. 
et Reg. Lep. cum magna parte librorum apud ßroukli. Goelf. i 
e cort^eetteney 2, 3, 4* At Aldina pr. discedite ab aris Cui ha- 
behat: sie Venetae cum aliquot codd. Cmi Guelff, omnes. Heyn. 
Mureti' scripturam firmant Voss, i , 298, et Zwic. 1,2. — Apo- 
gi-apha tria discedite qui vel cui; alia cum Guarin. discedat cid. 
Equidem compositionem discedite '^ cui non tuear loco Gatull. 
XXXI, 14. w. 

12. iiesterna) In parte codd. et in utraque Aid. externa; 
perpetiia aberratio. Gf. sup. I, 9, 67. Etiam in Guelf. i , 3, 4 
et Mamb. —In Vindob. deest /re^/er/ia ; quam lectiooem dederunt 
Muretus et Scaliger. 

1^. Et manibus puris sumitefontis aquam)purae manus non 
tan tum a sordibus et ilhivie^ sed etiam a caede et sanguine in- 
telligendae. Facile, quod et Broukhusio^ in animum venire 
potest puri fontis^ quia fere pura aqua^ purus fons, dici solet. 
Sed libri nil mutant, et tuetur yulgatam Ovid. V Fast. 4^^* 

Terque manus puras fontana perluit unda, 

et ipse TibuU. inf. III, 2, 16: 

Perjusaeque pias ante liquore 'rhanu$» 

et conf. Burman. See. Anthol. Lat. lib. I, ep. 63, 6, pag. 36. 
Heyn.. Vide etiam Burmannum ad Ovid. Met. IX, 701 locum 
Tibulli contra Marcilium defendentem , qui ^i^ram - a^z^a/n re- 
ponebat. Verum est, puras manus dici eius, qui neminem occi- 
dit. I-ta ap. Lucan. .VIl , 4^7^ puras servare manus est nuUum 
caedere pugnando. Eandem locutionem de eo qui neminem oc- 
cidi iubet, usurpavit Sueton. Tit. cap. 9. Hoc loco malim ^ur^^ 
manus esse eias qui nuUo scelere flagittove se contaminavit, 
xixäxfi'ii. — i3. Apogr. duo (Hamh.) placet. W. 

iS. u£ eat. Vir doctus Mise. Obss. Vol. II , p. 246 ( lortin 
est, Tracts tom. II, pag. 4^4) comparat Virgil. Georg 1 , 345 : 
Terque n(was circum felix edt hostia fruges. Cum dilectu vocem 
esse positam, buni ominis causa. IIetn. Apogr. unum dat cer^ 
i/ice — unum sacer ignis. — 16 Hamb. oleas. In Goth. deest 
pentameter. W. 

18. ^os mala de nosfris pellite limilibus) Reg. Guelf, i , 
4. et Ed. Born, cum iiliis, liminibus, Idem in marg. Goth. — liber 
Vossianus luminibus, i^xiiiann etiam toliite. Vid. Burm. ad Ovid. 
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Remed. ii5. to/&(eGiwlf 3. Hers. Lectionetn dnorom libroran 
loiUle ipnm taae ■ mann Tibolli prouuatiaat, et B Voss, rece- 
pit;at(cn|>Uine)iaGtonUteoodicani Grmatae, cui unu ItHjuendi 
«t ijrnUü« favet, prM^terendiini eue nego. — Mala autem quai 
de krco peUaDtor, buic iaui ioease notabia. W. 

3o< a^^aior ofiui) Nostriet Guelff. omnei cum mVÜA, lardior: 
boc borU et taurt epitheton eit: »cgnior prioioni receptam * 
Scaligero. Detn. Idqne in lib. Aik. et Sfortian. repertnm, nl 
exqnivtios praefprendum daxlt H. Vonitu. Caeterum agna t.irda 
est, qnae celeritate et cnna caelerai non aequtparat. Epilhetoo 
boc noa esse ex iis, qnibus natura agnaruai notetur, et tui 
lo^a^KÜ et Gomparativo docelur. V. 

ai. Tuiac nitidus piaii* confisus nuüciu agrit) nili^t beat 
pUtM et (aginalnt. Notom Boratii illud tpist. 1, 4> t^-' 

Mt piKgatm M müdum hcitt curala cuU viie: 

Plemot Mgro* inlellieant semente facta veluli graiidot. Ovid. IV 
FaO. 634- 

TM-ri pleaat nctima pUna ^tur. 

nlsit: tone, quum fieataacra prorrDgiUii,coaiMiisnist'icus noTit 
fnigibus plenis et magDani apem oateadentibu ingeret etc. Sic 
Torreatad Horat Epod. a, 43; Salmaa. ad Vopisc. pag. 36ii 
Braukh. et Vulp. ad fa. L Sed primom ambarTalia Jitbaot vere, 
Bou mallo post sementem factam tempore, quum iam in herltrs 
segea esset. Vid. VirgU. Georg. 1, Z^o. Itaqtte noQ futurum esse 
potei'al, nt agri aemente pleni easent. Etiam Kmentalia fiebanL 
ante verii initia. Vid. Ovid. I Fast. 663 sqq. Tum poeta (entpus 
gignificat poat fiictam iam benignam inessem; ait eaim: Taac, 
qnando vero ? aempe , quam tega nan eluserit metiem, quam mes- 
ais aegeti responderit. Praeterea quo modo sementi confisus ru- 
aticut dici possit, reit quae non rarofallit? Scaligor, quo acn~ 
mine erat, has difficultates aensisie videtur. Profeclo, iiiquil, hie 
est spurium nescio quid in voce agris. Ipu de coniectura recepit , 
mrtis. Ovid. V FasL a63 : 

Si t*i»e floratriat tegetti, erit arta üvtt. 
In Litäib. lilieiis, Carm. 53: 


I CuyctuAMTtN« corrigsltat; quod ploccre po- 


k 


LIB. 11 ELEG. i 21 3 

fest propter yerlia plenis et confisusetsaturijidqnetloraiiSLtintA 
tUad confiniiareTidetor, II. £p. i, i4q: 

'Jgricolae prisci^ forles ^ paruotjue heati, 
Condita post frumenta , levantes tempore festo 
Corpus et ipsum animum spe Jinis dura J erenttm ^ 
Cum sodis operum pueris et coniugeßda, 
Tellurem poroo, Silvanum lacte piabant, 
Florihus ac vino Genium, memorem brevis aevL 

Sed babet auris in bac lectione quod yix ferat, in primis ia 
nitido boc et elaboratiore carmine. Tum vero, quod gravissi- 
mum est , eodem sensu accipi plenos agros^ et dici posse putem 
tum, quum matura seges est^ et quum iam demessa in agris re- 
linquitur, ut arescat, et tum agricola babebat, quod diis gra- 
tias ageret. Omnino Tero totius loci explanatio in eo consistit, 
ut intelligatur, pertinere baec etiam ad preces, quas poeta fa- 
cit , pro eo , quod yulgo dicendum erat : O dii , date bouam 
messem et bonam feturam; sie messe facta agricola vobis sol« 
lenne sacrum ludosque agrestes magna cum laetltia instituet. 
Precibus finitis subiicit laetum eventus omen v. 25. Heyn« 
Aperte de sacro, antequam fructus demetantury facieudo agit, 
quod pro agrorum proventu hilariter offerendum bene in am- 
barvalibus foTct Tibullus. Sacrum ante messem faciendam in- 
telligendum esse, docent^yerba plenis agris, quibus confisus 
iam tum , quum ad messem se erat accincturus , ruslicus dici 
poterat. Sic Yirgilius in Georg. I, 338 - 4? ^^^^r^^li^ quum 
descripsisset , sacra etiam ante messem peragendam üeri iubet 
347 - 5o ubi yid. Voss. p. 100, nitidus bene omatus, II ^ 5, 
7. W. 

aa. Ingeret a, g. ligna ) Ita iam Muretus ediderat et ex eo 
Plantin. idque retraxit Broukb, e libris : alii , et Guelf. i , a , 4 
cum utraque editione, Ingerat ^ quod Scaligerana iterum re« 
coxerat. 

24. exstruet ante casas } ante puta , ante focum seu aram. 
Ita enim ante aram in berba solebat berus cum liberis et fa- 
mtibs 'discumbere et genio. indulgere y exstructis ndversus aestus 
vim umbraculis. Inf. II , 5 , 96 : 

Tunc operata Deo pvbes discumbet in herba^ 
jirbohis antiquae qua levis umbra eadif^ 

Aut e veste sua tendent umbracüla sertis 
F'incta , coronatus stabil et ante etdix» 
Obsen^at, in Tibyll. ö 4. 
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'Jt Mihi ifuisque dapes et festat exttruet mÜ0 
Cespitäfut mensas cespitibusque torum» 

VirgiL n Georg. 527 : 

Ipse dies agitat fistos ; fisusque per herbam, 
Ignis ubi in media , et socii tratera coronant, 
Te hbmns , Lenaee , vocat, 

Neqae allter fieri solitom domi circa focum et Leres. Colo- 
mella XI, i, 19 inter villici foturi praecepta: consuescat ru~ 
sticos circa Lares domini focumque famHiarem semper epulari^ 
aiifue ipse in conspectu eorum similiter epuletur, Hinc pceUe* 
Martiai. III £pigr. 58 : 

Cingunt serenum laetei Jbcuin yernaCf 
Et larga festos lucet ad Lares sdva, 

Horat in, Od. 17, i4: 

— Cras Genium mero 
Curabis et porco bimestri 
Cum famulis operum solutis 

Idem Epod. 2 , 65 : 

Positosque vernasj ditis txamen domus^ 
Ciroum renidentes Laresi 

Propert. III, 5, 69 simpliciter dixit: 

poweret ante sitos dulcis oonvit^a penates* 

Ceteruin ante primom receptum a Scaligero e codd. Volgo 
lectuQi abique, etiam in Guelf. 1,2, et correct. in 3 arte\ 
quod tnetur Barmann. ad Propert« II, 25, 5o. V. sup. ad I, 
1 , 1 4< Heyiy. Muret. e ifirgis. — jirte ia qaatuor libris , in 
quibus Cod. Georg, inventum repodiayit H. Vosslus, sed Ter- 
boruin ex virgis ejcstruet sonum, et sensum: casas in altam 
erigere, improbans lectionem Ms. Bern, construat in censtruet 
mutatum recepit. At imagine eadem infr. II , 5 , 99 non 
olfensos est, nee quisquam offendetur Liviana dictione libr. i^S, 
c. 22 : Ita tria praetoria circa Capuam erecta. Ceteruin ad 
rem ab Heynio illastratam facit inprimis Horat Sat II 9 6, 65: 

O noaes coenmeque deutn, quibus ipse meique 
Ante Larem proprium veseor^ vernasque procaces 
Pasco libatis düpUfUS, W« 
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a.'S. /elicihas extis) L!ps. Exe. eoelestibut. SeJ ▼. Broukb. 
37. Jiunosos veterit profaie Fahmos Consulis ) Notabiis 
Db'que est hoc genere dictos FaUmosy non Falerna vina. Sup- 
plere solent fa. 1. caetos ex seqn. venu ; notavimus idem genua 
mascnlinum apud Virgil. Georg. II, 98 ia V. L. TnioUui et 
Phanaeus bc. thn. SctJ!ger ia prima editione expritui cwaTerat: 
Nunc mihi auac Jumot veterit proftrtt Falernot 
ConiuUt. 

In altera autem Statu correctionem recepit : fumosum — Faler- 
num. Libri io vulgeta conseotiuDt; de qua v. INot. etiam vett, 
edd. , sed in Aldinis erat veteres. Maret. refi&xerat velerit pro- 
ferte , yid. eins edjt. p. 69 , quem secutus est editor Plaotin, 
£t Ita in libris esse Statius monuit. Heyn. Faletnum , ut apnd 
Horat I, 37, 14, Mareoticum. De sono cf. Virg. Aen. IV, 
yers. 278. W. 

3i. Sedf bene Messeäam, tua tjuisque ad pocula dicaty 
Ita recte dUtinxit firoukb. VuJpim distinctione Bublata novam 
nü bene dicile com quarto casu structaram lotulit. Scaliger mol- 
let Bene Messalae. Sed utrumque dicitur: modo elüpsin recte 
e^pleas. V. Orid. II Fast. 637. In Corrin. mira varietas est: 
Sed b. M, vocet ad sua pocula quisque. 

32. Nomen et absentis singula verba sonent ) Vir doctns 
ia Actis Soc. Trai. p. 194 malit al/senti. Scilicet et hoc locara 
baberet : at nee minus alterum. 

34. Et magna inlonsis ghria victor avU) Ita Scaliger re- 
■titnit, quam in Excerptis baberet lAisi vulgo ubique ades le- 
gitur. Heyn. Etiam in Zwic. 1,3, Gotb. Hamb. W. 

35. Huc ades ) Ed. Ups. cum aliis Nunc , ut Zwic. 1 1 3^ 
Gotb. 

37. hia V. magistris ) Conin. queis v. quod molüns ad 
meaiD aarem. Heyn. His—-ilii. Non admodum amant veterei 
tales mutationes. Adt v. c. Sophocl. Antig. 396. W. 

34. Desuevit q. pellere glande famem ) Desueuü Broukb. 
e meiioribus recte , Tel Burmanno ad Lucan. V , 4^4 indice , 
nee tarnen reposuit, sed retraxit iterum, quutn Scaliger vetereut 
lectiünem destiluit rursua intulisset: nam Aid. pr. babebat de- 
»iiuat. At sec. cum Mur. et ceteris desuevit. Sic et nostr! , et 
Guelf. Hamb. desivit. 

39. primutn } primi unns Broukb. 

40. Exiguam viridi/rande operire domum ) catam Bronkb. 
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e libris nonniillis intalerat, nt iam Donsa pater et Gebhardu« 
maluerant, tanquam qaod magis convenirst, quam domum , 
qiiod Tulgo legitur inde ab Aldinis, etiam in Reg. et CorviD. 
Gaelf. EdiL Rom. ac Vicent. et Venetis. Hoc' tamen yerias , 
et eius interpretamentum casa esse potait ; non vice versa. £tiam 
poeta dignius. Itaque oec in simili loco Horatio displtcoit III | 
Od. 1 , 22 : 

# 

— Somnus agrettium 

Jjenii virorum non humiles domos 

FastidU. 

J^i, primum d^feruntur) Regius cnm Aid. I et Seal.—* 
Primi Aid. II et Muret. cum secta sua et multi ap. firoukh. 
Sic et ante v. 89 quidam exhibebant Mox Reg. plaustris. Hetic. 
Primi Hamb. Zwic« i) 2, Goth. W. 

4^- f'^'^ insita pomus } Sic Broukb-. ex Exe. Lips. Erank 
enim iam tum, inqult, arbores pomiferae, sed fere, quae in- 
ftitioDJs cura mitiores reddebantur. Perperam Ycro boc a tIto 
docto disputatum , si quid unquam. Nee enim ad prima yitae 
mitioris initia iiisitio retrabi potest , sed exquisitiorem vitae cal« 
tum expectare id ioTentum debuit ; tum vero ignorare non po- 
terat, quod ex yitae communis usu tenemus, arbores etiam sil- 
Yestres satione et cura in mitium arborum censum primum 
Yenisse. Revocayi itaque \ulgatam lectionem oranium ftcripto- 
rum et edilorum , consita, 

45. Aurea tunc p^ } Reg. ArUea , quod vitium et alii ba- 
bent. Corvin. tum Ed. Lips. nunc, 

» 46- Mixtaque seeuro sobria lympha mero est ) Versus 
mire concinnus« £xpectabam tamen aliud vioi epitbeton , quam 
quod securum sit: quippe quod r^ sobria non respondet* Est 
a Bi*oukb. tacente in finem versus reiectum; vulgo in medio 
legitur; idque suavius. 

48. annua terra ) Guelf. i Ed. Rom. cum Brix. et Veoetis 
aurea. Legitur etiam in libris arida: sicque Corvin. Guelf. 3. 

49. npis ingerit alyeo ) Ed. Ljps. et Cor?in. cum aliis, in- 
gerat , et alvo. - \fernos ßores conj. olim Fruterius ; rure verno 
lungere mavult.,Doering. 

5 1 . Agricola assiäuo primum satiatus aratro ) Satiatus b. 
1. ess^dicunlt taedio laboris et operis confcctum. Vulpius etiam 
uietaphorzmi appellat satls usitatam. Sed saliari dicimur rebus, 
quae nobis grata« iucundaeque yel sunt vel yideutur, quas ante 
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«Dpicie appetiTeranms, quibus expleti suoias, et quarum copia 
vel nimio iisu fastidium contrajjimus ; non autem miseriis , /a- 
horibus et aerumnis , nisi de iis ita disseritur , taoquam aliquant 
Tolaptatem afferant; y. c. Stat. II Silv. I9 i4: 

Nemo vetatz satiare malis, aegrupique dolorem 
Libertate doma ; iam flendi expteta voluptas ? 

Si itaque satiaius h. 1. a Tibidlo est, noye illud fro Jessus ^ 
lassatus dixit: forte ad graecam formam. Nam et hie «(^cv, a(r«e, 
est satiare; i^fv autem aut taedio aut aerumna coofici; ut to- 
ties apud Homeruniy xoe/A«r(u eeoV^xdn« i^i x»i Sicvto, oppressi, Dicas, 
aratro ablatiTum esse instrnmenti , cuius ope et adminiculo se 
satiarit, ut cibis potuque replere se potuerit, quia assiduus in 
agri cultura fuerat; sed hoc mullo durius foret. Scaliger con- 
iiciebat lassatus; in duobus ap* Broukh. erat defessus ^ sed ye- 
reor , De ex glossa sit. Heyn. Sed primum satiatus ad res quo* 
que^ quas neqnaquam appetivimus , translatüm esse, docet Ta- 
cit. Hist. III, 66: Ipsum sane senem et prosperis adsfersisque 
satiatum» Deinde rusticis aratrum iucundum esse quis neget? 
Virgilius oerte Aen. VII, 635 dixit, huc omnis aj^atri cessit 
amor, Haec causa est, cur assiduo adiecerit TibuUus. Ilaque 
neque coniectura Scab'geri lassatus^ neque lectione duorum co- 
dicum apud Broukbusium defessus opus est, quae yereor ue es: 
glossa sit W. 

53. Et satur arenti primum est modulatas avena Carmen , 
ut omatos diceret ante deos ) Vulpius coniectura admodum ele- 
gante mallet meditatus : Vult enim TibuUus significare , eum 
diu exercuisse cara^en, qupd in frequenti sacro postea caneret. 
Sic ipse TibuUus inf. Ill, 4« 7^- 

Sed perlucenti cantus meditabar avena. 

Et est ista frequens yariatio. V. ad Virgil EcL X, 5i, ubi du». 
meditabor exhibent, et Burman. ad Oyid. Met. XI, i54* Pro 
diceret^ iqnod primum correctum a Mureto, estque iu Guelf. 2, 
yulgaris lectio erat ducerety quod et Scaliger tuebatur. Verutu 
est hoc grayius , et carmiois heroici , ut late docet Broukh. V" 
atque etiam de poetis fere adhibetur, qui compoautit, non de 
iis, qui recitant ; tum etiam yersu tertio duxit recurrit, quo 
nomine ea lectio displicebat Heiosio Adyers. II, 1 5« Heys, du- 
ceret Zwic. 1,2, Goth. Hamb. /W. 

56. Frimus inexperia duxit a.b ttrte ehoros ) Scaliger le-^ 
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gendam coniecit ab arce , nt 2^u Atheniensiocn intelligeretar: 
sed Bimis docte , et recte a Broukh. reprehensns. In edd. inde 
ab Aldinis ynlgo legebatur ab urbe^ quod ex Venetis cum Cji- 
lenii commento excusis profectam est ; casu patabam factam ; 
sed Video ab urbe etiam \e^ in Guelf. i. Nam nee Romana, 
nnde illas duetas deprehendi, illud habet, nee alius uUiisliber: 
omnea eoim coosentiunt in lectioae ab arte 9 quam Muretus re- 
cte reduxit, et exhibet Scaliger. 

57. a pleno ) Correctum e in Guelf. 2. Heyh. Virgil. 
Edog. Ij 8: 

Saepe tener nostris ab ouilibus imbuet agnus, 

ibiq« Barm. add. Ovid. Metamorph. VIII, 4^0. W. 

58. Dmx pecoriSf hircus: dujcerat hircus oves ) datus fair- 
cus tanquam praemium. Vltima addita debent intelligi , quod 
aoioial :/t/t$sutiTt iure datum fuerit ei , qui reliquis praestaret. Si 
tarnen dicendum, quod res est, hoc hemistichium yix genui- 
num , certe TiboUo parum dignum est Nisi totum distichon , 
quod censeo &ctum, ex margine irrepsit: meminerat aliquis 
Uoratianum : 

Caroline qui tmgico viUm eertavit ob hircum, 

Heinsius emendarat, hirtas duxerat hircus oves; quod cnpide 
amplexus est Broukh. Sed neque sie res conficitar. Dujcerat 
ex Mureti coniectura recepit Scaliger. In libris et £dd. anti- 
quis ( Aid. I f a, Muret ) legitur auxerat; quod esset accipien- 
dum de fetura, hirco ovibns admisso; in Guelf. 2, hauserat. 
In Guelf. 1 emendayerat aliquis dujc erat hircus ovis. Heyn. 
Sjüiibtis natura breves produci ante literam h notant Burm* 
ad Antholog. Lat tom. 2 , p. 6o5 et laudati Vossio libr, II Art. 
Gramm* cap. i5, p. 219. Sed hemistichium non est Tibulli^ 
si aures tritas habeo consuetudine legendi TibuUum. W. 

bij. primam ^^ coronam Broukh. dedit, nee* apparet, qua 
auctoritate. Itaque revocavi lectionem Edd. et codd. priniunu 
Heyn. Cf. 1 , 1 , 39. W. 

64« ^^ A* P* versat ) 11/ -— i^erset Goryin« cum binis Anglic- 
65. Atque aliqua assiduae teoctis operata Minervae Cantat 
ita hunc Tcrsum constituit Broukh. quum legcretur: assidue 
tejctrix operata^ Minen^am Cantat: quae lectio nescio an inu- 
tari debuerit. Tejcüs iam Fruterius et Gujetus coniecerant 
Mineryae erat in tribus libris« De interpretatione r. Not. nam 
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Broukli. eam pamm commode expedit. Hetn. Lenz, p, 187 
probat emeDdationein Broukhusii ; assidue textrioc esse yulga- 
rius* Cf . Oyid. Fast. IV, 699 , assidiUs et lacobs Anthoiog. P. 
2, p. i33. Auimadv. Probat Forcellinius textis Minervae^ et 
textis ostendit esse datiTum. W« 

66. applauso tela sonat latere ) Male Scaliger sonant^ qnod 
aliquot libri , ut Gaelf. 2 a pr. m», habent, ut tela instrumenta 
textoria essent. jipplauso^ Heinsio probatum, Broukbusius ex 
codd. et antiquis Edd. reposnit; et sie Lips. At Rom. cum Re- 
gio, Guelf. I, 2, /^ et Corvin. appulso^ quod yalgo in edd. 
( Aid. ly II9 ScaL) legitur, yarietate sollen ni. Sic pectora plausa 
ap. Virg. XII Aen. 86 ubi etiam in allis pulsa, Cf. Heins, e. 1. 
et ad Ovid. II Met. 867. Scaliger niallt appliiso. Mnretos 
ediderat a pulso t, s, latere. In uno Angl. legebatur : pectinc 
tela sonat f ut Virgil. Ciri 179: 

Non LUyjfoo moUes plauduntur pectine telae,] 

et Vossins ad Cat. p. 249 ex uno laudät: pectine lana sonat* 
Ytrumque natum yidetur ex eo , quod quis pectore tela sonat 
scripsisset , yersus molliendi causa. V. ad ys. 8. Tela autem iu- 
gum siye transyersus ille cylindrus , super quem stamen demit« 
titury esse non potest; id enim latere pulsari nequit^ ne ex an«- 
tiqua qaidem texendi ratione y quum ad perpendiculum extensa 
essent stamina , unde Oyidio pendula tela et stantes telae dicun« 
tor. Intelligo potius siye ipsum opus^ quod texitur, seu , quod 
malim , bacillum transTcrsum , qui amicitur tela quae detexi 
incipit ; hoc iugum a texentis flnctuante corpore attingi solet, 
ut strepitus fiat. Latus yero sensu ampliori , pro corpore , ut 
qaando latus ßagellis caedi dicitur. 

67« Jpse interque gregss , interque a. ) Hanc lectionem 
Broukbusius e potioribus libris sex recte induxit* SufFragatur 
Vindob. Alu , etiam nostri , et edd. omnes , Ipse quoque inter 
agros , eo sensu , ut sit in agris. ( Idem dant plurima apogr. 
H. Voss. Bern, ipse quoque inter greges, Voss. 3 et Ask. ipse 
interque agros» Voss, i , ipseque inter agros. Zwic. 1,2, Hainb. 
Goth. ipse quoque inter agros. Pro equas Voss. 5 , aquas. W. ) 
Vt nunc legitur, greges , armenta et equae ita distinguuntur, 
nt armenta boum iutelligenda siut , exclusis equis* Geterum 
hie locus , etiam Vulpio iudice » est elegantissimus. 

69. indocto — arcu } Ed. Lips. indomito , ex sup« yersa. 

73. opes) opus Guelf. i et Ask. 
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74* Iralae abtolate, notandam. 

76. Ad iuvenem tenebris «. } non in temhris^ qnod et es! 
in Guelf. 3. Etiam Ovidius sine praepositione I Am. 6 , 10 ; 
Catal. Poet. p. 200 , ScaL de paelia : 

Jntrepidoi tenthris ponere docta petles, H« 

Tenebris mmiTum tunk tempus noctis designat, ut I9 69 Bg« 
Add. Virg. Georg. HI, 4^^ ^^ ^^c* Philipp. II, 3o. Nil obstat 
Tacit. Hist. I, 84. W. 

. 78. Ejcploral caecns cid manus ante vias') Oyid. II Fast. 336r 

Et praefert eautas subtequiturque manus, 

cui explicandam cum ei^ ut fere mox £1. a, 6; IV f x f 184 
nisi malis reponere dum: et permutantur baec dao ap. Oyid« 
III Met i^i. Videtar tarnen ex genio Poetae kgendam ^Ased 
(vid. I, 3« 77; \\f 4* ^« II9 B, 66; 3, 5, 29. Ita cui et sed 
variant ap. Oyid. II Met. 4^^ ^^ alibi ) yel, quod malioi^ et: 

Explorat caecas et manus ante vias. 

62. Et procul ardentes p hinc proctd , abde faces ) procul 
allero ioco e suo libro reposait Scaliger y cui et alii doo acce- 
dunt. Valgo precor est Sic etiam infra III, 6, 52.* ite ante 
teria verba procul^ £tiam in abde aberrari adde facile expe- 
ctes. In £d. Rom. ita bic yersus legttnra 

Et procul ardentem hinc precor abde faeetn. 

83. Vos celebrem cantate deum ) olim in Aldina pr. atqne 
binc in Edd. inde ductis lectum fuit: Vos celebrem cantate dcMim^ 
p. V. voce Palem* Sed iam emendayit P. Bembus, et Aid. II 
Muret. et Scalig. ediderunt palam, - cderem denm emendayit 
Bui*mann. At sensos docere legentem potest, accommodatias 
esse inyocanti ad laudes, si sint eins, qui iam clarus, insignis, 
multis carminibus celebratus est. Sic iterum IV, 4 1 ^S. Ce- 
teruni ainbiguum esse potest , sitne interpungendam : pecorique 
vocate; Voce palam pecorif clam 5. Het^. Vix puto. * Oyid. 
Hproid,X, 34« Hinc iutellige Catull. 64 9 iSg; nee crede eins 
poelae inlerpr. Catull. 63 , 49 simile exemplum. W. 

86. Obstrepit) Edd. yett. e Yen. 1476 ductae» Brix. Reg. 
Vic. Lips. obstrepet. In eadem disticbon excidit; et sie conti- 
nuatur: et Phrygio sideraJiUva choro. 

87. iam Nox iungit} Reg. cum quibosdam aliis, iuun» In 
Coryin. hudite iam : ISox. 
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88. Matris lascivo sidera fuha choro ) Cod. pars, Ed. Rom. 
tum Yicent. it. Aid. pr. Martis, V. Stat. et Muret. et /oro, sol- 
leuni errore. 

^c^,Juscis circumdatus alis ) Jta reposuit Broukb. e libris« 
V. inf. III, 4i 55. Vulgo legitury^/m, quod et noRtri tenent, 
etiam Guelf. i , 3, 4« ^^ Guelf. 2, ut iain alii , et Heins, ad 
Silium III, 682 et ad Ovid. III Met. r^yS cooIeceraut,^/vif , 
et hoc equidem praeferam : ex qao natuni quoque vitiosum 
fulvis. Vdus Statu , nigris. 

go. incerto somnia nigra pedc) haec lectio est in permul- 
tis antiquis libris ; adde Guelf. 2,3, et Edd. inde ab Aldinis. 
Bis tarnen, aiunt, idera dicitur , h. e. idem epitbeton bis adbi- 
betur, si non verbo, attamen "vi yerhi : Jiiscis circumdatus alis 
somnuSf et nigra somnia^ Heinsius itnqae in Advcrsar. et ad 
Oyid. HI M(it. 273 , emendabat somnia pigra, lacobs Animad- 
yers. p« 35 , nixa. In raultis , ut etiam in nostris et Guelf. i ^ 
4, et in tota secta edit. Venetae i4759 sunt somnia vana^ in 
uno mera , unde Broukb. ingeniöse et eleganter reposuit vara^ 
qaia dixerat incerto pede ferri. Vulpius tanien pro TibuUi 
simplicitate nimis hoc reconditum esse arbitratur. Nimirum 
merae argutiae sunt, quidquid yiri docti commenti sunt. De- 
cebat elegos, repeti idein epitbeton, quod rei proprium est, 
niger Somnus , nigra Somnia. Yariavit tameu poeta : quid prae- 
terea desideramus? Somnia vara sane propius accedere viden^v 
tur ad priscam symbolicam doctrinam veterum , etiam in ana-« 
gljphis arcae Cypseüae adumbratam , qua Nox duo puellos am- 
plexutenet, iuatpx/xffevovi (x«r«) Tols jtodots. Satis liquido, arbitror, 
demonstratum est alio loco ( Utber den Kasten des Oypselus 
etc. p. 24 se(|q. Gotting. 1770) esse hos pedes distortos, nou 
vero transyersim sibi implexos, et quidem es^trorsum; adeoque 
Talgos, non varos^ quL incurvi sunt; quo ipso tota subtilitas 
Broukbusian^e emendatlonis et Lessiogianae disputatioois cor- 
ruit. Sed omue hoc quidquid est üjmbolici neglexit aelas serior 
eademque elegantior; et Somnia alata , rectis pedibus iuveues, 
praetulit. De commeutis nostratium super face inversa^ quam 
Somnus aut Mors teuere dicitur, nihil attinet h. 1. dicere. Si 
Ueliotropiuni gemma in Regio Museo Gall. apud Mariett. num« 
LX, a vetere artißce profectum est, de quo tarnen dubito, 
Morpheus et reliqui Omiflu iuyenili et yenusta forma sunt. Vul* 
gari tarnen usu Morpheus est senex bärbatus : quod docent ana- 
gl/pha in Muä. Capit. tom. 111, tab. 24; Winckelm. Mou. ined. 

Ob$€rfat, in TiBYU. £ e 
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tab. HO. Additae capiti alae papilionis : qua de re mnlta dispu« 
tata sunt a doct. Visconti ad tom. I, p. 89, et al. 

ELEGIA II 

I. THeamus bona verha^ venit natalis ^ ad iras) Ita di- 

Btinxit Broukh., ut voluit Gronovius ad Liv. XXVIII, 4^, et iam 

"^ ante euni Muretus in SchoLiis ad h. 1. Vulgo erat: Dicamu* 

bona vtrba: venU natalis adaras; quod ferriposset, siquidem 
Natalis sive Genius sive alias deus est^ pro natali die poetae 
dictus; vid. IV , 5, 19: 

jit tu , Natalis , quoniam , deus , omnia sentit. 

Adennt autem dii et accrdunt ad äras et sacra sua apud poeta« 
suepissime. Et Ovid. V Trist. 5 , i3 : 

Optime Natalis j quamvis prvcul absumuSf oplOy 
Candidas huo venias. 

De ara structa dixerat Corvin. distinxit, nt iam Torrentius fe- 
cerat : - vi^nit natalis : ad aras Quisguis ades. fortasse hoc unice 
Tcrum ; ndesse ad aram , sacro interesse. In Ed. Rom. est ad 
aram» Ceterum elegantem huias ElegLie imitationem yidere po- 
tes apud Sanoaznr. II , Eleg. 3. Heyn. Distinctionem Tulgarem 
venit Natalis ad aras revocavit H. Vossius; nam qui fiugeret 
Cenlnm venire, euni ad aram venire cogitare. Sed einsmodi 
iiiterposita amant poetae; Virg. Eclog. III, 76, et III, 54, et 
IV, 4^* - öfl^ ^''^w autem similiter ap. Virg. Georg. II, 198: 
inflavit quum pinguis ebur Tyrrhcnus ad aras. - Muretus: 
(c iVatalem aut suum aut Cerintlii celebrat ; » in Guarn. inscri- 
ptuin : « ad Cornutum de votivo sacrificio sui natalis. » Ipse 
iam olim docui ad Cerinthi natalem hoc Carmen esse referen 
dum y non vero ad pueliae ab eo amatae. Primum enim Ge- 
nius, ut Cerintbum votorum compotem reddat , oratur vs. 9, 
nt I, 7, 55, in gratiam IVlessalae fiunt vota. Deinde in natal 
pueliae verisimile est non Genium sed lunonem natalem ad Sa- 
cra vocaturum fuisse poetam, quod fecit iV , 6. - Caeterum 
JVutalis a Genio memorato distinguendus esse non videtur; nam 
idem, quem Cerintbus Hdum uxoris amorem rogat 5- 11 , Ge- 
nius et Natalis 21 dicitup. Ita IV, 6, 9 Genius , et 19 Na- 
talis , euudem deum notant , cf. 1 , 7 , 49 y &^* ^^c denique yer- 
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ba yenit Natalis et Genius adsit sibi pugQant^ uti sapra docui 
in Notis. W. 

5. Genius adsit ) Sic legitur constanter, praeter tres scrl- 
ptos, et Guelf« 3, ia quibus adsit Genius^ iuterpolate. Heyit. 
Quam Ask. bunc verboram ordiaem daret , H. Voss, reeepit^ 
et metri causa, de quo vid. ad 1, 7, 6i. W. 

6. mollia serta ) Cd. Rom. cum aliis , etiam Aldinis , flo^ 
rea; fortasse ex I, i, 12. Mollia reduxit Muretus , et Scali- 
ger ; idque se tuetar ex 1 , 7 , 62. 

7. llUus puro destillent tempora nardo) deslillent recto 
emendavlt Broukh. Tulgo ( exccptis Venetis , Guelf. i ) est 
distillent. Heins, ad Ovid. Ep. XV, 76, et ia Adversariis es 
Horat II, Od. i.i , 16 legebat; lllius Assyria yel et Syria. Ia 
duobus libris ap. Broukh. pura - nardo , quo genere extuiit 
Horat. 1. 1. ; yid. ad Ovid. ill Art« 44^* I^ aliquot libris ap. 
eundem et ioseritur: lllius ei puro d, forte ex 1, 7, 5i. Ia 
uno: lllius e puro ; sicque Ed. Viceut. cum utraque Aidina. 

9. Cerinthe) nomen adolescentis dellcati et puicbri; cf« 
Schol. Horat. I, Sat 2, 81 ; \id. Vulp. ad IV , 2 , p. ^09. Ita 
editum est inde a Veoetis et Aldiais et i^uret. , etsi yitiosQ scri- 
ptum Cherinte^ quum Kvi^tvi^ofi sit Scalig. hie et in libro quarto 
nbique yeram scripturam dedit. In aliis scriptis, etiam Guelf* 
2, et in secta a Ven. 1476 ducta, est Cornute^ quod fuit co- 
guomen Sulpiciae et Gaeciliae gentis. Id recepit hie et sequente 
Elegia Broukh. quem vid. h. 1.; sed satis manifesta ea depra— 
Tatio est Yocis Cerinthe. Nam multi babent C/ierinthe, Cherynte^ 
Chorinthey Cherime ; cf. Bentl. ad Horat. 1. c. In Reg. et Ed. 
Lips. iuscriptio est : ad Cherinthum , et tarnen in poetae verbis , 
Cornute. At seq. Eleg. in Reg. et inscriptio et primus versus 
Comutum praefert. Mox pro rogabis fortasse cum Guyeto le- 
gendum rogaris, Ovid. 11 Met. 102 : 

Ne dubita} dabitur^ Stygias iurafimus undasy 
Quodcunque optaris,, 

10. adnuef) ita Broukh. ex E&c. Lipsii^ et emendatione 
Heinsii , yulgo annuit, 

i5. felicibus Indis) Ita Broukh. e libris \ adde Guelf. i , 
ut iam coniecerat Fruterius I, Veris. i3. Vulgo, etiam in no- 
stris, undis. Editum tauien iam in Brix. et Venetis cum Cvl- 
lenii Commento erat Indis. Coof. Burmun. Seci Anlhol. Lat. 
tom. I; p. 256. 
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17. ViderC ut trepidantibiis advolet alis) Viden* ui cs^ 
ex eineoddtione Gujeti et fleinsii, cui iocum videutur dedisse 
▼erba U, i, a5 : 

Eventura precor : viden* ut feVcibuM exti» 
Significtt placidos nunlia ßhra deos. 

Carte inde firmari potent Valgo ubiqae legitar Vtinam , contra 
sensu m. Trepidaruibus Brouk. e librii quibuMlaui, taoquaoi coo- 
veoientius volatai tain panri dei , recepit : quum esset vulj^o stre- 
•pitantibus^ qaod et nostri babent. Causa paruin iusta ; bona 
tamen emeodatio : est enim boc poetis frequeutatuni. Trepidare 
est verbutn motus ceieris et magnae agiiititis ac feslinatiouis; 
▼id. Broukb. et GronoT. ad Liv. XX.VIi, 1. Trepidante penna 
dixerat Oyidius I Met. 5o6. Heyn. Vtinam etiaiu Zwic. 1^2, 
Jlannb. quod restitui. Emeudationem Guyeti et fieinsii viden' 
ut^ quam editorcs receperaut, ipsa Terba sli Hac venias ^ Na- 
talis ^ avi j non feruiit, ut iam olim docui. Cogita vero poe« 
tarn, qui lara 10 dixerat adniiet ille^ i^g^^ Sacra facientem 
▼erbis i^ota cadunt aiurtuare , votum Cerinthi , quod yembas 
{II - 16 exposnerat, ratum fore. Quidnt igitur preces addere 
potuit, ut Amor fayeret, ipseque yeniens vinculis coDiugiuin 
coufirmaret P Sic quidem yersus Hac venias , Natalisy a\^i com- 
modura babet seusuni , quum liac avi ad Amorem , quem venire 
optat , et venias ad Genium yenturum ( yid. not ad 1 } refera- 
tur. W. 

21. Hac vemas^ Naialis^ avi ^ prolemque ministres) haec 
est emendatio HciDsii a Broukb. primum recepta, quum ante le- 
geretur : Huc veniat natalis avis^ p. ministret^ quod libri ba- 
bent , ut Guelf. 1 , 3 , 4 9 quodque Scab'ger de coruice , repre- 
hensus ob id a Broukhusio, at Vulpius de Cupidine explicat. 
yiorernque m, lapsus est Guelf. 4* Pi^o ^^^ >" multis legitur 
hiCf yeL ha^c ^ ut in £d. Lips. et Guelf. 2. Veniat in pleris- 
que» praeter paucos, in quibus veniet ^ ut in eadem editione; 
sed venias et ministres ab Heiusio est. Avis yero constanter le* 
gitur. Suspicabar latere avos ^ ut esset: Sic vetuas, Nalalis^ 
avis ; aut: 

Hie veniat natalis avis , prolemque ministrel, 

h. e. magnis natu yobis etiam prole parata , ut avorum nomine 
appellemini , bic natab's redeat : ita ut ante tuos pedes siut Ce- 
rintbi: Avi complectuntur ayum et aviam, ut rej^es regem et 
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reginam; cf. Bentl. ad Horat. I, Sat 5, loo. Venire pro rc- 
dirc, ut sup. I, 7, 64; Ovid. Y Trist. 5^ i4* In Corvio. ie- 
gitur: 

Hie veniat natalis : avus prolemque ministret : 

«ensa parum expedito. Vt nunc se res babet , totum distichiira 
pro panno <issuto habenduin esse videtur: aut melior medicina 
tst expectanda. Videas quidem^ quid auctor dicere voluerit , at 
oratio niinis salebrosa est, nee miuus in Heinsiana correctione. 
Saae uon dissimile est Ovidü illud MeL VI , 4^^» ^^^ ^ ^^^ 
boae : 

Hae ave sunt iuncti Proene Tereusque : parenter 
Hoc ave sunt Jactü 

ted b. L quid est Hac ave uenias Natalis ? quo augurio ? et re- 
nerat iam Matalis v. 1 9 et quomodo is nunc veniens prolem 
ministi^et? 

22. Ludat et) mal Im "Ludat ut: Veni, o Natalis ^ et con- 
iugiam fausta prole fecunda, quae ante focum tuum discurrat: 
ut sup. I, 10, 10. 

Cursaretn westros cum tener ante pedes, 

ELEGIA III 

Garmina plura diversa ia unam Elegiam conflusLisse dubi- 
tari vix potest. A principio .usque ad ys. 32 mollissimi proce* 
dunt versus, argumeati quoque et sententiarum yinculo coa— 
iuncti. Quae binc sequuntur, aliena sunt, temere quidem a 
Scaligcro in Eleg. sextam huius libri reieeta: nam ibi locum 
suum non magis tuentur, quam bic; seiungenda tarnen, ut fe- 
cimus, a ceteris , statuendumque , esse boc fragmentum alte- 
rius elegiae , quod male boc loco insertum est, seu casu, seu qu< 
sioiile initiutn versus At tibi dura Ceres vs. 61 fraudem fecil 
Quae binc v. 61 sequuntur, comraode illa quidem cum prid* 
ribus ilbs iungi possunt , ut tarnen nolim praestare lacuni 
iiuil<im factam, nee aitero carmiue boc idem tractatum arg^*- 
mentum , cuius reiiquiae isti versus sint : At tibi dura Ceres. 
Hetji. Equidem sigiia lacunarnm sustuli, nee reUqui nisi se* 
xnel in Ene, ubi aperte nounuUa es.ciderunt. W. 
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1. Cerinthe) Eadem yarietas h. 1. quae supra^ ut in aliiV 
( Aid. 1,2, Muret. et Scalig. Zwic. 2 , Goth. Hamb. ) CorniUe 
Alt« quod Brpakh. retiouit ; vid. ad sup. £leg. vs. 9. Ordinem 
Terborutn BrouLh. e libris refioxit : eumque babebant edd. \ett. 
a Veneta i475 profectae. At vulgata per Aldinas lectio inde 
ab Ed. Rom« Rura tentnt , C. meam , erat. Ceterum elegauti 
iinitatione hunc locum, ut alia nostri Poetae, expressit Strozza 
F. I. Amor. 2. 

2. eheu) nostri y cum aliis, heu heu (Zwic* 1^2, Hamb. 
Gotb. ) 

3. laetos - agros) laetos Muretus e lijiris Teteribus repo- 
nendum censuit, Seidiger recepit; est qaoque in Guelf. 2. Vul- 
go lectum quod babent nostri cum aliis, latos ^ solienni «rrore; 
Tid. Burm. ail Ovid. Epist XII, 4^. At Vicent« noios - agros. 
Tum unus Statu: Miscet Amor {Latos Grotb. Hamb. Zwic. 1; 
notos Zwic. 2) 

f). {/itum dminam adspicerem) nostri cum aliis (Zwic. i, 
2, Gotli. Hamb.) boc ordine : tjuum adspicerem dominain. Est 
IS ctiam in yett. Edd. etiam Vicent. et sie nuuieri melius va- 
];iantur, ne semper idem tenor et eadem incisio redeat. Pro 
quum autem sollennius est durn^ b. e. dummodo. 

6. vaiido - hidente) CyUenius in suo legerat calido^ est 
sie in aliis quibusdam ap. Broukb. Valido recte tuetur Bioukb. 
quia in opere t'aciuudo firma ac pouderosa iustrumenta requi- 
runtor; yid. Plin. XVHI, 6; cf. Ovid. I Am. i3, i5. Eadem 
yarietas apud Lucret. VI, 748; Lucan. IV, 5ii, ubi vid. Burm. 
et Tibull. IV, 5, 10. 

7. curvum sectarer aratrum ) Cylleo. in suo babebat cur- 
yus, Sed curvum , incurvum , uncum , aduncum , perpetuum 
yoriieris et aratri epitbeton est; yid. b. 1. Broukb. et Burm. ad 
Ovid. II Met 286. 

9. quod Sol) quum Coryin. ex compendio literarum; quam 
Guelf. 2. 

• 10. Laederet aut t.) aut^ quod Guelf. 3 babet, legttur iode 
ab 4ldina sec et Mureto, alii (Aid. I, Seal.) cum nostris e/. 
Ed. Rom. etiam Luderet \ vid. ad 1 , 2, 89 ; mox y. 12 Ed. 
Lips. prqfuerint , Gu«lf. 3 cum Aid. I, profueranWe. 

j4. Quicquid erat medicae 9 vicerat n artis ^ Amor) Post 
huDc yersum in Kdd. ante Scidig. et in libris 9 inter bos in Guelf* 
ly 2, 3, duo dibticba inseruutur: 
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tpse deu$ solitus stabulis erpell *re vaeciUy 

Et potum pastas ducere fluminibuSm 
El miscere noi^o doouisse coagula lacte^ 

Lacteus et inistus obriguisse liquor» 

Est in ib magna lectionis yarietas: pro expellere duo Statiani 
depellere habebaot. Sed illud bene: nam et (iraeci i^tleLuvuv* 
T. c. Lucian. Diss. cum Hesiodo c. i, ei Ovid. II Met ö^i : 

— expulsi tarn dudum monte iuifend 
Littora iussa petunt* 

vbi in uno excussi , cuius yulgata lectio glossa esse potest. Nam 
excuU pro expelli ^ Virg. Aen. VII, 299: 

Quin etiam patria excussos in/esta per undas , 
Ausa sequi. 

Ad eundem Nasonis locum Dousa hunc Tibulli yersara laudat^ 
quem se in eo non reperisse mirabatur Burmannus. Virgilios in 
Culice^T« 44 9 propellerc dixit: 

Propulit e stabulis -kd pah ula laeta capeÜas 
Pastor, 

In minori yersu pro pastas^ quod yulgo legitur, et Ed. Rom« 
cum Yenetis servat, aliae Edd. Vicent. Lips. item libri apud 
Statium (et Zwic. i 9 2, Gotb. Hamb. ) fessas babent. In Guelf. 
3 est quoque mixtis, Versum hunc minorem Aurispae esse^ 
in yetere libro ad marginem odscriptum y iderat Muretus. De 
boiulne boc yid. Praef. In Statiauis et in Regio et Guelf. 3y 
bic pentameter ita exhibetur: 

Creditur ad mulctram constituisse prius, 

leg. pecus^ quod et unns Palat. exbibehat. In Regii margine 
adscriptum erat, Seneca^ de quo yid. Pr<ief. lo (Juelf.- 3 ad- 
scriptus erat in margine aller : Et potum fessas ducere ßumi" 
nibus, Ordo etiam versuum perturbatus erat in Statianis. In 
qliis Libris , quos Muretus y iderat , aiia ex iuterpolatione ita le* 
gebatur : 

In nemoraj et pastas inde referre domum» 

in Goameriauo yero : 

Ipsg ad umbrosas ducere fertur aquas. 
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Tandem rennm alibi noa yisnm oiTert Corvjn. 

Cogere cum partum matre simul uituUim.' 

In lertio irersu miscere coaguia lade dictum , ut apad Gallaa 
fnpposititiom £leg. 5 , 38 : 

Kon sie Ute tenerum permixta coaguia reddunt, 

Nempe coagulum , tire id^ quod ad lac densandam ntiiDur, 
cum lacte miscetar. In ultimo mixtus vel mistus, Muretus 
emendabat mistis; alius yir doctus mustis: at Auratus e misüs 
iode faciebat ; yid. Dousa Praecid. c. 6. Quatuor bos versas, 
nt hirbaros et spurios, primus eiecit Scaliger « quum in Aid. 
sec. et a Mureto tan tum de pentametro Et potum pastas mo- 
Bitum esset y eum pro spurio baberi. Et in llbris vacare eias 
lücum, notatum video a viro docto ad marginem edit» Viceut. 
quam in manibus babeo. Ab eadem manu noyam Pontaoi in- 
terpolationem adscriptam yideo : Jpse äeus - vaccas In nemora^ 
H pastas inde referre domutn: 

Ipse et tpumanti fertur muletralia tucco 
Implease expressis primus ab cAietibus, 

Et miscere etc. Vltima non satis intelligo: forte yoluit muletra- 
lia abiegna, excisis ab abietibus. Nisi corrupta ea sunt. Idque 
ipsa res probat. Nam in Guelf. 2 baec ipsa interpolatio occur 
rit; prior pentameter In nemus et pastas inde referre domum 
in ipso carmine, rellqui duo versus in margine; omnes ita, ut 
serius accessisse intelligas. Yltimus yersus est : Implesse expres- 
sis fertur ab uberibus. Mihi ykletur primus: Ipse deus solilus 
Stabulis expellere vaccas ^ antiquior et ab ipsaTibuUi manu esse, 
9cd minor yersus, quum iile excidisset , ab aliis aliter suppktas 
esse; et libidine latius grassante, quum quls duo peotametros in 
8U0 iibro huberet , alius iiex.ameter , atque adeo aliud etiam dl- 
sticbori adiectum esse; cf. sup. ad l, 2, 24. 

i5. dettixta est) uuus Broukh. cum Guelf. 4> '^^ marg. 
texta est de v. ■ . ^ 

17. quotles illo) in multis Ah. Ovid. IV ex P, a, 9: 

O quoties ego sunt libris mihi i^isus in istis 

Impiusf in nullo quod legerere loco. 
O quoUes ^ al'uä vellem cum soribere^ riomen 

Retiulit in ceras inscia dßxtrti tuum* 
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Aid. I9 Sy cum Muret. t. 17, et 19, Ah, 

18. erubuisse caput. mirum vitium Guelf. 4- 

19. caneret dum) Si accurate scribitur, debet esse cum. 
Oadendorp ad Frontin. 1 , 5 , 2, ferendum dum esse putabat, 
si esset , quam diu, 

22. e templis ) Ita legitur inde ab Aid. sec. At prima cum 
aliis vett. edd. et codd. inter qaos Reg. et Goryin. cum Ed. 
Lips. et Vicent. a templis. (Aid. I9 et Scalig. e^ Aid. II , et 
Muret. a) 

26. nie") ipse Guelf. i. Heyn. CHnemque solutum Hambt^W. 

27. Fytho ) Nostri cum aliis ^ et vett. edd. Phiton , ex mo- 
re. Est nuBut vel nySciv. vid. ad Apollod. Not. p. 44 seq. De 
Belo vide Exerc. de Delo in Mise. Obss. Vol. VII, p. 89. In 
yersu sup. Ed. Rom. ipse pro ille, 

3i. cui sua cura puella) Ita inde ab Aldo legitur ; a Sca- 
llgero additum est. Ed. Rom. et Lips. cum aliis, etiam Veue- 
tis, Guelf. I, et 4i cui nunc cura pudlae. Ovid. I Am, 9, 43: 

Impul'U ignavum formo$ae cura pueÜae. 

et saepe alibi; cf. sup. 1,9, 4». /In Thuan. sed si cui cura 
puellae. Guyetus et Broukh. coniicicbant : cui sua cara puella 
estj ex III, 2, I. Scd cura recte se babet; est enim amor^ 
ut persaepe. Virgil. Georg. IV, 354: 

ipse tibif tua maxima cura j 

Tristis Aristofsus, 

Idem vocabulum loco suo exulat apud Ovid. III Met. i56, ubi 
nunc Sacra Dianae vallis legitur. Heyn. Sed si cui cura Goth. 
cara Eiamb. Caetcrum aliud est appositio fHea cura^ ut Virg. 
Ecl. X, 22, tua cura Jjycoris^ aliud praedicatum ille est mihi 
cura^ ut Virg. Belog. X , 37 : Thyllis est mihifuror. Add. Ovid. 
Heroid.XVI, 96; Virgü. Aen. IV, 347. W. 

33. At tu, quisquis is es^ cui tristi fronte Cupido imperitat^ 
n. ) In Reg. tu dcest. In eodem est tristi cui f. t% m<» Imperat, 
ut n. quod Aldinae retinebant cum Ed. Lips.. Vicent. et aliis, 
nt Gnelf. 2. Etiam Corvin. Ed. Rom. Jmperat, at: alii cum 
Guelf. 3, Imperat in, quod Broukbusio placebat: quae merae 
sunt aberrationes ex Imperitat , quod Muretus redüxit. Hey». 
Perperam Hamb. est pro es. Caeterum signa lacanae sustuli ante 
•vcrs. 33. Verba quam sine amore deus transitum praebent ad 

0bserp. in Tiavu#* ^ ^ 
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sequentia, vid. ad I, a, 64«. Tibollas nihil esse tristius quam 
sine amore degere, effatosy in memoriam sortis suae miserae 
redit, quam avaritiae puellae suae debebat, et quicunque amore 
parum secundo couflictetur^ hunc monet, eam inyaluisse con- 
suetudinem, ut non amore sed ayaritia impulsae puellae sui 
usum coDcedereDt. W. 

36. Praeda tarnen multis est operala malis) adoperta tres 
libri habent apud Broukh. Guelf. 2, quod Dousa probabat Prae- 
cid. cap. 6, et dedit Muret. perperam: nam fere cpnfuderüDt 
librarii haec duo yerba. Sic inf. £leg. 5, 95, pro operata liber 
Broukh. adoperta^ liber Guarner. et operta. Eadem yarietas in 
insigni loco Ovid. III Fast. 261. fitiam Vulpius de verit^te tuI- 
gatae lectionis dubitabat; sed yid. Not* 

Sy. Frtuda feras acies cinxit discordihus armis ) recte Vul- 
pius r^vocayit antiquam lectionem. Broukh. e duobus libris et 
Heinsii auctoritate Advers. II, 9 reeeperat acuit crudelibus ar- 
mis. Quod>ad acuit attioet, illud saue saepe eleganter dicitarf 
ut ipse Broukh. multis exemplis doeet ; sed hie locom non habet 
propter adiectum armis discordibus. Verbis, dictis, et similibus, 
acuere dicimur, non arnUs; hoc Broukhusium ipsa ilia execppla 
docere poterant Armis melius convenit ro cinjcit. Virg, ^en. 
^J, 33ö; 

> ^T" nostris nequiequam cingitur armis* 

ßingit Muretina edit. tinxit un. Statu ; aliu^ finxit. Porrc pro 
discordibus ab eodem Broukhusio repositum erat e quibusdani, 
quod et Regius cum Goryin. exhibet, crudelibus; iliud tamea 
• haud dubie et pulchrius h. L et e&quisitius. Heyic. Lenzius prae- 
fert acuit , h. e« iostigayit ad arma. W. 

38. Hinc cruor , hinc caedes , mors propiorque venu ) Reyo- 
cavi antiquam lectionem, cruor ^ qui fere cum caede iungitur. 
Ovid. VI Fast 599: 

Hinc cruor j hinc caedes. 

Trist I, IG 9 32 ; 

Quam cruor et caedes , hellaque semper kabeni. 

Cf. et nostrum I, 3, 49* Broukh. non bene caedem post cruo^ 
rem memorari putabat, nisi illam pro vulncre positam acciperes. 
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et hidc lectionem quorumdam librorum , qaae et Regii est , Ju- 
ror t*ecipiebat. Ed. Lips. cum iis, quae ex. Yen. i475 flax.eref 
etiam aliquot scripti , amor : forte deprayatum ex cruor : aisi 
putes fuisse: Hinc amor, Jieu^ caedis, Yirgil. Aen. VJI, 4^1: 

Saevü amor Jerri et seeUrata insania MIL 

Oyid. Xni Met. 768 : 

Caedis amor, feritasque, sitisgue immeitsa eruorit 
Cessant — 


mors" 


Deinde pro mors propiorque sfcnit Eslc. Scalig. habebant 

qiie propinqua venit: male. Sup. I, (O9 4* 

» 

Tünc hrevior dirae mortis aperta via est» 
venit^f ut Asclepiades in Antbol. III, 25 9 66 in Erinnam: 

4o. Bellica cum duhiis rostra dedit ratihus) In Elc. Seal, 
hie versus sie legitur : Cum tribuit duhiae bellica rostra rati. Sed 
vid. ad It , 6 , 20. At Ed. Lips. cum Viceot. et Guelf. 4 tum , 
quod longe praeferendum arbitror. 

41 • Praedator cupit immensos obsidere campos) recte föyo- 
cayit Broukhus« antiquam lectionem, lam Statio probatam, et a 
Mureto receptam, quum Scaliger ex suo reposuisset obsistere, 
quod iam in Aldinis fuerat. Nostri yulgatam tuentur, Yirgil. Aen. 
VII, 333: 

^— neu cOnnuhiis amhire Latinum 
Aeneadae possint, Italosve ohsidere ßnes* 

(Statins apte comp^rayit Yirgil. Aen. III, 4oo: 

Et Sallentinos ohsedit milite campoa 
Ljrctius Idomeneus. W* ) 

Eadem varietas inter consistere et considere inf. iV, i,,i5i. No- 
tabiie autem, campos^ non saltus, bic memorari, quum de pa- 
^uift agatuf. 
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42. Vt midto innumtram iugere pascat ovem ) hanc scri* 
pturam Broukh. ex anterioribos Edd. et Codd. revocayit, et con- 
venit ea elegorum simplicitati. Supplendum vero in iugere^ ut 

. pastae monte capellae apud Oyid. III Met. 4oB ubi vid. Burman. 
At Scaliger ex. Exe. sais et libro reposuit: Vt multa inmunera 
iugera pascat ove. Haoc Heinsius Advers. II 9 1 4 probat , et fere 
jueliores libri, omnes Statiani, etiam Regias cum Cor?in. Guelf. 
3 apposita altera pro var. lect tnentur ; .«t Tideri potest exqui- 
sitior; est emmpa^cere tarn depascer^^ uf inf. 5, 2.S (Sed di- 
versa est constructio in verbis pascehant Pqlatia vaccae ^ ut IV, 
1, 186. Dlcitur apud Demostli. -prr Cor. p. 279 iku^ tl i^ Aftfiv- 

G^ r^fv iipx'i x^P^'^ ß99X'^/i9iot vrfiouvt, et pag« 278 xuTotyifi9U9tv. Apud La— 

tinos vcreor ut exemplis possit probari constructio , quam Vos- 
81 US recepit : Vt millc innumera iugera pascat ove. Apud Mar- 
tialem quidem X, 58, 9: iugera pascimus agri, longealio sensu. 
WvND.) Facile tarnen apparet, quum, ut librariorum in bis ver- 
bis mos est (vid. 11, 4 9 12; III, 3, 9; 4^ 78) pro iugere scri- 
ptum esset iugera^ exinde reliqtia mutata esse. Nee numeri ver- 
sus ad aurem grati sunt. De casu iugere vid. Cic. Verr. III 1 
47 fiö» Heyn, et ForcelL sub v. iugerum. W. 

43. Cui lapis extemus curae est,' urbique tumultus Portatur 
validis mille columna iugis ) Broukb. post Gebbardum interro- 
gationis Signum post cura^ est et post üigis posuerat, et idcirco 
Qiiid lapis e. reposuerat e Ubris aliquot; et sie Ed. Lips. Sed 
intempestiva .est b. 1. interrogatio et sensum abruptum facit, ut 
iain notavit Markland, ad Stat. Silv. 1 , 4 9 ^5 , pag. 67. Dicun- 
tur haec omnia adbuc de pracdatore» Paulo duriorem facere 
iuncturam T0OU9 fatendum est« Puta pro eo JFfmc positum esse. 
Tum urbique tumultus Broukb. ex aliquot ante Edd., inter quas 
et Lips. est, reposuit , tanqnam exquisitius; epico tarnen carmini 
accommodatius , quam elegis. Ante ex Aid. sec. legebatur, quod 
et Corvin. et Guelf. 2,3, Muret. Scalig. habent: urbisque tu- 
multu^ Portatur; in Aid. pr. et in pluribus veteribus , etiam £d. 
Bom. Vicent. Yen. adde Guelf. 1,4) ^^^ urbisque tumultus; iu 
Reg. urbisque tumulti. Ferro validis mille. columna iugis est a 
Statio et Scaligero ex ant. libris et edd. emendatum , quum inde 
ab Aldina pr. esset editum multa columna y ne scilicet /m7/e co« 
lumna esset dictum. Heins, in Advers. I, 4 inde faciebat ^u^a ; 
pro validis in Ed. Rom. variis, 

45. lentus ut intra Negligat) h. e. noa ciiret. Reg. inter. 
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Ed. Lips. cum aliquot ap. Bronkh. et. Tum intus Gnelf. 3 pro 
var. lect« 

47* At tibi L } Scaliger ex Exe. sais , jit mihi. Sed yid. Not« 
Cf. Broukh. h. 1. 

53. lila gerat v. ) Nostri cum aliis, gerit. Male. Et mox Ed. 
Rom. sunt. Tum y. Caea Vicenty*. Cea Grypb. 1 534* lu Mureti 
contextu quidem foemina Cea exstat , at in scholiis p. 53 yerba 
femina Coa explicanda ponuntar. Ipse argumentis utriusque 
scriptnrae dxpositis, addit: «ego nihil temere as8e?era?erim » 
Sed ex loco El. 4 9 ^9 apparet , Muretum ad lectionem Cea pro«- 
oiorem fuisse. 

54« auratas disposuitque vias) Ajrman. 4n Vit Tib. $. i4 
legebat, auratis ^ viis ; sed sie deberet ^^stmxt^, discrevit^ yel 
simile verbum esse. 

55. comites ßisci ) Juscae quas Guelf. 2 ex emendatione«« 

69. Regnum ipse tenet (luculentius esset ille^ iste) quem saepe 
coegit Barbara gypsatos ferre catasta pedes) quem (quodetiam 
in Zwic. 2) Statio e suis monente reposuit Muretas; ante lege« 
batur quo inde ab Aldina pr. ; nam veteres edd. quem exbibent« 
£d. Lips. qia, Guelf. 3 ipsa - quoi. Tum gypsatos diserte cum 
ceteris Gd. Rom. et Lips. sed Regius cum Conrin. luxatos ^ ut 
alii, yitiose. Heyi^. Nota loquor^ \u e, quae amautes loqui et 
optare in yulgus notum est, b. e. yana loquor, cf. I, 5, 67; 
add. Propert. 111, lo, 61, et Oratores se corrigentes : Quam- 
quam quid loquor ? ut est ap. Cic. Cat. I , g. — Mox iteram 
lacunae signa deleyi. Nam qaum se bis monitis atque yotis ni- 
hil valere iotelligeret, ad imprecationem ruris et yitae rusticae 
eam abripi de spe sua desperantem quis miretur? Locum simil- 
limum yid. I, 5 9 67 -69. W. 

61. At tibij dura Ceres ^ Nemesin quae abducis ab urbe ) 
Ceres ex emendatione Heinsii certisttima. recepit Broukh. yulgo 
ubique legituF dura seges^ aberratione sollenni, y. Ovid. I Am« 
i5, 12 et ibi Burm. I Fast. 688' et in e. 1. Heins, quae tarnen 
variis yirorum doctorum coniecturis locum dedit. Nemesim fere 
ouines habent. Nemesin intulit Scaliger et Broukh. Porro quae 
ducis utraque Aldioa. At Muretus iterum inyexit e yett. edd., 
ut Vicent. Lips., qui abducis ; ortum illud ex quia ducis ^qaod 
in Rom. et Venetis et Guelf. i , 4 ^st. Eadem aberratio in scri- 
ptis apud Stat. et Broukh. Porro quae abducis Scaliger e yet. 
libro recepit: quod firmanl Guelf. 2, 2. Mox pro /erra aliquot 
certa , et y. G3. £d. Rom. Guelf. 1 , ^ y Et tibi JB. t. perpernnu 


/ 
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64* dei^otos y Reg. devQtis, 

66. abdere) al. addere; nen tarüi sint Guelf. 2; tua dona 
GudF. 3 pro Tar. lect. 

67. Yim addeSf si interpunxeris: O valeant frühes l ne sint 
modo rure puellae , Glans alat. 

69. et pasiim seniper amarunt) Ed. Rom. utp, s. amarent^ 
ut babet quoque Guelf. 1^49 ^i^^ udus Stat. : Qids docuit^ sul- 
cos nos habuisse satos, male. 

71. Tum q.) Reg. Tunc cum aliis. Mox aperffz Colbert sed 
itperte^ palam, iam iridimns t. 2g. 

72. valle) Gorvin. nocte, 

73* nu//a cxclusura volentes lanua) volentes explicant aman-^ 
tes; sed bi simpliciter ita appellari irix possant, quamquam 
velle amatorium yocabulum esse concedo. Meliori iure poni po- 
teat apud Propert, III, 22 (28), 17 ex Broakb. emendaiioae. 
Alt Broukb.y ia nonnuUis esse doientes, Immo yero nullum Iw 
brum scriptum vel excusum aliam lectionem praebere yidi et 
audivi; nee in alia, praeterquam in Scaligerana, exaratum est 
voknteSf quae editio non satis sedulo cftrata est; utomninodu- 
bitem^ in uHo libro ita legi. At enim dolentes .amatores exclusi 
optime dicuntur, quam omnino amoris Tocabulum sit Propcrt* 
III, 6(8), 23: 

^ut in amore dolore volo, aut audire dolentem, 
Cf« Burman. ad 0?id. I Am« 3, 18; sup. I, 8, 73: 

Saepe etiam lacrimas fertur risisse dolentis4 

76. *** Horrida villosa corpora veste tegant^W aUe bic tur- 
bant'Iibri: bexametrum enim alii alium exbibent. Hamb. et 
Gotb. babent: 

Detur ut accedtim dominae provelU loipiarque, 

Plerique, quibus adde Goryin. Guelf« i, 3, ita legunt: 

Ah pereant artes , et mollia iura colendi^ 

«Hl Tcro : 

O utlnam veteri peragrantes more puelM» 
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Moltl cum Guelf. 3 habent utrumque , unde putarunt Interp 
tes, peDtametrum medium excidisse, atque ita videas factum in 
Aid. sec.y et quae hioc ductae sunt, et hos secutus est Vulp&us« 
Scaliger, quem Aldus iam in pr. edit. anteverterat, posteriori 
sublato^ primum retiuuit: Ah pereant a. et mox pro teganl po* 
suit tegam. Hüne sequitur, ut semper fere, Broukh. et pro isti 
seuteotia stat £d. Rom. et quae inde fluxere. la £d. Lip$. Reg« 
Lep., et in Cod. Guarn. Zwic. x et £xc. Lipsii et Guelf. 4« 
loco utriusque alius hex.ameter legitur : 

Mo4^ precor, ille redi\ patientur rursus ut olim» 

saltem, ut in Guarn., padenter^ in Ex.c. Lips. patientes ; inter- 
polatorem prodit barbara dictio; nisi forte a prima manu fuil^ 
spatientur. Vid. Ovid. II Am. 2 , 3. Ilaec diversitas suspicio- 
Dem iniicere poterat, verum hexametrum excidisse, et eius loto 
iilos Ires importune inculcatos essö. Cf. sup. ad 1 , 2 , 24* ßt 
sunt sane isti insititii ita comparati, ut facile se prodant, cuia-> 
tes sint; peragrare enim, nullo nomine adiecto, barbare pro 
rusticari, ruri degere, dictum: niollia rura colendi etiam inso» 
lentius dicta : licet accipias ;>ro legibus, h. e. modis in ihstruendo 
cultu et omatu. Lex ^nim ita dici solet 0?id. Epist. XV) 73 : 

Ecce iacent coli» sparst sine lege capilli. 

Cf. Broukb. ad b. 1. Sed quid moUia iura sunt ? ao ut oppo« 
nanlur borrido et aspero cultui ? In Ed. Rom. etVenetis, adde 
Guelf. I , molUa rura leguntur ; et Heiosius conj. m. rura co- 
Unti ; lenius esset rnollis cura colendi ; nam cura de ornatu pro- 
prium. Vid. Gronov. Obs. I, 23. Omnem yero dubitationeia 
eximit Regius, qui utrumque versum e^bibet,et illum : Ah pt^ 
reant a. et alterum : O utinam v. , sed priori in margine ad*- 
scriptum, est : Seneca mpplevit sie , et posteriori : Philelfus vero 
sie. Reiiqui itaque vacuum locum hexametro, quippe qui dudum 
ante eos, quos babemus, libros scriptos perüt. Addam nuno 
porro aliam interpolationem ex Vicentlna editione, ut habet €tiaai 
Zwic. 2 : 

Ha pereant artes et mollia iura colendi, 

Ahditur in solis si qua puella locis, 
O utinam veteri peragrantes more pueUa& 

Herriäa i^illosa corporü veste teganU 


( 
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In margine editionis Vicent. ^dscripserat vir-doctiis aliam oon- 
cinuatiooem Pontani: 

O waUant eulius et tinctae murice lanae\ 

Atque ea legttur in ipso Carmine in Gaelf. 2. Ceterum duoliaßc 
dislicha a Scaligero in lib. I ^ £1. 8 post ▼. 66 reiecti fuerant. 
Versus 77, 78 alienos et a me haberi iam professum suni. Sal- 
tem prior : Nunc si clausa mea est^ ü copia nulla videndi^ a 
mala manu yenit. 

77. si copia nulla videndi) Nostri cum aliis apnd Bronkh. 
topia rara: et haec est omnium llbrorum et edd. lectip; nulk 
ex Scßligeri correctione profectum ; quod et ipse in tali senlen- 
tia reqoiro. 

78. in laxa quid iuvat esse toga) haec sant ex emendalione 
üeinsii recepta a Broukh. esse in toga^ ut esse in TyrOs^ in 
Cois^ quae saepe apud poetas occurrunt et passim illu&tratasunt 
a yiris doctis« v.o. ad Silium II, i3i. Vulgo legitur: lajcanm^ 
I. esse togam? Heyn. Adde Zwic I9 a^ Goth« Hamb. quod re« 
«titui. . W» 


ELEGIA IV 

I. Hie mihi 5.) Reg. et Corvin. Guelf. i, 2, 3 cum aliis 
Sic» Ed. Lips. Die, ut solet in yocabulis iiiitialibus. In Tulgg« 
scriptum erat 5ic, iisque ad Scalig. et habet illad subitaneuai 
impetum, qui non ingratus sit^ ut dolore tacito victas poeta taa- 
dem in yerba erumpat Tum d. parari anus Broukh. alius d, 
peractam, Heyn. Hie dant quinque apographa H. Voss« et seiLt 
a prim. man. Hamb. sie. Paratam male ßurmannns ad Propert. 
I, 9, 25 intelligit eam, quae non sioeret esse moram, si quis 
adire vellet. Mam Nemesin ad amorem non esse paratam , id ipsum 
queritur Tibullus. Sensus loci non obscurus. Sprengel pag. i38 
emendat: 

Heu / mihi servitium video dominamque paratam 

Iam mihi {libertas illa paterna pale!) 
Serniium heu! triUe datur» 

Sed nulla necessitas locum mutandi ^ nee solet Tibullus senlen- 
tias hoc modo interpouere. W. 
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4- ^f^cla remittit Amor)^ remittit repositum a Vulpio, nt 
Tulgatum erat usqae ad Scaligerum. Et sie antt. Edd. etiam Rom. 
et aliquot librif in his Guelf. i. Ktaie atique; quia et reliqua 
yerba hoc numero posita. Scaliger remittet invexerat, ut habent 
libri noDDuUiy etiam Goryin. Heyn. Remittit quatuor apographa 
H. Voss. Zwic. 2. Remittet Zwic. i , Goth. et sex. apogr. H. Voss* 
unum remisit. Hl Vossius recepit ut — remittat ^ ut in et corru- 
ptum dicenSf et constructionem putat hanc: sie tencor catenis^ 
ut etc. Nobis haec non visa sunt apta. W. 

5. Et^s€u quid merui^ seu quid peccavimus^urit )\isiyu\go 
legitur, neque quidquam in illis Interpretes oifensi sunt, quuin 
tarnen neque sensus, neque mos loqnendi sibi coiistet Ex ora-^ 
tionis lege post seu merui quid esse debet, seu bene^ rectefeci; 
sed merere simpliciter positum potius in peioiem partem sumi- 
tur. Proper t. I, 18, g ; 

Quid tantum merui? quae te mihi crimina mutant? 

Noster I, 2, 83: 

/ j^on ego , si merui , dubitem procumbere tempUs, 

Ovid. Epist VII, 71 : 

Quicquid id est, totum merui. 

Fast rV, 289 : 

« 
Foxque fult, Merui: meritaa dem sanguine poenas. 

Afet. II, 279: 

Si plaoet hoc, meruique , quid o tua fulmina cessant ? 

mend quid et quid peccavimus erunt itaquc idem: quod non 
Tiderat Dousa Praecid. cap. 7, sed videbat UetnsiuSy qui emen- 
dabat , seu nil peccavimus. IVlelius tarnen priori loco poneretur : 
seu ml merui ^ seu quid peccavimus,; ut I, 10^ S : At nihil ille 
miser meruit ; Non etc. OSendit tarnen adhuc subita ista numeri 
mutatio: seu merui ^ seu peccavimus^ quamvis eius exempla forte 
reperiri possint. Dubito itaque , an legi debeat : 

Et seu quid metuit , ieu quid pecca$^imus , urit» 
Qbsent* in Txbyu^ G $ 
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b* e. Amor in me saevif , tanquam nexam l seu quid Tere com- 
misi, deliqui, seu quid suspicatur tantum, et metuit de me, ne 
forte vinculis ruptis anfugere et me ipsius imperio siibdncere 
teotem. Vides, ita nihil purius esse illo yersu. Sed in Ed. Rom« 
plane alia lectio conspicitur ; pro merui eaim exhibet Veneri. 
Ita vpro multa sunt motanda, ut sententia eliciatur. An forte 
scriptum erat : 

Et saevit yenerit y si quid peccavimus , ira, . 

ha soAdt^ nt Ovid. XIV Met. ig3: 

— O si quis referat mihi casus Flixen ^ 

Aut aliquem e sociisy in quem mea saeuiat iram 

ib. seu quid peccavimus^ urit) ultima vos, lam Statio e 
scriptis probata, a Scaligero reposita fuit, quum in Tulgg. 
esseti^ror, quod etiam Edit. Rom. praefert. AtVicent. et Reg. 
Lßp. cum Yen. i^jS et aliis, urit; hoc et iu Coryin. H. \in- 
dobon. Heu , heu quid merui. Vnus Voss, saevi pro altero seu, et 
urrit, Ptccamus Hamb. - Caeterum Heynii de hoc loco indicium 
probans Slothouver in Act Soc. Trai. tom. 3, pag. 148 corri- 
git meruit hoc sensu: sive m^a domina quid meruit^ sive ego 
peccaviy uror, Quod ferri nequit. Ad urit^ quod etiam H. Voss, 
apogr. habent, supplend. Amor, - Versu sequent. Vror io! iun- 
geudum esse, mouet H. Voss., ut apud Ovid. Art. III, 'j2.^> - 
Sprengel pag. i38 emendat: saei^ puelle: nam Amori tribui fa- 
ces , non puellae. ^ostram sententiam ride sapra in Not. ad h. 1. 

7. dolores ) Corvin. labores. Heyn. Possem. Gramraatlca 
ratio postulabat hoc , ut olini monui ; unde nunc recepi prae- 
eunte H. Vosslo, quem yide. Idem mallem gelidis scripsit vers. 
seqq. omisso in sine codicum auctoritate. W. 

9. In Ask. est cauteoc. W. 

10. Naufraga quam vasti tunderet unda maris ) Tuebatur 
banc lectionem Vulpius propter sonum maris mugitum expri^ 
inentcm, quod admodum leve argumentum esse arbitror, quum 
Broukhusius ex aliquot libris posuisset ira maris ^ quod elegan- 
tius dici , et saepe ab altero pulsum esse loco, irel ex Oyidio 
Gonstat, Epist. Will, 2, ubi y. Burm. et Met. XI , 72g, nbi 
T. Hebs. Cf. etiam ad I Met. 33o et Mise. Obss. VoL II , p. 
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a46 ( est is lortia Dracts Vol. II , p. 456 ). Servayi tarnen 
unda^ quia ea mihi melius cautem tundere did yiclebatur, quam 
ira^ et inprimis quia pro elegorum bumilitate nimis gravis et 
epica vox: iram maiis naujragam tundere cautcs^ Porro pro 
v€Lsti maris Exe Lipsii et Codex Guamer. vitrci exhibent, male, 
ioprimis qnum de irato et turbato mari sermo sit Heyn. Ira 
maris recepit H. Voss. W. 

II. cf noctis amarior umbra est) cf. Propert. IV, 3, ag^ 
Docte imitatus est JVI. Antoa. Fiamioias ad Hieron. Fracastorium : 

Ipsa sed mihi lux amara, et atrae 
Noctis tempora sunt amariora 
Felle j et Thessaliae malis uenenism 

Haec forte yiro docto in Actis Soc. Trai. p. 192 obiecerunt 
coniecturam parum probam: Lux et amara die ; sed noctis ama* 
rior umbra est. Eievir. Ora pro umbra perperam uuus Voss. Est 
non legitur in Venet, W. 

13. Omnia iam t, ) iam Broukh. ex libro Italico et £xc. 
Lipsii: adde Guelf. 3 a m. sec. ; yulgo nam^ deinde Ed. Lips* 
tempore soUenui lapsu librariorum in bis casibus : exemplum 
▼. ad 11 , 3 9 4^. Iam habent quatuor apogr. Voss, et Bero* 
Nam Zwic. 1)2, Gotb. Hamb. Tempore in Ask. a pr, m. 
Mox pro usque quart. ap. Voss, atque, W. 

i5. Si nü prodestis ) Broukh. ex uno Florentino, et a m. 
sec. in Guelf. 3; vulgo si non p. Heyn* Si nil babent Voss. 2, 
3, 4y ^y Monacens. et Vindob. Non Zwic. i^ ^f Gotb. Hamb. 

17. cf^ qualisj übi orbem Complevit, versis Luna recurrit 
equis ) Ed. Rom. yitiose, eqüalis^ ut erat in Statu libris. In 
Venetis et Guelf. i, nee ^.— Reg. cum aliis quibusdam codd.. 
etiam Guelf. i , ut orbem C ; sie etiam Venetae et Aldinae* 
Primus Scaliger e libris edidit ubi, Vid. Broukh. Idem Regius 
mox elegantius recurrat cum quatuor aliis apud Broukhusium 9 
et Corvin. Sicque iam editum füerat in Aid. sec. et inde ex- 
pressis , add. Muret. , male a Scaligero desertum ; itaque revo-^ 
cayi pro altero recurrit* Ed. Bas. rtcurret^ yitio typogr. Heyä« 
Recurrit Zwic» i f Recurrat Zwic. 2 , Ask. et unus Voss. — 
Aequaäs Gotb. perperam et quatuor apogr. Voss. - Pro ubi H. 
Voss, reduxit ut, W. 

21. At mihi') aut Guelf. 3, Monac. ; Taceam Goth. 

a3. Aut rapiam suspensa sacris insignia fanis ) Scalig«r 
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e suis Exe. reposuerat , suspensa Jbcis insigrUa sacris , et Bio 
etiam alii libri apud Broukhusium. Sed insignia^ h. e. donaria, 
reponebantur in fanb , non in locis privatis. Gf. 1 , 2 , S2. 
Ueinsius fvo Jbcis coniiciebat tholis , ut Virgil. Aea. IX , 4^6: 

^1 qua tuis unquam pro me pater Hyrtacus aris 
Dona tulit^ ti qua ipse meis venaiibus auxi^ 
Sutpendive tkolo « out sacra ad fiutigia fixL 

Nostri Tulgatam seryant, quam recte revocavit Broukb. quem 
Tide. Heyn« Sacris farus plerique ap. H. Voss« fods sacris 
Ask. donis Hamb. W. 

24« Sed Venus ante alios est violanda mihi } ante alios sc. 
cLeos. Sic codd. et Guelf. 2, iani editum erat in Aldina utraqae, 
aicque e libro suo emendabat Muretus pro eo, quod in VeDeti» 
erat , etiam in £d. Basil. et in libris Guarner. et Regio, Guelf. 
'1, ante alias, Cf. III, 4 7 9 3» et 6, Sa. Sic ap. Terent. illarum 
quisquam. Vid. Ciofan. ad Ovid. I MeL Soy. Mox t. 27 de 
«criptura zmaragdos vide sup. ad I| i| 5i. Heyit. £f pro 
est Goth. W. 

38. Tinguit Voss, i , 2 , 3 , 5. W. 

29. Hie dat avaritiae caussas et Coa puellis Vestisy \a\de 
turbaverat bunc locum et interpunctioue ,.et mutato r^ et Coa 
in hinc Coa ( quod duo Anglic. habebaot : adde nunc Corvio. ) 
Broukhusius; quamquam fatendum est, neque vulgatam lectio- 
nem esse satis expeditam. Dousa Praecid. c, 7 legebat: hinc 
dat a^ causas et C. p. V. et a, bocque babet Guelf. 3. Heinsius 
vero, Sic dat, Possis et: Nunc dat. Pro causas vero, quod 
et in nostris est, Broukb. e Statianis, Colbertino, uno Palatino 
et uuo suo receperat stimulos. At id ab ioterpolatore est pro- 
f ectum ; et recte Vulpius vulgatam revocayit ; causas intelligebat 
0c/o99i9ns, eiicusationes. Mihi etiam haec yera lectio videtur, 
«ed causas accipio semina, siye eas res, unde aliquid suboritur; 
ut Sit, binc oritur y movetur, alitur, ayaritia. Oy id. II Am. 17 
eitr. 

tngenio causas tii dabis una meo* 

IV Fast« g6 de Venere : 

lila satis causas arhorihusque dedit, 

Ilnins interpretamentum est stimulos , quod tarnen omnem yim 
If ocabuli non exhaurit : non enim modo inceadunt et acuunt cu-* 
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piilitatem paellaram isla luxus iastrumenta 9 sed unica ayaritiac 
€aasu et origo sunt. Propert. 111 , 11, 3: 

Ceria quidem tantis causa et manifesta ruinis : 
Luxuriae nimium lihera facta via est» 

Pro Coa ed. Vicentina Cea 9 soUenni errore , cf. Obss. ad II , 
Sf 53: alii Choa. Sed est kü« ex K^'««, ( quae et K>oa>( est et 
Kc^«»s) ande Ku»«, etiam Kc^«?;. At i Kia>s et i Ki/x, Ceos et Ceo, 
diversa insula est, ut dudam docuere yiri docti. Apud Vincent, 
in Speciüo doctrio. VI 9 c. 73 versus sie excitatur : 

Praehet avaritiae causas pretiosa potentui^ß 
J^estis et — 

Primum Toc. Praebet oon male, ad duritieoi tollendam. Hetit« 
Hie Hat avaritiae causas hab. sex apogr. Voss, et sept. a pr. 
manu. Xik. causam. Pro hie duo hine apud Voss. an. hac^ 
un. necj un. hie et* Pro et Coa Ilamb. hine Coa^ quod recepit 
H. Vossius. Nos retinuiraas et^ iure, ut videtur. Locis supra ta 
Notis allatis adde inprimis Ovid. Amor. 111, 10, 9: Sed glan^ 
dem quercus , oracula prima , fertbant , Haec erat et leneri ee^ 
spitis herba , cibus. W. 

3o« a rubro lucida concha mari } a Bi'oukh. ex codd. ( adde 
Guelf. 2 } autt. Edd. et sie Lips. ac Venetae. At e Roman« 
plane excidit. In principe tainen Ed. 1472« Vicent. et in Al- 
diois cetcrisque vulgg. extat altera lectio e rubro ^ quam et Re- 
gius servat, et Corvin. Heyn. £ habent sept. apogr. Voss. Zwic. 
1,2, llamb. Goth. e rubro lucido, Recepit e Voss, Ego reti- 
nui a^ vid. II9 i, S7. W* 

3i. hine elavim ianua sensit ) clavim Scaliger e Gbarisio : 
in libris est clavem. Cf. Heins, ad Aen. I, 120. sensit Statins 
recte tuebatur e libris; in Aid. sec. mutatum erat in sentit, Sic 
Regius. Heyn. Clavim agnoscit bic etiam Forcellinius , quod 
recepi cum H. Vo%sio. W. 

33. Sed pretium si g, ) ad verbum fere reddidit versum 
Antipater, ut Muretus iodicavity Antbol. VII, 161 ( in Brunck« 
Analect. 11^ p. 109, U }: 

Hv /Atv yctp x6 x^P^lf^* ?'/*pf I fi^9i' oUn ^Ufimf^ 
Ev Kwht «'uTi xucov cv Kflo^Caoii iiSivatC 
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ef. in hanc flenteDtiani Propert. III, iif i sqq. 9 sqq. Orid« 
HI Am. 8, 63, 64* IIltn. VincUi est in Bern. Hamb. via. W* 
34. canis ipse } Conrin. ipsa sollenui poetarum elegantia , 
et Voss. 3« clausis pro canis Vinclob. 

36. multis addidit ille malis) yulgo legebator, o/lu/iV ipse^ 
vi etiam Ed. Lips. exhibet; Rom. cum Guelf. i f 2, atlulit ille, 
et haben t ille etiam alii nonnutli. In Exe. Lrpsii erat abdidit^ 
quotl et uous Broukbusii et Golbertiuus habebant : hinc Dousa 
faciebat addidit , quod integrum in fixcerptis Italicis Heinsii 
in?enerat Bi*ouLh. et recepit. Praefert etiam Regius, sed su- 
pra adscriptum abdidit y quod prol)arem , nisi de forma , quae 
latere neqnit, ageretur. In (^uelf. 3 in marg. abdidit rel addidit* if. 
Vers, 35, Heu quicunque deteadit Huschk. p. 21. Avaris emen- 
dat Sprengel pro OMarae^ et ▼. 36^ quantis pro multis^ pag. i38. 
Abdidit Voss. 2, 4 9 b>c etiam ipse^ et iile in marg. Permniti 
ap. Voss, babent attulit ipse , accedunt Zwic. i , a ^ Hamb. 
Goth. ApertuUt ille unus. loan. H. Vossius recepit abdidit f 
quod expLicat occultavit vel obscuravit; ut pulcbritudinis spien- 
dor avaritia dicatur obscurari. Nos tamen retinuimus addidit^ 
ut onice verum. Sensus enim bfc est: Poeta e&secratos avari- 
tiae auctores et ayaritiam ipsam, nunc queritur pulchritudinem 
avaritiae additam , quae per se bonum egregium , tarnen bis 
maus addita, iiova causa fiat doloris et malorum. W. 

37. Hincßetus rixaeque sonani) Ed. Rom., cum aliis, 
GnelF. i , hinc rixae ßetusquc s, Heyn. Atque boc recepit I. 
II. Vossius. Quod nos retinuimus, agnoscit etiam Forcellinins. 

WVKD. 

38. ut infamis hie deus esset Amor } parum suariter haee 
dicta : nani hie deus prorsus otiosum yacat; quamquam siniilia 
fere illa iuf. III , 4 9 ^o : 

Quodque deus vero Cynthius ore feram, 

liCctio haec yulgata est ab Aldo; Edd. antiquae omnes babent 
hinc f nee hoc satis comte ; feram tarnen tanquam elego-^ 
rum negligenti orationi consentaneum : ut hinc Amor esset in- 
famis, male audiret propterea. Procederet lenior oratio , si sie 
scriptum esset : Fecit , ut sie Amor esset deus infamis. Broukh. 
cooiiciebat: ut infamis nunc deus &rr^t Amor, Potest in hie 
deus latere aliquod Amoris epitheton, quod tamen non inyeaio. 
Heyn. L H. Vossius Heins, secutus sie scripsit pro hie , quod 
in libris est. Equidem mutare nihil ausos sum : »ententiani. 
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Urnen meam cogAodces ex Obs. ad 1 , 4 ^ 44- Getdrum cte con- 
secutione temporain , ne te oifendat esset y adi Cicer. de Offic. 
1 , 8 , 3 : Quibus rebus effectum est , uf infinita pecuniae cupir* 
ditas esset, Ceterum Hauib. esse» W. 

3g. 4fuae pretio victos excludis Amantes ) Ed. Lips. qua 
Ed. Rom. cum Brix. et Venetis , Gueif. i , ahducis , ex £1. 3 , 
6i. Hbyit. Qui Monac. excludis victos Bern. In Goth. deest 
versas. W. 

46. Diripiant ) reposuit Broukh. e libris : quibus adde 
Corvia. Guelf. 3 in marg. y. sup, I, 6, 54* Vulgo legitur 
Eripiaitt» In Rom. Brix. et Venetis , Guelf. x pro partas le- 
gitur positas, Cf. Broukb. Mox y. 4^) Neu g. Ed. Brix. cum 
Venetis. Heyn. Pleriq. ap. Voss, eripiant^ aut erripiant, aut 
eripiat. Ilamb. deripiant, W. 

4i- Tum recepit H, Voss, ex uno cod. Vnus Voss, postm 
lecti pro laeti Ilamb ; opem Gotb. pro aquam, W. 

43. Seu veniet tibi mors , nee erit , qui L ) veniet rede 
revocavit oltm yuigatum Vulptus, et sie nostri Cum melTbribus, 
pro veniat j quod notavit Scaliger , e codice puto, nam sie et 
est in Guelf. 2. Ceterum parum concinnus bic yersus rideba- 
tur Broukh.; itaque refingebat: Seu tibi mors veniat, Elegan-* 
tius erat aurium iudicium Vulpio y qui iure tuetur yulgatam ; 
placent enim tales horriduli modi antiquis poetis, cf. inf. ad 
£1. 6, 20 f et, in quo rei cardo yersatur, yalent ii ad varian« 
dos numeroS) qui alias in elegts sunt uno eodemque tenore 
molesti. Pro nee erit idem Broukh. ex Dou<;ae et Scaligeri 
coniectura reposuerat neque sit^ quia fuerat diripiant ^ spectent^ 
addai, Sed obseryandum erat y sequi statim ßebilur^ dabit^ 
dicet: et neque erit esse pro non erit, Heyn. De parttcula seu 
yid. not« ad 1 , 6 , 33. •» Neque erit scripserat H<^q. in exem- 
plari suo , et sie Aid. 2 et Muret. At Aid. i cum Seal. Vulp« 
nee erit , nt babeot Zwic. 1 , 2 et quinque apograpb. Voss. ( in 
bis Hamb. } Hoc praetuli cum H. Vossio. W. 

44* moestas munus in exsequias ) In Exe. Lipsii et Pocchi 
et in uno Heinsii erat , m, Manibus exequias , non male , si- 
quidem , inhumatum iacere , infaustissimum ; potest quoque sio 
erroris ratio facilius perspici, quam ex altero hoc. Heyn. Spren- 
gel p. iSy emendat : moestis munus ah exsequiis ^ b. e. munus 
exsequiarum. Ita aberrant , qui regulas grammaticas non te« 
nent accurate« Sensuui indicavimas supra in Motis. In Goth« 
est obsequias, W« 
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45. At bona ^quae^ nee avara^fuit ) Distinctio est a Donss 
P. et praetulit eam yulgari Broukb. quae erat : Al bona , quete n, 
Heyn. Seosus: At quae bona, non aspera, nee ayara fuit «» 
Flebuur. Cf. Tereot And. 1,1, 102. W» 

47. senior vates Viodob. in margin. Veteratus perp. Goth. 
VvwD. 

49* ^cet ) dicat Guelf. 2. Vnus Voss, licet. Ask. vcdide^ 
quCf sed verum in marg. 

5 1 — Sa. Tarnen pro quidem 3,5 Voss. — quid prosunt 
Ask. , in marg. prosunt quid, quid possunt Viad. -<- Dolendus 
Goth. pro colendus. W. 

54* Se non solucn, ut bona sua vendat, a se esse iinpetr»- 
turum , sed etiam ad asperrima quaeque subeunda parattssimum 
fbre t;estatur TibuUus. Ita Heynlus sensu m et Ciinteitum bene 
constituit. Signa igitur lacuoae delevi. Caeterum H. Vossius 
Imperium intelligit dura domiaae iussa, et ire sub imperium 
dicit esse subire, ut ire sub iuga, sub furcam. Igitur sie: sa^ 
lüte imperium dominae, Lares, subite titubim. W. 

55. Quicquid habet Circc ) Videntur haec abrupta et hiulca 
esse, neque satis inter se nexa et coniuncta cohaerere: ita- 
que tria haec disticha aliquando fragmentum alterius elegiae 
esse arbitrabar : atque etiamnum ita arbitror. Non euini nisi 
fidiculis adhibitis extorqueas aliquem sententtarum nex.um , ut 
dicere velle Tideatur TibuUus: naa modo bona mea Yeudere 
et disperdere puellae causa in aaimuin iaducamy sed etiara ex.« 
trenia ' quaeque mala perferre ; Koc scilicet proverbiaUter ut ex- 
primat; se vel teterrima venena esse epoturum, si modo Ne— 
mesis amorem sibi coaciliare possit, fere ut Propertius, quunci 
aemulo suo Gallo ultima a puella sua mala minatur , dixit I 
EL 5, 5: 

Injelix , properas ultima nosse mala , 
Et miscr ignotos uestigia Jerre per ignes^ 
Et bibere e tota toxica Thessalia, 

Idem II , I , S3 : 

Seu mihi sint tangenda nouercae potula Phaedrae^ 

Pocula privigno non nocitura tuo: 
Seu mihi Civcaeo pereundum gramine: siue 

Colchis loloiacis urat ahena Jbcis: 
f^na meos quoniam praedata estjemina sensug^ 

Ex hae ducmtur Junera nostra dom9* 
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«f. alium locum II ^ 19, 9 sqq. 

56. Qulcquid et herbarum Thessala terra gerlt ) gerere est 
Jerr^ ^ ut Virgil. Georg. II, 122; ad4e Ovid. XI Met. 61 5. Sca- 
liger tarnen malebat genit. In mullis est dedit^ et sie utraque 
editio cum aliis ante Aldum. Heyn. Quidque bis Zwic. i. VT. 

57. ubi indomitis gregibus Venus qfflat amores) ne pu- 
tes, melius esse indomitos '^ amores ^ quaraquam et hoc beae 
dicitur : equorum illud est perpetuum epitbeton. Vid. Ovid. V 
Trist. 4i i(> Heyn. Stillas Zwic, i^ vers. ^2^, '^ Hyppomonis 
Gotb. W. 

60. Mille alias herbas misceat illa^ bibam ) leiunum boc, 
si quid aliud : Mille alias herhas. Cui forte putes facile suc« 
curri posse , si legas : malas herbas ^ soUenni epitbeto , ut sup. 
I, 2, 5i. Sed multo magis displiccnt herbae post v. 56 , quic- 
quid ef herbarum, Deberent itaque saltem mali succi sequi, 
qui latius patent: Mille malos succos misceat illa^ bibam. Inf. 
HI, 5, 9, Nee mea mortiferis infecit pocula succis Dejotera. ^. 
nie Hamb. pro illa, Sprengel p. i38 emendat aliis philtris 
pro alias herbas ^ perperam. W» 

ELEGIA V 

I. novus — - sacerdos ) Colligebat ex nomine hoc y satis te- 
noi et infirmo argumento, Ayrraan. in Vit. Tib. §, 61^ Quin- 
decimviros qaaedam sacra Apollini Palatino fecissc. Augures 
etiam sacerdotes erant, neque tarnen pecidiaris sacra quaedani 
sollennia faciendi cura eis incuinbebat. Illud tarnen verum ,. 
Qaindecimvrros sacrum aliquod ApoUinare publice fecisse, uiide 
etiam Quindecim^^iri sacris Jaciundis^ppeMaii, Vid. Liv. X, 8. 

3. impellere poUice chordas ) £d. Lips. cum aliquot antt. 
Edd. ap. Broukh. conchns, male. Ovid. X Met. i45: 

f^t satis impulsas tentnvit pollice chordas. 

In Regio hic cum tribus proximis versibus exiilabat, incuria 
librarii, quem repetitum r6 veni deceperat. Heyn. Ask. vitales ; 
unus Voss, cor das , unde conchas ortum. W. 

4. Nunc precor ad laudes ßectere verba mens ) Habent 
liDcc difficullatem, quam non animadverterunt Interpretes.La?zf/f^ 
inlelligendae band dubie Messalini , non Apollinis: meas^ quia 
a Tibullo celebrantur. Flectere verba recte de cantu exposuit 
Statins: ut Ovidias ihXt Jlectere vocem II Am. 4 7 ^^' Seneca 

Obserp, in TiBVLL. H h 
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in loco, quem Broukfa. ex nostro expressum pntat^ Agamemn« 
33o , leviore lyra ßectere Carmen simplejc.ei supra 1, 7, äy, 
voces in/iecfere cantu , ubi v. Broukh. et sie Graeci xetfixxnv di- 
cuut. V. Salaias. fixere. Piin. p. 85. Sed quid erit flectere verba 
ad laudes meas? ad yerbum debet esse, eanere ad Carmen Ti- 
bulli , quod in laudes Messalae scribit. Sed in boc com modus 
sensus non est: non enim dignum deo, ut ipse carmiüe cele- 
bret Messalinutn : si dicas esse pro eanere laudes Messalae , quas 
et ipse paro , simul me cauente ; ut Ovid. V Trist. 3,4* 

Et dicunt laudes ad tua uina tuas, 

Statius ita exposutt : Orat Phoebum , ut ad laudes suas ^ quat 
Messalitio dicet^ cantum ßeclat ^ id est^ ut eius Carmen sit hoc 
tempore: quod non satis intelligo. Vulpius aliam viam ingres- 
sus est 9 et ita interpretatur : nempe mihi te laudaturo verba ^ 
quae poetam deceant ^ suppeditare ; verba ßexiUa et metro oc- 
commodala ^ ut adeo verba flectere sit ea temperare , redigere 
ad numeros: et ad laudes meas^ ut binc illud carmen existat, 
quod animo agito. Sed etiam in bis aliquid impediti et iniu- 
cumii est: etsi illud melius se babet, quod deus adiuTat poetam 
laudes Messalini parantem ; non ipse eas canit. In multis librts 
pro uerba legitur pleclra; sed plectra moveri^ duciy non flecti 
dicuntur: et ferrem utique, si libri haberent: Nunc precor ad 
laudes plectra movere meas, tum iam dixerat impellere pollice 
chordas , et in boc rersu de cantu et voce dici aliquid debet ; 
nam Pboebum cum cithara et carminibus Tenire rogaverat: et 
decorum ^erat deo , regere poetae cantum modis citbarae snae 
s. accineudo fidibus. Duo Italici, ad laudes ^^ tuas; accommo- 
datiuR foret suas , b. e. quae ex istis Terbis compositis existant^ 
\el debitas. V. Heins, ad Ovid. Epist. VII, iSa. Sic etiam pec- 
catuni videtur in tleg. in Maecen. Obit. ( Tulgo AlbinoT. Eleg, 
II) 142: 

tellus levis ossa teneto^ 

Pendula lihraio pondus et ipsa suum. 

h. e. sustineat suspensum , nete premat; vulgo tuuni. In libro 
Martii et Guelf. 3, sed cum var. lad. laudes -- tuas. ad laudis 
flectere verba modos erat, et modos e\Adim exhibebant Exe. Li- 
psii. Ad modos verba flectere ^ h. c. eanere, optime dictum 
esset. Ovid. III Fast. 3ö8: 
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litfn dederat Salus — 

Armaque et ad certos verha eanenda modos, 

VI Fast 692 : 

Et eanere ad veteres verha ioeosa modos, 

Sed tum pro laudes reponendum foret epitheton Latlos vel lae- 
tos aut aliud simile. Quomodo yulgata expedlenda sit, vide 
nunc in Nota. Heyn. Ask. puer pro precor, Monac. laudis - 
modos, Vn. Voss, ad meas anaotat in marg. al, modos. I. H. 
Voss, scripsit : Nunc opus ad laudes flecttre verha modis, Ti- 
huUom dlcturum fuisse^ tu ^ precor^ impellas ; itaque quod Vr- 
siüus yiderlt in ano, opus ^ recipiendum fuisse. Denique , ad 
laudes Jlectere verba meas ^ et ad laudis ßectere verba modos ^ 
corruptas esse lectiones pro eo quod ipse reposuerit. loterpre- 
tatur autem sie: numeros et verba metiri Ijrae modis^ accom- 
modare lyrae modis. W. 

6. ad Sacra verU) £d. Ven. 147^9 Reg. Lep. Viceut. Lips, 
cunot aliquot codd. templa^ forte ex. v. i. Heyn. Vs. 6. dcvi-^ 
ctus tria apogr. Voss. ( Gotb. }. un. cumulat curas , duo tumu- 
latj tumulanty un. luras^ un. mea sacra (Hamb. ), tria apogr« 
templaf et ita etiam Zwic. 1,2. W. 

8. gestern Sepositam ) Ita legitur inde ab Aid. sec. ; Edd. 
Lips. et Rom. Reg. Lep. Vicent. cum Aid. pr. et codd. aliquot 
Depositam ^ male ; vid. not. Eadem varietas ap. Ovid. II Met. 
4i ; III Met. Sio. Tum et longas Gorvia. cum aliquot apud 
Broukh. et vs. 9. Q. te referuntf etiam cum aliis nonnullis. 
Heyn. Vn. Voss, seppositam, et pro nunc Hamb. 9 depositam 
Zwic. 1 , 2. W. 

9, 10. unus \oß&.fugatum^ un. in marg. /u^a^fe; un. con- 
tinuisse. W. 

11. tibi debitus augur) debitus Scaliger e suo libro repo- 
suerat: in ceteris omuibus legitur deditus^ quod Vulpins revo- 
cavit, rae quidem invito. Est enim hoc pedestri orationi con- 
sentaneum ; alterum vero elegans , quia ars auguralis atque adeo 
augnres Apoll ini debentur. Similis varietas est sup. 1^2, 97 ^ 
ubivid. Stat. cf. ad Ovid. Ibin 1B4. Heyn. Eventum Hamb. 
Deditus Zwic. i» 2, Hamb. Gotb.; Debitus 2, 4 Voss. Vind. 
Ask. suprascr. d, W. 

iS,/rustrata Sibylla est) est etiam a nostris abest , et ab 
Aid. I. 

16. scnis pedibus) Nescio, in quas editiones Fabricius ßibl 
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Gr. tom. I, p. igS, incidcrit, qoum vulgo uusvis pcrpcram legi 
aical, ipse sacHs comgeos, et senis pro cmcDdatione Scaligeri 
babeat, quae tarnen wulgate Iccüo est AbdUa sacris pedibus 
referebat ad Apollinis stataam. 

lö. ipse, precor^ quid cünat illa, doce) quid est ex 
cmcDdatione Heiosii rcceptum a Broukhnsio; iquid iaai apud 
Muretum exstat W. ) vulgo quod. Guelf. s, guos canit. Gor- 
ruptio orta ex compendio scripturae qd. Malim tamen vel sie 
legi ; quae canal iUa. In Regio a prima manu iUe erat , et in 
^qnenti pro haec , hie, in Ed. Lips. vero Nee. ( Oblitus eram 
in JNota ad ts. nj expangere vitium , quod reliqueram e prima 
editione : « ab Erjtbris Aeolidis. » Imnio loniae scribendum 
est. Copiose actum est de bis a Salmasio iaf. iam ad vs. ßj 
laudato. Oninino loto nota erat retractanda; quod nunc feci in 
tertia bac editione). Heyn. H. Voss, scripsit quoi canat, b. 
e. cui canat , perperain. (^d bah. Zwic. 1,2, Haoib. et plu- 
res Voss. Contra sex apogr. ap. Voss. ^m£^ , quod retinui. Vers. 
17 , pro längere, Ask. dicere , pro chartas, Vind. comas ^ at in 

marg. yerum. W. 

20. rapt09 - Lares) ita emendavil, ex liistoriae ratioDe, 
Scaliger, uno et altero libro succinente, Secundum illud Vir- 
gil. Aen. I, Ö78 : 

Sum pitis Aeneas ^ raptos qui ex hoste Penates 
Classe ueho tnecum» 

vulgo captos. Erant tamen capU tum Penates , quam Aeneas eos 
deportandus capiebat Verum et apud Virgil. sunt rapti ex 
hfiite. Heyn, pro t7/e, Gotb. ipse, Raptos Vi od. et 1 , \2 , 3 
Voss, caeteri raptos , ut et Zwic. i , a ; captos deos Humb. ; 
deos eliam Vind, , campos Gotb. W» 

ai. Nee fore er,) Ita Broukb. e libris, iam Statio monen- 
te, reposuit, et sie nostri cum Guelf. 4» et tota vett. edd. se- 
cta a Ven. 147^ ducta exbibeut. In paucis codd. et in editio- 
nibus yulgatis inde a Venetis et Aldinis erat Haec, ortum ex 
scriptura Hec, Ceterum notanda est structura yerborum , post- 
quam dicitur sustiauisse (pro sustinuerat) nee credebat, h. e. 
et quum non crederet Heyn. Nee fore babent apogr« H. Voss, 
et Zwic. I ;. Zwic. 2, haec, sed correctum in nee. W. 

23 seqq. Iam ab boc inda loco episodium sequitur rv ««^«v- 
dr9f( a nobis nunc inclusum : quo multum lucis buic loco af- 
fundi putaraus : ut subsequatur vs. 89 Sibjllae yaticinium, cuiis 
narrationem praestruierat usque ad y. 22. 
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aS, nondiAm formaverat urbis Moenia) Jbrmaverat revoca- 
yit Scaliger, ut plerique librl habent, utqae etiam ante eum 
in Aldi na sec. et ductis hino editionibus legebatur. Sic quo« 
que Vicent. et Rom. et Lips. Muretus pro hoc reposuerat id , 
quod alii legunt, etiam Hegios cum Cörvin. et Guelf. 3, pro 
var. lect fundaverat , quod quidem et ipsum bonum. Virg. Aen. 
VII, 4io; 

— — quam dicitur urhem 
Acrisionaeis Danae ßindasse colonis, 

Vtrumqae bene se habet. Ergo retinere praestat, quod semel 
teoemus. In Veuetis et Aid. pr. erat ßrmaverat, Heyn. Fir- 
maverat Voss. I f fundaverat Vind. ; formaverat caeteri ap. H. 
\oss, H. Vossiu* recepit firmaveraU W* 

27« suberat Pan iiicis umbrae) Guelf. i , £d. Rom. cum 
aliis ante Muretum y umbram, quod exquisitius; quidam umbrUf 
nee id male; umbrae praeter codd. tuentur profectae edd. ex 
Ven. 1475. Heyn. Vmbrae sex. apogr. H. Voss. W. 

3o. silvestri fistula sacra deo) qaidäm Jaota ^ quod Passe- 
ratiuS tuebatur, et depravatlus in Fiorentino ^ ^rftt. 

82. Nam calamus cera iungitur usque minor) Hinc recte 
Statins ad I, i^ 64 1 p« ^2, 28; apud Virg. Ecl. III, 26 yuI- 
gatam defendit, ubi yidendus Heins! us, coli. 11, 82. Se6.Nam 
parum opportunum est h. ). Heinsius malebtit 'Dum, Moilius 
est ac mMius, £f calamus, Sic quoque correxisse video vir um 
doctam in vet. Ed. Vicent; sicque lego in Guelf. 2. Heyn« 
Hoc cum Vossio recepi. W. 

34> pulsa - aqua) Ita emendavit, post alios, Scaliger, 
idque libri quidam cum Corvin. tuentur; eorum tarnen maior 
pars pulla» (Et sex, quibus Vossius usus est, apographa, et 
Zvvic. 1,2; quod verum iudicat esse Goerenz , Nota adscripta 
hac: « pullus color est niger ex. luto sordibusque natus. Sic 
nigricans aqua paludosa yelabri. »> W. ) Pulsam^ intellige, re- 
mis; vid. Propert. IV, 2, 8; Ovid. IV ex P. 10, 38; cf. 
Broukh. h. 1. 

35. grci;is ditis placitura magistro ) Vulpius , offensus so- 
no, revocaverat ditij nt etiam Heinsius maluerat, et est in Ed. 
Plant, et Dousae: a Alureto repositum; id quod primo loco me- 
morandum erat; nee aliter Corvin. etsi in nullo alio ^cripto 
eana occorrere Broukh. viderat. Sed vulgatam leclionem reti- 
jieo, quae et elegantior est, Prp placitura £d. Rom, pharitura ; 
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et prolMiTerat Passerat ex libris paritura: adde edd. Yen. et 
Guelf. I , male; nam ad celebranda soUenDia, noa ad partum 
edendum, yenerat; vid. ts. 36. Regius tarnen ia eandem sen- 
tentiam tiio\ t. 37, cum qua foecunda, Ideni h. I. com uno 
Statu, magistris, Poterat cooteuta esse uno. Heyit. Viod. mi- 
nistris ^ noa minus falsum quam magistris. H. Vossius recepit 
diu et pro placilura emendavit pia cura^ quemadmodam infr. 
IV , II, 1 Yuigatur placiture pro pia cura , quod ibi ex. Vrsini 
libro reposuit Broukhusius. Elegans est baec emendatio, sed 
nullo libro suffragante in textum Inferrl non poterat. More 
antiquo puella pastorem suum adit, vid. Heyn, ad Virg. Ccl. 
Uly 66, 67, ac quum de bonestae puellae bonesto aniore sermo 
sit, non video, cur placitura aliter interpretemur quam cae- 
tera verba iubent, vocabulum per se miuime iohonestum. W« 

^^, ftsta V. p, die est) est tacite in fioem reiecit Broukh. 
Vulgo ubique ponitur post Jesta; vid. II, i, 46* Heyn. Est 
in fine versus babent i, 2, 3 Voss. Hoc recepi, secutus Gu- 
yetum, Broukhusium, Vulpium. W. 

Zj.Jecu^fii r. munera ruris) Ludicrnm est, quod Viceot. 
eiXiiheli facundi munera iuris Caseus. Gaseis pasci IGtis no- 
stris vix sollenne est : forte nee alterum illud , ut facundi bo- 
mines sint. 

89. Ab boc Tcrsu libri et editiones veteres cum Aid. pr. 
( nam secunda asteriscum tantum et spatium yacuum interpo- 
suit) et Plantin. novae elegiae inttium faciunt, et in Guelf. 2 
est Elegia septima Sib^llae yaticinium ; vid, sup. ad lib. I, 10 
pr. Factum improbavit Scaliger et iam ante Gyllenius; primas 
autem iun\it superioribus Muretus. Ignoscendum vero erat ye- 
teri errori , quum non statim in oculos iocurreret, redire ora- 
tiouem ad ys. 22. Heyn. Novae elegiae ioitium est etiam in 
Zwic. I , 2y Ilamb. Gotb. et plerisque , quibus H. Vossius usus 
ej^l, W. 

40. Troia - focra) ita reposuit, tanquam emendatius et 
doctius quia graecum est, Bi^oukb. ex uno Bodleiano pro Troica'^ 
vid, Heins, äd Ovid. Epist. I, 28; Beatlei. ad Horat. III, Od. 
3 y 32. ( Add. ßurmann, ad Antbol. P. Vet tom. I , p. 35 9 et 
bab. hie 2 Voss. Bern. Ask. W. } 

41. lupiter) Scribasne Juppiter^ an non, nil refert« Ipso 
tono duplicanda est litera. 

42. Lares) £xc. Lipsii deos» Malim boc: sed Lares pro 
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Penatibus etiam ts« 20 yidimus. Heyk. Hamb. et 5 Voss, deos^ 
sed h. in marg. o/. JLares, errarUis prim. Voss. W. 

45. Volitans ex uno Statii recepit H. Vossius. JNon secu- 
ttts sam« T^. 

4?' iucent Rutulis) Reg. Rutulis lucent, Mirorvero, a ne- 
mine Interpretum notatum esse, haee ab reliquoriim vel Poe- 
tarum vel Üistoricorum fide paullum discedere. Noii euim Hu« 
talorum castra ab Troianis , sed horum ab istis oppugaata fuere ; 
vid. Aen, TX. Nisi Ardeain intelligas, quam ab Aeaea inceo- 
die deletam memorat Ovid. Met. XIV , 67.3; cf. Dionys. I« 
p. 5i , f. ( vide notam ) Heyn. Vid. Not. supra. W. 

49- murusgue Lavini ) Si a Layinia , et non a Lavioo ali- 
quo, dicta esse debet isla urbs^ Lavini casus secuodus erit a 
Lavinium contractus, ut scribendum sit Lat^ml ; nisi etiam Lu" 
vinum dixere veteres. luven. Sat, XII , 71 9 de Alba: 

— noi^ercali »edet praelata Lavino» 

uode forte Aen. 1,2, Lavina litora defendas. Et ipsa Latlui 
filia Axüvx est ap. Dionjs. 1 , 69. Sunt tarnen Lavinia littora 
consensu yirorum doctorum probata ; unde et scribitur Aen. I , 

— promissa LaifinI 
Moeniia — 

Ovid. XV Met. 727: 

Sacräsque Lavini — sedes, 

Sic Nurnicus et Numicius, In Exe. Perreii et Poccbi duobus- 
que Italicis legitur : 

Ante oculos Laurens castris murisque Latini est, 

Qnum vitiose scriptum ^sseimuris; etiam castris ioterpolasse vi- 
dentur, pro castruni murusque L* Ita murus Laiini per appo- 
sitionem esset Laurens castrum^ Similis varietas inter Lavinus 
et Ltatinus ap. Virgil. I Aeu. 270 ; VI , 84» Alia seu varietas 
sea corruptela occurrit in permutatis Lavinium et Lanuviurn ; 
in doctis quoque scriptoribus, ut in Aeliano H. N. XI , i6, 

53. Concubitusque tuos furtim) h. e. qui furtim sunt, fur- 
tivos ; quem usum adverbiorum in ellipsi verbi substantivi , nisi 
s\ qua teaiporis aut loci notationem haberent, negans Vossius 
dolos pro tuos de coniectura iotulit. Hoc Iuris cur solis. adver- 
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biis temporis aut loci sit datum , quum una omnium sit nalnra^ 
demonstrare 9 et exemplam rationis loquendi dare concubiium 
afferre, erat viri docti. Super qoidem adiectire positum iest apud 
Virgü. Aen. III, 489 : 

O mihi sola mei super Astjranaclis imago. 

Sed scriptarae integritalem tuetur satis Lirii locns XXV , 33: 
« Id quidem cayenduin semper romanis dacibus erit , exem pla- 
que haec rere pro docuineDtis habenda, nc ita externis credaitt 
auxiliis, ut non |)lus sui roboris suarumque proprie virium in 
castris habeant». £x hoc loco apparet, adrerbia post pronomma 
possessiva adiectivorum instar fuisse posita. Neque rero hoc 
quisqnam f^puto , opponet, apod Liyium proprie inter suarum 
et virium collocatum esse, hie aatem substantirum praecedere. 
Non una fuit veternm in talibus ratio. 'Caeterum Aid. i, 2, 
victcLs vitiose pro vittas, W> 

54* ^ abest a Zwic. 1,2. H. Vossius coniecit ripis , af- 
ferens Virg. Aen. X, 806: Ovid. Trist. V , i , 11. - Idem y. 
55 ex Hno recepit septem de monlibus. W. 

56. hie magnae iam locus urbis erit^ Regias nam^ sed in 
litura, et Guelf. 3 pro var. lect. Legebat ita Muretus et edl- 
tiones ex eo ductac, ut Piautin. 

57. terris f, regendis) Guelf. 3, rebus J*. altern m in marg. 
Heyn. I. U. Vossius rebus recepit e duobus. Retinui terris. W. 

58. prospicit) Guelf. 2, respicit. 

61. tum se) Nostriy tunc, Sicque ante Scalig. ubique, nisi 
quod Aid. pr. nunc, hoc et Guelf. 3, superscr. tunc, Heyn. Tum 
quinque apogr. H. Vossii; tunc Zwic. 192, Hamb.; nunc Gotb. 
W. 

62. sibi dicet Vos hene tarn longa consuluissc s^ia^ longa 
via est ex eniendatione Scaligeri, vulgo longam^viam legitur. 
Idem hoc distichon ante vs. 4^ posuerat Heyn, longa via ha- 
bet Voss. 1 y at Gotb. longam ( sie } viam , ut et Z>Yic. 1929 
Hamb. W. 

63. laurus) Broukb. e libris; sie et in nostris, et Guelf. 
1 , 3, 4 9 ^u^g<>9 lauros^ quod Aldinae intulere. Eädem varie- 
tas inf. vs. 117; HI , 4 ? 2^» Mox corrupte noscat pro vescar 
Guelf. 2. 

66. lactavit fusa sed caput ante coma^ Ita Scaliger cmcn- 
daverat, et sie in Exe. Perreii; yoI^o ^Jusas et capiU ante co- 
ntas; errori locam dedisse yideri potest ante j quod non Tide- 


LTB. n £LEG. V 2 53 

teÄt li!e ab^lote pottiv ut mos Tibulio ; vid. sup. ftd i , i4i 
iSnxmt^ro sed param op{>oriu(iuin est ad seateatiam; titto aau^ 
iMm muDas alienuaiy et moiestum. lUque revocavl conitnunem 
lecCk^pem, qaae tantum tnterpretutione commoda eget: sunt 
comae faiae ante caput» quae orationis teouitas in Clegis bene 
fern potest. Hstir. H^ Vossius scripsit: Jactat diffusa dum Ca- 
put ttnXn coma. Eqvttdem nihil mutayit quutn recepta defendi 
Jpomt' Caeteram Licunae signa cur deleyertm poAt huoc ver«- 
■om, rid. Not. sopra. W\ ' 

67« Qtdcquid AmcUtk&a - dixü ) Non facile apparet , nnde 
haet p^deant Muretus, quem Vulpius seqtiitur, ad vs. 18 rer 
feit: ipse, precor^ quid canat iila^ doce^ nt nuncaddat, non 
tantum doce enm, quid Cumana dicat, feram etiam^ quid 
Amalthea et reliquae Srb/liae. Sed id elombe est, et nitnis 
contorfe fit et coacte; oec minos molestum est, qaod oitm pu* 
iabam ^tu opus esse, iungere proxima: Haec vales^ eaiSi-' 
hylla Y cecinit ^ quicqmd Amalthea et reliquae dixerunt: el dir 

ttioguere: 

• » 

Haee ceci/ilt vate$\ {$ed te sibi^ Phoebe^ voca^lt^ 

ImUavU fttsa sed caput ante coma ) 
Qutcquid Amalthea^ quicquid Mertnessia dixU cto. 

Enimtero manifissta res est, excidissehicnonnuUa, quibos adi- 
tus parabatnr ad ea, qnae seqnuntur. Qunm a v«rsu inde 71 
recRet ostenta ac prodigia a Sibyiüs praedicta , et vere sub poü* 
tae aetatem obserraCa, quae deinde (v. 79) sublata et elimi- 
liata ut sint precatur, melioraque omina arcessit : »uspioor poe-«- 
tarn progressBin esse ad eam Sibjllinornni librorum partetUf 
qua prodigia eonunqae procurationes exponebantor ; quae ut 
inde discerentar, quoties prodigia et ostenta aantiata cpant^ 
plerumqoe causa erat, cur Decemviri iuberentur a Senatu in- 
spicere libros, si quid in iis occarrcret, praesentibus casibus 
simile aut quod iis medendis adhiberi ppsset. Nana d^orum pla* 
candorum rationes et ritns constttuebant potiorem dtsciplinae 
reUgibnum partem; vid. Plutarch. Fab. Max« p. 176, B, Sed 
praeter illos libros erant illo tempore adhuc muUa alia oracula 
Sibjllina, eaque, ut ex h. L apparet, celeri» Sibylli«; attribui 
solita, quae et ipsa in prodigiis praedfcendts vcrsareatur: ctiiits 
generis etiam niulta sunt in supposititüs nostris libm;Sibvlt. 
Örac. ni et IV et al. Incredibile eaim est, quantoperc bu- 
nanum genus per totum terrarum orbem atlonituin iuertt et 

Obter^, in Tiävll. I < 
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captom Talicioüs per haec tenipora. Itaque Augnstas « ^pmu Le« 
pido morluo Pouti&catuih maxituum susciperel , .supra ^uo mil« 
lia voluüciina fatidicorum librorum graecl latinique generis con« 
tracta uadique cremavit, ac soios retinult Sibjllinos, ut apad 
Sußton. c. '6i narratur: adde Tacit. VI 9 12; cf ad argamentom 
£cl. IV Virgtlii. Tibullos igitur'etitia prodigia, quae in libria 
Sibjlliciis eiposita «t snb belli civilis iaiUa yulgata fuemat, 
<Lucaii. 1, 564) ^^ qoae a ceteris Sibyllis praedicta fereban-*' 
tür f et 8ub iiia quoque tempora hominum ocolia oblata faeranti 
deprecatttr et aTerrancat: Haec Juerini olim etc. ▼. 79* Saut 
fltdeo illa a ys» 71 - 79 in parenthesi accipienda; quam etiam 
appiaxissem y ntsi obscarum foret, quo ordine superiora cum 
lis , quae exciderunt, coniuncta fiierint. Potuit eoim ia iis hoc 
cominemorare, libros illos praeter Cumanam aliarum SibjUa« 
rum oracula oootinere: quod Varro olim docuerat; yid. La- 
ctant. i, 6 t 7. Ceterum io AmaUhea ultima recte prodoci po* 
terat. Alioqui suspicari liceret, fuis^e Amalthee^ ex ^iMMkbiUy 
louice scripto nomine. £am alibi memoratam non raeminii 
praeterqaam a Lactantio 1^ 6, 10: SepUmam Cumanam nomine 
Amaltheam , quae ab aliis Demophile vei Hei'ophile nominatur; 
eamque novem libros attuUsse ad Tarquinium Priscum etc. Si» 
milta suut ap. loannem Lydum nnper a Mic. Schow editum p. 
79. At TibuUns diyersas facit Anialtlieam et Herophiien, - 
Porro Mermessia acriptum est Salmasii auetoritate Exerc. Plin« 
. ?• 7^i (alt. ed. tom. I, p. 55) a Broukhusio ex Htfiit^vedsf quae 
8tepbano Byz. Troadis urbsest, et apud Suidam x«^/«)i Umfifum^g 
<ri^i r^v K»>ixvi|y Ttfi-^ivuv, adeoquc Bub Ida monte. Tradit de ea 
accurate Paasan. X, la, nbi de faac Sibylla agit, sed ille bis 
terve Marpesum scribit Tel Marpensum: uti etiam in codicum 
parto apud Lactant ly 6, 12. Nee aliter h. 1. res se habet: 
vbiijue legUur Marpesia\ (in Seal, legitur Miupessia^ item ia 
Ask. WvND. ) Necduoi adeo exploratum satis, an Salmasii ancto- 
ritati cedeodum, et b. 1. Mer/Tie^^m rescribendum sit. Etsi enim 
prodive est, potuisse Marpessum, nobilem in Paro insula mon-» 
terii, obscuriori nomini substitui: potuit tamen nee m.ioos ipso 
prouutitiaodi usu Marm^ssus in IVLarp^ssus deflexa esse. Ait qui« 
deai Statins, in quibusdam veteribus Jibris ^sse Marmesia ^ tX 
quum iuerit in IVlai'iuesso , agri Trotani vico, nata Sibylla , le- 
gend um esse Marinesia vel Marinessia ; sed videtur bonus ho« 
ino Lactantii Codices respe^iisse , non suos: nam ibi res ita pror* 
aus se habet; vid. ib. intpp. U£t». Zwic. i, Marsepia , Zwie» 
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U^ WUtrpeda\ ut et Goth. Hamb. ; Mermessia hab. Voss. a. W» 

68. Herophile Phoebo grataque quod monuit ] HeröphiU 
primum Video expressum in Plantio. tum. in Scalig. ; quod ve-; 
mm est: H/ioftlTt, V. Pausan. X, la qui omnioo de ea videndus, 
Antea legebatur a Mureto Eryphile ^ Aid. ulraque Heryphile; 
Yenetae Heriphile^ ut quoque Rom. Lips. et ceterae; Vicent« 
Eriphyle, Nee minor discrepantia in scriptis. In Regio £ri- 
phücf in Conrin. Heriphile, Similia t. in Var. Lect. ap. Braukh. 
in Guelf. et in Var. Lect. ad Lactant. 1. 1. Porro reduxi ye- 
tereui lectionem grataque quod monuit, tanquaiu suayiorem^v 
quae non modo in parte scriplorum , etiam Guelf. 1 9 '^ 9 verum 
etiam in plerisque vett edd. erat, et 10 ipsa Aid. pr. ; nee mu- 
tata fait nisi in Aid. sec. Muret. et Scalig. Causa varietatis in. 
promtu est ex compendio scripturae qd, et extrito q, Heyn«. 
L Hen. Vossius scripsit : HtrophÜe Phoebo grata quod admo^ 
nuit; non ferens iile particulam que loagius remotam, quam-« 
qoam saepius legerot. Idem tarnen etlam aliam emendatlouecu 
proponit hanc : Herophile , Demo grrttaque quod monuiU Gae-^ 
terum admonuit est in pluribus. W. 

« 

69. Quasque Albuna sacras Tiberis per flumina sortes Por^ 
tarit sicco perlueritque sinu) Albnua sive Albunea fuit uua 
Sibjltaram. Horum versuum commeotarios , ut in notn dtxi^ 
est Lactantii locus I» 6, 12: Decimam^ Tiburtem^ nomine AU 
buneam^ quae Tiburi colitur ut Dea^ iuxta ripas amnis Anienisi^ 
cuius ingurgite simulacrwn eius ins^ntuni esse dicitur ^ tenen^ 
in manu librum j cuiu^ sortes Senatus in CapitoUum transtule^ 
rii. Convenit fere cum Tibollo ( ex quo recte sortes defen- 
debat'Bunemannus, quum vulgo sacra legatur) nisi qxjcd Anie^ . 
nem pro Tiberi ponat, quorom tarnen iile in hunc seimmittit, 
et de Sibjll&e imagine ea commemM'at, quae de ipsa Albunea 
per flttvium ingressa TibuUus meminit. Scaiiger qnidem baeo 
lefert ad Sibjilam, quae Itbros fatidicos ad Tarquinium detu^ 
lit : at isla Cumana fuit , quae et Amaltbea vocatur , non Al-^ 
bonea» Quasque , quod est in muUis libris ^ etiam Guelff. , et. 
editionibos non modo vulgatis ab Aldo inde, verum etiam Kom- 
et Lips* ac Venetis % recte revocavit Vulpius : quum Scaiiger q 
suo reposttisset Quodque ^ quod e^si in binis aliia libris est ^ et 
in ed. Vioent forte et aliit, nuUum s^nsum bic e^icit, ni^i 
cum Heintio et uno Floreutino in qnolque mutes. Alffujia est 
ex emesuktione Scaligeriy tndiiqoilm iam d^venerant PontaQüi* 
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* 

et Stall us; ubique vulgOf etiam in nostris^ AJhamu I.ML 
lirassicanos legebat: 

Quasffue Albana sacra$ Tiburs per flumina tortet 
Portarit, 

et Anienem intelUgebat: at Turoebus ipsam Sibjllam, iit Alhuim 
€h esset* Lipsii Exe. habebaot: 

Quasque Aniena sa^as Tiburs per flumina iorte^ .. 
Portarit^ 

Auod sunt amplexi Gyraldus tom. II Opp. p. 1 13 et GoillelttioM 
et hoc ipse yerum arbitrof maxime Lactantü Terbis, quibui^ad 
Anienem, non ad Tiberim, illa fabala refertar, coikiiiiotiM. 
äaltem Tiburs , Tiburtiaa , unice verum esse censeo , tAnquam 
])omen Sibyllae' gentile, ut modo Mermessia. Hoc exhiiient 
praetcrea duo Italici cum Aid. pr. facile antem !■ Tibris, Thy-^ 
BriSf vel Tiberis niutari potuit. Aniena Jlumiaa^xxt Prc^pert. ly 
20, 8, unda Aniena; et III , i4y 4« ^yntpha Aniena: beerte* 
pravatum'primum in Aniana^ quod in tribus est, ArdenA^Ai-* 
bana^ quae aberrationes in variantibus Broukh. Tideri poflsattt. 
In Reg. etiam vitio sacris 8criptam> erat. Geteram de Sify^l^ 
Tiburtina legi potest Franc. Martii Hiatoria Tibortina Lih» V, 
p. 62 ed. HdTcrk« et recnsa in Thes. Ital. Graer. tom- VlII 
P. IV. Sed mirabere yiri credulitatem. Quod Albunemm^ J^jrm^ 
pharn pro eadem cum ea habent Tiri docti , neacio nn ali« 
auctoritate nitatur, praeterquam Lactantii loco iaudalo, I Inst* 
6 , 1. 2 , et Suidae in Ztßukytit, Virgilias Fauni oraculuoi t «b AI-* 
h uneae. fontem et lucum in Tiburtino agro meroortnt libr. 
VI! Aeu. 9i sqq. ubi yide notam. Sumit boc vir dootuSf 
Jos. Roccus Vnipiusin veL Lat, prof. tom. X, P. I , p« i8ä ei 
pmeterea comminiscitur , Albuneae Sibjllae oraouluoi ttlo in 
}uco fuisse, et per sortes proprie dictas iaci soiitaa coimüIvi^ 
i)tt8 responsa.data. Inde miro modo versus bos conoinMivil: 

Quotquc Alhuna sacras Tiberis per flumina sortis 
Portavit sioco profoluitgue sinu, 

quae ita interpretatur : Albuneam seu Albnnam oracuk (lortibat 
iactis edidisse iuxta Anienis i'rpas , qui 11» Tiberim decmrit; 
CO quasi fh^mine Romam devectas a« deportatas fnisse sortes ff 
boc est Romam nuntiatas ; prövohisse eam sörtes , qotppe warn 
sito comprokens«^ indeque in harnntti devolutas. ifom^ umiäM 


IIB. 11 ELEG. V 2:n 


i 


f«am lange a criticis rationibus recedant , facilc qaisque vicict. 
Cf. Ezc VI ad lib. YIl Aeu. In niinori versu perUierit eriit 
soperiorum edd. leciio; in quibasdam est pci^tukrit;- quod et 
Mwelus makbatvCMai StaÜo. Docet ipsa res iDtelligendum 
esse % libram , ii| quo aortes siye yaticinia conscripta essen 1 9 
qnemque sino, nt mos erat, illa portaiet, siccum permansisse; 
sicco sinu igitur, quo aicci libri senrarentur , ut £1. 6, 4^1 ^ 
occuiio sinuj quo tabellae occultantiir. lam si perluerit legi- 
tor , dicendom esset , faisse qnidem librum atpia perlutum , 
nee tarnen maduisse , sed siccum mansisse : ita nt res iuter 
prodigia et mhracula referri posset. Ceterum portarit et petiutr 
rii pro iodicatiYis modis posita videntur : nam ordo : Haec va» 
tes cednit , gtdcquid — admonuit , quasque sortes Albuna por^" 
tarit. Nisi rectius erit legere: portarat sicco perlueratque sinUf 
Tel portavit sicco perluit atque sinu. Secundam baec omnia, 
qui locus Sit ru perluere. in re aicca ^ non satis asseqnor« 
Maneoque adeo in hoc , ut perlatas sicco sinn sortes accipiam ; 
nee idem esse portari perfisrrique; nam non omnia qnae pop- 
läntur, gestantnrquCy etiam perferuntur: potuit adeo poeta Sy- 
nonyma cumnlare. In Lactanüi loco est, sortes eius a Senatu 
in Capitolium innshitas fuisse. Ceterum nullusdubito, requiri 
h. I. portavit etpertulitj uti monitit et <2tj:iY antecesserat : adeo* 
que yersum ita cooslituendum puto: 

Quasque Aniena sacras Tihurs per flumina sortea 
Portavit j sicco per tulit inque »inu, H. 

I. Hen. Yossins scripsit: 

Quasqne aniena aacras Tiburs per flumina sortes 
Portarit i sicco praelueritqtte sinu, 

Eqnidem ut in loco ambigno nihil mutavi; hoc tarnen video^ 
praeluerit neminem fore qui probet.* ^/^ana hab. Zwic. 1, a, 
Ck>th. Hamb. Tibris Zwic. i , Tybris Zwic. a, PcrluerifqiA 
Golh. Ac perluere esse penitus madefacere, maleque pcrtulcrit 
h. 1« legi» cooteodit Burm. Antb. Lat. tom. II , p. 53:^. •» Pro 
dnu Hamb. pede. W. 

71» Haef.d.) ita Gnelf. 3 editnm inde ab Aldo: nt reit* 
•dd. una cum codd. JE2aec, vitiose: etiam cometem. 

72. Mukus ut } ita correctum in Guelf. 2. sicque cmendatnm 
in Muret., quod Statius e llbris (adde Guelf. 3, 4) probuvrrrt 
ipro eO) quod yulgatum erat Multus cl. In uno Statu Pluri- 
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inus. Mox in terris et in terra anai et alter, deplaeret est et 
Scaiigeri eoiendtftione. et ex correctione in GuelF. i ; in libris 
et Eild. depluerit, llsvif. Quamquam apud Virgil. Aen. X, 
807, et Lucret. Vi, 63o legttur pluit in terrisi^ praeter alia ta-» 
meii vel compositum depluere lectionem in terris probafi vetat. 
Mcc de caeteris quidquam mutaudnin puto. Particula que yerbo 
ita, pluribus yocabulis interpositis , addita est !> 6^ 54; I^ 3, 
38. (GP. Obss« ad 1y 10, 5 1 ) -^ deplueretqut: Monac. Vind. et 
3 Vossii; deplueriique Goih. ÜAmh, Zwic f, 2; iidem quatnor 
habcnt et pro ut^ W. 

73. arma ^^crepitantia ) Ita reposuit, iam Heinsio enien- 
dante, Broukhnsiui libriSf adde Guelf. 3 pro var. lect., yett 
edd. a Ven. 147 5 profectas, etiam Vicent. quia crepare et cre-* 
pitare armorum proprium est. Cf. Burm. ad Ovid. XV Met« 
783*, ante erat strepilantia , qnod et in Ed. Rom. visitur, et GaelC 
et Ifamb. Idem eoncimdsse, 

75. Solem defectum lumine) luminay tanqaam exqobititts 
dictum , ex uno libro reeeperat Broukb. Heyn. Pkoebum Hamb. 
De/essum Ask. at in marg. defectum. Quint. Voss, lumifm- W. 

76. nübilus annus ) Ed. Lips. cum atiis apud. Broukb. etiam 
Corvin. amnis e&bibcnt Possis Tiberim inteliigerei ut iii£ IV9 
4,8: 

« 

In pelagus rapidis devehat amnis aquis. 
et dicitur ille nubihis etiam Oyidio XIV Met. 44? * 

— — — — nuhilui umbra 
In mare cum flava prorumpit TJijrhrh arena. 

Sed equi obstant, et ipsa ratio t annus recte se babet; nam to- 
tius pacne anni pallore continuo iste defectus Soli» post mortem 
Caesaris notabilis erat. Pltn. II, 3o. Eadem varietas in^ IV, 
8, 4? et Propier t. I, iS, 3o. Heyn. Nubibus secund et quint 
Voss.) annis Ask. a man. prtm. lugere Moo. pro iungere. W. 

77. lacrimas fudisse tepentes ) unus Heinsü et Guamer. rc- 
pcntes. Ita Aid. I. Pendent vero baec adbuc a roce feruni in 

V. 70. Nam continuare oration^m annus vidü fudisse impor'« 
tuDunx esset. Itaqüe inoommode disticbon interiectum atructu- 
ram et sensum dirimit. £uim?cro disticba haeo 4iao iater i# 
loco mutata sunt, et ita coUocari debent: 
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: 'Jtiiftte ^ibas attfue arma ferunt cv6pitahtla eoelo 

Audita f et lucos praeeiauisse Jugatn : 
£t simulacra deum lacrimas Judisse tepentes , 

F'atiuiu« vocales praeciru*isse boves, 
IpMum etiam SoUtn dejectum lumine vidit 

lutigere paUentes nubilus annus equos. 

78. vocales -^ boi^es ) Vnus Statu , deos. Sed freqaentes stillt 
boves vocales, nt in re literaria, sie inter prodigia vetcrain. 
facta Guelf. 4« Heyn. Patentes i Voss. , sudasse in marg. 
Beni. et 4. Voss. — Caeternm etiam per hoc distichon rcgnat 
snbstantiynni annus ^ monentc Vossto. W. 

7c)r. Haec fuerint olim ) est ex cmendatione Broukh. qaum 

esset in Scalig. ^i^fuerunty in ceteris aiitcm edd. et in scriptis 

fuerant, Hetn. Fuerint est etiam in Mon. et un. Vossii. fue^ 

ranrZwic. 1 9 2 , Gotfa. Hamb. — • Mitis Zwic. 1 , mittis Zwic.2, 

iäm tu Hamb. W. 

81. Ei succensa sacris crepitet hene taurea ßammis ) et 
reposait e libris , post Muretum et Statiam , Broukhusius. Vulgo 
vl^ quod et £d. Rom. exhibet: et adscriptum in marg« Guelf; 
3. Tum Edd. Venetae el Guelf. i ^ a/. fiomana etiam trepidet , 
male. Ovid. IV Fast. 742 :. 

'Et crep%t in mediis laurhs adusta Jocis» 

• 

In Guelf. a superscriptum est En — crepitat; eleganter. Heyn. 
Et novem apogr, H. VoÄsii. W. 

82. Omine quo ftlix et sacer anmts crit) crit reposuit 
Bronkb. e libris et edd. Vicent. et ceteris huius sectae, pro eaC^ 
quod yulgo leigitur, et in Regio» Gorviti. et Guelff« e&tat» idem 
siDC dubio rautalurus illud in boc, si alterum reperisset yiil^n- 
tum ; nam est ect poetis sollenne et cxquisitius: ut statim inllio 
Fast. If 26: . 

Aiispice te feUx totus ut annus eat, , 

Similis yariatio ap. Oyid. II Met. 708. Idem tarnen IV ex Pi 

4i 17- 

Cortsule Pompeio , quo non tili carior ahef 9 
Candida» ufilix proximus annus erit, 

Porro pro Omine Ed. Lips. Nomine f at Regius: Omnis quo fe^ 
Ujc et siteer omnis eat: ferrem, si esset annus eat, Heyv. 
Eat recepit II. Vossiust Hoc, non cst^ Icgi^ur etiam in Hamb. 
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83. Launis^ to, bona signa dedit) lo ex Heinsii emea« 
datioue recepit Broukh., quum in Tulgg. inde ab Aldina lec. et 
iu aQtt. Edd. e Vea. 147^ pnifectis, it» in codd. parte, at Gonriu.! 
esset Laurus iibi. In £d. Hom. et'quae hinc flaxere. Vi lau-* 
rus : in Ed. Aldi pr. At laurus erat: quod Scaligerana repetii^ 
nee adeo yerum ^ Colinaeanaoi solam sie exhibere ; expressit ea 
goluminodo Aid. pr. ut et Scaligeranae Aid. prima sobstrata fuit 
pro exemplo. iloc ferri poterat; nil enim obest, ai mox ite-* 
rurn sequi. V. sup. I, g, 53, 65, 8(* Est tarnen io band da<* 
bie Ycnustius : etsi yerius esse statuere licet Vt laurus , quod 
et habent Guelf. i et 4« Heyn. Laurus uti recepit H. Vossia% 
quuro übi s!t in plerisqae , etiam Zwic. 1,2, Hamb. Gatb« V. 

84- Dlstendet spicis horrea plena Ceres ) Sic e codd. f ia 
quibus Guelff. omnes , recte legitur inde ab Aid. sec« Regins 
Desceadeti Ed. Lips. Discendet; über Gnarner. Dissentetf quasi 
velit distentet; qiiod libri quidam exbibent cum Edd. Rom« 
Lips. Venetis et Aid. pr. Eaedem cum aliis et Guelf. 1 in seqo. 
\ ersu ^ Jeriat^ Sed ?ulgata recte« Notum ex Aen. I9 433 dt 
apibus : 

— •— dulcl dUundunt neetare cellas* 

Mnnil. I, 840 f dolia procero disteiUa ufisro dixit« Sever. AetB« 
266 cum nostro comparandus: 

Horrea uti tatureni, tumeant et doUa mustOg 
Pltnaque detecio surgant Joeniiia campo, 

Inde etiam tiwiere , turgere dicuntnr res , quae multa intm sd 
eoutiuent; denique etiam runtpi ; vt Georg. 1 9 49 • 

lllius immensae ruperunt horrea messet, 

Copfirmat yoc. ij^e'^f entere. etiam Heins, ad Ecl. IX, 3x Vir^ii: 

Sic cjrtiso pästae distendant ubera vaccae» 

SS./eriet) Guelf. x , ^^ferial^ ut 3 Voss, et Ask. Zwie. 

86. deficitaitque ) tacite recepit Brouk. e libria : adde edd. 
vett. üt Yen. pr. Vicent Vulgo ^e/Cctu/tf ^iie ; sie quoqae Guelf. 
1 , 4i ^^^ debebat boc detseri. Calcat rasticos uvas , dam dolia 
expresso musto vix sufficiunt. Regius cum Ed. Lips. et aliis 
deficient. Heyn. Deficientque recepit H. Vossins. Plerique de^ 
fjdankiH€ , etiam Zwic i , 2. Praeplacet sane fataraau W« 
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87. At m. ) Regius et Corvm. cum alüs ac, Guelf. 3 in inarg. 
El Mox Cd. Rom. paUda. Paliliu scripsit Muret. ante erat in 
Aldinisy etiatn ia Venetis, Parilla, Vtraque scriptura occurrit : 
utraqae usu firmata. Cf. Üeins. ad Ovid- Fast. IV, 721. Ne- 
uiinem in vs. minore maluisse rairor : a stabulis hinc procul este^ 
lupi. He\s. 1. H. Vossiiis liic quoque tum recepit. Nos unice 
probamus tuiic procul etc. W. 

89. stipulae sollennis Guelf. i et 3 ; sie erit le\'es acervos 
iuogenduiu ; sed sollennis malo esse pro — e*. Heyk^ sol^nnis 
Zwic. I , 2 et qulnque apograpb. M. Vo^nSÜ ( ut Goth. ) ForLus 
duo ap. II. Vossium ( in bis Gotb. ). Caelenim punctum re- 
voc.ivijDius cum II. Vossio post sacras, Nam Palilibus vota fa- 
ciebant pro ovibus y non pro uiatronis earuuique foecunditate. 
Descrtbitur felix annus. W. 

9 1 . natus parenti Oscula comprensis auribus eripiet ) com- 
prensis Gyraldus, Livineius aliique emendaranl; e codd. Slatius 
praetulerat , quibus accedunt aiii apud Broukb. , et Guelf. 2 
( et quinque, quibus H. Vossius usus est, apograpba. W. ) Vulgo 
ubique legitur coinpressis , quam Scaliger antiquam scribeodi 
rationem esse dicit pro comprensis, auribus in Regio in litura 
scriptum erat; nempe legebatur olim absurde, naribus^ ex Al- 
dina pr. ( naribus Goth. qui et cum pressit, W. ) Ceterum pu- 
tes, potius parentem nato comprensis auribus oscula eripere 
clebere^ quam bunc illi; ne tarnen aliqnid noves , cogitandum 
est de osculi genere, quo alter alterius aures apprehendat. Plu- 

tarcfauS de audiendo : n«»»* t« /itx/sa ««idVoc x«ra*iX5UvrPS aur*t r.- rCi'i 
&TUV aicrovr««, xai Tourm rouvo V9tuv xthvouct. PoUuX. X, lOO , «aVvK c 
dV «u ««Siflv, ort x'^Tfiu Tiui fCkii[xu70i (Uüi »y» o»r<5r« r« icm^v. fUsh T(ii> 

torcüv ixiXoi/jLßx'jOfit'ja. ultima male accipiebantur; vertc: quündo pueriy 
prehensis alterius auribus, osculantur. V. Intpp. ad e. 1. it. ad 
Aristaen. I Epist. 2^; Lucian. D- Meretr. 3, et qui laudantur a 
Kempio de Osculis diss. aS, sect. '35, et a Stat. ßroukb. et 
Vulpio ad h. J. Nam ipsam rem copiose illustrarunt; quid dif- 
ficultatis in verbis sit, non curant. 

93. pan^o advigilare nepoti ) baec perquam dulcia et iu- 
cunda. Broukb. e tribus libris malebat vigilare: sed id yerbuni 
cum tertio casu iiinctum pauUo aliter dicitur; nempe, assiduam 
operain et curam alicui rei impendere , ut studiis ^fanme wgfj- 
lare, Mox pro balba Regius bella. Forte etiam leg. discerc 
verba , v. II , 3 ^ 4. Heyn. Prim. Voss, te dedit ; quart. credc* 
Ut , mutat. al. pigebit , in marg. taedebiu Vigilare Ask. in marg. 
adi'igHare. W., 
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95. piJ}es discumbet in fierhaf Arboris aniiquac qua levis 
umhja cadit) cadit e codd. in quibus Guelf. 2, 3 rede 
Broiikh« post Statium restitoit pro cadet^ quod et in Ed. flom. 
Vicent. et aliis, etiani in Corvin. erat. Sed insignior adhnc altera 
Tarietas in bis verbis est. Poccbi et Perreii ac Colot. £lc. var. 

lect. exbibebant : 

« 

•- — — diseumket in umbra 
Arboris antiquae , qua le%fis unda cadit» 

Mihii in bac lectione reprebendenduiu : neque tarnen minus tuU 
gata elegans est. hes^is umbra perpetuo epitbeto dicitur, puto, 
quia foliis et Fronde arboruui leviter ab aura inotis ipsa umbra 
micat et contremiscit. £st etiam pro ?ulgata , praeter VirgÜ. 
I Georg. 33g : 

— -?•-• — — ännua magnae 

Sacra rejev Cer^ri^ laclis operatus in Jterbis. 

OTidjus III Fast. SsS qui totnin bune nostri iocam illustrat in 
festo Annae Pereunae ; 

Plebs venii 9 ac , virides passim disiecta per herbas ^ 
Potat\ et accumbit cum pare quisque sua, 

Si/ib loye pars durat : pauci tentoria ponunt : 
Sunti quibus e ramo frondta facta cata est, , 

Pars ibi pro n'gidis oalumos statuere columnisi 
Desuper extentas imposuere togas. 

Forte illa altera lectio nata c\ I ^ x « 27 : 

Sed Canis Ofistivos ottus tfitare sub umbra 
Arberis , ad rit^os praetereuntis aquaet 

aut scripserat aliquis primum bis umbra ^ et tunc alter, nt nune 
est, refinxit Heyn. Operala Bern, in text et in niarg. aL operla. 
Discumbit Gotb. Pro herba Hauib. perperatn umbra. Ask. unda*. 
"WväD. 

97. Aut e veste sua tendent umbracula serlis Vincta ) Haec 
est ScaUgeri correctio ex eius libro : adde Gaelf. 2. Sic tarnen 
iam excusum video in £d. Vicent^ Ven. pr. forte et aliis buius 
aectae, At in Ro^iana : Aut cum v^sie sua^ quod et est in codd. 
nt Guelf« \ f 4» I^"^ Cyllenius in suo ba^uerat : Aut cum veste 
sacris tendent umbracula sertis Vincta , umle in £dd. Veoetas, 
quae cum eius Commeulo excusae snnt, inde in Aid. e veste 
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^(?m yenit: quae etiam in Guelf. 3 raarg* obria rulgata erat 
lectio ante Scaiigerum ; et yidetur baec verior lectio esse , dum 
iutelligas sacras h. e. festas. Itaque et y. seq. placet vulgata , 
qnae plerorumque librortinl est , lectio j ipse l coronaius sta^ 
hit et ipse cdUt. ultima sunt quo |ue in GueltT. iiroukbus. e 
quatuor libris reposuit , quod nunc est^ slabit et ante, Regius 
praeterea legit : tendel umbracula ^ ut ante est, piibes discum" 
bet, Motatum forte dicas ab iis , qui caesuram non yiderant. 
Sed est alteruoi poetico sermone dignius. Heyit.' E K^este sua 
habent octo , quibus H. Voss, usus est, apogr. ; sacris male 
Gotb. et Bern. , et Ask. in marg. Jpse Zwic. i , 2 et novem 
npogr. H. Vossü ( in quib. Hamb. Gotb. ). ante tarnen AsL 

99« exstruet ) £d. Rom» edcstruat , cum aliis ^ quae in de 
fluxere , et codd. pars ; ut Guelf. i , a ( cum altero adscri- 
pto ) 4* ^o\ pro alte in scriptis quibusdam esse ante Scali«* 
ger testatur. H. Aut tibi Gotb. et Hamb« Pro alte un« H. Voss« 
aller corrupt. W, 

\oi. Ingeret ^^-maledicta puetlae ) Vulpius itiallet mala 
multa f quia ita Plautüs aliquoties dixit. Libri nil mutant, nisi 
quod in uno cui accedit Guelf. 3 , mala dirta, Mirof viruni 
doctum in boc baesissb. Catüll. 102: Credis me potuisse ntcae 
maledicete vitae ? b. e. puellae. Ovid. II Art. 533 : Nee mate 
dicta puta nee verberaferre ptiellae TUrpe, h, e. convicia. Sihit 
baec mala verba sup. I, 10, 57. Hofatius quoque ingerere cnn-" 
x'icia dix.it I, Sat. 5, i^. Mot ^otis vdky ut süp. 1^ 8 extr. 
votis cupere» 

102. velit ) Broukb. ait Vulgatas babere i^olet ; 6go tiusquam 
villi. Mox pro suae Regius se^'O^. Heyn« Vers. io3 H* 
Voss, scribit lam. pro Nam. W. 

io5. pereaiitque arcus) particulam inseruit Broukb. ex nn« 
Sfortiano. Habebat et Regius. Heyn* Pereant sine (fuc ctiam 
Zwic 1)3, Hamb.; at Gotb. pereantque^. Pro modo Ask. nep 
a pr. man. W* 

1 07^ Hb Voss, reeepit sUa teta e duobus« Boc cum yi dl- 
ctuai putaty pro saeva sua tela. W. 

loö. ars - illa ) ista Guelf. ä, 3* Heyn, tsta babent 
sept. apnd Broukb., et quinq« ap* Henr. Voss, qüi fecepit. W. 

109. iaceo cum saucius annum ) ita Scaliger emendayit pro 
itQ quod erat, taceo* Süperscriptuai tameu in Guelf. 3 iaccQ^ 
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(et liaLent tria apogr. ap. IJeDr. Vossiuni ; toceo Zwic. i^ 2. W. } 
Annum vero inteiligo per tolum annum, ut Properl. I, ly 7* 

Et mihi iam toto furor hie non deficit anno. 

* 

Est tarnen in eo aliquid , quod minus iuvat. Forte leg, iaceo 
eum saucius arcu; nam de telis Cupidinis egerat Ovid. II Am« 

Atque aliquis iuuenum , quo nunc ego , saucius arcu. 

110. Et faveo morbo , tarn iuvat ipse dolor ) tarn est ex 
emendatione liroukb« tulgo cum ; in uno Statii erat tum, Prae- 
stet durn iuvat ipse dolor. GtieKf. 2 curti iuvet pro yar. lect. vel 

correclione. Guarncr. cum dcdit ipse dolor y^ forte ex ys. 108. 

Heyh. Tarn Monac. et prim. Voss. W. 

111. Vixque cano Nemesim f sine qua versus mihi nulhts 
V.) Priora verba tum per se languida sunt, tum yerttati re- 
pugnant, qnuni amanti poetae nihil prius sit amatae puellae lau- 
dibus; tum' yero etiam cum sequentibus verbis non satls con- 
yeuiunt. To vijcque an in libris sit, inveuire nequeo: primum 
appuruit in Aid. sec. tum in Muret. et Seal. In libris et anL 
Edd. etiam Rom. et Lips. legitur Vsque ^ quod aententiae uti- 
que accommodatius est; tarnen et ipsura babet, quod minus 
placet. JVec magis placet coniectura longius repetita: Vrit Amor 
ISemesis^ in ßibiiotb. crit. P. Ill, p. 86. Omnino totum disti- 
cbou vcrsificatoris Ittcernam redolet. Post y . 11 2 Seal, ex seq. 
Elegia y. iS— 18 huc migrare iusserat. Heyiy. VsqueZäYr'ic, i, 
SL , Golh. et hoc cum H. Vossio nunc recepi. "W. 

112. iuslos pedes) Colbßrt. iunctos. GuelF. 2, reperisse.H, 

Idem in duob. ap. Broukh. et in Ask, quod recepit H* Voss. 

WVIND. 

1 15. Vt M.celehrem ) In multls, etiam AM. pr. Goelf. 3, 
Et ' M. celebrem. Emepdatum in Aid. sec. Vt M. ceiebres Guelf. 
1. Et M. ceiebres Guelf. 4- 

116. oppida victa feret) Coryin. Reg. et Ed. "Lifs, ferent. 
Hom. cum Guelf, 1 , l^^ferant\ in al. geret^ gerent. 

117. Ipse gerens laurus ) Pighius ad a. 768 ita laudat: Ipse 
parens lauros, ^ laurum in Vcn. , lauros in aliis, et Guelf. 2. 
tnox pro canet Scaliger canam e coniectura reposoerat: in quod 
rX ipse Incidi 9 quodque et nunc yerum esse arbitror^ 51 modo 
illa Tpse gerens aliqnani vim Jiaberc debent. Alioqui interpun- 
clionein mnlo: cuiu — idctajtrat Ipse geretis laurus: lauro //. 
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ff. Miles — - caneL Habet tarnen prius illiid aliquul suavius et 
Tiliulli genio accomraodatum : dummodo aDimo tenead , Tibul-> 
luiu ipsum militiae comitem esse yelle : Ipse^ miles^ canam» 
Ila forte conveniat poetae rus amanti laurus agrestis : cuius epi- 
theti dilectum alioqui non habeo unde ducam. Potest vero 
etiaQi poeta , etsi is carmine quoqiie victorcm celebrare possit , 
lo Triumphe! clamare: quod docebit Horat. IV, Carm. 2, 49 9 
So. Et Tibullus iam interfuerat pompne Messalae triumphantis 
sup. I, 7, 7, 9, At te victrices lauros -^ Nee sine me est tibi 
partus honos, lam merus lusus est , ikf utare baec Teile , ut scri- 
batur Jpse geret laurus , scilicet Messallnus. Possit sane et hoc 
scribi : sed de hoc, quod in animum venire possit, non quae- 
ritur in recensione poetae; tenenduni est, quod aiit carminis 
lex aut sententia et orationis genus et proprietaSf aut criticum 
iudicium postulat. Heyn. Mi rus est hie H. Vossius , qui /öwra* 
ut exquisitius convenire putat duci, laurum niiliti. Caeteram 
de Interpunctione mutata yid. supr. in JNot. W. 

119. pia det spectacula turbae ) £leg. ad Liv. 3i : 

la/n venieti iam me gratantem turba videhlt, 

quod minus bene Vir doctus-inutare nuper volebat in gratan-^ 
tum turba : nam ipse poeta explicat gratantem yersu sequenti : 

Iam mihi pro Druso dona ferenda meo. H. 

Codices nonnulli apud Broukh. et Stat. exhibent tum ( ut etiam 
Zwic. I, 2} quod Statins moUius esse iudieavit, Brouk, et 
Vuipius dederupt. Secutus est H. Vossius, W. ^, 

120. Noluit ergo poeta id , quod alicui in mentem yeniatr 
^t plaudat ( s. plaudant sc. turba ) c, p* patri. "* 

ELEGIA VI 

1. Castra Macer sequitur) Colb. et Colot. Venus j deprji- 
Tatio ex corruptela mater^ quae in allis est, nata. Ed. Ups. mr. 

2. Sit comes et cpllo fortiter arma gerat ? Et ^cum telis 
ad latus ire volet) Tutissimum esse putati, libroram omniuni 
lectionem , suspectam licet, exhibere, quam in nulla Tirorutn 
doctorum emendatione acquiescere liceret ; tantum interrogatio- 
nis notam addidi eo sensu : an comes esse debet ? et calo B^Iacri? 

m 

In hoc uno variant libri, quod, pro gerat ex.hibent ^raf , ut in 
I^eg, et £d. Rom. est. TVirbat quidem permutatio modorum , 
^uum post sit et gerat scquatur ire volet; cui facile mederi pos- 
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ftis , 61 legas velU : nec^ tarnen ea aut per se adeo iosalens ant 
in h. I. ingrata ac dura esse videtur* Ceterum duplex, tiuius 
loci emcodatio est^ alia Scaltgeri, alia Mureti. Ute legit: Si 
comesj et.c. J\ a. geret, Et — ire volet: Vre quaeso etc. con- 
tinuato seosu asque ad ptia liquity et ad Macruin oniaia refert, 
contorta et impedita ratiooe. Melius Broukh. servavit quidem 
Scaligerauam emendationem , de puero tarnen Amore inleliigit, 
tenero illo et ad viae laborem perterendum minus idoneo. Si 
et dt permutari, nil noTum ( v. IV, i , 16 ) et ex.tat etiam illud 
in uno Broukb. T« crit tainen KKoviioK-e^iv in prioribus rerbis Sl 
comesj miaus gratum est; forte leuius: Si comes e coUo for~ 
titer arma ger/st. Y. sup. ad I9 7« 52. Muretus contra Vitium 
inesse putabat^ riü ire 5 et repooebat ad latus illc volet , ut adeo 
yolet sit a volare, llle in ire degenerare potuit 9 c|^uui uuo 
lambda ile scriberetur ( ut es. illa j ira effictum est in Propert« 
Jil, ai , 22: 

Nam guantum firro f tantum pietate, pot^ntee 
Stomas , victrices temper at Uta manus, 

illa scilicet pietas , quod aperte sensus loci redarguit ). Hanc 
emendationem secutae sunt Edd. Passeratii , Traiectina et Vul->- 
pii. Sed prioium senteotia abrupta et miaus comtnoda est; post 
iuterrogationem : quid fiel tenero Amori? parum urbane sub< 
iicitur : Sit comes etc. Deinde vocabulum ille plane otiosuiil 
est et importune repetitum. Tandem, quod gravissimqm est, si 
collo anpa gerit fortiter , param aecommodatum est alteruin , 
nt^ad latus volet. Heiosius coniiciebat: ad latus usque volet, 
Hisce Omnibus Broukhusiana lectio praeferenda esset, nisi vulga- 
tarn satis beiie expedire liceret. V. not. Heyn. De /erat et 
gerat , vid. Obss. ad I , 5 , 54* W» 

3. seu longa vir um terrae wa — In GuelF. 2, terret. TU 
Hinc deferidas Pröpcrt. II , 27, 6 ( 20 , 64)- Viae llamb. et 
velit pro volet. "W. 

6. Atqtie iterum erronem sah tua si^na voco ) pro iterum 
unus Statt! verum ^ unde Passerati us veter em faciebat ; pro er-* 
ronem unus Palat. cum Ed. Rom. extorrem vitiose , sed natura 
ex errorem , quod et Ed. Lips. babet ; tres Gebb. heroem inde 
finsLerant Ovid. Epist. XV 9 53 ; 

* 

At vos erronem tellure remitlite- nostrum* 
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Heins, porro et Broukb. elegant! coniectura malebant suh sua 
Signa; pro signa Regius iuga, Guelf. 2^ luslra, iizw, H. Vos* 
siuiu male babu'it et sonus iterum erroneni et usus adverbii« 
quum ittriun pro retro dictum slt At euim Macer amori ope- 
ram dederat , sab signa vocatus erat Anioris ; iam postquam 
itla deseruerat , iterum sub ea vocacur. Cf. iocum ap. Virg, 
Gtorg. IV, 49^* Iterwn igitur est secunda vice. De sono alibi 
(iixi. «-• Caeterum ßurmann. in Aiitb, Lat. tom. 2 , p. 662 scri- 
bit: errones in rebus atuatoriis dicuntur transfugae^et desuLto-* 
res. Non recte. Nam Macer uoa aliucu seoutus iest auiorem ^ 
sed amori valediiit. — De rocdLh\x\o fcrus vid. Not. supra. Pro 
hüc est piter in Ask. ; linquU un. Voss. W. 

7. parces ) unus Fiorent. Statu , parcis , forte verlus. male 
bitic Pusserat. fecerat parsis ^ h. e.' peperceris. Gueif. 3, par^ 
cas cum altero es superscripto; mos Ed. R0I11. cum Venetisenfi» 
Heyn. Parcas recepit H. Voss. lu Goth. parcus. Mon. parcas^ 
Wv»D. 

8. Ipse leve/n galea qul sihi portet aquam ) Revocavi le- 
etionem omnium fere iibrorum et Edd. quae e Ven, 1476 flu^ 
xere , quae et versum coucinniorem reddit. Aquae epitbetou 
levi s convenire b. 1. neggit liroukb. quia leves aquae sint celeres* 
At debebat vir docius reputare, saepe addi nomloibus epilhetsi, 
quae eis propria et perpetua sint, quamquam non adeo maguam 
viin in eo positu, quem occupant, babeant. Etiam Ovid. I 
Art 7G1 ceWitatem aquarum non praecipue exprimere voluU| 
quuui alt; 

P^tque lex^es Proteus modo st tenuahit in undas, 

Statins levem aquam interpretatur vilem : et sie Propertio con- 
veniret 111, 1 3, 17: 

f^iUm, iemnae saepe negavit aquam, 

Vnos Statu cum Guelf. 2 habebat levi galea; boc receperat 
Broukhusius, et explicabat gregariam^ nidla cristä insignem, 
quae tarnen non aatis bene ita dici videtur. Porro polet ^ quod 
in Guelf. x, 4 est, Cyllenius in libro suo babuerat, quod inde 
Edd. Venetas cun;i Cyllenii commento et reliquas ante Seal ige- 
rum obsedit, quumque iliud a Scaligero eiectum esset, iterum 
Sroukhus. reduxerat. Laödabant Propert. HI 9 12, ( 10): 8: 

Pßtabis galea Jetsus Araxis aquam,. 
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et iterum potet defendebat Burmann, ad Propert. ( Burmann. 
ad Propert. p. 6o5 verum dixit esse : Ipse lei^i galea qui sibi 
potet aqua/n- Ne tarnen permoveat te credita elegantia veiln 
potare cum ablativo iunoti, ut eam emendando inferre coneris, 
W.) NoD animadvertebant tiH docti, qui' sibi potei esse ielu- 
nom et barbarum. Propertium i^iitatus esse yidetur Auctor Ele- 
giae in Maecenatis obitum^ editae yulgo sub nomine AlbinoirHI, 
58 ubi Baochum alloquitur: 

Potasti galea dulce levante merum, 

quid levante hie sit, non babeo dicere; iuvante argait poetain 
sollicitum de versu explendo. Legebam levate, h, e. recreate, 
h. e. recreale, refeete , vel levande, Praestat tarnen Rutgersü 
emendatio galea — iubante , quam yid. apud. Burmann. See. 
in Anlbolog. Lat. tom. I ^ p. ;^6S , quo loco vir doctissimus iu- 
veniles meos conatus magna cum bumanitate excepit; et aJ 
Propert. pag. 6o5. Ceterum portet cum adscripto portal est 
in Guelf. 2. Hex^* Leveni aquam Ilorat. epod. 16 > 4?' ^^" 
tiuuit etiam H. Yoss. W. 

lo« et n\ihl facta tuba est) Laudant Ovidii I Trist. 3, 83 : 

Et mihi facta via esZy et me capit ultima tellus. 

In nonnuUis est grata tuba^ a Mureto receptum , quod tamea 
minus commodum videtur. Sed volebat ac debebat dicere, etiam 
ego militiae idoneus sum : etiam mihi castra , et labores castrco- 
ses accommodati sunt. Posuit pro bis signum vlgiliarum, po- 
gnae , profectionts. Hevn. Iterum abiecit est H. Vossius contra 
librorum auctoritatem. Tu vide Obss. ad 1^41 4* ^OQ fecissct 
Vossius , si antitbetorum rationem animadvertisset. Cf. III , 6 , 

3o. W. 

II. magna locuto ) in nonnuUis erat loquenti, Heyn. Verla 
locuto Hamb. lequuto iMonac. loquenti Ask. W. 

12^ Jbrtia verba) in Italicis Heinsii grandia ex interpre- 
tatione. Heyn. Recepit H. Vossius. Meiiibra Bern, a na. prima. 

i^.pes' tarnen ipse redit} Post hunc yersum Scaliger ei 
E^eg. in buius libri XIV disticha, a v. 33 ad v, 60 retraxerat: 
satis pro lubitu et imperio. ^ibil enim est, qüod eoruni via- 
Guluni aliquod efiiciat, quam quod Macer ca&tra sequitur, et 
nunc in bis infertis ca&tra sint in poejtae domo. De avarili» 
puellae iß siiperioi*lbus ne vestigium quidem erat. Heyk* Inde 
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pn» ^>se Alk. ejuom pro cum Bamb. — De vers. i3, t. Hus- 
ckliium pag. 37. W. 

1 5. tua tela , sagittat ) tttam Ovldius hoc vx?/"< babet 11 Met. 
616: 

temeraria tela , MagiUO*. H. 

Beotius Gomparavcris Virgil. Eclog. III, 3: 

InfiUx a tempert oves , pecutt 

et Georg. IV, »46: Aut dirvm, tineae, genut. — Adde Pro- 
pertiifin IV, i , 1 1, et Mart. XI , 6 , 1 ; Tibuil. iafr. III , 6 , 
7. VvHD. 

■ 6. Ilicet ) Broukh. ex emendatione Heiosii et Scheffcri 
IUhv reposnit Vnigo, 5t licet, vel ScÜicet. Heyn. Scilice 
Aid. I , 3 et Muretus, qu! si licet legendum putat, quod tiictte 
recepit Scaliger. Ilicet quint Vos«. et Vind.' Scilicet tert. Vofs. 
sciUcet octo, quibas H. Vossius usus eat, apogr. ( Hamb. Goth. ) 
idem Zwic i , 3 ; Goerenz. adscripMrat baec : << Vera leciio 
videtnr. Nam additur in espUcatioDC apnd poetas saepissime , 
Ovid. Amor. 111, 11, 11. Pouitur eturn cum reliceatia ( mi- 
mice dictum ) , b. e. quas meo cum dolore lexperlus sum. » W. 

17. dira precari ) Reg et Corvin. cum aliis, dura, «ollenai 
permutatione. Vnlgata recte se habet V. iaL t. 53. Uevh, 
Dura Bern. W. 

19. Ja/n malaßni$sem leto: aed") Scaliger in Gxcerptis 
suis invenerat : Finirent mulli leto mala : qu»d ille cu^iide am- 
plexas est . atque adeo novae iode elegiae iuitium fecit. Sed 
Excerpta ista , ut sunt alins egregin , iiuponere ei non debebant 
in bac parte, quum non noo loco vulgalae Icctioni gnomcn sub- 
stituaat , nt aolemus facere in iis , quae vel nir«aoriae fei usui 
causa ex libris exceipimus et \a senteutiaatibwlatas convertere 
malamns. Sic III, 3, 11 ubi tuIjjo: 

Nam groft quid prodeit pondfa MjU iiuitit «itW t. 
ia tUis: 

Quid pradtite paUtt pondu» inihi di*itit «M-if 
Sapra I, g, 5i in vnigatis erat: 

Tu proaU hiite ab*it , foräuun ca{ paider* cor« «lt. 
Oher». i» TUTU. Z. I 
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Scaliger ex iisdem Eclogis reposuerat: 

Sit procul a nobis , formam cui vendere eura esu 

Similia r. I, 10, 5; lll, 3, 11; 6, 4^» 46* Hoc autem loeo^ 
etiamsi omnes ad unum codd. praeferreat illam udIus Iibri 
lectionem , praef errem valgatam , quippe, poeta digniorem ^ cui 
8111 aaimi sensus exponendt «ral^ no». vulgaris sententia protm« 
denda. Vltae sie taedium etiam infra profitetur £1. 2 , lib. III, 
y. 7)8. fra Jinissem in uno Heinsii Jbvissem , et in Goaroe- 
riaoo lecium data ßdss)Rm ; \xi^e aberrationes sunt manas li« 
bratii. — Olim noQ leto h. I. lectum fuisse y levis est Bann» 
opiuioy Anthol. Lat. tom. I9 p. 53^. ' 

20. et fore cras semper ait melius ) Fortasse non omnimii 
cum pace ita reposui, quam nunc quidem pneris regula iUa in- 
culcetur, pentämetrum dissyllaba YOce claudi debere. Esse ta- 
men hos nnmeros, hunc verborum ordinem ab ipso TibuUo, 
quovis pigQore ausim contendere; si vel nulli Iibri exhibeant 
Sunt enim hi modi ^ qui , praesertim si ad Nasonianos exigasi 
liorridiores videntarv ip^i in deliciis; idqüe meHto, ut rarien« 
tur modi pentaai;^tr,i % qui taedium facit. et aures male habet ^ 
quum semper epdem casu sondque redeat Statim hac ipsa ele« 

gia V. 32 : 

> - < 

Et madefacta meis serta feram lacrimis* 
III. 6f 10 : 

Net^e neget quis^uam mt duce se eomitem. 

et V. 4^^ 

lunonemque suam% perque suam Fenerem.^ ^ 

Atqui componi poterat : per Ververemque suam; me,dace neus 
neget. ( Goniuoetio yiei^efocit , ut'versum ita componi poMC 
negem : Quisquam se eomitem me duce neve neget. W. ) Alia 
exempla ceog^sit Bkv>ukh. ad II 9 3 , 4o ( apud ipsum II ^ 6 9 
32 , p. 280 ) ubi recte yulgatam defendit : 

Bellica cum duhiis rostra dedit raiibus» 

quum Scaliger e suis Excerptis laudaret: 

Cum tribuit dubiae bellica rostra rati.^ 

Et tarnen idem Bxioukh» III ^ 6 } ifi ubi est, perque suani Ve^ 
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9erefn^ malebat, per Veneremque suctm» In iisdem Excerptis 
ita interpolata8,peDtaineter II, i , 8: 

PUna coronato vertice stare hoves, 

quam in yulgatis sit: stare bovescapite, Libro lycleg. i , 50« 
nbi legitar : \ ^ 

Qui maris et tristBM fir^e 'polest pkunas, 
<«^dem sopposuerant: 

Qf44 maris et-cocU niMlaferre pqtest» 
Pomp I, 5 , 62 ; * 

Primus , et in tenero ßxus erit totere» 

interpolaraat : 

Primus, et in duro timine fixus eriu 

Hie editiones amnes a Romana inde et .Cyllenlanis, quas to- 
cant, iia bunc yersum struxerunt : 

Spes fo¥et^ et melius cta$ fore , eemp^i^x ait» 

At in libris y ut etiam in Regio et Exe. GaatTL|ferianis , nee non 
in Coryin. , item in Guelf« 2 ( adscripto pro V^f. Teet. altero ) 
11 9 quos posuimus, numeri sq.nt. Duo Statiani propiorem yero 
ordinem exhibebant: 

— et semper cras Jbre ait melius, JB.» 

f. H. Vossius recepit : Et mdias cras Jbre semper ait ; ut et 
Zwic. 1,2. Quod apud nos in textu legitur , habebant deeem^ 
quibus H. Voss, usus est, apogr. Bern, ybr^e ^ro Jbre a pr. m« 
tert. Voss, erit pro ait, Denique quod habent duo Statiani ^^ 
est etiam in Goth. et probayerat Dousa. W. 

21« ^es Htera mainscula scribendum esse censet Burm« 
An&oL Lat. tom. I , p. SSy , quem secutüs snm. — Vs. aa 
pro reddat quint. Voss, reddit. W. 

24* (^uwi tenues hamos qhdidit ante cibks } Mireris Beia«« 
fium tentasse : 

Cum tenues hamis nibdidit anti cihoä. 
cum Oyid* Remed. 210 etiam dixerit: 

Abdere supremis aera recurva cibisk 

Met XV, 476: 

jffec cetate ^ibis uncos faUacibus hamat»i 
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fume. Heyn. Sex apiogr. ap. IL Voss, habent Fhiyne ^ 9&9l Phfme 
( Hanib. ) ; Zwic. i firme ^ 2 phirne; unum hirne, Göth. antem 
Thyne. Vvofurtimque ua. ap. H. Voss. rfUserumque, Vetat novem 
apogr. H. Vossü ( Hamb. GothO , qupd recepit. -Vers, seqaente 
occultans Vindob. uqus Voss, portßt, Ask. positas y unde coniicit 
H. Vo3siuSy TibuIIam scripsisse occuUans positas. W» 

47* a limine duro ) boc Broukb. e melioribns : et sie vett 
edd. at. e parte codd. iaquibus Guelf. 2 ab Aldo receptum diro 
vulgg. obsedit; dooec Broakb. alterum reduxit. e duro Guelf. x. 
Heyn, diro Gotb. et Hamb. W. 

49. Saepe ubi nox promissa mihi est ) quidam scripti , et cum 
iis Corvin. hoc ordiDe : nox mihi promissa est* In Reg. permissa^ 
male« Oyid; II Art.-^ 523 : . \ 

> 

> Clausa tibi fuerit promissa ianua nocte, H. 

Mihi promissa est Gpth. et Hainb. H. Vossias scripslt , promissti 
mihi , sine est , unum apograpbum' secutus. ^. 
5o« extimuisse) tres pertimuisse. 

5 1. tunc mens mihip,) malti cum edd. yett. Vicent. Reg*. Lep. 
et slmilibus, ^^'ff^t^ 9 unde Heinsius et feciebat. Rom. Ed. cum 
ceteris usqui^ ad Scaligerum , quod et Guelff. i, 4 babent, mens 
mea^ qiiod ^^v^ Statius e libb. correxit. Heyn, sed mens etiam 
Zwic. ij 29'ortum, ut Heinsius suspicatur, eparticola et ad expli- 
caQdum locam apposita. Caeterum H. Voss, bis scripsit tum. Tu 
Tide Obss. ad 1 , 1, 21. W. 

52. teneatve) teneatque Reg. cum uno Broukb. tenere quo 
sensu accipiendum sit, faciie assequare : qf. 1 , 5, 39 et ibi Broukb. 
Nescio au modos necesse sit ad figuras ac vx^/^«^^ referre. V. 0?id. 
II Art. G80 et Vulp» ad b. 1. 

53. precor diras) Ed. Lips. et Reg. Lep. cum Vicent. dure. 
Guelf. 3, dirae^ sed adscriptum as; mqx Heins. conyfaU anxia^ 
ut Silius IX , 35o parum bene. Vid. notam. vii^es malunt Hoeu£ft 
Peric. p. 222, et Wyngarden Ac^Soc, Trai. pag. 193. H. Inter- 
puDctionem ante bunc versa m ekegi ad 1 , 3, 90 , 91. Vires mavult 
etiam Valken. in GatulL Callim. pag. i43, et Händius pag. Sy. Vul- 
gatam cum Hejnio et Vossio retinui. Ad anxia vis^as compar. 
Plaut. Trinum. II , 2. W. 
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n Gnelf. 2t adscriptum : Hie liber est cle smoribus Lygdami 
et Neaerae. Etenim Tibollus ansavit solam Deliam et Nemesin , 
quod Oyidiiis ostendit. Et hie ipse facit Lygdami meutionem. 
De bis yid. Vitam po^tae« 

2. Exoriens nostris hinc fwl annus avis) Servavi merito 
hincj qood 8ealiger, sequente eius auetoritatem Broukhusio, ex 
suo reposnerat, lieet Vutpius yolgatam retinuerit hie fuit, Mox 
Ed. Rom. eum Guelf. if 4^ ^tn^aga. Heyn. Hinc duo Vossii, 
Ask. Mooac. Bein* — - Vers, sequent. i^ pit> et recepit H. Vos- 
rius. NoD seeutus sum. W. \>«v ^ 

6. Neaera) Foisse ccmoittne perfidaraiil>^ßut^n'aruni nomen 
Romae, post alios opinabatur Aynnaiin. Vit.TtBi'; $t yg, quoJ 
iam ex parte refellit Broukh» ad h, L Potuit Prudeirthisvad quem 
]^vocat> nomiBe-hoe pro qaaoonqiie amica yel pnella ut];ncc 
tarnen propterea communi usubocobtinuit. Am ieam Neaera m 
etiam Horatius babuit. seufatlor^ si accurate agas, est Jallor^ 
pro si fedlor ! est eaim : seu mea , seu tarnen cara, Heyn. Non 
assentior. Altera pars particulae jezi , coniunctio conditionalis ^/, 
ad fallor, altera disiunctWa ve ad eara N. t pertinet, ut apud 
Horat. Sat 11, i, 67: 

Seu me tranquilla »enectUM 
Exspectatg seu Mors atris circumvolat alis ; 
Di\>es ^ inops , Romae, seu Fors ila iusseri^y exiul\ 
Quisquis erit vitae scribam color» 

f 

Praeiyerat Terentius And. I, 2,-19: 

Dehinc postulo , «Ve aequum est , te orö. - 

Caeterum vers» 7 deest in Gotb. W. 

8. versihus-meis") Müretus correxit et edklit fi^V. Scilicet 
commentus ille erat dialogum hunc esse poßtae cum Musis: 
quaerere poetam ex iis, quid mittere pro rounere Neaerae de- 
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beat? respondere illas vss. 7 - i5. Tum ppetam hortari mnsaf, 
ut ipsae librum perferlint pro muaere luissum. Saue coinmento 
elogantia sua uon deest Sed quaeritur : an Tibuilus talem dia- 
loguin instituere yolueritr an debueritP Dicam quid Muretus 
sequutus sit In ys. 12 vulgo legitur : Liäicet ut nomen littera 
ficta tuum, Explicatu difficile erat, cuius nomen hoc esset. Si 
puellne^ debebat esse eiu^^ saUem sujim^ ut et uuu^liber babet; 
61 Tibulli^ tum superiora ita erant accominodaudaf ut Muretus 
fecit, ut et altera loco tuis reponeret lam st de tota causa 
Gonstituepdum est^ ridetur oiibi Mureti ratio iu Elegiae genium 
non cadere^ saltem a simpUcitate et -munditie Tibuili esse alie- 
nior. 

10. Pun%€X et t^ tondeat) Ita bene correxere Muret. et 
Scaliger: firmat illud Guelf* 2^ In libris fere /'uiT^ice^ ef, ut Aid. 
I, 2, Zwic» X, vel Purucet et ^ in Guelf. i, pumiccque et^ or- 
tuni ex. scriptura Fumix (quam Latinos pro pomex. usurpare 
Bolitos, quamque Tibuiio reddeadam esse censet Scaliger. Cae*« 
terum lectio pumiceque correctorem prodit. W. ). Pumeac tamen 
diserte in multis antiqub visitur« Statius, qui habet Pumicet-^ 
artcy ad letliotk&tüx pttmicet defendendam et explicandam molta 
cooiminiscitur. Oeinde etiam hie nonnuUi arte pro anfe (yid. 
ad II , i> 24) ) quod et Aid. sec. intulerat^ iterura eiecit Mure- 
tus ; idque habet Guelf. 3 e correctione. H£YN* I. H. Vossius 
recepit Heiosii coniecturam : 

Pumice quae canai tondeat ^nte comas , 

tondeat pro tondeatür drctum esse statuens. Novimus saue locoSf 
qualis hie apud Virgiiium £cl. I^ ^9: 

Candidiot poH<fuam tondtnti harha eadehati 

6ed docendum erat, etiam membranam recte dici tondere pro 
tonderi^ h» e. non homines tantum, sed etiam res. W. 

1 2k Indicet ut nomen littera facta meum ) Ed. Bas. et, Edd« 
quaedam pacta ^ quod tuetur Dousa Praecid. c* 10; Schwarzius, 
11t tarn Liyineitts, coniicit picta; Guelf. 4 sancta, Sed.Tulgatt 
recte% Vid. Ovid» Cpist% V, 2 ; JSbn est Ista Mycenaea littera fa^ 
eta manu. G£ Bi^ukhv Meum , quod pro var. lect Guelf. 3 ha- 
llet, Broukhk e nonnullis reposuit: vulgo legebatur, id quod 
plerique, etiam nostri, com Gueläl habeot, tuum; quod si ita 
intelligitur, Ut iascriptus Über sit Neaprae, ex inchoata structura 
idebebat eüe ^ius; nam poeta Musas allocutus erat, et «Le puelbi 
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fanqnam tertia persona, agit. Sed vide pauUo ante ad ts. 8» Mox 
▼s. i3 legerem geminae: nam frontes libri mediae inter bacilli 
eornna sunt; yid. not. iunctura tarnen admodum ingrata sie cxi- 
stit. Verbo, locooi non eipedio. Heyn. fl. Vossius Utera pacta 
recepkv h. 1. titulus primae paginae adglutinatus. Deinde tuum^ 
ut yers. 8 tuis^ probavit, quia Musas loqui statuit cum alits. 
Tuum bic etiam Gotb. et Jlamb. - Pingatur Gotb. pro pingantur. 

WvND. 

i4. Sic etenim) Broakb. e libris revocavit ,quum iam in Aid. 
sec. et Mar. ita correctum esset; sed retractum erat in Scali- 
gerana, etiam ^ quod est in Rom. et Cyllenianis et Akl. pr. 
Guelf. I, 4« Heyn. Sic tenerae scripsit II. Voss, de coniectura 
pro Sic etenim, - Vindob. pingere , at in marg. mittere. W. 

i6. Castaliamque umbram ) Guelf. 2. adscr. ab alia manu 
undam. Heyn. Castaliuni nunien quart. Voss, in marg. Casta- 
liamque umbram. Quint. Voss, pieridosque, W, 

18, Sicut erit) ante Statin m et Mure tum etiam legebatur, 
Sicut erat. Habent tarnen alterum vett. edd. ante Aidum. — de- 
fluü Guelf. I. Heyn» Recepit H. Voss. W. 

19, lüa mihi referet) Hoc Scaliger edidit, et sie libri ple- 
riqne, etiam Regius cum Corvin. At alii, in bis Guelf. i et 4f 
cum antiquis Edd. iade a Romana, licet Cjllenius aliter in notis 
habeaty et Aldinae (Aid. I refcrt) ceteraeque usque ad Sealige- 
rum, referat^ et boc mibi magis placet; adeoque nunc reduxi. 
Heyn. Referet tria apogr. H. Voss. ( Hamb. ). Probo cum Vossio 
€t recepi. W. 

SLO. An minor an toto pectore deciderim ) Vir! docti ad 
emendanda baec ccrtatim operam suam contulere. Habuere igi-* 
tur sensum aliquem corruptelae? sed qua in rei* At Broukb. 
nibil subodoratur: tres, inquit, in amore gradus egregie vides 
constitui. Scüicet puerile boc est et ab afFectus veritate alie- 
nnm, ludere in gradibus bis constituendis : et buius rei sensum 
aliquem babuisse videntur viri docti qui emendarunt. Pontanus 
olim legcbat: An mnneam^ an ; frigida sententia. Heinsius: anne 
amer. Ayrmann. in Vita Tibulli §. 86: Aut minor ^ an. Statins 
in Vatic. viderat e toto et binc coniectabat et t. Immo vero 
ratio ita scribere iubet: An minor, et (velac) toto pectore rfe- 
ciderim ? Hactenus bene. Verum superest altera quaestio : an 
TibuUtts vere ita scripserit? Quid si ei ludere placuit? repre- 
hendendus forte in eo est: verum tamen de scripturae veritate 
nunc quaeritur. Iam autem probabilc adeo fit , eum luslsse : nam 
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€1 scripserat : An minor ei f. male seqixitur toto pectore« Malt« 
putidius est iliud inf. IV, i, 201, 2.: 

Qiiod tibi si versus noster totusve miniisv« 
F'el belle sit notus , summo vel inerret in ore. 

Ad Ycro plaudemus CatuUo ia iUo : 

Virginitas non tota tua est : ex parte parentum est : 
Tertia pars matri etc. 

P«st isla ofiinia meuorabilis se ofert lectio in Gaelf. 2 : An ma-' 
neam , ut sit : An maneam ; an toto pectore deciderim. Heyn. 
Videtur est post cura vers. 19 librario deberi eUipsia male ex- 
plicanti. H. Vossius de coniectura scripsit: 

nostri sit mutua cura, 

Goth« toto an. W* 

2. 1 . Sed primum nympham longa donate salute ) Mira hie 
scripturae varietas. Nympham , praeter nonnuüos libros, multae 
Teteres editiones habent, inter has Veneta Broukh. princeps^et 
quas hinc profectas saepe dixi, Reg. Lep. Lips. Vicent. inde AI- 
diaae, Mur. et ceterae valgg. At Romana , et quae hinc Tenere, 
tum magoa pars librorum cum Corvin. meritam : quod Scaliger 
ex sao primum recepit , et defendit ßroukbusius. Dificile est 
dicere, quomodo alterum ex altero ortum sit. Sed sunt alia 
monstra lectionis. In libro Laudi, et uno AngU maraihiim , in 
£xc. Lipsii myrtum, Thuau. myrcum^ in Regio myrthum y quae 
forte ex meriVam depravata esse vix suspicer, nisi et sup. I^ 6« 
82, pro merito Regius baberet myrtho, Meritam tarnen mihi 
quidem bic sine ulla vi esse yidetur; itaque com Vnlpio nym-- 
phani amplectory ut sit pronupta^ sponsa, ex Graecorum more, 
quamquam Broukh. id aegre pati videtur. Sed yid. Burman. ad 
Oyid. £pist. I9 27; Meziriac. in Comment. gall. ad e. 1. p. 89, 
Spanhem. ad luliani Impp. p. 736, et alios, quos laudat Wolf, 
ad Praxiilae Garm. p. 76 : 

Cf. Spanhem. ad Gallira. pag. 104^ io5, nee adeo improhabilis 
corruptelae causa ex nymfam^ /7i^r/w/7i et sie porro. SoUennius 
noiiien erat domina. Pro Sed primum Santen. ad Propert. pag. 
917, malit Etp. -longa salute Scaliger restituit e übris; viilgg. 
alii, ut Aid. i, 2 cum Muret. , cum nostris larga. Heyn. Meritam 
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latga donäte salut^ recepit H. Vos&iüs. Meritam €6t etiam ia 
Hamb. et secund. Voss, meritum in Ask. larga hab. Goth. Seau^ 
tus SU in H. VossiMOi* Ac meritam probat etiam Forcellinius p 
qaem tid. voc. nympka, Larga salus autem dictum videtur ut 
plurima et plenissima salus , Lucil. ap. Non. cap. 7, n. 34- W. 
22. submisso - sono) est tenui et exili, qualis yerecuadiae 
et pudorisy vel etiam reverentiae Signum est: vid. Ovid. VII 
Met. 90; IV esL Pk 4^^ 4^9 ne(}ue tarnen propterea sübmissus 
Latiois idem notat, quod nobis in nostro Galloteutonico sermo- 
ne, ut contendit vir doctus in Obss. Mise. tom. !(, p. 35. Ve« 
tus poeta in Gatalect. Scalig» p. 202 : 

Delia non aliter secreta silentia noctis 
Submissa ac tenui rumpere voce solet, 

23* flaec tibi \^ir quondam , nunc frater , casta Neaera ) 
Vox quondkm de futuro tempore recte accipiunt Lipsius II 
yar. lect. r. Statins ad h. l. et Vulpius; exigunt id etiam se- 
quentia. Sperabat ei aliquando matrimonio iungi et maritum 
fore, qaum nunc amator eins et concubinus esset, qui bonesto 
Tocabulo fratres dicebantur, ut constat e Martiale (y. c. 11, 4} 
X, 64) et Petronio. Gf. Intpp. ad Minuc. Fdic. c. 9; Gonta- 
renus yar. lect c. 23, quondam contra de praeterito explicabat, 
tifratrem de pudtco amore, alias castam dici non posse. Piget 
argutiarum , quasi non amica amatoris saltem respectu casta esse 
nequeat et casta dici. Gf. sup. 1,6, 67. Videtur tarnen in eam 
sententiam discedere Broukb. qui operose probat fratrem pro 
amico dici; sed ex. exemplis apparet quidem, illud yocabulum 
fuisse in compellationibus blandientium et in aflectus testifica- 
tione/ cf. Pricaeum ad ApuIeL I, p. 44^ ^^^ ^^^^ simpliciter 
poni pro amico , ut possim dicere : Misi hoc fratri meo pro ami^ 
CO meo. Heyn. Pro haec bab. Goth. nee. Pro casta Monac. cara. 
Pro Neaera un. Voss. Neaere. Nunc de constructione yerborum 
monendum est. Plena oratio fuisset: Haec tibi mittit Tibullus^ 
yir quondam , nunc frater. Sic apud Tacitum Ann. 1 , 20 : Quippa 
RufuSy diu manipularis^ dein centurio ^ mox castrii . praefecttiSf 
antiquam militiam revocdbat, Atque amat Tacitus bunc usum 
adyerbiorum. lam yides , quid notandum insit huic loco , in quo 
yersamur. Nempe omissum est substantiyum regens, quäle Hw- 
fus^ Tibuilus^ seryata appositione cum adyerbiis. Atque in bang 
rem comparabis Propert. 11,28, 61 : 

ßgdde etiam ßxcvbia» divtte nunc 9 mue Juf^encOß W; 
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.» 
a4« ei ttedpias) Cd« Rom. et htncortae cum Aid* pr. Gnelß 

f, 4» ^^' 

2,S* caram magis esse ) Reg. magis caram , deberet saltem 
mage caram. Hbyn. Mon. Seque. Vn. V098. causam pro caram. 
Bero. 51^/ pro ft&i. - Coniunx hab. ys. 269 27 Aid. if et Seal« 
add. Hamb. W. 

28. pallida Ditis aqua) Regius dulcis, Guelf. 3,49 aufert» 
Heyn» Spes pro spcm Ask. Pro diüsf h. ct/cfiV Hamb. W. 
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I . Qia primus ) ita Broukh. cum potioribns ^ etiam vett. edd, 
Vulgo inde ab Aid. lectum primum\ mox pro carumque non- 
nulli carumve , ut et Guelf. i , e correct. 3 , alii cum edd. Ven. pr* 
Reg. Lep. Vicent. caraeque puellae, Heyn. Carumve quart. Voss. 
Mouac. Caramve 4Iamb. quod reposuit H. Vossius. Quis pro 
Qui Ask. Primus omuia apogr. H. Vossii. Caraeque Zwic. x, 2. 
WvifD. 

3. Durus et ille fuü) boni aliquot libri repetunt, Ferreu» 
illefuit. Nee tarnen hoc poetae uhique sequuntur; nee bene care- 
bimus vocula eU Durior ille fvii conj. Hoeutft Peric. pag. 22a 
H. SaDtenius ad tterationem reponendamproclivis fuit, yide Bibl. 
Grit. pag. 73, Sed primum quae ille apposuit exempla, diver- 
sissima sunt iuter se, neque ullum huic loco simile ; deinde h. 1. 
repetitioni uon est locus, quum poeta ad alterum factum durum 
procedat. W. « 

4. erepta coniuge) Regius exempta, quod ex compendio 
Bcripturae natum. Sic apud CicVerr. il, 55 ^ pro empta libros 
invaserat erepta^ quum esset scriptum epta. Gf. Gronov. Obss. If 
12. Erepta recte se Labet, siye a rWali, cui se dederat^ praerc'^ 
pta^ sie enim fere dicitur. Propert» II, ^5,2: 

Cur qid$(fuam Jaciem dominae iam credat Antori?. 
Sie erepta mihi pene pueüafuil, 

II, 7, 1; 

Eripitur nohis iam pridem cara puella, 

»lYt* quocunque alio discidio ; putem tarnen peregre abüsse f uam 
proxima £legia v. 25 , 26, 2j^reditus mentionem facit. Nolim enim 
haec cäm Vulpio de reditu in {ratiam accipere« Heyh . I. H. Vot- 
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fiitRS sospicator tanium qm pro qui tantum, NihQ tentandum quum 
libri non yarieot. W« 

5. Non egofirmus in hoc) Erc* Pocchi antiqua et duo Italici, 
fortis f quod quidem bene coostantiam in quacunque re et propo«- 
sito exprimit, et sollenne est (Sulpicia Sat. v. 6: 

^ nee qui pedefraUus eodem 

FortiUr irasci didicit duce Clazomenio. 

qoae non dubito de lambo Scaconte intelligere ; pede fractus est 
debilitatus» claudus) ; sed in nosivofortis est interpretatio vulga- 
tae. Firmus est fortis , qui discessum puellae aequo animo ferre 
potest. £a yarietas satis frequens est. Vide Heins« ad Ovid. HC 
Fast. 27g; Burmao. ad Met. VII, 4^7 » Gronov.ad Liv. XXIfl , 27. 
Jfoa Butlern firmus in hoc est, ea in re, sed ad hoc. 

eod. nonhaec paiientia nostro Ingenio) haec lectio antiqais- 
simarum editionum a Roniana iude est. Est etiam in Regio et Cor*- 
▼in. At Poccbua et Perreius in £xc. suis notaverant, deberi eam 
loy. Pontaoo: nam in libris antiquis legi: non hoc paiiemur et 
aequo ingenio, Videtur tarnen yulgata yera esse, sive ex libris, sive 
ex iDgeoiosa emendatione profecta sit. Fuerat enim paliencia cor« 
rnpta forte in hunc modum: 

— *— non hoc patiemur nro, 

«nde in uno Broukb. est non haec patiemur e nostro ; inde e corre- 
ctione inyasit libros et Edd. Yen. pr. eiusque sectam: patiemur et 
aequo ingenio, lo unoStatiialtaratione mederi yolueraot yulneri» 
scribendo : non hoc nostro patiemur I. Heyn. Non haec patientia 
nostro ingenio hab. octo, quibus H. Vossius usus est, apographa. 
Print. Voss. Non hoc patiemur e nostro» Golb. nostro patiemur, 
Vind. Non haec patiemur^ et aequo. W. 

7. Nee mihi vera hqui pudor est) Ita emeudatum in Aid: sec. 
et a Broukb. ex libris repetitum firmatumque, quum Scaliger ex 
Aid. pr. retraxisset: Haec mihi verba loqui. Hoc edd. yett babe« 
bant ex Veu. pr» alternm edd« e Rom. deductae. Haec etiam Reg. 
et pro i^era babet nunc. Error ortus ex scriptura hec ^ quae et in 
nonnullis est. Heyn. Pro i^era secuud« Voss. <i«nCf quiat. i^er^a , 
nt Gotb. - Haec mihi Zwic. 1,2. W. . 

*]. vitaequefateri Tot mala perpessae taedia nata meae } Ita 
Broukb» post Muretum e potioribus restituit, quum Scaliger e suo 
taedia nota posnisset: quod et iu Guelf. 2 est« lu Edd. inde ab 
AJdinis yulgatum erat perpessae tot superesse mtae, Sic in un« 
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Stotii , etiain in Regio. At taedia natu in Corvin» et sie in rett 
edd. ante Alduni ubique legebatur. Heyn, tot superesas HDonefc H. 
Voss, ortam esse oscitintia libraviontoi ex. rerbis toi - perpessac. 
Taetiia nafa tert. Voss. W. 

9. Ergo quufn) Rom. et inde a1^ Edd. cum GaeK!. i, % el 
a1. codd. Ergo ego^ quod, ne in re, tristi tot dactjlis decarrat 
Tersus, post Statluin sustuUt Broukb. Heyn. Ergo siae ego omnia 
apogr. H. Vossii. Quotn Hamib. Tert. Voss, quo , idem et iimhram. 
Supra sex apc^r. H. Voss. (Hamb. 6oth.) et Zwic. i ; Zt^ic. 2, 
super^ sed correct. alia man. Pro nigra dao Voss, magjuu W. 

10. super - teget") Reg. et Corvin. Gueif. 3, cum Ed. ups. 
Vicent. et atiis, supra. Heyn. Super - teget , ut apud CatulL 61 , 
^9: Lympha specus super inrtgat, et infr. IV, i^ 2i^ claudi 
super caelo, W. 

11. hngos veniat Ask* quint. Voss, (^e/^ie^ Vind« cAff» ^c- 
aera. W. 

i3. carae matris comitata dolore) hinc Orid. in Bostrt 
cpicedio^ III Am. 9, 5i: 

Hinc soror in partem misera cum matre dolor ia 
F'enit, 

quem locum Gyllen. sop. ad I, Eleg. 3 sie laudat: mijcti cum 
matre doloris. Heyn. Moereat et genero Monac. W. 

i5. Praefatae ante meos manes animamtfue precatae Per^ 
Jiisaeque) lam süperioribus temporibus de boc loco diseepU* 
tum fuit. Libri fere exbibent animamque rogatae yel rogate; 
sie et in yett. edd. et in Aldd. donec Muretns precatae substi- 
tuit. Hoc rogatae upx«^^i pro activo extulisse Tibidlam yole- 
bat I. Is. Pontan. ad Macrob» V Saturn. 7. Cjllenius id inu- 
sitato modo fieri videns inclioat in alteram lectionem precatae: 
addit tarnen, alios imperandi modo aeeepisse, animamque ro- 
gate. Statius. qui rogatae in omnibus suis inyenerat, hinc fa- 
ciebat togatae, perquam infeliciter prostituens amicam Tibulli 
(etsi sie legituf in Guelf. 2. togatae, superscr. rogate )\ at Sca- 
liger et coniecit et recepit rigatac^ ut cum seqaenti]>us con- 
iungatur, rigatae perfusaeque - manus; ita tarnen duo eandem 
plane rem significantia yerba coniunguntar. Recte itaque ab eo 
discessit Broukb. et recepit animamque precetiue^ quoid sanc ia- 
ter cetera minimam reprehensionem habet: ut tarnen nee in 
eo acquiescere liceat : nam primum post praefatae manes , quid 
est, et quomodo dif£ßrt animam precatae? sm est labren iu« 
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bere animam? et alterum: Mniies praefxri, h. e. ftfl^ri, nomine 
compellare mortuum TibuUum? ut in illo : ter magna voce cie^ 
mus. Optime sie locum expedias. Sed manet difficultas, quo-* 
modo notum hoc Tocabuium precatae in rogatae in maiure co* 
dicum numero ali^ire potuerit. ( Participia precantes et rogantes 
ceufusa in libris notavit Burmann. ad Anthol. P. V, p. i5o. 
WvjiD. ) Itaque precatae ex interpxetatione vel correctione es3C 
videtur, quamquam et Heins, ad Oyid. Fast. VI, 3o3 : 

— iade pretando 
Affumwr VestMjn, 

s 

ita legi dehere conteadat Si illud ab ioitio fiiiaset , nemo pro- 
fecto in id incidisset^ ut ragatose reponeret. Precatae adeo non 
minus ab emendatrioe manu proveniase videtur ac rogantes,^ 
quod in Colbertino, duobas Palat et in Ed. Rom* est In Re- 
gio et Corvin. etiam rogate^ unde suspicari possis fuisse ard^ 
maque rogata* Haec tarnen ouinia corrupta esse lolim putabam es; 

Praefatae ante meos Manes animamque \fagc9item. 

Distingueret ita Maneä^i qui in inferis sunt, ab anima vagantCm 
Etat eüim antiqua superstitio, Bon>iHodOf douec corpus com- 
positum et sepultum «sset iustorumque honorem accepisset, ani- 
mam ad loca iofera non admittt , nee quieti dari ; quae nota 
res" est ; verum etiam , yariis de causis idolum aliquod, ab um- 
bra et Mauibus diversum*, quod tarnen et umbram et animani 
crassius vocabant, (yid. Heins. Advers 1,2) al'rquantum tem- 
poris circa tumulum suum vagari ( vide tarnen Heyn, ad Virg. 
Aen. VI, 149, p. 755. W. ); id esse, quod interdum yisum 
obiiciat« Larvarum et Leniuruni nomine etiam notatum , quod- 
que in^riis \latis laetetur ; vid. Fast. II, 565, qui ipse ioferia— 
rum ferendarnm mos eam opinionem aut gignere aut alere de- 
buit : nisi enim adesset aninaa , quae honore inferiarum gaude- 
ret, quorsum in eo laborandum erat? etsi mox ipsa Platonico-r 
rum aiiorumque philosophorum placita ad eandem superstitio- 
nem fulciendam arcessita sunt: yid. Macrob. in S. Scip. 1 , 9; 
cf.* Dayis. ad Cic. Tusc. I, 12. loprimis vero immatura morte 
raptorum auimas circa funera sua oberrare, neque discidium 
suum ferre posse opinati sunt. Statins II Silv. ; , 22 , de pneri 
Gianciae fuoere: 

Plcfpantemque animam supra sua Junera vidi. 

ubi yid* Geyart. et Barth. Vagari yero de anima dict«m ob le^ 
yitatem , ut volare \ yid. Oyid. III Trist. 3, 63 : 


bS4 observat. in tibvixi 

Inter Sdrnuxtüat Romana vagäbitur umbran 

Vn Met 61 1: 

Qui hcrimentf desunt: indeßetaeque vagantur 
Natarum matrunufue animae iunfenumquM senumqut» 

Hactenus igitur correctio animamque vagantem arridere potent : 
fateor tarnen mihi nunc eam minus probari ; quum yersu» numeri 
et orationis structura yix eo ducant^ et ipsa notio iUa Tagantii 
animae longius petita esse yideatur. Manendum itaque in le- 
ctione seu emendatione : animamque precatae ^ ut in nota expU- 
Cttimus, et dicendum rogaiae 1. rogtUe ortum esse ex <^mpen^ 
dio scripturae arumamq* precate* Initio versus prarfcUae super* 
scriptum est erto/c in Guelf. !• Heyn. Pro precatae Zwic. % 
rogatef Zwic. i idem supersc« at rögantes. liogate etiam GotL 
et plura apogr. U. Voss, alia rogatae apud eundem^ at fiamb« 
nniis Voss, precate in marg. Praefactae pro praefatae hab. Gotb. 
Hamb. H. Yossius malit animamque rogando^ ut Oyid. Fast 
VI y ^3 : precando qffamur Vestam. ßarm. iun. eo inclina- 
bat , ut animam precari explicandum censeret ut venios petert 
rogo ap. Propert IV, 7, 3i. VV. 

1 7. Pars , quae sola mei superabit corporis , ossa) Bemart 
ad Stat II Silv. 69 90^ superahunt. Ed. Rom. Pars quoque, 
Heyn. Pars quoque sex apogr. H. Voss. ( Gotb. Harab. } et Zwic. 
1 , 2. Qjme incinctae Gotb. iniunctae quart Voss, legent octo 
apogr. H. Voss* ( Gotb. ) et Zwic. 1,2. In Zwic. i correct. 
tarnen legant, W* 

18. ig. legant " spargant) Nostri cum Guelf. aliis, legent^ 
spargent male^ nam sequitnr parenU Procedit autem^unctura 
Terborum: Praefatae^ precatae et per^fusae leganty et spargant^ 
moac etiam parent fundere^ posthaec tollere, Heyn. Spargent 
sept apogr. H. Voss. (Hamb. Gotb. ) Zwic. i; Spargant Zwic. 
a. Vterq. sioe variet. vs. 20 parent. Perfusa pro collecta duo 
apogr. H. Voss. W. 

Äi. PosÜiaec carhaseis humorem tollere veHs) Est hoc tan* 
tum in Edd. aliquot ex emendatione Mureti: libri et Edd. ant 
fere carhaseis - venlis* Hi tarnen qui sint, difficile dicta est. 
Scaliger post Cyllenium intelligit ventos carbaseae vestis agita- 
tione excitatos. Broukb. potius ventos vela tenuissima explicari 
debere contendit Sed quum boc in tenui carmine fieri nequeat, 
recte cum Heinsio retinuit veli^^ quod et in uno Italico est, 
et pro quo saepe alterum libros invasit; yid. Burman. ad Ovid. 
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VII Met. 491; Epist. X, 149. In uno Golb. estw'm^, quomodo 
et Statius ab aliis leotum fuisse notat^ ut forte hinc ventis or- 
tum fuerlt. In Yicent video esse vinclis. Regius etiam, Post- 
hac, Heyn. Zwic. i , vinclis aL ventis superscr. et glossa : u yer 
lamentis et. pannis albis. Yenti non sunt carbasei , sed vela 
carbasea impellant venti. » Zwic. 2 ventis^ superscr. \t alias 
vinclis; boc yelantibus et candidis pannis; nam carbasus species 
est yelamenti in oiteriore Hispania, unde vela carbasia dicnntur ». 
Gotb. et Hamb. \^enüs. carbasas Hamb. - H. Vossius conieci 
9arbaseis villis pro carbasis viUosis dictum ^ et reeepit. W. 

23. Illuc } Brouleb. recte reposuit post Passeratium pro tuI- 
gato illic. Tum Corvin. mittet. Heyn. lUic Zwic. 1,2; ille 
adscr. gloss. marg. « Panchaia teste Servio Sabeorum regio est, 
vbi tbus nascitur. » illic etiam Hamb. et Gotb. et reeepit H; 
Vossius. IlUc refert hie yir ad domum marmoream, eodcm ad 
essa. W, 

eod. di\fes Panchaia - pinguis et Assyria) Ante Broukh. 
utroque loco legebatur dives; dives Panchaia et dives et Assy- 
ria^ ingrata repetitione* Sic yett. etiam edd. et codd. pars. 
Libri aliquot, duo Statiani , tres Italici, cum uno Wittiano^ 
quibus accedit Regins, Guelf. 3, pro yar. lect. exbibent pin- 
guis et Assyria: qnod iam Mnretus ediderat. Broukb. tameo 
epitheton hoc ^ PanchaÜae potius conyenire iudicabat, propter 
myrrbam et alia unguenta, quae binc mittuntur, et quia etiam 
Virgil. Georg. If, 139, pinguem Panchäiam dixit: idcirco, 
commutatis epithetis, pinguis Panchaia et dives Assyria repo- 
suit. Id quo eum temere a libris discessisse arbitror. Quidni 
entm et Assyria ^ b. e. Sjria, aeque pinguis dici possit, quum 
amomum , balsamum et mille nnguentorum genera inde mitte- 
rentur, partim in ea nata, partim in mercatum eo adducta, et 
Panchaia dives j ob copiosum proyentum talium rernm? Ipse 
n oster sup. I, 3, Assyrios - odores memorayerat, et ex altera 
parte Panchaia dives amomo ap. Oyid. X Met. 3o7. Ipse no- 
ster infra IV, 2, 18, dives Arahs^ et Horat. II, Od. 12, 24 1 
pienas Arabutn domas. Heyn. Dives ei fro pinguis et Gotb. 
Zwic* I, 11t in un. Voss. ;/i»/i^Mi^*tert. Voss, et Zwic. 2. Big 
dives Vind. prim. et quart. Voss, et Ask. mittet Bern. Jundun- 
tur ys. 2St quart. Voss. W, 

26. componi versus in ossa ) in dnobus Statu componi Car- 
men^ quum ridiculo errore versus accepisset librarius pro c-ix^jf' 
Ueyn. Moq. hie pro sie, Vind. hos: sc. yersus. W. 

Mserr^ üi Tibvll. W ■ 
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ay. Sed tr. ) Ed. Basil. Sic. Mox Rom. Ed. com Brix. ac 
Venetis et Guelf. i ^ a, 4, «t uno Statu casum. Heyn. Deest 
hoc dwlichon in tert. Voss. - pro hacc Goth. hie. W. 

ag. dolor huic et cura Neaerae) h. e. ainor, desiderrom 
Neaerae. Hoc iam Muretus reposucrat. Vulgo legebatur : dolor 
huic et caussa Neaera. Scaliger male captoto archaismo refin- 
gebat caussa Neaerae^ Ql esset pro ipsa Neaera dictum: sed 
iam a Gronov. Obss. II, 9 reprehensus. Nala est baec lectio ex 
scripturae compendio ca, ut videas in Edd. Lips. et Rom. Sic 
ctiam factum inf. IV , lo» 6; cf. Lips. ad Senec. lü de Ira, 
c. lO. Exstat quoque cura diserte in aliquot Italicis apud Broukh. 
(est in prim. et quart. Voss, et in Ask, — Zwic. i» ca neaera; 
Zwic. 2, cd neera. W.) Regius etiam hunc vitiose; in Guelf. 
2 cara neaera supersc. cura. Sunt similia yerba illis maUris 
Vlyssis apud Homer. Odyss. >» aoi: 

A5i>« /tr ffÖ« tt KOSfQiy 99t XI /l-^^Oli f»til/l Q^79£» y 
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I. caelum votis implesse) Regius ßammis^ sieque ed. Vi- 
eent. Ceterum in bis continuanda erat senteotia a ts. i ad 
TS. 1 o. Itaque sie interpunxi. Heyn. Votis caelum Bern. Votis 
Zwic. 2',J/ammisMten. Voss, et Zwic. i, c. gl. sacrificüs. tura 
tulisse Statius, non apparet unde. W. 

3. marmorei prodirem e limine tecti} Dousa Praecid. c. 
II, ex uno libro et ant Edd., quae quales fuerint reperire 
nequeo, templi; sed recte reiecit Broukb. Ita Burman. sprevit 
templa in Oyid. I Met 170; Regius a //m ine; a Corvin. prae- 
positio abest , me yolente. Heyn. Recepit H. Vossius , compa- 
rans Ovid. Am. III, 11, i3. W. 

5. renoventur Ask. at in marg. renovarent. Hamb. renovimr 
tun Gotb. revocarent. W. 

7. Sed tecum ut hngae sociarem gaudia vitae } b. e. com- 
munibus vitae gaudiis tecum fruerer. Scaliger e suo nimis ar- 
gute reposuerat satiarem; quod etiam erat in Tbuan. et yett 
edd. Brix. ac Venetis, Guelf. i, 4» etiam ed. Conimelin. Aid. 
pr. cum aliis yitiose, ^ocmreizf ; quod et in Regio ; erat. Heyn. 
Sociarent sec. Voss, et Goth. Sociarem et Ask. I. Scb rader. 
couiecerat: Si tecum haud longae, Non probanda baec. W. 


LIB. III ELEG. III aSj 

9. praemensae de/unctus tempora lucis) Ita in Aldinis et 
binc, eipressis editom erat; idque recte retraxit Broukh. secu« 
tus libros et Edd. vett. quarum tamea muitae , etiam Romana p 
pertnenstiCf ex scripturae coihpendio scilicet. {Per et prae per- 
niatata in conipos. I, 10, 68. W. ) tn scriptis quoque tempo^ 
re ^ quasi daßinctus cum quarto casu iungi non pqsset. Scaliger 
vero post Maretum et Plantln. id, quod in aliis, V. c. Regio ^ 
Coryio. , ut p^rmense - tempore est in Guelf. 3 et 4i s^d in 
istis superscriptum o est,^tuebatiir: permenso defunctus tempore 
lucis, permensurß esse ifitae tempora , spatiHf per se eleganter 
dici non neges. Nemesian. Ecl. I, 19: 

Quem nunc, emerime permensum tempora Vitae^ 
Secreti par» orhi$ habet mundusque piorum, 

cf. Rroak. Sed et permensum passive dici , et defunCtum insu« 
per addi , tuxta durum est. Tale auteoi erat doctissimi vir! in- 
geoium j Qt Tel silices concoqueret , modo recondita aliqua do- 
ctrina adspersi essent. Heyn. Praemensae quiuque apogr* H. 
VosSk nn. praemenso, permensae un. H. Voss, et Zwic. i, 2, 
permenso tria apogr. H. Voss. (Hamb.) tempora sept. apogr* 
H. Voss., tempore quatuor (Hamb.) defunctis Hamb. H. Vos* 
sius recepit tempore. Sane defuncta corpora vitd dixit Virg. 
Georg. IV^, 4?^^ ei suis temporibus defuncta Horat. £p. H, 1, 
21, ac yidetur Tibullas etiam ita scripsisse. Agnoscit tarnen ac- 
cusativum Forcellioius. - Tum y cum Statins vidit in duobus, 
quod recepi; vid. Obss. ad I, x, 21. W. 

10. cogerer ire rate) Ed. Lips. cum aliis cogeret, Broukhu- 
sius literae caninae frequentia ofifendebatur. Ceterum ex b. l. 
coofirmari potest Scaligeri emendatio in Sever. Aetna ys. 79: 

Mentüif/ue rates Stjrgias, undasque canesque, 
Tulgo legitur^ Mentili vates. Heyn, Iterate pro ire rate Goth. 

WVND. 

11. Nam grave quid prodest pondus) Scaligeri Exq, et 
Vincent, in Speculo doctria. VI, jS, Quid p rodesse potest , p. 
Tid. ad U, 6, 19. 

12.. Arvaque si ßndant) Vnus Xn^. scindant 9 perpetua 
▼ariatione. ßasil. Ed. secuud. /widant, (sie euim Ask. , tert. 
Voss, et Mbu. W. ) et Vincent. L c. Prataxjuc si fundant ; 
yid. I, 7, 31. 

1 3. domus - Pltrygüs innixa columnis ) unus Colbert 
juhnixa» Ovid. III ex P. 2 , 49 • 


*« 
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Temnla manent hodie, vastis innixa coiamnis*- 

Sed et ibi unus sub/uj^a. Heyn. Immixta tert. Voss. V. 

i4* Trenara secund. Voss., kriste idem. priiu. tharisce^ 
llamb. Cfiarysie. W . 

x6. marmoreiimque solum) Huoc locutn ob oculos habuit 
Auetor £pigraiiimatls in Calal. £d. Scalig. p. 191: 

Quod Uta tnille domus solidas habet alta columnaa ^ 

Quod tua marmoreo ianua posu nitet*^ 
Auvea f/uod summo Sfßlendent Laquearia tectOf 

Imum crusta tegit quod pretiosa locum, 

übt legendum solum pro locum ; quod etiam repositum est a 
Burm. See.' in AnthoL Lat. lib. Ifl ^ ep. 70, tom. I9 p. 5ii. 

17. lg. Erühreo et eritheo duo Voss. un. pro 5/^/onio hab. 
sie brinio. II. Vossius suspicatur, TibuUain scripsisse: Quid vtl 
Erylhraco etc. atque adeo recepit, contra oiDuium librorani 
auctör tat ein. W» 

ig. £/ quae p*) Scaltger in prima editione leg. putabat, 
Est quat, 

eod. in Ulis Inpidia est : falso p. } Ita Scaliger resütuit ex 
]^xc. suis, quibus alii libri Italic! , cum bis Guelf. 2 acceduot: 
tkisi bi ex Pontani correctioae ita babent; nam eum sie emeo- 
dasse, ia marginc vet. ed< manu notatum video. (Idcm Viod. 
et tert« Voss. W.) Plerique, ut etiam Regius et Corrio. Guelf. 
i, 89 4i '^ '^^'^ Invida quaCy sicque Edd. veteres ^t Aldinae 
«t binc Yulgatae : in ed. Lips. que. Potest adeo hactenus yuI- 
gata orta videri ex omisso est: et legitur quoque in Ulis Jnvi- 
dia: falso ^ in uno Gebbardi , et £d. Rom. uode olim puta- 
bam, eam yeram esse lectionem; productionem sjllabae autem 
ipsolentem omni depravationi locum dedisse. Solent enim que 
inserere librarii, quam syllaba yacat; yid. mpx El. 4 9 10. Nee 
tarnen satls placet , invidiam esse aliqua in re. Etsi alioqui la- 
psus procllvis. Itaque ad id redeo, quod olim proposui: Et 
quae p. populus miratury et Ulis Invidet: heu falso plurima 
vulgus amat ! Heyn, illa secund. Voss, invidiaque Bern, invidia 
quae Goth. id. volnus. In Hamb. deest disticbon. "W. 

21. Non opibus mentes hominum curaeqtie levaniur") qua- 
tuor Gebb. duo Broukb. Iwmini. Heyn, homini Aid. i« 2^ cum 
Murcto ; prim. Voss, et Bern, hominis Ask. ISon hominum men- 
tes opibus quint. Voss. W. 
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• a2* Namfortuna sua tempora lege gerit) gerii Broakb. a 
libris , h. e. ministrat. In aliis^ etiam ia Rßgio, Guelf. 2, re^ 
git; quod uiibi magis placet : ut etiatn h.oc in lUud niutarenif 
ubi libri aheruiu solum haberent. Vulgatum eliam illud dudam 
est in edd. Mureti et Scalig« Itaque reduxi. Salliist lug. 109 
iam a Valpio laudatuSf Humanarum reruni fortuna pleraque 
regit. Res humauae in poeta sunt tempora , casus* Ceterum sol- 
lennis est varlatio; Tid» sup» ad I, g, 80 9 et Heins, in Clan- 
dian. 11^ in fiutrop» 562. ÜEYrr. regit Ask« gerit Zwic. i, 2^ 
Uuuib. " suas - gerit Gotb. In tert. Voss, deest bic versus. IF. 

24. At sine /e) plures Et, Heiasius : Si sine te^ regun^ 
m. Hetn. velim Gotb. et libr. Broukh. quod recepit H. Vossius* 
Et sine Zwic. i , 2, Uamb. Göth. et plur. apud H. Yossium» 
£quidem boc recepi ; vid. siinilecn iuncturam 1^8, 34- W. 

20% qiuie tepoterit mihi reddere) Rpgius, poterit quae' nunji 
mihi r» 1Ieyi(. te deest in Gotb. potuit Uamb. H. Voss, scripsit: 
mihi te poterit quae. W. 

28. aversa - anre) male utraque Ed. cum codd. parte^ 
nt Guelf. 2) adversa; vid. Heins, ad Ovid. Epp. VII 9 4* Heyit* 
Ai sibi TS. 27 Hamb. At mihi Ask. Duplici quart Voss, at 
in marg. dulci. - moventur quint. Voss, et Bern* a pr. man. — 
adversa vs. 28 duo Voss, aversa Zwic« 2, adversa Zwic. i , 
sed inducta d liueÄ , laudatque glossator ad margl Virg. aversa 
deae mens, W. 

29. Nee me regna iuvent^ nee) Reglus, Non - non £. 
iuvent y quqd exquisitius dudnm dederat Aid. sec.» Muret. 
Statius, Passerat. Cantabrig. Antea legebatur iWa/z/^ quod Sca 
liger iterayit e!L Aid« pr. In libb. scriptis utrumque legitur* 
Heyn, iitvant Zwic. 1 9 2 , Gotb. Hamb. Nee prim. loco Hamb. 
et duo Voss, annis Hamb. "W. 

3i. HoMC alii cupiant) libri nonnulli cum Regio capianty 
ande vir doctus ap. Broukb. faciebat: Haecalios capiant, Vin<* 
Cent. Spec. doctrin. 1. 1. Hoe alii cupiunt^ et mox 

32. securo vitae munere, Heyn, cura pro tara prim. Vos«. 

WVND. 

34* (^Xpria) Regtus Oyprida. 

35. Aut si ./ata negant reditunt) nonnulli^ in bis Guelf« 
2 , e correct. At ^ et boc praeferam. At si illa non rediertt ^ 
mori praestot. Deiode Regius cum £d. Rom. et Brix. reditus; 
quo numero amant effcrre Latini; vid. ad I, 3^ 1 3. Heyn. Ad. 
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ßi tert. Voss, fitcta Hamb. reducem qoart. Voss, pro redltum» 

WVMO. 

eod. -* tristesque sorores ) HeiDsius coniiciebat Stjrgiaeque\ 
cf. Bunöan. ad Grat. Cyneg. 4-77 y vel trinae^ quod etiam ia 
mt'nteni yenerat Ayrraanno, vel etiam vitaeque s* Stamina; 
Tid. in Vit. Tib. §. 84> At vid. not. 

36* quaeque JiUura canunt) vid. sap. I, 7, i. In omni- 
bas libris et ICdd. esi' neant f quod Scaliger pro nent antique 
dictum esse contendit; neent Guelf. 3. Canunt emendaiTit Heins. 
ad Ovid. £pist. XVil« i94t opinans, errorem ex similitudine 
inter ultimam praecedentis et primam proxime sequeotis voeis 
lyllabam optum , et priraum scriptum fuiise ^ futura nutit. Heyn. 
Canunt recte Monac. neunt Zwic. if 2, Hamb. Gotb. ru>unt 
quart. Voss, edit Lips. neant, saJtamina pro stamina Hamb. W. 

38. Dwes in ignava luridus Orcus aqua) pro Di^es in non- 
nallis DitiSf Dius^ Divis, Ayrmaa. Vit. Tib. §. 84 1 legebat: 
Me vocet in v, - paludem Dis et in ignavam L O, aquani ; 
quod nerro caret« In Ed. Venet. i4^5 ^ ignaram. Deinde £d. 
Rom. ortus et Regius Orcfuis; scribebant enim olim seriores 
boc et similia, ut pulcher^ cum ad^pirotione; sono gutturali a 
barbaris populis adscito: vid. firoukh. b. 1. et Salmas« in notis 
ad Buseb. Chron. editis ab Henr. Leonbi Schurzfleisch, in Bi- 
blioth. Vinar. p. i4o. Heyit. Vi* 37 ad s^astos scrips. H. Voss, 
pro me prim. Voss, at, - et ignava Vind« ignara Ask. lividus 
Bern Orchus qnart. Voss. W. 
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Multa sunt in hoc carmine , quae Seyeriorl iudici displicere 
possinf« la exordio nonnulla sunt perplexe dlcta et iteru>n 
itertmquQ retractata. Si forte ha^c librariorum fraudi debea< 
tury . iu Apollinis tamen descripttone copiam darum reram« 
quas breyius narratas malis, poetae yix pro egregio inyento an-' 
Bumercs: uti nee Ülud ipsum, quod ApolUne res dtgaa est vi" 
sa , a quo poetae nuntiaretnr puellae perAdia» ti quidem tarn 
operose ac copiose. Quod sub fin. dicere pol^tico raoi^ yole- 
bat, Neaeram non esse puellam sine humanltatis sensu natam, 
Tide, quo cum fastidio legentis , et in ipso ornatu ieiune, ei- 
tuÜt vss. 85-93,, quuni ys. 85, 86, satis saperc^üe essen t. Ver- 
bo, otiosa rerum ac rerborum copia labortre vidctur totnm 
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enrmen; etsi sint alia in eo Tibullo» digaa^ nee dubitare liceat, 
Tibullum eius esse auctoreni. 

1. nee sint insomnia vera ) ia Corvin* Goelf. 3 a pr. in. 
ac multis, etiam in £dd. ant. Veo. pr. et reliquis^ Lips. •//iiAs 
somnia^ in Rom« et eius s6cta et in Guelf. 4i ^^(^^ somnia ^ 
orta ex scripturae compendio, quäle est in Regio /n* facto ex. 
in. ferant Gaelf. i a pr. m. Heyn. Mihi somnia etiam sex 
apogr* H. Voss. (Hamb.) pro insomnia. W. 

2. extrema - nocta ) Ita Seal, e:!^ suo correxit , et sie Rc- 
gius; Yulgo kesterna^ natum ex esterna ve\ externa^ quod etiam 
alii babent; aberrationes sollennes; Tid. I, 9, 67; II, i, 12; 
Catull. ad Manlium 99, ubi vid. Santen. Propert. I, i5 , 5$ 
II, extr. 59 y et II f, 6, i, ubi non e niera Beroaldl coniectura 
est in vulgatis hesterna ; nam et Regius boc exbibet; item Ovid, 
V Fast. 5o6; cf. Heins. Advers. II, i5. extrema recte se ha-- 
bet, si cogites inf. vs. 21 sab orientem diem somnium obia« 
tum. Oyid. £pist. XIX, 195: 

'— sub auroram, iam dormitante lucerna^ 
Somnia quo cerni tempore vera solent. 

Pro pessima in Seal. Ed. ut et in Guelf. 3, proxinia^ quod 
ortum esse yidetur ex scriptura , qualis est in Guarner. pexi-- 
ma. Heyn, extrema Vind. W. * 

3. 4* Iteproculy vanum falsumque avertite visum: Desinite 
in ifobis quaerere velle fidem ) Haec nisi omnino a mala manu 
profeeta sunt, yera ut sint et incorrupta, vehementer dubito: 
certe sententiam commodam inde non efficias. Primum illud 
satis contortum et durum est, quod nunc insomnia alloqui Poe* 
ta intelligendus est. Av er tere visum ^ omen^ est, illud averrun^ 
care, depellere; id yero insomnia non faciunt. Miooris versus 
faciunt bunc ordinem ; Desinite velle me quaerere fidem in 
i^obis^ ut Sit, ^e exigile ^ ut vohis fidem haheam. Sed omnia 
haec dura et ieiuna sunt. Verum quidem est , nos haec ita 
concinnata habere ex correctione Scaligeri, qui sntnum ex uno 
libro, cui aliquot alii adstipulantur , etiam Corvin., vohis yero 
sine libro refinxit : sed correctio tanti non erat , ut reciperetur« 
JVec tamen yulgata lectio habet in quo expoliendo operae pre- 
tium facias. Editum ubique erat id^ quod in maiore parte li- 
brorura, etiam Guelf. legitür: Ite procul^ vardi erunt adeo hi 
coniectores, somniorum interpretes, arioli : enimvero hos tnm 
absolute vanos appellari qua rätione et exemplo dicas ? Tuut 
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muferüte visum an esse potest ^ auferte , tollite , ne mihi bm 
suulta de eo memorate? Veram eliams^ liaec Heere pates ; etiamsi 
pro vani rescribas vates: tarnen totius versus senteotia ieiuna 
et Tibuilo indigna est. Nee mrnus in altero Tersu In ifo^ 
bis est ex correctione Scaligeri; nam libri et Edd. in vo- 
tis habeat, otrumque iDConcinne, et nullo sensu idoneo; 
desine et in votis Gnelf. i. Statins coniieiebat im^ntis^ yel 
invitiSf Muretus in vaniSf unus Italiens in somnis j Guye- 
tus in nobisj Heinsins in veris, Passerat. Desinite iis va- 
tes f vel hinc vobis^ sed ad Propert. I, 3, 28 assentitur 
Mirreto. Ego malo silere^ quam afferre, quae nee mihi ipsi 
satisfaciunt. Quod ßroukb. ait, docuisse Schottum Obss. H, 
i3, desumta haec esse e Sophoclis Electra , vanum est. Nam 
yerba forte nonnulla conveniunt, sententia difersa est: aut nulla 
Terita^ ioest somniis yaticiniisque , aut boc somnium exitum 
habebit:. 

Oitx (itftv (V ^t'JsU c'jiipsttf 
"Et fi^ rdcTi fifffix w/xrd$ 

Versus sunt ex Electra 5oi seqq. Possunt sententiae TibuUianae 
propiores yideri apud Patron. 104» et.Claudian. XXVII , sed 
nihil inde in rem nostram convertere licet; et consultlus est» 
Tersus ab indocto interpolatore profectos relinquer^ intactos. 
Heyiy. vani etiam Zwic. I9 2, Goth. --in voUs vs. 4 9 Zwic. i ^ 
2, Hamb. Goth. in notis Bern, I. H. Vossius co^iiecit et rece- 
pit: Ite proculf Somnij etc. pro somnia dictum, ut Ovid. 
Jlem« S55 ; deind^ Desinite in vanis , secutus Muretum scripslt 
Equidem^ ut in re dubia, nihil mntayi. Sunt tarnen nanoulla 
mouenda : Avertere s^isum somnia recte dicuotur , quandoqui' 
dem somniis visas tribui potest. Horat Sat 1 , 5 , 84 : tum im- 
mundo somnia visu nociurnam vestem maculant, Adde simil. 
Liv^ III, 5: portent€U/ue alia aut obversata oculis aut varias 
eccterritis ostentayere species. Virg. Aen. XI , 27 1 : 

Nunc etiam horribili t^isu portonta seguuntur* 

Aeneid. XII, 245: 

Dat sißiium caelo, quo non praesentius utlum 
Tarhayit meniis Jtülas^ monstroque JeJeUiU 
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Qnod si Signum fallit monstro , somnia etiam ayertere possunt 
Visum., " Dif&cultateiu babetit in primis verba in vohis a Scali- 
gero de coniectura illata. Tbierschias legendutn putabat in no- 
bis bac sententia : Dolite sperare me fideiu vobis babiturum. 
lam pergil , quare illis fidem habere non possit : Divi vera mo- 
nent. Lenzius mavult : desinite et vobis. Fortasse naoquam baec 
res ad liquidum poterit perduci. Hoc tainen yidebis, mendi 
notas delendas fuisse ; versibus eaim bis sublatis , verba DL > quies 
cum sequentibus non cobaerent. W. 

5. venturae nuntia sortis) Hegius, mqrtis. 

6. Vera manent Guelf. 2 , at emeudat alta manus tnonent» 
Heys. Deest in Goth. hie yersus. W. 

8. Vana pro fiäsa de coniectura scrtpsit H. Vossius^ qnia 
molestum sit falsa post Jallaci. Ac ioco suo turbatum vocabu-' 
lum vana comparere in sequenti versu, ubi multi vanum ba- 
bent pro natum* Non sequutus sum. W. 

9. Et vanum Ventura homirmm genus omina noctis ) Ita re* 
finxit Sealiger ex suo : accedentibus tarnen aliquot aliis in Var. 
Lect. ap. Broukh. Guelf. 2 a m. pr. probavere Broukb. et 
Vulp. Vellem sensum quoque exposuissent viri docti. Scaliger 
quidem, qui contortissima amabat y modo docta essent, Somaia , , 
inquit) iubent pavidas mentes falsa timere^ et vani bomines no- 
ctis omina mola salsa devenerantnn Sed quam ieiuna sententia 
baec sit, docere opus non est. Quid autem Ventura omina no^ 
ctis sint, plane praeteriit Voluitne esse eventura? quasi certum 
eyentum babitura ? id yero latine vix dicitur ; omina Ventura 
non esse possunt, nisi futura^ qnae aliqaaodo existent, ut ys. 

5 sors Ventura ,. quae aliquando homini eyeniet, continget. At 
illa nemo expiat, neque futura omina quisquam curat, conten- 
tus expiare' praesentia. Tum omnino sie nemo loquitur: yerum 
ominibus dicimns Ventura significariy ut Glaudian. II Land. 
Stille. 216 : 

Ominibus Ventura noiant. 

Varietas lectionis hie plane mira est. Ante Scaligerum in Gdd* 
erat, natum in curas ^ quod a Mareto erat receptum ; et sie 
Coryin. sie Regius , Guelf. 3, et aliquot libri ap. Broukh. cum 
edd. ant. ex Ven. pr. profectis. Ed. Lips. cum p^ucis, natum 
in curam , unas Vatic. nata in curas hominum gens. £xc. Li- 
psiif Perreii, cum aliquot aliis 9 vanum in curas ^ quod placeret 9 
si ita qaenquam loqui scirem; binc deterius unus et alter, i/a- 

Obsenfm in TUTÜf Q o 
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tum ) uarium , tanium* Ante Miirctntii Edd. AM« dederant ¥a* 
num metuens^ quod et Ven^tae et ipsa Romana habet , cum 
Gaelf. 1^4) et ex emend. 2, E ceteris libri» unus Stat iaa- 
^m metuens^ unus Broukh. haium metuens ^ unus Heins» t^a* 
tum metuens, £ qaibus id , quod primo loco posiiimus, na- 
tum in icuras , probabilissimum videtur , etiam HeinsfiTet nuper 
Nodelli (Not. crit. p. 74) iudicio, neqne id cum Vulpio pro 
TibnUi simplicitate nimis argutura putem, quum sit ex medio 
petita sententia. Coniiciebam aliquando: navum in curasj ut 
Ovid. Inque meas poenas ingcniosus eram, Sed quorsum argn« 
taniur in loco , qui nunquam habebit quod satis placeat ? Omnta 
pro omina passiin legi, vix opus est ut moneam; quoniam 
sollennis lapsus est. Pro Et aliquot libri et Guelf. 2 , ex emen- 
datione, At^ recte. Itaque revocavi iterum lectionem a Mureto 
olim repositain. Heyn. At natum in curas recte est in Mona- 
cens. et Vind. praeterea in prim. et quart. Voss, qui tarnen 
Et habent pro At. Quint. Voss, in marg. natum in cw^as ho^ 
minis, Tert. Et..», incurram hominis. Bern. Et natum maturas ; 
e quibus omnibus yera lectio -elucet qnodammodo. Zwic. i. Et 
natum ^ sed superscr. al. metuens. Goth. Et tuum metuens. Zwic. 
2 9 Et vanum in curam. Hamb. Et vanum s^entura. In Ask. et 
quint. Voss. Et vanum Ventura. Prim. Voss. Et natum metuens. 
- Pro farre Bern» ferre. Pro placant tert. Voss, placeant, W. 

10. Farre pio placant) Ed. Lips. piogue placent. 

ti. Bk tarnen y utcunque est^ sive Uli vera monerif Men^ 
daci somno credere sive volent) Ita locus constitutus erat in 
Aldtnisy hinc in Scalig. et ceteris: sunt tarnen Codices, qui- 
bus auctoribus id factum; accedit Gorvin. Etiam in bis aliquid 
ambigui et obscuri est: siveilli^ n. hominum genus, volurit vera 
monerif u. a Diis, per exta (vid. ys. S) yel, ut Vulpius ex- 
plicat, a me, qui vanam dico rem esse somnia. Quid tarnen 
haec omnia ad rem, de qua agitur? Etiam hie per Scaligera* 
nam recensionem melior lectio iterum ex editis loco est de- 
pulsa, in quam coniectando ipse incideram et facile alius quis- 
que: non moneri ut scpbas, sed monenti. Ita Muretus edide- 
rat; ita legitur in edd. rett. et quidem utriusque sectae ; adde 
libros aliquot apud Statium et Broukh. et Guelf. omnes. Hoc 
itaqiie reduxi: siue Uli vera monenti^ Mendaci somno c. Op- 
ponuntur, quod obvium est, mendax somnus^ et vera monens 
seu deus seu arnspex. Reg. et Ed. Rom. etiam utruinque\ et 
in hac est abest. Heyn. Sed tarnen Guyet probabat in trib. cod. re- 
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pertam. Recepit H. Vossius, quem secutus sum. * Moneri est 
io Zwic. llanib. aliisque apud H. Voss, qui recepiU - Pro ul- 
canquc est utnmique in Ask. et ,Goth. W. - ^ 

1 2^ volent ) in Guelf. 3 superscr. x^dint. üetic. Id. Ask. 
et Goth. W. - » 

i3. effieiet Bern, efficiant Mon. luscina Goth. "W. 

14 praetufmisse velit) ex emendatione Gebhardl recepit 
oukh. et confirmat Re gius cum Corvin. vulgo pertimuisse 
Sic modo sup< Eleg. ys. 9, permensae et praemensae, Orta vi<* 
tia e compendiis literarum. Heyn. Praetimuisse est etiam in 
Mon. et priin. ac secund. Voss, pertimuisse autem Goth. et 
Hamb. ^'. 

i5* Si m.) Ed. Lips. Sic^ cum alüs. Heyn. Sic Zwic* 
Goth. alia apud H. Voss, apogr. Pro laesit Goth. laediL Pro 
nee noDDuU. non. VT. 

17. lam Noa: aetkerium nignsemcnsa quadrigis Mundurn^ 
emensa restituU Muretus ( praecesserat ed. ßasil. ano. 1 53o. 
W. ); finnatur per Guelf. 3, £d.. I^ips. et Rom. cum Venetis 

' et Aldd. corrupte, emersa: qnod et codd. habent, ut Gueif. i , 
4 9 dunensa 2. Heyn. Emensa est etiam in Mon. secund. Voss. 
Ask. Land, quint. Voss, in marg. Idem in Zwic. i , superscr. 
al, emersa^ quod hab. Zwic« 2 cum Goth. W. 

18. caerulea laverat amne roias) Scaliger tacite e suo^ et 
post eum Brookh. receperant caeruleas ^ non maley si libri al- 
terum noo tuerentur. Praestat tarnen caeruLeo amne hactenus^ 
ut aninis habest aiiquid adiunctum , quod Oceani notionem pro- 
pius adducat. In Guelf. 3 lethaeo pro yar. lect. quod ex supe- 
riore carmine obvefsatum erat librario. Heyn, eaeruleas etiam 
secund. Voss, perperam. W. 

20. solUcitas deficit ante domos ) Heins, ad Ovid. II Met. 
382 y malit deficit ille domos , sed hoc esset deserit ; vid. ßrou- 
khus. Tentaverat quoque de^t is ante domos, Sed nil est, 
quod displiceat in vulgata. Heyn. Deficere dii dicuntur qui mor* 
tales auxilio non iuvant, ut Virg. Aeo. VI 9 196: 

% Tu(jue o duhiis ne defice rebus, 

domus Goth. solicitus Bern. Somnus H. Voss, iunxit cum </e- 
ficiu W. 

21. cum summo Phoebus prospeocit ah ortu) Olim me male 
faabuerat summus ortus in hoc Yorsu. Nam si , aiebam , idem 9 

I qui primus orlus ^ est, inde Sol, tanquam ex alto, prospicerc 
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dici noQ potest. Sin rero de Sole iam altum tenente acctpias^ 
tam ortus oon amplins est Libri nil motaot; ia noanuUisy 
etiam Gaelf. I9 4) ^^^ somno,^ Datum ex ffcriptura, quae in 
Ed. -Rom. est somo ^ unde Venetae sono» Nunc .video y Mar- 
kland. ad Stat. 11 SiIt. 2, 4^9 P* 9^^ iogeniosam conieeturani 
proposuisse : cum sutnmo Phoebus prospejcii ab Oeia. Veteres 
poetae 9 ex antiquiore aliquo carmine , quod in tractibus illis , 
qui sub Oeta sunt, scriptam erat, retinuerunt hanc iormnlam, 
ut ab Oeta ortum Hesperi ( habebatur autein is a Locris in prae- 
cipuo cuUuy et in numis Locrorum firequenter yisitur) mox 
etiam Solis repeterent; cf. Virgil. EcL VIII y 3e; Culex. 202, 
et ibi not; Senec. Herc« für. i3a: 

Jam caeruleis evectut equis 
Titan summo prospicit Oeta, 

nbi etiam ante Gronoyiam legebator summum prospicit Oeiam ; 
cf. Vossius ad Catull. p« iSi. Qaod si itaque Tibullos etiam 
h. L ab Oeta posuit, eleganter band dubie loquntns est. Sed 
an tam eleganter loqui yokierit» aut debuerit, alia est quaestio 
Nam ab ortu bonum et ipsum est. Vid. not* Heim, ab Otsta sine 
dubio spernendum est, nee quidquam mutandum. suspexit Bern« 
tum, summe phoebi tert. Voss. W. 

aa» Pressit lahguentis lumina sera quies ) In nonnuUis scri* 
ptis, etiam Regio, lumina fessa; et pro yar. lect. Guelf. 3« 
festa. Ovid. Epist XIX, 56 : 

— subit fürt im lumina festa soporm 

etiam snp. I, 8, 73, lumina /essa^ sed in alia re. Propert. I^ 

3, 45; 

Dum me iucundit latsam sopor impulit alit, 

Sic Vatlcanus et alii cuai Regio. Broukh. post Heinsium pro- 
bayit lapsani, Sed labi dicuntur oculi, non is, qui somno op? 
primitur. Verum in nostri loco «era ^uze« tera est lectio^ quia 
cum sole Oriente demum yeniebat Valer. Flacc. I» 4d: 

seru» fetsot sopor alligat artus, H. 

fessa Vind. languentes lumina victa Hamb. fera pcrp. an. Voss» 

a3. lauro Zwic. 1,2, Hamb. taura Vind« Ask. Bern. Et 
¥isus Bern. W. t 
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aSb 26« Non Mo qmcqtiam formosius ulla priorum Aßias^ 
humanum nee t idet iUud opus ) : Versus haad dubtH coHrupti ; 
tacent tao&ea Scaliger et BrouUiusiua. Sed Vulpius vuhius vi« 
dit et indicayit Seciuidoni eum lac. Grainger, doctus vBritan«% 
nus , tfansposituai locum putabat , et referebat ad Ijrae descri-* 
ptionem poat ys. 37 ^ 38: Artis opus rarae. Nee tninus tara^i 
ibi langoet et. friget. Quoquov^rsam te veitas, nih^ efticis^ 
nee libri mvant ; .- unns Stat neo/uit^ et miius Broukh« aec 4«i- 
iei, Heiosius coniiciebat »ec dediu Aa forte: 

Non vidit quicquam Jormcfsius ulla priorum 
Jetas : kumanum nee fuit illud opus. 

Opus humanum. fa. e. homine nalus, ut opu^ saepe. illud pro 
ilie propter opus. Vidit vero pripio versu extrasum erat « 
glofisa iiioi Forte etiam formosius. ulla priusvej ut saepe. 0?ul* 
Epist XIK, 69: 

Jt P^eneris fade non est prior ulla tuave, 

> 

Sed Tidetor loqai <le berouui illa aetate. Propert. .1, 4* 7? - 

Et quaseunque tulit formosi temporis netas ^ 
Cjrntkia non illas nomen habere sinet* 

Etsi autem .sie satia commode legi possit ; melius eüa» : 

2Vb/i illo quicquam formosius ulla priorum 
Aeias , humanum aut vidit hahetve genus ; 

tameii operam param in loco impensam nunc arbitror; «st 
eoim satis pröbibile,- distiehon boc esse supposititium. ÜEYir« 
Pro i'idel etiani Gaih. fuit. Hinc H. Voss, scripsit: 

Non illo f/idit formosius ulla priorum 
Aetas {humanum nee fuit illud) opus. 

In quo Yel parentbesis ista mibi non placet. Melius haud da-> 
bie Hejnius coniecit : Non vidit quidguam etc, W« 

28. Stillahat Syrlo myrtea rore coma ) Cui non in anininm 
Teniat mjrrrhea legere vel ex Horatio ? lubibui tarnen impeluo)« 
Myrtea coma edita erat ab Aldo : eam Scatiger tuetur : et si^ 
magna pars librorum, etiani nostri, cum edd. vett. Yicent^ 
Veu. pr.; moneri tarnen. potest illud , Apollini fere ßamm et 
aureum tribui capillumy non facile fuscum et nigricantem; ii| 
aliis, etiam Gueif. 1 , 3, 4» et a m. sec. s^% myrrhea^ quo4 
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Moretas recepity et olim Cjllen« tuebalnr. Eadem divenitas 
in Uoirat* HI , Od. i4 9 a^ : myrrheum nodo cohibenU crinem ; 
ubi yid. Intpp. Esset myrrhea couia , myrrha perfusa , myrrha 
madida^ ut Ovid. III Met 555» madidus myrrha crinis^ sed 
tum pauUo insuavius insuper adderetvr Syrio rore. Quam igitur 
myrteus s. murteus color alibi quoque oecurrat, quod Scaliger 
ad h. 1. docttit 9 praeferenda haec lectio Tidetor. Syrio ex emen- 
datiooe doctorum virorum rei^suit Broukb. , vulgo Tyrio ; c£ 
inf. Bieg. 6 , 63 » quociam io ungueDtis Syriae mentio frequens 
et Assyriae (ut sup 1, 3 9 7) occurrit , non Tyri. Pro StUUt" 
hol unus Broukb. Spirabat; legebat etiam ita e scriptis G. Fa- 
bricius ad Terent I Adeip. 2 , unde in edit Plantin. fuit re- 
ceptum. Casus tarnen sextus sie forte non bene additus esset; 
quamquam et sie Graeci in ^irv/av. In Epigr. edit. olim a Reiskio 
Mise. Lips. nov. Vol. IX, p. 461 : t^pouv» ixt ^Tttii^xU — ^/f«v«. 
Vulg'itam operose defendit Heins, ad Ovid. Eptst XV , 76. Heyn. 
Reeepi Spirabat^ repertum etiam in Vind. Eadem structura est 
ap. Virg. Aen. 1, 4j7- *'"<»« seriis recentibus hakuU* - Syrio 
etiam in Ask. Bern. Vind. «- Myrrea Mon. In Zwic. 2 sie 
scriptum, ut vel mirthea, vel mirrhea legi possit. Zwic. i 
myrtea^ sed gloss. interl. « ve/ nardo unguentaia vel nkirra 
suayissima eius specie, » Forcelli nius myrtea coma agnöseit, 
explicans myrto coronaia^ quod tarnen fieri nequit. Etiam I. 
H. Vossius myrtea retinuit, statuit autem, eaudem esse qnae 
flaya, aurea alibi audit. Obstat tarnen Isidor. 1. i:^, c. i, rayr- 
teum colorem dicens esse qui est pressus in purpura^ b. e. 
lubniger aut fuscus sine splendore. W. 

3a. ore rubente) conj. vir doctus in Actis Soc. Trai. p. 
^%^fßore rubente. Quis boc probet? aut si probet , quae ne- 
cessitas mutationem suadere potest? Heyn. H. Voss, tota ruhorc 
de coniectura scripsit, coniparans Ovid. Her. XXI , 112: 

Sensi me totis erubuisse genis. 

Non sequutus sum. Wi 

33. Et ^wic. I > 2 , Gotb. al. ap. Voss. W. 

34- ut autumno) Broukb. emendavit ut; qaum io scriptis et 
editis esset c^ Etiam ante, et quum c, edd. vett. Lips. Vene- 
tae : it. Gorvin. et al. Alii Aut cum , quod praeferam , sequeute 
et autumno. Heyn. Vt autumno Mon Bern, secund. Voss, et 
comparat I. H. Vossius Virg. Georg. IV, 261, et perperam 
potb. Zwic. 1 9 :2 ; bic etiam rubente. W. 
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S5. talis illudere palma } Cyllenius alhtdere in sao habue- 
ratf quod explicat talos percutere spiris crispulosis. Est sane hoc 
magis freqnentatum in hac re. Statins Theb« IX, 334: 

— extremis aUudunt aequora plantis* 

Propertius ^mre dixit III, i5, 32. Gf. Heins. Adders. II, lo. 
Dicendnm adeo 9 Tibntlnm exquisitins vocabulum maluisse iUa* 
derc aut noyasse hoc. Pro Ima aberratum in Guelf. 2 lam-^ 
tjfite. Heyn. AUudere Zwic. i , at Zwic. 2 , illudere, — Versnm 
sequentem satis defendit Huschk. p, 21. W. 

39. Hanc — - plectro modulatus ebumo ) Nemo , pnto , d!«* 
xit mödulari lyram , sed Carmen , sonos , rerba ; est enim 
moätäari^ nodos componere, exercere. Itaque legend um: Hae 
- modulatus^ sc. ijra; ut anmdine Oyid. XI Met« i54: 

Et let^e cerata modulatur arundme carmen. 

Et tendit eo Regins, in quo Ac, Nisi malis moderaius; dici-^ 
mus enim moderari lyram. Horat I, Od. 24 9 i3 : 

Quodti Threicio hlandius Orpheo 
Auditam moderere arhoribtu fidem, H* 

Modulatus verum est sine dubio 9 vid. Not. supra. Adde Horat 
Od. I, 32, 3 seq. 

Age die latinum, 

harbite , cMrmen ^ . 
Lesbio primum modulate ciVi. W. 

4o. ore sonante } Ed. Rom. ^nm Venetis et sciriptis non- 
nuUisy in quibus Guelf. i , 4t ^^ canente. Est hoc quod Pro- 
pert. II 9 3 1, 5 in signo ^pollinis Palatini: iisus marmoreus 
tacita Carmen hiare Ijrra, 

42. dulci tristia verba modo ) Sunt haec a Broukh. Vulgo 
tristi dulday scripti et excnsi« contra loci sensum: non enim 
Talde iucunda erat yerborum .Phoebi sententia. In nonnullis 
dulci dulcia. Pro modo Regius cum aliquot aliis scriptis sono^ 
solienni varietate. V. Burm. ad Ovid, XIV Met. 429- Hey». 
tristi dulcia est in Mon. et Bern. Perperam dulci dulcia Goth« 
Hamb. Zwic. i , 2. Sono Vind. tert. Voss. meo. W. 

45. proles Semelae) Ita Broukh. e libris; et sie Regius. 
Vulgo proks Semeies. Heyn. Hoc reduximus , et praebent 
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Zwic« Zf 2) HamB. Goth. 'C£ Obss. ad I, 2 , 54« K Voss, te- 
Biüt Semelae^ ut est in Bern, et tert. Voss. W, 

47- aevique futuri } cuiusq, /. Goelf« 2. Hetn. Dedit-p^^ 
ter pro patcr-dedit quiat. Voss. W« 

So. Quodque Deus vero Cynthius ore feram ) Rede ita 
ez. ingenio eoieodavit Brpukh. , qoum Tulgo parum ktine esset, 
ferat; Deus enim Ula ex sua persona loquitur. Saepe sie in 
libris pecqatuaiy et a Tiris doctis correctum: v. c. Aen. V^SSS 
tibi V. Burm. Porro Regius tjuidx^e^ Guarner. cum aliis et edd« 
irett. Yen. pr. yicent Lips.. quidque, HieYn. (^idque Ask. 
Sern Hamb. Zwic. 1,2; quidue secund. Voss. Scripsit quid 
dicam et quldque feram H. Vossius. In Vind. legitur boc loco 
vers. 72 , ver. est tarnen iu marg. - Vers, sequeut. est cura pro 
cara in terJ. Voss. W. 

55. Quam te fusco Somnus velavit amictu') Somni alas, 
mmictus yucabule, post Cjllenium intelligit Vulpius. Alis qui- 
^eca ampiecti Somnus dicitur, quos opprimit Silius Xy 35S: 

quatit inde soporas 

De^texo capiti pennat, oculisque quietem 
IrroraU 

et ante r. 345 : 

— nee posco, ut moltibus alis 
Des victum mihi , Swnne , lotfem» 

Pröpert. 1,3,4^* 

Dum me iucundit lastam sopor impulit alis,- 

et sie saepe apud poetas. Alae tarnen amictus Somni dici tix 
possunt. Quare ncya i magine Somnus hie amictu suo obnubere 
dicitur , quorum oculos yincit. Gf. not 

56. fallit imaginibiis ) nonnulli scripti , et pro yar. lect 
Gueif. 3, ludit^. forte ex v, 7. Heyn, ludit Vind. quod rece- 
pit H Vossius, afi'(6rens locum Virgil. Aen. I, 4' « • Quid natum 
-Jcäsis Ludis imaginibus? Sed quidni librarius hunc ipsum 
versum memoria tenens scripsevit ludit ^ pro eo quod est in re- 
liquis onauibusP Idem vir doctus etiam vanis nocturnuni con- 
iecit et recepit pro lectione vulgata vanum nocturnisy negans 
hoc rfcte latiiie dici. Dixit Virg Aen. X^ 63i, aci/ ego ven 
vana feror f ubi Heynius: « vanus est qui sibi vana et inania 
))ersuadet. » Talis autem etiam ßilU potest Quare iure^ opi- 
nor^ retiaui yulgatum. W. 
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59. Diversasque tuis agitai mens impia curas ) tuis ex 
amendatione Lipsii reposuit Broakh. Vulgo legitur BLversas^ 
tjfuc suas^ ubi suas otiosam est, licet exponas: agUat curas suas^ 
dwersas^ nempe a tuis. Muretus et Doiisa Praecid. c. 11 legebaat: 
Biversasque suis^ h. e. propioquis. Deiode Guelf. i, 4, Ed. Rom. 
et hioc aliae, mens anjcia, Ayrnian. Vit. Tib. §. 85 legefaat: 

Divenasque tuis oßitat minus anxia curas* 

nt Sit, promissi mutui^ perpetuique amoris ^ et iureiurando pa-^ 
cti f immemor ^ minus de servanda fide solicita ; quod parum 
placere potest. Heyn. Reduxi suas , ut bab. et Zwic. i , a ^ 
Hamb. Gotb. W. 

63. mens est mutahilis Ulis } Ulis post Scaligeruin Broukb. 
e librisy quibus accedunt Regius , Guelf. 2 a pr. m. et 3 et 
£d. Rom. ut ad Universum sexum referatur. Monuerat iam 
Geoi^. Fabricius e tribus iibris. Yulgo Uli. Heyn. £tiam in 
Zwic. I9 2. W* 

64* cum multa brachia tende prece ) prece Broukb. ex 
aliquot boni^ Iibris, etiam Guelf. 2, reposuit Gf. v. 7^; Tulgo, 
etiam in nostris^^^e legitur, quasi dici posset cum mulla fide ^ 
h. e. multum implorando eius fidem. Eadem yarietas III , 6 , 
46. Cum prece dixit etiam Ovid. Epist. II, 18, et sup. III, 3, 
SL cum multa prece. Heyn. Frece etiam Monac. fide Zw. 1,29 
Gotb. alia ap. H. Voss. y^. 

65. Saevus Amor docuit ralidos tentare lahores , Sae\fus 
Amor docuit verbera saeva pati) Ita restituit Scaliger ex li- 
bro Guiacii pervetusto , quod bic incipit , cui accedebant Poccbi 
et Perreii Exe. vetusta, et nunc Gorvin. ( fuit iam ita iu marg. 
•Grypb. et accedit tert. Voss. W. ) Tentare lahores est experiri« 
tolerare , nam quae subimus , aggredimur, adeoque mox experi* 
mur, dicimur tentare; nee malira iungere tentare pati labores. 
At validi Labores fere üt validus bidens 11, 3, 6; validae ha^ 
benae IV , i , 1 1 5., quae validas vires et robur exigunt. Fer- 
bera saeva^ quamquam bene dicuntur (v. I, 6, 37) bic ta- 
metC offendunt propter triplicem eius nominis repetitiouem. 
Forte leg. verbera lenta. Ante Scaligerum legebatur: dominae 
fera verba minantis^ Saevus Amor docuit verbera posse pati» 
Sic etiam nostri et Guelf. i , 3, 4 cum plerisque ( etiam Zwic. 
Hamb. - in Gotb. deest hib yers. W. ) * <iuo Statiani et duo An- 

Obserp» in Tibyll. P p 
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flicani ,y^ra bella minantis. Eius loco dao Brookhasii , alter 
quidem pro yaria lectione^ haue versum exhibebaut: 

Te vietum placidumque tuae monttrato puellae* 

•t duo Heiosii cum Guelf. 2 : 

FUre nee ante pedes pudeat, dominamque vocare, 

quod tarnen iam Perreins a Pontano esse effictum nionuerat Ex 
his intelligitur , defuisse ei eiempLari, unde mana scripti flu- 
xere, hemistichium hexametri et varie esse suppletum. In mi- 
nori versu autem nihil mutari d ebebat : v^^r^era pos^ pati pvor^ 
sns TIbullianum est: itaque nunc restitui. Heyn. Verhera saeva 
est in 1,2,3 Voss, et 2 Voss, sceus pro scaevus , quod etiam 
habet Hamb. W. 

67. niveos - iuvencos ) hos maluit Bronkh. ex aliquot Ilbrls, 
quibus RegiuSf Guelf. i , 3> e corr. 4 et Ed. Bom. cum Vene- 
tis .accedunty cfix^im nweas - üwencas ^ quia etiam II, 3, 11, 
iauros pavisse Apollo memoratur; quod sane leve est. Paullo 
pluris refert in Eleg. in Maecen.. Obit. 88 emendare: 

Fudit AloidAS postquam dominator Olympia 
Dicitur in nitidam proeubuisae bouem. 

Tulgo , in nitidam - bovem : at sie male bono lovi fuisset , Ea- 
ropam aggressuro; proctibuisse est mütatum fuisse, et exprimit 
simul actum. Ita quoque nunc edidit Burman. See. AnthoL 
tom. I, p. 271. Heyn« niveos -iuvcncos quatuor cod. H. Voss, 
et Zwic. 2 y nivects * iuvencas Zwic« Goth. Hamb. - Me quoque 
Vind. pro Me quonduni, W. 

t>8.yi ficia } AvLO facta ap. Broukh. 

71. cantus) multi et Guelf. 2'cantum, Istnd auaat noster 
Vid. vers. 4o- Heyn. Cantum Zwic. HaoEib.. al. ap. - H. Voss. 
Pro Sed quint. Voss, si^ at yerum in marg. W. 

74* Immitem dominum) ita Broukb. ex uno Bodleiano, 
( etiam in duob. Voss. W. ) ut sit ipse Amor, yulgo legitnr 
dominam , sed sie idem bis credebat dici \ nimis forfe argute. 
Nam immitem dominam bene interpretari poterat per abstractum 
coniugium Jerum ^ amorem aei^umnosum puellae ferae ac super- 
hae. Contra vero qui immitem dominum dixerat, debebal ser- 
Vitium subinngere^ non coniugium. Itaque Broukb. lectionem 
iterum expuli. Paullo ante -pro ferre Ed. Bom. ^brto cum uuq 
Palatino, Guel£ i ^ J^', et nescit vitiose Aid. 
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78. nostro nomine) Regias tempore^ Ed. Lips. cnm aliU 
ant. £dd. nomina^ solle ani lapsu. V. ad II, 3^ 4^* Hevic. 
nomina et in Moq. — tlle Gotb. W. 

80. Hoc tibi coniugiunt proniittit Delius ipse, FelLr hoc, 
aUum desine velle viruni } Felix hoc primus Muretus ex auL 
libro restituit: et sie liber Guiacii cum aliis. Vulgo, etiam in 
GuelC oc , ia noiinuUis ergo , ia Regio ast, Sed diverso modo 
interpangitar. Muretus cam Vossio de cönstract. libro ult. c. 
14 1 p* 56, Hoc t, ^ ipse Felix, hoc alium d» h. e. alium ab. 
hoc^ quam hanc; ut Horat I, Epist. 16, ao: 

Net^e pulet aliutn sapiente honoque beatum* 

Scaliger rtro:^ ipse ^ Felix hoc.aUum d. at ad formulam .re- 

terem in cooditioae cooTenta nuptiarum alludatur: Feliciter! 

Jelix hoc Sit! Broukb. et ValpiuSy ut.praefiximos» distingaunt^ 

ut Sit : Felix hoc seil, coniugio vel yiro. Ovid. IV es. P. 1 1 , a:i ; 

Coniugio JeUx iam potes esie novo, 

Possit et ita explicari : Hoc tibi comugium p. D. ipse , Felix 
hoc} alium d. v, v, ut sit Felix hoc ^ sc. coniugium , non aliud 
itidem ; repetitione noa ingrata. Propert» II , 2 , 35 : 

Haec tibi contulerunt caelestia munera divi'^ 
Haec tibi; ne matrem forte Jeäisse putes, 

Placeat licet alii aliud, mihi maiime probalur Mureti ratio, nam 
non couiugium simplictter cum TibuUo , sed cum hoc uao fe-* 
lix , cum aliis non item, promittit Heyn. Felix ac Zwic. if 
z , Gotb. ; hoc Hamb. * Sed hoc etiam quint. Voss. W. 

S\, defliixit pectore somnus) Aliquot codd.' cum Reg. et 
Corvin. Guelf. i , 3 , item velt. edd. Ven. pr. Lips. Vicent. st 
aliae corpore , perpetua Tere varietate. V. ad Ovid. II Met. '362, 
606, 663; III, 178; XIII, 664 et saepe alibi, Propert. IV, 
7 , 64 1 et sup. III , I , Sic. Sed bic pectore , quod ex Aid. pr. 
retraxerat Scaliger, quum in sec. cor/^ore correctum esset , qood 
ceterae edd. sequuti erant , tuetur Broükh. et Vulp. Virgil. Aea. 
IX , 326 : 

toto proßahat pectore tomtium* 

Culic. i5g : 

Slratut humi dulcem eapiebat eorde quietem* 
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ibid. ao5: 

Cuius t4 intratfit levior per corpora tomnus , 
Languidaque effuto requierunt membra sopore» 

ubi dubites, wx pectora reponendum sit: altero tamen versa 
baud dubie * legendum infuso, Id nostro eiiam deflexU Ed. 
Lips. com aliis, Titlose* Heyf. Corpore sept. apogr. H. Voss. 
(. Gotb. ). deßexit tert Voss, et Zwic. H. Vossias mavult cor- 
pore. W. 

82. Ah f ego non possuni ) Regitts et Ed* Rom. cum non- 
nullis alits, item Gaelf. i^ .l^ ne possim ^ noQ male. ( immo 
vero baud dubie Tcre. Est enim TibaUiahum boc: ne possim 
wdere j fvo ne videani. Est et baec lectio iam in Aid. sec. 
recepta, et a Muret. Stat. Pulmann. Passerat. , et male iterum a 
Scaligero expulsa. Eandem tuetur codd. pars apud Broukb. iL 
Corvin. In Vicent non possim ). Heyi«. ne possim quatuor 
apogr. H. Voss, W. 

83. Nee tibi crediderim voiis contraria vota ) esse sciL ex 
T. seq. ne riec tua malis. Votis vero intelligendum Tel meisf 
de optato amore, Tel istis tuis pristiois. Forte tarnen repetitio 
baec, parum subtIs , a poeta nostro non est, sed fuit olim: 
nostris contraria vota. Duo Statiani , cum udo Angl. et Tbua- 
neo , Non egö crediderim , non male. Heyn. Atque sie etiam 
in Gotb. quod H.Voss, recepit. W. 

84* pectore inesse tuo } In Scaligerana et Broukbusiana 
pectoris quod et Regius cum Guelf. 1 babet. Sed illud et le- 
nius, et exquisitioris struqturae ; Itaque recte rcTOcatum a Vul- 
pio, quum iam ante in omnibus edd. Tulgatum esset. Heyn. 
Pectori bab. etiam Hamb. et alia duo apogr. H. Voss, qui boc 
recte recepit. meo Ask. at in marg. tuo, W. 

85. Nam te non recepit H. Voss, e Gotb. et Tbuan. — ts. 
86. Hsimh, Jlammas et suo -pro Jero. Bern, vomens, W. 

87. Nee consanguinea redimitus lerga caterva ) CaptaTit 
banc lectionem tanquam magis reconditam et exquisitam Broukb« 
quam offerebaiit duo Statlaui , duo Broukb. recentiores, über 
Laudi, tres Anglicani , adde Guelf. i , 2, et Gylleujus in notis, 
ac Vecetae binc correctae ( nam £d.^ Rom. Tulgatam exbibet }• 
Mibi tamen boc in ea minus placet, quod nullum subiectum 
expressum est, sed t|cu^<v intelligendus ca/zi^ Tel Cerberus; quam- 
quam fiitendum est, catervam consanguineam eleganter dici de 
serpenli.jus cenlum, uno' satu cum ipso editis, qui eius collo 
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iDhaerebant. Poüores editiones et librt etiaiu Guelf. 2, 3 exbi-' 
bent : Nee canis anguinea ; et videri debet ex compendio scri« 
pturae ca natum esse co, Gerte in ea lectione nihil est , quod 
displicere debeat. Ita anguinens comas Medusae dixit Ovid. 
IV Trist 7 5 la , et de Gerbero auctor Culic 220 ; 

Anguibus hinc atque kinc horrent cui colla reflexU, H^ 

Cards anguinea babet etiam Ask» Moiv quart. Voss. Zwic. i ; 
quod recej»it H. Vossius« Sed forma anguineus suspecta est, ut 
CatuU. 64 9 193 oon anguineo^ aed angtdno secundum libros 
meliores legendum esse praedipit VossiuB. Add. firoukh'us. ad 
Propert IV, 8, 10, et Forcellinium boc voc. Quare baec 
quidem lectio a nobis recipi non potuU. - catfiena et trigeminum 
quart. Voss. W. 

89. Scyllave virgineam canihus suhcincta figuram } ita post 
Statium e iibris reposait Scaliger , quuin legeretur yulgo sub^ 
mixla y submistay summista^ ut etiam est in Corvio. GuelfF. omu.f 
tum in £d. Rom. et Lips. et Vicent. aliisque cum Ven. pr. In 
caeteris magna yarietas , quae tamen ex illo orta yidetur. Le- 
gitur euim suhmicay suhmixa^ suhniocat ut in Regio, et sio 
Cjllen. legerat , nnde illud in Venetas yenit, commixta^ ( unde 
lleinslus faciebat commissa ) comitata^ redimita. Sed succin" 
ctam et alii dixere. V. Bröukh. Notum Virgilii Ecl. 6» yS: 

Candida »uccincUun htt^anldbus inguina mon$tris* 

Vnde babet auctor CirisW. 69 ad quae loca vide. Scyllaque 
yalgo male. Heyn, succincta etiam Vind. Bern. Goth. at Scyl- 
lave Vind. Bern. - virgineum i Voss. Mox correptam Ask. at 
in marg. conöeptam, ilamb. scaeva et dediu W. 

^i.Syrüs) Reglus 5j^/*^ef. Heyn, horrendague X\sic.nXL 
Voss, orendave. — Sithyae un. Voss. W« 

92. duris } boc Scaliger reduxit f quod iam erat in Aid. sec. 
In pr. etMuret. ac Plant, legebatur diris, quod est in Guelf. i^ 
4. IIeyn. et cidta diris 3 Voss. W. 

g3. ante alias omnes mitissimä mater) Sic Muret. emen- 
dayit, male desertus a Scaligero, quum yulgo legeretur in Al- 
dinis, quod et Vicent» babet,. et Lips., forte et aliae, ante 
alios, V. sup. II , 4 y ^4 9 A^<a^ tamen iam Rom. et Venetae ba- 
))uere. Heyn. Gonstructionem et posituram yerborum egregie 
illustrat Virg. Aen. 1 , 347 : 

P/gmalion^ scelere ante alios inimanior omnis» 
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In codd. Goih.-Hamb. Voss. 5, omnes alias deteria». Sic If 

1 , 59 9 cetera omnia. Bern, longis pro omnes. Pro et ia Goth. 

sed y qtiod , ut 1 , 7 , 44 " 4^ repetitum , Vossio vividias Tisum 

est. Caeter. add. Virg. Aen. IV, i4i. V- 

gS. crudelia somnia ) Lips. crudelis ( et Zwic. 2, ) 

96. Et iubeal tepidos irrita ferre notos ) Edd. velt. Ven. 

pr. Vicent. et sie libri scripti. Cf. inf. III , 6., 33. At Lips. 

cum matori parte* librörum impia» Cf. mox Bieg. 6, So, et t. 

Broukb. Heyn. Vers. 98 et 96 desunt in Hamb. Nee pro haea 

Voss. 3. irrita Mon. et tria Voss, alia impia^ vtGotb«Zwic. i. 

3 , nodos duo apogr. H. Voss. W. 

ELEGIA V 

I. Vos t, } Ita demum emendatum a Mareto , ut diserte 
in Guelr 4 et lu Guelf. 2 a manu docta cum interpretatione; 
Dum vos loea plena s^otuptaium Jreguentatis ^ ego interim aegrotOm 
Vutgo edebatur et passim legitur, Nos^ quouiam male supple- 
tum erat spatium yacuum, ut seiet in libris, in fronte relictum. 
Mox Ed. Rom. i/ue ejbntihus, Vnus Statu et unus Broukh. 
pro varia lectione montibus ^ quod Broukhusio et Mariano de 
Etruria metropoH c. X probabatur, qui aquas bas Tibulli in 
isto tractu a Viterbio ad FaÜscos usque, qui tbermarum pleaus 
esty ad montem Ciminum , qua^rebat. Fuere viri docti, qai 
TibuUum de ipsis Campaniae Baus loqui Contenderent , et qui- 
dem iam Stitii tempore nescio quis, nuper autem Marcellus 
de Venutis ( Descrizione delle prinie scoperte deW Ercolano p* 
24 } 9 Ant. Coccbius {de' Bagni di Pisa) et alü , cum ipso 
Vulpio. Ili adeo Jbntes Etruscos inde dictos poetae arbitrati sunt, 
quod £trusci olim omnem istam oram Campaniae tenuisse fe* 
runtur, ut ex Dionjrs. Halle, alusque satis constat. finimyero 
yix. ea sententia commode defendi potest: nam nimis longe pe-* 
tita ea esset Baiarum in Campania designatio, eaque obscura et 
incerta, quum multo magis ad Etruriam animum revocaret, et 
redit infra Tusqfi lympha; tandem et illud quis ferat, Baias dici 
maximam Baiarum^ aut maiimam undam Ijrmpbis Baiarum? 
quum Campaniae illae Baiae uno et proprio nomine Baias sint, 
non communi et appella'avo. Laudarunt pro sua sententia locutti 
Lacretü VI, 747 ubi de Avernis agit : 

U lacus est Cutnas apud Etruscos et montes» 


/ 
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Sed qui bonam Lncretii editioDem inspexerit , tion lectiODem ^ 
Bed interpolationem eam esse^ totumque versum gravi suspicione 
fraudis laborare videbit. ( £gerain in priore editione de b. L 
copiosias quam coDseDtaoeum erat; rescidi itaque nuocea, quae 
aliena a loci iiiterpretatione seu crisi erant, adieci alia magis con- 
silio nostro respondentia , et emendavi caetera foedis tjpogra- 
phicis viins obscurata. } Heyn. Vos etiam Ask. Non Hauib. 
et Zwic. I9 gloss. ioterl. adscr. « me Tihuüum aegrotum.» 

Zwic« a, , hos. Nos teret — pr. Voss. tert. Nos manat - 

tpie e fortihus una. que e Voss. 5 pro quae» H. Vossius rec^^pit 
montibus pro fontibus , aptius esse iudicansy quod cum uuo Statu 
•t nno Broukhus. in mai^. babet Voss. 5. W« 

3. tiunc autem sacris * Baiarum maxLma lymphis) Quid 
interpretando in b. 1. effioi possit, in notis expertus sum, de- 
claraviqoe, rationem esse ineundam saltem baue 9 ut unda di- 
catnr esse maxima lymphis (per lyniphas) sacris Baiarum; 
praestantissimam esse eam aut clarissimam propter lymphas Ba- 
iarum, b. e. fontes salubres. Qui sensum babet morosiorein, 
yidebit etiam baec languere, et ieiunam esse undura masimamf 
]jmpbis etc. In llbris nulla est varietas, praeterquaro in maxi- 
ma^ quod, ut alibi quoque, munia^ moenia^ numina^ scribitur* 
Scioppius et Heinsius ad emendationem loci confugerunt, lege- 
runtque: sacris Baiarum proxima lymphis. Verum est, boc la- 
tinum magis esse; esse eikiendatlonem propterea probabilem, 
quoniam maximus etprpximus saepe permutantur ( Vid. ßurman. 
ad Lucan« X, 4o8; ad 0?id. II Met. '62^^ ad Paterc. II y 36, 
1 27 ; lustin. XIV, 4 et al, ) : unda proxima lymphis Baiarum 
bene diceretur proxima dignitate, conditione et praestantia : ut 
inf. IV, I, 80: propior non aller Homcro; Ovid. Met. XII, 398: 
Pectoraque artificum laudatis proxima signis ; Propert. 1 , 20 , 
6: proximus ardor Hylae^ pro puero, qui forma non inferior 
esset Hyla; Virgil. Ecl. Vit, aa: proxima Phoebi Versibus ille 
facit» Etiam Cic. ad Attic. II, 6: proxima est Uli municipio * 
haec Antiatium civitas, Hactenus bene. Nee comparatio aqua- 
rum salubrium cum Baus Campanis infrequeos. Vid. Freher. ad 
Ausonii Mosellam 21 ^. At illud si subiunxero^ iacere ^senten- 
tiam , et orationem esse pedestri propiorem, babebone et sie, 
qui rnecum faciant? lii tamen res se habet; ad meum saltem 
sensnro, Ferrem , si Baiarum illa aemula esset. 

Aliam emendationem Fi^nc. Marianus (de £truria metro- 
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« 

poliRom. 1728, 4f cap>X) proposneraty at non Baiarum^ sei 
Caiarum legendam esse contenderet; eas esse aqaas calidas iu 
agro Viterbiensi 9 non procuL a celebribos thennis, Bullicano 
dictisy DHDc delle Donne appelkri^ adiacere Yallem delle Caic 
diclain. Affirmare hoc idem Tidi alios lUdos scriptores, Caias 
Tetemm thermas in iis locia fuisse. Quae res primani miratio- 
nem fecit; quam similem in yetere scriptore menioratioiien]|non 
meminissem; tandem intellexi, ex. Annianis fraudibus (foL 81 
ed. Ascens« i5i5) totom hoc commentam et baoc totam de 
Ca iis tbertnis doctrinam inanassiB. Marianus quidem ad Strabonis 
Teterem editiooem 1472 provocat, in qua Caias aquas diserte 
legerit expressas , ubi nonc Baiae legantur ( locus est lib. V, ^. 
347 snpra laudatus). Est ea yersio vetus latina saepius recusa, 
in qaa yitio typothetae factum Tidetur, ut Caiae excudereotur. 
Sunt porro tot alia perperam a Marianot parum accurate docto 
bomine, in hac disputatione tradita, ut ea sigillatim persequi 
pigeat Verbo: abiicienda tota est Caiarum aquaram memoratio. 

Nunc si secundum baec disputata adiictendum aliquid de 
meo est, primum totum iocum interpolatnm et duo versus a 
mala manu iosertos esse censeo. Mam et per se iuepta et ab- 
surda est illa interposita\eutentia: Vnda suh aestivum non adeun- 
da Canem^ et a loco alieoa, et multo magis a poetae affectu: 
illa porro: Nunc autern sacris Baiarum maxima Ijrmphis in- 
doctum iuterpolatorem ex seriore aevo manifeste produnt. Lo- 
cucn interpoiationi fecit procul dubio interpretamentum , yersui 
Quum se purpureo vere remittit humus adscriptum; Vnda suh 
aestivum non adeunda Canem, Reliqua attemperata ex tss. 29 « 
3o. lam duobus bis TCrsibus eiectis nibil amplius est, quod in 
loco nos teneat: 

yos tenet , Etruscis manat quae JbntibuM u:ida » 

Dum se purpureo were retnittit hiemsmi 
'At mihi etc. 

Quae quum ita se babeant, noio otium consumere in ariolatio- 
nibus, quae in v. 3 emaculando afferri possent. Ceterum respe- 
xisse TibuUum yidetur civis uoster G. Fabricius in Itin. Patav« 
p. 36: 

Non dicam calidos Jbntes et olentia »uljur 
Balnea^ Baianis hio certat Toscia thermis;. 
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et Martialis IV epigr. 67: 

J}um nos blanda tenent lascwi stagna Lucrini » 
Et quae punUceis fontibus antra calent. 

Est etiam aliquid simile in Propertii lib. III eleg. 18 (Scalfg« 
16 pr. )• Heya. Majcima^ ut in texlu le^itur, dicendam est pro 
maior esse positum« Egit de hoc loco Weichert in pmet'ationo 
ad Melatn p. XII, et contra nie pag. i4oy et Boissonad. (ad 
Greg. Connth. pag. ii4)* maxima dici ^vo maior ^ coli. Davis. 
ad Mas. Tyr. 23, Beck, ad Aristopb. Av. pag. 5o2, tom. V; 
Schweigh. ad Poljb. tom. VII, p. 12; Hermann, ad Viger. pa^ 
718, ^. 2. Ad Tibulii usum iilustrandum conft^rt iVlel. III ^ 
C 7, §. 2. Ipse maltm proxima, I. U. Vossius scripsit: 

Nunc acquans sacris Buiarum munia lymphis, 

comparans Horat. Od. H, 5, 2: munia comparis aequare 9 abifx^ 
tiyos autem sacris lymphis iliustrans ex. Ovid. Met. XI, 626: 

Somniaf quae veraa aequent imitamine Jormas, W.. 

4. Cum se purpureo uere remittit hiems ) Nostri cum maiori 
parte librorum hunius ^ et baec fere remitti^ ljs.ari, vere dici** 
tur. Vid. quos Broukb. laudat. Adde Ovid. IV Fast lu^i 

Vtrt nitent terrae, vere remissus ager,, 

Epist. 2, 128: 

Sii^e die laxatur humus ^ $eu frigida lucent 
Sidera, 

nbi vid. Heins, .et Burm. Sed ut noster, etiam Lucanus-If ijj 
iam Statio laudatu&: 

— bruma rigens ac nescia vere remitti,- 

Sicque x"f^^oi uvivra apud Tbeocr, XVIII, 27 ex illustrationc 
Eicbstadtii in Quaestion. pbilol. Spec. p. 2G. Ausus quoque lo. 
Secundus Basier, carm. 16: 

Cum se dura remittit 
Primis bruma foi^oniis. 1 

Terbo , ntmmque bene se babet ; teneat itaqae locum , quod se» 
mel cum occupavit Heyk. humus ^ quod hab. Aid. 2, Murel. 
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» 

Stat. Pulmann. et octo apogr. H. Voss. , recepit idem vir doctatf, 
coniparaus Ovid. Fast. IV, 126: 

Vert nitent terrae, vere remis$u$ ager. 

hicms e prim. Aid. recepit Scaliger 9 sequuti saDt Broukh. Val- 
pius, Heynius. W. 

5. At) in scriptis et Tett. edd. Ah. Heyn. Tisiphone est ia 
Ask. iram pro horam io llamb. W. 

7« nulli temeranda virorum Audax laudandae sacra docerc 
deae ) Proserpinae sacra » quae ei cum matre Cerere comiua- 
nia erant, intelligunt Muretus , Scaliger et Vulpius. Eam lau" 
dandam appellari epitheto« quod Graecorum Uxiv^v exprimat; 
iiti etiam veteres grammatici ex parte yocem hanc exponuntv 
perperanif quum ab «Iv«« dactum, adeoque dea terribilis, ^nvi, sit 
Eoimvero haec mysttria Ceieris non tarn maribos, quam omni- 
HO Don ioitiatis inspicere interdictum erat. Broukbusias ex eo, 
quod iemerare sacra potissimum ii , qui irrumpunt , quo üs ire 
nefas , et vident^ quae non licet 9 dicuntur ( de quo conf. Heins, 
ad Ovid* 11 ex P. 2, 27}: binc, inquam, colligit, sacra potios 
alia quaedam Cereris, viris penitus interdicta, debere iateiligi* 
Eiusmodi tarnen, praeterquam apud Catanenses, in Cic. Yerr. 
V, 4^t inyenire nuUa potuit. At debent bic sacra, quae apud 
Romanos in usu fuere, et omnino aliquid notae religionis notari; 
itaque de sacris sive Vestae, non adeundU yiroy ut Ovid. VI 
Fast. 4^0 aitf sive' Bonae Deae, quae maribus non adeunda suf^ 
I, 69 22 Yocabat, accipienda baec sunt, quae qui violasset, non 
modo oculls orbabatur, sed etiam, ut omnino sacrilegi, aliis 
corporis animique poenis afficiebatur. Vid. Cic. de Harusp. Qesp. 
c. II. Laudandam yocat deam^ quia bona; ut contra illauda-' 
tus Busiris ^ quia crudelis et saevus. In Exe. Perreiiet uno Vatic. 
legitur celandae "' deae ^ quod probabat Broukh. nescio an iure. 
Verendnm enim, ne a docta interpolatione Qlud sit. Porro viro- 
rurn a Scaligero ex unius libri litura emendatum est : ynlgo ubi* 
que legitur deorum^ yarietate eadem, quae ap. Ovid. XV Met 
io4 reperitur, quod yitium non nuper demum Tibullam obse- 
dit, quum iam sit in Cuiaciano; in Exe. Colotii piorum legeba- 
tur, quod a manu non indocta esse potest (praefert Burm. ad 
Anthol. Lat. tom. II, pag. 23. 'Wvnd.)* Porro Regius ^acra /lo- 
cere^ vitio etiam alibi obvio: nisi forte olim fuit, noscere sa^ 
cra: certe hoc, vel discere sacra ^ magis videtur convenire ei, 
qui sacra perurget , ut Severus Aetn. 226 loquitur , sive ad sa« 
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«m, quae videri nefas erat, irrumpit. Heiosius coniiciebat sacra 
subire. Sed sacra docere de eo inteUigeadumy qui, quae iinpre 
vidit , mox etiam eTulgat Heyn« virorum est in Vindob. Ask. 
Voss. I, 5 et 3 in marg. idem io Zwic. 2, ac recte hoc unice 
probandum dii.It H. Vossius. deorum Goth. ( siel ) et Zwic« - 
tentanda Haiub. laudanda Voss. 3^ docere Ask. dea Voss. 1 
idem ulU. Caeteruin H. Voss, de coDiectura scripsit cernere pro 
docere^ ut est apud Ovid. Met. III, 710: 

Ocuiis illum cernentem sacra profanit» W»- 

10. tetra \^nena) Tulgo legebatur ccrta veneria^ utetiatn est 
in nostris, et GuelfF. Scaliger in aotiquo Guiacii libro myenerat 
trita^ probatum Heinsio: ipse tamen reposuit tetra ^ qiiod est 
etiam in udo Statu, Sfortiano et binis aliis: et pro var. leet. in 
Guelf. 2. Eadem yarietas videri potest apud Propert. 11 , j3, 70. 
Porro dedi edltoin erat in Aid. sec« et hinc profectis. Heyn. 
certa hab. sept. apogr. H.Voss. (Harab. Goth.) et Zwic. f, 2; 
reeepit H. Vossius. tetra tria apogr. H. Voss, un« creta, W. 

11. Nee fios ^acrile^os templis admovimus ignes) Hanc le« 
ctionem, quae fuit ante Scaligerum, et in quam magna pars 
librorum, etiam Gorvin. Guelf. 2 ei emeadat. et E«!. Viceut« 
conspirat, recte reduxit ßroukh. Proxime ab ea abit Cd. Rom. 
in qua. Nee nos sacrilegi - ignes. In permultis sacrilegi teni^ 
plis adinovimus aegros » etiam in Guiaciano , legebatur ; qaod 
Vulpius qualicunque modo ut interpretetur allabörat. At Sca- 
liger inde miram concionEMrerat lectionem: Nee nos sacrilegi 
templis admovimus ergo. In Guelf. 4 et Venetis edd. sacrilegos 
aegros legitur; in libro Gyllenii vero praeterea erat sacrilegis 
templis j quod e Guarneriano Vulpius, et e duobus notavit Sta- 
tius. At ea rariatlo, ignes et aegros^ turbare adeo Interpreter 
non debebat; yide Heins, ad Ovid. II Met. Ssja et VII, 555; 
Tibi acutissimus vir pro igni reposuit aegre. Vitiosa pronuntia- 
tio et scriptio egnes facile fraudem facere potuit. Pro admovi'» 
mus alii, etiam Regius et Guelf. 2 cum Ed. Lipsiensi, in qua 
praeterea agros^ quod et Guelf. i habet, et 2, exaratum erat, 
£imovimus; duo adeo damnayimus, Vülgatam recte se habet. 
Patron, c. i33: 

— — — non sanguine tristi 

Perfusus uenioy non templis impiut hostiß 

Admo\fi dextram. 
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Ib vocabnlo sacrilegus arfi;ut'«ntnr oiines fere Inferprctcs. Sacri" 
legium^ inprimis poe'is, dicitur id omne, quo sncra, quocumque 
modo, diclo factove, violantur. Heyn, ignes^ quae lectio <^t 
Aid. T, 2, habent etiam Vind. Monac. V^*88. 4 ^^ rnarg. probate, 
etiam H. Voss, agros Zwic. 2 et Hamb. caetcri aegros; sacrile" 
ßis Hdmb. duo apogr. H. Voss, sacrileßij Septem amovimus.W. 

12 uilti nefanda ex uno libro recepH H. Voss, cornparaas 
^ib. T, B, 42) et Ovid. Trist. III ^ 9, i6« Non secutus sura. 
Vid. Not. supra. W. 

i3. insanae meditantes iurgia lingual) Haec erat Tulgata 
lectin inde ab Aldinis; et sie vett. edd. utrlusque sectae cum 
codd. parte; nee quidqaain in ea est , quod sperai aut displicere 
possit ; omnia proprie sie dicuntur; iurgia, lingua in iorgüSf 
insana iurgia. Propert 111,^6, 2: 

P^iycis et inscMae tot maledicta meae, 

Broukbus. tarnen substituerat etnendationem Lipsii insana mente, 
ex loco sup. 11, 6, 18, insana mente nefanda loqid^ captatam; 
quandoquidem in muUis libris insanae mentis legitnr, et in 
Corvin. GuelF. 2, .S (cum Imguae in marg. ) etiam in Ed. Lips. 
Tetere, forte ^t Yen. pr. Sei licet aberratio haec erat; quam 
emendatione corrigere, et veram alteram librorum lectioaem 
negligere bonus criticus non debet.. Legitur quoque vulgo ia 
scriptis et edd. meditantis; correxit Aid. sec. H. insanae - hn" 
guae etiam Vind. Monac. et Voss. 5 superscr. mentis; mentis 
(sie!) Goth. id. meditantis cum alÜs libr. W. 

i4* Impiain ad^fersos solifimus ora deos) Regias a prima 
manu , mo^i/nus ; sed boc alio modo dicitur» Solidere et resolvere 
ora frequens de loquentibus. OvId. IX Met. 4^^- 

donec sua Inpiter ora 

t 

Solviu 

Cf. Vulp. ad h. 1. Porro aversos^ h. e. iratos Broukhnsius «x 
emendatione temere intulerat. Loquitur poeta de impio furore 
deos conviciandi ; faciunt id ira insani; atquando? quamobremf 
quando adversam fortunam, adversos casus experti sunt, adeo* 
que deos habuei'e adversos^ infestos. Qui aversos deos babuit, 
ut ppeces nou exauditas , vota uon rata esse sentiat , is contri« 
»tatur. 

i5. Saepe cjuidem cani Vinceat. Specul. doctrin. VI, 100 
§X mox 
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i6* Saepe uenii (actio — . H. Vers. iS nudum pro nondum 
Voss. I, 3. Caeterum comparat ]. H. Vossius Lucan. V, 4%« 
iaesum nube diem. W. * 

16. tardo-pede) Vnus Broukh. tacito ^ quod ioterpolatum 
ex Orid. II ArL 670: 

lam veniet tacito eurva senecia pede, 

1 7. Natalem nostri primum v. ) Ita Broukh. e libris. ValgO| 
etiam Guelff. a Romana inde, primo nostrum. Regius cum aliis^ 
primo nostri. Ed. Basil. prima - nostrum. Hey», primo nnstrum 
Zwic. et sept apogr. H. Voss. ( Gotb. ) prius nostrum Hamlx. 
alii apud H. Voss, nostrum primo et primo nostri i sed nostri 
primum est in Voss. 3. Mox quom -Jacto Haoib. W. 

18. Cum cecidit faio Consul uterque pari) Ex boc versa 
olim yiri docti docaerant^ Tibullutn natum esse A. V. G. 71 1« 
quo flirtius et Pansa Goss. in proelio ad Muttnam ceciJerunt, 
adeoque eodeni anno cum Ovidio, qui IV Trist 10, 6 iisdeia. 
Ycrbis de se testatur: 

Editus hie egp sum; nee non^ ut tempora novit ^ 
Ciuj^ecidit fato Consul uterque pari» 

Quum tamen^R ipse Tibullum se maiorem appellet alle loco 
<IV Tr. 10, 5i, 62), quumque etiam ex aliis arf;umentis do- 
ceri possit , nostrum multo ante natum f uisse , Doiisa et Broukh. 
id quod etiam subolebat Scaligero, ex Ovidio pentametrnm m 
hunc locum Denisse censuerunt, quum eum aliquis, quod verus 
excideraty in marginem appinxisset. Mihi probabilins fit , totum 
distichon a mala mann venisse , quippe quod importune senten- 
tiam interrumpit. In eam sententiam iam cessere Gujetus et 
Vulptus. Ayrmannus io Vita Tibulli §. 97, 138 pentametrum ex 
Ovidio tantum immutatum esse contendebati et a Tibullo scri-!- 
ptum : 

Cum cessit fato Consul uterque pari^ 

ut indicetur annus V. G. 705 , in quem ipse nostri natales col« 
locat , et in quo Glaudius Marcellus et Goroelius Lentulus Goss. 
cum Pompeio ex urbe Itallaque cedere, adventu Gaesaris, coacd 
sunt. Sed cedere absolute ita dictum obscuram faceret oratio-* 
nem, et languent 'iüsxi faio -^ pari. Omnino vir ille doctus pa^ 
mm Felix est in emendando poeta. Heyn. De bis versibus vir 
dendus est H. Vossius in praefation. version. quam edidit, ger;»» 
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manic. et in notis criticis ad hunc locam. - Consaltins daxi 
delere mendi signa ab Kejnio huic disticho apposita. W. 

19. crescentibus mns) Alias forte doctios epitheton posaisset : 
,rmC.^ariantibusy aut simile. At Tibullus illud maluit; quod et 
Apud Ovidium occurrit loco hiac, ut Tidetur^ expresso U Am. 

Quid plenam Jraudas vitem crescentibus uvis ? 
Pomaque crudeli vellis acerba manu ? 

21. pallentes undas) fta Broukh. retraxit, qaod iam Ma- 
retus ediderati et ex antiquis edd. Ven. pr. Vicent. et al. cum 
potior! parte librorum , ut sup. III , i extr. pallida Diiis aqua. 
In volgg. erat umhras^ quod a Romana inde propagatum est, et 
etiam in Regio, Guelf. ly 4 visitur; yarietate satis freqnentt. 
Vid. inf. IV, K, 68, Ovid. III Met. 27:2, 665, stygias undas^ 
ubi iu aliis umbras. Doctius vero undae ponebantur in bis , quam 
umbrae. Heyn. umbrcLs etiam quat. apogr. H. Voss. (Hamb.) 
perperam. Voss, i superscr. u/i^o^ . - Vers, anteced. manu ^ mala 
ordine inverso Ask. W. 

24. Lethaeam) male scribebatur Ltctheam: est A^Tt^etJot, Ca!- 
Ümach. in Del. 234' »^( ol A;f^«?0v eV« xripov 2lvvo^^BbjVt. 

27. vano nequicquani terrear aestu) alii, uflPl. Lips. Guelf. 
jy 4i terreat soUennl lapsu in bis passivis. Vnus Stat. cum Guelf. 
3, torrear^ quod arridere possit, quum de febri proprio dicatur. 
Ovid. £p, XX, 169 : 

torrintur febribus artus* 

Sed DOster terretur aestu ^ quod is ipsi nigram denunliat horanu 
Itaque Tult aestum vdnum esse , boc est eins minas yanas , irri* 
las. Cf. El. 4 , 1 3. 

28« ter quinos sed - dies) J^e%\\is bis quinos ^ pro sed aliqui 
et Guelf. 3 cum altero in marg« iam, Heyn, -iam etiam Monaco 
]Von tarnen dubitandum est sed esse verum, quamquam in me- 
dio demum yersu positum. Oyid. Amor. I, 5, i4: 

Pugnäbat tunica sed tarnen illa tegi, 

Cf. ad I, 9, 4o. W. 

29. At vobis Tuscae celebrantur numina lymphae) Revocavi 
antiquam lectionem , quam et Guelf. 2 babet , veriorem ea , quam 
supposuerant. Numina est in omnibus fere Codd. et Edd. prae« 
•terquam quod in Regio munera^ lapsu soUenni: yid. Heins, ad 
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Ovid. I Met. 4i I ; etsi per se non male dicta essent munera lym^ 
phae. In Colberttno erat carmine j et in Thnaneo carmina ; in 
quo latere yeram lectionem putavit Broukh« et reposnit grami» 
na; et sane carmina et gramina band raro permutantur. V^id* 
Heins, ad Claadiaa. I in Rufin. i5i. Sed prlraum vulgata noa 
habebat, cur immutaretur unius yel alterius libri yitiosa scri- 
ptura; deinde, si de exercitiis ante lavationem interpreteris (ia 
quam rem male Broukh. loca affert, quaede campoMartio, non 
de baloeis valetudinis tuendae causa frequentatis agunt ) in ea. 
re poetae libentius singulari numero gramen utuntur. Horat. llf, 
7t 26, gramine Martio, Ovid. VI Met. 287, ludos in gramine 
CampL Tandem insolens et ingratum est, ubi de aquarum vir-* 
fi/fe quaentur , utfitin fontibus salubribus, gramina memorari« 
Vnde tamen carmine in illum librum yenisse dicemus P nempe 
est illud interpolatoris , cni in animum iliud yeniebat propterr)' 
celebrantur, Similem errorem notarimussup. ad III, 2, 26. Sed 
et permutantur interdum numen , nomen et carmen, Cf. inf . IV^ 
if 27. Heinsius pro nu/nma coniiciebatj^i«/72ma. Porro pro lym^ 
phae ^ quod est in nostris et in plerisque aliorum, BrouLb. ex 
uuo suo , UDO Anglicano et aliquot £dd. nympkae receperat. Pro 
At vobis^ quod Muretus correxit, et iibri bubent, yulgatae ante 
enm edd. inde a yett. £dd. Rom. et Veu. pr. legebaat atque mihi^ 
ioterpolatum , ut yitiosae scripturae Nos tenet conyeuiret. In Reg. 
erat A£ nobis ; idem in Guelf. i in litura. Et nobis in Guelf. 2. 
Heyn. Atque mihi etiam in Zwic» 1, 2. Plur. apud H. Voss, et^ 
nobis j nymphae, W. 

32. seu nos f, f, volent ) Tacite boe reposuit Broukb. ex uno 
Statu ; yulgo yelint* Cyllenius in suo legerat non - velint, Hetit. 
velint sex apogr.<H. Voss, et Zwic. boe recepit H^ Voss, idem^ 
suspicatur: memores o yiyite nos^ri, quia in Golbertio* et Voss. 
I est quoque. W. 

34« mijeta) a Broukh. yulgo mista^ praeter Aid. pr« 
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Hac Elegia agitatio isla et aestus aninn amore saucii , , ab 
affectu taedioque in diyersas partes distracti, et iuter consiliuoi 
furoremque öuctuautis mira arte expressa est Et binc est, quod 
saepe sententia abrupta esse et parum cum caeteris cobaerere 
yidetur. Imitatus est Sannazar. II £Ieg. 5. Rede autem Muretu» 
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banc elegiam continuaylt cum altera, qnae in yett. edd. et la 
libr«s a ▼. 33 orditur; idem probavit Sealiger, qui ta^neii mira 
iudicio Sataram quandam 9u/Aieo9nfX(»v uwrasfiiTtnv in hoc camiino 
agnoscebat. 

1. mystica) dno acripti apud Broukh. rustica, ot anp. ya- 
riatam yidimus I, lo, 2t6. In ed. Viceat. est Candida vids. H. 
Candida etiam Zw. 2. , sed saperscr. al, mistica, W. 

2. Sempfv; sie hedera tempora vincta geras) Ante Scalige« 
rum yulgo lectuin, qnod pauciores tatnen tibri habent: Sic he- 
dera semper, Geras Broukli. reposuit e tribus libris; bis adde 
Guelf. 2, 10 caeteris ^ra5^ , quod vulgo ubique edl tum erat. I>ein7 
de Stntius iu suis babuisie vidotur cornua^ quod Bi-oukb. pro* 
pterea improbat, quia coniua Baccbi fere uvis , at crines hedera 
revincti fuürint : de quo tauieu dubito. Certe Oyid. III Met 6<>6: 

Ipte racemiferi» frontem c^rcumdatug wis,. 
Statiuft y Tbeb. 269 : 

— ^ non ille quidem turgentia sertts 
Tempora , necflas>a crimen diuinxerat uva, 

ubi meliores distrinxerat. Svd tempora servHbtmus propter It-' 
brorum couseusuw. Hey». Sic hrdura semper perperani et Hdinb« 
Zivic. i, 2, geras quatuor apo^r U \ ly&s. Jeras Goth. Zwic. i, 
^a• Gieteruui cornua recepit H. Vossius. W. 

3. pariter medicande dolorem ) Medicande Broukh. ei 
emeodatloue Ach. Statu recepit; uWu^vie yuli^o meäicando, Male 
olim credebant geruudia in o corripi posse; contra quem erro- 
rem disputat Broukh. h. L Perizon. ad Sanct. Hein», ad Ovid. 
£p. I\, 12S, et nuper noyis exempHs declaravit Burmann. See. 
Anthol. tom. I, p. 298; tom. II, pag. 722. Caeterum in hoc 
yersu facilitatem Tibulli desidero, quin ne sensum quidemido- 
neufn verbis inesse yideo; et quod de Ariadne huc advqcant, 
nimls longe petitum est. Corruptum et male ex. litura restitutum 
yersum esse manifestum fit Ad sensum debet hoc : 

Aufer et indomitum succo medicante dolorem , , 

«ut simile quid legi. Sin propins insistendum est yerborum a« 
literarum yestigiis, legere praestat: 

Aufer et ipte meum , pater » et medicare dolorem» 
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Vacker. Medabach. in Amoea. pag. 7^9 nuper emendare ridi- 
mus : 

4dfer et ip$^ rwrum, pater, etmedit^are dolorem, H. 

Wledicande est In prim. Voss, medicando ia Hamb« Goth. Zw. i^ 
2. Pro et ipse prim. Voss, nuncque, Laborem Bern, pro dolorem, 
Caeterum emendationibus in hoc versa opus non esse, yidit 
ctiam H. Vossius. W, 

4. tuo cecidit munere victus amor) numine Cuelf. 3 , cimh 
altera in marg. Cadere diountur viclL Broukhusius tameo ma-' 
lebat cessit ^ h. e. yiotus abtit , ut saepe poetae de amore. Hein* 
sius cedit. Hexn. Victus arax Ask. ex £ieg. 1 , 8 , 4 > ^t in 
marg. amor, Caeterum cecidit satis defeuditur loco CatuUi in 
]Notis allato. Ac saepe iunierunt veteres verba victus caditj ut 
Voler, Flacc. 1 , 3oo : victa gravi cecidefwit lumina somno, W. 

5. Care puer^ Mitscherliohius, cui frigida visa est lectio 
librorum care^ corrigit: Lar^a ^ puer^ madeant etc., ad Horat. 
Od. tom. I pag. 4^7« Non secutus sum« Puer, quem aiioquitur 
Tibullus, ei in deliciis fuit. W. 

6. J, nohis prona farifde Falerna manu) I est en emenda- 
tione Scaligeri, quam l^xc, Perreii confirmant Vulgo et, prona 
manus exprimit ro vergere^ Male Statius probabat unius sui ple-* 
na. Heyn. I est etiam in Vindoboo. et Zwic. i » 2, Hamb. Goth, 
qui etiam genenjsa habet rers. anteced. W, 

^ 7. durum , curae , genus ) Regius , curae j durum genus ( male , 
vid. ad H, 6y i5. W. }, et un. Stalii cum Guelf. 2, dirum.ll* 
Hoc recepit H. Vossius; graviorem esse vocem, auribusque ma- 
gis placere quam durum ^ curae* Sed nihil mutaudum est. W, 

8. Fulserit hie nivigis) Regius c. Guelf. 2 , 3, fuljcerit^ unus 
S\aXi\Jluxeritf quod ille male cum Horat. IV Od. i, 10 com- 
paraL Pro hie Regius et, Porro Exe. Lipsii nitidis, Vid. sup* 
ad 1 , 7y 8. Heyn. Pulserat Ask. at in marg. fulserit. et pro liic 
Voss, l^^fulxerit Mon. niveis altiiibus Voss. 5. - Caeterum ^1/- 
serit est pro surrexerit, sed notioae felicitatis adiecta. CatuU. 
VIII, 3: 

Fulsere quondam candidi tibi $olesj 
Quam ventitabus , quo puella ducebat.. 

Obserr, in Tibtll, R t 
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Ac ßilgere in primis de sole et die ps^rp^tiup est. Adde pr»«^, 
terea Soph. Ai. t. 699 : 

d^9o»v OtfXuaeXaiv Vfoüv. 

Ac saepius .occurrit hwov n/t^/a» ut Aesch. Pers. 2.99 alibi, cui. 
resppodet latioum Candidas, - Verba alitibus nivcis intelligit H. 
Vossius perperam de cycnis nWeis ad cnrruni dei iupctis. y^, 

xo. Newe ne^t quisquam me duce se comiiem) Hinc tuearis 
illa Ovidii I Art 127: 

^1 qjia repugnai^at nirpiftm,, qomitem,fue negtfrat^ 
Sublatam oupido uir tulit ipse ginu* 

Heio^ua nuilebat nimiumjquc negarat» 

1 1 . jlut si qi4s vini ceriamen mite recusat) Recusai tacHe, 
relicto Scaligeroy qui ex Aid. pr. recuset^ cpod et nonnulH scri* 
pti et edd. vett. Yea. pr. Vicent. Reg. Lep. babebant, rej^tie- 
rat^ receptt ßrouk)w.qauin iam in Aid. sec. et inde duetis ita esse^ 
ei^end^tom. Etiam libri firmant i^, et inter hosRegius ac Cor- 
Tin. Guelf. 1 1 a f 4 ) ^^ '^ett. edd. ^x. Rpm>Ba ductae. JVonnulL^ 
etiam scripti cum edd, Aid. sec; et quae binc fluxere, Af. si qui^^ 
q^pd ipse praefero; et pro mite duo didce^ rainua. benef nam 
mi^ 9ppell^ iU.Md certamen,^ ut ab ilio feropi cum scyphisf 
qug^ Tbra.Qnm est, disting^uat. üeyn. recu^et elia/n Z.wic. 1,2 
ttria apogr. II..V09S. (Hamb. ) perpprani^. ^t quisquam pro Aut 
si quis Gotb. — cepto modo pro. tecto 4oh Voss. 3. W. 

i3. ILle facit dites animos deus) Nibil est in antecedentibas, 
linde appareat, quem dmm bip significetT Tntelligunt fere Jiv- 
terpretes Baccbuui. Enimveroy ut buic egregi(^ coDyenit lilud 
facere cum dites a/umosj V. Horat. I Epist. i5, 19, III Od. 21, 
18; 1 Od. 18, 5 9 atqne etia^ sie satis rllud, domare eum ligres 
et leones; ita reliqua vix in Baccbum, yel eins munns, ▼innniy 
cadupt ; ut sub dominae arbjtrium mittat, ut moliia corda det; 
et sbbiicitur y. 17: Haec Amor et maipra. valet^ quae quorsum 
referasy non est; ^ec iliud durius *uph&ittrj ioterpretatione sua 
lenire potuit Vulpius. Coin,modius baec dicta accipies de Anio- 
re ; Isfcrocem^ contudit et do^mime sub ai:hiirinm misit ; is eiiam 
indomitns feras^ leones et tigres^ mansuetas reddidit. Auetor 
Ciris i35: 

— nie etiqm. Poenos domitare leones, 

El \^alidas docuit vicLas mansuetcere tigres. 
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Idirh iis mbUia cordä dedUi hoc enim proprium de imore; 
Vid. Burmann. iA Sulpie. Sat- ?• 7 ubi in verbis : 

* Caetera quin etiamf juöt dentque miAiä lusi,^ 

emei^dat mollitt. Sed legendum praetenefa videtur, quöndctm tfaäe 
mollia lusi. Scriptam 'erat tj/Oe et pro guot ia Aldina est qüoj 
ex Hteraram cdnapeadiis. At kmör tiites anümos non facit. Fort« 
itaque legendum mitei afumos^ quod reliquorüra ^ersuuiu sea* 
tentia pofttülare Videtar, et Lipsii £xc. olim exhibebant Nisi 
haec admittafl, et amantis aestdm, quo nihil satis diserte elo^ 
quitur, cogitedy di'cendum, aliquot disticha in medio excididse«. 
Heyn; De Amore hie agi noa dubiudi. miies recepit H. Yossius 
et idem pröbarerat iMit&cberl. ad Horat. tom; I, pag. 388. Me 
i*etia'utt i^petitadi pron'om'en iüe'^^iüe\ quo res diversäe sigtii- 
Hcantur, vid. Obss. ad I, 3, ii, [^g* 61, et cf. i, 2^ 19, ao. 
T- Caeteruili cf. d^ potentiä Amoris egregium locuin Soph. An- 
tig, y. 781. - Vtsrs. 14 coniutit Voss. 3, contundit Mön. miitit 
Goth. W. 

i5. Armeniae tigres et Julvfos ille leaenas Vicit) Armemae 
est ex emendatione Broukh; pro Armenias\ ne tola, inquit, ti- 
grium feritas a patria notetur. £t sie notavi ex Ed. Lips. Sed 
mihi Uliila ex parte placet ista lectio, Üaiii et sie altera ni voca- 
bulum sine epitbeto relinqiiitur , et istam aequälitateniy qiiatai 
Vir doctissiknos exigil , nenio in I^oeta desiderät. Nam et Otidi 
111 eundeiü modam dixit XV Met. B6 : ' 

JrmeniaeofUt tigres iraeundique leonei» 

Amaiit terö doötiores Foetae ädiectiVe eSerre Armemäni tigrimi 
Vid. Met. VIII, i^i ; Propert. I, 9, 19. Itaque etiana hA, Ar- 
Aienias tigres restiiui ; in Veit. edd. Ven. pt*. Vicent. et al. Ar^" 
meniasgue erat. Porrö nohnulli fulvos — ^ leönes. Heyn. Arnie^ 
fUasque tigres Viiid. Voss. 3 , 5 , et Zwic; qüod recepit H. Voss. 
üec improbo. Gomparat ille Horat. A. P. 3^3 , Ovid. Met VlIF, 
lai , et XV, 86. Armerlide Vosä. :k ^ Jfulvös -^ leoiies etiaoi Gotli. 
dt recepil H. Voss. W. 

i'j, Haec Amor et niaiora \^alei) Täcitc hoc broukh. ex 
lino StätiaUo i^epo^tiit pro volet , qadd nüliuui sensiim habdt. tii 
Sfdrtiae librö dedit, H. Valet est in Ask. et Voss, i» ^9 völei 
Zwic. Hatnb Gotb. idem bab. Bacchdm, Mox quem tiosirdni 
i^öcepit H. Vdss. e Hbrö Vrsin. et Voss. 3. W. 

ic). h6c torsfus Liber in Ulis) tn illis recepit järdukb. ^uia 
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sie maxima pars librorum. Accedant Regius et Ed. Rom. Vn\^ö 
in illos nbique edltum: sie qunqae Corvin. Gaelf. if 4* Sed nota 
est isla easuuni cum bac praepositione iunctorum yarietas et in- 
ccynstantia. Porro Ed. Rom. non torvus cum daobus Italicis. Di- 
stichon hoc 1 9 , 20 ab interpolatore profectnm , qui , quae sen- 
tiebaty rite verbis reddere haud poUebat« Dicere voluit: Amori 
et Libero bene inter se conyenire; qui se^ debet amorem spe- 
ctare. Vt nunc legitur, sententia est: Liber propitius est illis 
qui $e et vina colunt; hiatque sententia in istls: Convenit ex 
aequo f inter utrumque denm. H. non pro nee Voss. 5 j in illot 
Zwic. I, 2, at m illis omnia apogr. apud H. Voss. W* 

£0. quique una) Regius ^cf/f^u^ cum aliis apud Stat. at Ed. 
Rom. qid se cunque una. H. quisque Voss. 3, 4i citnque \oss, 
X. H. Voss, suspicalur: Qui sua securi vina iocosa colunt. W. 

21. Tarn venit iratus nimium nimiumque scveris) ulttmam 
Tocem CTL elegantissima e^mendatione Liyineii et Guilielmi recepit 
Broukh. Vulgo severus, lungeoda vero, iratus niminm nimium* 
que. Ad sententiam faciunt ista ÜOratii I Od. 189 3: 

Siccis omnia nam dura Deus proposuit. 

Pro iam in Stntianis nam et non vcnit : hoc et aberrat Cuelf. 
a, 3. Hoc etiam in Corvin. Ferrem, si Codices darent Atvenit. 
Heyn. IVo/i octo apogr. apud H. Voss, iam Vind. quom Hamb. 
convcnit Mon. e yers. anteeed. nam recepit H. Voss, severis 
Bern. W. 

22. Qui timet irati numina magna , bibat ) numina magna 
perpetoo deoruni epitheto, v. I, 2, 79; IH, 4i 16. Broukh. nimis 
docte eo refert 1 quod deos iratos maiores solito apparere credide- 
runt yeteres. Deorum species semper erat magna, augusta et 
Teneranda, quaeque metum horroremque ineutere mortalibns 
posset. Eam deponebant, si inter homines degere; resumebant, 
fii maiestatem suam qualteunque ex causa , non modo ad terrorem 
iniiciendnm , ostendere yolebant. Ita apud Virgil. Aen. II ^ 589. 
Venus se Aeneae easp^cie offert, qualis videri Caelicoliset quanta 
solet: an ut terreret? nt iram minis ostenderetT non, sed ut 
tum animum eius confirmaret, tum iis, quae ei praeceptura erat, 
dignitatem conciliaret. Cf. ad Virg. Aen. I Exe. XIII. H. bibat 
Zwic. 2, bibetTiVfxc, i. "W. 

23. Quales his poenas qualis quantusque minetur] Ita egre- 
gie e Guiacii'libro optimo restituit Sculiger ', sie enim de deornm 
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/orma augusta poetae. Vid. Virgil. Aen.ll, $89 modo laadatnm; 
Ovid.'III Met. ^^^4 de love: 

' quantustiue et qualis ab tdta 

tUnone excipilur, 

alla loca yid. apud Vulpiura. Ante Scaligemm ex Aid. sec. lege* 
batur : Quales h. p. deus hie quantumquc , et sie Corvin. sie qao- 
que Yen. pr. etcaeterae; quales ^quaecunqUe in Guelf. 2, in aliisy 
ut in Regio, Guelf. t , 3, quantasque^ et sie Heinsius emendabat, 
quod iam Aid. pr. exhibuit, adstipalante scriptonim parte. Ed» 
lloaiana cum Brix. et CjUeiiianis, quas vocant, Quales his poena» 
qUantas deus hisce minelut*: hoc est in Guelf. 4- Heyn. Vera 
lectio a Scaligero restituta est etiam in Vlud. et Voss. 3-caeteri 
omnes aberrant W. 

24. Cadmeae matris praeda crüenta) In libro Schefleri^ 
iurba cruenta* Cadmeae^ KxcT/ae/x;^ H. Mea pro praeda Hamb» 
turka Voss. 5, at verum in marg. W. 

aS. tliaquef si qua.est^ Q.) Noio referre varias Inlerpretum ha» 
riolationes. Statiu^ et Douda cum Seal igero ad Agaven referebant: 
Broukh. recte ad Neaeram; sed si qua est videtur accipere: si 
modo illa mortalis est, non dea; quibus nihil alienins a loco 
dici poterat* Omitto alias Interpretation es: nulla est, cui non ali-^» 
quid coacti adspersum sit. Hoc idem monerem in alia ratione, 
si quis eam proponeret, ut si qua est^ sc. ira Bacchi, snpple-« 
retur. Sed simplicissimum est dicere : Si qua est^ h. e. si qui*^ 
dem Tivit Neaera, si modo superat etveiäcitur aura: ut contra^ 
tudla est pro periit. Nempe Neaera, TibuUo deserto, cum alio 
aoiatore degebat, ut ex Eleg. 4> ^7 et inf« hac Eleg« ▼. 60 ap- 
paret; atque adeo cum eo peregre abierat, ut ex Elcg. 3, 25 
sqq« potest probari. Hinc inf. v< &3, quod nunc riTali licebat^ 
longos dies et longas noctes cum ea consumere optat. Ed. Rom« 
cum Cjllenianis, it. in ms« Guelf. i^ ^i qua^ omisso est. Mure- 
tns in vett. Inyenerat sie qua: et legebat sicca. H. Impia pro 
illaque recepit II, Voss, repertum in marg, Gryph*. ann. iSyS« 

WVHD. 

25. hie sit) hinc Güelf. i, 4' 
i26« sefitiat) sentiet Guelf. 1, 2« 

^7« temeraria vota) Cyllenius in suo videtur tiabuisse Cort^ 
traria voia^ forte ex Eleg« 4 9 ^3. Heyn, ha pro ah Hamb. et 
aereae^ cum Voss« 4* Voss« i aeriaeque. Goth. confus. ^erio» 
et nubes mei superest tibi aura neera^ Wynd« 
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3o. situ Candida f ata tua') Ed. Rom. cünfi altis, perpetii^ 
errore> facta. Nonnallae vota, Goof. Burman. ad Ovid. II et 
F. 1 1 ^9 26. 

3i. securae redJämus tempöra mensae) Db'o ,Ang1ic. cor-- 
pora^ quod natum ex compendio tpa. Vnus Qolb. pocula. 

32. FehtV post multot üna serena die^ ) post mültos ttempe 
tristes 9 Dubilosy quod assumenduin ex epitheto serenä. Porro 
joodd. pars , in his Guelf. i, 2, 3, et in litura 4i et edd; vett. com 
a Veto. pr. profectae tum Lips; Cjllen. post muitaSf quod iet 
Muretus retraxit. Accedit Cyllen. Sed Grammatici obserrant^ 
plurale TOcis dies esse niascullni generis ; qaamVis contra iUnd 
disputet lo. Schulzius Florum Sparsion. pag. 35; Similiter , etsi 
ibrte diverso modo , cum ^c»« absolute pro numine utriusque 
sexus dici soleat, di versa genera iungebantur sup. 11^ 4« ^4- 

Sed Feniu ante alioi est violunda kiihU 
At lil t 4 9 9^ librariorum eri'öre scriptnioa et malls editum erat : 

Et lönge a/ite alios omhes miiissitna rnatir. H. 

fnultas rieeepit H; Voss, repertum etiam io tribos Voss, et Gotb; 
jidd. Zwic. i , i2; 'Wvnd. 

33. Hei mihi d.) Vincent. Specul. doctrin. 1. 1. Heu quam 
ti mox 35 f 369 Non non. Libri et edd. ante Muretum et Scali- 
gerum bic septimae Elegiae initium faciebant, quum tameo ipso 
isententiarum ordine haee iuncturam mutuö desiderarent« In 
Corvin» bic est initiüm £legiae XXlV. H. mutari pro imitari 
VosSi hif sie pro hei Hamb. — Caeterum noviim carmen distin- 
guunt etiam Zwic» i^ :k Hamb. Gotb. ^^^ Mox y; 35 Non, bene 
•Voss. 4* W. 

^ I.Sic ceeinit pro te) llroukb; matit haea Regius Sed^ et 
mox portoßi yitiose; M; Sed recepit H.Voss, boc sensu: Vir 
te decepit, sed vir etiam te defendit. Hoc tatiien aliendm est ab 
)ioc loco; nam ut quondam Catullus virorum perfidiam Tbesei 
^xemplo probaverat ^ ila ipse a feminarum perfidia sibi nunc 
-caveant viri, graviter monet Tibullus« Vnde mibi placet sed^ 
boc sensu : Sed pro te dixit iam CatüUus. W. 

43. feUoc^ quicunque) Lips. Ed; cum Ed; Veoet; i475 5 quae^ 
cumque* Paulo ante pro nunc Florent. Statu cum Guelt: sl sie. Hi 
ier (jiuinque\Q8s,Si W. 

44« posse cdrere tuo) Guilielmus nialebat cai^^re, üt in non- 
kiuÜis quoque legitur« Sed vide ISot. didicit posse carerc suo^ 
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t<?Dtetitiae more, estulit Vincent. Specul. doctrin. VI, 87, et de. 
^ruditione regali I, 82. Heyn. H. \oss> rece^it : posse caveretuum^ 
e manuscr. Falkeob.urg. Dolorem plures, Mt llauilit. dup Voss. 
dolores Bern. Ac scriptum suspicatus est H, Vossius dolorem ab ;^ 
iis, qui in secunclo y^rsii l^gissent ^uu/t?. W. 

45. 4^* ^^ vo^ ^^ capiant - Autfallat blanda } Hie iterum 
Scaliger exoerplis suis nimis facilein aurem praebebat, in quibus 
idem, quodin Vincentii Speculo doclrio. VI, 92 erat: Non vos 
decipiarU - Nee capiat blanda. Vide sup. ad II, 6, 19. Regius. 
Nee vos* Guarner. Nee i^ox.' Sed expectabam, ut in scriptis. 
legeretur N^ 7H}s, Seiltest durmik est nibil subiici illis : Vos ego, 
nunc moneo: quid igitiu* mojaes? Quanto melius prqcedit pra-s. 
tio sie: 

f^os €go. nunc menea (Jelix quicunque dolore' • 
AUerius disoes posse carere tuo): 

Ne uos aut capiant etc. 

* 

Nunc videas, quid illud sit, quod mpnet. H. Ne vos Voss. 3 
perperam. Verum est Nee vas. W. 

45. pendenUa hrachia co//o )iUustrat Burman. ad Ovid. I 

Met, 485. 

■' ■ ' • » 

4^- Aut fallat hlandä sofdida lingua prece) prece Scalig. 
ex Exe. suis b^ene reposui^; yulgOj etiam in GußW.Jide, Conf. 
sup. Eleg. 4 9 64* Deinde Heinsius, applaudente Broukh. malebat 
subdola lingua. Qgod et ipse malim. Locum tarnen habet et 
alter um. Vide Not. H. Frece recte Vind.^efc Zwic. i> 2. Hamb.^ 
Goth. W. 

47. J^tsi - iurarity ex cpniectui^a Potusae et uno Passera- 
tu, adde Guelf. '6^ in cuii^ marg.. erat, recepit Broukh. Vulgo 
legitur iuravit^ quod ferri pöt^rat in poeta. In Colbert. et Cor- 
'vin. iurahit. Heyn, iurarit etiam. in Vind. iuravit Zwic. i, 3,, 
et sex apogr. H. Voss. add. Goth. iurabit tria apogr. U. Vossl 
(Hamb.)W. 

^S, perque suam Venerem) Broukh. malebat: ,per Venerem^' 
que suafri.^ Sed vide sup. ad II, 6, so. H. Neque hane emen-. 
dationem patitur usus verborum, perque - perqufi, de quo vid. I ^ 
4, a5. W. ' 

49* Nulla fides inerit ) Ed. Rom. et Brixiana Gun;i Venetis., 
Guelf. I, et unus Eboracensis vetustissimus a mnimsec, Nulla fi^ 
des f^ericri. Conf.. sup. I, ^y sn, et Intpp.ad Callim. Eplgr. ^26. H. 
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fuerit pro inerit scripsit de coniectura H. Voss« merilis pro inerit 
Ask« Mox luppiter Zwic. W. 

5 1 . Ergo quid toties ) Sic dadum editum in Aid. sec, et re^ 
liqub. Et sie Ed. (Vom. cum sequacibus. Male Scaliger retraxerat 
ex Aid. pr. quu Heyn. Ergo ego Voss. 4« Ergo qui Zwic. i , 2. 
Hamb. plur. apud IL Voss, at quid recte IVloo. quotiens Gotti, 
Pro verba puellae üi Voss, s^otc^ puMofi de coniectura scripsit. 

"WVND. 

52. ite a me, seria verba ^ procul) Est et hoc repositum a 
Broukh. e Pocchi Exe. et Italicis Heinsii. Vulgo precor. Eadem 
Tarietas erat sup. II, i , 82. Porro über Vrsini sobria verha^ 
ut V. 36, ebria. Sed vulgatum recte. Sunt enim seria hie tristia. 
H. procul etiand Voss, i . W. 

53. In Guelf. i, 2 binc initium fit: Elegia VIII Ion gas ^ 
nocteSf longos " dies) Poa&Js hinc defendere Horatium I Epist^ 

P^t nox longa j qulhus mentitur amica\ dlesque 
Longa tndetur opus debentibusi ut piger annut 
PupiUiSf quoM dura premit custodia matrunK 

•ontra Bentleii emendationem , qui reposAiit : diesque Jjcnta vide^ 
tury ne bis longa esset. Caeterum Vicent. forte cumnliis : Quam 
mallem] tum Corvin. tectim longas, U. tecum longas plurim. 
Godd. et Aid. 1 , Scalig. Cantabr. Broukbus^ Vulp. Sic etiana Zwic^ 
I, 2, Hamb. atque hoc recepit H. Vossius^ longas tecum Aid. 2, 
et Muret. Voss. 5 , Ask. Bern. In pentametro. H. Voss, malit lon^ 
gos tecum f sed hie Codices et editiones nom ^ariant., Quodsi in 
pentametro tecum longos propter librorun\ consensum retinen- 
dum est, in hexametro tecum longas ferri non passe y^etur; 
nimia fieret, si quid sentio, vis vocabuli tecum , eaque huic loca 
non satis apta^ Caeterum mallem est in Z.wic. i» at veüem in 
Zwic. 2. W. 

55. Per/ida nee merito nobis^ nee amica mer^enü) Ita resti- 
tut nunc locum. Vulgata, quam yocabant, codicum lectio erat: 
Perfida ^ nee merito^ nobis inimica: merenti Perfida. Ita praei- 
^erant Aid. pr^tum Muret. Plantin. Quum sensu idoneo baec ca- 
rerent, mox: Perfida^ nee merito nobis inimica merenti^ Sca- 
liger, et post Scaligerum distin^Lit Broukh., et hunc sequulus 
Vulpins, ut sit per archat^mum nobis merenti pro merentibus : 
de quo cf. HeiAs. ad Aen. VI , 209. Sed primum hoc pro Tibuiii 
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elegantia nimisliorridaEn; deinde non videruiit Tiri doeti, yo- 
cem merito sie noD habere, qpo referatur; uisi sit nierenti me- 
rito, quod putidiim est. Aid. pr. et Statins distiDgue1>ant post 
inimioaf Perfida^ nee merito nobis inimica, merenti Perfidat 
ut et ex Gor V in. expressum; ut illani merenti atque immerito 
aeque perfidain significet ; quod uon minns durum. In £dd* 
Venet. i^'jS Reg. Lep. Vicent. et nostra Lips. legitur, neo c2/,*- 
ca , ut etiam notatum fuerat in Exe. Poccbi ; unde longe me* 
liorem lectionem efficies , si ita distinguas : 

Perfida^ nee merito , nobis ^ nee amica merenti y 

h. e. mihi, haod ex merito, perBda, alteri yi^o, non merenti ^ 
amica ; nam deserto Tibullo alii se iunxit. Nuoc nee amica iam 
in Aid. sec. expressum i^ideo: etsi iterum Muretus ab ea disces- 
Sit. Cur non inspiciebant eam yiri docti? H. Vera lectio est 
etiam in Vind. Caeterum iunge non amica ^ b. e. abalienata a 
poeta. Fortius boc est quam vox penfida, merenti > b. e. digno 
cui amica sis , quem ames. Jgitur bis dixit poSta baec sibi im-? 
merenti eyenire, sed verbis apte variatis. W. 

57. o lente minister) Venetae et Aid. pr. laete^ lapsu sol* 
lenni. Potest autem boc et cum et sine interroi^alione ^ saitem 
cum indignatione efferri. 

56. Marcia lympha) Scriptura,, quam ratio et usus postu- 
labant,est ex Codd. Wittianis Broukb. Vulgo Martia. Vide 
eund. ad Propert. HI, i, 62. U. Temperat Bern. W. 

St). I^oh ego^ si fugiat nostrae convi^'ia mensae) Regius 
I^um^ forte Numne ego, Kd. Rom. Nonne ego; ut cum in- 
terrogatione jefferas, Deinde Broukb. \-ult , puellam se e convi-r 
yio fuga proripere, quasi itura sit ad potiorem. Sed ex tota 
Elegia et ex superioribus apparet, iraset discidium inter utrum- 
que amantem , aliquo iam inde tempore y intercessisse , et ^ea6- 
ram peregre abiisse, et est adeo accipiendum, si non yult In- 
teresse meo conyiyio, sed cum alio potius viyere. Porro unus 
Broukb. cum Corvin. fugiet : duo nostrae fugiat ^ unus Augiic. 
nostrae fugit f et sie noster Regius; uec-male, puto. c*/!wVia 
mensae , ut Oyid. I Met. i65 : 

Foeda Ly^aoniae referens convivia mensae, 

Vide ibi Heinsium; nam in aliis est coenae. H. nostrae fugiat 
Voss. 5, 60 tb. quod recepit H. Vossius. yk^i< Voss, i^ ^.-cara 
pro vana vers. sequent. est in Gotb. W. 

Observ» in Tibvli« 6 t 
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6i. SoiliciUts repeUan - suspiria^ OiiA» II Met i^Sr 

Pectort soüicUo repetens iuspiria» 

Cf. XIII Met. i3g. 

62. Tu puer i) i Seal, ex Exe suis, etiam Statins ex con- 
iectura; vulgo et. Vide snp. ▼. 6. Livineins et Muretus emen- 
darant: Tu puer huc. Heins. Huc^ P^^^% ^^^* alius mallet: I 
puer i, H. Tu puer% i est etiam in Vind. Mon. et Voss. 5 , et 
pro / Zwic. if 2, Goth. Statins ad I» 2, i, pag. 27, hunc lo- 
eum ita citayit: Ipuer^ et seq. W. 

63. Syrio ^ nardo) Ita Broukh. ex nonnnllis Statianb, Exe, 
Upsii et Heinsiif yulgo Tyrio. Sed Syrium nardum est a Sj- 
riis mercatoribus advectum. Plin. XII , s. 26 : In nostro orbe 
proxime laudatur Syriacum. An cum foltis et spicis'ipse fni- 
tex allatus fuerit, dubito. Vnguentum ex eo confeictuni ( cuios 
raüonem yide apud PUniüm XIII^ s. 2 } dictum et ipsum Nar^ 
dum.» Horat. II Od. 11 y 16 ^ Assyriam nardum dixit H. Syrio 
- nardo etiam Ask. Vind. et Voss. 5. - Zwic« I9 2, Tyrio , ut 
Hamb. Tyria Goth. H. Vossins recepit Syria - nardo. W. 

64* impUguisse comas) Ad finem bnius Elegiae libri multi, 
in bis Guelf. z, 4» ®^ ^^^' Edd. attexunt disticbon: Ne tibi sim 
mea lux etc. quod infra legitur IV, la« i. Pijmus eiecit Mu- 
retus. Statins etiam allerum disticbon, t. 63, €4) pro alieno 
habebat. Sed ut illud poemation sub finem libri attexi potnerit, 
necesse est olim Codices fuisse, qni qnartum librum non habe- 
rent : cuiusmodi Itbri memorantur qucque, y. c. in bib]iotbeca 
Medicea. Eadem res fidem Eeicity omues, qnos babemus, libros 
scriptos ex uno apogriq)bo fluxisse; nam omnes, quos vidirou^ 
vel audiyimus, illud exemptnm sequuntur. II. JleMier«^ Voss. 5. 
Caeterum poemation illud boc loco legitur etiam in Zwic. 1, 2^ 
Ooth. non legitur bic in Voss. 4 et Mbnac. , notante H. Vossio. 


IN LIBRVM IV 


Ha. 


lec Inscriptio in libris et Edd. ant. quotqnot Tidimus, noa 
est: sed statiiu superioribus Caroiea sequens attexitur. Panegy^ 
ricus Messalae inscribltur ia Cuiac. et aliis: de laudihus Mes-r 
salae in GoeU!. 2. At in 3: Albii Tib^^li^ poetae excelleniiss. 
liber t/uartus incipit; Laudes 'Meisalae; et in 4« Albii Tibulli 
über qußrtus. In Corviniano contiQuatuI' Elegiarum numerus» 
et sequitur nunc Elegia XXV inscite admodnm* TituLis his nul-« 
}aai auctoritatem esse posse satis constat H. Nee in Uamb* librt 
incipienti3 vestigiuou W. 


CARMEN I 

leianitas et exilitas huius Pan^gjrici in Messalam dubitaro 
fecit Tiros doctos, an TibuUi esset, poetae tarn elegantis et in-» 
geniosi- A libt*is Consta nter ipsi tribuitur ; accusanda itaque an--* 
ßusta aors naturae bumanae^ quod bomo in elegia princeps, afl 
Carmen heroicum non aeque.idoneus fuit. Hoc est, quod Tele« 
res tarn diiigenter monebant , id sibi quemque scriptiunis genus» 
eam materiam, sumere debere, quam, suo ingenio convenien* 
tem, suis yiribus aequam, maxime iiidicaret. Huic praeoepto 
quum non obtemperarent, inulti viri, caeteroquin summi, turpi^ 
tecvae dederunL Cicero, oratorum priuceps, iufimum inter 
poetas locum vix tuetur; et quot vidimus ex nostris poetis, qui^ 
quam certo aliquo carminum genere coinparassent famam, de-^ 
structum iTernnt ipsi, quod se intempestive immiscebant aliis^ 
quibns minus pares essent P Si faaec attendas f non plane est in- 
credibile, ab ipso Tibullo boc Carmen profectum esse; iuprimis, 
si adolescens iilud scripsit» ut post Scaligerum Vulpius rede 
existimat; nam ex v. 12t sqq. apparet, in ipso consulatu Mes*- 
•a1ae,*qui incidit in annum V. C. 72^, boc Carmen scriptum 
esse, et quidem in ipso anni initio^ si quidem in ^ledia anni 
parte »d bellum Actiacum cum Caesare Messala profectus es^ 


> 
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» 

Hioc , qaum eius res gestas infVa memorat , non ulhra hatfc tem- 
pora deacendere potuit. Si tarnen altera es. parte hoc perpen- 
das, ea aetate et iis temporibus scriptam putari Carmen illod, 
quibus , propter exqoisitam hominum in* literis eli^gantiam , 
nihil nisi quod cuUissimum Qt ingeniosissimuin esset, placere 
posset, inscriptum esse, porro homini eloquentissimo et doctbsi- 
mo« quälis Messala fuit^ cuias beDevolcntiam tali carmine sibi 
qileaiquam conciliare potuisse, tix probabile fit, fieri non po- 
testy quin vehemeoter addubite&de auctore eins; inprtinis qaum 
noTum non sit, tribui alicui ea , quae taotuni aliquam cum ipsios 
oratione et scriptionis genere sirailitudinem habent, ut in Lu- 
ciano sappe factum esse» aliquando, si meliori otio reddemur, 
docebimus; saepe etiam ea affingi, quae plane nfbil cum ips6 
commune habent Id quod fere ea ex causa fiictum est, quod, 
quum librai'ius aliquis libri exarati paginas aliquot adbuc yacuas 
baberet, particulam aliquam ex alio poeta yel scriptore dtescri- 
ptam, ne spatium vacaret, appingeret. lam vero , qui ex eo 
exemplari illa descrlbebant , ut fere erant homines indocti, ea 
raro, tanquam aliena, secernebant, aut saltem yacuum tituU 
spatium mlDio explendpm relinquebant; quo dictum est, utsen- 
sim eiusdem auctoris ista assuta haberentur. Hoc idem contigit 
yirgilio ( Vlde tom. IV, pag. 171 nostrae edit), et contigisse 
potuit Tibullo; inprimis quum in fine libri alii Codices plura» 
alii pauciora adiecta habeant carmina, ut deinde yidebimus. 
Accedit aliud, quod plura habemus eiusmodi carmina, serioris 
aetatis fetus, quibus poetica ars ad rethoricas praeceptinnculas 
revocari coepit, ita ut carmina ad locos rhetoricos descripta 
conderentur. Quod autem in declamationihus facere soleb^nt, 
ut nobile ex vetere bistoria nomen et factum propouerent, in 
quoiuvpnile ipgenium controversiis forensibus praeluderet, quum 
vel aceusaret, vel defendereU, suaderet, vel dissuaderet, i^jfo. 
institnisse videntur magistri poetices, ut ex vetere, Augusteo 
inprimis, saeculo, niateriem exercilationis . peterent, suaeque 
praeceptionis ex^mpla ipsi proponerent. In Anthologia Latina 
fiurmanni Secundi carmina occurrunt plura , quae in hunc cen- 
sum referenda sunt, ut iam ad Catalecta Yirgilii monuimus. 
Sunt nonnulla ex iis , in quibus iogenii vena est non obscura; 
alia orationis ornatu ac dignitate, inprimisque latinitate, emi- 
iiient; in omnibus fere lectionis bonorum poetarn m, et iiüitatio^ 
nis, etsi pleruinque permolestae et ieiunae, vestigia extant pla« 
rioia. Ita in Maecenatis obitum habemus elegiam , male oli» 
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AlbinoTano adscripjtam. Nee elegiam ad Yalerium Messalam, 
quae Virgilio peq[>eram tribuitur , nisi inter ScbolasticorunGi suli« 
rellia natam esse arbitror ( Haue rem dillgentias es.cussaiii yide 
apud Heynium ad Virgü. toia. IV, pag. 189. W.)> la laudatiune 
autera, et commendatione magnorum virorum inpritnis se iactare 
debueruat iliorum hominum ingenia ; et ex hoc genere habea- 
dam esse arbitror Tibullo pei^eram tribatum boc carnaenpa- 
negjricum in Messalam. Est aliud in Pisonem , Lucano Tulgo 
adscriptum , nuper Saleio Bas^oa Wernsdorf P. L. M. tom. IV, 
pag. 236, quod si quis lecto illo altero perlegat, et, ut perle- 
gat ac ediAparet, quisquis in bis studiis otium coUocat, aitetor 
sum, adeo simile istius et sententiis et orationis colore depre- 
hendet, ut ab eodem -auctore utrainque profectam esse sibi &- 
eile persuadeat. Quidquid est, illud certe negari nequit» niniis 
tenue etieiunum, sterile et parum ingeoiosuai, magis rbetorä- 
cum, quam poeticum, saepe puerile esse boc Garmeo. Auctor, 
quum illad rbetorices praeeeptum teneret, laudationem compa-« 
ratione iustitui debere« iuvenili more, ea praeceptione usus, 
digressionem taedii plenam de Vljssis itineribus instituit, quasi 
ca qaidquam laudi Messalae amplificandae inserrirent. Latimtas 
sane satis pnra : et hac una laus carrainis buius contioetur : sed 
poetam facit iBgeninm. Versus vero pkires asperi etduri inteiti. 
sunt. Confer Scalig. Hypercrit* pag. 790. Barlbius ad St^tai 
Theb. II, 847 haec habet:* -— panegyricus ^ quem vocant^ quwn 
tarnen humUitatem dffectet id Carmen , et sit oppido quam simile 
Maniliano characteri , unde suspiciones nostras alibi proponimus^ 
quod utrum, et ubi praestiterit, ignoro. Gaeterum lectio libro- 
rum est corruptissima ; et constitnta sunt pleraque e Scaligeri 
aliorumv« correctione^ morosa saepe et aspera. 

I. quamquam me cogMita virtus Terret) Tres Anglicani vir 
vida virtusy ut de Messala accipiendum sit; quae lectio e,x libra« 
ril errore nasci non potuit Sic Virg. V Aen. 764 9 hello yivida 
uirtus* Horat. IV Od. 4> so , vividus impetus. Me Scaliger ex 
Cuiac. reposuit; yulgo ubique, mea\ alii ex interpolatione, tua. 
Heyn, me est «tiam' iu Mon. Vind. et Voss. 5, mea visdda 
Hamb. Vnde B. Voss, probat: me vivida virius. Sic Virg. Aeo« 

V, 754: . 

Exigui numero , sed hello uiuida virtut, 

£quidem äibil mutavL Ac ne quis ambiguum putet quod legi-^ 
ter in textu, notes velim boc : hoßfio virtiue cognitu^ y ali^que 
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« 
hh similia non nisi in bonam partetn dicuntury ut cognita tit- 

tns boc loco sine controversia sit Messalae. Ducit eodem 

TOS. meritas stall m sequens. W. 

3. s^irtus Terret^ ut i. nequeant suhsistere vires ^ Born« Ed. 

et. Nequeant debetur Cuiaciaao; sed et exhibent libri Scaligeri 

et Golbcrtinus : volg^ abiqae valeantf qaod videtur latini ser- 

monis natorae convenientius esse.'Horat. I Od« 2: 

Terruit gentes, grave ne rediret 
Saeculum J^jrrrhae. 

DaTisius ad Cic. Tusc. 11 v 19 9 hoc exemplo probabat, posse 
latine diciy vereor^ utidiam non f erat quisquoM ^ pro eo^ quod 
dioimu«, vereorf ut id /erat. Sed Perizon. ad Sanct. Min. p. 
816 id negabat, et nostri locum ita explicandum esse censebat: 
terreor adeo 9 eo usquCf ut. Mihi valde probabile fit*, in hoc 
carmioe, caius nuUa satis antiqua habemus exemplaria, nequeant 
barfoaro iibrario deberi. In Gaelf. 4 f ^^ valeant etiaai testatof 
librariornm staporem in assequendo sensu. Heyn. Vt vcdeant 
praebent otnnia apogr. H. Voss. ( Hamb. ) et Zwic. quod recepii 
ut iam olini feceram in edit. min. Secatus est H. Voss« Cor'* 
ruptelae fons in librariörum stupore quaerendas Tidetur, cjui 
sescirenty constructionem verbi terrere similem esse irerbis me- 
tuere^ tißtiere. Hoiat. Od. I, 2, vs. 5: 

Terruit gentes , grave ne rediret seq* 

Diversum est terrere adeo^ eo usque^ ne. W. 

3. At meritas si carmina iaudes deficiant ) j4t Scaliger 
reposuit: quam a Mureto vulgatum esset, Ac meritas si, quod 
et dao Italioi cum Pocchi £xc. exhibeot, et in marg. Gaelf. 2. 
Vulgo iegitur: Incipiam tarnen a meritis; d carmina laudes 
Dtfficiant humiles , t. vel Deficiant , humilis t. Heyn, a merir- 
tis Zwic. et decem apogr. H. Voss, ( Bamb. Gotb. ). Ac verior 
mihi videtur esse lectio ; certe aptior in iUo sentenliarum ne- 
xu, quamquam At habet quo defendi possit. At est etiam in 
Vind. - Tantisque humilis post Broukhusiam probavit H. Vos- 
siusi; non recte. Vim quandatn ii^ voce humilis esse sententia 
dücet Y nexus autem hie est : Si uieritas carmina laudes deficiant j 
sun humilis conditor tuntis actis, ac quidni sim , quum digne 
praeter te ipsum omaino nemo res tuas describere possit? - 
Pro sim ßem. d.urtis Voss. 3 pro actis. Pro chartis Hamb. 
Jactis.W* 


m 
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5. Nee tua praeter te) Vtraqae Ed. cam aliif , Gudf. i , 
3t 4t ^ praeter. Gd/BasiL eliam, ne. Hev«. te praeter duo 
apogr* H« Voss, et Zwic. Recepi cum If. Vo$$io. Ctmparat 
hie vir Kb. IV, iH, 3. Adde te propter I, 6 ♦ 67, et 65; 1^ 
7, a5; U, 6, 35; quam circum I, 1, 23; I, 3, BS. W, 

% Facta queat) Ed. Rom. gueani. Cylieaius legerat i^cZ/V, 

7. nee mwiera parva re^ueris) Aevocavit jßroukb. plurium 

lectionem* Scaligerana, carnUna^ ut ia udo Statu et Scaligeri 

libro erat; et ad III, 5, 29. Pro nee alü /le. Vnus Statu 

etiam despueris, HETNi JVoA^ra- pro ^arva Hamb. W. 

9. Cres tulit) Lips. Reg. Lep. Chres, In aliis, He*, Tr«, 
Tros, Cras tulit , Transtulit^ DetuUt* 

10. puro ) primo Guelf. 2. 

i3. Moiorcheis - £ec/w) «cctw est «k certa Mareti emen** 
datione, quam £d« Lipg. confirmat: et aubierat l^ercuies casam 
siTe tuguriolum Molorehi, cui Ibiie i^ix exiguus ageliiu^ aedum. 
terrae erant Nam yulgo legitor. torrii, uode Scalig^r iu prima 
editioae faciebat cerris Tel gerris^ qüae sunt erat es , qaibus p^ 
rietes tenaiorom agricobrum contexti erant Uevs. tectis etiam 
Voss. 4y Viod. Mob. terris Hamb. Goth. Post vs. i3 sequiuitiur 
ia Voss. 5 , TS. i^o -. läi , tum 98 - i39 , tum 56-97;, tum 

14-55. V. 

i4« Ptuvaque caelestes pacavit mica) E&emplo Heiosii et 
aliomm , qui , qnoties parva oocurrit , conüciu^t parca , licel 
h. 1. qttoque coniicere parca- mica^ Porro pacavU i quod et 
Guelf. 1,2 a pr. m. item 3 babent. At Broukb. e^ ant. Edd. 
inalebat placasdtj quod saepe cum iUo yariat. Tid. Heios. ad 
Claudian. II, de Raptu Proserp. i47t ad Ovid, IV ^Met 3l. 
Et sie Regius, Guelf. 4* Etiam et Ed. Rom. cum Veneta 14B7. 
At Ed. anni iSoo, pacavit saepe ^ 1491 et i52o, pavit mica 
saepe f quod ex commentario Cyllenii ,« qui ita in suo habuisse 
yiiletur , interpolarunt. Vulpius reTOcayit pacavit , nee muUum 
.refert. Quod tamen idem Tir doctus ex Horat. U, Od. i4f 
6 , Non si trecenis - places illacrimabilem Fluiona tauris , de 
Toce placare obserrat, posita de sucrificioy quamvis dii illo uon 
exorentur, id eo pertinet, quod saepe verba, actum nolantia, 
tantum de conatu accipienda sunt. H. Pacavit in apogr. H. Voss. 
Omnibus. ReTocaTi tamen placavit , secutus Ikoukhusium , culus 
iudicium Eichstadius etiam in AQCtario caitico ad liaberf. Sebo«- 
las de Horat. Epist. 1 , 2 , 4^ 9 p* ^ 1 7? probatum firmayit. - Vs. 
i5, Vosa. 1 bab. inauräla et omiaa pro hostia. W' 
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i6. 17. fii doo yersos tam ierani sunt^ 11t tix Tideantor t 
Tctere poeta proficisci potuisse. H. mcmor absolute dicitar sa^ 
pe, aut beneficii yel gratiae aut iniuriae» Hinc numen memor 
apud Virg. Aen. IV , 821 ^ et memor umbra Yaler. Flacc. I, 
S26. - Gaeteram sie quoque est m Mon. W. 

18. ^f«r dicat opus) dical ^ quod km AM. sec. intiderat, 
rCTOcavit Brottkh. e libris , in bis est Gaelf. 3 , quum a Scali- 
gero ex. Aki. pr. ' retractum esset dictei f quod tarnen nee ipsom 
habebdky cur sperneret. Manila II ^ is^-i 

Et tantum dictasset opus* 

In aliis, nt Gueif. i ^ 4i Vicent Ed. Lips. et Venetis (qnani 
tarnen in Rom. esset dtcat } legitur dictai. Regius duceU ; vid. 
ad II, I , Si ; c£ Salmas. ad diinniiae Ovum vs. ibö. In non- 
müllis , ttt Guelü^ 2 , boc ordine exbibetur : Alter opus dicat. fl. 
Jkcat quatuor apog|\ U. V uss. discai Goth. ,dictai quinq. apogr. 
B. Voss. (Hamb^) et Zwic In Zwic 2 gioss. inlerl. « con- 
«cit.1. W. 

eod. opus magni mirabih mundi ) Ed« Rom. et. Venetae 
"metnorabile j ut alios. libros legere testatür Passei-alius : cum bis 
Gaeii i 9 4* Varieias nun iuiiequeus; nid. biu*m. ad Ovid. 
IV Met 614. 

it). Qualis in immensum descenderit aera tellus^ Varie 
baec ieguutui* ; id , quoü modo posuimus, Rroukb. reposuil aut 
poiius revocayit, quum lam AJd. pr. sie baberet, ex muUoi'um 
libi orum auecoritate. In Gueif. 1 ^ 3 , 4 > ftntiquis Edd.. Roma- 
na f et quae binc propagatae , ilem in Vicent. et Lips. erat id| 
quod Aid. sec. letraxic: 

Q^alis in immenso detceadetit aere telbtu 

in aliiSf ut in Scal^.: 

Qualis in immensum detederit aera tellur. 

t 

Teil quod Muretus reposuerat ante Scaligerum: 
Qualis in inunenso desederit aere telliis» 

et sie etiam Regius cum Guelf. a, quae lectio mibi prae reli- 
quis plctcet , quamquam ista Scallgeri exquisitior Tideri pOtest 
Sever. Aetn. io3 : « 

— — — sors data caelo 

' Prima, sequuta maris, deseditque infima teüus. 
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Oyid. V Fast zS, in eadem re: 

Pondere terra suo subseditj et aeqüora iraxit, 

I Met. So dixerat terram pressant gravitate sui. MS. Sclief- 
feri habebat desiderit, Sic pro illo alterum^ descendere ^ oc- 
cupavit libros ap. Virg. Aeo. III , 565. Ita olim dubitant^r 
•scripsi. Nunc nuQus dubito, veram lectionem esse: 

Qualis in immeaso desederU aere tellus* 

Est euim perpetua fere illa librarioruin in bac voce aberratio ^ 
ut descendere aubstituant : ^id. Heins, ad Aen. III , 565 , et 
quos laudat ibid^- Burm. Proprium aatom est , ut ea , quae pon- 
dere suo deorsntn feruntur , subsidere^ desidere^ dicaatur; adeo- 
qu^ ^iam, ut teUus desidat in aere y ^uo circumfusa subsidit 
ingmo Iqco« Sic in^ t«. i&i : 

N.ßm circumfuso. ^nsidi/t in aäre teHußm. 

Sc^ligerana quidem leetio videri pota&t elegantior t in immensum 
desedcrit aera, Sed ambiguam babet sententiam hoc^ et in al^ 
terum cooseotit praeter Regium etiam Corvinianus ; in promtu 
quoque est, iDteUigere^ unde ilia lectio orta sit; quam euioi 
^emäi substitutum esset descendecitf nxutare etia;iv necesse yi- 
sum est alteruin in aeras ü.y 

Qualis in immeruo desiderit aeve teUut, 

hab. Voss. 1 , 4 , et Ask. Caeteri descenderit ap. H. Voss. ( ut 
IlamK) et Zwic. immensum aera Goth. W*, 

ao. Qualis et in, curvum pontws cor^uxerit orbem ) Sic 
quoque Guelf. i, 3. Multi, etiam Regius, defluxerit; forte fuit 
refiuxerit , ut refiuum mare dicitur. Ed. Rom. cenflixerit ^ Ve- 
net. i5oo, deflexerii^ interpolatum ex Cylknii scriptura ; Veo. 
1491, con/lexerity Ed. i6ao, confluxerit. Similia in codd. H. 
conflux&cil tri* apogr. H. Voss. "W. 

:ii. Et vagus a terris qua surgere nititur aer) ut Tulgo 

baec leguntur, nee bonum sensum efficiunt, nee satis latioe 

dicta sunt. Praecesserant descenderit ^ confluxerit ^ sequitur 

ßuat , claudantur , et nunc in medio positum nititur , indiea- 

tivo modo. Verum distinclione iuvandus est locus: 

Qualis et in curvum pontus confluxerit orbem , 
Et, vagus a terris qua surgere nititur , aer.\ 

Ohsej^m in Tibyll. T t 
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uterque« aer et pontus^ in orbem confiuxere. qua ^ qaa parte j 
nisi i^erius, gui. a terHs est receptum a Broukb. ex Barlhii 
Adv. III, 6 cm^üdalione ; valgo c terris. vagus aer est mobi- 
lis. surgere dixit etiaiu Miouc. Öetav. <^. 5 : Sic ejchalatis ter- 
rae vaporibusj nebu(as scmper adolescore i quibus densalis coa- 
ctisque nuhes altius surgere, H. e terris etiam Zwic. t ; va- 
gas terris Zwic. 2. H. Voss, e recepit. - magnis Voss. 5, su? 
perscr. s^agus, Gotb. quis pro qua, W« 

22, Huic ut contextus ' passini ßu^ igneus aether } Re^o- 
cavimua leclioneaii quae fuit ante Broukh. quae et in GueK^ 
2. Edd. i^ett. conspicitury nisi quod ut pro et ex. Poccbi et Co- 
lotianis Exe. reposuimus. HuiCf n. aeri, conjiexlus dicitur aether^ 
quia ei est proximus, Ovid, I Met. .^8: 

Proximus est aer iUi lei^ita^e. lo^oque^ 

ante de aethere dixerat Lucan. IX, 7 : 

Qua rftiger asjtriferis connectitur axibus aer* 

» 

Aether igneus^ ut Ovid. eod. loc. ts. 2h , ignea convexi vis caclL 
- fluere vero liquidae aetberis naturae acconitnodatuin ; \ii^ 
Broukb. passim Jluere est teinere fern , adeoque quaquaTersosi 
iu omues paftes: ita ut ad copiam interdum referri possit. JBreu« 
kbusius tHQQen aliam lectipuem coiioinoavit : 

Hinc ut eoniextis pßtsim ßuai ignätus aether, 

lUinc ex quinque lil^ris repetüt. contextis e duobus taptuijo Itarr 
11s; reliqui, etiam qut ignihus IcgUut, ut Rom. C^Ueniaoae, 
liber-Guaruer. Guelt*. i^.S, 4i contextus unauimi consensu 
tuenlur: at Aegius pl^ine ita, ^t \\v doclus posuit, exbibet, 
praetcrquana quod et retinet. Ignes tum essent side^^a , quae ele- 
ganter conlexta dicerentur, quibus a^tlier distinetus sit^ An 
Bi'oakbvs« iifS ignes acf^eperit, ex eius verbis nou liquet; omnioo 
eniui in interprelatione parum dis^rtu^ ess^ solet. Sed in toto 
Ipco constituendp q;)elioc suppetit alia ratio: retinenda est co- 
pula et<i quam malor llbrorum pai;s tuQtur, et ita interpun-« 
geudum ; 

Qualis et in cwvum. pontut reflua^trit. ovbem ; 
Et^ vagus a terris qui surgere nitißur^ aer 
Huic et contextus passim fluat ign^us astker \ 

ut ordo verborum sIt: et qualis (quomodo) aer et conte&tus 
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Ibahc aether iuat passim. Atmosphaeram nostrae terrae bene 
illad expricnit: aer ^ t/ui a terris surgere nititur ^ qui altum pe- 
tit. Ita oinnia eipeditissinia sunt. Ambit autem coeluin, tan- 
quam deorum sedes, omniay ipsumque aetherem, ut et alibi 
factum yideas: y. c. apud Lucret I, 1088, et 1094* H* fiqui- 
dem quomodo bune locucn explicandum censeam, ipsa verbo- 
rum distiDctioue indicavi. Agit poeta de quatuor elementis« ^c 
postquam de terra et poato sive aqua dixit, pergit ad aerem 
et ignem, quem dicit aeri contextum surgere in altum. Nam 
de igne agi , epitbeton igneus qos monet. - Caeterum pro hiiic 
tit est hinc et in duob. Voss, alii huic et ^ Ut Hamb. Xwic. Jiuit 
Berm W. 

sAk claudaniur ut omrda cuelo) Ovid. I Met. 5: 

- - ^ et^ quod tegit omnia, caelitm. 

. - - ' 
i24« Atfi i/.) tilii et, Sic nostri. H^ At est in Ask. Caeteri 

ä. Yossii et nostri Et. W. " * 

ai^.' Seu 9 guod spes abnuit , ulCra ) Revocaveram banc le- 

ctionem, quae est in Scaligerana, Broukhusiana , et omnibus 

aoterioribus^ Vulpius receperat lectionem quorundam librorum : 

^d* quod spes abnuit ultro , quasi esset , statim, protinus. Sed 

ultra esse pntabam , ultra virtutem tuam. At boc adulatoi is 

est, inquit Vulpius. Sed et laudationis est^ exsurgere, 6t ver-> 

bis ornare res. Posuisse nostrum aiebam tria momenta, quae 

fere in omnibus rebus sunt , üt yel ad modura , yd ukra mo- 

dum 9 yel intra modum aliquid sit; ef..Gronoy. Ob^s. I> 10» 

Frigida baee esse fatebar. - ^ei« quod spes abnuit ultro Guelf. 1, 

et pro abnuit j annuit Guelf. 4 t ^<1* Rom. Seu quod spes an-^ 

nuit ultra. Sic et Venct 1600 9 at 1^20 ultra mutayit in ul^ 

/ro, quod et in Vicent. expressum est; cf. inf.Ts* 201, :iofi > 

ubi sane similis yerborum lüsus occurrit: 

Quod tibi si i^ersus noster totusve minüsve 
f^H bene sU notus , Muntmo uel inerret in ore* 

m 

IVimis tähien iciuüüm Vel sie est illud: seu^ quöd ipei ahnuiiy 
ultra. Praetuli itaque in altera recensione öninino alteraiti le- 
ctionem : sed quod spes abnuit ultro. In duo membra consLi- 
tuuQtur: Quodcunque pfieae Camtenae poterunt audcre: heü ut 
possint par tibi andere; li. <e. Carmen scribere, quod tuis fiictis 
dignum sit; id quod tarnen omoino sperare non licet; seu ut 
pro iaudibns tui» minus possint »iraestare; atque id ne lucüm 
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haheati omni ex parte yerendam est; quictquid sit, omne hoe 
tibi voyemus. H. sed quod spes ahmut ultro^ quod recte Hey- 
nius recepit , est etiam «iu Ask. et Bern. W. 

26« omne %H}^mus Hoc tibi) Ita Scaliger e Guiac. repo- 
suit Et sie plures, etiam Reg. GuelE 2, et Ed. Lips. (cum 
Conrin.}* Alii Ubri, in his Guelf. i , 3, 4 9 ^^ ^AA. cum vul-> 
gatflt inde ab Aldo, tum veteres Rom. Veaetae, Vieeot. et al. 
movemus haben t; quod Passeratius probabat, nt esset» moii- 
mur. Aen» VII, 44 • 

Maius opus moveo» H* 

i^ovemus habet etiam Zwic. a , et nnus ap. !!• Voss. — move* 
tnus Zwic. I , Vi od. Mon. et .tres Voss. Hoc recepit H. Yos- 
sins. W« 

27. nee tanto careat mihi carmine charta) Sic qaoqafe 
Guelf. 2, 3. Pates adumbratum ex Horat IV , Od. g« 3o: 

— Non ego te meis 
Chartis inornatwn süebom 

Ceterum nescio an ne praestet: ut sit, dummpdo tu mihi non 
illaudatus abeas ; et est hoc in Guelf. i , 3 , 4* Carmine Scali- 
ger reposnit ex Cuiaciano , et sie plerique ( etiam Gorvin. ) cum 
edd. Tctt. tibi carmine Guelf. i. . In superioribus Edd. inde ab 
Aldo erat nomine^ quod et Regius habet, et praetulerim ipse 
propter Vo tanto. Vnus Vatic« pondere. Omnino praeferenda 
lectio nomine, Dicit eniifl , nolle se admittere 9 ut charta , Car- 
men suüm , ( ut TS. 5 ) Tacet a Messalae laudibus. H. Pondere^ 
quod recepit H* Vossius, est etiam in Goth. et in marg. Ask. 
Caeteri ap. H. Voss. (Hamb. } habeot carmine^ etiam Ziiric 
Pro Charta Bern, meta a prrm. man. W. 

28. quanquam antiquae gentis superant tibi laudes ) Aldina 
«ec. intulerat superent. Regius superant gentis. 

. 3o. quid quaque index sub imagine dicat) Ita Seal iger re- 
atituit ex Guiac. Gorruptevulgo, quid qua index ^ yel iudex. 
Ed.* Rom. sicut tres Statlani , quidquam ; at Venetae cum Vi- 
cent. quicquid iudex. Quanto vero melius expressit istam seor 
tentiam Sannazar. II , Eleg. 1 9 27 : 

Maiorum tua non titulit innixa recumhii 

Gloria , nee priseit gestit imaginibut ^ 
Sod cerUU magno» vtrtuU anteire parente$. 
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jietemum et vera laude parate deeui. 
Nee Uta facta olim tituh breve mafmor kahihitf 
Jmmensum magni awminit iUud oput^ U. 

f^uid quaqut index est etiam in Voss. 3. Caeteri abertunt; 
etiam Zwie. 1% :2, in quib. qulquid index et quid qua index» 
Hamb. quam iudex, Goth. quidquant. W. 

3a. Quam tibi nuuores, maius decus ipsejututts) Vltima 
Tox est reposita a Broukh. e duobus libris, quibus accedit Re* 
gtusr et Gtielf. 2; et sie CjUenius legisse yidetur; fuit qnoque 
in Edd. Aid. sec. et hioc transcriptis. Scaliger vitiosam yete-* 
rem lectionem reduxerat ^ futunis ; quod paullo immodestius di* 
ctum videbatur Broukhasio, quasi niai(A*es ^ tarn illustris gentis^ 
laadibus suis obscurare IVfessala posset. Sed sunt eiusmodi plura. 
in laudem inurbane et inclementer dieta in hoc carmine. In 
Palatin. in avis pro maius, 

33. M tua non titulus capiet süb nomine facta } Sic vul-^ 
go: nisi quod Reg. et Ed. Lips* et aliae titulis. Correxit Aid« 
sec. Deinde Pocchi et Lipsii £xc. cum duobus Itaiicis ^ sub 
stemmate^ quo aliudebat Passeratii liber, in quo temmate. Est 
h^ec haud dubie yera lectio. In imaginum yicem subierani 
stemmata , de quibus yid. Lipsiiim Elect. 1 , 29« Post aeterno a 
niultis interpuogitur, ut iungatur cum nomine» H« nomine j^r-^ 
peram etiam in Zwic« i, sty et in apogr. H. Voss, ut Hamb. 
At - sed; yide ad T. I, 5 9 20 Obss. -^ Caeterum non satis«« 
faciunt quae Lipsius Elector« I, c. 29 disputavit Ac yultu9 
quidem ^maiorum cera expressi quales fuerint, doc^^ ^^ primis 
Polybius lib VI, cap. 53, et doctissimus eins editor Schwei«^ 
ghaeuserus tpm. 6 , p. 392 seq. Ab bis plane diyersa stemmata« 
Plin. H. N. I9 35» 2: « Apud maigres in atriis expressi cera 
yultus singulis disponebantur armariis^ ut essent iroagines quad 
comitarentur gentilitia funera. Stemmata vero lineis discurre-^ 
hant ad imagines pictas, » Add. Senec. de ßenef. lib. III , c. 
28: <c Qui imagines in atrio exponunt et nomioa familiae suae 
longo ordine ac mullis stemmatum iUigata ßexuris in parte pri-« 
ma aedium collocant etc. » W. 

36. vincto pede ") alii iuncto ; male« Vid. ad I , i , 64* B# 
Verba quique canent vincto pede quique solüiö , , subiectum 
continent verbi convenient ; deinde in bis : cupidi componer0. 
laudes^ causa est, cur veniant. Perperaofi igitur IL Vossius ca- 
nant recepit. - Zwi'c. canunt» conveniuntque Hamb. id. iuncto 
pede. Dem. pedeque sine quique* un. Voss, quisque. W< 
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* 

37. Quis potior , certanUn erit ) Potior seil, in carmiii^; 
Sic Broukh. e librä; sie et Regius, Guelf. S^ cnkn Ed. Rom^ 
Vulgo Quis poiius\ at Aid. see. Queis potius] sicque Scaliger. 
Itaque etiam Corvia. Deiode £d. Rom. cum uno Broukh* et 
tino Cebh. certamen eris. terri posset, si esset: Queis rHagnUrti 
eertamen eris, ^auUo aliter ac in illo Yirgiiii : 

Et certamen erat Cxrrjrdon cum Thyrside magnum. 

' ^aullo posl pro uictor eruditus Dritaonus ( lörtin ) in Miscell. 
Obs. Vol. II, p. 247, malebat victus ^ recte reprehensus a Ba- 
tavls. 

38. Vn. Voss, et , un. adscribam, "W. 

39. Nam quis ie maiora gerit castrisve forove. ) Ita univer- 
se de gente Valeria auctor panegyrici in Messalam,, in Ca- 
talect Virg. 4^, p. 198: 

Castra foro soUtös , urbi praeponwe eastra ete. 

t^äm (fuis te Scc^liger ex Cuiac. reposuit; Tulgo Icgitür Qia> 
que tibi. In nonnullis, nt in Regio, Qws^ribi nam^ vel tarn, 
Qaw vel Qui tc nam , ( Quis te iam Corvin. ) Ed. Rom. Nee 
quisquänt , ut Dousa emendabat. Quae omnia inde nata , quod 
prima yox nam exciderat, ut non raro in libris factum. Sic 
ßup.J, 1 , 63, ^Mximßebis omissa esset, Regius interpobrat: 
Non tua sunt in me duro ^. pf. I, 2, 63*, 9, 63 S 10, 26, 
Snf. vs. 91; IV, 5, I , et i3. Et in Ovid. I Met. i5, verä le- 
ctio haud dubie est : * 

Ftque erat et teUut illic , qua pontus et aer , 
Sic erat instabiUs tellut •■— . 

Quum priraum vocabulum excidissel, tarn putidae illae Icctio- 
nes, quae vulgo circumteruntur, correctoribus vel librariis snb* 
toatae süOl. Eod. lib. vs. 441 , de Apolline Pythonem interi-» 
mente : 

Hanc Deus arciienens et nunquam talibus armis 
AntBy nisi in damit capreitque fitgacibus, usus, 
Mille grauem telit — ^ 
Perdidit, 

Bic vero illa, Beus arcitenens et ntinquäm tahbus drmis usuf 
, parum bene cohaerent. Fuisse puio: 

HanG Deut arcitene'nty noh unquam Ui 


\ 
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Scriptum erat n, unquani y cum yirgula transyersa , quod quum 
pro una voce accepisset librarius, versui fulcienjo supposuit 
particulam.. Sed ut ad nostrum redeamus, iu omnibus libris 
«uunt esse chartisve Jbrai^e, £t sie iiastri quoque haben t,' cua^ 
Guelf. 2 9 3. Vude itaque yulgatain castris nataiu diceuius j^ 
Pute eam GjUenio deberi, qui in cominentariis suis ita prae- 
fixum habet, unde in Edd. Vcnetas veoit. Vera tamen haud 
dubie est lectio castris^ eamque Corvin« et Guelf. i> 4f quoque 
firmat £adem yarietaa in Gulice vs. 24* 

Id Guelf. a<, postva. 38, sequuntur yss. 4^9 46 7 4?' -^^/n 
seu diverü -r- Non alius - Sit placarujLa -r. Nunc sequüotur: 
I^tsc quisquani maiora gerit - yss. 39 , 4o seqq. £t post 44 1 
Instabüis - sequitur £fi. Non Pylos, H. Quis tt nani IL Voss^ 
sine librorum auctoritate. Apogr« H« Voss, habent alii quisque 
tibi , alii quis tibi muu* Uamt>, que tibi pro quisi tc ; Zwic. 1 , 
2 j quisque^ Castrisve 9 quod cum Gyllenio hab. Aid. 1 , 2 , est 
etiam io ßern., et in Zwic. i supersc»:*. Caeteri cbartisve vel 
cartisve. W. 

40. N£c tarnen hinc aut h^nc) Ita et Rom. Sed plerique , 
etiam Gutac hie aut hie ; nempe omi&sa erat virgula. Mouuuili 
haec aut Jiaec , forte pro baa aut ha^* bd. Col. Ntc tarnen 
hinc veniet, H. Haec tarnen, pro Nee tarnen Gotb.. hie aut hux 
omnia apogr. M. Voss, et Zwic. Io Hamb. deest bic versus. W« 

4i. lusta pari premitur velyiti cum pondere Hbra) Pi'U-<« 
dent. Peristepb. IV , 11.^ 

(^uum Deus, dextram quatiens coruscam, 

])lube subnixus yeniet rubente ^ 

Gentibus IusUm^ positurus, aequo Pondere tibram. 

44* Instabilis natat alterno depressior orbe ) Ed. Vicent^ 
Lips. cum aliis com^re5&*ior; alii corrupte, deprensior» Deinde 
ex una notatum yiderat Broukb. nutaty unde maleb^t: Alterno 
instabilis nutat, Male. Elegans. eoim de omni motu incerto , 
fluctuaote et tremulo, vocabulum est natare] et est ea soUeu- 
nis permutatio^ ut nu/arc; librarii substituant. Sic iu Gurt. IV , 
C) ., 20 : obstrepebat hinc metus ; praeter hunc Uwiceni natantiutn 
clamor; in libris est mutantiurn^ nutanlium ; hoc Snakenb. et 
Heusing. P. in fimendat p. 218 j>robant , nescio quam bene; 
modo natantium explices fluctiiaatium. 11. Sane natare est buc 
illuc ferri, uutare, vacillare. Trauslate de auimo dixit fluctuaü-* 
te Morat. Sat. II , 7 , 6 : 
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Part homUium t»ltnt gaudet eonstanUr et urget 
Propotitum: pars multa natat^ modo recta capessens, 
Interdum prauis ohnoxia, 

fienec. Epist 35: Mutatio voluntatis indiciU animum naiart 
seq. W. 

45. diversi Jremat inconstantia vulgi) Vnos Stal. divisi; 
Tid. Heins, ad Ovid. III MeU 38 t. diversiun est dissenliens, 
in diyerias partes tractam; et Broukh. qui maltipliciter yariari 
lectionem io hoc versu ait. Nee tarnen alia nobia occarrit, 
quam in Ed. Vt\^%. fremit ^ dwe$ si, mox siUfue plaoandtul^, 
Diversi fremat ZwiQ. i y dives si fremet Zwic. 2 « cum gtoss« 
interi. furiai. Gotli« divUi et premai. Hainb. fremit \ alii di- 
missin W. 

48. aut Jihace) Rom. et Venetae, Guelf. i, atque. 
49* VUssem Zwio. a , Vlixem ilamb. uo. Voss. Vlijcens. V. 
Si. /ertilibus - horis) Barth« Advers. XVII ^ 4^ i^ertilibus 
emendabat, perperam; yid. not Mox malo decurrcrct ; et est 
boc in Quelf. 2, 3. H. Beoe iam GrQuoy. Diatr. c. 26, p. 
265, deiand^t JeriUibus horis, l^curr^ret octo apugr. ü. Voss. 
(Hamb, Goth.) et Zwici i , quod recepit H. Vossius. Sed qaum 
vixerit h. 1. yim perfecti proprie dlcti haheat, nee prQ aori- 
sto positam sit, lectionem non mutayL Hoc enim perfectum 
est in namero temporum praesentiam , et reete iungitur cum 
alio perfecto non minus quam cum tempore aliquo. praesente. W. 
5a. erraverit) BasiL decurrerU ex sup. yersn. H. orbes 
Goth. W. 

53. Qfia maris extremis teüus excludit^ undis ) Edbcludi- 
tur tacite recepit ßroukb. ex £xc. Poccbi et Colotii, editiooi- 
busque Ven. et Reg. Lep. Et sie Ed. Lips» ac Vicent. Vulgo, 
•tiam Guelf. omnes ineluditur^ quod bip praetulerim; nam fere 
mmhiri^ cingi ^ coercerij conUneri^ mari dicitur telius. At ex- 
cluditur^ uisi pro simplici claudilur ^ acciplas,' sensum yix 
babet. Extremae undae sunt ultra quas nU est, quae •fii^9yn» 
Sever. Aetn.* 94: 

Quacunque immensus terrae $e porrigü orbis, . 

Extremique maris curvis incingitur undis^ 

ubi curvae undae eleganter djctae, qui orbis in ea parte incli- 
natur; nisi de Oceaoo curyum littus ambiente accipere pra&- 
stat ; ut sup« vs. 20 ^ pontus. in cun^um orbeni coufluxisse dice-* 
batur. In Fcagm. de Mavig. Garman. ap. Sen. Suasor. 1: 
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- .- - extremaque littora niundu 
Ycrsus septentrionem. Eleg. in Obit. Maecenat II, ao: 

------- arenas 

Idttore in extremo - quas simul unda mouet» 

de Erytliraeo loquitur; et est etiam libris , Littore Erythraeo^ 
sed illud. yere. Forte etiam legendum , quas treniula unda mo^ 
vet. U. Includitur omnia apogr. H. Vossii (Hatnb. Gotb. ), 
quod restitui cum H, Voss, probatum etiam Hejnlü. - externis 
Hamb. W. 

55. Nee valuit Lotos cotptos avertere cursus ) Nee Broukh. 
e libris ; ut respondeant sibi copulae Ciconumque - Nee, Vulr 
go Non* Lotos depromsit, Scaliger ex divite peou, Caiaciauo 
libro, cui Golotii coUationes et unus Heinsii accedunt. Vulgo 
Cjrclops , de quo dem um vs. seq. agitur/ Duo Statu lempus; 
eiusdem unus, cerivsrtere cursus \ ut Guelf. 2 : Non valuit C^- 
clops tempus com^ertere cursus ; quam corrupte ! ' Guiacianus 
etiam captos - cärsUs^ minus bene; etsi ferri potest. IL Nee 
Septem apogr. H. Voss. Noii-Hamb. Goth. Zwic. i, a. Cotos 
bab. Ask. Cjrclops Hamb. Goth, Zwic. 2; Ciclops Zwic» i. W« 

56. Cessit ) valde Linguet boc vocabulum , quamquam* de 
ei US veritate non dubito: est enim. Nee is valuit avertere cur* 
sunt, 

57. Victa Maroneo foedatus lumina vino ) Victa etiam 
RegiuSy Guelf. 1^2^ 4* Liber Laudi et unus Anglic. Vineta^ 
quod hie noa placet; yid. ad 1 , 2 , 2; Gjilenü über luacta ; 
Yid. ad, I9 I f 64; Ed. Lips. Guelf. 3, cum aliis Vncta^ forte 
Vsta. Sed hoc locum habere nequit, quum victa Baccho lumina 
iungi neoesse sit. Vna lumina mnito minus bene coniiciebat 
Barth, ap. ßroukh. H. Victa Zwic r. Vacta tria apogr. H. 
Voss. ( Goth. ) un. hab. unica marmoreo ^ unde notat H. Voss. 
ort um esse uncta ex unica, W. 

58. Vexit ut Aeolios corr. Burmann, ad Propert. p. 610. 
Ita vero putares, stitiin ab Aeoli iusula tendisse Vlyssem ad 
Laestrygooes. H. vexitque Voss, i , pro vexit et , Bern, texit , 
ilauib. vixit\ W. 

59. Incultos adiit ) Forte excidit copula quc : Incultosgue 
adiit Li, il. ^ihii deesse mihi visum est; vid. Obss. I, 5^ 

60. Nobilis Artacie gelida quos irrigai unda ) £d. Rom. 

OÄS07V.i/l TlBVtL. Vt 


Z4t OBSERVAT. IN TIBYLLI 

AUracic^ Lips. Artatie^ Regius Athracie ^ Guelf. 2 a m. see 
Anaciä. At LfitwuU apad Homerum est; et sie iam emendatoni 
In Aldd. Tum yolgo legitur gelidos ; gelidae Maretus, jgelida 
Broukh. reposuit ex Scaligeri emeodatione et tribus libris; qui 
efiam eoietidarat aic» ut e libro Mattii notavit Broukh., mo- 
hiUs Artacie j quod esset rapidus, celer , ut Horat. I^ 7, i4; 
cf. Burinao. in Mise. Obss. Vol. VIII, p. 4o5. Variat quoqae 
in libris Artacie et Artaciae^ utrumque bene: ut uada sit ?el 
sextus Tel primoa casus. Broukb. qaum in Cuiücii libro invenis- 
set eiifiJLt , biuc faciebat : 

Mobilis Artacie gelida qu^ $e exigit unda, 

Ileinsins vero in co qoaerebat egerit. Sed natum puto illod ex 
scriptora irigat. H. Atmciae Ask. Artaciae Mon. Hiatus geni- 
tivus est ab ü», qui seAst gcUda unda pro Dforninativis habe- 
baot Hinc postea ortum gelidos^ quod hab. qoinq. apogr. H. 
Voss. ( Hamb.- Gotb. } Zwic. - AntiphcUemque et .Arcadiae 
Ilamb. - Mox idem clctrae vtrtuntur. W. 

62« Quams^is iUa forei SoUs genus) Edd. Ven. i^jSf et 
R^. Lep. qaibo» accedit Lipsiensis, illa ceres.^ unde Barthius 
Advers. IX, 19, feclt iliacerel^ et Broukh. lecepit tnlicerei, 
Sed aliud quid in ista scriptura latere videtur; nisi ea mera li- 
hrarii aberratio in cerlö scripturae charactere est. H. ilia Jb^ 
ret apogr. H. Voss, et Zwic. i , quod mutandum non est. Zwic 
2 9 ceres. H. Voss, scripsit illiceret. - Ask. ut herbis. W. 

63. Aptaquey Piacuit igitur hoc poetae.'' non: Doctaque. 
Sed et YS. 82 , quis te tcnet aptius artes? 

64* Cimmeriorum etiam obscuras accessit ad arces } Cim- 
meriorum euieodavit Broukh. quuna esset Cimmeriatn ^el Cf'm- 
morion; ceteras depravationes niemorare piget. Forte tarnen 
Hoste r. afFectavit graecam flexionem. Cimmeriwn verum puta- 
liiit Pierius ad Aen. I^ 34, quo offensi nonnulli censuerunt le- 
gend in ri : Cimmerium obscuras etiam concessiL Arces est in 
ouiuibus libris. Editiones tarnen ante Statium oras exhibent , 
quod iion tarn ex Biixiaua transiit, ut Broukb. existimat, sed 
ex Cj'ilenü commentariis, qui lUud ia suo babuisse videtur; e 
est quoque in GueU. 1 , 4* Uomerus Odyss. X i4 etiam «•)<« 
lutiuiorat. H. Cimmeriorum Voss. 1 ^ et Ask. Cimmerion Zwic. 
I9 2f, uieri|ue cum gloss. uiarg. « graece positus popillus. » 
Recepit hoc H. Voss. 9 cuius apograph. praebent Cimmerion 
(Hauib. ) Cimetion^ Cymerion^ Cymenion^ Cymonioitp Cy- 
memoii (Qoth.). - aures Gotb. unde ort. oras» W^ 
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65. Qids nunquam candente dies apparuit ortu) duo Ita^ 
lici| uDus Gebhardi cum Ed. Rom. aestu. H. Quis Zwic. 1 , 
G. gloss. ioterl. w qoibus abl. » Zwic. 2 , idem , c. gloss. qbus. 
Qiut Un. Voss. canderUe duo Voss, et Mon. H. Vossius recepit 
aestu^ sed candente xfrtu recte defendit Huschk* p. i4- Ac cur 
noa pfo dies splendens apparuü^ dici possit: dies apparait 
splendeiUe ortu? W. 

66k Sive supra terms Pkoebus^ seu currerei infra) Sic Bd. 
Lips. Ai plares libri (cum Corvia. ) Seu supra. Reg. Lep. et 
Viceot (StVe super ^ eaque Tulgati erat lectio ante Scalig>» tf. 
super - Afe Goth. H. Voss, recepit super; male. Cf« Virgil. Aen« 
IX, 553 i et saltu supra venahida fertur. Accedit h. l. opposi- 
tum infrAi W. 

67. l^idit ut inferno PlutörUs subdita regno M. ) Ita Brou- 
khus. ex f i*uteni et fleiasii emeudattone^ iam Passeratio pro^ 
Lata, restilUit; et sie diserteGuolf. 3, etiam ut y porro cum 
atiis EegiuS) Guelf. 4i ^^ Rom. Ed. nisi quod et hal>eat. Sed 
et id meadiAm sublatum in Edd. Venetis ex Cyllenii conimen* 
tariisy qui teram lectionem praefixerat; quae et iu Vicent, 
erat. At iSit regna exhibet. Valgo inde ab Aldo legeliatur: 

ridit ut inferno Plutoni sübdita regna. 

Sed et in libris, qui boc tueotur, ut in Guelfi i est vel et rdl 
Plutonis, Tdtitat quoque löcum Golumb, ad Anonym, de Vljx« 
£rror. p. 117» sed parum scite. H. Sed in epistoU ad Hans« 
p. 179 coniecit. ut iam editum est. Gaeternm exbibent incor-*. 
ruptum totuitt boc distichon Voss, i , 3, et Bern. - Zwic. i « 
subdita regnö , Zwic. 2 , subdiUjt regna ; et pro ut Uamb. et 
Goth. - Ms. Schefferi : Videt et - discurrerat undis. Gotlui 
mediis - undis» - Vndis et Zwic. et plures ap. II. Voss. W. 

68. Magna deuni proles lofibus discurrerel umbris ) Quor- 
smn legibus umbris pertineat, non dixerim, et Broukhusium 
cum Burmanno See. ad Propert III^ n ^ 33 in bis acqutescerQ 
potuisse miror. Scilicet neuter iuterpretationem adiücit. Passe« 
ratius yidetur accipere, in forma umbrarum: forte hoc modo:, 
ut ipsi beroes sint leves umbrae: adeoque babitum et formam 
umbrarnm babent : atque sie discurrunt levibus wnbris, « ut di- 
ceres aiiquem incedere forma humana. Hoc si laiiue dici pos-> 
•et, cooyeniret Homero, Odyss. >, 2xÖ, apud quem mater Viys- 
sem edocet, in inferis tantum ttfo»\x corporum esse. DIcas omis- 
snm i>i I ot sit , in umbt^s » h. e. Uiter utnbras p iuter aoifnas ; 
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ad quam rattoneii) propius unus Statu : mediis - umbris. Alqoi 
etiam hoc durissioiiiiii est, discurrere umbris ^ pro in ambris,' 
et hoc, inter umbraa. Poterat sie saltem scribi : yidii ut ^le- 
vibus discurrit in umbris, Alia ratio , oain omnea iDibimus vias, 
quas ingredi licet, esset baec, ut umbris sit casus sea instm- 
xnenti seu partis: beroes discurrere in locu inferis, umbris j 
quoad umbras; quum ffli-^* divinior pars ( f/S'w« Jl. ^, 104)9 ia 
coelo'sit V Od. >* 600 seqq. (Inveuta seqneutium aetatum sunt 
Elysins campus, Hadi coofiois, multoque lua^is descensus et 
asoensus in euro ex coelo : v. c. QuinCus Cal. XIY , 223 seqq* 
cf. Exe. Vlil ad Aen. VI); t^v^^ autem, animam animalem 
dicas, in Baden dejicendat, ut Hesiod. Scut. iBi : T^^v xul tf>vx<tl 
fih x^9^« ^yvou9 Xiict (?«e». Hie autem illa ttJ^Uv , corporis pristini 
aimulacrum est, urobrae simile; cf. II. ^t 65 seqq. 72, Odjss. 
2, 217 seqq. et al. Nostri cum multisaliis (etiam-Corvin. Guelf- 
I , et adscripto altero 2, 3) 9 et vctt edd. ante Aldnm undis 
babent, varietate, quae supra fuit III ^ 5', 21. Sed eae in locis 
ioferis pigrae sunt, nee leides dici pbssunt , quod umbrarum est 
epitheton , v. c, Senec. Oedip. 552. Ynus Broukh. habet ma- 
gnis undis f neque tarnen in iis currunt umbrae. An legendam 
esse diceuius : ut - Magna dcum proles legibus par currertt 
unibris, »xt^ rixtXst« ut Odyss. ^, 206; r«i JV 9xlxi »Uva-jvt, X, 495. 
Praestat hoc, quam si Mixta deum proles le\dbus discurrerd 
umbris coniicias: ut sit, proles deum mixta umbris. Nam ma- 
gna deum proles manifestum est Flomericum illud ä«»v ipixu^.% 
rrtva. cf. not. Ceterum ex h. I. constitui posse Yidetur alius lo- 
cus Seteri Aetn. 76 de poetis : 

Sub terris nigros \fiderunt earfnine Manes ^ 
At^ue inter cineres Ditis pallentia regna» 

Forte legendum , viderunt currere Manfs; nam carmine^ licet 
de incautitione accipias, vid. Senec. Oedip. 56 1 ^ parum aptum 
est ; nisi dicas , viderunt carmine esse : narrant in suis carmi- 
nibus Manes et loca infera tanquam a se yisa. Inter cineres di- 
cere videtur, quia, mactata pecude nigra, Hebat CTocatio; Tid. 
Aen. VI , 253. Nisi Homerum Odyss. > respexit Severus , et 
le^endum : 

Atque in Cimmerii» Ditis pallentia regna, H« 

Nobis Passeratii explicatio vera visa est. W, 

69. PraeterUtque cita Sirenum littora puppt) Editio Li- 
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psiensis Praeteraint ^ et Goamer. erta pro cita^ pato llbrarii riticf. 
70. lUum inier geminae nantem conßnia mortis ) Ita Sca- 
liger ex Cuiaciano correxit , ut ante eum fecerant yiri docti. 
Accedunt duo AngUcani, Guelf. 3. Vnlgo Illum tergeminae* 
£d. Colin. i53oy corruptior: Illum per geminae. At Edd. Ropi« 
Brix. et Venetae cum duobus Italis , adde Guelf. 1 9 4 1 ^^rge^ 
mini - montis ; quod non spemendum ; nam erant duo scopu- 
lif ia quibus Scylla et Charybdis antra tenebant; yid. Hooier« 
Odyss. A*, 73, e|^ inter hos »rtvcu«'?. ibid. ^34; adeoque : inier 
gemini confinia montis. H. tergemineie quatuor apogr. H. Voss. 
(Hamb. ) et Zwic. i, a, illas te geminae Bern, at quatuor 
apogr. H. Voss, inter geminae. H. Voss, recepit per geminae. 
- CyWen. ^ergemini montis j sed Claudian. XLIV, 70 dixit idem 
geminae confinia mortis, - In Gotb. decst hie versus. W. 

71. Nee Scillae saevo conterruit impetus ore) Rom. Ed. 
€t Cyllen. scevo. Ore Scaliger ex Guiac« reposuit: cui suffra- 
gantur Pocchi et Lipsii Exe. cum duobus Italis. In ceteris le- 
gitur orbe^ variatione sollenni ; vid. Heins, ad Ovid. XV Met 
^74- Explicabant hoc de vorticibus maris. Sed recte ore saes^o^ 
quia bomines sex ex na vi abreptos comedebat. H. ore quatuor 
apogr. H. Voss, caeter. orbe, ut Goth. Hamb. Zwic. - scae^ro 
Hamb. ut semper. W. 

72. Quam canibus rahidas inter freta sorheret undas) Po- 
sueram in prima editione verba , ut sunt in editione Broukh, 
quamquam in iis offendebant illa : inter freta , et , rabidas oa- 
nibus undas. rabidas ex libris, et Guelf. 2; vid. Burm. ad Ovid. 
I Met. 36; at sorberet ex Heinsii et Guyeti emendatione recte 
receptum censebam; nam ante eum a Romana inde, ut est in 
Begio quoque et Guelff. legehatur: 

Quum canibus rapidas inter freta serperet undas. 

quod et Vulpius revocavit. Sed, ut serpere dici possit Scylla, 
quod duodecim pedes habuit, ita horum verhör um ne constra- 
ctio quidem idonea institui potest. Hioc certntim viri docii 
emendatione iuvare locum studuerunt. Passeratius legebat: 
Quum canibus rabida suhter freta serperet unda. 

vel 

Quum canibus rapidas inter fera serperet undas» 

Ueinsius : 

Qawn cmnibus rabidaB intorta resorbertt undas* 
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▼el intortis faveret undas; et ia notis ad Oyid. II Am. 16 « 
al6 : raptas interfreta sorberei undas; tn Adven» rero I , c. i3 ; 

Quum canibus rabidat inter freta ferveret undas» 

( quam correctionem f rerhijervere actiyo sigdificata positi ex.em- 
pium desideransy Schraderos improbafit ad Musaenm p. 299. 
W.) ßroukhuaias aalem: 

Quum oanüms rabidat inter fera ferverft undas» 

fera est in duobus Italicis, item in libro Schefferl et Guelf. 2f 
pro rar. lect Sic variatur inf. ts. 124. Apad Valer. 1 , 74 : 

superet magis et freta iussa capessat ? 

malini fiora iussa ; 11t nunc video etiam coniecisse Cmsinm in 
Probüb. Crit p. ifi. Quantum equidem asseqaor « latet frans 
in Yocibus interfreta. In Edit Yen. 147 5. Reg. Lep« Vicent. 
et Lips. legitnr: sie in freta serperet: undefputo^ optime le- 
gemus : 

Quum canibus rabidas suecineta resarheret undas, 

Probavit emendationem Burmann. See« ad Propert p. 6119 fir« 
matrfue locis Ovid. Met« XlII, 730 seq. £pist. XII , 1^3 seq. 
Canibus suecineta Scylla^ ut sup. III, 4 1 ^9i per^etuo fere 
epitheto. resorbere proprie de Torticibus istis et fluctibus 9 ut 
Homerus ivxf^iß^'v, Minuc Octav. c. 3: nunc relabens ac vc" 
9tigia retrahens in sese resorberet fluctus. Uorat. II t Od« 7, i5: 

Te runu» in bellum resorbens 
ynda Jretis tulit aesluosis. 

tsf. Heins, ad Ovid. II Arn. 169 26; Tide etiam Ovid. Epist. 
XII > 12S. Drakenb. ad Silium II, 307. Grosius aliam emen- 
dationem proposuit in Probab. Grit. c. 26: 

Nee Scjrllae saevo conterruit impete turbo ^ 
Quae canibus rabidis injesta reverberat undas» 

fiaec aliquantum a Tulgata scriptura recedunt. Priorem versura 
mutatum nolim. Poeta Scyliam bic tanquam monstruia , Ho- 
mero auctore , non tanquam turbinem et Torticosam yoraginem 
describit. Hiuc ei os bene tribuere poterat. Versum 72 reliqui, 
vi olim editus legitur: quandoqnidem nulla est certa einendatio» 
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ttsi recle fieri pottet non udo modo. Heyn. H. Voss, recepit 
fera^ assentientibus qaatuor apogr. - Zwic. 1,2, sie in pro m- 
ter et rapidas. Gotli. manibus, Bern« in margin. ab alia man. 
Cum canibus rabidas intus freta separat undas, Equidem , ut 
in loco tarn multis coniccturis vcxato, nihil inutavi. Fortasse 
tarnen canibus freta dictum est pro canibus adiuta , h. e. ca- 
nihns serperct. Vide quae monui ad Virg. Aen. IV , a45. Ac 
quum collatio -verborÄm; rabidqs inter serperet undas ^ usitata 
Sit , statuendum est , freta andacius bis esse interpositum , de 
qua re m tali carnÄne non sim sollicitus. W. 

73. 50* consuinsit more ) b. e. ut Ingenium ipsius erat 
Regius, Ed. Ronr. cum permultis , etiam GuelfF. in ore^ cr- 
rore jiroclifi et freqaenti : v. Heips. ad Ovid. Epist. Xr, iSj, 
Similiter apud Propert. II , i , 4^ : 

Qua pote quisqus, in ea conterat arte diem, 

in Regio mea. Crusius in Prob. Grit. 1.1. legebat-^ 

Nee violenta sua cöntumsU morte Ckaryhdu. 

Heinsius iuvenis: sua c.mole. Neutrum feliciter; etsi fotendum 
est , oliosum esse versus fulcrum ri suo more. Heyn, in orö 
etiam quatuor apogr. H. Voss. ( Hamb. Goth. ) et Zwlc. t. 
more Zwic, i. H. Vossius scripsit in orbe de coniectura. W. 

75. Vel si interrupto nudaret gurgite pontum ) Anglioani 
tres, ae^aorc. • Virgil. Aen. III, 4^1 He eadem Charybdi: 

— Jujue imo borathri ter gurgite vastos 
Sorbet in abruptum fluctu9. H. 

Vn. Voss, nutaret. Bern, intcrrupta. II. Voss, de coniectara 
recepit : Vd, si infra rupto etc. quod quomodo mtelligi yelit , 
ex eias Dota disces ad hone locum. ^' 

76. i^iolata - pascua ) Rom. et quae mdc propagatae, cum 
uno Angüc. G«elf. i , 4. ^oUnta, Correxit Muret. Eadeoi 
varietas erat 1 , 6 , 47- Heyn. Mox calypsos Hamb. W. 

,8. Finis et erroris miseri) Ita dicendum, epilheton a mv 
scro Vlysse translatum esse ad errorcs. Sed lectio hacc a mera 
oscitatione in Ed. Scalig. profecta , qaum secnndum codd. ( in 
hU est Guelf. 3, 4 ) «x Aid. pr. repeti deberet errorum nusen. 
Hoc Aid. sec. emendatius dederat : arorum msero ; hoc qao- 
que Exe. Pocchi, et unu. Broukh. cum Guelf. i et e corr. a 
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tnenliir. Heys. Finis ei errorum misero , qnocl ex AU. II Mbp- 
retus, Statlus, alii receperuuti est etiam ia Bern, et Ask. Cacr 
teri aberrant W. 

79. seu nostras inter sunt cognita terras ) J£d. Reg. Lep. 
Born, cum Venetis , intersunt. I»<isil. ünl. VAS Lips. nostris -•' 
terris, Vtrum « rj» Uo» ä«>wji Viixes erraverit ««tT« h.pUxapxv*^ 
an fv rj «Vft» xxr« K,3«ri(r«, est inter vaoas gramtuaticorum quaestio* 
nds ap. Gellium XIV , 6 vix saiu» docte iU statuenteai. Ueyit. 
noMlras inlersunl 2t\i\Q^ i» noairU inlersunt Zwic. 2, intern uit 
Vom. 5. W. 

8i. Sit labor üUus ^ tua dum facundia maior) Sit lahor 
iüius sc. maior. Ayrmann. Vita TibiiUi $. sS corrigebat Sini* 
ButU. I, 274: 

Hie et Praefecti nutu praetoria rexity 
Sed menti et Unguae gloria maior inest*y 

8a. lam te non alias belli tenet aptius artes ) Recte ( etiam 
Burmanni See. ad Anthol. tom. I , p. 207 iudicio } Broukhus* 
ex Exe. Pocchi et duobus Angtic. lam ; vulgo Nam, porro Ed. 
Born, cum aiiis apud Broukb. adde Guelf« 3 , bdli — artem, H» 
lam est etiam in text. edit. Passerat. et bab. idem Ask. Voss» 
a et Bern. Nam contra Zwic. 1,2, Hamb, Gotb. al. W. 

83. tutam castris praeducere fossam } praeducere emendatum 
a Mureto et Statio e iibb. quibus accedit Guelf. 2 , 3. Antea 
edebatur deducere: sie Tulgo codd. In aliis, producere, per- 
ducere : sie inf.-t. 89 variatur, et 92 Begius, praeponere, Sed 
praeducere proprium in ea re. V. Obss. Mise. Vol. VIII , p. 333. 
IIeyit. Praeducere mnlti ap. H. Voss, perducere perperam 
Zwic. I 1 a 1 Gotb. producere Voss. 4* Quam deceat castris 
tutam Hamb. doceat nouauil. ^. 

84. adversos hosti defigere cen^os) vulgo in libris et Edd. 
ant. legitur nervös ^ quod de macbinis bellicis accipiebant; in 
uno Statu vernos, Sed cervos ex Guellii ad Virgii. Ecl. 2,2«^ 
emendatione recepit Scaliger; et sie in uno Ital. et in £d. Boqi. 
qnaniquam CyUeuius nervös praefixum habet; adde Corvin. 
Ccn^os legendum esse vidit etiam Marc. Donat. ad Li?. XLIV, 
II. Regius porro defingere^ yitio soUenni. V. IJeins. ad Ovid. 
IV Met. i4i« Epist. XI f 117. Hsyjv. cervos Voss. 2, 3, 5, 
nervös quatuor ap. H. Voss. ( Hamb. Gptb. } et Zwic. i adiecta 
gloss. interL « instrumeiita bellica, ut baüsta, pbalarica^ scor- 
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pio , et alia. ■ Zwic. a h. e, glo». m vallos, » Vn. ap. H. Vos« 
nervös , nn, vernos. W. 

85. ducto ^ vallo "i HeiDsiu« maltet tiructo, quia mod» 
praeducere. Se<l ducere valtum proprie dicitur. 

8ti> Monlibus Moii.-~ pro u/ un. Voss. et. - pro erumpat 
Goth. educat ex antecedent. diwio corruptum. - Vers. 87 , ei 
pro ut Mod. et flamb, - Pro et arduus hob. et lardius Zwic. 
a. W. 

88. Laudis et assiduo vigeal certamine milts ) BrouLb. ad 
laadationem CBttremein refert. Vid. ad I, 1, 75. Verum id Goa> 
ctum et anguBtum est, ut iam Vulpius vidit, nee cum aotece^ 
deute sermuce couvenit. Sed, ut fere C^LleDius olim explicuit, 
Messalam dicit optiiue Dosse , qui locus castt'is poueudis roa- 
xime idoueus sit , ut et aquai'um copiu , et securilas ab bosla 
sit, utque miies eiercitatioui caiupeatrii ■■> qua alter alteci piae- 
Stare, laudis cupidititte acceusus, amiititur, optime Opera m dare 
possit, cuius mox. varia gcneia enumerat: Quü tardamve su— 
dem etc. Ad milites autem, neu ad ipsuni Messalam, ijuod 
Tulga f.iciunt Intpp., sequentia quoque ret'ereuda; Qu/i «ci licet 
inter müites. Ita y< 93 et 95 Heiusii eulendatione carebimut, 
et totum locum sie legemus , ut fere io iibris est : 

Laudit et aiiiJuo vigeal certamine milei, 

Quii turdanive ludam melius , ceierenu-e tagiitam 

Jeeerit, aut leata prrjregerit obfia pilo; 

^ut fui) e^uum ceterta.ifae ai'cto compe$cere Jreit* 

Poitit, et tffuias tarda permittere liabeiias; ' 

Inque v.tem modo directa conlendere curiu, 

Seu libeat curvo breiiiui contendere gjrro\ 

Quii, parma tea dezlra velit teu laeva tiieri, 

Amplior , oul tignata ciia ioca längere ßinda. 

Qnod in bis, quae breviter dicenda erant, tarn copiosns est 
TihuUos , equidem haud laudabo , verum quaeritur nuDC , quid 
poeta scripserit. A^rrmaDnus in Vita Tibulü §. ag totum locum 
aliter coostituit, <rr/^!f nhif post v> 67 posita, et uotr sententiu 
a verbis Laudü ul ( sie legit pro et ) assidua vigeat c. rnilcs, 
Qiiif t.- ad T. 98 perducta: ita ut quaerat, ut laudem niilitaris 
peritiae appetendo semper in armts acluque tint miUtcs, quia 
Messala , eoruni imperatore , laude illa, castrcnsU sciiicel e^ei— 
ätatianU , prior sit. Mlbi tarnen ea ratio vulde cuact^ essi: vi- 
detur. Hbin. Laudis ut recepit H. Voss, neu male , ob nuvam 
Chart in TiavLin • X ü, 
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seDtentiam, qaae biao initittm capit. Mox y. 8g ^ quos Voss, i 
tradam Hanib. celeremque Bern, et Voss. 3. W. 

go. aut lento ) Regias et, Heyn, et pro aut Goth« per-^ 
frigerit un. Voss. W. 

91. Aut quis equum celerem arctato compescere freno Pos- 
Sit ) pro Aut alii At ^ Et^ Vt. Id Guelf. 2, Ecqtds. arctato 
Broukh. ex duobus Italicis et Ed. Bris, reposait: yulgo ce/e- 
remve arcto. Ita celeremve - et tarda yix bene sibi respoodent, 
pro aut tarda, Idcirco ve yel ne ^ ut est in Goelf. 2 , metri 
fulciendi causa ex y. 89 interpositutn esse yidetur, quum pritnum 
erratum esset celerem arcta , ut est in Ed. Rom. Ven. anni 
iSoo et i52o et Guelf. x , 49^^ ^^^ genere yid. ad y. 39. 
Ayrrnau. tarnen 1. 1. praefert: Et quis equum celeremque arcto 
c, ( et boc quideni omnino yerum esse arbitror : celeremque - 
■et tarda ). In Regio erat : ctleremve arrepto. Supra 1 , 4 7 > < t 
ans;ustis compescere equum kabenis yidimus. Burmann us , ut Va- 
lerii Flacci angi II, 386 explicaret, baec laudans, ita affert 
armato compescere frena. In quo Valerii Flacci loco iungen- 
dum esty Terra iuvat hrevis^ h. e. exigui campi pascua. Sic 
nulla emendatione egebimus. In laevos orbes ibidem piger equus 
ojigitur y h. e. longa desidia fractus, si quis insederit, yix ad 
natural'em flexum ei ille obtemperet. Alio consiilo, ut ipse lae- 
yam tectam baberet, Mezentius obequitat Aeneam X, 885 : 

Ter circum adsianlem laevos equitavit in orhtM» 

Delude pro Possit ßroukh. ex Heinsii emendatione receperat 
Par Sit. Sed repetendum est in boc et reliquis versibus melius 
ex V. 89. Quanto vero elegantius eandem senteotiam expressiv 
Ovid. Epist. IV, 79: 

# 

Sii/e firoeis equi luctantia coÜa recurvas; ' 
Exiguo flexos miror in orbe pedes, £L 

Et pro aut Gotb. Hamb. Et quis aequum celeremve arcto Zwic. 
i y idem Zwic. 2 nisi quod equum scribit. Etiam in plerisq. 
H. Vossü celeremve arcto vel arta ( hoc Hamb. Gotb. ). celerem 
arcto Bern. - Caeternm arctato probat etiam Forcelliniu». De 
rliytbmo auteni comparat H. Vossius yers. Varii ap, Macrob. 
Vi, 2: 

Qua velit ire; sed angusto prius orbe coercens — . W. 

93. directo contcndere cursu ) cursu 9 quod et in Regio et 


LIB. rV C^RM. I J5[ 

Guelf. 3 est, ex undecim llbrU recepit Broulh. vulgo, ut iq 
Gueir. I ( 3) 4t poisu , frequeoti aberratione. V, ad Ovid> I 
Met 53a. Hey», propellere de coniectura scripsit H. Vossius. 
Inque vices uii> ap< U. Voss. , tria apogr. passu ( Hamb. Goth. ) 
acced. Zwic. W. 

94- 'S«» lüieat curvo melius contendere gyra ) Haec erat 
Tulgata lectio. QuaUior Italic!, IVunc libeät , non male, si U- 
beal 1" "/""Sitit positum, et si omissam dicis. Compeltere Broukh, 
ex coniectura reposmt, ne bis contendere, quod vulgo legitur, 
esset. An ttaque reram lectionem babeamus, dubitare licet. Ex 
omaibus tarnen , quae proprie in hac re die! soleDt , fiecterCf 
ducere , agere in gyrum, aulla alia vox accommodatiar est. 
Ayrman. I. L, ut eadem repetittu evitetur, legebat : direclo con~ 
currere cursu, et, curvo levius contendere g/ro , ut cerlameo 
equesUe gravius levimque describatur; sed id pnram apte. Porro 
bre\'ius secundum Muretum , quem Scaliger iterum male dese~ 
rutt, idem BrouLh. e libris: et Guelf. s, 3, sie Ed. Lips. Vi- 
c^nt. et ajiae : vulgo melius , ia DoanuUis levius , quod Ayrman. 
praeferebat, qui etiam malebat parvo gyn». Cic. III de Orat 
c. 19 a Broukh, laudatus : ex ingerui quodam oratorem immen- 
sof/ue campo in exiguum sane gyrum compelUlis. Seneca TbyesL 
8^2 de Luna: 


Ovid. Fast. VI, 586, adductot inlus agere eqaos dixit. Gyrus 
proprie in equitationa. Virgil. Aen. X , 884 = 

volat^ue 

Ingenti gfro. 

Angustisiimum gyrum dixit Plia. IX, ep. a6. Cd Braukb. inf, 
ad T. 207. (Hec aliter accipiendus, idemqne hinc illustrnndus 
est locus Carmidis in Pisoa. 53, 54> — et nunü cervice roiala 
Incipit effusoi in gynan carpere cursusi b. e. ex efiiiso cursu 
equum revocare ad scdatioreoa illain , «altem breriorem , qui lit 
in gyrum; ubi nunc coof. Wernsdorf. P. L. M. tom. IV, p. 
247: at in ProperL III, 12, 11, Gyrum puliat eqms bene 
emeodat Scfarader Emendatt. p. »79, Ctrcum pidtat equii , ut 
solum, campum. Orbtm diiit Varius in fragm. apud Macrub. 
VI, 2: 

Quem non ilU tinit tenta« moderator habtnat. 
Qua Vflit, ire ; led, angaito priui orbe coirctnt, 
Intaltare doeet campU, fiagitqut morando. ) 


[' 
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Crusios in Prob. Crit 26 legebat: 

Seu Ubeat eursun medto convertere gy'ro, BL 

Compelleref quod Broukhusius de coniectura reposuit, legitur 
in Voss. 1, a, Bcro. Vind. Mon. Ncc probat H. Voss, qui 
contendere retiaait. — Idem suspicatur an pro seu4 non probo. 
Wv»D. 

95* Quid? parma seu dextrd vdUf seu laeva Uteri '^ An 
prior ? ) Ita ex Heinsii emendatiooe Bro.kli. reposaerat , qaum 
Scaliger ex scriptis, quibns Regius et Guelf. a, 3 succinit , et 
alii apttd Broukh. cain Ed. Rom. ( nisi qaod id bac yitiose par- 
mam est } edidisset : Qlus p. s. d. vdit» Atqui haec antiqoior 
band dabie yera est lectio^ quam redaxi. Ante Scalig« yulgo 
cum scriptis legebatur: Parma seu quos yel quis. Corruptioni 
locum dederat ombsom in priocipio versus pronooien quis^ 
quod deinde parum commodo ioco inferciebant: Parma seu quis% 
yel quos, Heinsii lectio plane inutilis est| si baec^ ut debentf 
ad milites referuntur , qui certant , quis eorum cunplior sit , b. 
e. praestantior, potior, quis melius teneat artem latus parma 
tuendi aut funda scopum feriendi« Nam et hoc legebator in Sca- 
ligerana, ut est etiam in Regio 9 Edd. Vett Vicent. Veuetis et 
prima Aldina ( adde Gorvin. ) At Broukh. post Heinsiam cor' 
j*exit An prior f n. est? In Edd. ex Aid. sec. profectis ante 
Scaligerum a Romana inde amplius legebatur. Pro parma Lips. 
cum nonnullis corrupte pervia, Lectio , quam restitui , etiam 
in Corrin. diserte expressa est. HeVn. Quis parma seu dextra 
velit'^tsX, in Mon. Bern. Ask. Voss. 4i quis pra&nia seu \qiss, 
S; quis premia seu Voss. 5 superscr. seu parma quis; Zwic. i, 
•parma seu quis. Zwic. a , pervia seu quis , ut Gotb. et Voss. 
2. Pervm quis'seu Voss. 1. Gaeterum recte accipiunt tueri 
dextra et laeva pro tueri dextram et laevam partem, sed la« 
tera male supplet Burm. ad Anthol. tom. a, p« 574* W« 

g6« s^eniat gravis impetus hastae ) Ita Scaliger ex suis re- 
posuit Vnlgo ubique legitur , grandis ifenit. Ed. Rom. etiam 
hoste. Heyiy. Edit. Grypb. ann. iSyS in mai^. s^eniat grandis. 
Voss. I et Ask. sfenial gravis. Caeteri grandis venit^ ut Gotik 
Hamb. Zwic« W* 

97. cut signata cita loca längere funda) Regius seit $. 
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T«lit: hoc et alü babent. Ed. Lipi. ctto. Aynaanii. ta ViU Tib. 
^ ag totum locum ita refingebat: 

Qait parma teii dtxtra velit, »au latva tiuri , 
Sivt hae , tivt ilhc grandem vehat impetus hailom, 
Eminas aut lignata cita loca tangert funda? 
nt ad QiHs ex superioribas Bubintelligatur meiius tepoisit; vsaa 
r«rerebat ille CBin aliia Intpp. haec ad Mt^ss^laiu. Uevn. Aiit- 
pliui Hamb. et alius ap. li, Voss, cito Zwic. :i , alü via, velU, 
vetiiu. aUfue Goth. pro aui, duo ap. H. Voss. scu. Pro loca 
duo lont. V. 

98. »irntU a. veniunl — paranC ) Revocavit Bronkh. tacite 
lectionem aot Edd. a Romana inde, et codd. Stalius e suia 
veiUent maluerat; boc eliam Guelf. 2, ä cutu tüd. Lips. Scalig. 
veiüant. uterque parent; nee uliter Coi-vin. et Guelf. 2, 3. H. 
Vn. ap. H, Voss, diacrimina pro ccrtamina. W. 

100. Tuitc tibi non desit ) h. e. in promtu sit. At Broukh. 
ex coDJectura Heinsii et tribus libris , deßt. Regius eliam Tum. 
Heyn. Defit Voss. 5 guod recepit H. Vossius. Vers. 99 Goth,' 
Koruitrgere. W- 

101. Seu sU opus, ejuadralum acies eonnstal in agmat 
etc. ) Locns difficilla inlerpretatu , inprimis es. vetere lecüone; 
T. io3; 

5*1* libeat dapUcem scu iunctum eerntre Martem.i 
Scaliger hie tria genera aciei iitstruendae , quadratum , duplex« 
pilatum , de»cribi pntabat, Sed coiiftmdit Vir summus agmen 
et aciem. Neque Lipsius de Milit. Rom, IV , Dial. ti se eitri- 
care potuit. Salmas. de Re Mdit. Roman, c. 7 et 10 , aciem 
limpUcem et bipartitam h. 1. exprlmi censebat ; banc duobut 
comibnS) nulla ut media acies sit, constare , quae non aequa- 
liter diriganhir in hostcm ; sed qnorum alterum , ut bosti pro- 
pins, ita prins tnanua coiiserat: hinc v. io3, duplici seiunclim 
cernere, b. e. decernere, Murte, emeodabat; et dum (jexfer , sir^ 
qui in dextro cornu est, sinistium hoslium corou, et Tice versa 
aggreditur, tenet. SimpLiccm Tcro esse eandeoi cum ifuadrata^ 
ciiius aequatae frootes sinl , ut oiunes , quI io prin"' »■ ^ >-• 
ateotf ano tempore se in bostem moveant: boc in at- • 

fl^CfiM u( aeif-iatis rfecurrnt fr 

h. e. ut ordiuessiat aequuU ü-onle. 


*^ 
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C« iif SAlmasIuDi confudisse yalt acUm simpUcenif aciem qua^ 
draiam , et agmen quadratum, Agmine quadrato duci es^erci- 
tum, quum frons et tergum in latum exteasa sint, ioter qaae 
intennlsceri possint iumenta ; opponi ttutem agmini pilato ^ qaod 
oblongum sit, fronte angustiori : hoc usos esse in anfractibos, 
•ilvis et aliis locis iaiquis ; illo in campo lato et plaoo« Jlcient 
porro simpUcem a quadrata distinguere Vegetium. Locus est 
If 28: — uf prima simplex extarua sii acies ^ ne quos sinus^ 
quas curvaiuras haheaty lU aequali legitimoque spatio miles di^ 
9tet a militc. Tunc praecipiendum , ut subito duplicent aciem , 
ila ut in ipso impeiu is , ad quem respondere solent^ ordo 
servetnr, Tertio praecipiendum f ut quadratam aciem repente 
Constituante Ex quibus yerbis ocnnes fere superiores inter- 
pretandi rattones evertuntur. £nimTero an Yegetii haec prae- 
cepta ad veterem Romanorum tacticen pertineant , quis do- 
cuit? Tum versamur in poeta, non in tactico scriptore, coi 
omnes aciei formae* deioceps aecurate eoarrandae erant. Sed 
posuit ille e pluribus duas, alteram, quam agminis quadrati 
appellat, alteram « qua hinis cornibus in hostem ducitur: adeo- 
que prior non binis modo cornibus , sed etiam media acie consiare 
debuit. Atque sie in Notis loci sententiam constitutam Tidebis. 
•— Tandem agmen est in Regio in litura 9 et videtur fuisse eins 
loco orbem f quod diserte in Guelf. i et 4 ^* Rom*' legitar. 
Schelius 1. 1. ita haec laudat: 

Seu sit opus 9 acies quadratum sistat in agmen, 

102. Rectus ut aequatis decurrat frontibus ßrdo ) la vulgg. 
inde ab Aldina sec. Mur. e libris plurimis inaequatis , ut sup, 
V. 4^ quod Passeratius idem cum aequatis esse contendit. Edd. 
Rom. Reg. Lep. Vicent. cum Guelf. 1, ^^ in aequaäs diyisim; 
unde Aid. pr. fecit an aequatis, Sed ut aequatis correxerat 
Statius, et sie Ed. Scalig. et collat. Golot. dictum pro singubri 
fronte aequata , h. e. recta , unde acies recta 1 quadrata^ nasci- 
tur. Pro decurrat ( y. not. ) Regius cum Rom. et aliis, concur- 
rat , nonnulii 9 seu currat , consistat» Heyn. H. Vossius recepit 
anj ut alia forma agminis hoc yersu significaretiir. Non secu- 
tus sum. ut Mon. ut aequalis Rem. concurrat quatuor apogr. 
H. Voss. ( Goth. ). W. 

io3. Seu libeat duplici seiunctim cernere Marte ) Ita emen- 
davit Snlmas. de Re milit Rom. c. 7 , et Heinsius , qui et alias 
coniecturas afferebat ; et iterum ad Virgii. Aen. Xll , 709 , du-^ 
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plici seu iuncto. Verum liaec tnrliant setitenUaci" loci , non cod- 
stituunt. Vulgo: duplicem seu iunctum cerncre Martern, ^ieuirpe 
ex seiuncUm factum primum seiunctumy quod in uuo Wittiuno 
et Eboraeensi est , hinc ortum seu iunctum ; -et hoc dedtt iocum 
mutando ablatiyo reliquoruin Dominum. Ed. Lips. etiam seu vi" 
dum j Vicent. et aliae seu vinctum. V. ad I , i , 64* Hegius seu 
iunctim^ quod ad yeram lectionem propius ducit. Si oppoftita 
acies est una aeie, et fronte aequata , neoesse est, ut vi oppo- 
siti altera sit acies , qua seiunctis cornibus pugnetur. Crusius ia 
Probab. Grit. c. ^6 emendabat: 

Seu libeat , duplicent ^ seu iungant cornua Martern. 

Sed meutern yiri docti assequi non possnm. Heyn« Seu libeat 
duplicem seu iunctum cernere Martem quatnor apogr. H. Voss- 
Pro seu iunctum quatuor seu vinctum^ ut etiam in Zwic. x et 
Zwic. 2 nisi quod bic malrem babet cum Hamb. seu iunctun^ 
Hamb. seu dictum Gotb. un. se vinclum. W. 

1 o4* Dejcter uli laevüm teneat dextrumque sinister ) Ita 
ex Guiaciano et £xc. restituit Scaliger; vulgo: 

Dextraque ut laevam teneat » dextrumque siniatra» 

Statiani, unus Angl. cum Ed. Rom. et Guelf. 2, 3, elejcterque 
ut L Regius cum Ed. Lips. et Aid. pr. Dexteraque ut. Ed. Honx» 
mox : dexteramque sinister. Regius etiam cum Guelf. 2,3 
sinister. Tum pro teneat Salmas. 1. 1. malebat tentet ^ b. e. a^-- 
grediatur : quod utique praeferendum censeo. Heyn. Receptani 
lectionem praebet etiam Voss. 3, idem Voss. 4 ^^ l^pn. nisi 
quod babent dejdlerque ut. Cacteri longius aberrant omnes. ^\ 
io5. sitque duplex geminis victoria castris) Ita pro eo, 
quod vulgo est, eemini v. casus ^ Heinsius coniecerat Adv. III ^ 
lo, et ex uno Statiano, Colbertino, et Exe. Colotii reposuit 
Droukb. Coosentit Ed. Rom. at expressae binc Venet iSoc^ 
geniini v. casus ^ et 149^9 iS^o, gemmis v. casus. At Gm*l^* 
1,4« geminis v. casus. Gemina contra h. L sunt cornua bira 
eiusdem exercitus , quatenus üle bipartita acie pugnavit. Crnsit • 
}. 1. legebat : 

Sitque duplex geminis vidoria causis. 

Sane causa et casus permatantar. V. Grooov. Obss. IIT, i4; sed 
Iota sententia et ratio ab h« I. aliena. In votis h^heham^ f«t 
j^eritissimiis rei militaris Roinaoorum auetor j Mast ^ ia tuif 
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tmtiqq. nilit Ronum. h«nc looun atägiitet : qoi pmeduc it 
agmine qmdrato egit p. ^33 aqq. Qeyii. ReoepU kcUo est«äan 
io VcHft. i. Caeteri pleriqae gemini •— ca<u# <| ot Gotii* Hanb. 
Zwic a t geniem mßmcatus Zwic* i ; «lü genUnis mmmcam dge- 
mina mm casus. W. 

107. lapjrdiae ) Haec yera icriptura est» V. DnÜLenb. ad 
LiT. XLlIi ,5,3. Reimar. ad Dion. XLIX , 34 , eUi et io^ 
ites et lapides Tulgo legantur. Primof Scaliger ex suis , qaibyi 
accedunt Guelff« i , 2 , 4 « recepit lapidiae : volgo circumfere- I 
bator lapygiae^ quae io Italia quaerenda erat. Regios Idafir 
gliagf inohstro$e. Ed. Rom. lapides^ at Cylien. lapidiaCf et 
iic reiiqui. lazygiac Guelf. 3. ITkyn. lapydiae est in AsLVos- 
'3 , Zwic. I , lapiffle Golh. lapigiae Uatnh* et Zwic 2. W« 

lOv). Pannonius gelidas passita äisiectus in Alpes ) £tiaiB 
Ancor £leg. ad Liviam 390 : 

Summaqut tUspersi per iuga Pannonü* 

quamqaaiii ab Augusto in deditionem receptos meaiorat Dio; I 
quod tarnen uirumque locum babere polest. Video tur yero )«£ 
paullo latius accipieodi Pannouii. Mam Pannonii proprie iasU 
Danubium, a Morico usque ad Mystam, babitabaot. V. Db 
XLIX, 36; adeoque ab Alpibus pauUo remotiares eraot AynuaD. 
in Vit. Tib. §• 35 ei rei occuiTere patabat, si insereretar ü 
post pcusün , ut per eos , qui geiidas passitn dlsiecti in Alpcf 
Jutrint^ soilicet a natura^ id est^ qui passim Alpes incoluennt^ 
inteUigantur Salmsi , viciriique et in Alpibt*s pariter habüanUs 
poptdif^ quQs uno alterove post anno Messala proprio fäarit 
devidtf Legatus ad eos Propraetore missus* a Caesare. Sed 
obscure ita Saiassos a poeta declarari, muito magis miratiooem 
fiiceret, qaam quod eos omoino sileri Yidemus. Nee Tcro üs 
ioter lapjdes, Pannonios et Arupiuos locus bene esset, quom 
nimis remotae ab bis eorum sedes fuerint : eist yeruin est eins- 
dem belli cootagium ad utrosque pertinuisse. V. Dio 1. c 34* U- 
H. VossiuSy verbis Ayrmanni , quem tarnen non memorat, le- 
ctis, yersum fecit hunc: Pannoniusj gelidaque Salassus tectus 
ab uilpe^ ae statim etiam in textum recepit, quam quidem su* 
daciam miiari satis non possum. W, 

HD. Teslis Arupinas et pauper nafus in armis) In libb. 
et edd. ante Scaligerum legebatur Arupinus: a Uomana iude, 
quam seqbuntur Venetae et Aldinae. Sic quoque Guelf. i , 4* 
At Scaliger ex Cuiac. Arupinis receperat, coniiciebat tatuea 
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^ (egendam esse Arupinas^ ut gentile esset ^ quod reposuit Broukh. 

~ [n libris mira yarietas. Inventtur euim , ei Alpinis^ et Jrpiiüsf 

"" rt Aprinis , et Hirpirus , Hcwapinus , et HyrpinaSy et Arpi^. 

'"^'nas: Ed. Lips. cum Vicent. forte et alns, in alpinis ; Regiiu 

«C alpinis; sed iD margine hirpinis Tel arpinis, Porro £d. Aom. 

'' ' in arvis cum nonoullis aliis: quod Ayrinan. §. 36 probabat, ut 

--' • legere tur Arupinismmin arvis, Gerte nondam satis certa tides 

^--^ singulis versus yerbis esse videtur. Heyn. H. Vossius scripsit : 

— • Testis Arupinus pauperque et natus in armis , quod recipi a 

i ''« nobis non potuit. Codices U. Voss, praebent Aripinis ^ et Ar- 

- pinis , in Arpinis | et Hirpinis , et Alpinas, Zwic. in Alpinis» 

WVND. 

. '• 112. Pyliae miretur saecula Jamae ) In Edd. vett* post 

. • huQc alium legi versum notat Heinsius: 

Namque senex longae peragit dum secula vitae,] 

et miratar» cur omiseriat receatiores. Equidem non nisi in 
' Aid. sec. et hinc deductis Statiana, Muret. Gryph. Bas. in?eni; 
" ab reliquis, quasyidi, etiam Rom. Venetis , Ileg.< Lep. Vicent. 
Aid. pr. et binc prbfectis , äbest , ut adeo is reposuerit , qui 
Aldinam sec. correiit. Potest quidem in aliis omissus esse 
propter repetitionem verborum secula faniae , et secula vitae. 
Verum haud dubie est pro insititio habendus. In CSorvin.' si« 
«xpressus est: 

Namifue senex lange spargit dum secula Jamae, H.- 

Etiam in apogr. H. Vossii non extat ille versus, de quo Hej- 
Dius dicit; H. Vosisius reduxit eum mutatum et defendere co« 
natur. At ut nunc legitur, ferri non potest, necdum constat^ 
quomodo ortus sit. Gaeterum Gotb. pro terna "^famae hab. 
^ teram — vitae, Voss. 4 » mirentur, Voss. 5 , nimis pro minusm 

ii3. revocas^erit) intelL ut , quamvis. In libris, ut Im. 
GuellL 3 , fere renovaverat, nonnulU cum Guelf. 2 , re^'ocave- 
rat, Guelf. i , 4 » renovas^erit , non male. V. ad Ovid. 1 Met. 
IX. Heyn. Renos^averit habent tria apogr. H. Voss, et Zwic. 
I quod verum, rcnovaverat sex. apogr. H. Voss. ( Hamb. Gotb. ) 
et Zwic. 2. — Plioehus pro Titan Vind. — un, Voss, foecun" 
dus. WvND. 

ji5. Gaudet) Broakb» reposuit ex emendatioue Heinsü 

Übsei'y, in TiByU*. IT |f 
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parum nece?äaria; vulgo Jiidet. Hey», gaudet est in Ask. et 
Goth. audet llamb. et Zwic. i ,' 2 qaod placuit H. Vossio- 
Mon. ludet. W. 

eoci. validisque sedet moderator hahenis ) h. e. fortibus 
et tirmis , quae equum iiioderaatur , doinant. ßronkh. ex quin- 
qiie libm , adde Guelf. 3 ex emendat., i^alidusque: qnod mibi 
arridcbat la prima editioae. Menaineram sane illa Cic. de Orat- 
III, c. 41 • 

Errai^ errat: nam te exultantem et praefidentem tibi 
Reprimcnt validue Icgnm habenae , atque imperii insistent iugo. 

«bi vim babet epitheton eximiam , verum ex re et sententia- 
rum Dcxu. Attameii etiam h. loco validae habenae- elegantins 
diclae sunt epitbeto a valido sessore ita ti^anslato. Cf. snp. ad 
V. 78* Inlellii^itur etiam per se , validas babenas indigere va- 
lido sessore, et esse equum validum regendum. Heyn. H. Vos- 
bius de cooiectura scripsU : sedens moderatur habenis. Mihi 
luorienduui est boc : moderator habenis exquisite dictum est. 
Sic arbitrum esse cum dativ. Valer. Flacc. 1, SSy ; rectorem 
eA^e ibid. J87. Adde Liv. XXIIl, lö, et qiiae supra diximus in 
INola. W. 

1 1 6. non alias conversus terga domator ) Vocabnluin do- 
viator suspectum erat Scaligero , sagaci^simo yiro : sed non , 
ut liroukb. putat, propter formam : uam et domitor et doma^ 
tor dixere vetet'es; sed priiuum, si deliet esse ««»ÄodlKyuivig; , et err«- 
oocfius^ üoQ ita nude poui , verum equoruni doniator adiicien- 
dum erat, ut Virgil. Aeu. VII , 189, Picus equum domitor ^ et 
T. 691 , Messapus equum äomitor, Deiade hdbuc de Arupi- 
nate baec esseut accipienda; et taiueu videtur Poeta de alio 
populo nunc ioqui velle. Poccbi Exe. babtbaut, terga domata 
quasi, quae nunc perdomita sunt: duo Itaiici, eomata ^ uude 
oiim de Gallis bic agi volebaot forte transpositio facta, et 
legendum : 

— non alias conuersus D.ilmata tergum. 

JJalmatae enim V. C. 720 quum rebeüassent , primum ab 
Agrippa, deinde ab ipso Augusto 'perdomiti sunt, multis et 
inagnis tarnen acceptis incomuHtdis. V. praeter Appiani lUj- 
ricu , üio XLiX, 58^ et triu^pbavit poslea de iis Caesar, ib. 
LI , 27^ Veiiei. li , 90 : Dalmatia , XX et CC annos rebellisj 
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md certam confessionem pacata est imperiL Livias Epit. i3i : Ja- 
pydas et Dalmatas et Pannonios subegit, Ex. quibus patet , euua 
aegre perdomari potuisse, hiDcque adeo non alias conversu/n 
terga dici , quod non ad vivuru resecandiim. Cf. v. 194* CoQ'- 
^oi. ad Liy. 889 r 

et tandem Dalmata supplex, 

Sic etiani de lapydibus loquitur Appian, lUyr. p. i2o5 : Iapo<^ 
des^ qui ultra Alpes incolunty tunc primum Romanorum tulere 
iugurn. Ayrman. Vit Tib. §. 36 sie legebat: 

Te duce non alias conversua terga domatur ^ 
Lihera Romanae et subiecit collu catenae. 

Verum ita ad eundem Arupinatem referendum, et tetnporuia 
iDsuavis commutatip infertur. Heyn. Monet H. Vosslus, vo,« 
cabulum domator e versu aotecedente explicari commod« pösst;; 
quare non yidetur esse nimis dura ellipsis. W. 

118. Nee tarnen his contentus eris) Heins, in Advers. I» 
2 malebat eas ; uti volebat ire^ tanquam eiegantius , ubique 
inferre pro esse. 

120. Quis pleriq. codd. H. Voss., etiam Zwic. compertutn 
pro compertuni est scripsit H. Vossius, ut solet, abiiciens es(. 
WvwD. 

121. Tyrio suhtemine ) IVostri cum multis minus aceurata 
scriptura, subtegmine, V. ad Ovid. VI Mel. 56, ColJ^ert. cum 
iino Broukh. velaniine» HfivN. Vn. H. Vossii iam, quatuQr sub 
tegmine cum Zwic. , tres subttgmine, W.^ 

122. Oriente die^ duce fertilis anni) Ed. Rom. vertilis 
anniy ut Barth, supra vs. 5i pro fertilibus kons ^ malebat verti^ 
libus, Vnus Stat. artis pro anni, 

1 24. Et fera discordes t. ßamina venti ) pro fera Basil. 
freta^ v. ad vs. 72. Heiosius et hie dissortes malehat. 

125. egerunt flumina) Regius tenuerunt ex sup. versu. ; 

126. Quin rapidum p.'-^undis) lo Regio ultima vox in 
litura erat scripta, et pro Quin idem Cum, Heyn. Eandem 
permutatiooem vide I, 2, 24* Caeterum deest hie versus in 
Voss. 3. WwD. ' 

127. Nulla nee a. ) Ita Broukh. e libris, iater quos et 
Regius, ut iam emendarat Passerat. Vulgo Vlla nee. Statu 
unus, nulla haecy unde ilte faciebat, mdla hie, Duplex haec 
negatio locum habet in repetitione alterius particolae^ est enim 
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quasi distingaeadtun , Nulla^ nee avis, nee quadrupes, YniS» 
Talde dubito de yeritate lectionis loci ▼. i64* Heyn. Nulia nee 
C8t in tribus apogr. H. Voss. un. nuUa has. Mox pro densaa 
•uo. pensas , et un. depascüur pro perlabitur, W. 

129. Quin largiia tuis sunt muta silentia votis ) Emenda— 
tit Broukb. quuni., £st eum in uno Anglic. nee non in Regio 
et Cd. Lips. Sane parum placet yulgatum ; nee magis tarnen 
cum. — Porro yulgg. mulia silentia paruui commode. At muta^ 
quod Heins, conieceratt Broukb. recepit et £xc. Perrfeii et unns 
Anglic. babent, non raro ab altero pukum est loco. Vid. ad 
Oyid. IV Met. 433 , Mala silentio ap. eund. VII Met i84; X, 
53. ( Vid. Burm. ad Ovid. Met. II, 66) taciturna II Art. 5o5. 
iargita sunt tcI passive potest accipi ( ita accipienduin esse 
Forceliin. in largior docuit. "W. ) , Tel ut neutro ea comprehen- 
dantur , quae anteoessere , flamina , flumina , mwre , volucrisj 
quadrupes, Heyn. Quum pro Quin est etiam in Ask. Voss. 3 ^ 
Gotb. quod cum H. Voss, recepi » quum quin pro sed dictum 
non occurrat. Caetemm Gotb. bab. quum larga tuis sub muluu 
Voss. 3 , sint multa* multa etiam Zi¥ic. quatuor tarnen muta. 

.WVHD. 

i3o. lupiter ipse L } Miror neminem bic contactam pro* 
litu corrigendi lupiter ille. V. ad I, 4 9 ^3. 

eod. ^t — > curru ) propter celeritatem cursus: ut iXtifpöt 
pro Mf , vatx^' Dousa in Not c. 7 suffragante Broukb. pro- 
pterea dictum yult, quia lovis currus alatus fuerit: et affert lo- 
cum Macrob. Sat. 1 , 23 , sed istud f uisse peculiare Platonis 
commentum, non commune antiquitatis , facile e loco apparet 
Horatius quidem I, Od.35f 8 et alii i^olucrem loyis currum 
dixere, sed boc est celerem; adeoque idem ac levem. Alio re* 
spectu idem I, Od. 12, 58) gravem dixit: 

Tu gravi curru quaücM Olympum. 

•b maiestatem insidentis. Cf. Passerat -et Broukb. 

i3i. lupiter ipsc'^Affuit) unus Ital. et Ed. Reg. Lep. 
Affluit^ quod probabat Burman. Diss. de loye Fulg. c. 9, p. 
72. Nimis docte , etsi ita Deorum gressum ( descendisse enim 
loyem bic iutelligere oportet) exprimebaut. Sed potius id li- 
brarii Vitium esse arhitror^ quum et reliqua, liquity praebuit^ 
praeteriti sint temppris. Heyn. Affluit etiam Zwic. et Voss. 2, 
S f perperain. W. 

i32. t^i$ precihus) Reg. mis* Heyn, intentamque GoO%, 
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«t Voss. 4 , satt Voss, a , aitrem Voss. 4 , atrae Zwic. i , sed 
^oss. interl. u attenta audieotia » W> 

t34.(u:f(2i(us OTM Laeiior dua:it slruclot super igriii aeer- 
^os ) additus est appositus , repositum a Broukb. ex superiort* 
bus Edd. natu Scaliger cum aliU, etiam Rom. 

CuiKtaque veraci capite annuit abditui arii. 

legit et ad lorem retulit. At sie debuisset saltem scribi : abdita* 
Ataris. Pro laetior , quod inde ab Aldinü legitar, et äste eaa 
in Viceot exbibent Ed. Rom. cum Veuetis et multis aljis, item 
acripti, in bis Regia», Goelf. i, 4 «' ^ ""■ ■«'^- 2,purior„q»«dl 
illi recte Broukh. poethabuit, ut.et iUud, quod Mattiui e sua 
Itbro probabat: 

Parior elitit lubstratoi ignit actrvos, 

Stratos etiam unua Heinsii ex.hlbfbal , frequenti perrnntalraae. 
V. Ueins. od Ovid. III Met. Syo. Hevm. Inlerpunclione miitabi 
sensum adiuvi, vid. Not Goth. ahditus. Ask.. aditus , superscr. 
i, Moi purifir pro laetior Moa. Voss. 5. — Goth. eludiL In 
Sera, deest v. i34. W. 

i36. non üdem tibi sint alUsque tnHtnphi') Diserte ita 
Guelf. 3 , sint est ia Scaligeraaa , ex Aid. pr. in aliia sunt. Per- 
inulti, etiam Regius, Incipe nunc: iidem tibi sunt, vel Incipez 
nunc iidem, ut Ed. Rom. et Vea. i4g'i i5oo: al 1S20 no« 
iidem , ViceuL Incipe Kunc idem : tibi sunt aliique tr. Stc 
quoque Tariant mss. Ita Guelf. 1 , Incipe! nunc i4em tibi smC 
mliisque, et Incipe: nunc iidem tibi sunt aliique tr. Eadeaa 
Rom. cum Lips. triumphis , propter Ticiuum aliis, 

139. Nee fera Theraeo leUus obsessa colono) te Tyrio 
Scaliger pro eo, quod Tulgo enl, Rkoeteo, vel fiAefoeo , emen- 
davit , quum in Giiiac. esset te tereo. Sed varielas icripturae 
nimis insolens est, quam ut a Doto vocabulo Tyrius proücisci 
potuerit. Vnus Slatii terreno y alius cum Guelf. a, Thräco, 
unuB Broukh. tyreno , unus Heinsü larlareo ( sie quoque Cor- 
via. ) sed plerique, ut in Cuiaciano, et Guelf. 3, tetereo: Re^ 
cum Ed. Lips. te terio. Ed. Born. Brix. cum Guell. 4, Nee 
Jera tereo. Viceut. iVenetie cum Exe. Pocchi Guelf. i , iherea. 
£x quibos veram lectionem esse censeo , Theraeo tellus obsessa 
colono, nt Africa et inprimis C/rene iutelligatur , euius condi- 
tores ex insula Thera, ^voi duce Batto, profecti sunt, ut hte 
Beredot. IV, i, ii sqq. perseqiuitgr. Ä varo bou muUuat 
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aberat CylleniuSy interpres non contemneiidus« Pro obsessä ia 
Ed. Rom. et Yen, et Guelf. 1 9 4 « possessa , ut legit Heinsius. 
Sed y. ad II, 3, 4i' Heyn. Thtraeo in marg. Gryph. Caete- 
rum tetereo sept apogr, Voss. uo. te Threco^ alii tyrenOf te ly^ 
rioy tartareOf mira librarioram ignoraatia. W. 

140. Choaspes ) Ita reposuit Scaliger ^ quamvis 10 sats 
haberet Diaspes^ quod et 10 aliis, etiam Regio, est. Nonnalli 
adeo, ut Ed, Lips. Dryaspes 9 Guelf. 3, Daaspes. Sed habent 
Choaspes boni libri, in his Guelf. 1 , 2 Rom. Ed. Cohaspes* 
C}'lleüius iu suo legera.t, quod Guelf. 4 babet, Coaspes, Vicent. 
Coaspis. Aid. pr. ihoaspes^ quod mutavit Aid. sec. Diaspes ^ et 
hinc aliae. Salmas. Polyb. p.^49^ ß* <^^ ^* I* disserens : Düz- 
spes corruptum ex Chuaspes , nam et Coaspes et Cuaspes in 
nostris libris h. l. reperi scriptum. Factum Diaspes divaricatis 
cruribus tsu u. Heyn. Choasptrsy quod etiam in Zwic. i , babet 
cdit. Venel. ann. 1491*^ pro lympha Bern, ferrfl. W. 

i4i. Cyri dementia Gyndes ) Gyndes diserte in Ed. Vicent. 
baud dubie et in aliis. Gindes in aliis, ut et in Guelf. i , 4- 
tum Ed. Rom. et binc Venetae, etiam Aldinae et binc yulgatae. 
Correxerat tarnen boc ex Herodoteo Tvvi^i ( v. I.e. Üb. I, 189) 
iam Cyllenius; tandem emendavit Scaliger. At in libris fere 
legitur CydnuSf in uno et Guelf. 3, Cyrus ^ perperam. Hjsyk. 
Gyndes Zwic 1 , Gindes Voss. 1 , Hamb. Cindits. plures cydtius^ 
et ciänusj etiam Zwic. 2 un. ridnus. Caeterum Gyndes legeu- 
dum esse probaverat etiam Lipslus ad Tacit. Annal. XI , lo, äf- 
fe ren.H Senee. Ira III, 21 ; Cyrus cum Babylonem oppugnaturits 
festinaret ad bellum^ Gyndem late fusum amnem vado transirc 
tentai>ity et quae sequuntur. W. 

i4l« Badit Arecteos haiid una per kostia campos) Ifa ex 
Jieinsii emendatione reposuit Broukh. contentus inutili illustra- 
tione vocis rädere; de ceteris tacet; ut saepe indigneris in dif- 
ficultatibus ab eo te destitui^ ad ea autem avocari, quae in phrasi 
et voce illustranda inutili copia effundit. In vulgg. Edd. lege- 
batur: Cretaeis ardens aut unda Caystria^ et inde a More!o 
( id quod et vett. edd. et scripti babent ) Carystia campis , quod 
intelligebaut de aquis ad Carystuni Eubocae urbem. Sed dicere 
non poteranty quorsum Cretaeis campis jrerlineret, et quomotio 
a Perside in Euboeam transiisset uno saltu Poeta. Itaque Sca- 
liger ex Cuiaciano reponebat: 

Ardet Arectaei» aut unda perhospita 9ümpit. 
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lios in Babylonia a Strabone (Hb. XVI, p. 107s B. post Arbela 
est Artacene , aut potius Aractene ) memorart, inque m lacum 
ardentem ( ri»' ; rss ««^3« »nyi w :i lu^i, ) ; de eodem loqui 
Pliniutn L. II, C. 110: Campus Bahyloniae ßagrans quadam 
veluti piscina iageri magnitudiite. Fuere tameii et sunt pLura ia 
his terrii loca bitumine liqiiido seo napbtha aotubilia : de qui" 
buB nammt passim, qui ea loca adiere: ut in antiqiiae quoqua 
Median terris, et nuper ReiDeggs in locU circa Itaku ; ille an— 
tem Pliaii lacus Strnboni XVI, p. loytt fi. raemoratur taaquaia 
-urbl prupiaquus. Probabilius est, esse lacus Qostro hummi me- 
moratos eosduin, qiios in Adiabene comDaemiirat Aaouym. An- 
tiqq. Cpolit. hb. VI, n. 35b in Banduri' Imp. OrienL tom. I, 
P. III, p. 124, pprhospitam etplicat i'/iU^'v, miraoi, insolen- 
t!s naturae , dum Gallicum, e'irange , in animo haberet : nam 
latine unda hospita est, vel quae iatrari, nari, uavigari etc. 
potest, Tel quae aliunde advenit, ut Sever. Aetn. 128, hnspites 
fluvios diiit, ubi t. Scaliger. Ueiasius priacipio emeudabat^ 
ut etiam Scaliger maluerat : 

Ardtt Arecteos aut unda per hospita campat, 

ut iungerentur p^ campoM. Id quibus quidem qua commode 
■ubintclli^ pntest es v. i4o contra quRm Brouk. existimat, sed 
manet difficultas !n lü hospita, quae forte tolli possit, si legas, 
unda parutn hospita, quia ouiaia comburit iniecta, Itaque quum 
varie tentaisct (nam et tardet, et ter hospita coniiciebat ) tan- 
dem probabiliorem proposuit alteram illam emendationem Hein" 
sius, quam reccpit Broukb. 

Radit Arectatot kaud ana per ostia campos. 

( Nam cur antiquatam scripturam, hoslia , nunc inducat, noa 
■ video: maiim reponitam esse Aractaeis e Strabonis vestigiis ). 
Sane quidem Gjndem per Artacenam decurrisie oemo, quao- 
tum memini, docuit. Est taaien baue coirectio Heiosii felicis- 
sima. Parum feliciter cum Scaligero certans Ausooius Popma 
ad Veltei. II, 19 legebat: 

Ardet Attctafis undn fiar hospita aimpit. 

ut esset undapar campis, bituminoais et ipsis. SoIRpm ad Sollo. 
png. »40. bd. Trai. il;i eiueiiüabat: 

Avdet Areceaeis aut unda perhotf 
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ftb Arecca^ Tel Aracca^ Susianae oppido; m ea anteoi regioo# 
cremt napbthae fontes. Vide Strabo XYI, pag. 1078. Ardet 
Arectads corrapium fuisse in Cretads ardens , quod est quo^e 
in Goelf. 1 , a, 3 , 4 9 ▼cl ardet Biwe Crelheis , ut iu Rom. el Yen., 
Bon niror: sed ab eo nondom abduci me patiar, quo minus 
latere aliud quid credam in unda CarUtia % Carysia , CaisUiap 
Ckaristia^ Caristinu, ut tarie legitur in omnibns aliis praeter 
Guisicianum; Carystia in Guelf. i, Charistia 2 et 3^ in quo 
emend. caystria^ 4 caristia. Dicerem fuisse taida Achemsiai 
modo constaret, ardentes fontes esse dictos Tel babitot Ache- 
ntsios. H* Omnes libri H. Vossii et Zwic. pariter aberrant nee 
itisi ootos errores praebent H. Vossius coniecit ex Herod. I, 
1^: Damaeos rodens etc. eamque emendationem etiam rece- 
pit W. 

143. Tomyris) Regius, Tamyris^ ut alil apud &*oukb. Tum 
Scheflieri Über, f^ec quid, H. Thamyris plures etiam apud H. 
Voss, et Zwic. gloss* interL « regiua » ; noi^o pro vagp Voss. 5. 
In Voss. I deest versus. W. 

i44« Impia nee s») Carrio ad Valer. Flacc. VI, 780: Nee 
jfia qui s, ut sit : Et qui non pia. H. Impia \^l Mon. quod pro* 
bat H. Voss, secutus Scbraderum et recepit. W. 

i45* Padaeus) Ita et Regius. In aliis PackaeuSj Pbareusp 
'Padetus, £d. Vicent bacchaeus. Guelf. 3 pacheus. Hw VicinU 
et arvaque Gotb. W. 

x46* Hisirusy est ex emendatione Broukb. Tulgo Hebrus^ 
ad quem . tarnen nnUi Getae habitaat. Reposui Isirus ; nam aspi- 
ratio ex. seriorum librariorum morc adhaesit 

eod. Mosynos ) e libris et anterioribus edd. in quibus Mo« 
sinos exaratum , revocavit Broukb. Scaliger e suis reposuerat 
Magynos^ qui et tum in aliis , tum in Regio sunt. maginoshMr 
bet Guelf. I, 2, 4v musinos 3, et in marg. maginos. Yaler. 
Flacc. Vf iS:t^ Mossynos duplici sibilo extulit, ad quem l. yid« 
Intpp. ( In Mosynis et in Tanai nemo haesit Atqui in eoruui 
finibus nuUus Tanais fuit: uti nee Getarum sedes ad eum fuere, 
quos Ofidius adbuc infra Istrum colentes reperiebat Haberet 
ibrte loeum Hypanis pro Tanai. Ita tarnen Mosyni non magis 
expediuntur. Itaque suspicor, poetam aut Scythas «/uto^o^/oi/s per 
Mosynoecos^ b. e.Ugneis domibus utentes 'deciarare, aut omnino j 
latius eo yocabulo pro barbaris Sarmatis vel Scvthis uti Toluisse.) 
H. Praeter no^os iam ex aliis libris errores in H. Vossii apo- 
grapbis occurrf etiam Magios^ et Molosos, Idem reposuit Hehru^ 
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et in fine Tersus: alqiie Geionos. Nam aut nomen Gehnos attt 
^galhyrsos ia istis librorum lectionibus latere , Tideri tamen sibi 
illud probabilius. ludiceot alii ! — Mox v. i47 >& Voss> i qids^ 
et V. i48i adversui Burn. W. 

i5i. Nam ciraunfuso considit in aere tellus) Considit ex 
emendatioDe Ueiasii recepit ßraukli. Omnes Tulgo Codd. et edd. 
condsUt^ quod damaatum nolim, quuin da situ et loco, qui ter- 
rae assignatus est , bene accipi posait , ut Ovid. I Met. 54 : 
lUic et nttuliu, illia contiitere rtuiet 

Bempe in aere. Sed et ibi Heinsius roalebat considere; et est 
saoe aberratio librariorum ip bis vocibus satis frequens. Vide 
Beins, ad Ovid, I Met 307; II, 59, 662, verum iulrudere 
nbique elegantiam aliqnam, quam forte auimo leneus, nou est 
emeudare corrupta, »ed niutare ea, quae et ipaa bona ac recta 
sunt. H. Considit est in Ask. et Tidetur eodem ducere glossa 
pendebat. Vid. Hand, ad Cronov. Diatr. tom. 1 , pag. z64- In 
£otli. apograpb. apud nos est consislit. W. 

i5a. toto disponitur orbe) Ita Scaliger cum melioribns, ut 
iam legeudum e suis monuerat Statius. Sic et Regius , Guelf. 
a., 3, ac Corviu. cum Ed. Lips. ac Vicent. Antea e^ Aid. sec 
legebatur totos orbes: ex. Aid. pr. autem, totut d. orbis, noa 
male, quod et Muretus serravit. Idem £d, Rom. cum Venetis, 
«t Guelf. I. 

i53. gelidae Zwic. t. W. 

i55. inc^lo t^ Utjuore) Guyetas maltet inwrto, Heinuus 
inserto, ut apud AvieDum. Etiam in Regio incepto uotatum erat 
tamqaam suspectum. Sed vid. Not 

t56. durala riget densam in glademque nii^mtfue) fiegiu 
dtmsa ( tlura rigent Bern. W. ). Felicius baec expressit Fraca- 
stor. Syphil. I, iSy: 

Atpiee , ut , hibcrnm raf/idot ubi fiexit in Austram 
Phoebui etfuoi , i^strumque videt depretsior orbem , 
Brltiaa riget, duiatqiic gelu, spnigiltjue pfiiina 
TeUuitm, etgeliUa gl ide t/aga ßumina nitiu 

157. Quippe uhi nnn iini/t/am Titan sup^ ~ 
e. infert, infundit supeiue. Scaliger e suis T'- ■ 
a, 3) legit; tuperegerit, quod ut ipsuin pla> 
5ol versus polos oon u&uuudüre et enili pussi' 
Olaerr. in Tutel. 
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vundos eonsurgat, Geor. I, a4i< Et sie Regios eam Ed. Bom; 
Passeratias hiac fiiciebat superexerU. Pro ubi codd. ut Guelf« 
I, 4« ^* Aoin. cum suis traducibas i&t : mutavtt Statios e libris. 
Etiam nonnunquam erat aate Muretum. H. superegerit Septem 
apogr, H. Voss« (Goth. Uamb.) qui hoc recepit; un.superege^ 
rat. Lectionem, quae in texta est, probat Forcellinius et ex-^ 
plicat: oriendo radios caloremque saperinfandit W. • 

i59. propior terris) uaiis Aagl. terras^ qood exqaisitiiiSb 
Vide Grooov. ad Liv. XXII, 4o et passim. proprior perpetuo 
usu librarionim multi et h.l. at Gaelf. i. 

i6o. Seu oder fubernas propercU decurrere luces) Ita inde 
ab Aldo editurc sie et Vicent« Guelf. 2, 3« At fid« Rom. cum 
Brix. et Venetis, it Guelf. i, 4* p^^pcret deducere noctcs. Sic 
etiam Über Sfortiae apud Statium, cum Exe. Colot« Et noctes 
etiam ex Eboracensi notavit Heinsius. Cf. sup» I, a^ 29. Sed 
eas n quippe tam longas et tardas hibemo tempore , non propc 
rat oder aec decurrere oec deducere , h. e. adducere , SoL Ita- 
que praestat alterum. Decurrere etiam recte se habet. Vid. sup. 
T. 5i: dum terna - saecula fertilibus Titan decurrerit horis. H. 
Yn.Yoss, deducere; on. luce. W. . 

161. presse tdlus consurgit aratro) Ita Regius et Guelf. i, 
3, }, quum Ed. Lips. et Rom. unde yMetur in yulgatas venisse: 
quamquath Gyllenius legerat eaeurgit , quod in libris caeteris fere 
est Omnibus, et in ed. Vicent. H. exsurgU novem apogr. IL 
Voss. (Goth. Hamb.) et Zwic. Hoc H. Voss, recepit^ W. 

162. praebeni nee) neque Corvio. Guelf. s Uamb« 

x64* Nuila nee ex) Vnus Colbertinus habet Vüa* Et sie 
inf. Caroi. iS, 3, 4* Sed Graecum loquendi morem h. 1« se- 
quutus esse noster diceitdus est GC sup. ad ▼• 127. Sic Cic. II 
Verr. ^4: Debebat Epicraies nullum numum nemüU^ ubi vide 
Graev. et ad Attic. III, 7; Propert II, i5, 3a: 

Absenti nemo ne nocuisse veUt. 

C£ inf Garm. 7, 8: 

eod. exuslas - partes ) Noonulli apud Broukh. terras ex in- 
terpretatione. H. Vlla nee Hamb. H. Vossius scripsit nulla per^ 
esse enim et sonum iogratum nee exy.ei grammaticam laesam, 
nisi ita legatur. De sono nihil dico , grammaticam yero quod 
attittfty ipse sup. v. 127 verum iudicat quod nunc expellit W. 

i65. interque rigentes) Regius, Guarner. cum multis aliis 
rigentem^ male. Vid. y. i3. lUa autem forma, ut inter^ inter 
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repetatar, ubi soUennis usus et ipsa ratio nnum tantnm inter 
admittuDty passim iam a viris doctis obser?ata est: inprimii 
Horatiana exempla Senn. I, 7, ii, la; et Ep. I, 2, 11 , la 
tibi vide Bentl. ad quae loca taenda hie ipse yersns e Tibulla 
offertur. H. inXerque rigentem etiam Moa. et Zwic, uterguc 
rigcntem Hamb., vigentes Goth. — Mox nostro est an. Voss. W. 

167. Quas utrinque tencns similis sficinia coeU) Ex tribuft 
librts temere ordioem mutavit Broukb., qui in omnibus reliquii 
est : Quas simUis utrinque tenens. Deinde Golbert. cum Ed. Mu* 
reti, Basil. Plant similes^ ex Aid. sec. Heyn, ^uas similes Se- 
ptem apogr. H. Voss. (Gotb. Hamb«} qui hoc reeepit Habent 
idem Zwic. i , 2. Noa habent V jss. i , 2 , 3, Vind., uterque, 
Goth.y alii utrique, W. 

166. i^ires necat aer) aollenni errore in omnibqs fere libris 
et Edd. negat. H. Muretus notarat: quidam veteres libri necati 
inde Statius: legendum fortasse necat, primus sie edidit Scali- 
ger. Idem in trib. apogr. H. Voss., qui tarnen scripsit, u^ «• 
necet, W* 

i6g* per tempora vertitur annus) vertitur post Mnretum 
Soaliger reposuit e Guiac. , et sie Ed. Rom. cum Ven. 1491 9 
i5oo ; Cod. Guelf. 1^2. At in reliquis omnibus labitur^ quod 
tarnen h, 1. minus accommodatum. Contra recte lahitur praeta- 
lerunt ap, Oyid. Ilt Art. 65 : 

— Cito pede labitur aetusm 

ubi Über Vossü volvitur. Nam tempus labitur ^ celeriter prae- 
terit, at mutatae anni vicissitudines vertuntur ^ ut supra I9 8y 
48, aetas non tardo lahitur illa pede. H. vertitur qnatuor apogr. 
H. Voss, caeteri labitur cum Zwic. W. 

170. Hinc et c.) Hine (propter temperatum aerem puta) 
Broukh. tacite e libris reposuit , vulgo Mo: quod stare posset^ 
si idem superiori versui redderes , ut est in Ed. Rom. et Vene- 
tis. Paulo post pro didicit Regius dedit, H. hinc recte apogr. 
H. Voss, ut in edit Lips. subnectere Voss. 5. W. 

171. lenta --vitis) Eborac. vetustissimus liber laeta ^ perpe- 
tua Tariatione. Sed lenta verum, quia coroplectitur arborem 
cupreolis, palmitibus, et per ramos ascendit. H. Hamb. laeta ^ 
Sern, letosy un. Voss, et celsos. W. 

172. Tondeturque seges maturos annua partes) Duas metft« 
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pboras, nescio, an satis bene, confbndit. Qoanto timpliciiis fllt 
II, I, 48: 

Dejuinit flavas annua terra comai, 

173. pontus confinditur aere ) Molti confundüurf etiam cor«- 
tunditur^ ut 'sup. I^ 7, 21 erratuln Guelf. 2 pro yar. lecLcon- 
9cindUiirm Quam de aratione ferro facta iaoi egisset, suspicari 
pOMis fuisse: Vt ferro teilus^ subiot. ita^ pontus cortfinditur 
aere, Heyn. Etiam H. Voss, sex apogr. confunditur. un. contun^ 
ditur. W. 

1 74- sfructis cxurgunt oppida muris } ^ Vnus Statu , Coli», 
duo Broukh. consurgunin ut Tariabant y. 161 , hoo tamea h» 1« 
maUm. Ovid. XV Met. 43 1 : 

Nunc quoque Dardaniam fima est eonturgere Romam. 

vbi nnus Basil. assurgere, Regins exhibebat exurgitat , vt dao 
Statiani habebant« forte pro exsuscUat: nisi a stupore libra- 
rii profectum est« H. Qnum un. Heinsii praebeat extructis ^ et 
Gotb« exHnctis , H. Voss, scripsit exstructis. W. 

175. per claros ierint tita facta triumphos) Ita reposoit 
Scaliger , quum in suo intenisset praeclaros ierint, Vulgo ubi- 
que legitur praeclaros poscent ( in Guelf. i corrupte possent ) 
tua facta triumphos^ sententia plana et facili, quasi sibi debitos. 
Sed illa Cuiaciana lectio non aeque planum sensum habet Broukh. 
quidem laudal similia loca, nee tarnen interpretatnr ; alioqui 
Tidisset, parum aocommodata illa esse; alterum Ovidii III 
Art. 87: 

Ite per exemplum^ genus o mortale, dearum, 

Sed ibi est, sequi exempbim; alterum Statii Achill. 1,4^ 

— no» Vrtf per omnem, 
Sic amor est, heroa \^elis. 

Verum bic est omnem historiam de Acbille perseqni , non ali- 
quam particolam' inde decerpere. Possint et alia loca afferri si- 
milia. Ovid. r Fast. i5: 

Adnue conanti per landet ire tuorum. 

h« e. recensere dies festos in honorem tnorutn Snstitutos. Vid« 
Trist 9, 22: 

Sic mea, lege data vincta alque indusa^ Tlialia 
Per titulum vetiti nominis ire cupit. 
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h. e. nomen tnum cotnmeniorare ( titidus nominis est simplict*» 
ter nomen. II ex P. I, 5o: 

Oppida »üb titulo nominis isse tui.) 

II Trist. 168: 

ytque tui faciunty sidus iuuenil^^ nepotes ^ 
Per tua , pcrque sui facta parentis ean$, 

h. e. imitentur. Consol. ad Liviam ^i3: 

Perque annos diuturnus eas fratrisqu9 tuosgu^» 

Ad nullam yero horntn modam explicare pOMW hoc nostri : factti 

tua ierunt per cUtros triumphos ^ nisi forte ut sit, habuerufU 

iriumphos^ egisti tu non UDum triumphum. fata^quodin Regio 

et aliis est, commodiorem sensum habere pates: ut sit: quum 

tu omnes vietorias consequatus sis fato tibi debitas. Forte ierint 

ortum ex mereant^ quod glossema fuit raS poscent. Si yero Jiicta 

cum triumphis bene iunguntur, ut ex h. 1. apparet, cur non 

et acta putemus iungi posse ? Secus visum viro docto, qui nu«- 
per in Probab« Grit. p. 8 apud Lucan. I, 121: 

Tut nova ne veteres obscurent acta triumphi, ' 

par um opportune reponere roluit arnta ; poeta enim yult : res ' 
a Caesare recenter gestas , repottatas ab eo victorias et trium- 
phos , officere posse veterum Pompeit triumphorum splendori et 
gloriae. H. Ergo ubi per claros ierint sua Voss, i ^ Per claros 
poscent Goth« et Voss. 4) poscent etiam Zwic, tibi Goth. pro 
ubi. W. 

176. diceris magnus inorbe) Re^tus, Ed. Rom. cum septeiu 
fipud Broukh. , Guelf. 3, maximus orbe, Beyn, Maacimus orbc 
Voss. 3, 4i ^9 Mon.^ quod recepit H. Vossius* Gotb. uterque. 
die \oss* 2. W. 

177. Non ego sum satis -) Similiter auctor Panegyrici in 
Messalam in GataL Seal. pag. 92 (r. 55 Anthol. Burm. tom. I9 
Ep. CXXII ) : 

Non nostrum est^ inquam, tantag attingere laudes, 

178. Ipse mihi non si prdeseribat carmina Phoebus) h. e. 
praecipiatf dictet. Rom. ed. cum aliis perscribat; duo pra^sta^ 
bit. Heyi^. Praestahat Voss, i in marg.> praestabit Goth., quod 
recepit H. Vossius. scribat mea Bern. , tonsae pra^scribat Voss, i 
in text. Perscribat Zmcn i, al. pratstabat ^ 9VLpQV%ci\ praescribat^ 
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Zwic. 3« «- Caetemm praestdUt a me recipi non potuit, qni 
«ciam f praestare carmina pro praebere camtina nee dictum esse 
nee potaisse dici. W. 

i8f. Languidu non noster peragit labor otUif q,) Sic omnes 
libriy scripti et editi, praeterqaam qaod in quatuor ap. Broukh^ 
et in LifM. Ed. est pergit. Broukh. tarnen ex E&c. Lipsii repo* 
suerat: Languida nam noster p. idque hoc modo interpretatur : 
ideo Valgii humeros Uli oneri suhiicit^ quod ipse laborem re- 
fugiat^ conscius sibi virium exignarum^ atque otium potius se~ 
ctetur^ quamvis in re non lauUssima; quasi fero bonua Tibul- 
lusalicui typographo operam addis.is8et, et panegyricum Messa- 
lae, ut panem Lucraretur, scribenduoi suscepisset. Apparcre 
debebat Interpret! doctissimo, illud quamvis plane snbsilientem 
et hiaotem facere sententiam; cui naevo etsi forte ita mederi 
possiSf ut pro quamvis leg^tur cum vis; ut sit: cum vis Forü^ 
nae «» tne adversa fatiget ; manet tarnen hoc , laborem non posse 
dici agere oda; nisi velis interpretatiope adiuyare leclionem, 
LactenuSy ut otia accipias de lusibus, ludicris carminibns. Sed 
nee hoc bene fieri potest. Itaque potiua doxi revocare antiquam 
lectionem : Non labor noster peragit otia languida y in quibus 
tantum copula defit : b. e. non tarnen interea cesso canere lau- 
des tuas, quamris Fortuna adyersa me aTOcare ab omni studio 
debere Tidetur. Haec pauUo melior, puto, inlerpretatiof quam 
illa , quam Achilles Statins in Not ad h« L proposoit Esset ta- 
rnen sententia apertior, si legeres: 

Languida nee noster — 

nt nee sit non tarnen (et sie in Conrin. legitur. Alias etiam 
pm'estaret nee - peraget; ut y« 191 sequitar deficient). Heyk. 
Recepit H. Voss» nee. Quatuor Voss, et Zwic. 2. , nam. Cae— 
terum otia languida sunt, ubi langnido, h. e. exiguo studio rem 
tractas. W. 

182. me adversa fatiget) Ed. Lips. cum uno Angl. et Ed. 
Yen. 1475 ac WcenL fatigat. me a Regio abest. Inserta yero 
lila, tu mos est Uli, non parum languent : sive sit, ut solet me 
fatigare, yexare, sive rcspecta aliorum : nam et eidem fortunae 
mos est aliquos foyere : si addidisset , ut mos est Uli adligere 
bonos j aut stmile, tum demum constaret sententia. Hbyk. Scri- 
psit H. Voss, de coniectura: ForUina^ ul mos est^ Musis ad- 
versa , et recepit fatigat. fatigat Goth. Ask. , et Zwic. 1,2: 
nterque codex yerba ut mos est iUif parenlh. sigais indudit. 
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- In Voss. 5 deest Iiic yersus et sequentes. Mor tum pro quum 
Voss. In idem nitetur com Voss. 3 et A&k. ubi ret superscr. 
Goth. dotibus, W. 

184« /^aw ditarUes ordine sulci Horrea) Ajrman. Vit. Tib. 
$•7, et nuper Crusius in Probab. Grit. cap. 26 corrigebant di^ 
stantes ordine sulci ^ et sie memini, nescio quem, antiquorum 
Interpretum legere. Et proclivis atique ea est corruptio, vide- 
i*ique potest eo alludere dictantes , quod in duobus Gebhardi , 
£xc. Lipsii, UDO Angl. et Regio est; sed nondum video, quid 
in vulgata reprebendi possit, et quantum illi correctio illa prae- 
stet (.in qua otiosum est ornamentam, distantes ordine sulci: 
inprimis quum iam potentius epitbeton adsit , ßuvi ) : Heinsius 
etiam sidcos tentabat: temere. Rutil» 1, 11^9:^ 

Interea Latus consurgant horrea sulcis» 

ubl horrea Burmanno minus bene in sulcis consnrgere yiden- 
tor. Ipse coniicit turgescant horrea. Vir doctus in Mise. Obss. 
Vol. III, pag. 369, consurgant hordea^ lA consurgat adoream 
Sed recte se babet vulgata; horrea consurgere ^ impleri dicuntur 
sulcis j b. e. sulcorum proyentu. Sevenu in Aetna 266: 

Plencujue desecto surgant foenilia campo, 

Scilicet horrea apud Rutilium sunt messes , segetes , ipsae fru'- 
ges, quae iji borreis conduntur , ut solent poetae illas voces pro*- 
miscue adbibere; eae surgunt, consurgunt , b. e. -cumulaiitur, 
dum conduntur in borreis. In TibuUo si quid tentandum pu- 
tarem , re&ngerem ordine in horrea ^ ut repetatur idein vocabu^ 
lum : ditantes horrea sulci ^ Horrea ^ f. KjiYN. Qui Mon. , cum 
Bern. , flavidi cantantes Voss, x a prim. man. , dictantes Voss« 
2 et Bern. W. 

18S. Horrea fecundas ad deficientia messes) ita emenda-* 
tum est a Scaligero, quum vulgo in omnibus le^^iur : Jecundis 
indeficientia mensis. Messis ^ quod nimis facile in mensis de- 
pravari potuit (conf. supra ad 1, 1^4^) erat in Cuiaciauo. Sed 
neque ad necesse est reponere y modo distinguas : fecundas in 
deficientia messes , b. e, deficientia in messes , ut dicimus , de^ 
ficit pecunia in sumtus. Praepositionis sie ^ransmotae exempla 
yide apudGronov. Obss. III, 19, Heinsius varie tentabat locum, 
ut videndum apud ßroukb. Ayrman. Vita Tib. §. 7 legit: 

Horrea fecundas et deßäentia messes. 
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Quod etiam elegantias videri possit« Vid. Heins« ad Oyid. I Am« 
8, 33. Cmsius vero sie teatabat: 

Horrea fecundas nee deßcientia metset. 

Si tarnen reputes, in quo carmine verserisy in ynlgata nil est, 
cur posthabeatur. Regius praeferebat : 

Ordea fhcundis indeficientia mensis, 

Quod arridere possit, modo non constaret, hordeum in Italia 
fcre quadrupedum fuisse cibom. Vide Plin. XVIII, iJ^yJecun- 
dae messes bene dictae , ut sup. II ^ 5 , Sj , fecundum rus, la 
Lusib. liberis Caroi. 53: 

Magnaque feeundU cum mtssibus areadesit» 

nbi horrea reponi non debent Vid« sup. ad I, 5, 2St (cf. Bor- 
man. See. Anthol. Lat« tom, I, pag. 5i3; II, pag. S27 }. Ruti- 
litts in loco, quo nostrum expressisse yidetur, I, i47* 

Quin et fecundas tibi conferat Afrika messes, 

nbi forte legendum congeratj ut noster 1,19 1 ; Lucan. VI , 621: 

Semina feoundae segetis calcati perussit» 

Seyerus in Aetna ▼• iS, saturas messes dixit: 

Annua sed saturae complerent horrea messes, H. 

Vera lectio in marg. Grjpb. ann. 1673. - Horrida fecundis 
et deficientia messes Goth. Horrea i, foecundas in deftcierUia 
messes Voss. t. In Mon. deest hie versus et sequeas. W. 

i86* Cüique pecus denso pascebant agmine'coUes) In moltts 
excnsis esse agmina notat Passerat. et notavi ipse e Reg. Lep. 
Vicent. Venetis, Lips. et Basil. lüde ille faciebat: 

Cuique pecu denso pascehani agmina coUes. 

Sed inducere ea aberratio, quae baud infrequens in bis neutris 
est (yid. ad II, 3, 4^)i ^^^ i^on debebat, ut aliquid mutaret. 
Heinsius etiam corrigebat Cui pecoris^ ut esset satis pecorism 
Sed pecus ^ satis ^ hie est per appositioncm dictum; ^eca;, quan- 
tum satis esset, ut saepissime fit. H. Goth. placebant - yalles. 
Ask. ordine, Mox nimio Bern. "W. 

188. nam, cura novatur^ Cum) lunctura et copularum usus 
parum opportunus esse yidetur. Forte repetebatur a podtam//zc: 
Nunc cura nevatur', 

189. Quam memor anteactos semper dolor admovet annos) 
Magna est lectionis varietas: iu plerisque legitur: Com memor 
accilos semper dolor admonet annos. lam admovet Broukh. e 
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cfuindecim libris, quibns accenseas Ed. Lips. Vicent. Yerietas cum 
Corvin. Guelf. 1,4)^^ pi'o var. lect. 3, ut admouere'^sii ante 
oculos ponerc^ atque ita in memoriam revocare ^ imagine s^lvidis^ 
sinia, Vulgo legebatur adnionet^ quod et ipsutn bene dicitur de 
iis, qnorum recordatio animum nostrum pungit. Ovid. XIV 
Met. 465 : 

Admonitu quamquam luctus reno\^antur amaro, 

JRutil. I, 26: 

Prodest admonitus saepe dolore labor, 

Anteactos Scaliger reposuit e su)^: legebatnr Tulgo, etiam m 
Tett. edd. et parte codd. accitos ^ qaod etium in Regio est et 
Guelf. 1^3 (cum Corvin.) at anni accitl sensum cbmraodum 
non habent. Ed. Rom. cum uno Gebh. et duobus Italicis af/nV 
tos: Reg. Lep. accisos - annos ^ ut olim Dousa Praecid. cap. 12 
emcndabat, quod non displiceat, sxannum accipias de pipventa 
annuo ex agris, ut saepe. INotum illud Lucani III, 4^^^ 

jigpicolae roptis annuni Jlc^eve iuvencis, 

Conveniret hoc ei, quod poeta, sibi tantum paterni agri esse 
ademtum, queritur. Sic opcs accisac apud Uorat. II Sat. 2^ 
xi3 : 

•— puer hunc ^go parvus Ofeüum 

Jate^ris opibus novi non Uuius usum ,. 

Quam nunc accisis, '-.^ 

Tes accisae apud Livium III, 10; ubi vi de Intpp. etjiassim alibi; 
VJII, 11: hatinorum etsi pariter adcisae copiae sint ; ubi unus 
abcitae. Modo constaret, annos pluritli numero eo seosu poni. 
Res in vado esset, si accisos ^rg^ro^ legeres. Apud Silium lieque 
importune libros occupavit accitus, 11^ 392: 

Accitis vclox populis^ quis aegra lababat 
Ambiguo iub Marte ßdes, 

ubi ex sensus ratiooe accisis vel attritis post Barth iam coniicie-' 
bat Heinsius. Ibid. YIII , 690 ; 

f^os etiam accisae desolalaeque virovum < 

Eridani gentes. 

In libro Sforliae erat; Aceito cum me, interpolatum proptcr- 
compendtosam scripturam r«t^ memor^ quod in litura scripLuna 
«rat etiam in Regio. In duobus Statianis , uno ßroukh. unoque 

4)bstiv. in TiBViL. *A a a 
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Heinsii, etiam Gaelf. 2, accitus^ qoorsum alludunt tres alii, ia 
quibus attriius* Vnde legi possit: 

Cum metnori acutus temper dolor admovet annoe, 

accitus dolor h. e. arcessitus, quia eius recordationi immoratur 
animo , unde memori addidit , is admovet annos^ h. e. senecta- 
tem accelerat. Memori Heinsias etiam scribere malebat id tuI- 
gata : sed in ea memor dolor eleganter dictus , qaia coosistit in 
acerba recordatione iniuriarum militarium et rapinarum. Vide 
Broukh. Pro cum malim dum. H. accisos recepit H. Voss. 
accitos pleriq. ap. H. Voss. ( Ilsinib. ) cum Zwic. i . atiritos 
Goth. anteactos Vind. idem in Gryph. - dolor Harob. pro me" 
mor un. color et memor admox^t, W, 

190. Spolierque relictis } Kegins spolitae. relictus Edd. 
Venetae com multis ap.. Broukh. etiam GuelfF. omnes. At recte 
se habet relictis. Gerda ad Aeo. VI, 168 supplet: annis; per- 
peram. Sunt rclicta ex facultatibus pristinis. 

192. ISec tibi Pierii solum ) Ordo est a ßroukh. ex. uno 
Mattii. In ceteris omnibus: Nee s^lum tibi Pien'i. II. Verus 
ordo rerborum est etiam in V^oss. 192. tribuantur Voss. 3. 
Mox Hamb. per te vel - ausum. "W. 

195. Pro te vel solus densis subsistere turmis) In aliis or- 
do: densis solus f in Guarner. pro te densis vel solus, Subsistere 
est sustinere, excipere; et vel cum tertio vel cum quarto casn 
iungitur* Graecum est i/reffrfvxc. Regius, Guelf. 1^41 cum Ed. 
Boui. et aliis Broukh. obsislere ^ quod illius interpretamentum. 
y. Gronov. ad Liv. XXVII , 7. H. densis solus recepit H. Voss, 
ut est etiam in sex eius apogr. et Zwic. ^on probo. - obsistere 
Ask. superscr. sub. In Voss. 1^49 bic versus legitur post se- 
queutem. In Goth. apogr. quod apud nos est 9 sequens versus 
legitur post vers. igS. W. 

^96. Vel parxfum Aetnacae corpus committere flcunmae ) 
Dictum debet esse, ut , se committere mari^ tenebris etc. Vuus 
Statu, submittere. Forte leg. immittere ßammae ^ pro in flam- 
mam. Catalect Scalig. p- 91 : 

Saepe etiam deokot immitlere corput in hostet, 

et saepe apud optimnm quemqae. ( Proprie dictum hoc quidem 
esset ; sed vulgare , et alterum doctius. Propter productam 
brevem reiecit eandem coniecturam Burmannns See. in AntboL 
tom. I, p. A99, qui in Broukhusiana lectione acquiescit. ) Sed 
parvuni corpus non ferebat Broukh. quum Horatius eiformam a 
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Ulis datam memoret. Itaque reposiiit pavidum corpus ^ et 
explicat de palpitatiooe cordis ad tarn ingens pericalam. Verum 
ita cor pavidum debebat dici , non corpus, Parvunt corpus po- 
lest etiam esse graciie ac tenue, quäle est adolesceatium etiam 
elegantiorts formae. V. Vuip. yel dicere potuit parvu/n ad 
elevandarn rem 9 cuius iacturam facere velle se signlficat. Sed 
sunt tot alia in hoc oarmine exiliter et putide dicta , ut io hoc 
praecipoe ofiendi non debeamus. H. - H. Vossius prooitus ad 
mutationes reeepit pavidum , quod unice verum iudicat esse. W. 

197. Sum ^uodcuru/ue ) Bt^oukh. e libris : et sie Regius 
cum Gdit Rom. Tuigo : Dum q. in libris Statu : Sum quod^ 
curufuCf tuus. Corvin Sum quodcunque , tuum. N. Mox nostri 
sU ideni ex Heinsii emeodatione reposuit, quam cum alii iibii , 
tum nostri et Gui^lf. i, 4i coofirmant: valgo si ^ in de ab Aid. 
sec. U. Dum etiam Zwic. perperam. - nostri sie reeepit H. 
Voss, W. 

198« si sie modo } Ed. Lips. cum aliis , $i sint. Rom. cum 
VenetiSf sie sie, H. Ask. ut £d. Lips. - minc pro non Voss. 

4- w. V • 

199. ya/?<a Gylippi) Hubc potissimum a poi^ta meroorari, 
est qüod mireris , quum neque eins virtus vel felicitas prae ce- 
teris insignis fuerit, neque satis ab aliis celebrata, ueque etiam 
iusta cum poeta ducis comparatio instituatur. Non enim cum 
Messala oomparat Gylippum , ut vir doctus putabat. Cyllenius 
quosdam Philippi legere obseryat : quod et pro yar. lect. in 
Guel£ a est. H« miiU Goth. pro sie. Ask. Galippi. 'W. 

200« Posse Mdeieas nee mallem vineere ehartas ) non 
mallem Coi'vin. vincere Scaliger e Coiac. reposuit. In reliquis 
fere omnibus mittere legitnr , quod non possum adduci , ut 
credam ex lapsu yel correctione librarii esse 9 immo potius 
( etsi minus suaye est } pro yera lectiene habeo, est eoim 
emillere ^ in yulgus edere. Sensus: Nee mal im, id quod poetae 
summam yotörum explere posset, libros, qui cum Homericis 
oertent , se.u mittere ad te , seu publicare. Alias fere additur « 
in turbam^ in vulgus. Vide Groaov. Obss. I, i5. Sed et sim- 
pliciter dixit auctor Ciris y. 92 : * ' 

-^ -— cantus meditanti mittere certot» 

de suo poemate loquitur. Sic dicimus, vocem mittere^ et Graeci 
ihxt fcüvf^« Cf. Mise. Obss. Vol. IV, 3i2. In duobus Italicis est 
ernitlerej quod usitatius. Plin. I, Epist. 2f Libelli , quos emi- 
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limusm dicuntur in manibus esse. In Gaärner. dimiltere, Abit 
10 diversa Guelf. 3. tangere in marg. Descio aa pro aUingere, 
Porro Ed. Lips. Melesigenas. MfX^rfMt x^fl^f^i etiam apod Graecos 
poetas occurrunt. U. nialim emittere H. Voss, recepil. s^incere 
Vo«8. I f '6. tangere Voss. a. Voss. 4 > mittere ; un. H. Voss. 
Molotheas. Zwic. i, Melctheas, Zwic. 2^ Melesigenas i ud. II« 
Voss, me letlieas, duo tardas ( Goth. ) W. 

aoi. Quod tibi si ) Rom« edit. siu mox Guelf. i, 4* 
potus ue. 

2oa. Fe/ ^ne n^ nofuf } ' Ita Broukh. e libris potioribus, 
«t et in Regio. Vulgo inde a Mureto : t^el bene si totus ; et in 
Aldinis , Rom. et Lips. ac Vicent. si natU9. Ceterum bi dao 
versus omni um in toto hoc carmine ineptissimi sunt. Cf. sup. 
ad in , 1 , 19 , 20. 

eod. summo vel inerret in ore ) Ita einendavit MuretusY 
recepit Scaliger, pro TulgaH moereL Rom., et Lips. caai aliis, 
Guelf. 1^49 frieret 9 Reg. moeret , in quo expHcando frustra 
sudat GuelL ad Aqo» 1 , 7^7 ; tres Angl. inhaeret , £xc« Colot. 
et pro rar. lect. Guelf. 2 cum 3, inhaereat. In libris Veneds 
excussis Passerat. esse ait , vel Jmeret, Corvin. vel haertfoi ore, 
Vicent. inheret^ quae omnes sunt aberrationes librarii. A^gins 
etiam in orbe t. 71 fl. Inerret ^ quod Statins in codice Vati- 
cano videraty dicitur etiam esse in Ilamb. Gacteri aberraut. - 
et bene Gotb« , plores si^ etiam Zwic; notas Voss, i a pr. man. 

WVKO. 

3o3. stcUuent } Guelf. 2, 3, staluunt^ adscripto tarnen e, H. 
Nulla mihi finem slatueni ^cripsit li. Voss, mutato ordine prQ 
statuent finem , ex. uno Angl. - Qnatuor apogr. U. Voss, sta^ 
tuunt^ duo facta. W. 

2o4* Quin ^ etiam mea qwun tumiäus ^ontexerit ossa } Ita 
iProukh. reposuit e libris oonnuUis , nescio qnibus; secntus Mu- 
retum, qui ita iam ediderat ; ante legebatur : mea tunc tumuliu 
9um texerit ossa , et sie in Regio est , et in Corvin. Gueif, 
omnes. In duobus Italis: 

/ Quin etiam tumulus mea cum eontexerit ossa, 
Af Reg. Lep. cum Lips. ed. mea tunc t. eontexerit, Rom. mea 
p^ iumulus cum t, an mea post ? Cyllenius in notis praefixit : 
Quin etiam cum tumulUs pertexerit, H. H. Voss, recepit lectio- 
nem duorom Italicor. Aberrationes in eius apograph. fuerunt 
hae : mea quum ( tunc , tum ) - tumiäus ( cumulus y Jamulus } 
•• eontexerit ( qui , quom , cum texerit )• Similiter Zwic. W, 
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Ao5» Seu mßtura dies cclerem properat mihi mortem ) cele^ 
rem Scaliger iacite ex Cuiaciano reposuit ; yulgo ia omnibu» 
legi tur. /ala> qaod ex librarii in gen io venire non potuit, nee 
loco pelli debebat. Celerem irrepsit interpretatione vocis pro^ 
perare^ quae b. I. active posita. Regius etiam properet. Mos 
pro manet £dit. Rom. tarnen, H. Recepi optiuiam leetiooeia 
codicum fere oainiuni , fato , pro celerem» Ita etiam Hambb 
Gotb« Zwic Burm«, tarnen AntboL T. 2, p. 5q6, ad lectionemk 
celerem procÜTis est. W. 

ao6. tarnen muiata figura } Sic reposuit Broukb. iam olim 
illud probante Scaligero e suis, quibos Regius ^Guelf. if 3^ 4» 
cum Ed. Rom. et multis aliis suffragantury et sie etiam emen- 
darat Statius. Vulgo Jiguram legebatur. Haec ex Pjtbagoraa 
disciplina petita esse recte observatum est ab Interpretibus: sed 
quomodo baec cum ceteris yel ex structurae vel sensus ratiood 
cobaereanty nemo indicavit« Passeratius, qui adhuc ßguram 
legebat, sie explicat : equi vitam mihi tribuet vita altera et longa 
aetas. Sed longa vita non nisi de vita praesentis aevi y qua 
utebatur, accipi potest. Scabger, invaßgura legit, addit, seu 
figura finget me. Rem plane expedire non audeo, sed tamen 
mibi videtur locus ita constituendus esse, ut illa : Seu matura 
dies - Longa manet seu snta tcKfitm^ittos dicta sint : sequentia rera 
kingenda cum superioribus boc sensu : Quin etiam tum , cun$, 
mortuus et sepultus ero ( «Vc acerha sive matura morte raptus ) 
•t {licet mortui) tamen figura mutata fiierit ( sive ea mefingei 
equum b. e. fingar equus vtf/ taurus^ vel volucris ) quandocun* 
que hwnanae formae reddar , tuas laudes canere pergam, PutidQ 
haec magis, quam argute dicta esse, negari nequit: et ben^ 
factum, quod poeta talis in hominem non rediit , et plura^ 
quod minabatur, carmina condidit. Modestius certc AlbinoT« 
Eleg. 3, ai , vel quisquis auctor fuit : 

Ipse cgo, quiequtd ero «ineres inter,que fco'illas^ 
Tunc quoque non potero non memor esse iuu 

( Melius puto nunc locnm esse constitutum sola interpunction^ 
mut^^ : tamen , mutata figura Seu me. ut sit : tamen - subtexam 
carminn: seu figura mutata finget me etc. )H. mutata figura 
bab. etiam omnia apogr. H. Vossii , praeter Voss, i , cum quo 
£iciant Zwic. "W. 

Ä07. Seu me finget equum rigidos percurrere campos Do-^ 
etwn ) rigidi eampi bie parum apte nieniorari credit! tant^ 
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qotdni tarnen pro solo dnro y solido , quo incedit eqaus , dican- 

turi* JXiliiiominas tarnen Statias coniebcrat riguos ^ quod et 

Heinsio aliquando placeiMit ; qiii gyro castigaadum postea existi- 

mavit , quod , tauqaam praeclarum aliquod eoibleuia , capide 

ioseruit textui Broukliusius. Sana a viro docto egregie demon- 

Stratum est, gyrum esse proprium in discipÜna cquestri voea- 

buluni, aed docere debuerat, quomodo gyro cauipuoi percur^ 

rerc equus possit , alterum enim alteri repugoat , et quum ia 

gyrum circumago equum , non percurro campuni , multo minas 

hippodromuni. Yidetur quidem iu eundein moduui dixisse 

Staiius ill, Silv. 2y 12S : 

lam turnen et turmat JaeUi praeyeniere gjrro 
Fortis. 

Sed est ibi de eo equitandi genere intelligenduni , qaum in orbem 

ire cogitur equus , quo reliquos ille exeellebat. Cf. Morat. IU, 

Od. 7 , aS, Quum itaque eiüendatione nibii profectum viderem , 

malui revocare lectiouem vuigatam, toto hoc loco non indi- 

gnam. Campum de hippodromo aociperef necesae non est. 

Ovid. II MeL 663 : 

— lam latU currere campie 

Impetus esty in eqmun cognatuque corpora ¥€rtar» IL 

Quod Ileinsius cooiecit, Brouibnsiua et Vulpiiis recepemut, 
g;^/io percurrcre campum y est in Voss, i , unde U. Voss, oon* 
iecit et recepit etiam: gyros percurrere campo, W« 

208. tradi ptcoris sim gloria taurus ) Vuus Stat« tardus* 
Edit« Lips. sum y, sed praeseus ooniuncUvi hie yim futuri habet« 
U. Pro tardi 11. Voss, de conieetura scripsit toivi , quin illud 
epithetOQ ei non placebat Lege eius notaui. Talia ut reoipian- 
tur, nemo a nobis postuleL iardu Bern. Pro slm est sum in 
Zwic. 2. W. 

209. volucri \fehar aera penna ) Sic Broukh. tanqnam cou- 
cinnius, refinxit ex Ueinsii emendatione. Vulgo volucris -> peii-- 
nis» Sed quis quaeso in boc carmlne exquisitas elegantias ve* 
nari sustineut ? Verum talis est pruritus ilie, clegaotioicis quas 
quis ex recenti lectione animo teoeat , ubique insei*endi , ut 
nnllo cum iudicio , an opportune ^tis iiat, dispici soleat. H. 
RestiiuL lectionem volucris * pennis. bub. etiam Zwic. 192, 
nisi quod bic s^chcU.'Zmc, i addit glossam: « mutatus in volu- 
crem ducar per aerem. » volucri - penna Voss. i. liquida volu" 
cri - pcnnis Voss. 3. aerem Ask. rci*oliUus in aerc pennis 
Uamb. W. 


^p-, 
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210. Quandocungue hominept me longa reccperit aetas ) 
Primuni vocabulum ex Cuiaciano et uno Italico recepit ßrouk. 
Vulgo legitur In quemcunque hominem. In nonnuliis Quod^ 
atngue. Mempe priraum compendiosa scriptura errori locum 
dabat, ut scriberent quodcunque ^ mox praepositionem praefi* 
gebant , ut versas constaret , vid. sup. ad ▼. 39. Tuoc propter 
hominem fecerunt quemcunque, £d. Iksil. cum duobus Statii^ 
et Guelf. 3, In quaecunque, Regius In quodcunque kominum 
cum moltis aliis apud Broukh. Porro pro receperit Broukh. ex 
Passeratii et Ileinsii coniectura reposuerat refecerit. Quid si 
all US malit refina^erit? Sed cur vulgatam non patiemurP I^nga 
aetas me recipietf me hahebil iterum^ me videbit hominem y niL 
babet, quo oifendaris. Hahuit ea aetas praeclarum ImperatO" 
rem , optimi auctores dixere.w Rßcipere de ikixtfupx^tu etiam dixit 
0?id. XV Met. iSg : 

Mörte eavent animae , t^mperque prhre relicta 
Sede novis hahitant dominus vivuntquc receptae. 

Seil, aliis corporibus , in qnae transiere. Palatinus sextus Gebliardi 
exhibebat retexerit^ non male, h. e. instaurärit, refecerit; nisi 
forte revexerit lectum fuit, H- Recepit H. Voss, in quodcunque 
hominum, ut est etiam in Ask. In quodcunque hominem Voss. 
8. quemcunque hominem tria apogr. H. Voss. ( Goth. ) cum 
Zwic. 2 , duo quaecunque ( Uamb. } cum Zwic. i duo alii 
quamcunque. W. 

211. Suhtexam carmlna } unus Statu cum Guelf. 2, /zo-* 
mina, vid. ad v. 27. Ceterum locum bunc propterea notandum 
puto, quod, si quidtui , si non Tibulli , antiqui tarnen poetoe^ 
Carmen est , monumenti loco esse potest y philosopbiae Pjthago- 
ricae dogmata non plane illo tempore incelcbrata Romae fnisse. 
Quamquam alioquin post Nigidium Figulum , qui pbilosophiam 
Pythagoricam renovasse vidcbatur , nemo , qui ei se dederit ^ 
memoratur. H. subtextam Z-w ic. cum gloss. interl. componam» VT» 
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In Aldinis et aliis ^ quae binc fluxerunt , edd. praescriptum 
est: Laus Siäpitiae ad Martem. Nee aliter fere vett, edd. la 
margine Vicentinae , quam babeo , adscriptum^ est a vetere 
manu : Hie Über de amoribus Sulpiciae et Cherinlhi inscrihilur 
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quod et Exe. Pocchi et Perreii habebant. Sulpitia in Aid. i« 
3t Seal. " Sulpicia Märet. H. fitiam in Zwic. i « 2 , ioscribi- 
tur: Laus Sulpiciae ad deum Martern, In Gotb. legitur hoc 
carmeo post carmeii Ili buius iibri. W* 

2. si sapis ) Ed. Yen. 147^ <^<>™ R^g- I^^P> ^ seUis. Rom. 
86 sapis. ipse uenit, H. U. Vossius de coniectura e eiecit post 
9pectaium, Equidem , ut* par erat | nihil mutaTi. - suspectum 

Y0S8. I. W. 

3. at tu } Rom. ignoscc : ac tu. In promta erat scribere 
ignoscet , sed. Verum io fioe produci caesora brevem , obvia 
res est. H. Retinui at com llejaio et H. Yossio. Cf. similes 
locos, Ovid. Met. VH, 644. Met. HC, i84« Met. IX, 789. 
ubi habet in quatuor codicibas. Est tarnen sed in Hamb« W. 

5. exurere divos ) Rom. exureret dives. Cjllen. Jliius est o. 
quem vult GuelP. 4 ) sie saltem quem - divum esset. Lepidissi- 
inos hos versus cum aliorum locis comparat ßroukh. Est etiam 
Carmen similis elegantiae Nie. Archii adiectnm Carminibns 
Fracastorii. H. si quem vult urere Dimm scripsit H. Vossius, 
baerens in voce exurere^ cuius nimiam pro h. loco putat esse 
vim, At enim idem fere est in taübus urere et exurere. Pe- 
tron. in Sat. c. 121, in carm. : 

nee enim minor ira rehellat 
Pectore in hoc^ leviorxfe €xurit flamma meduUat. 

Cacterum Voss, i est pro ex. W. 

6. geminas - lampadas ) Reg. cum aliis lampades. Rom. 
gemmaSf ut supra IV, if 11 5. H. lampades etiam Voss. 5, 
et Hamb. W. 

7. Illam^ quicquid agit^ quoquo vestigia movit) Versus hi 
propter iusignem elegantiam laudali sunt ab Huetio f viro etsi 
iudicii non semper satis subtilis, tarnen exquisitae et copiosae 
eruditionisy iu Huetiauis. Regius, lamiam q, £d. Lips. cum 
nonnuUis ap. Broukh. quicquid vestigia ^ male. Tum liber \l^itt« 
Laudi cum Exe. Lips. et Corvln. vestigia ßectitf ut Ovii I 
Met. 372: 

. flectunt vestigia tanctae 

Ad delubra deae. 

Forte etiam lempus hoc melius convenirel aUeri agit. ( nisi 
quod temporum permutatio doctiorem rationein rodolet , ut' 
passim ad Virgilium notatum est. ) Vrsini liber tendit^ utius 
Anglic. monstral. Sed vpstigia movere aeque bene dictum a# 
pedes movere , quod passim ap. Ovidium. 


• 8. suhseqwUurque äecor ) Regius consequitur. Respexit 
haec Fabius Inst. 1 , 1 1 , extr. Neque enim gestum oratoris 
cqmponi ad simiUtudinem saUationis volo^ sed suhesse aliquid 
cjc hac exercitatione puerili^ unde nos non id agentes furtim 
d€€^r nie discentibus traditus prosequatur. 

9. Seu solvit crines^fusis decet esse capillis ) Edit Ronir 
corrupte , cames : fusit decet etiam c, H. fusam decet esse 
capiÜos H. Vossius recepit e cod. Voss, ä« Noa secutus sum* 

WVND. 

IG. seu comsit ) Ed. Rom. ^e, tum comtisque est Corrm. 
H« veneranda venus Ask« at in marg. comis, W. 

II« seu Tyria v. procedere palla ) Vulpios eleganter ob« 
servat, in simiiibus exemplis fere addi praepositionem , ut Ga- 
tuU. 68, i34: 

Fulgehat cfocina Candidas in tunica, 

Cic. de Divin. I, 62: Caesar cum purpurea veste processit. Sed 
tarnen et idem ille Or. in Pis. c. 38, §• 92 : Nocte intempesta^ 
crepidatus , veste servili , navem conscendit. Quod autem dictum : 
*voluit procedere^ pro procedit, ita accipe, si placujt procede- 
re. praecedere male Corvin. H* Praecedere Voss, 5. Mex niveo 
ia Mon. - In Voss. 5 loco versus 12 legitur is qui ultimus est 
in huius libri carmine VIIL Atque is etiam hie finem facit in 
illo codice. Reliqui versus 12*24 reperiuntur infra in fear- 
miue III post vers. 18. W* 

i3. aeterno - Olympo } exlerno alii; vulgari lapsu. nnus 
Broukh. unus Heinsii cum alio libro, aetherio^ ut ap. Virgil. 
Aen. VI 9 579. Quod non displicet Heinsio et Vulpio ; et sie 
iam emendabat Statius* Supra III, 4« i?» aelherius mundus 
erat. Nee tarnen, cur uni et alteri codici hie plus quam cete- 
rorum consensui tribuendum sit , idonea causa est Olympus 
bene aeternus , seu propter dural ionem suam , seu , quem dit 
aetemi inhabitant. Ita eodem fere modo Olympus aeternus 
dictuSy quo Olympus omnipotens ^ qui nos tantopere exercuit, 
apud Virgil. Aeu. X , i « «uyooevö« ^«^x^t^s convenit. Porro in £d. 
Kom. excusum Vertimus, Seal. Vortumnus, Cf. IV , iS, 7« 

i4* miUe decenttr habet ) Edit. Rom. decentis. Dousft 
Praecid. c. i3 comparat illud Ovid. II Am. 5, 44* 

Speclabat terram: Urram spectare decehaU 
Moesla erat in uullu: moesta decenter erat. 

« 

Ohserv, in T1BVI.L. B b b 
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Burman. ad Propert TV^^f 4? emendat Mille habitus^form 
mille decenter habet. Hoc est yariare yersttm^ noa emendare. 
Beyn. Bern, venturus. Voss, i et Hamb. Mille hunc* Voss. 5 
dtcenius, W« 

1 5. di^na est , cui ) a Regio abest est. 
• i6. VelLera dtU fucis bis madefacta Tyros) fucis pro suc-- 
cis^ post UeiDsii coniecturam , firoukh. Sed Vulpius revoca- 
Terat succis ^ quia illi tribuuntur conchylüs et ceteris piscibus, 
praesertim testa inanitis. At idem ille succus ^ si imbuendo et 
tingcDdo inseryit , Jucus appellatur ; et pro hoc , exquisitiori 
Tocabulo, fere semper in iibris illud refiuxere librarii facii 
lapsuy quum fere sucus scribatur, ut et b. 1. in Roai. est. V 
Ueius. ad Claud. I in Rutin. 2081 ad Ovid. VI Met 208, I Trist, 
I , S. Cf. sup. ad I > 8 , 1 1 y bis madefacta , dibapha. Maie 
Guelf. 3, <er a pr. in. Heyn. Etiam Mon.'ier, unde II. Voss 
cooiecit atque etiam recepit permadefacta. Caeterum succis 
etiam in H. Voss, apogr. omnibus. W. 

1 7. felicibus afvis ) unus Heinsii et alias Bronkh. herbis. 
Ed. Rom. pro metit, anetity mox adoratae - segetis y et rubror 
de L Venetae rubor. Heyn. Possidet atque Mon. unde pro 
^724? in Voss. I , deest bene in Voss. 5 ^ uvis Voss. 4 ) at in marg. 
arvis. Viod. herbis. W. 

19. rubro de littore conchas ) Ita in vulgatis Edd. inde 
ab Aldina sec. et iam in Lips. legitur , et recte hoc susceptum 
est. ^am in Iibris , praeter unum Wittianum Broukbusii , et 
inyetustis Edd. Veneta 147^9 Reg. Lep. Vicent. Romana , et 
Venetis hinc exscriptis, ubique gemmas coospicitar, male. IVam 
in roari margaritae, non gemmae leguntur. Noster supra H, 
4 9 3o : 

— a rubro lucida eoncha mari. 

Cf. Bronkh. Pulchre imitatus est hos yersns Sannazar. I , Eleg. 
1 , 53. Heyn, conchas etiam in Voss. 5 a prim. man. at in 
reliquis apogr. H. Voss, gemmas^ quod etiam in Zwic. 1,2. 
Hoc igiiar H. Vossius recepit, laudans ille Broukhus. ad 1, 9» 
89, aliaque loca in notis criticis ad hunc locura et ad versionem 
suam. (Jaeterum marmore pro littore Voss. 3. W. 

20. Proximus Eois - Indus equis ) equis Scaliger de con- 
iectura recepit, quum yulgo sit aquis, Sup. 11, 3, 56: 

• 

Soli9 et admotis inficil ignis equis. 
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ubi constanter equis legitar, praeter unam Broakh. in quQ 
aguis. In Propertio IV, 3, lo: 

J^stus et E90 decohr Indus equo, 

ex Broukh. emendatione excuditur; 10 Gdd. superioribus erat, 
Koa - aqua. Sic et apud Senec. Herc. für. 162. de Sole 

caeruleis wectus equis , 

duo MSS. habent aquis , quod Gronov. pater mayult. Heyn. 
L<oca allata nihil probaot uisi confusionem fiequentem vocabu- 
lorum aqua et equus, ludi proximi Eois aquis sunt extremi 
Indi prope Oceanuin ladicum , ubi , ut Catuilus dicit XL , 3~4, 
litus loage resonante Eoa tunditur unda. Tarnen retinui equis^ 
quod nunc praebet Voss. 3. Vsitata enim et proba est compo- 
sitio 9 qualis haec : Indus niger^ projcimus Eois equis, Sic apud 
Catull. 63 9 3 : opera silvis redimita loca ; et 70 : algida Idac 
fuve aniicta. Add. Yirgil. V, 21: lilora fida paterna* W. 

2i,Jestis ^ Kalendis 9 £d. Rom. vesLris, mo^ Reg. Lep. et 
Lips. superba^ yitiose. superhus pro simplici, qui habet lyram. 

23. Hoc solenne sacrum mullos celebrettir in annos ) Ver- 
sus Sulpiciae elegantia haud dignus, cum seutentia , quae e tri- 
Vio petita est, tum yerborum iunctura. Hoc^sacrum^ hae Ka^ 
iendae Martiacy saepe celebrenlur ! a puella p an a Musis? Dis- 
iungitur quoque yersns ultimus a superioribus : Hanc vos ^ 
Dignior est vestro : dum alia seutentia ioterponitur : Hoc sol^ 
lenne sacrum multos celebretur in annos. lam hie ipse yersus 
Tarie legitur, ut interpölationem arguat. celebretur est vuiga- 
tarnm £dd. inde ab Aldo lectio, quatuor saltem iibrorum, 
unius Gebhard. Witt. Vrsin. et AogUcani (quibus adde Guelf. 
3 ) auctoritate subnixa .* quam revocatam esse a Broukhusio mi- 
ror. Nam in libris fere , etiam in optimo Cuiaciano , est hoc 
sumet^ in nonnullis ha^c swnet^haec sunut^hoc sumat. Vnus Wit- 
tianus citm autiquissimo Eboracensi , hoc fumet ^ quod arridet, 
primo auditu, Regius, hac fumet^ tres eXu^fumabitj £d. Ven. pr. 
et ceterae , ut Vicent. hoc summet , Ed. ^ooi. ßrmabit ( sed Ve- 
netae hoc sumet) Gxc. Lipsii hie servet; ex quibus illud mani« 
festum est , celebrentur yeram lectionem esse non posse , unde 
enim istae variantes profectae essent? sed ad summum yerae 
lectionis glossema. Salmas. ad Spartian. c. i3, p. 117, multos 
hoc sumet probabat , ut sacra sumere esset suscipere 9 /*«= »^«ct 
quod recte improbat Broukb. Polest placere Scaligeri emen^ 
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datio, mullos consumet % Tel consummtt^ in annes, Con qaod 
scnbebatur inverso circuLo ^ fiicile mutari potuit -in Tioc* Con^ 
summare sacrum est quidem proprio perficere« Seneca Herc. 
für. 1089: 

Nondum litastip naie% consumma iacrum, 

sed tameo, ut litare^ unWerse pro sacntm facere poni potest 
Huius interpretameotum appositum erat celebret: quod alius, 
ita tarnen, ut metro accommoduret, tanquaiii sibi netius, in 
tes.tuin recepit/ Nee tamen yel sie expeditas locus, quam ex 
enieudatione hac non minus quam ex vulgata non nisi ieiuna 
senteotia exeat Nisi totum distichon abiiciendum est tanquam 
ab inepto homine adiectum; nt sententia saltem esset idooea 
et carmini accommodata, dicendum erat: diem sollennem eius- 
modi carmine celebrate, quod per multos annos memor«tur et 
in laude sit : nee enim alia puella vestris carminibus dignior est 
Ita leg. multos celebrcUe per annos. Hoc fumet arridere qui- 
dem possity si illa Virgilii Ecl. If 44 reputes: 

Bit sMno» cui nostra dies altaria fiunanU 

sei Jumare in mi^ios annos non bene diceretur. Neque pla- 
Cent Hfinsii coniecturae ; Huic s. s, multos o duret in annos ^ 
vel Ha>ec s, s, m. consummet in annos, Heyn, H. Vossii apogr. 
ha)>ent : Jioc aut haec sumet , hoc summet ( quod etiam in Zwic. 
I cum gloss. marg. «totis annis yersetur» }, hoc sumetur, hoc 
fumet f celebretur, H. Vossius de coniectura scnpsit ' ita : Haec 
solenne sacrum multos ut sumat in annos, lungit autem bunc 
Tersum cum actecedenti verbo cantate ^ et sacrum sumere 
dictum staluit ut ap. Terent. Adelpb. IF , 4 , aS et V, 3, 68: 
Hilarem hunc sumamus diem. Mihi H. Vossii sententia vel ea 
de causa placere non potuit, quia ut baud dubie perperam« il- 
la tum est ; quare locum intactum reliqui. W. 

24. vestro^ choro ) Ita correxit Ed. Aid. sec. pro eo, quod 
erat in pr. et quod vett. edd. et codd. fere babent ^ nostro toro , 
varietate fr^quenti. V. II, i, ,88, at b. 1. aberratione: nam su- 
perbum esset poetam de se dicere : 

Dignior est nostro nulla puella toro. H. 

Tria apogr. H. Voss, vestro 9 duo nostro clwro cum Zwic. alii 
item nostro toro , aut s^cstro ihoro, In Hamb. nulla vestro, W. 
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I. Farce meo iuvenil seu quis bona pascua campi) Ea- 
dem verborum iunctura erat supra 1 1 2 9 33. Ed. Rom. iWe* 
9USm Seu qui est in uno Italico, et sie eraendabat Ajrman. 
Vit Tib. §. 81 et praeferendum puto. Deinde onus Angl. cam^ 
pis ( cum Voss. 1 9 .2 , 5 et Aid. 1,2. W. ) unus Broukh, 
<:arpis , Ed. Rom. capis, Heyn. Seu quis aper f ut supr. 1 , 2 , 
17: seu quis iuvenis, W. 

3. acuisse in praclia dentes } Ita Scaliger ex Cuiaciano 
reposuit. Vulgo, sicque etiam Corvin. in pectora ^ Tel in pe-^ 
ctore, Ita aprum illa obfcestatur, ne in puerum irruat. Ne tibi 
^iL In Guelf. 2 adscriptum ne velis. Salteni Neve veUs, H. 
Praelia iam in marg, Gryph. ann. iSyS. H» Voss. oodd. dant 
peclore. Zwic. pectora. W- 

5. Sed proeul abducit venandi Delia cum ) Haec est li- 
brorum et Edd. antiquarum lectio , satis commoda, modo noa 
per appositionem dictum accipias, sed cura sexto casu positum 
malis ; ut iniquo animo ferat , Dianam iuvenem abducere a se 
studio venandi. Scaligcr legebat dex^ia cura , quia in deviis sal^ 
tibus veuatur. Melius Ileinsius indevia: quod Scaligerana le- 
ctiooe praestaty iuncturam tarnen yerborom habet molestam« 
Alterum idem yvt ingeniosissimus proposuit: abducit venanii 
Delia curas h. puellae amorem animo excntit, quod etiam 
Bfoukh. recepit. Ita recte sequitur imprecatio in silvas; et ne 
pules y id minus latinum esse ^ ipse Heinsius locum III Rapt. 
Proserp, 19 laadat: 

Ahduxtre mtas iterum mortälia curat. 

ubi similia attulere Intpp. otiosum turnen sie procuL IlfiYif. 
Voss. I 9 4) i'enanti cura. Voss. 5, olducit venanti cura. Voss. 3^ 
curam. Lectiones fortasse non plane negligendae. W. 

6. pereant silvae) unus Italicus, O valeant^ ut sup. II , 
3 , 67 : 

O valeant fraget , ne tint mcrdo rure ffutitae, 
Conu 11, C, 9. Sed et alterum nostro frequeos. I, i , 5i : 
O quantum ctt auii pereai potiusque smavogHi», 
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O pertat y qtUcunque legit virideaque tmaragdod ! 
III , 4 9 6:;i : 

Ah percatp didicU faUere si qua virum ! 

11,3, 75: 

Ah pereant artet et moüia iura colendi! 
7* (^is Juror est^ quae mens) Ita I, lO, 33: ' ] 

Quis furor est atram beUis arcetsere mortem! 

et Ovid. HI Art 172: 

Quit furor est oensus corpore ferre suo ? 

Broukb. ex Dousae not c. 7 et Heinsii Adv I , i3 emendatione 
reposuerat, Quis Juror est, demens, quod recte, unde veoerat^ 
abire iussit Vulpius. qutie mens vi iunctarae cum altero: Qui^ 
Juror est b. I. quae insania , et exprimit Graecorum ^v^»f* 
Ovii.m Art 7i3: 

Quid tibi mi'tUis erat, cum sie male sana lateres^ 
Procri? Quis attoniti pectoris ardor erat? 

Horat I Epist. 2 , 69 : 

- - - - Qui non moderabitur irae, 

Inf actum volet esse, dolor quod suaserit et mens,^ 

Vbi egregie scripturam receptam contra Stephan um , qai ex- 
mens legebat , tuetur Bentleius. Porro Regius cum duobus Wit- 
tianis, UDO Broukh. et Anglic. Quis Juror 6 quae mens ^ ele- 
ganlius vulgata lectione. Colbert. vero, (^us furor, aut quae 
mens. Sed tarnen et I, 10, 33: Quis furor est atram heliis ar- 
cessere mortem! H. Quis furor o! quae mens quatuor codd. 
Voss. Quis furor est, o! quae mens Mou. Goth. Illud H. Voss. 
recepit. - Pro colles idem* vir doctus scripsit saltus de conie- 
ctura. Caeterum pro densos Goth. densa, Voss. 2 denso si. 
Voss. I callens. --> claudendo Goth. pro cldudentem^ Ask. 
condentem, in marg. claudendo. W. 

8. teneras laedere velle manus) Vir doctus in Actis Soc 
Trai. p. ic)3, conj. vepre ingeniöse quidem, nee tameu pro- 
habiliter; nnm usus verbi velle TibuUo est soUennis, et manus 
indagiaem tendentis multis modis laedi possunt, non noiodo yepre. 
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10. hamaiis - rubis) Ed. Rom. cum nonnullis, scriptis, ar- 
mtaiis^ recte prac illo spretum a ßroukb. Ovid. II Met 799 : 

Tangit, et liamatis praecordia sentibus implet. H. 

* 

De coBfusione verborum armatus et hamatus egit Burin. An- 
tbol. tom. I , p. S02. Voss. I , amatis. Ask. rubris. W. 

12^ geram a pr. m. Guelf. a. Ipse Ask. a pr. in. ton^a 
Goth. 

i3. cervae) Bronkh. ex ingenio, pro Tulgato cervi, repo- 
suit , ne sibilus roO i ingratus oftenderet ; aut potius e more poe- 
tarum. Quaerere vestigia , ut Callim. Epigr. 3'5 : ^tfotv ixvi» i§fixeiXf^f, 
Heyn, cervae Bern, et Mon. quod retinuit H. Voss. Caeteri omnes 
cervi^ etiam Hamb. Gotb. Zwic. 1,2. Hoc reduximus. Ipse 
Ask. pro ipsa a pr. man. W. 

14. et demant celeri ferrea vincla caru ) Ovid. VII Met. 769 : 

Copula detrahitur canibus. 

et VIII Met. 33 1, qui locus a Ynlpio laudatus est: - pars re^ 
tia tendunt^ Vincula pars adipiunt canibus. Propert. II, i5| 
20 , loco cum hoc comparando : 

Indpiam captare feras ^ et reddere pinu 

CornUa^ et audaces ipse monere canes* 
Non tarnen ut veutos ausim tentare leones» 

Vbi non video , quid sibi eruditissimns Broukb. cum sua leclio- 
ne unius Groningani libri, temerare leones^ Yclit Temerarc 
semper notionem religionis habet: sie temeramus sacra^ thala^ 
mos^ et alia, quae non licita aggredimur. Contra tentare fe-^ 
ras pro lacessere, aggredi, bene dictum. Ortum autem teme~ 
rare ex scriptura temptare. 

i5. Sic ^ /. ) Ex Heinsii emendatione reposuit Broukb. vul- 
go S£; quod non spernendum erat. Mox Rom. arguat. H. 
Sic Voss. 2, 3. Caeteri sij ut Hamb. Zwic. i, a; Goth. lux 
si. Red Uli siy quod pro eäamsi ^ licet acceptum (Cic. Off. III y 
8) commodum praebet sensum. W. 

17. In Corvin. turbatus ordo versuum ; nara 19, 20 sunt 
ante 17 et 18 retracti. 

18. Voss. I da pro ne. Goth. nam et turbat. Zwic. i tur" 
petf sed correctum eadem, ut videtur, manu turbet» Voss. 2 , 
'6 cupide; Voss. 5 veniens cupida a pr. m. W. 

1 9. Nunc ) Sic recte Broukb. e libb. pro vulgari Tunc. H. 
tunc duo* Voss. Goth. et Zwic. 1 9 tunc me sine Hamb« W« 
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20. Casie puer^ ca»ta retia tende manu) Haue leclioneai 
revocavit Broakh. ei antiquis Edd. et ex. uno Colbertino, adde 
nunc et Regiuin et Guelf. 2. Scaliger reposuerat lange ^ quod 
est in plerisque et optimis libris , etiam in Ed. Yen. pr. Vicent. 
Rom. Lips. et Veaetis: adde Gorvin. et habet hoc quod pla- 
ceat: quum casf um esse yelit puerum , dicere potuit : more ipsius 
deae castas maneas ; et pro hoc : castus tauge , tracta retia. 
Quum tarnen retia nuUa res sacra sint, quam castis et puris 
manibus attiogere fas sit» yix locum habet; quarnquam illud 
ex tende factum esse credere non possum. Forte utrumque 
corruptum ex. voc. pange^ qucki iam viris doctis io mentem 
yenit. Pangere retia est figere. Heinsius coniiciebat pande, 
quod cum tendere permutatnm ap. Ovid. IV Met 5i2: 

— — — hii retia pandite silyis. 

Porro Regius , Costa , puer , c. reUa t, H. tange octo apogr. 
H. Voss, qui hoc recepit W. 

21. Et quaecunque meo Jurtim suhrepet amori) subrepet 
Broukh. ex uno Statu tacitus recepit, ut et in Regio est , et iam 
Heinsius ex Schefferi libro emendabat ; Tulgo subrepit» £d. Rom. 
znale qtdcunque, Porro Scaliger e suis laudat At quaecunque. 
In nonnuUis Aut; quod et Vicent. ed. habet,* et praeferendum 
videtur ; nisi Al praestat scribere. Heyn. Aul recepit H. Vossius. 
Tamen apogr. eius habent Et^ un. tuo^ un.casto pro furümen 
antecedent subrepei sex apogr. H. Voss. Caeteri suprepit^ cum 
Zwic. W. 

22« Incidat in setevaa diripienda feras) Palat. quintus Gebh« 
et saevis '»feris. Heyn, fitiam Groth. perperam ef saevis , quod 
arripuit H. Vossius. W. 

eod. concede parenti ) Broukhusii librorum unus, parumper. 

24. et celer in nostres ipse recwre sinus) Iam notarunt viri 
docti» hiuc esse effictum iltud Ovidii Epist. XV, g3: 

Huc ades , inque sinui formose relabere nostros. H. 

Voss. 2 nostro sinu*- Bern, pedes pro sinus, W» 
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!• Hua ades ei tenerae morbos expelle ptiellae) Ed. Lips. 
cum |(eg. Lep. et Exe. Perreii ac Golo.tii| Huc adeg o, non 
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male. Demde LWiDeius et Guyetas corrigebant, depelie^ nt 
etiatn est ia und Broukh. et Thuaneo. Hoc ^uidem usitatius. 
Ovid. Epist. XI y 175: 

Turpt tibi est, illum causat depeilere letL 

et alibi. Sed et Horat iam a Broukh. laudatus II, .Epist 2t f 
1 37 : 

Expulit hellehoro morhum hilemque meraco, IL 

o etiam Zwic. 2 perperam. depeile Voss. 5. Hoc recepit H. Vos-* 
•ius. Sed nonnisi invitus recepit vocabolum non contemneo- 
dum ; ipse enim maTuIt ai^erieex Horat Epist. II , 1, i36» Mox 
süperbe lyra Goth. et Voss. 5. W« 

3. nee te iam) Nescio unde nee iam le admissum fuerit. 
Est tarnen in Guelf. 3. Hey^. Idem in Voss. 5 et Mon. quod 
fortasse praeferendum. Reliqui tarnen alter um. Nee enim te in 
marg. Grjph. te iam probat H. Vossius. — Vers. 4 ^t sequen- 
tes in Voss. 5 leguntur infra po t y. 7 carminis VIII. W, 

5. ne macies pcUlentes occupet arius) tabentes ex emenda- 
tione Heinsii recepit Broukhusius. Cf. Horat. III , Od. ^7^ 53, 
quia mox. versü proxitno pallida membra in vulgatis edd. me- 
morantur. Sed vide ad vs. seq. Pro ne in nonnullis neu , quod 
commodiorem iocain habet versu seq. Heyn, neu etiam Mure- 
tus. pallenles Voss. 4 perperam*. W. 

6. Neu notet informis pallida membra color ) Broukh. ma« 
lit squaÜda , h. e. illuvie et paedore obsita ,• ut in morbis ileri 
8olet Sed hoc nimis graye et horridum pro culta puelia. Tum 
potior in morbis et febribus proprio dicitur. Oyid. Epist. XI, i5 : 

Quam tibiy nunc gracUem vixhaec rescrib'bre, t^uamque 
Pallida nx cubito membra let^are putasJ 

et y. 21 5 : 

Concidimus maeie: color est sine sanguine. 

In Ed. Rom. legitur Candida membra: dixi egregie opponitiu* 
informis color» Hoc si sequamur, in superiori yersu aliena emen- 
datione haud indigebimas. infirmus male Coryiu. Heyn. Can- 
dida nunc etiam in Ask. et Bern, repertura. Caeteri aberrant. 
Zwic. 1 pallida f quia semper hie codex, una / h. yoc. uti* 
tur. W. 

8. dex^ehat amrUs) est ex Heinsii eroendatione a Broukh. re-> 
«eptum. Vulgo legitur evehat. Heyn, devehat etiam Voss. 1 , nam 

Ohziv4^ ia TiovLU C c c 
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Goth. apogr. quod nppd nos est, vehat amnus hahet. H. Vossia 
reduxit ex^hat^ quod est in caeteris omnibus, etiam Zwic. ;aiznr« 
equis Voss. 3. W. 

9. quicunque sopores , Quieunque et canius corpora fess€t 

Icvant) sopores^ vktmtu«, Broukh. ex optimo WitliaDO» uno Angl. 

et Coinniel. reposuit. In Ed. Rom, sie, nt in uno Gebh. et Co- 

lot. Exe. sopore et niox cantu. Reliqui omnes cum praestan— 

tissimo Cuiaeiano, etiam Gorviu. tuentur sapores^ quos vocant 

mcdici succos expressim coUectos , r«»« xJXrSi. GF. Scalig. ad h. I« 

Hos quidem ego bic conveuienttores iudico; succi enim herbth^ 

rum , et herbae adeo ipsae, cum cantu fere. coniunctim memo— 

rari solent tum in «morbis levandis, tum omnino io re magica, 

vi modo IV, I, 6a vidimus, ex qua fere peti solebaot auxilia 

in niorbis gravioribus. Praeterea poeta bic remedium potios, 

quo morbus tollatur , quam , quo somnus , quod alias nee diffi- 

.eile Cactu esset, ad tempus adducatuFi, Phoebum rogare debere 

videtur. Sapor et sopor. eliam permutata sup. 1 , 7, 35. In Guelf. 

2 correctuiu /e/7or<?c. ii£YN. sapores sex apogr. H. Voss. (Golb.) 

quod ftecutus lieynii iudicium recepi cum H. Vossio. *-^ Icvat 

Voss. 3^'levet Gotb. — •- Voss. 5 leverU, quod arripuit H. Vo&- 

tius. In ,marg. Grypb. adjessa iegitur nostra. -* Mox ▼•11 

f{ion, facta j^rojata. — v. la Voss. 5 cum, superscr. pro. — 

Bern, miranda, W, * 

i3. Interduni vovet) In libro Landi, sollenni errore, fovet^ 
quod miror liroukb. placere potuisse , quum bic oppositionis lex 
iilud plane non ferat. Ubyn. Pro vovei Voss, j movet^ Goth. 
merety Zwic. 1 fovet. Pro quod Hamb. que, W. 

i4« Dioit in aeternos asper a verba Deos) Ed. Rom. Vicit. 
Eadem cum Venelis , Brix, et ono Gebh« impia verba 1 ut I , 
3| Sa : 

Nun dicta in sanctos impia verba D«QS, 

et II, 5, i4 : 

Impia in adversot solvimus ora Deos. 

Conf. I, a, 80; III, 4) i5, ex quibus locis aliquis illud effin* 
xisse videtur. 

i5. Quatuor sequentia distlcba alii alio oniioe exbibent. 
Vulpius cum, quo posuimus, servat, secundum edd. ex Aid, 
«ec. ductas, etiam Plantin. Scaligeratia vei-o turbato ordine 
Aldlnam pr, set^uuta cum Rom. Vcnetis, Reg. Lep. et Vicent 
ac Gorvii). (sie codd. Guelf. omnes) in buac modum: 
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■ « 

Pone metun^ 
At nunc tota 
Pfioebe fa\^e 
NU opus est» 

firoukhusios Statiutn et eius libros seqautas iU: 

.p9He mettun 
At nunc tota 
Nil opus est 
Phoehe Jäi^e, H» 

Notante H. Vossio in antiquissimid editionibas, etlatn ' Aldina 
prima et secuRda, ordo fuit hie: At nunc — Phoebe- Nil opus. 
Hüne seqüuDtur etiam H. Yossii apogr. et Zwic.« uterque. la 
Gotb. vers. 17, 18, et 20 desunt. Primas Muretus mutavit hunc 
ordinem, et ultimum distichou Nil opus — * primo locö posuit, 
Secuti sunt Statius, Pulmanous, Tuscanella, Passeratiüs, Gct 
bhardus^ Cantabrigieasis, Vulpius, Heynius. Statius qutdem 
postquam memoravit, iu duobus e suis disticbon Nil opus - 
post alterum PJtoehe - legi , addit : Itaque legendos et hoc loco 
puto simul ponendos: Plioebe-^ lam celcber - Tum te ftslicem, 
Von dixit disertis irerbis, disticbon Nil opus aate disticlioa 
Phoebe *^ collocandum esse, quod tradidit falso Broukhusius. W. 

i5. non iaedit, Guelf. ^ non laesit, 

16. Tu modo semper ama) Videtur ro semper ad nostrum 
sensum paulo ieiunis posijtam esse, pro eonstanten 

19. At nunc. Malim Et nunc: Etiam nunc illa tota tua est; 
aut Ac nunCf quod et in Guelf. 3 legitur. Pro Candida Beins. 
coniiciebat languida^ satis languide. Pro secum Laud. semper. 
Heyn. At unice rerum. Opposita haec sunt verd. antaced. Ne- 
que Candida mutandum, quippe aptissimum sententiae^ Similiter 
violenta I, 6, 47» Add. Virg. Aen. IV, 496« ^' 

20« et frustra credula turba sedct) Cylleoius ita commen- 
tatur: ante torüm stat s^el ante fores aedium. Broukhusius , 
Statium sequutus , de amantibas fores ac limen ob$identibus ac- 
cipit, ut 1, I, 56: 

Et sedeo duras ianitor ante fores. 

Et solet ita id hominum genus inprimis aegrotante domina. Ovid«. 
Epist XX, 129: 

Ne tarnen ignorem , quid agas , ad limina srehro 
Anxius huc illuc dissimulanter eo, 

Sed durum est ante fores extra orationem poetae assumere. 

Vulpius de amautibus in dcoi'um aedibas «edeatibus et pro do- 
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inina yota fiicientibos intelligit, nt snp. I, 3, 3o. Mihi Tide- 
batur Gonvenieotissiinuin esse de turba amatoram accipere, qui 
aegrae puellae assiduo praesto sunt Ovid. Epist. XXI , 191 de 
sponso Cjdippes: 

Auidet iUe quidemi quanlum permUtitur ipsi, 

• 

cf. Epist. XX, i34« Solent enim sttb officli nomine invisere 
aegrotantes amatores et lecto assidere. credula turba est, quae 
ae credit amari a puella; sed ex omni parte placet, qaod est 
in optimo Wittiano, duobus Anglic. et uno Statii, seduLa turba ^ 
qnod belle e^primit officiosam operam , sollicitam et saepe ine- 
ptam curam , discursitationem , varia molimina amantium , dorn 
xuinistrant medicamina , stragula admovent , effingunt manus Tel 
digitos, teotant salieotem pollice venam, et alia. In Ed. Rom. 
garr^la turba expressa est, Potest et boc locum babere in yera 
bominum vita; non vero in poeta. Pro seilet Eboracensis com 
alio carUt, H&yn. Sedula etiam in Bern, sed nibil nwtandam. 

22. In uno Corpore servato restituisse duos) Regina com 
duobus Italicis servatos^ et boc adeo suavius dictum yidetor. 
Duxit binc colorem Ovid. U Am. iS, iS, iam a Broukh. lau« 
datus: 

Hue adhibe fuhus , et in iiAf paree duobus, 
Sed et sie Propert« IX, 21 , 4i • 

Sic non wuaiuMy quaeto^ miserere duorums 
* yiyamj si vivet: si €adet illa, eadam. H. 

servatos Voss. i. Sed nibil mutandum. Hamb. sanato. Voss. 2 
et conslittdsse» Caeterum adde Ovid. Uer. XX , 234 • 

Quid dubitas unam ferre duobus opem? W. 

23. 24* Iam celeber , iam laetus eris , cum debita reddet 
Certatim sanclis laetus uJtcrque focis) In libris etiam in altero 
Tcrsu laetus uterque legitur; e couiectura lotus emettdarat Brou- 
khus. quod Vulpius serTavit: ad meum tarnen sensum düutum 
illud et yapidum est. Melius Heinsius coniiciebat: sospes uter^ 
que. Sed viri praestantissimi vocem laetus loco, unde non de- 
bebat, expulisse, quo non conveniebat, reliquisse videntur. Fb- 
(a solvimus laeti^ unde in monumentis frequeos occnrrit V. S. 
]U M* Igitur recte dictum erat in nostro: mm, cum debita red^ 
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• 

det laetas utenfue focis. Contra celeber ( at cdeber deas , x>vrn , 
II , I y 83 ). laetusque noa bene iunguator h. 1. ubi de fam« 
et celebritate, quam sit sibi com paraturas Deus^ pueila serrata« 
agftar. Forte leg. 

lam celeber y iam clarus eriu 

lapsns ab hoc ad iHud iacilis fuit et procUvis. Praestarcit tarnen: 
JoM cdeber^ iam magrms eris, Cyllenius in s^o habuerat tutus^ 
et addit: quantian ad amorem rivalium procorumque, Nempe 
ad Cerinthum faaec referebat. H. Bene habet laetus.. — Pro 
reddei H. Vossins recepit reddent ex Hamb. tutus eris Voss, i^ 
levis Bern. iLpr. m. erit Goth. W. 

25. dicent pia turba) Broukh. ita reposnit pro dicet^ quia 
sie optimi scriptores^ sed contra libros eiasmodi loquenti ra- 
tiooes mutare non ausim. H. Dicent Voss, i, 3, 4- Sed ve<» 
rum dicet. W. 

26. artes - tuas) Rom. cum Venetis suas: ut et Guelt {• 
Suaviter rero ad deos translatum Videmos id , quod inter me- 
dicos forte locum habeat: inprimis sL opiparum sostrum acces^* 
«serit. H. Optabit Voss. 2. W. 


CARMEN r 

t. (^ mihi tCj C. dies dedit^ hie) Ita Scaliger e Guiac* 
restitait. Vulgo ubique legitur: Est qui to, C. d. ut iungen* 
dnm foret: Est hie dies mihi sanctus. Sed corruptio nata la- 
de, quod TOÖ. mihi excidisset; cf. sup. ad IV^ i, 3t^. H. Set 
qiU te Goth. H. Vossins cum Guyet. suspicatur scripsisse Ti* 
bullum Et qid te* Non tarnen recepit. Est qui te etiam H. Voss, 
apographa et Zwic. uterq^e. - mihi hie sanclus Hamb. Mox 
festas Bern, sanctos Voss. 3. W. 

4* dederunt) Nostri et Guelf. omnes cum aliis dederant; 
pauUo ante -»fid. Rom. cum Guarner. puelle h. e. puellae, H» 
dederunt quatuor apogr. H. Voss, dederant quatuor alia ( Hamb. ) 
cum Zwic. 1,2, tamen ia Zwic i , superscript. « al. dede- 
runt ». Goth. deerant. "W. 

6« de nobis) Frustra qnaesivi id^ quod malim, de nostra 
ßc. igni. Aot: si tibif qui nobis ^ mutuus ignis adest. H. Voss« 
&, vobis. Voss« X f Sim tibi nee nobis. H. Vossins scripsit: Si 
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« 

täd nohiscum de coniectara. Caetemm ts. antecedenL quodujiof* 
tria apogr. H. Voss, W. 

7. per te d.) Ed. Lips. cum aliis ie per ^ noannlli tua per» 
Male. H. tua per Aid. 1,2^ Maret. te per Zwic. — « Voss. 5 ^ 
yerba^ sed superscr. yUrto. W. 

9. Magne Geni^ cape) Commune omniam deoram epithe- 
too, Genü etiam, esse in lapidibus, docet Broakh. ad b. 1* 
Est vero Magne^ex correctioae Soaligeri, quamquam iam in 
Gryph. 1546» ita inveni exaratum; viügo Mane Gerd in libris 
et Kdd. etiam Gorvin. legitur^ quod ab antiquo toc. Manus , 
h. e. sanctusy bonus ( vid. Varronem de LL. V, 2 ) ductum pu- 
tanduui ; habetqae boc doctrinae speciem f modo in eo carmiae 
nunc versareinur , ubi eruditae orationis aliqua laus esse posset. 
In Regio in margine appins.erat aliquis ifxfiß/txx^t' Nempe is 
izd Tüif manere esse crediderat, ut mäne G£ eiusmodi pefdcm 
constitueret. At rö manwn prima m longam habere debet, ut 
Mtinest quod inde deductum« Oeinde quatuor StaL Colb. Bo- 
diei. Tbuaa. ßoau cum Aid. pr. Mane v^eni , quod in Venetis 
stalim mutatum. Tres Italici cum Pocchi et Perreti Esc. Alme 
Geni^ quo Lips. Exe. cum alio libro alludunt, in qutbus Alme 
veni: Videri polest adbuc aliquid iatere, quod non assequor. 
Alme Geni tarnen pro vera lectione habeo: nam et consenta- 
seum hoc verbuin €ienio Natali, et in principio Tcrsus la cor- 
ruptelam proclive fuit Alme in Mane. Arguit autem haec du* 
plesL iectio, ex binis saitem fontibus nostros scriptos. huius quarti 
libri fluxisse. H. Mane Septem apogr. H. Voss. (Hamb. Goth.) : 
accedunt Zwic. I9 a, quod recepit H« Voss. •— ma^e quatuor 
codd. Vossii. «• Pro Gent Goth. apogr. quod apud nos est, 
i^eni^ idem superscr. In Ask. et Zwic. i. W. 

eod. cape dona libens ) rede quidem Genio tura dao (ur 
vide I9 jf 5ö; II, 2, 3: probarique adeo haclenus vulgaris le- 
ctio poteraty tura^ ut sit: cape tura libens. At libri aliud sua- 
dent; nam Exe. Lipsii i^ota. Vterque Wittianus, unus Heinsii^ 
et duo Anglic. 9 bonae notae libri , cape dona; quam yeram 
esse lectionem, tura vero eins interpretamentum, dubitari vix 
potest, itaque revocandam esse duxi ; cf. Burmann. ad Ovid. 
Epist. 6f 77. Mox liber Heidsii, donisguejaveto. II. dona V oss 
3 9 5f in hoc superscr. thura. W. 

10. Si modo ^ cum de me cogitat HlCf calet) extrem um 
yocabulum est in multis vulgatis Edd. , tribus Ital. et Exe. Foc- 
ehi; reliquos omnes occupavit ^alet et Aid. 1,2; ut sap. if, 
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3, &9 cattdUs et validus in libris vari^bat. Scaliger in Cuiaeii 
libro invenerat s^Uit (hoc sensu: amore uritur; cf. ad II , 3, 
78): hoc ille probavit, hoc recepit; non venaste. Nam velle^ 
si amoris vocabulum est^ pauUo incestius et ichpuriu9 ponitur, 
ut passim in Lusibus liberis. Neque ßroukhusio y^olet placuit. 
Ca/ef, quod Muretus dedit (et in Ask. legitur), vera lectio 
est , qua significantur subiti illi sanguinis animique motuä, quo* 
tiescunque amatae puellae recordatio animum subita aut repente v 
uieotio fit; adiectum autem est: cum de me cogitat. 

1 1 . Quod si — suspirat } in multis apud Broukh. Guelf. 
s> am. pr. suspiret. H. suspiret etiam Hamb. Goth. Bern- 
Voss. 2.' Recepit hoc H. Voss. male. — Qid si Voss, a, 3. W. 

12. Tu precor) ex uno Italico emendavit Heinsius, rece- 
pit Broukh. yulgö Tunc. Supra 11, 3, 64: 

Tu guoque devotos^ Bacche^ relinque lacus. H. 

Tu quinqae apogr. H. Voss. Tunc Hamb. Goth. Zwic. •— H. 
Vossius scripsit Tum. W. 

i3. Nee tu sis) Sic etiam Regius et Gaelf. 2,3, cum Ed. 
Rom» in multis libris et in vulgg. Edd. ante ^Scalig. etiam in 
ant. edd. legitur: Nee sis nunc. Vnus Golb. Vel tu sis^ nnns 
Broukh. Nee tu sis: nempe ^missum tu istas turbas dedit, ut 
toties evenit ; vid. Obss. ad iV , i , 39. H. Nee tu sis Septem 
apogr. H. Voss. ; in Voss, i deest tu. Voss. 5 cum Zwic. Goth. 
I^fec sis nunc. Mos. pro vincla Hamb. coÜa. W« 

16. Nulla queat posthac nos soluisse dies) Hoc placebat 
Statio e libris, et sie Scaliger rescripsit; nee aliter vett. edd 
Regius, ut Über Land, cum duobus Anglic. apud Broukh. dis~ 
soluisse \ nonnnlli , \^6s soluisse; unus Stat. quae soluisse; Gol- 
bertinus quam soluisse \ et sie fuit in vulgg. Edd. inde ab Aid. 
I, Hy et Mur., etiam in Romana; nunc et in GueU*. 3 9 haud 
dubie vere; ideoque revocavimus. H. Veram lectionem quam 
daot Ask. Mon. Goth. Similem posituram reiatiyi yid. apud lur. 
II y J^o : Sed tatnen unde Haec emisy hirsuto Spirant opobal" 
sama collo Quae tibi? Voss, i, quae\ \4, qua^ in marg. 1105; 
3, dissoluissc. Pro ^ueaf. Voss. 3 valet; post fvo posthac Tiern. 

WVMD. 

17. sed tectius optat) non tom invidiae et fascinalionis 
metu tacite vota concipit, de quo more snpra ad II, i , 84 9 
aliquid monitum est, sed prae pudore, ut vs. seq. ipse inter- 
pretatur. Nisi hoc mirum yideatur, iuygnem verecuudiorem 


3^6 OBSERVAT. IN TIBVLIl 

• 

tme pnella. Sed apparet, Sulpiciam eam aetate« adeoqoe tum 
et experieotiaf aalecessisse, et, mitis Veneria sacria initiatanif 
{am pvdorem tenerae istius aetatis ineptam deposaisse (disi 
qaoque nobiiitate generis eiim louge praecessit ; cf. ad pr. Cleg. 
II). Tectius vero olim Maretus et iteram Br^ukh. e aeptem bo- 
nia librta repoaait: volgo tutius legitar. H« tectius Voss. 4v 
eaeteri tutius. Moi Nam vid. Obaa. 1^ 9« ^!6. Pro Nam Voss. 
3> Non. Pro haec Voaa. i cum Gotb« hie. W. 

19. quoniam deus oninia semtis } Ita quum scribitur , accipi 
neceaae eat; quoniam oinnia aeatis« tanquam deos. Praestat ta- 
man iuogere NataUs deus ^ adaoque iaterpungere ; At iu^ Na^ 
taUs^ quoniam^ deusj omnia stntisi ut ait: At tu, Nalalis 
deoa , x{. 

20. clamve palamve) duo Broukb, clamne pätamne^ qaod 
lue receptt Sic Ovid. 111 Met. 266: 

Sola iovit coniux non tarnt ciUpetne firohetne ^ 
Etoquitur, 

Sed et ibi in libria, eulpetve probetve. H. clamne palamne Mv- 
retua , Pulmann. Passeratius. Ac consentiunt cum duobus Broa- 
kbusii Ask. Goth. Bern. In Mon. clamne palamve. Obaequutuf 
Bentl. ad iiorat. SaL 1 , 2, 63 , cum H. Vossio recepi : clamne 
palamne* — Aiak. referat. W. 
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I. Nätalis luno) Ed. Rom. Natali. 

eod, sanctos cape turis honores) boc ex duobua, altero suo« 
altero Üeiosii, admodum recentibua» repoauit * Brojakh. Vulgo 
turis acfrvos ^ ut IV, i , 34» cf. 11, 5, 6. Sed tarnen epithe- 
ton sancius Tidetur accommodatiua esse honoribus. Turis hono' 
res iam supra memorati , 1 , 7 , 53 , quia tus in Deorum ho- 
norem acceuditur , et konos omne dicitur , quo mortales Deum 
veueramur ; yide Broukh. ad b. 1. Capere vero modo fuit Carni. 
V, 9. II. Vera -Icctio reposita a Broukbusio eat etiam in Ask. 
Voss. 3, Goth. W. 

A. docta piiella } Epitheton boc in puellis semper refertar 
ad Studium artis poeticae» y. c Ofid. II Am. 4i i?« inquit 
Broukhusiua. Sed ea ipsa exempla, quae affert, probant, iUud 
ijDterdum lattus patere» Sic in luyenale Sat. 6) 444» docia^ 
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^uam desciibit, midier enthymemata torquet, et hislorias seit 
omnes , Gi'ammaticam etiaiti iatelligit. Et illa Sempronia opud 
Salliist. Catil. a5, literis Graecis et Lalinis doctaftat; id vero 
ad philosophiam , historiam, et oqjnia , quae lectione addiscun- 
tar, referendum ; de poetica arte ille dentttm subiiiogit: inge- 
nium eius haud absurdum, po.ue verms facere. Sed b. 1. ad 
poetices Studium, a ^do pueli» non nlicna fuinse videtur, re- 
ferre et ipse malim, quam cum Vulpio ad sacrorum discIpU- 
nam, qua imbuta fWerit puella. Doctus enira simpliolter pro sa- 
crarum rerum perito vix diel polest. Nee iu hoc carmtne de ' 
religionnm studio agitur. 

3. Tota tibi est hodie") Canterui et Demsteros ad Ro^in., 
ut Vulpius uotarit, Lola emeadarunt, quod luaguere rede ille 
dicit Guyetus cum Livineio et Ayrmanno in Vita Tibulli ^. 81 
legunt: Tota tua est hodie. Sed bi eiquisUiora io trita et vul- 
garia mutant. Nam tibi eodem sensu dictum est. Mox Guarner. 
ter se l. H. Mos Ask. suos, supersor. tuos. W. 

5. ornandi caussas ) Reg. Ed. Lips. cum pleHsque , etinm 
Aid. pr. oran'di , male. H. Ab6rrant etium Zwic. ' uterque« 
Hamb. Gotb. Bern. ^ Mox Voas. 5, et pro est, Gotb. enim pro 
tarnen. W, 

6- eid plactässe ) Ven. i5oo, qiti. 

7. ne nox divellat amanles) Ita Broukb.'reposuit es ali- 
quot libris : et sie iam Muretus ediderat. In multis aliis , Aid. 
I , z, etiam in Ed. Lips. et CorHo. est ne nos, quod eo al- 
ludit. Guelf. 3 ne nos, emendalum nax. ^cnliger, nescio uude, 
legebat ne quis. Begius cum Ed. Rom. et octo libris ap. Brou- 
kbus. etiam in Guelf. 1, 4, esbibent neve id ; Colot. Esc, 
ne quid. In Guelf. 3 , ne nos cum var, lect, neu quis. nee nox. 
Ad sensum hoc accommodatissimum ; sed est elumbe et esile* 
Latet forte aliquid, nam \ulgata satis sibi uon constat. H. Be- 
cepi ne quid cum 11. Vossio, postulante nexu sententiai'um. 
Pfimum eoim quae aotecesserunt eiusinndi sunt , ut noctis men- 
t!o inopinata' veniat nee tracsitus puratus sit ad banc notionem. 
Deinds etiam pentaiueter qui aequitur cum particula sed in 
fronte posita Sta refertur ad verba Jave, ne -, ut oppositio 
sententiarum sibi non conslet retento vocabulo nox. Ciielurum 
nox est in tribus apogr. U. Vossü, in qnatuor nos (Gutli. 
Uamb.) et Zwic. 1 , a. in Ask. nwe. In Voss. 3 , 4 , nece id. W. 

a, Sed iuveni q.) Adversiitiva bic videtur parum commodii 
e«se. Melius Et legeris. II. IVunc son opus boc. W. ^ 

,0*sof , in TlBViL. ' n j1 d / 
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9. ulU - puellae^ Sic Ed. Rom. Venetae, AldiiMet Mnret. 
et binc ceterae cam libro Vrsin. et Colbert. adde Guelf. 4* 
Cetei i majore numero , etiam Corrio. uUe yel ullae , quod Sca- 
liger reposuerat« Mec dixerj^» utriUD hoo ex. librarii inscitia^ 
aa poetae affectatione venerit' Gerte rhytbmura iDgratum auri* 
btts yersui iofenet fl« Si pro Sic Voss. 3, cum Zwic. i, 
componas Uamb« ullae etiam Zwic. I9 2« sed ille in marg. 
ulli^ hie «ddit gloss. interl. alteri. 11. Vossius, cui in errori* 
bus ullae ^ uUe ^ veUe latere videbatur est siye df scripsit : ui 
mdli ett pro ulli non^ in quo Dcminem asseotientem habebiL Cae- 
terum ullae et ulle quinq. apogr. H» Voss, illae Voss. x.. W. 

lo» cuiquam) iu nonoulHs cuidam^ male. H. k/ pro aut 
Voss. 2 , culdam Hamb. cum Ask. ulli pro eodem Gotb. W. 

11. vigilans - custos) Neu utique malim, At iUf sancia^ 
fave^ ne - Na^ possii, Porro vigilans ßrouLh. sine ulla libro- 
rum auctoritate mutarat 10 vigilax, Concedo, saepe hanc vo- 
culam in poetis corruptam^ et praefereadam esse, ubi libri 
Variante Sic ap« Otid. II Met. 779 ^ ubi vigHacibusi eoccita curis 
ex potioribua optime restituit Heinsius^ quem xlde. Sic et ia 
siinilibus non raro factum. Ia iisdem Metamorph. I, 333 , coti" 
chaeque sonaci haud dubie melius cum melioribus legitur, 
quaui cum aliis sonanii* Sed eiusmodi delicias contra omnium 
libroruiu consensom nee ulla alia idonea de causa inferre non 
tutum duco. H, Nee possit. De possit cf. 1 , 8 « 59. J^^ mu- 
tandum non est - vigilax nunc in Vcfssk» 3 ; vigilans cupido» 
Vos^, 5, - deprehendefe Aid. 1,2, Muret. Zwic. i « a. W- 

12. minislret) Venetae minister, H. mirdstrat Voss. 5, 
Zwic I, W. 

1 4- ter tibi fit ) in plerisque ex more corruptum in sil i^el 
sie, H. Aid. 1,2, Muret. ^i^, ut Hamb. et duo Voss, sie 
Gotb. et Zwic. 1^2^ tibi pro /i^ Gotb. W. 

i5. Fraccipit en natae mater studiosa^ quid optef) en ex 
emendatione Heinsii reposuit Broukh. pro e/. Gu^f. 2 at pro 
vor. lect. Pussit et legi ut pro utut: de quo «su et Gronoy^ 
Oh*i. IJl, 6; sed alter um ionge praestat. quid optet ex Lips. 
£xc. et uno Hoidsü recepit Broukh. Tulgo quod optat ( Ald 
I , 2 ) , in uonnuliis quod optei ( Muret. et Seal. } Ayrmannos 
in Vit^ Tib. §. 76 ita legendum esse putat: 

Praecinnt et gnatae mater stiidiosa quod optat ^ 

et hanc unara ex praecipuis cmendationibus suis esse sibi per- 
fiuaUet. EqcRdem y quam commodum sensum efficiat, non video 
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n. aft-niinü iKi Asl. idem guidoput cum Moo. Ramb. In Gotfa. 
spogr. qood apud nos est, guod optal, Gaeteri similiter aber- 
rant« - Pro en Voss. 3 ait. Voss. 2, mater natae^ W. 

i6« Ilia aliud tacita dam sibi mente rogat) Ita ex Heiosii 
emendatiooe reposuit ßrouLh. , quuni in permultis, etiam Guelf. 
29 et £d. Eips. , add% Mur. y esset iam säk* Scaltger ex Gula-« 
ciano, cui Regius cum £d. Rom. et Aid» i, 2, et tion pauc^ 
alii, jxi^4iis Gaelf. 1 9 3, 4 accedunt, Vulpio vehementer pro-*- 
bante, receperat iani sua^ 11 1 esset ^ iam sui iuris ^ nan ex prae* 
scripto matris ; hoc tatnen a lepöre nativo et ab omni'simpli-« 
citate alienum est Heinsiana lectio optime coogruit cum saper*« 
stitione iila nota, clam Vota suscipiendi; vid. ad II « 1 >, 84 1 et 
modo Carm. 5 9 17 9 hinc et additum tacita mente. Iam vero 
et dam haud raro permutata; vid. sup. ad 1 9 9 9 2^ rogat pro 
vowe/. li. x:lam dant Ask. et Voss» 4 > ^(' TibulL 1 9 7 1 60 # 
1 9 1 1 ^ 34. Caeteri errant W> 

17« VritWf ui - urunt) Bcoukhusius Menagium (10 Anti- 
Baillet tom. II 9 p. 214} memorat notasse nostrum, quod pas*- 
Bifo actftvum subiecerit« Rectios Ovidium dixisse £pist. j, a>6i 

Vror ut inducto ceratae sidßire taecUte, 

seil« uruntur* Ad grammaticam subtilitatem hoc accommodate 
monitum. Sed talium carminum leporem et suayitatem interdum 
faaec ipsa grata negligentia cumulat. H. Vs. 18 ^ Bern. Ne li'^ 
ceat ^uisquam. Voss. 39 sancta pro sana. W. ^ * 

19. Sic iuveni gratis 9 veniet cuni p> a*) Sunt haec ex Hein* 
•ii emendatione9 qunm in yulgg. Edd. etiam Aid. i> 29 Muret* 
Rom. Sit: Sit iuveni grata ^ adveniet. Scaliger in suis invenerat ver 
niel 9 nnde legit: Sic iuveni grata » i^eniet 9 ut grata sit pro gra'^ 
ta re^ et seq. versu pro adsit e Guiac. reponit esset. Sed ex 
ea lectione sensus commodus rix elici potest: nee multo com* 
snodior ex Heinsiana : tum in hac et epithetoä gratis iuverd du-' 
ram inncturam habet 9 et corruptionis causa et ratio nuUa ap-^ 
paret In Exe. Lipsii erat: iS^* f. grata ac veniet ^ in Florent. 
Statu: grata est veniet^ nnde ille faciebat: Sic iuveni graturt^ 
veniet - iam vetus ui sit amon Particula ac vel sequenti yerbo ad- 
faaesitf ut fieret adveniet^ yel excidit, ut in^Scaligeri libiis et 
aliia veteribns, teste Statio 9 item in Reg. Lep. Lips. et Regio. 
(adde CorvinO At in Viceal. inde factum est: Sic iuveni §irata 
tevemei cum» In iisdem sit^ sic^ si legitur. GueU. i , 4<» ^'^ i^' 
verd grata adveniet - iam yetus adsit atnarm a» Si iuveni grata 
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veniet - i^etus esset amor; com rar. lect. sit im^eni grata adt^-* 
niet - ut Sit. 3, Si iuveni grata est^ veniet cum - tidsit anior. 
Licet multa comminisci. Mihi probabile fit, superlora duo di- 
sticha sedem suam mutasse : praecesserat Vritur - tum Prat^ 
cipit " rogat. Nuoc subiiciuntur ifsae preces puellae: hoc optat» 
ut sit ius^eni grata , mc ^ veniet cum proximus annu^^ Hie ideiii 
votis iam vetus adsit amor, Ita omnia suat expedita oec lepore 
carent. Vota versa ultimo intellige, quae puelia proximo aono 
eadem die conoeptura est: quibus Amor eleganter adesse fingi- 
tur. (Tfausmissa haec iam erant ad librarium , qunm arguta et 
elegans emendatio mihi impertita est ab docto et sollerti crili- 
CO, Prof. Herelf nam suspicatur, io var. lecL Sit iuyeni gra- 
ta est f latere veram lectionem : Stermut äla : ratum est ; peti' 
tum a ftuperstitione satis nota). H. Restitui locum ex lieyn'n 
aenteotia, ut iam olim feceram io edit« minor. Secutus est IL 
Vossius. - Zwic. i, grata e\^eniet\ Zwic. ii, grata veniei* la 
H. Voss, apogr. legebatur : Sic iuveni grata est ; sie grata , ve- 
niet r' ; Si iuveni grata est » venit quom, Plerique Si iuveni gra- 
ta^ veniet quuni aut quom ; un. tum* - Mox pro adsii Hamb. 
esset, Beru. veniet corrupt e yers. anteced. W* 
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* 1.9. Tandem venit Amor , gualem texisse pudore , Quam 
nudasse alicui^ sit mihijama minor) It^ Broukh. refiuxit: el 
pudore quidem, h. e. cum pudore, pudic0, e dec^mlibris, ut 
iam legebatur ante Scalig. et Statium. miaqr ex £xc. Colot. ut 
sensus sit : maiori sihi honori fore , si furia sua palarn faJüsa^ 
tur 9 quam, si , ore ad pudorem composito , dissimulet \ Juisse 
enim dignam cum digno. Vulgo legebatur: - qualem texisse^ 
pudori^ Quam nudasse alicui sit -mihi fama magis; quae forte, 
contra quam Broukb, putabat, aliquo modo explicari possint: 
Sit mihi magis pudori, talem amorem tegere relley qoam quanta 
dKhi gloria est, eum palam prae me ferre; ut ordo verborum 
Sil: fama^ me eum amorem texisse y sit mihi magis pudorif 
quam.f me eum niidasse alicui» Neutram tamen lectionem satis 
esse commodam fatendum est; at nee multum praestare Brou' 
khustanam. pudori est in potioribus numero, ettam in Reg. 
Corvin. Ed. Lips. et Born. Aid. 1,2, Muret. Seal. Cylleoiui 
in Commentariis praefixum quidem haliet pudore , sed et is pw 
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dori in suo haboisse videtur, nam explioat: ne sodalibus ear^ 
ponens miphamissini , quod operae corruperunt ex inphanus sim» 
Yartat pudore et pudori etinm in GnclfF. Pro magis in uno 
Sroukh. erat maior^ in Cxc. Lipsii prior, Deinde quinque 11-^ 
tri cum Regio, Et nudasse , Colb, Aut^ Scalig. Atf forte 4i> 
nudasse eodem sensu. Sed iam oHm subodoratus sum vitium la'- 
tere in fama. Ipsa res postulat cura , ut ait : qualem lejcisse pu^ 
dore^ Quam nudasse alicui^ sit mihi cura minor. Minus sibi 
curae forer ait, ut amorem tegat, quam ut palara praedicet 
Mam peccasse iuvat. In alicui nulla est varietas ; etsi expecta-« 
bam palam. H. teacisse pudore in duobus ettam H. Vossji 
apogr. fama minor in Ask. - Voss. 3, cessisse pudori. Ask« 
texisse pudori ^ Et — . Vind. aut. Hamb. quem, si pro sit Von« 
1 , magis cum aliis Goth. Hamb. Zwic. i^ Sl. Origo errorum 
yidetur quaerenda myoc» quam ^ quod comparativo mmor prae- 
positum non intelligebant Itbrarii. Sed vid. Not. supra. W. 

3. meis Camenis ) Quis locus illis hie esset , miror nemi-» 
nem dubitasse. Cytherea non carminibus, sed precibus ac yotii 
exorari debuit Et poterat proprie loqui puella : 

Exprata meis illum Cjrlkereia voü». 

Sed vid. Not 

4* in nostrum d. sinum) Quuni modo meis C. praecesse- 
t\if in nostrum param commode subiunetum videri potest. £( 
pronum erat substituere in tenerum - sinum ^ yel simile quid» 
Verum nihil est movendum. Spectat enlm hoc ad gratam ne- 
gligentiamy qua totum hoc epigramma placet. Ita et rs. 2, aU'» 
cui pauUo exilius dictum est Sed conveniunt haec lusi* 
bus inter rerum iucundarum sensum acrlorem e£fusis. H. Vid« 
supr. Not W. 

6. non hahuisse suam) Scaliger ex Cniac« (adde Guelf. a 
a sec. m, ) posuerat sua^ n. gaudia. A puella expectabas: si qua - 
suum. II. Nihil mutandum. W. 

8. Ne legat id nemo^ quam meus^ antCf velim) Ita toI- 
gatae Edd. etiam veteres Vic^nt. Brix« Venetae/ut duplex ne-' 
gatio sity more Graecorum; vid. sup. ad IV, i , 164* Sed h-« 
bri valde yartant. Duo Witt, duo Broukh. Land, nnus Angl. 
cum Regio : Me legat id nemo. Tres Ital. Golbert Thuan. cum 
£d. Korn. Me legat ut nemo ^ quod non inelegansl esset; ExCr 
Perrcii, Me u$ legat id ntmo^ dum librarius utramque lectio^ 
aem ante oculos habebat Vnus lleinsii et uuus Angl. Me Icr* 
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gtU id v&nh* QAatuor SCatianit Wall, anus Brookh. onus Angf« 
Ed. Ven. 147S9 R^* Lep. Me l^at ädsknio, Videa, quomodo 
aberratio ali» aliani exoeperit; omnea oatendunt, id verum esse. 
Venio factum ex nemo» Me ex ite. Ne - nemo pro ne quis« 
iam aiibi ootatuin est Porro in quo AogL esse pro ante^ et ia 
Ed. Rom. velini, -Molestum utique est ßnief quod tarnen fiici« 
lern niutationem admittebat: quam meus Ute* H. Obscurum 
estf quomodo Heynius hoc accipi voluerit. Si iunxit: nemo 
i/uam meus iMe ^ b. sensu, praeter amatum meum, ut videtur 
secundum explicationem in notis ab eo propositamt ferri boc 
non potest f quia nemo • quam dibi ita latine nequtt Si autem in- 
tellexit ita; Ne quis legal ^ quam carus ille mihi sit^ baereo 
in verbis ne nemo legaU Mam ne nemo idem est quod m ~* 
^ii«V«9 recte signific^ote ForceUinio toc. nemo. Atqui negatio 
talis cum y\ repetita aliena videtur ab hoo loco, monente H. 
Vossio. Qaae qoum ita sint, cum U. Yossio rec^epi Me legal 
ut nemo^ ut legitur in edil. Rom. et in ^uribos codicibus, 
quibus accedit quodammodo Voss. 4 praebens: Me tegal ut ne* 
mo. Me etiam H*inib. me legat advenio Zwic. a. Atque etiam 
in pluribus H. Voss, apographis ut nemo in id nemo , id venio « 
advenio corruptum. Ante^ quod legitur in codicibus, uno ex- 
ceptOf Omnibus, retineo. W. 

9. &c peccasse iuvat) Sic ex Heinsii ömendatione reposuit 
Broukb. Vulgo Sedf quod ferri poterat eo sensu : Non clam 
agere et celare quicquam homines veltm : Sed etc. Immo vero 
ex proposita nostra interpretatione Sed reqiuritur. H« Sic in 
Voss. 1,2. W. 

eod. vuitus componere famae Taedet) Regius cuüus^ sol- 
lenni aberratione; vid. Burmann. ad Ovid. U Met. Ji25» 

10. Cum digno digna fuisse ferar) Hanc sententiam ita 
•xpressit Ovid. Epist. XVII , 499 ^^ > Vnlpio laodatus: 

Uta heae ^rrai^it, vitiumque auotore redemit. 

Cf. similem locum in Catalect.- Poet. Cd. Scalig. p. 201 : ^ec 
pudeat quicquam etc. H. puella fvojuisse in Goth« et Voss. 4f 
firat Voss» 5 Goth* W. 
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I, qid r.) RegiuSy quid, H. rure modesto Voss, i. W. 

3. an Villa sit aptapuellae) hoc e libris reposuit, iam' ex 
Scaligeri seotentia, BrouLb. Sic etiam in Ed« Rom, Lips. et 
Viceot. Vulgo iDfle ab Aid, legitur pueliis. Atqui de se tan- 
tum loquitur Salpitia. Sed alter mos loquendi familiaris utique 
poetis, ut iodividuum et siagularem numerum in pluralem docte 
mutent. H. puellae sex apogr. !!• Vossii. Pro an Goth. nam. 
Pro Villa Voss. 4 w//a. W. 

4* Atque Eretino fri^idus annus agro) Eretino Exe. Pocchi 
cum duobus Italis, Guelf. i^ 4i ^^ pro var. leet; 2 Ed. Rom, 
cum Venetis et Grjph. ( adde Gorvin. ) et sie iam' correxerat 
CyileniuSy recepit primum Scaliger 9 qui etiam annus emenda- 
Tit. Vulgo Aretinojrigidus amnis agrol^gehsitur: quod Salma- 
sius olim defendebat , etsi Broukhusio aegre ferente. Argumen* 
tantur autem viri dooti in hunc modum» Aretium uimis loa«»' 
ginquum essCi quaoi ut puella ab urbe eo, an imi causa , deduci 
possit; amnem^ quamvis frigidissimumf nil nocere. XtErelum 
fuisse yicum Sabinorum , in via Salaria , faaud procul Tiberis 
ripa, in coUe edito: tofum £^utem illuy tractum gclidissimum , 
utpote qui inter montes porrectus sit. Vid, Martial. V, Epigr. 
72, Puellam itaque^onqueri , se in frigidissimum agrum abduci, 
idque hibemo tempore, Etsi baec in sententiaui adsciscere ne- 
cesse non est. Sufficit eoim aerem illius tractus minus clemen-> 
lern esse. Amnis legitur eadem Tarietate, ac sup. 11, 5 , 76^ 
^n^i^diserte expressus in duobus Auglicanis» Heinsius exTbua- 
neo legebat frigidus Arnus^ et tum Aretino verum foret. Strqbo 
V, ?o , ö A/övfl« K0T<x/Ae9 t^ Apfiizm ftfitzün, Cf. Cluver, Ital. pag. 461. 
Et haec lectio utique praeferenda.. Est enim admodum docta. 
Solent quippe fiumina ad locorutn denotationem a poctis poni. 
Etsi amnis quoque eodem modo ac TiUa, res alias iucandis- 
sima, amatore absende, ingrata esse potest. Heyn. Restitui 
Aretino et Arnus, Quam Icclionem Heyuius doctiorem esse 
iudicat. Idem Tisum est H. Vossio« In apograpfais H. Vossii 
aliis Arretino (duplex rr in hoc vocabulo legitur etiam in ve-n 
teribus Inscriptionibus apud Gruter.^pag. 872 n, 12 , p. 620 xu 
3, p. 1028 n. 2, p. 1029 n. 7; add. Sallust. Gat. 36), aliis ^r^-* . 
titio est. Hoc ettam Zwic. uterque agnoscit. - Septem apog^^. 
H. Voss, amnis cum Zwic. 1 9 2 , un. annis , tria annus. W« 
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5. nimiumM.mei ftudiose) dao Its\, minimum^ ^sö; plos, 
quam puella vellet^ officiosas erat, empressd, Regius hunc ver- 
8um faciebat Dori canninis initium, et ioscribcbat: Questio ad 
Messalam* Hoc adeo possit pro epistola {Billet) haben, ceratis 
tabellis scripta et ad Metsalam missa. 

6» Non tempestwae sacpe propinquc viae ) qui saepe te accin- 
gis itineri iniempestwo ; est enim anni tempus asperrimum , in qui t 
Scaliger. Qua interpretatione nihil contortius Y(di. Tum quid 
esse debet propinque \fiae? Sattem erat refingendum: 

Non tempestiva saepe propinque via^ 

b« e. itinere intempestive suscepto, saepe praeter spem yotura- 

que ades. Verum et sie propinque friget. . Si saltem esset mo^ 

lesie. lo uuo Statu erat iaae^ uode ille faciebat /«^ae. Vide- 
tur inde legi posse : 

Non tempestive saepe propinque tuae^ 

nimis pnellae tuae molestus assiduitate tue. tempestive erat an^ 
tiqua scriptura, quae etiam tenipestivae esse poterat. ^uoe in wo« 
£icile mutatum. Apnd Sever. in Aetna y. i35: 

,. • . eertis tibi pignora rebus 

m 

Atque oculis ^aesura uias dabit ordine tellus, 

3?ecte Scaliger corrigebat, oculis haesura <^>, et in Lucretio e 
suis facitm'f Gronov. Obs. III, ig. At A/rman. Vit. Tib. §«8^ 
scribendum putabat: 

4 

Non tempeslit^ae simque propinqua viae, 

quod non intelligo. . Pro non unus Broukb. nec^ Colbert. h^u^ 
Guelf. 2 neu. Ed. Lips. propinquo» Nibil horum ouinium sa- 
tisfacit; nee tarnen quidquam tuto nunc constitui polest, quum 
ignoremus omnia acta inter iios homioes et gesta, unde yerbo« 
rum sententia pendet. Alioqui plura coniectari possunt. Quid 
enim, si legamus : quiescasNon tempestivam sicproperare vieun^ 
b. e. Destne iter importunnm urgere. Totuiu iter intermissuni 
esse, ex sequentibus £legis intelligiiur. H. Recepit H. Vossius: 
tfec tempestive seq. Nee Voss. 4-i l^u Ilamb. , neu Vind* - tem- 
pestive Mon. llamb. Vind* - Equidem nihil mutavi. Precatur 
puella Messalam, ut paulum moretur. Via est iler, ut I, 4i 
4i* Add. ly I, $2, et I, 3, 36. Viae propinquus dictixm vide- 
tur, ut Graeci dicunt hy^t u^xi vtvi:, Seosus igitur est : ^^oli me 
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bodie abducere ex urbe, o nimium mei stadiose Messala, saep6 
tu iter intempestiyum suscepture^ h. e. qui non semei mihi mo^ 
lestus fuisti itineribus intempestivis. W. ^ 

8. Arbitrii quoruam non sinis" esse mei ) Ita Broukb. reposuit 
e libris, quoniam quidem e pluribus, arbitrii mei ex. uoo Ita- 
lico. Vulgo legitur: 

Arbitrio quamui» non sinis esse meo* 

lo uno Statu erat sinit^ unde faciebat: Arbitrio quamvis non 
sinit esse meo-^ Guyetus vero suo, Si quid mutare Yolebant, 
hac eundum erat, ut aut Arbitrii quum me^ aut doctius A* 
quin tu me sinis esse mei scriberent. Nam quoniam , quams^is 
ex compendio scFipturae nata sunt. Heyn. IL Vossii apographa 
omnia arbitrio meo et sinis haben t cum Zwie. I9 Zy quoniam. 
^men est in Voss, i , 2. Gaeteri quamyis tenent. H. Vossius 
trahens buc e carminis sequentrs yers. secuado yocabulum licet 
in Cuiac. et Var. Lect. Wallii repertum scripsit ita : Arbitrii 
quoniam non licet esse mei. In quo neminem, puto ^ assentien- 
tem babebit Equidem nihil mutayi , quum sensus buius Tersus 
obscurior sit.Si recte yersnm anteced entern , de quo p^rperam 
statuit H. Vossius 9 euplicui supra in Notis, sententiarum nexus 
est hie: Noii me iam abducere ex urbe et a Cerintho meo; ab- 
ducta , tarnen apud Gerinthum animum sensusque meos relinquo, 
quoniam me non sinis arbitrii mei esse, Iam quomodo quaeso 
haec ultima yerba eum ante^edentibus cohaerent? Dubitanter 
dico, sed yerum fortasse mt sinit j h. sensu: quoniam Gerin- 
thus me non sinit esse arbitrii mei , h. e. quoniam ita teneor 
cogitatione Gerintbi, ut mei non sim arbitrii. W. 


CARMEN IX 

'TibuUmn ad Messalam, qui Sulpiciam Römae commorari per* 
miserat, scribere yolunt Interpretes. Malim ipsi Sulpiciae tri- 
buere , et legere y. 4 1 ^^ mihi ; quamquam ne sie quidem omnia 
in eo Garmine plana et intellectu facilia sunt. JVam et ignora- 
mus causas, quae ei seribeado locum ded^rint, tum yidetur 
paryum maioris carminis fragmenlum esse. £sto igitur scri- 
ptum ab amico Sulpiciae ad alium amicum. Vid. Not. In libris 
fere inscribitur Carmen hoc 9 ad Tostratum 9 Theostratum , The^ 
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Stratum , Throratum , de aus natali die, qaod corrnptam esstf 
puto ex Tetrastichon, In Corvin. Ad Voratüm de natali die, 
Heyn. Videtur hoc carmen ex carmioe aatßcedente illustrao— 
dum esse. Scribit poeta aut alias Cerintho, Sulpiciam in urbe 
esse mansurain, eiusque diem nataiem iaro bilariter celebrandum 
esse. VitJe Heynium in JNotis. — In Vitidob. et Zwic. i boc 
carmeo ab aiitecedeiite non est separatum. W. 

2. NBiali Romane iam sinis esse tuo) Ita editum erat antea. 
Libri \aide discrepant. Editi cum maiori parte , non sinit esse 
suo ; sie quoque nostri ; nonnulli, in quibus Gnelf. 2^ non sinetj 
Colb. Lipsii £xc. et unus Anglic sinis ^ duo ItaL non sinere, 
dtio alii nunc sinit, Praefero nunc^ e quo non natom ; H sinit 
esse suo : ut subiut. is qui puellam ras abduxerat. Cuiac. et 
Var. Lect. Wallii, iam licet esse tuo^ qaod Scaliger recepit. 
Broukb. reb'quorum' vestigia sequi maluit« et reposuit iam sinis» 
Ayrman. Vita Tib. §. 82 tuetur iam sinit ^ nempe Messala. 
Porro alii tuo^ alii suo^ anus suae, Regius^ non esse tiAe» Hoc 
distiebon aiio modo expedit Gorviniana lectio , quam et Guelf. S 
agnoscit, et 2 pro var. lect. : 

«Sei« , iter ex animo sublatum triste pueUae 
Natali Romae nos linet esse tuo. 

£rit adeo ad ipsum Gerintbum exarata cera baec^ etnatalis Ge- 
rintbi; sed is non poterat dici invisus. Carm, 8, i. Heyn. Vera 
lectio est b;iud dubie nos^ quod etiam in Mon. est. Idem pro- 
batur corrupta lectione nun , quam praebent etiam octo apogr. 
H. Vossii ( Uamb. Gotb. ) cum Zwic. 1 , 2; tria apud H. Voss, 
haben t nunc. - sinet tria eiusd. viri apogr. cum Mon. perperam 
probatuD) H. Vossio. Sex apogr. apud eum babent sinit ( Hamb. ) 
cum Zwic. quod verum, sinis Vind. — Multi etiam tuo ; male. 
Gaeterum natalis procul dubio est puellae. W. 

3. /latalis ) alios legere genialis video adscriptum in marg. 
ed. Vicent. qunm in raauibus habeo. Languet versus inprimis 
in bmnihus. Sententia esse debet : laetius et hilarius nunc, 
quam ante, diem celebratum iri. Heyn, deus Voss, i pro dies. 
Gaeterum H. Vossius arripuit illud genialis, de quo Heynius 
loquitur. W. 

4. Qw/ ndc opinanti nunc tibi forte venit) Frtgent haec; 
fortasse quia iguoramus cäussas carminis. Regius legit , nee tibi 
forte. Iam in raultis , etiam Corvin. est sorte^ quae sollennis 

«st permutatio. Ferrem , si esset : nee opinata - sorte. nam ad 
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Urbem se diein celebraturos esse non sperayerant. lo quo An- 
^ic. formet Liber Vrsini : candidus usque venu. Hinc röfingi 
posset : 

Cum nee opinanti candidus ille venit. 

L. e. quum praeter ömnem spem lUe laetus faustasque adyenerit» 
Verum hoc longius recedit a yulgatis et probabiie fit, quum la- 
cuna esset, ab indocto homine disttchoa esse assutum. {Ieyn. 
Voss. 4 1 5 1 ^^o tibi, Voss, i , forme. Ask. velit , superscr. 
veniL H. Vossius scripsit : Qui nee opinanti candidus^ ecce^ 
venit. " Gquidem reduxi nunc , quod babent etiam nc^tri 9 Goth. 
Hamb. Zwic. i, a. W. * 


CARMEN X 

Obscurum hoc Epigramma , et in eo tum exponendo , tum 
-emendando non , nisi conieciuris, rem egernnt Interpretes* 
Conqueritur autem Sulpicia de tepore et securitate Cerintbi. 

1. securus multum quod iam tibi de me Promittis) Ita ex 
Heinsii sententia locum eunstituit Broukh. ut iam Ayrman. in 
Vita Tib. §.77 se coniecisse afBrmat. Tibi erat in uno Angl. 
Promittas^ quod proxime ad verum, vidi in Regio tt £d. LipSr 
Si iam , quod friget , in tarn praeterea mutari posset , forte le- 
ctranis poenitendum esse non dicerem; ut sit tarn multum. 
Vulgo legitur« mihi de me Permillis ^ quod non omniiio spre- 
yerim; per te mibi licet, quidvis agere, cum quoiibet vivere^ 
quum alias amatores de pueilarum moribus t;t consuetudine 
yalde solliciti et curiosi sint; et tum de me iungendum cun^ 
securus ^ üt Cyllenius fecit. Ovid. II Am. 19, 87: 

Formosae nimium secure puellae. 

Ita puella tantura id queritur, quod amator paullo remissior 
sit in amore parumque de eius fide sollicitus. In multis est 
permittas , in uoo Angl. permutas. Pro de me in uno Angl. 
crede. Guelf. i , securis. 2, mulctam, Heyn, tibi Voss, i , 4? 
Hamb. Vind. ; tride Bern., promiltis Voss. 2, 4? 5, Vind. H. 
Vossius recepit promittas. Nibil mutandum. Caeterum gratum 
sine est Hamb. securum Ask. a pr. m. securis Viod. Zwic« V^. 

2. ne male £. } unus Stat. nec> £d. Lips. mala. Heyit. mala 
Voss. 5, Zwic. St. W. 
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3. Si tibi cura toga est potior ) ex ^mendatione Heins ri 
Broukh. rcfinxit &* est in Guelf. S: valgo, Sit tibi cura togac 
potior; quod Ayrman. Vita Tib. §• 77 tuetur : et ferri potest, 
81 ea verba separatim consideres: Sit utique tibi cura scorti 
togati. Melius tarnen sie sequeretur pressique quasillo scorti : 
Yerum obstat , quod subiicitur mox ßlia , nee locum babety^/uze. 
Itaqne praefero Beiusianam lectionem. Nempe est per com- 
pendiu'm scriptum e adhaesit ultimae syllabae praecedenti. Et 
erat in uno Vrsin. toga sine est. Heyn. !^mendationem Hein- 
sii confirmat Ask. plane sie exbibens. Voss. 4 ^t Vind. Sit tibi 
cura toga est» QciiDq. apograpba H. Voss, babent, Si tibi cura 
togae. W, 

4- Servl Jilia Sulpicia. Miror nusquam legi Sulpicii. 

5. 6. quibus illa dolori est^ Ne cedam ignoto maacima 
cura toro ) Legebatur inde ab Aldo: Nee credam i. m» cura 
toro, Sic et codd. nisi quod caussa in nonnuUis , ut Guelf. i , 
2, 4* Emendavit Scalig. Ne, At cedam Broukh. e coniectura 
Statu reposuit) Tulgo credam. Nee cedam tarnen in Conrin. 
et Guelf. 4 legitur. Eadem yarietas Garm. i3, 17, sup. 1,4 9 
4o, et ap. Propert. I, 10 ^ 11. Cura idem ex prioribus Edd. 
reYocavit, et ex duobns scriptis. Scaliger receperat id , quod 
in ceteris omnibus, etiam in nostris, Ron). Ven. Reg. Lep. 
Vicent ( Gorvin. adde ) legitur , caussa. Vid. sup. III , 2 , 2g. 
8ed neque sie omnia sibi constant: quid enim est, eurem, eam 
esse dolori? EmoUivimus quidem hoc interpretatione in notis- 
Melins tarnen dicatur : eam esse caussam mojcimam, dolori , 
nempe metui , ne puella alium amatorem sequatur. lemnum 
tarnen et hoc est. Si ignoto toro opposita yideri debet maxima 
cura , de ipsa Sulpicia ' id accipiendum est, quae cura , amor , 
tot adolescentum nobilissimorum' est, ut Horat. II Garm. 8, 
8 , Pulthrior multo iu^enumque prodis Publica cura. Sed 
reUqua oratio huic couatui non satis respondet. Obscura 
sunt yerba : quibus illa dolori est ; possunt ea trahi ad 
solliciti sunt : nee modo ut , quod vulgo faciunt , illa m a- 
xima cura iungatur, yerum etiam ut illa ad ignobile scorlum 
referatur, qqod dolori bactenus esse poterat iuyenibus Sulpt- 
ciae studiosis , quod huic itlud praeferri a Gerintho yidebant. 
Possunt quoque yerba : quibus illa dolori est cum yoc. nobis 
iungi : pro nobis , pro me, quibus lUa togata puella dolori est, 
tanqiiam quae amOri meo insidiatur. Et hoc puto melius 
faciam. Tum cura corruptum esse suspicari possis, et latere i« 
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eo fürha : maxmia turba sc. amatoruiu lUTenuin : ii solliciti 
sunt pro nobisvi^e posthabear- ignoto toro seu puellae. Enal- 
läge naokeri , non insotens, locum corruptelae dare potuit. Sin 
cui lubet Tulgatae propius adbaerescere 9. ille nee revt>cet| et 
locum sie interpungat : 

Solliciti sunt pro nohis ^ quihui illa dolori e$t. 
Nee cedam ignoto maxima cura toro, 

Spreta a te babeor; at pro lue soUicili sunt iidem^ «[ui dolen|^ 
illam mihi a te praeferri. * Nee ego ^ q<iae- ipsis masima cura 
s«im , posthabt ta videbor tuI^ art pitellae. Esit vir elegautis sen*- 
sus , mihique amicissimus, qui stc accipiebat : Ne tibi , obscuro 
homini, nnbam. Ib cedcre toro dictum esset pro in torum. 
Quidquid est , illud apparet , yeUe eam amaftcu^m suiim pun- 
gere snspicione, et solHcitum reddere, ut metuat aliquid a ri- 
yalibus. Potest tarnen et hoc distichon a aeriore manu adie- 
ctuui esse ad explendam lacunaou Heyn. Nee restitoi. Habent. 
etiam duo apogr. H. Vossii cum Zwic. un. haec» — ne octo ap, 
H. Voss, cedam Mon. et Voss. 3. — cura Voss. 1 , 4 1 Mon. 
Ilamb. et Ask. in marg. iura Goth. Caeteri causa, — De sensu 
loci, quid mihi yideatur, expositum inyenies in Notis« WvzfD« 
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* 

1. tua^ pia cura puellae ) Ita Broukh. risposuit es: Vrsini 
libro: ut iaui Heins, emendayerat ad Ovid. II Trist. 5, i4» 
Vulgo a Romana inde placlture legebatur: ut est in libb. non- 
nuHis; etiam Guelf. I9 2, pro yar. lect. 4 9 placilura erat in 
Beg. Guelf. 3 et . Ven. pr. Vicent. Lips. Edd. Deinde in quin- 
que Italicis: Morsne tibi Ch, quod unde sit, non assequor , nisi 
ex prava emendatiotfe est. Heyn, pia cura est etiam in Voss. 4» 
tarnen decem apogr. H. Voss. perpei*am placitura cum Zwic. i , 
3, , Ask. snpefscr. e W. 

2. Dum m. ) HeinsH et baec emetidatio est; yulgo Qui. 
Regius, Quod. H^yn. quod adsCriptum iam in marg. Gryph. 
iest eftiam in Mon. Hanib. Ask. Voss. 2, 3 , et hoc recepit H. 
Vossius. qui superscr. in Ask. idem a pr. m. Zwic. i, 2, qui 
me 'Beina. non pro nunc Mon. idem color, W. 

4. si quöque v. putem ) sie ytilgg. usque ad ScaL'g. qui si 
<B libris petiit: adde Guelf. 2. Heyn, si etiam in Bern, et Ask^ 
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« 

Caeteri sie tenent — - Optatum Voss, i et paalo ante trister, ll^. 

5. nam mihi quid prosit ) fiam Broukh. ex. duobas libri» 
et superioribus Edd. revocavit. Scaliger post Statium reposoerat 
e suis Ah^ quod etiam in nostris, eliam Guelf. est Poiro Rom. 
prodest. Heyn, nam etiam Voss, sl, prodest Voss. 3, prosint 
Bern. , quod prosit Mon. W. 

eod. ubi tu n. ) Ita Broukb. nescio unde ; vulgo quid tu. 
In uno Witt, et Guelf. i ^ 3, 4i quod tu ^ ut Scaliger enien- 
dabat. In uno Beinsii quam tu ^ in Vrsin. nam tu ^ in Corrio. 
quid tu : quatuor, si tu^ ot Dousa Praec. i3 et Heinsius etiam 
coniecerant : sicque Guelf. 2 pro yar. lect. et boc ubique prae- 
stabat. Heyn, quum Bern, dao alia ap. H. Vossium quod, qui 
scripsit quom tu; ego restitui quum. Zwic. quid. W. 

6. lento pectore) Ita recte , Scaliger emendavit e suis, pro 
la^o. Cf. Heins, ad Ovid. II Trist. 5, i4; vid. sup. I, 10, 58« 
Heyn, lento Ask leto Zwic. 1 9 a , lecto Bern. Plerique laeto.. 
Hamb. putes lateo corpore. W. 

CARMEN XU 

4 

Carmen boc in libris et antiquis Edd. annexum fere sape- 
riori est, nee seiunetum video acte Scaligerum. Idem, vel 
eius prias disticbon, repetitum erat supra et adiectum £legiae 
seitae Libri III. Heyn. Separatum est boc carmeq a praece- 
dente in Voss. 4* ^^ caeteris Uli annexum est , etiam in Zwic« 
X , 2. W. 

I. Ne tibi sim, mea lujc ^ aeque iam fervida cura ) sim 
Muret. primus dedit, tum Scalig. Vulgg. cum nostris sit. Nee 
Sit Edd. Vicent Lips. cum aliis ap. Broukh. et Guelf. 2, Nee 
tibi sim. 3 , Nee tibi sis, iam Broukh. e libris et ant. Edd. 
repetiit; sie etiam Lips. adde Guelf. a, 3. Plures^ Aid. i , ä, 
Muret Scali^. tarn fervida. Heyn. Apograpba H, Vossii alia ne, 
alia nee. ne sim Voss. 4? 5. nee sim Voss. 2, 3 supra, Bern. 
Hamb. boc loco ; Ask. ntroque loco. Caeteri sie ; Zwic. i , 
a, sit; Mon. sis. -^ iam Voss. 4> et Voss, i, 5 b. l. , Voss. 
a , 3 supra. Habent etiaro bic Bern. Hamb. Ask. Mon. — Pro 
fervida Voss. 3 supr. feeunda. W. 

a. Ae videor ) Ita Broukb. e libris : adde Guelf. 2. Vt 
video Guelf. i , 4. Antea Vt videor. Guarner. et Reg. cum 
aliis I Ac videas. Ae videar Guelf. 3 , Ed. Lips. cum quatuor 
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libris ap. Broukh. At Videos , forte pro videar. Heyn. Vt vi- 
deor vel video Voss. 4 » 5 , Gotb. Ask. F^ Zwic. i , hie , et 
uterque supra , ut video, Vnde H. Voss, recepit ut videor. 
Caeteri at aut ac. Ms. Schelf, ac videas. W« 

3. iuventa ) Reg^ senectU'^ male. Heyn. Voss. 5 sapra {/uae^ 
cungue, W. 

4* fatear ) unus Heiosii , Aogl. cuim Ed. secund. Basil. 
Jateor. Ed. Rom« ci/Zu^ ire fatear. Heyn, fattar Ask. h. 1. at 
supra fateor, W. 

5. guod nocte ) duo Angl. süb nocte. Simiiis error ap« 
Oyid* IV Met. 84 nisi putes fuisse: 

Quam quod te hesterna solum suh nocte veUqui, II. 

hesternam Bern. sopr. Goth. ^ßsternae. — - solam Bern. Hamb. 
et Voss. 5 supra.— Pro quod h. 1. Bern, et Voss, 3, qui; 
Voss. 2 cum gupra. ^. 

CARMEN XIII 

Hoc Carmen vere Albianum; quod tum mira elegantia, tum 
yersus i3 persuadeut. Loco suo es.cidisse, et ad pauculas iUas 
libri tertii elegias referendum esse contendit Broukh. neque 
enim plures , quam tres , libros nostrum vulgasse ; sl tarnen ve- 
teribus criticis fides babenda est. 

z. Nulla tuum nobis s.) nobis emendarnnt Muretus et Sca- 
liger esuis; et sie omnes fere libri, etiam nostri, ipsa quoque 
Ed. Rom. et Coryin. In vulgatis tarnen ante eos Edd. erat titulis , 
quod Cjllenium fontem et originem habet , qui id in Commen- 
tariis suis praefiiLum habet. Inde enim propagatum est in Brix. 
Venetas omnes y Aldinas et reliquas. Vnde vero ille iliud hau- 
serit, nulla , ratione assequi possum. Heyn, titulis Voss. i. Ac 
iudicat H. Vossius , ort um hoc esse e nomine Tihullo , quo pro- 
nomen nobis explicuerit aliquis. Caeteri yerum tenent. r- lae-- 
tum Voss. 1. W. 

« 

2. hoc p. iuncta est Jbedere ) Regius pacta est. Sed v. 
Not. Heyn, t^incta Voss. 3 , Ask. — victa Mon. - Pro Venus 
Voss. I Bonus. W. 

3. Tu mihi sola places ) Maxima pars libforum, etiam 
edd. vett. Tu modo ; et sie reposuit Scaliger. Broukh. tameu 
maluit, et recte^ reyocare Tu mihi, quod est in uuo Scalig. 
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UDO Bronkh. Ed. Rom Venetis. Adde Gaelf. i et 4 « ortos er^ 
ror ex compendio m. Oyid. I Art. 4^: 

EUge , cm. dicas : Tu mihi sola place s. 

eod. - nee iam te p, ) in aliis ordo, nee te iam p. Sen- 
tentia yero eadem Terentii £un. III , 3 , 5 : 

Fadem ptUcram ! deleo omnes dehinc ex animo muUeres, 

Heyit. 

Mihi Voss. 1 9 3 y Ask. Ac legebatur ita inde a Cjllenio et 
Aldo in editionibus usque ad Scaligeram. W. 

5. utinam ppssis } hoc Broukh. ex einendatione Heinsii et 
libris correxit : sie et Ed. Rom. cujh Yen. et Guelf. i , 4- Vulgo 
posses, Exprimit vero bic belliihime ingenium amatoris meti- 
culosum et suspiciosum , qui uritur rivalium invidiosis laudibus 
paellae suae. Versatile autem et varium.horum hominum in- 
genium est, maxime in yotis quae faciunt. Adeoque boc non 
alienum est , quod puellam solus habere , et , ne alias suo 
amori insidietur, eam sibi soli placere cupit; etsi idem puel- 
lae formam omnibus probatam esse yelit. Broukh. cum aliis 
in bis reprehendendis yidetur paullo morosior. SeDtentiam 
etiam aliis poetis frequentatam passim memioi. Vulpius iauda- 
bat Epigr. Callimachi 3i : 

^Tinv UitTvifiTtv /inrnis iyut tot xodi, 

Sed in ea lectio emendatior aliter se habet: d fi 71s oi^x* f^e^^t 
quod si quis neget hoc , habeat sibi : et ego solus fruar eo quod 
pulchrum est. Heyn. Possis etiam in Voss, n, Bern. Ask. in 
caeteris posses , etiam Zwic. 1,2.- Mox pro tutus Voss, i 
tuus. W. 

7. Nil opus invidia est ) est exulat e Regio. Heyn. Nee 
legitur in Voss. 5. Quare H, Yossius moro suo omisit. W. 

8. gaudeat ille ) Kd. Lips. cum multis aliis , etiam Corvin. 
Guelf. 2, 3, ipse. Heyn. Idem in sex apographis H. Vossii, 
qui hoc recepit. Non probo. - Pro tacito Hamk tanto, W. 

9. Sic ego secretis^ possim bene vivere silvis ) possim 
Broukh. ex uno , cui nunc Ed. Lips. addo , reposuit. Supra 
I, 2, 71, Ipse boves - possim iungere. Yulgo possunu Sic 
non facile videas^ quicum <:ommode coniungendum sit. Sen- 
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teotia postalat : n tecum esse Uceat. Forte leg. Teeum ego s. 
ttt Horat in illo: 

Tecum vivere amem: tecum obeam Ubeps, 

Seriptum erat, omissa, vt solet, prima litera , ecu , faioc h-^ 
ctam Sic. Nblim yero cam secreUs süvU h. 1. comparare illa 
Horatii ad Albitfm I, Epbt 4» 4« 

An tacilum Silvas inter reptare salubres, 

quae sane non possunt de amantimii solitudine inteUigi. Heyit. 
possim Voss, ^i« 3, Ask, Hoth. Zwic. i. - Pro bene Voss, i 
inde , Ask. me , superscr. bn. - Mox tiUa Goth. pro trita. la 
Mon.,yers. 9 - ao exciderunt W. 

12. et in solis tu mihi turha hgis) pari elegantia Alar« 
tialis a Vnlpio hudatus XII, mi 

— — Romam tu mihi sola fiicis. 

in a Lips. abest: forte et es soUs, 

i3. mittatur) Ed. Rom. muiatur^ nt modo Carm« lOf s^ 
pro permittßs nonnulli permutas, Heyh. H^. Vossios recepit 
ei caelo e Voss. 5 perperatu. -: Pro nunc Hamb. hunc et ¥• i4 
fnutetur. W. 

i5. Haec tibi sancta tuae lunonis nununaA^stor ) Ita Sca- 
liger edidit; sie ed. Vicent. et ipsa Ven. pr. In £xc. Pocchi 
et Perreiiy tribiis Ital. et uno Broakh. adde Gonrin. Per tiU^ 
«t Heinsius emendabat ad Ovid. III Am. a, 61 , et hoc praefe- 
rendum arbitror. Sed Broukh. yulgatae a Scaligero aliquam 
maiestaiem inesse putabat , quam deam , quasi praesentem , te- 
stetur. Ante Söallgerum inde ab Aldo edebatur Haec per s. 
In multisy Hoc tibi, unus Brookh. interpolatius : Hoc tibi, per 
sanctae; dao, Nee tibi, quod natum ex Haec. Ed.. Rom. to-4 
tum Tersum corrupte exhibet: 

Hoc tibi sancta tua iuvenis minima iura, H. 

Recepi lectionem Hejbio probatam , Per tibi. In H. Voss. 
apographis legitur Haec tibi sancta. Voss. 3« hoc. Voss. 4r 
sancie» "- Pro iuro Hamb. viro , Gotb. ranH} , quod in Ask. yoc. 
iuro superscr. W. 

i6. Quae sola ante alios est mihi magna Deos ) mihi Sca*» 
liger reposuit e suis, quibus multi alii, etiam vett. edd. Ven. 
pr. Vicent Lips. suflfragailar » ut Genium puellae suae dicat 
Ofticiv. iVt TiSTU. F f f 
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eibi oinDium Deorum esse naaiimum. Vulgo in aliis codd. et 
inde a Venetis et Aldd. legunt tihi, Heyn, mihi etiam in Voss. 
4) idem alias. Ask. digna pro magna. W. 

17. Iwu heu mea pignora cedo) Ita Scaliger reposuit o 
Buis et potissima librorum parte: odde Gaelf. 2 cum Tar. lect. 
cui^ et 4- In aliis et vulgg. ante cum legebatnr, heu cui mea 
pignora credo ; quod commode quidem exponi potest : quam 
Tereudum , ne taatum amoris mei pignos et argnmeotuiii ( ius- 
iuraadum illud ▼. i5 ) eiusmodi puellae crediderim, quae eo abu- 
tatur ad cruciaudum me, quam me sibi sciat illigatum nodis 
irresolubilibufl. Tuebator eam etiam- Heinsios, qui laudabat 
illud Orid. 3 Art, 486 ; 

Pignora nee iuveni eredüe vestra not/o, 

quamquam hoc io re paullo diversa« Pignora credl et cedi 
aeque bene dicuntar; et utrumque h. 1. fere pari libroram 
auctoritate nititur. Cedo tarnen yidet'ur accommodatius esse, 
quum ea dimittat amator, quibas puellam contincri posse Tide- 
bat. Nisi forte utrique praestat mea pignora prado. Hoc sal- 
tem poelici sermoois elegantia postulabat. heu heu in omnibos 
libris est, etiam in Edd, Rom. Yenetis, Vicent. Lips. ut adeo 
iion, nisi quum alterum heu omissum esset,' ad «xplendum eias 
locum heu cui in Aldioam et hinc Yolgataa venerit In 
Corvin. est, seu cui m. p. seryo? Ceteram Scaliger niinis 
docte pignora cedere accipiebat, nt esset caedere^ conci- 
dere sibi sua pignora ; quasi doctam foret ab isto ca- 
piendorum et coucidendornm pignorum iar«, de quo Cic. de 
Grat III, 4 1 '• Heyn, cedo est etiam in €otb« Ask. Voss. 
3,4** Voss. 5 , cede , in marg. credo. Voss., i , diAHis. Hamb. ' 
prodo. Vnice Yerum est cedo. £xplicat Statins; Hudc ti« 
iporem ac dubitationem de mq tüam toUo, et baec quasi pi- 
gnora cedo. W. 

18« proderat iste timor ) Praeclare Tulpins reTocarit le* 
ctioneni nonnuQorum librorum , quae etiam est in Reg. et M 
liips« quamque sensus ratio exigit: ille timor et metus de mei 
fide et constantia proderat , quum te in officio contineret, quam 
te in ordinem redigeret et coerceret , ne immoderate mea £h 
cilitate utereris. Scaliger id mutarat in proderiif quod seosuw 
impeditum vel nullum reddit; et tarnen Bropkb. retinebat. In 
plerisque libris, etiam in Edd. Yett. et Yulgatis inde ab Aldi 
prodeat legebator, - prodeat iste tuii^r Guelf. 3^ 
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IQ. nunc tu mc audacius ures^ In Rom. lE.i,nun(i lü vis 
tLuditus urcsy quae corrupta putarem ex nunc tu miscrum 
acrius ures ; nisi esse natuln appureret ex scriptura audatius. 
In Vicent est nunc me tu. Ueyj^. Gotb. matu proi tu me. 
Zwic. I , me tu. W. 

21. luus usqüe manebo) Roni. mändo, HeVn. Voss, i, 
tiUus usgue, Voss. 3^ tutusquex W. 

22. Nee fugiam notac servitkini dominae ) nolcte est vel 
meae, vel cuius servitio assuetus sum^ Colb. nostrae, Edd^ 
Brix. et Venetae cum Guelf. 1^49 nocte ^ quod est ex Rom. 
ia qua corruptus hic versus m hunc moduux; 

Heu fugiam nocte servicium prie, 

Prie ortüm «x compendio dne pro dominae. Heyn, faciani 
liern. pro fugiatn, - nocte pro notde Goth. W-. 

23. Sed V» s. considani vinctus^ a, a. ) Reg. Si V, Con-- 
fidam et snctus mtilti vitiose habent. Cf. sup. 1 , 2 , 2. Hey^t» 
Pro Sed Voss. 5 Quod. idem confidam cum Voss, i et Goth. *• 
consistam Vdss. 3. - iunctus Hamb. i^ictus Goth. W. 

24* Iffaec /t. } £d. Rom. Nee , mox omittit que-, Possis 
quoque iniustas puellas b. l. desiderare : npn iniustos ; etsl 
hoG genus alterum complecti solet. Heyn» ybv^et Voss, i» W. 
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^. surdis äuribum esse s^ellm) Eliam Propert. It^ 169 i3: 
De te quodcunque ^ ad But*das mihi dxitur eutres. H. 

nosirani crebro Hamb. W» 

3. Crimina non haec sunt nöstro sine iacta dolote ) Re- 
gius cum aliis male carmina , quod Cylleuius de hoc tetrasticbo 
intelligebnt. Nöla varietas haec : vid. Propert. I, 12, i* In 
Catal. Vet. Po«t. Ed* Scaiig. p» 2of : 

Esse tibi videor demens ^ quod crimina nolim ^ 
Scribere patricio äigna supercilio, 

facile apparct , carminit legend um esse* ( Restitnit quoqüe 
Buruian. Aotbol. Lat. lib. III , ep. iQo^} iacta ex cainectara 


^ 
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PoDtani et Hdnsii reposuit Broukb. quum in noBnnllis ulri- 
qae wX facta; cui kctioni locum dederat acriptura (^armintu 
Murelns ei hioc Tulgg, Edd. et Scalig. babent ficta^ at Propert. 

Quid mihi th$uiimß tum cftstu fingert erimtiu 

Finnat id Statins e Florentino i cui aocedit etiam unns Ital. 
Heinsii et , ut nunc yideo ^ Ed. Vicent« et haec lectio prae- 
ferenda est* Amator bic , qui tarn mitem in modom irasci- 
tnr, fictum esse crimen pnellae sibi ipse pcrsnadet. et nois 
sine dolore nostrOf est pro^ in dolorem nostrum lantooEi, nt 
ego inde doleam. Heyn. Hunc sensum quaerens etiam H. 
Vossins scripsit de eoniectura : « Crimina non baec sunt no- 
stro nisi ficta dolori. » Primum enim Toces non sine dicit 
non separari a scriptoribus f yocabulis aliis interpositis ; sie 
ap. Tibnll. 1, 9« 6: Non sine me tibi parUts honos, et ap« 
Horat. 111, 4« Ao: Non sine Dis animosus in/ans. Sed boc 
quuh^m argumentum nibili est Dixit Virgillus Aen« II, 777: 
fton baec sine nomine divom EveniunL Meliora sunt qoae 
de sensu exponit Tarnen nibil mutavi. Caeterum in pleris* 
que egi /acta 9 etiam ZWic. 2: alii babent ^to, nt Zwic. i»- 
iacta nonnisi in Voss, a : nam Gotb. apogr. quod apud not est^ 
babet yacto. - Voss, i , carmina. - non sunt haec Gotb. "W. 

4* miserum ) Paullo audentius ex Bartbii eoniectura repo- 
•nerat Broukb. Qiim2 surdum torques ^ 

Caeterum in nonnuUis libris seriptis Carmen e Priapeis: 

f^iüiauSf turari ^uondamf nunc cu/far ogtüL 

iubiicitur; sed id Ttbnlli non esse 9 yernm ab antiquo lapide 
Patavii descriptum, erudite docnit Broukb. Addnnt buic prae- 
terea libri quidam scripti et editi aliud Carmen lambicum'ex 
tisdem Lusibus liberis: 

a hoc no¥i ««(? quid im nüniiai dmmf 


( Ambo Scaligerana babet ante epigraroma Domitii Marsi. IF. ) 
In Edit. Reg. Lep. post Carmen XIV , Summa Vitae MbH 
Tibulli^ quae in Guamer. libro epitapbio Tibuili posterior est, 
et post Domitii Epigramma Epicedium Ovidii in Tibulium 
#dnexum erat. Hoe ei. in muliis aliis conspicitnr- In Ed. Rom« 
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item in Gonrin. etiam Summa Vitae Tibulli Carmen XIV se- 
quebatur; ab hac Domitii Tetrastichon locnm habebat: et tiunr 
hoc distichon : 

Sub tentrit mnnit tenerorum acriptor amorum 
Decedens dura hac eoce Tihullus humo. 

atque hoc altenim ex 0?idio : 

Donec erunt ignes arcuague, Cupidinia armm^ 
Diacenmr numeri^ culte Tibulle, tuu 

( quae duo disticha absolvunt Guelf. ms. i ). His subiecta erat 
Elegia NasoDis in Tibulli mortem ex III Am. g, quam exci-* 
piebat aliud Carmen: 

iHio) iuvenia^ quam pauper erat, tarnen eoce Tibuüu» 

f^iuilj et aeterno carmine nomen habet, 
Quia numeret populoa ^ urbea , regeaque aepultoM 

Interea , quorum mortua fama iacet ? 
Felicea igitur, talea quicunque per artes 

yicturum toto ducitia orbe diem! 
^Huiua ab exemplo, pueri iut/eneaque Latini^ 

Serta coronatia nectite temporibua; 
^Atque opibua lucroque omni praejerte decorem^ 

Quem modo perpetuo Castalia unda dabit. 
Et canere ardentea non turpe putetia amorea; 

Conaulat aetati quiaque animoque auia, 

At aberat illud a Yenetis. Etiam Guelf. a, in carmine XIV 
subsistit. At Guelf. 3 carmini XV subiungit Vitam brevem: 
AWius Tihullus eques A. - In fine : Alhii Tib. liber quartuf 
et ultimusßnit. Guelf. 4 ^^b finem Carm. XV subtexit: Sul^ 
teneris - Donec erunt - Memnona si mater - luvenis quam paw* 
per erat ^ In eodem Castalis umhra t. ig« In Regio carmini 
XIV addita erant verba : Alhii Tibulli Elegiitrwn liber tertius 
et ultimus finitur* Epitaphium eiusdem* In Ed. Lips. et li«- 
bro Cyllenü ne hoc quidem subiungebatur. Heyn. Jn plerisquo 
codicibus post Carmen XIV annexum est uonnisi epigramm« 
Domitii Marsi; in aliis excipit hoc praeterea Summa Vitae Ti- 
bulli^ quae in Mon. et Goth. praecedit W. * 

Obser^sin Tavw. *Fff 
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lam ap. Palman.ioxta verba: Epiiaphion TibuUi^ adscri- 
ptam legitur in margiue: Epigramma Marsi de morte TibidlL 
- Moo. habet : Sequitur Epitaphium Ntfsonis in Tihullum , et 
in fio. Vitae Tibalii baec: ut in epigrammate suo testaius est 
Naso. W. 

Barmanni AntboL Lat insertam boc epigramma lib. II , 
ep. 226, p. 4^6. 

I« Vn. Statu Me quoqwt. - aeque tm marg. Grjph. W* 

!k. ad Elysios. In fin. Vitae TiboHi in cod. ms. Bibliothe- 
cae Regiae exstat in Elysios , ut libri babent multi TibulL I, 
3, 58. Vid. Burm. Antb«I. p. 4 16. W* 

3. molles qui /lerei amores } Reg« miseros, Heyit. Voss, 
I f non, Ask. et Gotb. elcgo. Pro molles Goth. teneros ^ Hamh« 
miseros j Voss« 5^ miseros al. moUes. W» 
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(*) AABIOT TIBTAAOT 

ikeyuK9Co¥ nepi TroXsfAOV xeti sipnviig Q>ifi •Mo/»£XXov A. B. - 

ipl/anfsöiSAvro^. 

tiriXesg i^ aTpacsg x&huov nrop «%ov. 
H tot' BTTt^^oyiotat jfoyoSf TFoXefioi re fi^^cu t« 

KirpaTFog ig ^oofcLTov XsuycüSoy ysyove. 
Ol i* oix Scotv y ctmor iifJLaig ^ ig xoxov ai^otg * 

KrpATToiJisy ^pog rovg ^Spctg btoiimv onXov. 
Hv i* äiTti ^puaoio fJLsyayopog' oi Ttoksfiog yap 

Hy h* ey BiKcmhcLtg (pnywog fle xoXv^. 
Ov rippog , ov wipryog ye^eär ' VTnov SS)po¥ extikog 

Uotfjm etpoTToxotg sty oteafft Xaj8& *^ 

Zjjy Tm iJLoi fikoY Sr Xaov J* oix, lyTea yvoltrß • 

Mip/xspcL , cakTTtyyog S*oifx Üoiya Tpsfuoy, 
Nvy TTpog fvKoTnS* cuytiy shcoiixr S Tollet ^» Tt$ 

Amog iy Sopv fMt Tni^ofisyog fopssu 
2(6^' irap fjLe , d'eoc T^a/tp^oi > ^pexf/ujxsvoi Ttsp '^f 

Oättot« TTcug yoy&T<oy npcnjSpAyifiy xffjt^rspmy, 
Oix alShg, ttoXioIo ^sTv^^at ix ^TßXexovj* c»f 

Noc/ere ip^a(ovg (mv Ttpoyoyoio Soyuovg. 
Eff%oy Sh TOT£ TnWfy ifxsiym , £&re ceßac^eis 

IJ'/BVjd^ ^vhyog Trag ^Bog iy Tefmet* *• 

£y3'oc 3'£cä CTCLf/uTAf 'kalßoay xs^aptafjtiyog Ssyf 

Aovg re xoixiß arsfuyovg icTCL^vooy Upp, 


O luvät hie subiicere Elegiam X * Propertii , ^a Claudio Morf Il6 cum 

lib. I a Fed. Morello graece versam commentariis yariorum curata Pans« 

«t singulari plagula excusam, adeo- ib'04 fol. Potestea saltem adolescen- 

que raram. Recusam vidi in edit« tibus , qui Graeca tentant , ad com- 

irium pocUnun» CatuUi, TibuUi tt parationem iustltucndaM utUU «^^ 
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• Ev%a>X£y Tff Tt^ojVy rf/cuarof popss^xe /xh airo^, 
ILurrapoy Jtrx S* i^ov^* S\^e¥ Snta^e xopri, 
XoLhtea, i* 9 & fjLOxaps^ ncLrp&otf imifiytftB xila,, ^^ 

®vfjM f* iypotxov ovg ix avfsolo xatkev, 
2vy xa&oLp^ y iff^ü^* hroiMLi , xofnvovq t« iAinojg 
^vpairp jfopioy , xhacxepxkuv r« Se^it^. 

Y.y^piiv iryeiMovAg ioyjog Apnog e\ot. ^ 

Of>pA BfjLol nivof^* la pcttftfjuL ipycL xarenrnf 

OnXopopo^ ffrpoLri¥ sv icurl 7roT<p ts yplffu 
Xloppupeof nirfjLOf TTpoxcLkBiv TtoXifxxp, fJtAVi' Sxpcu 

OZroq imaxmrtBt arycOSip ttH* im, 

Ov xoiXa yJi'C SvefAt mkst , ov ywvog SXooSg' ^^ 

ILEpßepog oLp , yoLVTtig t« ^rvyog iffrtv ixst. 
Evd'oJs SpvmonoLpstog xcu rpt^oxcLVffrog oXoltcu 

Tstpofxsvog Syo(pBpS> %Xa7j90^ o^kog 'KtLp e\eu 
Z»iXooroq fs TrXioy xelvogf tov y iyXctOTrcufok 

hvffijJLeXsg fda,v£t yüpcLs ev otxiSlop, • 4^ 

EtfTrera/ oiroq ioig (jMkoiatv , xcu TraXg iy^iotq , 

®Bpijaiv y iyrwet xotttö/xIv« äko^og. 
Tohg iyhv em , noXtöxpora^og rs ysvolyaiVf 

£ig ipy^cCi siia^g sprycL XoLkolfXi yspcov, 
EZ/awv» y iv ocypoig vcUol Kiprivfi iyAcri 45 

Hysv ip(aaQfjt£¥ov ^svyapioif ßo'ixSy. 
hiMTrekov eiprmi e^psxf^s, ^^vXov S* ivSä'iimB 

oTpvi, of>p OLaxog t;<£i pBVSe TroLJ^og^ 
Kipripp axATrayti ^* vng ^oLKkovat, ta S* cStX« 

Pity^yurnoxi eipQ}g iv axoti^ xctTBXBf' '^ 

Oivoß Apiig i* ayporng b^ AKasog ivvoffipvXkov 

KXAÖ AfXA^OpOpBl TBXVA , OAfMApTA »J BtJV. 

GspfiAv^ti Sb tot Bpy* AippoSkng , fjt£fjLf>sTo xoipii$ 

Kop^slcAv TB xoym y ptiywfjtiv Ag tb ^vpa^, 
KXaisi y yiSb y ip\^^po7rapißog. TtAp^svomittig ^^ 

Avro^ iSvps^ BAg roaaA c^BVBiif TFAXufiAg. 
hyxvXo^o^og ipcog Spi^og y^yi^Aoog xAXo^&prov 
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Kpxil xpifefiymiht ^fspctkSg f^hliv. » 

Aev/ 1% noTyiA Kifiavn* ffTa%vy eXS^s J^* ^ffiV^^t 
LI fwXffis ifcLTois xiXmi iSotT9 yiymf* 
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